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Der ſechs umd dreißigſte Jahrgang des „Deutſchen 
Bühnen-Almanach“ tritt hiermit in der bekannten Ge— 
ftalt wieder vor jein Publitum; er ift mit demfelben Fleiß 
und derjelben Gewiflenhaftigkeit zufammengeftellt wie jeine 
Vorgänger und wird fich, wie diefe, ald das officielle und 
unentbehrliche Handbuch für Alle, die zum Theater gehören 
oder diefem durch Beruf oder Neigung nahe jtehen, bewähren. 
Die auch in diefem Jahr wieder gefteigerte Subjcription hat 
die Erhöhung der Auflage auf 2800 Eremplare nöthig ge 
macht und dürfte diefer Umftand gewichtig genug für den 
Merth des Werkes jprechen. 

Nebit dem bekannten jtatiftijchen Inhalt war der Her- 
ausgeber leider gezwungen, in diefem Sahre vielen und ge- 
wichtigen Nefrologen Raum zu geben. Der Zod hat reiche 
Erndte gehalten unter den Heroen der deutjchen Schaufpiel- 
funft, von denen namentlih Ludwig Löwe, Hermann 
Hendrichs und Heinrih Marr unausgefüllte Lücken 
hinterlaffen, er hat aber auch reichbegabte und fruchtbare 
Bühnenjriftfteller dahingeriffen, wie Frie drich Halm und 
Dr. Carl Töpfer. Ihnen Allen und nody einer Anzahl 
anderer Todten widmet der Bühnen-Almanad) ein Gedenk— 
blatt. Andererjeitd aber hat er auch verfchiedene Künftler- 
jubiläen zu vermerken gehabt. 

Zweier Artikel muß mit ganz befonderer Freude Er⸗ 
wähnung gethan werden, da dieſelben Zeugniß abgeben von 
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einem neuen eilt, den des Standeöbewußtjeins und der 
Zufammengehörigfeit, der durch die großen politifchen Er- 
eigniffe des letzten Jahres bei den Theatermitgliedern an- 
gefacht wurde. Den einen: „Sin Brief über die Ent- 
ftehung des Allgemeinen Deutjhen Bühnen-Eon- 
greſſes“ und „Die Genoſſenſchaft Deutider Büh— 
nen-Angehöriger” verdanken wir. der Feder des Schau- 
jpielerd Herrn Barnay, der mit aller Energie und volliter 
Hingebung für das Zuftandefommen der Genoffenichaft gear- 
beitet hat; der andere betrifft die neu begründete „ Kranfen- 
und Unterftüßungs-Vereins-Kafje für Deutſche 
Bühnens Angehörige „Einigkeit“ und wird gewiß ein 
erwünfchter Fingerzeig für Viele fein. Mögen auch dieje 
Beiträge der guten Sache nüßen und ihr Gedeihen fördern! 

Als artiftiiche Beigabe wird das lithographiſche Por- 
trait des Kaijerl. Ruff. Hofihaufpielerd Stanislaus Leſſer 
gewiß willfommen fein. 

Allen Mitarbeitern und Denen, die durch Herbeiſchaf— 
fung des ftatiftiichen Materiald das Werk förderten, ſage ic) 
meinen ergebenen Dank und fpreche die Hoffnung aus, daß 
daffelbe wie in früheren Jahren jo aud) diesmal freundlich und 
nachſichtig aufgenommen werden wird. 


Der Heranögeber. 
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Für die | 
Cheaferwelt Demerkenswertfe Tage 
im Jahre 1872, 


—h — — 


——— — — — 


Januar 1872. 
I. sulabrstag. — 
— ürſt von Lippe-Detmo ·BReaegioerungꝛantritt. 
2. König Friedrich Wilhelm IV. von 
Preußen nn Todestag. 
— | König Wilhelm I. von Preußen . . Begierungsantritt. 
6.| Heiliger Drei-Königstag. 
14. | Fürſt von Waldet . . . . * . . | Geburtstag. 
— I ©. Spontini (1851). . . . - « | Todestag. 
18, Krönungstag in Preußen. 
— | Sn Berjailles feierliche Proflamirung 
König Wilhelm I. von Preußen zum 
deutſchen Kaifer (1871). 
21.| Albert Lortzing (1851) . . . oo. dito. 
22. G. €. 37— (17229)... ... Geburtstag. 
24. Friedrich II., König von Preußen . dito. 
25. Kronprinz und Kronprinzeifin von 
Preußen 220. . | Vermählungstag., 
27. WA. Mozart (1756) 36 . . | Geburtstag, 
29. | Herzog von Sachſen⸗Coburg⸗ Gotha . Regierungsantritt. 
— | Daniel Francois Auber (1784). . „| Geb j 
‚, — I Eapitulation von Paris (1871). 


Februar 1872. 


;| — | 
«| Selig endelsſohn⸗Bartholdy (1809). | u 


enP 


* . * . [2 
— — — — — — — —— —— — — — — — — — — — — 
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Großherzog und Großherzogin von 
Didenburg. . 

Faſtnacht. 

G. E. Leſſing (1781). 

König der Niederlande ©. 

Großherzog von Didenburg. . 

ae von Weflenburg Schwe- 


rin 
Giacomo Roffini (1793) . 


März 1872. 


Bußtag in Sachen. 
Kailer von Rußland . 
König von Würtemberg . 
Mitfaiten. 
Großherzog von Medlenburg- N 
König von Bayern . . 
König der Niederlande 
Ernſt Raupach (1853) 
en Hebbel (1813) . 
Wilhelm J., Kaifer von Deutjchland 
„und König von Preußen . 
J. W. von Goethe (1832). 
Yuguft von Koßebue (1819) 
Palmſonntag. 
Mariä Verkündigung. 
le rzogin von Dfdenburg . 
van Beethoven (1827) 
Eh Reuß-Greiz . 
FUND OUNcHIGN, 
Sharfreitag. 
— d. Verbündeten in Paris (1814). 


I. Oſterfeiertag. 
April 1872. 


II. Oſterfeiertag. 

Herzog von Sachſen-Meiningen 
Ludwig Spohr (1784) . 
Großherzogin von Sachſen— -Peimar . 


{ 


Vermählungstag. 


Todestag. 
Geburtstag. 
Begierungsantritt. 


Geburtstag. 
dito. 


Regierungsantritt. 
Geburtstag. 


Regierungsantritt. 
dito, 


dito. 
Todestag. 
Geburtstag. 


dito, 
Todestag. 
dito. 


Geburtstag. 
Todestag. 
Geburtstag. 


ep — — 


®* 3 
— — — — —— — — — — — — 
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Fürſt u. Fürſtin von Lippe-Detmold. 
Herzogin von Anhalt-Deſſau-Cöthen. 
Große Kurfürft von Brandenburg 


Düppeler-Schanzen-Einnahme (1864). 


—— u. Fürſtin von Reuß-Schleize. 

W. Iffland (1759) . 
— von Anpalt-Deffau-Göthen 
William Shafeöpeare . 


Kronprinz von Sachſen 
Oſterfeſt der Juden. 

Kaiſer u. Kaiſerin von BR 
Großherzog von Baden . . 
Buß⸗ und Bettag in Preußen. 
Herzog von Braunjchweig 


Marcustag. 

Ludwig Uhland (1787) 

Kaifer u. Kaiferin von Ruhland . 

Herzog u. Herzogin von Sachfen⸗Al⸗ 
tenburg . : 

Fürſt von Scwargburg-Subotftat 

Ludwig Tieck (185 

Kaifer von Suhfand u 

Herzog von Anhalt-Deſſau— Götben 

Kür von Schwarzburg-Rudolftadt . 


Mai 1872. 
Giacomo Mevyerbeer (1864). . 
Schlacht bei Groß-Görſchen (1813). 
Herzog u. — von an 
burg. Gotha A 
Auguit von Kopebue (1761) ; 
Friedrich von Schiller (1805) . 
Himmelfahrtstag. 
Friedensſchluß ia Deutichland u. 
Frankreich (1871). 
AU W. Schlegel (1845) . 
Daniel * Auber (1871). 


Geburtstag u. Re- 
gierungsantritt, 


Geburtstag. 
Vermählungstag. 


dito, 
Regierungsantritt, 
Todestag. 
Geburtstag. 
dito. 
dito, 


Todestag. 


Vermählungstag. 
Geburtstag. 
Todestag. 








— von Waldeck. 

J. Mingſtfeiertag. 
i. Pfingſtfeiertag. 
Ernſt Raupach (1784) . 
Herzog von Anhalt-Deffau-Gäthen 
Landgraf Earl von Sehen, Ppilippstfal 
| Füritin von Reuß-Schleiz . . 
Frohnleichnamsfeſt. 
Friedrich IL., — von a 
dudw. Tied (1773) 


Juni 1872. 
Ferdinand Raimund (1791). . . 
Karl Maria von Weber (1826) . 
Friedrich en II., König von 
Preußen 
Großherzog von ‚Heflen- Darmftadt 
König und Königin von Preußen. 
Großherzog von — — 
Königin der Niederlande . : 
Kronpeing u. Kronpringeffin von 
Sadien . ; 
König u. Königin der Niederlande . 
Schlacht bei Belle-Alliance. 
Fürft von Reuß-Schleiz . : 
«| Benson von Sachien-Coburg. Gotha : 
barlotte Birch. Pfeiffer . . j 
Großherzog von Sachien-Weimar. 
Herzogin von zen: 
König von Sachſen . . 
Zohannistag. 
König von Würtemberg . 
Großherzog u. Sroßberzogin v. Died 
(enburg-Strelig 
nn 
roberung von Aljen (1864). 


—* 1872. 
Maria Heimiuchun 
Chriftoph von Sur (1714). 


Begierungsantritt. 


Geburtstag. 
Regierungsantritt. 
Geburtstag. 

dito. 


Regierungsantritt, 
Geburtstag. 


Geburtstag. 
Todestag. 

dito, 
Geburtstag. 
Vermählungstag. 
Regierungsantritt. 
Geburtstag. 


Vermählungstag. 
dito, 


| Geburtstag. 


rar 








' Sulius ° 


d 


Schlacht bei Röniggräg (1866). 
Herzogin von Sachylen-Meiningen. . | Geburtstag. 
Großherzog von Sachen: Weimar. . | Regierungsantritt, 
Großher cos von Didenburg. . . . | Geburtstag. 
tofen (1808). . . . j dito. 

König u. Königin von Würtemberg . Vermählungstag. 
Krieggerflärung Frankreichs gegen 

Preußen (1870). 
Königin Louiſe von Preußen . Todestag. 
Großherzogin von Medlenburg- Strelit Geburtstag. 
Maria⸗-Magdalenentag. 


ZJIakobustag 

Anguft 1872. 
Fürſt von Lippe-Schaumburg. . . | Geburtstag. 
Herzog von Sachſen-Altenburg. . . | Begierungsantritt. 
Schlacht bei Weihenburg (1870). 


Verklärun Chriſti 
Schlacht bei Wörth (1870). 


Kronprinzeſſin von Sachſen. . . | Geburtstag. 
Kaiferin von Rußland '. dito. 
König von Sachſen Regierungsantritt. 
Saurentiustag. 
Fürftin von Walded . Geburtstag. 
Maris Himmelfahrt. 
Heinrih Marichner (1795) . . . dito, 
Friedrich II. König von Preußen. Todestag. 
Kaifer von Defterreich N Geburtstag. 
Schlacht bei Gravelotte (1870). 
Fürſt von ai er 

haufen . . ur Regierungsantritt. 
Bartholomäustag. 
König Ludwig U. von Bayern Geburtstag. 
Charlotte Birch-Pfeiffer — Todestag. 
Theodor Körner (1813) . . dito. 
J. W. von Goethe (1749) . | Geburtstag 


— September 1872. a 
urit von A urtstag. 
Schlacht bei Sn (1870) | j 
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Gefangennahme Napoleons III. (1870). 
| Giacomo Meyerbeer (1794). . Geburtstag. 
4 Großherzog von rg Selig. Regierungsantritt. 
— | Ferdinand Raimund (1836). . . | Todestag. | 


7. Kaiſer von Rußland . - . . .  . | Krönungstag. 
9. Großherzog von Baden . . . . . | Geburtstag. 
31.| Königin von Würtemberg . . . » dito. 

14. | Kreuzes-Erhöhung. 





16. gerio von Sachlen- Altenburg. ‚dito, 

aa Bene u. Großherzogin v. Baden Vermählungstag. 
— | Herzog von Sachlen-Meiningen . . | Begierungsantritt, 
21. on. 


29; W. J fand (1814) . » 2... | Todestag. 
23. R Theodor örner (1791) . . . Geburtstag. 
24. | Büritvon Schwargburg-Sonbershaufen dito. 


26. \ Fürft und Fürftin von Waldel . Vermählungstag. 
2 Gapitulation von Straßburg (1870). 

Furftin von Lipp-Schaumburg . Geburtstag. 
55 | Angulta, ‚ Kaiferin von Deutfchland und 


dnigin von Preußen. . . dito. 
Oftober 1872. 
1: | Fürftin von un =... | Geburtstag. 
3. | an Quden. I. Tag. 
4, ag 
_ | Raiter von Oeſterreich . . Namenstag. 
8, | Gebhegees u. eeere v. Sad 
ı _ fjen-Weimar. . . Vermählungstag. 

9. Dyonifiustag. 
10.| 9. v. Kleiſt (1776). 2 2 22 2. | Geburtstag. 
— Julius Mofen (1867). “2000. . | Todestag. 
19. Berföhnungstag der Juden. 
16. | Gallustag. 
17, | Großherzog von Medlenburg-Strelig Geburtstag. 
— 8 Saubhüttenfeft der Zuden. 
18. | Kronprinz von Preußen. . . . . dito, 


| Schladtt bei Leipzig (1813). 
König Wilhelm I. von Preußen . . | Krönungstag. 
20. | Fürft von Reuß— Schleiz . >20.» | Geburtstag. 


nen Dunn — 


22. Ludwig Spohr (1859) | Todestag. 
23.| Herzog u. Herzogin von Sadjen- Dei: 

| ningen . . } Vermählungstag. 
— | Albert Lorging (1803) : Geburtstag 


25. | Fürſt u. Fürſtin von Lippe⸗Schaumburg Vermählungstag, 
27. Capitulation von Meß (1870), 
— — u. Judätag 


31. Reformationsfeſt in Preußen. 
November 1872. 
1. Allerheiligentag. 
2. Allerjeelentag. 
4. — Mendelsſohn-Bartholdy (1847). | Todestag. 
6. | Fuͤrſt von —— rc —— . | Geburtstag. 
8. Fürſt von Reuß-Greiz . . . . | Regierungsantritt. 
10. | 10. | Martin Luther (1483) . . . | Geburtstag. 
rei Friedrih von Schiller (1759) . dito. 
Martinstag. 
15. Königin von Sachen dito. 
Königin-Wittwe Ein abeth: von Preufen dito, 
14. | Giacomo Roffini (1868). . Todestag. 
2 Chriſtoph von Glud (1787) . . .» dito, 


G. Spontini (1778) . . . . .  . | Geburtstag. 
J Fürft von Lippe-Schaumburg... | Begierungsantritt. 
— | Kronprinzelfin von Preußen . . . | Geburtstag. 
— | König u. Königin von ie . . | Vermählungstag. 
— 4 v. Kleift (1811) . . + | Todestag. 
onradin Kreußer (1782) > 2. . | Geburtstag. 
— | Bußtag in Sadjen. 
24. | Feier zum Gedächtniß der Berftor- 
benen in Preußen. 
Andreastag. 


Dezember 1872. 


1.| I. Advent. | 
2. Kaifer von Defterreich Regierungsantritt 
3. | großhernntn von Baden | Geburtstag. 

ozart (1791) ' Todestag. 


5. 
6. N Nicolaustag. 
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a Herzogin von Sachjen-Coburg-Gotha | Geburtstag. 





Mariä Empfängniß. 
12. König von Sadien . . . . dito. 
13. | Friedrich Hebbel (1863) ». . . . . | Todestag. 
14, | Gonradin Kreußer (1849) dito, 
— | Heinrih Marichner (1861). . . . dito, 
15. | Ludwig Devrient (1784). . . . . | Geburtstag. 
dito, 


17. L. van Beethoven (1770) . — 

18. Carl Maria von Weber (1786) — dito. 
24. Heiliger Chriſtabend. 

— — von Oeſterreich.. . . . dito, 
25.| I. Weihnachtöfeiertag. 

26. | 11. Meihnachtöfeiertag. 

28.) Tag der unjchuldigen Kinder. 

30. | Ludwig Devrient (1832). .... | Todestag. 
31. Sylveſterabend. | 


Sm Sahre 1873 


fallt Palmſonntag auf den 6. Aprit, 
-Oſtern auf den 13. April, 
: Buß: und Bettag in Dreupen auf den 7. Mai, 
- Himmelfahrt auf den 22. Mai, 
Pfiugſten auf den 1. Juni. 


UVerzeichniß 


ſämmtlicher 


Mitglieder der Königlichen Schauſpiele zu Lerlin. 


Herr 


Herr 


——— — — 


Chef: 
von Hülſen, General-Intendant der Königl. Theater zu 
Berlin, Hannover, Cassel u. Wiesbaden, Königl. Kammer— 
herr, Major, Nitter des Sterns zum rothen Adler-Orden 
2ter Klaſſe m. Eichenlaub u. Schw. am Ringe u. ter 
Klaffe m. Schw, des Comthurkreuzes des Königl. Haus: 
ordend von Hohenzollern, des Kailerl. Ruſſ. Annen-Ordeng 
2ter Klaffe in Brillanten, des Kaif. Ruff. St. Stanislaus- 
Ordens 1fter Klaffe, des Commandeurkreuzes des K. K. 
Deiterreichiichen Yeopold:Ordens, des Comthurkreuzes 1 fter 
Klafie vom Großherzogl. Sächſiſchen Falfen- Orden, des 
K. KR. Defterreichiichen Ordens der Eifernen Krone 2ter 
Klaffe, Sommandeur des Kurfüritl. Heifiichen Löwen: 
Drdens, des Königl. Belgiichen Leopold-Ordens und ded 
Großherzogl. Badenichen Zähringer Löwen-Ordens mit 
dem Stern, Sommandeur liter Klaffe (mit dem Stern) 
des vereinigten Herzogl. Anhaltiniihen Haus-Ordens Als 
brechts des Büren und Ritter des Herzogl. Sachſ. Erneiti- 
niichen Haus-Ordens, Großfreuz des Großherzogl. Heifiichen 
Drdens Philipps des Großmüthigen, Franzöſiſcheſtr. 36. 


General-Intendantur-Bureau. 
(Sranzofiicheftr. 36, Eingang A, Hof 2 Treppen.) 
Heuſer, Geheimer Kanzleirath, Nitter des rothen Adler: 
Ordens 3ter Klaffe und des Königl. Kronen :Drdend 
4ter Klaffe, Puttfammerftr. 12. 

Dr. Ultrib, Theater-Intendantur-NRath, Georgenitr. 33. 
Schäffer, Rechnungsrath, Sebaftiansitr. 65. 
Woytaſch, Geh. Sefretair und Bibliothefar, Ritter 
des eijernen Kreuzes, Lützowſtr. 113. 

Krepper, Calculator, Wilhelmsitr. 146, 


Herr 


z 
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Stadtgerichtärath Rieg, Rechts-Conſulent, Ritteritr. 23. 
Dr. Kops, Seh. Santtätsrath, Theater-Arzt, Ritter des 
eilernen Kreuzed, des rothen Adler:Drdend 3ter Klaffe mit 
der Schleife und des Königl. Kronen-Ordens ter Klaffe, 
Schellingsſtr. 4. 
Hefe, Geh. Dber-Hofbaurath, Ritter des rothen Adler- 
und des Kronen-Ordens Iter Klaffe, führt die bauliche 
en über das Opern: und Schauspielhaus, Wilhelms 
r. 100. 
Profeſſor Paul Gropius, Deforationdmaler, Ritter ded 
Königl. Kronen-Drdeus Lter Klaffe, Georgenftr. 37. 
Lechner, Dekorationsmaler, Hallefcheftr. 21. 


Artijtifhetehnifhe Direktion, Regie und 
Snipektion des Schauſpiels und der Dper. 


Herr 


Hein, Direktor, Köthenerftr. 2. 

Ernit, Direktor, Königsgrägerftr. 19. 

Wünzer, Regiſſeur, Ritter des Herzogl. Sachlen: Er: 
neitiniichen Hausordend, Charlottenftr. 13. 

Salomon, Hülfsregiffeur, u. d. Linden 48, 

Witt, Inipieient, Mauerftr. 53. 

Hildebrandt, Infpieient, Planufer 10. 


Snipeftionen. 


Schewe, HaudpolizeisInfpektor des Opernhauſes, Ritter 
des rothen Adler-Ordens Kter Klaffe, im Opernhanfe. 
Hoffmeiiter, Hauspolizei⸗Inſpektor des Schauſpielhauſes, 
Inhaber der Königl. Sächſ. St. Heinrichs-, der Kaiſerl. 
Ruſſ. St. Annen-Medaille und der goldenen Medaille 
des Herzogl. Anhaltiniſchen Haus» Drdend Albrechts des 
Bären, im Schaufpielhaufe. 

Daubner I, Ober-Inſpektor des Maſchinerie-Weſens, 
Theater-Inſpektor, Ritter des Königl. Kronen-Ordens 
4ter Klaſſe und Inhaber der Königl. Hannöverſchen gol— 
denen Ehren-Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft, Fran— 
zöfiicheftr. 36, Eingang A. 

Malte, Garderobe: SInipeftor, Ritter des rothen Adlers 
Ordens 4ter Klaffe, Schüßenftr. 77. 
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Herr Daubner IL, Beleuchtungs-Inſpektor, Lindenſtr. 33. 
-Meinhardt, Muſikalien-Inſpektor, Jeruſalemerſtr. 18. 
-Schierwagen, Theatermeiſter, Kronenſtr. 45, 

Pieper, desgl., Oranienſtr. 71. 


Theaterdiener. 


Herr Weiße, Inhaber des allgemeinen Ehrenzeichens und der 
Rettungs-Medaille am Bande, Stallſchreiberſtr. 5. 
Weber, Franzöſiſcheſtr. 36. 

-Karus, Königsgrätzerſtr. 109. 
-Hilbrig, Markgrafenſtr. 14. 


Theater-Haupt-Kaſſe. 


Herr Maaß, ee und Rendant der Hauptfaffe, 
Ritter des rothen Adler-Ordens Lter Klaffe, Carlsſtr. 2. 

: Winzer, Sontroleur der Hauptfaffe, Ritterftr. 22. 
: GSandner, Kaffen-Affiftent, Plan-Ufer 23. 
-Eichelbaum, Kaffendiener, Adalbertitr. 9a. 

(Die Theater- Hauptlaffe befindet fih im Königl. Schaufpiel- 
hauſe und ift an Wochentagen von Morgens 9 bi Mittags 
1 Uhr geöffnet.) 


Billet-Verfauf8-Burean. 


Herr Heel, Zaged-Kaffen-Inipektor und Kaffirer des Billet- 
Verkaufs im Op.H., Enfepla 2. 

» Zwid, Tages-Kaſſen⸗Inſpektor und Kaffirer des Billet: 
Verkaufs im Op.-9., Dorotheenftr. 76. 

» Gtrobel, Tages» Kaflen » Inipeftor und Kaffirer des 
Billet- Verkaufs im Sch.H., Inhaber des Militair-Ehren- 
zeichens 2ter Klafje, Neue Schönhauferftr. 1. 

: Hartmann, Controleur der Tageskaffe und Kaffirer des 
Billet:Verkaufs im Sch.H., Markgrafenftr. 28. 

(Dad Bureau zu den Vorftellungen im Schaufpielhaufe befindet 
fih im Schaufpielhaufe, das zu den VBorftellungen im Opern« 
baufe im Opernbaufe. Beide Bureaus find von 9 Uhr 
Morgens bis 1 Uhr Nachmittags in der Woche und von 8 
bi8 9 und von 11 bis 14/, Uhr Sonntags geöffnet.) 


Tages-Kaſſe. 

Herr Hetzel, Inſpektor (ſ. Billet-Verkaufs-Bureau). 
Weiſe, desal., Prenzlauerſtr. 4. 
-Zwick, desgl. (ſ. Billet-Verkaufs-Bureau). 
« Strobel, desgl. (ſ. Billet-Verkaufs-Bureau). 
Winzer, Kaſſirer (ſ. Theater-Hauptkaſſe). 
Hartmann, Controleur (ſ. Billet-Verkaufs-Bureau). 

Sandner, desgl. (j. Theater-Hauptkaſſe). 


Abendkaſſen-Controleure. 
Herr Henſel, Jeruſalemerſtr. 23. 


Griebenow, Kochſtr. 31. 


-Caſſſi (nu Bureau-Aſſiſtent), Leipzigerſtr. 43. 


Kuntze, Kreutzbergſtr. 3. 


Darſtellende Mitglieder nach alphabetiſcher Ordnung. 
Schauſpieler. 
Die Herren: 


Berndal, Oranienſtr. 98. 
Dahn (beurlaubt). 
Dehnicke, Deffaueritr. 2. 
Deifoir, Nitter des Groß— 
herzogl. Bad. Zähringer-Loͤ— 


wenordens und des Herzogl. 


Sächſiſ chen Verdienſtkreuzes, 
Schönebergerſtr. 19. 
Döring, Ritter des Herzogl. 
Sachſen-Erneſtiniſch. Haus— 
ordens II.Kl., Reipzigeritr.42. 
Grohmann, Puttkammer— 
tr. 9 


r. 9. 
Hildebrandt (j. Inipicient). 
Hiltl, Kötbenerftr. 5. 

v. Horar, Kanonierftr. 10. 


Kable, u. d. Linden 60. 
Karlowa, Kraufenftr. 32. 
Krauſe, Plan:Ufer 10. 
Landwehr, Stegligerftr. 82. 
Lichterfeld, Ritter des Kai: ° 
jerl. Türkiſchen Medſchidje— 
Ordens IV. Kl., Alexandri— 
nenſtr. 38. 
Liedtcke, Leipzigerplatz 16-17, 
Dberländer, alte Jakobs— 
ftr. 129, 
Robert, Maueritr. 8. 
Schwing, Friedrichaftr. 66. 
Siegrift, Manerftr. 5. 
Thomas, Wallftr. 21. 
Wünzer (j. Regie). 


Schaufpielerinnen, 


Frau Adami, Puttkammer— 
ſtr. 16, 


(> ’ * 
Sl. Bergmann, Leipziger- 
ftr. 108. van 


Frau a. Leipzigerſtr. 22, 


s reitbach, Leipziger: 


Platz 2. 
Frau Erhartt, Linksſtr. 18. 
Frieb-Blumauer, 
Zimmerſtr. 21. 
Fr. Gollmick, 
nenftr. 57. 
Frl. Heuſer, Puttkammer— 
tr. 12, 


Alerandri- 


Frau Jachma nn (Kammer⸗ 
ſängerin), Königsgrätzerſtr. 
110. 


Frl.Keßler, Friedrichsſtr.207. 
-Kühle, Mauerſtr. 71. 
-Meyer, Schützenſtr. 67. 
» Auguite Taglioni, Ja— 

gerſtr. 49 u. 50, 

MWichler, Mobrenftr. 58. 


Rinderrollen: 
Anna Troft, Charlottenftr. 27. 


Sänger. 


Die Herren: 


Barth, Kraufenftr. 45. 
Baſſe, Mohrenitr. 24. 
Behrens, Markthalle A. 
Beg, Inhaber der Großherzogl. 
Helliichen goldenen Medaille 
für Kunit am Bande, alte 
Safobaftr. 172. 
*Boft, Leipzigeritr. 22. 
Kormes, Franzöfiicheftr. 1. 
Fricke, Potsdamerftr. 1. 
Gudehus (beurlaubt). 
"Rieder, Plan-Ufer 14. 
»Mickler, Charfottenftr. 73, 
Niemann, Kammerjänger, 
Ritter des Großherz. Säch— 
tiichen Falken-Ordens II. 
Klaffe u. Inhaber der Groß: 
berz. Heſſ. Medaille für Kunit 


(a. ©. eng.), Kronprinzen- 
Ufer 2. 

Salomon (f. Regie). 

© Fi leich, Puttkammerſtr. 16. 

Schloſſer, $riedrichaftr. 178, 

Schmidt, Waterloo-Ufer 8. 

Wachtel, Kammerfänger, Rit- 
ter des Großh. S. Weimar: 
Ihen Falken-Ordens II. Kl., 
Inhaber der Großherz. Heſſ. 
großen goldenen Berdienft- 
medaille am Kronenbande u. 
der Großherz. Weimarichen 
großen goldenen Berdienft: 
medaille am Kronenbande (a. 
Saft eng.). 

‚Mitt, Mauerftr. 53. 

Woworsky, Leipzigerftr. 129, 


(Die mit einem * bezeichneten Herren wirken auch im 


Schaufpiel mit.) 
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Sängerinnen, 
Ehren - Mitglied: 
Frau Köſter (Kammerfängerin), Kanonieritr. 44. 


Frl. Berger, Friedrichsitr.187. Frau Yucca (Kammerſänge— 


u v “n 


ns Tempelbofer- rin), Snhaberin der Groß: 
Ufer 3 herz. Sächſiſchen großen gol- 
Gey, Franzöſiſcheſtr. 49. denen al Medaille, 
Grofſi, Wilhelmöftr.100, Victoriaftr. 

90 n — „Neuenburger- Frau Ma li n — er, Matthät- 
ftr. 1 kirchſtr. 

a ü 5 e r, Spandauerbrüde Di 5 n tz chiffbauerdamm 


a Markgrafen: — — Kur: 
ſtr. 77. ſtr. 20 u. 


Vorſtände der Theater-Bildungsfchule. 


Herr Profefjor Dorn, Gejangslehrer, ordentlihed Mitglied 


der srönigl. Akademie der Künfte, Nitter des rothen 
Adler-Ordens und de3 Kronen-Ordens 4ter Klaffe und 
des Großherz. —— Weimar'ſchen Ordens vom weißen 
Falken, Enkeplatz 4 

Commer, Repetitor, Königl. Muſikdirektor, ordentliches 
Mitglied der Köntgl. Afademie der Künste, Ritter des 
rothen Adler-Drdens Ater Klaffe und des Königl. Nieder: 
er Berdienit-Drdend vom goldenen Löwen, Bernbur: 
geritr. 8. 

on edle Lehrer der Inſtrumental-Klaſſe 

Kapelle 


Frl. N Lehrerin der Tanzſchule, Puttkanmerftr. 3. 


Souffleurs: 


Hr. Blatzer, Wilhelmöjtr. 22. Belle-Alliance-Plag 14, Ein- 
Frau Fleif er, Souffleuſe, gang Wilhelmsſtr. 


Frau Ludwig, Souffleufe, Gneiſenauſtr. 9. 


Chorperfonal. 
Chor-Direktor: Hr. Langer, Waſſerthorſtr. 34. 
Chor-Snipektor: Hr. Witt . Inſpektion). 
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Chor-Infpicienten: 
Hr. Liebnig, Simeonitr. 21. Hr. Löhmann, Krauienitr.74. 


Snfpicient der Chor- Mufikalien: 
Hr. Götze, Hinter der fatholiihen Kirche 1. 


Angeftellte Chorfänger. 
Die Herren: 
Bauer, alte Jakobsſtr. 135. Paul, Charlottenftr. 82. 


Baumbach, Kraufenitr. 5la.. Ritzenfeld, Brunnenftr. 146. 
Brandt, Schönebergerftr. 28. Ruth, Kanonierftr. 38. 


Degen, Friedrichsitr. 190. Säſmiſch, Keibelftr. 16. 
Friemel, Grenadierſtr. 13. Schmidt, Koblanfitr. 14a. 
Frieſe, Kronenftr. 11. Shnadenburg, Feilnerftr. 
e (Inſpicient der Chor: 
ufifalien), hinter der fa: Söäler, Serufalemerftr. 1. 
tholiichen Kirche 1. Schwarzer, Annenitr. 26. 


Grunom, Neuenburgerftr.31. Selle, Brandenburgitr. 24. 
Henn eberg, Leipzigeritr. 22. Selling, Krauienitr. 72. 
gentihty, Brunnenftr. 21. Söhlmannl, Schüßenftr. 5. 


Jänicke, Dranienftr. 123. Söhlmannll, Schügenftr.. 
Joſeph, Zimmerftr. 60. Stredert, Köpeniderftr. 115. 


Knebel, Sebaftiansjtr. 10. Wegner, Friedrichsgracht 55. 
Kontichade, Parochialftr.20. Weiſſe, Luckauerſtr. 2. 
Längrich, Gneiſenauſtr. 4. Zander, Dresdeneritr. 125. 
Lotze, Sebaftiansftr. 16. 129. 

Maͤrich, Schützenſtr. 20. 


Angeſtellte Chor-Sängerinnen. 
Frl. Bauer, Kloſterſtr. 74. Frl. Fiſcher, Oranienſtr. 119. 
-Bertini, Charlotten— -Hölcke, Roſenthalerſtr. 3. 


ſtr. 94. Hundt 1, Linden— 
Frau Bocksham mer, Auguft- ⸗Hundt 11.) itr. 22. 

itr. 29. -Jädicke, Zimmeritr. 79. 
Frau oo Brandenburg- .e Kapitan, Pindenitr. 59. 

itr. 4 Laͤngrich, Gneiſenauſtr.4. 


Frl. & — Feilnerſtr. 6. Frau Michaelis, Mittelſtr.40. 
FrauDegen, Friedrichoſir. 190. Frl. Michaelis, Mittelſtr. 40. 
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Frau Mürich, Schügenftr.20. Frau Stab, Zunferftr. 19. 

Frl. Poppenberg, Komman- = Quczef, Frangöfifche- 
Dantenftr. 14. ltr. 6. 

Frl. Reiſchel, Behrenftr. 5. Frl. Ulmer, Mauerftr, 5. 
: Nohrbed, Markgrafen: s Marie Weite, Belle- 
itr. 82. Allianceftr. 105. 

Sr. Rüftig, Königsgrätzer- Frl. A. Weiße, Belle-Alliance- 
jtr. 116. ftr. 105 


Frau Siegrift, Maueritr.5. Frl. Mitte, Neuenburgeritr.7. 
Frl. Zedai, Kraufenftr. 15. 


Ballet. 


Hr. Taglioni, Direktor, Ritter ded rothen Adler-Drdend und 
des Königl. Kronen: Ordens 4ter Klaffe, des K. K. Deiterr. 
Franz-Joſeph-Ordens, des Königl. Stal. St. Moritz- u. Lazarus- 
Ordens, und des Kaiſerl. Türkiſchen Medſchidje-Ordens 
4ter Kl., Jägerſtr. 49 u. 50. 
Hr. Gasperini, Balletmeiſter, Krauſenſtr. 62. 
-Witt, Inſpicient, Mauerſtr. 53. 


Solotänzer. 
Die Herren: 


Böhme, Prinzenftr. 43, Guillemin, Zimmerftr. 60. 
Burwig, Königsitr. 39. Krüger, Belle : Allianceplaß 
Ebel, Sonmerftr. 8. 11a. 
Ehrich, Ritterftr. 53. Carl Müller, Leipzigeritr. 
Glaſemann, Buttlammer- 95. 
ftr. 13. 
Solotänzerinnen: 


Frl. Judith David, Tauben Fr. Schmidt, Wilhelmsſtr. 
itr. 46. 52. 


-Forsberg, Jägeritr. 12. .« Trepplin L, Marfgras 
.« Gieije, Wallitr. 25. enftr. 4. 
Kitzing, Mohrenftr. 24. s Trepplin IL, Ente 
Lenoir, Mohrenitr. 62. platz 7. 


Coryphäen: 


ur ach, Friedrichs— 
tr. 


— . B de en bach, Friedrichs— 


* N ow, Wilhelmzftr. 1. 
Schimte, Markgrafen⸗ 
"kr. 62. 


Pantomimiften: 
Hr. Gasperini (j. oben). 
Frl. Selling L, Leipzigerftr. 119. 
Figuranten, 
Die Herren: 


Braun,Kommandantenftr,32. 


Braune, Dranienftr. 45. 
Deleuil, Koditr. 10. 
Glan, Sebaftiansftr. 75. 
Gräb 1, Sobannisftr. 15. 
Gräb 11., Sohannisftr. 15. 
Greiner, Mittelitr. 50. 
Guichard, Schönebergerftr. 6. 
Hinspeter, Kronenitr. 16. 
Hoffmann, Auguftitr. 72. 
Emil Krüger, neue Fried: 
richsſtr. 5 
tiebniß, Simmerftr 54, 
Mare, Trebbinerftr. 2. 
Medon, Monbijouplatz 2. 


Duaritich, neue Friedriche- 
tr. 71 


Riebe, Jeruſalemerſtr. 56. 
ut Alerandrinen- 
tr 


Schimke, Marfgrafenftr. 62. 
Sergeois, Zimmerftr. 26. 
Siebert, Brüdenftr. 13a. 
Trampe, Auguitftr. 68. 
Trepplin, Beſſelſtr. 16. 
Voß, Prinzenitr. 20. 
Wege, kl. Jägerſtr. 5. 

3 A d * mad, Stallſchreiberſtr. 


Ziehm, Beſſelſtr. 16. 


Figurantinnen: 


Sr. Baader, $ 


s Beihtel, Mauerftr. 5. 


s . — a td, Friedrichsſtr. 


3 i rkholz, Kraufenitr. 63. 
Frau Braune, Dranienitr.45. 
Frl. Ditt, Charlottenitr. 79. 


Dranienftr. 97a. 


. arſch, Franzöſiſcheſtr. 
* ar thold, Friedrichäftr. 


Frl. Friede, Mohrenftr. 9. 

Frau Slajemann, Puttlam- 
merjtr. 13. 

Frl. eo. — — 


-Goltze, Kochſtr. 56. 
Frau Guichard, Schöneber— 
gerſtr. 6 


Frl. Hartmann L. Friedrichs— 


itr. 67. 
.e Hartmann Il, Fried 


richeitr. 39. 
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Frl. Hellwig, Friedrichafte.39. Frl. Rumfeld, Charlottenftr. 

:» Meyer, Rodmarinitr. 9. 83. 
-Pelchrzim, Wilhelms - Schulz, Puttfammerftr.6. 
tr. 3a : Shwemmert, Oranien- 


Frauftiebe,Serufalemeritr.56. ftr. 115. 

Frl. Röhr, Wilhelmsftr. 5. : Spa Selling IL, Krau- 
-Roſenhahn, Linienſtr. ſenſtr. 72. 
112. -Thie, Friedrichsſtr. 197. 


Ballet-Avertiffeurs: 
Hr. Lecreux, Inhaber des allgemeinen Ehrenzeichend, Nieder- 
wallitr. 8. 
» Spud, deögleichen, Charlottenftr. 88. 


Kapelle. 

Herr Eckert, Kapellmeiſter, Commandeur des Kal. Holländ. u. 
des Großherz. Luxemb. Ordens der Eichenkrone, Schöne— 
berger Ufer 36. 

-Radecke, Muſikdirektor, Wilhelmsſtr. 98. 

-Hertel, Muſikdirektor und Dirigent der Ballet-Muſik, 
Ritter des Kronen-Ordens 4ter Klaſſe, Mohrenſtr. 10. 
-Ries, Concertmeiſter, ordentliches Mitglied der Königl. 

Akademie der Künſte, Ritter des rothen Adler-Ordens 
4ter Klaſſe, Schmidtſtr. 17a. 
-Zimmermann, Concertmeiſter, Hollmannsſtr. 20. 
-Wieprecht 1, Direktor der geſammten Militair-Muſik— 
Chöre, Ritter des Kronen- u. des rothen Adler-Ordens 
4ter Klaſſe, des Verdienſtkreuzes des Sachſ. Erneſtiniſchen 
des Hannoverſchen Verdienſtkreuzes 1ſter 
laſſe und des Kaiſerlich Franzöſiſchen Ordens der Ehren— 
legion, Behrenſtr. 27. 
Violiniſten. 
Die Herren: 
de Ahna, Concertmeiſter, Brehmer, Ballet-Correpeti— 


Dorotheenſtr. 61. tor, Alexandrinenſtr. 121. 
Bahlke, Ballet-Correpetitorr, Espenhahn J. Kitterftr. 40, 

Schönhaufer Allee 169. Espenhahn II, Zimmer- 
Beyerle, Deflauerftr. 1. ftr. 98 


"Böhmer, Puttfammerftr. 16. Har tman n, Landwehrſtr. 10. 
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Hellmich, Schönhaufer Allee Ronneburger, Oranienbur« 
172a. geritr. 55. 
Henning J. Charlottenftr. 72. Nudel IL, Alienftr. 9. 
Hillmer, Serufalemerftr. . Schütze, alte Saloböftr. 34. 
Jakob, Prinzenftr. 82. Spohr, a LA 60. 
Saquemar, Blumenftr. 22. Stahlknecht J. Inhaber der 
Kempfend,Serufalemerftr.23. Königl. Würtembergiichenn. 
Lotze II, Artillerieftr. 24. Herzogl. Sächſ. Berdienit- 
Nidel, Klofteritr. 17. Medaille, Puttfammerftr. 10, 
Papſt, Strauäbergeritr. 36. Steffens, Sigismundftr. 5. 
Bu melENeıL, Krauſenſter. Struß, an 15. 


. Tornauer, Halliicheitr. 10, 
Rehfeld, Sägerftr. 73, Tuczeck, Franzöſiſcheſtr. 6. 
Vidal, Waſſerthorſtr. 41. 
Sratſchiſten. 


Die Herren: 
Barnbeck, Taubenſtr. 45. Richter V.Schönhauſer-Allee 
Ernſt, Dresdenerſtr. 111. 174. 
Reſſel, Neanderſtr. 22. Schulz J. Stallſchreiberſtr.8. 
Richter IV., Friedrichsſtr. 4. Schulz Il., Lottumſtr. 11. 


Dioloncelliften. 
Die Herren: 


Di Dio, Zimmeritr. 20. Rohne, Lottumſtr. 5. 
Espenhahn II. alte Jakobs- Rüdel J. Linienſtr. 106. 
ſtr. 2. Stahlknecht IL, Concert— 
Hannemann, Brüderſtr. 13. meiſter, Puttkammerſtr. 9. 
Henning I, Linksſtr. 41. de Swert, Concertmeiiter, 
Jakobowsky, Schmidtitr.29. Ritter des Königl. Portus 


Loge J., Sebaftiangitr. 16, giefiichen Chriſtus⸗-Ordens, 
Müller IL, Louiſenſtr. 45. verlängerte Bendlerſtr. 4. 
Contrabaffiften. 


Die Herren: 
Brennemann, Brandenburg: en Sophienftr. 16. 
itr. 53. | Franz, re 
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Kakſtein I, REN 19. Knauth, Linienſtr. 196. 
KufiteinIl, ‚Sommandantene Sturm, Prinzenftr. 33, 
tr. 18 


Flötiſten. 
Die Herren: 
Aſchert, Oranienſtr. 50. Gantenberg I, Kochſtr. 5. 
Ga rieläty, Dreödeneritr. Heufer, Deflauerftr. 37. 
122. Werner, Krautsſtr. 50. 
Oboiſten. 
Die Herren: 
Baack, Lottumſtr. 16. a Sch önhaufer: 


Richter L, Prinzeſſinnenſtr. Allee 
Schu — Beſſelſtr. 16. 


Wieprecht IL, Chauſſeeſtr. 29, 


Glarinettiften. 
Die Herren: 
Beder, Engel-Ufer 17. furterftr. 24-25. 


Dettmann, Amalienftr. 4. Pohl, Gipsftr. 12a. 
Gantenberg 11., gr. Sranf- Schubert, alte Safobaftr. 35. 


Fagottiften. 
Die Herren: 
Beſſer, Kommandantenitr.41. en Gitichineritr. 78. 


Ebel, Gotsdamerftr. 30. Malchow, Neanderfir. 15. 
Vehſe, alte Jakoboſtr. iob. 


Waldhorniſten. 


Die Herren: 
Dienſch, Gitſchinerſtr. 34. Schunke J., Ritter des Kgl. 
Frickert, Kochſtr. 26. Kronen-Ordens 4ter Klaſſe, 
Graſemann, Blumenſtr. 61. Luckenwalderſtr. 2. 
La — Bernburgeritr. 32. Schunke ll, Engel-Ufer 6a. 
Richter IL, Grüner Weg 2. Willner, Neanderftr. 15. 
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Pofauniften. 
Die Herren: 
Kitzing, Mohrenſtr. 24. Meißner, Invalidenſtr. 66 e, 
Kopſch, Belle-Allianceftr. 89. Müller, Prinzenſtr. 85. 
Trompeter. 
Die Herren: 
König, Prinzenitr. 19. Makrott, Linienſtr. 99. 
Kosleck, Charlottenſtr. 23. Thiele, Köpnickerſtr. 53, 
Pauker: 
Hr. Hentſchel, Ritterftr. 13, 
Harfeniften. 


Die Herren: 
Grimm, Concertmeifter, Kur- Pönitz, Linkaftr. 44. 
ftr. 15. 
Guitarrenfpieler: 
Hr. Gutzeit, Kraujenftr. 61. 


Drcheflerdiener: 
Hr. Fink, Feine Aleranderftr. 2, 
Hr. Schröder, Inhaber des allgemeinen Chrenzeichend, Fried» 
tichsftr. 181. 
Snfirumententräger: 
Hr. Schönwald, Franzöfiicheftr. 15. 


Angeſtellte Statiften. 
Die Herren: 


Krüger, Landöbergerftr. 61. Schuſter 1, Bergftr. 68. 
Röder, Lützowſtr. 113. Schuſter IL, desgl. 


NRequiſiten-Perſonal. 
Hr. Toobe, Requiſiten-Inſpektor, Invalidenſtr. 110. 
Frau Guimpel, Requiſitrice, Wilhelmsſtr. 80a. 
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Reqguifiten-Gehülfen. 
Die Herren: 


Graf, Zimmerftr. 12. Ludwig, Halleſcheſtr. 7. 
Hülsmann, Maueritr. 65. Strahl, Rindenftr. 107. 


Deforations: und Mafchinen:PBerfonal. 


Hr. Daubner L, Ober-Inipeftor (ſ. Snipeftionen). 

« Schierwagen, Theatermeiiter, Kronenitr. 45. 

. — Theatermeiſter, Oranienſtr. 71. 

.Prof. Paul Gropius, Dekorationsmaler (vide Seite 2). 
Lechner, deal Halleicheitr. 21. 

» Daubner IL, Mafchinerie-Erpedient, Pionirftr. 110. 


Garderobe: Verfonal. 


Hr. Malte, Sarderobe-Fnipeftor (ſ. Snipeftionen). 
-Kretſchmer, Coſtümzeichner, Ritteritr. 56. 

. Winter, Garderobe-Erpedient, neue Schönhauferftr. 1. 
« Schmidt, desgl., Nicolaifirchitr. 4. 

e &lathe, Sarderobe-Aufieher, Bernburgerftr. 30. 


Caspar, Rüſtkammer-Aufſeher, Dresdeneritr. 98, 
Mende, Magazin » Aufieher, Inhaber des allgemeinen 
Ehrenzeichens, Kochſtr. 34. 

-Schönemann, Garderobier und Herren-Theater-Garde— 
robemeiſter, Kronenſtr. 64. 

» Greube, desgl., Inhaber des allgemeinen Ehrenzeichens, 
Dorotheenitr. 8. 

-Roßbach, ©arderobier und Damen » Theater - Garderobe- 
meister, alte Jakobsſtr. 34, 

Frau Wudicke, Garderobe-Aufieherin, Schüßenitr. 5. 


Srifeurs. 


Hr. Rochwitz, Königl. Hoffrifeur, Frifeur im Königl. Schau- 
ipielhaufe, Inhaber des allgemeinen Ehrenzeichend, Pots— 
damerſtr. 15. 

; — ‚ deögl. im Kgl. Opernhauſe, Georgen- u. Friedrichs— 
r.⸗Ecke. 
Boltz, desgl. im Kgl. Opernhauſe, Borſigſtr. 10. 
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Beleuchtungs:Perfonal. 


Hr. Daubner II., Beleuhtungs: Inipeftor (f. Infpektionen), 
-Kuſſerow, Beleuchtunge-Auffeher, neue Schönhauferftr. 8. 


Menu angeftellt: 

Die Scaufpieler Hrn. Kable u. Oberländer Die 
Schaufpielerinnen Fels. Gollmid, Meyer u. Wiebler. 
Die Sänger Hrn. Formes, Gudehus, Schleich, Schloſſeru. 
Schmidt. Die Sängerinnen Fris. Berger, Krügeru. Untze. 
- Die Ehorfänger Örn. Baumbach u. Zander. Die Riguranten 

Hrn. Gräb IL, Trepplin u. Ziehm. Die Figurantin Frl. 
Hartmann II. Die Kammermufifer Hrn. Barnbed, Ebel, 
Jakobowsky, Kiebesfind, Mafrott, Müller II. u. Rich— 
ter III. Der Kaflen-Aififtent Hr. Sandner. Die Garde: 
robe: Erpedienten Hrn. Winter u. Schmidt. Der Friſeur 
Hr. Bol. 


Denfionirt: 


Der Geheime Nechnungsratb Hr. Leſſe. Die Kammer: 
fängerin Frau Harrierd- Wippern. Der Figurant Hr. 
Trampe I Die Kammermufifer Hrn. Fuchs, Gährich, 
Kluge, Matthes un. Wuras. 


Abgegangen: 

Der Schaufpieler Hr. Friedmann (n. Schwerin). Die 
Schaufpielerinnen Frls. Augsberger (verheirathet), Busca 
(n. Petersburg), Hartmann (n. Hannover) u. Ludwig (vers 
beiratbet). Die Sänger Hrn. Erl (mn. Dresden, Hofth.), Le— 
derer (n. Hamburg, Stadtth.) u. Echelper (n. Bremen). 
Die EAngerinnen Frle. v. Aſten (verheirathet) u. Muzel (n. 
Bremen). Der Chorlänger Hr. Michaels. Der Figurant Hr. 
Tägener. 


Geftorben: 


Die Chorfänger Hrn. Kindermann u. Wohlmann. Der 
Pantomimtit Hr. Stullmüller. Die Figurantin Frl. Bruds. 
Die Rammermufifer Hrn. Eyrid u. Zürn (leßterer ertrunfen). 
Der Sarderobe-Erpedient Hr. Fröhlich. 
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Fieferanfen und Ounriers. 


Hr. 9. in Werderſcher Markt 5, beionders für Noben- 


* 


2 


—— 
—9— — alte Leipzigerſtr. 1, für Sammet. 
4 Löwen, Fägerftr. 19, für Putz⸗ und Modeſachen. 
F. Louis, Königl. Hoflieferant, Mohrenftr. 48, für Blumen 
und Federn. 
Dppermannu. Comp., Probititr. 1, für Strumpfwaaren, 
Tricots ꝛc. 
W. — alte Leipzigerſtr. 12, für cachirte Helme, 
Cartons 2 
Se Franzöſiſcheſtr. 67, für Rüftungen, Helme, 
ilde 
C. Herbert, Maueritr. 70, Fabrifant und Lieferant von 
Theater: Schminfen. 


Lampen, Kronenleuchter und alle in dies Sach einichlagende 


Artifel werden bei dem Klempnermeijter Hrn. Oldenhoff, 
Jägerſtr. 55, auf das — angefertigt. 


In der Ft. Hof. Buchdruderei ded Hrn. Litfaß, Adleritr. 6, 


werden die Iheaterzettel gedrudt; Abonnenten auf diefelben 
haben ſich dort zu melden. 


Die —— liefert die Hofmuſikalienhandlung von Ed. Bote 


ock, u. d. Linden 27 u. Franzöſiſcheſtr. 33e, 


Theater. Buchbinder: Hr. Schmidt, Jägerſtr. 12. 


Verzeichniß 


der 


vom 1. November 1870 bis 1. November 1871 
auf den Königlichen Theatern in Berlin 
gegebenen Schauſpiel-Vorſtellungen. 


A., bedeutet: Akte, Aufzüge. — Abth., Abtheilung. — B. Bal—⸗ 
let. — a. D., ald Debut. — Dramat., zung. — Fr., 
Frau. — Frl., Fräulein. — a. ©., alg Gaſt. — a. l. G. 
* letzte Saftrolle. — Hiftor., Hiftoriih. — Hr., Kerr. — 

euftipiel. — Op. Oper. — Op. 9., Opernhaus. — 
She, Driginal. — Sch., Schaufpiel. — Sh. H., Schau- 
fpielhans. — Tn., Theater. — a theatealiic, — Trag., 
ne ödie. — Vaterl.. Vaterländiſches. — 3. E. Zum eriten 
ale. 


November 1870. 


1. Op. 9. Fantasca. 

— — H. Das Käthchen von Heilbronn. 

2. O. H. Der Barbier von Sevilla. (Frl. Mila Roeder: 
Rofine a. ©. 

— Sch. H. Sie bat ihr Herz entdedt. — Ein anonymer 
u — Der Kammerdiener. 

3. Op. 2 Lohengrin. 

— Sch. H. 3. E. Des Kriegers Frau. Scene aus ber 
Gegenwart v. Carl Heigel. — 3. & Ein Engel. 
Schwank in 3 A. v. 3. Rofen. 


26 


Dp. 9. Der Freiichüß. 

Sch. H. Des Kriegers Frau. — Ein Engel. 
Sch. H. Der Graf von Hammerftein. 

Op. H. Die Stumme von Portici. 

Ch. 9. Des Kriegers Frau. — Ein Engel. 
Dp. H. Romeo und Julia (Gounod). 

Sch. 9. Der Herr Studiofus. — Die bezähmte Wider— 
Ipenitige. 

Op. 9. Fra Diavolo, 

Sch. H. Des Kriegerd Frau. — Ein Engel. 
Op. H. Don Juan. 

Sch. 9. Die Karlöfchüler. 

Op. 9. Flick und Flod. 

Ch. 9. Maria Stuart. 

Dp. 9. Die Meiiterfinger von Nürnberg. 
Sh. 9 Des Kriegers Frau. — Ein Engel. 


. Sch. H. Neu einftudirt: Der alte Mauifter. — 2.6. 


Immer zu Haufe. Schwanfin1N.v. M. A. Grand- 
jean. (Hr. Oberländer, v. Kgl. Yandesth. in Prag: 
Magifter Neisland u. Spuͤrlein, a. G.) 

Op. H. Die Zauberflöte. 

Sch. H. Hamlet. 

Op. H. Margarethe. 

Sch. H. Des Kriegers Frau. — Ein Engel. 

Op. H. Fidelio. 

Sch. H. Der heheime Agent. (Hr. Oberländer: Graf 
Steinhauſen, a. ©.) 

Op. H. Großes Concert zum Beften der deutichen Wil- 
beims-Stiftung. 

SH. 9. Der Graf von Hammerftein. 


. Op. 9. Norma. 


Sch. 9. Des Kriegerd Frau. — Ein Engel. 
Dp. 9. Iphigenin in Aulis. 
Sch. H. Ein Luftipiel. 


. Sch. 9. Zwiſchen Thür und Angel. — Neu einftudirt: 


Die Eine weint, die Andre lacht. (Hr. Oberländer: 
Bidaut, a. 1. 6.) 


dl. 


; Op 0 Fra Diavolo. (Frl. Mila Roeder: Zerline, 
.) 
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20. Sch. H. Graf Eiler. 

21. Op. 9. Der Zroubatour. (Frl. Emilie Bubeniczef, 
v. Kgl. Böhmiichen Landesth. in Prag: Leonore, a. 

— Sch. Dorf und Stadt. 

22. Dp. 9. Flick und Flod. 

— Sch. 9 Die Fournaliften. 

23. Op. 9. Die Stumme von Portici. 

— Sch. H. Der alte Magifter. — Die Eiferfüchtigen. 

24, SR H. Romeo und Julia (Gounod). (Fri. Bubeniczek: 

ulia, a. 

— Sch. H. Sie hat ihr Herz entdeckt. — Ein anonymer 
Kuß. — Der Kammerdiener. 

25. Op. H. Die Hugenotten. 


Sch. H. Z. E. Iſabella Orſini. Drama in 5. N. 


. Sch. 9. Nathan der Weije. 


Dp. H. Don Juan. 

Sh. 9. Iſabella Orfini. 

Dp. H. Struenfee. 

Op. H. BVioletta. (Frl. Bubeniczef: Bioletta, a. l. ©.) 


Sch. H. Minna von Barnbelm. 


. Op. H. Benefiz-Vorſtellung des Königlichen Sän- 


gers Herrn Kranfe und legtes Auftreten dejfel- 
ben nah Verlaſſen feines Engagements bei der 
Königl. Dper: Die Hochzeit des Figaro. (Ir. Mila 
Roeder: Cherubin, a. ©.) 
Sch. H. Siabella Orfini. 


December 1870, 


1. Op. 9. Pantasca. 


Pure 


Sch. H. Zwiſchen Thür und Angel. — Die Eine weint, 
die Andre lacht. 
Dp. 9. Armide. 
H. Roienmüller und Finfe. 
9. Martha. 
Cd. H. Das Glas Waſſer. 
H. Fidelio. — Robert und Bertrand. 
9. Ein Luftipiel. 
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Lohengrin. 

Narziß. 

Die Zauberflöte. 

Epielt nicht mit dem Feuer. — Die Eiferfüch- 


Biel Lärmen um Nichts. 

Dorf und Stadt. 

Die Meiiterfinger von Nürnberg. 

Sn der Marf. 

Rauft (Goethe). 

Tannhäuſer. 

Iſabella Orſini. 

Der Troubadour. 

Iſabella Orſini. 

Wilhelm Tell (Schauſpiel). 

Die Hugenotten. 

— E. Die ann umein Herz L. in 1A. 
59 — 3. E. Strafrecht. Schwank 
v. Otto Girndt. 

Der Freiſchütz 

Zur Feier F nn Geburtstags 

ven's: Prolog. — Egmont. 

Prolog. — Fidelio. 

Die Comödie um ein Herz. — Strafrecht. 

Iſabella Orfini. 

Neu einftudirt: Die beiden Schüßen. 

Gringoire. — Strafrecht. — Der Kurmärfer 

Picarde. 
H. Die zärtlichen Verwandten. 
H. Flick und Flock. 
H. Iſabella Orſini. 
. H. Fidelio. 
Sch. H. 3. E. Landwehrmanns Chriſtfeſt. Fami— 
lienbild in 1A. v.R. Benedir — Strafrecht. — Freund 
Fa ei 
Ein Sommernachtstraum. 
Landwehrmanns Chriftfeft. — Die Anna Life. 
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A Sen schauipiel. 


Lohengrin. 
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ch. H. Kabale und Liebe. 
p. 9. Flick und Flod. 
.9. Die Rournaliften. 
p. 9. Die beiden Schügen. — Eine Tänzerin auf 


Sch. 9. Iſabella Orfini. 


. Dp. 9. Iphigenia in Aulis. 


Sc. 9. Landwehrmanng Chriftfeit. — Strafrecht. — Der 


KRammerdiener. 


. Op. 9. Der Maurer. — Liebeshändel. 


St. 9. Egmont. 
. Op. 9. Die Zauberflöte. 
Sch. H. Landwehrmanns Ehriftfeft. — Der Jude. — Eine 
Tafſe Thee. 
Op. Margarethe. 


H. 
Sch. H. Ein Engel. — Die Eiferſüchtigen. 


Januar 1871. 


Op. H. Oberon. 
Sch. H. Göß von Berlichingen. 
Kein Schauſpiel. 
Op. H. Der Liebestrank. — Solotanz. 
— H. Iſabella Orſini. 
p 


.9. Don Juan. 
Ch. H. Landwehrmanns Ehriftfeft. — Der Jude. — Eine 


Op. 9. Fantadca. 
Sch. H. Sie bat ihr Herz entdedt. — Die Eine weint, 
die Andre lacht. 


. D©p. 9. Die Füdin. (Hr. Udo, v. Stadtth. in Ham— 


burg: Eleazar, a. ©.) 
Sch. H. Ein Luitipiel. 


. Op. 9. Neu einftudirt: Seffonda. (Hr. Gudehud, 


Eleve der Königl. Oper: Nadori, a. erften theatral. Ver— 


ſuch.) 
— Sch. H. Nathan der Weiſe. 


oo 


. Op. 9. Tell. (Hr. Udo: Arnold, a. ©.) 


— Sch. H. NRofenmüller und Finfe. 
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Flick und Flock. 
3. E. Der Gefangene von Metz. Vaterl. 


A. v. Karl Gutzkow. 


Die Krondiamanten. 

Landwehrmanns Chriftfeit. — Ein Engel. 
Seflonda. 

Der Gefangene von Mep. 

Robert der Teufel. (Hr. Udo: Robert, a. ©.) 
Die Journaliſten. 

Hand und Grete. 

Jeſſonda. 

Der Gefangene von Meß. 

Antigone. 

Strafrecht. — Der Kammerdiener. 

Die Hugenotten. (Hr. Udo: Raoul, a. ©.) 
Der Gefangene von Me. | 
Das Nachtläger von Granada. — Das Ichlecht 
Mädchen. 

Hans und Grete. 


nn a. 

el. (Hr. Udo: Arnold, a. ©.) 

Magnetiihe Kuren. 

Der Freiſchütz. 

Eine alte Schadhtel. — Die bezähmte Wider- 


Die Zauberflöte. 

Ein Luitipiel. 

Flik und Flock. 

Iſabella Orſini. 

Ein Sommernachtstraum. 

Der Barbier von Sevilla. 

Hans und Grete. 

Die Hugenotten. (Hr. Ucko: Raoul, a. G.) 
Magnetiſche Kuren. 

Die Hageſtolzen. — Die Dienſtboten. 
Jeſſonda. 

Hermann und Dorothea. — Herrn Kaudel's Gar— 
igten. 

Die Jüdin. (Hr. Udo: Eleazar, a. ©.) 


nt 


r 


|Elolelsie 


Sl 
Hand und Grete. 


Das Glas Waffer. 
Op. H. Lucia. (Hr. Udo: Edgardo, a. I. ©.) 
Hermann und Dorothea. — Herrn Kaudel’3 Gar- 
Dinenpredigten. 


&d. 9 

. Dp. 9. Fauft (Goethe). 
Sch. 9. 
Sch. 


Februar 1871. 


Op. H. Ein Feldlager in Schleſien. 

Sch. H. Magnetiſche Kuren. 

Op. H. Flick und Flock. 

Sch. H. Die Hageftolzen. — Die Dienftboten. 
Op. H. Norma. 


Sch. H. Hans und Grete. 
Op. 9. Don Juan. (Hr. Rep, v. Stadtth. in Hamburg: 
a a. ©.) 
a . Der Gefangene von Meg. 
ar 9. Der Barbier von Sevilla. — Der Geburtötag. 
Sch. H. Sie hat ihr Herz entdedt. — Die Eine weint, 
die Andre lacht. 
Op. 9. Die Zauberflöte. 
Sch. H. Maria Stuart. 


Dp. H Der Liebestrank. — Robert und Bertrand. 
Sch. 9. Die Hageftolzen. — Die Dienftboten. 

Dp. 9. Mignon. 

Sb. H. Narciß. 

Op. H. Fantasca. 

Sch. H. Ein Ständchen. — Der Ball zu Ellerbrunn. 
Op. H. Jeſſonda. 


Sch. H. 3. E.: Die Gräfin. Tr. im 5 A. v. Hein— 
rich Kruſe. 

Op. H. Der ſchwarze Domino. 

Sch. H. Ein anonymer Kuß. — Die Hochzeitsreiſe. — 
Der lH wider Willen. 

.9. Flick und Flod. 

. 9. Die Gräfin. 

. 9. Romeo und Zulia (Gounod). 

.9. Hand und Grete. 


32 


. Dp. 9. Die luſtigen Weiber von Windior. 


Sch. H. Ein Autographenfammler. — Die Hochzeitöreife. 
— — Unglüdlichen. 

p. 9. Dberon. 
SH. 9 Die Gräfin. 


. Dp. 9. Precioſa. 


Sch. H. Des Kriegerd Frau. — Gringoire. — Nah Zonnen- 
Zergang 

p. H. Czaar und Zimmermann. 
H. Chriſtoph und Renata. — Die Hochzeitsreiſe. 


. Sch. H. Don Carlos. 
H. Der Barbier von Sevilla. — Eine Tänzerin auf 


Reiſen 
Chriſtoph und Renata. — Nach Sonnenunter- 


Dp. 9. Der Thale (Hr. Diener, v. Herzoal. Th. 


in Deflau: Mar, a. 
Ch. H. Hermann und Dorothea. — Herrn Kaudel’3 Gar- 
a .- 
on Tel (Schauifpiel). 

sh 8 Mignon. 

ch. H. Die Hageftolzen. — Die Dienftboten. 

bh. 9. Die Gräfin. 
p. 9. Die Hochzeit, ded Figaro. (Frl. Krüger, Elevin 
der a. igl. Oper: Bärbchen.) 

. König Rear. (Hr. Kahle, v. Stadtth. in Leip- 
ig Rear, a. ©. 

Shriftoph und Renata. — Die Hochzeitöreife. 

“ Der Liebeötranf. — Liebeshändel. 

Hermann und Dorothea. — Die Hageſtolzen. 
Son Juan. 

Don Carlos. 

Flick und Flock. 

Gottſched und Gellert. (Hr. Kahle: Gellert, 


— 


er 


März 1871. 


.9. Der Troubadour. 
9 Magnetiiche Kuren. 
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Op. 9. Die Afrifanerin. 
Sch. H. Emilia Galotti. (Hr. Kahle: nn a. ©.) 
Sch. 9. 3. E.: Eleopatra, Tr. in 1 A. v. ©. Con: 
rad. — Die Hochzeitsreife. — Nah Sonnenuntergang. 
Op. H. Wargarethe. 
Sch. H. Iſabella Orſini. 
Op. H. —— 
— 8) Gottſched und Gellert. (Hr. Kahle: Gellert, 
a. l. G. 
Op. H. Lobengrin. 
—— H. Ein een — Ghriftoph und Re— 
nata. 
Op. 9. Fantasca. 
Sch. H. Cleopatra. — Die zärtlichen Verwandten. 
Op. H. Fra Diavolo. 
Sch. H. Die Karlsſchüler. 
Op. H. Fidelio. 
Sch. H. Aſchenbrödel. 
Op. H. Jeſſonda. 
Sch. H. Cleopatra. — Bürgerlich und romantiſch. 
Op. H. Die Hugenotten. 
Sch. H. König Lear. (Hr. Kahle: König Lear, a. D.) 
Op. H. Der Troubadour. 
Sch. H. Cleopatra. — Magnetiſche Kuren. 
Sch. H. Aſchenbrödel. 
Op. H. Die Afrikanerin. 
Sch. H. Narziß. 
Op. H. Der Barbier von Sevilla. 
Sch. H. Cleopatra. — Chriſtoph und Renata, 
Op. H. Die Hr — des — (Fr. Höfel, v. Stadt— 
th. in Hamburg: Marz gelline, a. 
Sch. 9. Kabale und ebe or. Rable: Wurm, a. D.) 
Op. 9. Zum 100ften Male: Tannhäuſer. 
Sch. H. Hermann und Dorothea. — Die Hageftolzen. 
Dp. 9. Flick und Flod. 
Sh. 9. Emilia Galotti. 
Dp. 9. Die Stumme von Portici. 
Sch. 9. Aichenbrödel. 
Op. 9. 


Duvertüre zu: Iphigenia in Aulis. Sieges⸗ 


34 


gruß von Händel. — Erfter Akt aus: Lohengrin. — Zwet- 

ter At aus: Ein Feldlager in Schlefien. 

— H. Neu einſtudirt: Werner, oder: Herz und 
elt. 


. Op. H. Fantasca. 


Sch. H. Maria Stuart. 


. Op. H. Zur Feier des Allerhöchſten Geburts— 


tages Seiner Majeftät des Kaiſers und Königs: 
no — Ein Feldlager in Schleſien. 

Sch. H. Prolog. — Jubel-Ouvertüre. — Das Teſtament 
des großen. Kurfürjten. 
Dp. 9. Die Hochzeit des Figaro. 
Sch. H. Des Kriegerd Frau. — Die Hochzeitäreife. — 
Der Kammerdiener. 


24. Dp. 9. lid und Flock. 

— Sch. 9. Werner. 

25. Op. 9. Fra Diavolo. 

— Sch. H. Z. E. Eine Merk: Million. Sc. 
54. v. Bernhard Sch 1% 

26. Op. 9. Der et as Schlecht bemachte Mädchen. 

— Sch. 9. König Rear. 

27. Op. 9. Die Afrikanerin. 

— Sch. H. ine moderne Million. 

28. Op. H. Ein Sommernadtötraum. 

29. Op. 9. Fibelio. 

— Sch. 9. Werner. 

30. Op. H. Mignon. 

— Sch. H. Eine moderne Million. 

31. Dp. 9. Margarethe. 

— Sch. 9. Neu einftudirt: Camoens. — 3. E. Ju: 
gendliebe 2. in 1 A. v. Adolph Wilbrandt. — 
3. & Nach 56 Fahren, oder: Vater Kurmärfer 
und Mutter Picarde. ©enrebild in 1A. v. Robert 
Jonas. 

April 1871. 
1. Op. H. Don Juan. 


Sch. H. Ein Ständchen. — Der Ball zu Ellerbrunn. 
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H. Joſeph in Egypten. — Thea. 
. 9. Eine moderne Million. 

9 Emilia Gatotti. (Frl. Faber, v. Königl. Th. 
fiel: Emilia, a. ©. 
9. Jeſſonda. 
9. Ein Autographenfammler. — Nach 56 Zahren. 
ugendliebe. 
9. Die Hugenotten. z 

9 Des Kriegerd Frau. — Bürgerlih und roman- 


*001 QUER 
EEE Se 


Kein Schaufpiel. 


v. 9. Tannhäuſer. 
.9. Hamlet. 
Dp. H. Preciofa. 
b. H. Minna von Barnhelm. (Hr. Oberländer: Juſt, 


.) 
p. H. 3.8. Frithjof. Gr. Op. in 3 A. Dichtung 
v. Emil Hopffer. unit v. Bernhard Hopffer. 
Ballet v. Paul Zaglioni. 
SH. H. Gringoire. — Nach 56 Jahren. — Jugendliche. 
H. Robert der Teufel. 
9. Alchenbrödel. 
H. Flick und Flod. 
ch. 9. Werner. 
H. Brithiof 
9. Die Sournaliften. 
H. Eine moderne Million. 


Sch. 9. 
. Op. 9. Fideliv. (Frl. Wederlin, v. Herzogl. Th. in 


Deflau: Leonore, a. G.) — Der Geburtätag. 
Gringoire. — Nach 56 Jahren. — Jugendliebe. 


9 
. Ddp. ° Der Troubadour. — Eine Tänzerin auf Reiien. 


Ä Der geheime Agent. (Hr. Oberländer: Graf 
Steinhaujen, a. ©.) 

p. 9. PBantasca. 

Die Gräfin. 


9 
. Dr. % Der Barbier von Sevilla. 


Gleopatra. — Nach 56 Fahren. ae 
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Dp. 9. Frithjof. 

Sch. H. Graf Eifer. 

Sch. H. Ein Luſtſpiel. 

Op. H. Jeſſonda. 

Sch. H. Hermann und Dorothea. — Die Hageſtolzen. 
Op. H. Don Juan 

Sch. H. Werner. 

Sch. H. 


Die Räuber. (Hr. Jantſch, v. Herzogl. Th. 
in Meiningen: Carl Moor, a. G.) 

Op. 9. Zum 50ften Male: Lohengrin. 

SH. Neu einftudirt: Kriien. 


=... 9. Esmeralda. (Frl. Luigia Treviſan aus Ver 


ar Esmeralda, a. ©.) 


Sch. 9. Samoend. — Nah 56 Fahren. — Jugendliebe. 
Op. H. Armide. (Hr. Zichiejche: Hildroat.) 

Sch. H. ine moderne Million. 

Op 8* Martha. 


Der geheime Agent. 


Op. 8. Flick und Flod. 


Sh.9 3. €. Timon von Athen. Tr. in 5 4 v. 
Shakespeare, überſetzt und in 4 A. bearbeitet von 
Dr. A. Lindner. 


. Op. H. Frithjof. 


Sch. H. Kriſen. 


Mai 1871, 


Die Zauberflöte. 

Donna Diana. 
. Zieten-Öufaren. 

Meden. (Bel. Clara Ziegler, v. Königl. Hof- 
‚in ı Münden: Meden, a. ©.) 

Sedähtnißfeier für die im Kriege Ge— 
en: Großes Concert. 

Fantasca. 
SH. 9. Graf Effer. (Frl. Ziegler: Eliſabeth, a. ©.) 
Dp. 9. Zum Beiten des König- Wilhelm: Vereins: 
Eoncert von Richard Wagner. 
Sch. 9. Timon v. Athen. 
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37 
Dp. 9. Romeo und a (Sounod). (Hr. Kammer: 


ni Malter, v. d 8. 8. Oper in Wien: Romeo, 


.) 
Sa, H. Iphigenie auf Tauris. (Frl. Ziegler: Iphi— 
enie, a. ©.) 
p. 9. Der Troubadour. (Hr. Schmidt, v. Stadtth. 
in Leipzig: una, a. ©.) 
Sch. H. Der geheime Agent. 


.Op. % Margarethe. (Hr. Schmidt: Valentin, a. ©.) 


Maria Stuart. (Frl. Ziegler: Maria Stuart, 


. D-2p. 3 Antigone. (Frl. Ziegler: Antigone, a. ©.) 


Op. H. Die Hugenotten. (Hr. Walter: Raoul; Hr. 
Schmidt: Nevers, a. ©.) 
Sch. Die Gräfin. 


9. 
j Sn Medea. (Frl. Ziegler: Medea, a. ©.) 


Das hübſche Mädchen von Gent. (Frl. Trevi— 
Be Beatrir, a. I. ©. 

ch. H. Romeo und Julia. (Brl. =ı, v. Herzogl. 
<h in Deffau: Julia; Hr. Keßler, v. Stadtth. in Bre- 
men: Romeo, a. 


i rd Die weiße Dame, (Hr. Walter: Georg Brown, 


a. ©. 
— ° Donna Diana. (Frl. Ziegler: Donna Diana, 


a. ©. 
Dp. 9. Margarethe. = Berger, v. Landichaftl. Th. 
in Linz: Margarethe, a. 

Sch. 9. Emilia alotti. et Ziegler: Orſina; Fl. 
Meyer: Emilia Galotti, a. ©.) 


. Dp. 9. Tell. (Hr. Walter: Arnold, a. ©.) 


Sch. H. Krijen. 


. Op. H. Flick und Flock. 


Sch. H. Phädra. (EFrl. Ziegler: Phädra, a. ©.) 


. Dp. H. Die Regimentstochter. — Eine Tänzerin auf 


Reifen. 
Sch. 9 Medea. (Frl. Ziegler: Medea, a. I. ©.) 


; Tı 2 Die weiße Dame. (Hr. Walter: Georg Brown, 
a. l. ©. 
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18, a 8 Er muß aufs Land. (Hr. Kepler: Cäfar, 
a 

19. Op. H. Fauſt (Gnethe). 

20. Op. H. Der Freiſchütz. (Frl. Berger: Agathe, a. ©.) 

— Sch. H. Neu einſtudirt: Der Vicomte von Létorières. 
(Frl. Meyer: Vicomte v. Letorieres, a. l. ©.) 

21. Op. 9 ach 56 Jahren. — Das hübfche Mädchen von 

ent. 


popH 


Sch. H. NRofenmüller und Finfe. 


. Op. 9. Zannhäufer. (Hr. yon v. Königl. Th. 


in Caſſel: Tannhäuſer, a. 


Sch. 9. Kriſen. 


. Sch. H. Der Vicomte von Loͤtoridres. (Frl. Meyer: 


Vicomte, a. D.) 


. Op. H. Der Barbier von Sevilla. (Hr. Schmidt: 


Figaro, a. EN 
Die Sournaliften. 


s Op. 9. 3. & Antonius und Gleopatra Tr. in 


54. v. Shakespeare, neu bearbeitet und für die Bühne 
eingerichtet v. F. A. gen. 

Op. 9. PFantadca. 

Sch. 9. Zur Erinnerung an die vor 50 Jahren 
ftattgehabte Eröffnung ded neu erbauten 8. 
Schauſpielhauſes: Prolog. — Emilia Galotti. 

Op. H. Ein Sommernadtstraum. 


. Op. 9. a Nachtlager von Granada. (Frl. Berger: 


Öabriele, a. l. G.) — Solotänze, 


.Op. H. Flik und Flod. 
. Dp. 9. Die weiße Dame. (Hr. Garſo, Ya d. deutfchen 


Dper in Rotterdam: Georg Brown, a 
Sch. 9. Der Vicomte von —— 


Juni 1871. 


H. Ein Feldlager in Schleſien. 

H. Antonius und Cleopatra. 

H. Bürgerlich und romantiſch. 

H. Czaar und Zimmermann. 

H. Der Herr Studioſus. — Die Hochzeitsreiſe. 
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Dp. 9. Robert der Teufel. (Frl. Amann, v. Stadtth. 
in Königsberg: Alice, a. ©.) 

Kein Schauipiel. 

Op. 9. — 


. Kriſ 
Op. H. Das ſWoſche Mädchen von Gent. 
.9. Ein Luſtſpiel. 
H. Der Freiſchütz. (Frl. Amann: Agathe, a. l. G.) 
Op. H. Margarethe. — Berger: Margarethe, a. D.) 
. H. Flick und Flo 
Sch. H. Minna von Barnbelm. 
Op. H. Der Barbier von Sevilla. 
Eh. 9. Ein Autographenfammler. — Nach 56 Jahren. 
— Die Eiferfühtigen. 

Dp. 9. Zum 300jten Male: Flick und Flod. 


N es Schaufpiel. 


9. Duvertüre zu „Ein Feldlager in Schlefien“. 
Pin Friedr. Adami. — Zur Heimtehr. Geftfpiel 
in 3 Bildern v. Rodenbera. — Barbarofja. Did: 
tung in 1 Yung v. Hein, Mufif v. Hopfer. — Kai— 
fer Wilhelm - Mari v. Ingeborg v. Bronfart. — 
Siegesbild. 

Op. 9. Flick und Flod. 

Op. 9. Fantasca. 

Op. 9. Flid und Flod. 


22-30. Der Serien wegen fein Schaufpiel. 


Juli 1871. 
Der Ferien wegen fein Schaufpiel. 


Auguft 1871. 


1—3. Der Ferien Bgm fein Schaujpiel. 
4. Op. 9. Flick und Flock. 


5. 


6. 
7. 


Kein Schauspiel. 
Op. 9. Das hübjhe Mädchen von Gent. 
Kein Schauipiel. 
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. Op. 9. Die Sylphide. 


Kein Schaufpiel. 
Op. 9. Fantasca. 


. Kein Schaufpiel. 


Op. 9. Flik und Flod. 


. fein Schaufpiel. 


Dp. H. Fantasca. 
Kein Schauſpiel. 


. Dp. 9. : Slid und Flock. 


Kein Schauipiel. 
Dp. 9. Die Zauberflöte. 


. Op. 9. Ein Sommernadhtötraum. 
. Dp. 9. PDreciofa. . 
. Op. 9. Fauſt (Goethe). 


Dp. 9. Die weiße Dame (Hr Theodor Formes: 
Georg Brown, a. ©.) 
Sch. H. Der Picomte von Retorieres. 


. Dp. 9. Die Weiberfur. 
25. Op. H. Margarethe. 
. Sch. 9. Sie hat ihre Herz entdedt. — Chriſtoph und 


Renata. 


27. u Die Jüdin. (Hr. Theodor Formes: Eleazar, 
a. ©. 

283. Sch. 9. Wilhelm on (Schauipiel). 

29. Op. 9. Flik und Flod 

30. Op. 9. Die Hugenotten. (Hr. Theodor Formes: 
Raoul, a. ©.) 

31. Sch. 9. Sie hat ihr Herz entdedt. — Die Hageitolzen. 


— 


September 1871. 
Op. H. Der Barbier von Sevilla. 
Sch. H. Der Jude. — Die Dienſtboten. 
Op. H. Die Stumme von Portici. (Hr. Theodor For— 


J * ) 
Sch. H. Roſenmüller und Finke. 


Op. H. Tannbäuſer. 
Sch. H. Der Vicomte von Petorieres. 
Sch. H. Die Hochzeitsreiſe. — Der Kammerdiener. 
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Neu einitudirt: So machen es Alle! 
Werner. 
Fantasca. 
Kabale und Liebe. 
Die weiße Dame. 
re — Der Störenfried. 
Precioſ 
Neu — Der Templer und die Jüdin. 
Narziß. 


Der Barbier von Sevilla. 
Der geheime Agent. 
Ein Sommernachtotraum. 
Der Freiſchütz. 
. Hermann und Dorothea. — Eine Taſſe Thee. 
Flick und Flo. 
. Donna Diana. 
So machen eg Alle! 
. Biel Lärmen um Nichts. 
Das hübſche Mädchen von Gent. 
Gringoire. — Der Störenfried. 
Robert der Teufel. 
Nathan der Weile. 
Die Stumme von Portici. 
Donna Diana. 
Mignon. 
Ein Luſtſpiel. 
Der Prophet. (Frl. Mahlknecht, v. Stadtth. 
pzig: Bertha, a. ©.) 
Kriien. 
. Norma. 
Graf Eifer. 
Robert der Teufel. 
Die Grille. 
Fantasca. 
. Der geheime Agent. 
. Die Hochzeit des Figaro. 
. Dtbello. 
Sp machen es Alle! — Der Geburtstag. 
Nolenmüller und Finke. 


le 
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. D-p. — Don Juan. 
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Op. H. Die Afrifanerin. (Hr. Krolop, v. Stadtth. in 
— Don Pedro, a. G 


ch. H. Gringoire. — Fin anonymer Ku. — Herrn 
Kaudel's Gardinenpredigten. 
Dp. H. Lucia. 


Sch. H. 3. E. Die Bermählten L. in 3A. v. Adolf 
Wilbrandt. 


— — Joſeph in Egypten. — Das ſchlecht bewachte 


n. 
Die Vermählten. 


Die Journaliſten. 
Czaar und Zimmermann. 


.Op. 9. 
— Sch. H. Sie Vermählten. — Herrn Kaudel’3 Gardinen- 


predigten. 
Op. 9. Zur Feier des Allerhöchſten Geburts» 
tages Ihrer — der Kaiſerin und Königin: 
> — Frithjo 

ee Prolog. — abe. Duvertüre. — Clifabeth Charlotte. 


Dftober 1871. 


Don Juan. 
Maria Stuart. 
Flid und Flod. 
3. E. Minnewerben. U. in 1 A. v. O. F. 
ichen. — Der Störenfried. 
Margarethe. 
Emilia Galotti. 
Die luſtigen Weiber von a, (Hr. Schloſ— 
. Hofth. in Münden: Spärlid, a. ©.) 
. Samoend. — Minnewerben. — Raifer und Müllerin. 
Dberon. 
Don Carlos. 
Lohengrin. 
Minnewerben. — Die Komödie der Irrungen. 
Mignon. 
Minna von Barnhelm. 
Robert der Teufel. 


6ůů 
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H. Eliſabeth Charlotte. 

H. Der Barbier von Sevilla. — Der Polterabend. 
Sch. H. Die Räuber. 

H. Die Afrikanerin. 
Sch. H. Z. E. Zwei Taſſen. L. in 1 A. v. ©. zu 
m. — 2. ze Die böje a Familien 
id in 1A v. ©. zu Putlig. — 3. E. Friede L. in 
14. v. ©. zu : Dallıı 


. Dr. 9. Das hübfche Headchen von Gent. 


Sch. H. Donna Diana. 
Op. H. Der Templer und die Jüdin. (Hr. Schloſſer: 
Wamba, a. ©.) 
Sch. H. Zwei Taffen. — Die böſe Stiefmutter. — Friebe. 
Op. 9. Fra Dinvolo,. 
H. König Rear. 
9. Fantasea. 
.9. Eine Familie. 
9. Margarethe. 
Sch. H. Zwei Taſſen. — Die böſe Stiefmutter. — Die 
Dienftboten. 
Op. 9. So maden ed Alle! 
© 9. Zwei Tafjen. — Die böſe Stiefmutter. — Herrn 
aubel’s Öardinenpredigten. 
9. Frithjof. 
9. Narziß. 
.9. Die — Dame. 
H. Zwei Taſſen. — Die böſe Stiefmutter. — Die 
nſtboten. 
H. Neu einſtudirt: Carlo Broschi. 
. H. Eine Familie. 
. 9. Lohengrin. 
H. Zwei affen. — Die böſe Stiefmutter. — Der 
zerbrochene Krug. 
9. Flick und Flock. 
H. Nathan der Weife. 
9. Der Templer und die Jüdin. 
H Wr — Der Störenfried. 
. H. $. König Erich XIV. Tr. in5 A. v. Karl 
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Op. H. Der Feeniee. 
Sch. H. Zwei Tafjen. — Die böfe Stiefmutter. — Herrn 
Kaudel’3 Öardinenprebigten. 


. Dp. 9. Dberon. 


Sch. H. Eliſabeth Charlotte. 


. Dp. H. Margarethe. 


Sch. H. König — XIV. 


Op. H. Don Jua 


Sch. H. Zwei Saflen. — Die böfe Stiefmutter. — Zum 
100jten Male: Die Dienjtboten. 


. Dp. 9. Czaar und Zimmermann. 


Die Räuber. 


.9 
i Dp. 9. Selen in Eaypten. — Robert und Bertrand. 
Sch. 9. 


Eine Familie. 
Op. 9. Die Hochzeit des Figaro. 
Sch. H. Zwei Taffen. — Die böfe Stiefmutter. — Die 
Hochzeitsreiſe. 


. Op. H. Fantasca. 


Sch. E. Feenhände. L. in 5 A. n. d. Franz. 
des Scribe, v. Ch. v. Graven. 


Weberficht 


der vom 1.November 1870 big 1. November 1871 auf 
den Königlichen Theatern in Berlin jtattgebabten 


Gaſtſpiele. 


November 1870. 


Frl. Mila Roeder, 3mal. — Hr. Oberländer, v. Königl. 
Landesth. in Prag, 3mal (wurde engagirt). — Fri. Emilie 
Bubeniczek, v. Kgl. böhmiſchen Landesth. in Prag, 3mal. 


Januar 1871. 


Hr. Gudehus, Eleve der Kgl. Oper (wurde engagirt). — Hr. 
Ucko, v. Stadtth. in Hamburg, 8mal. 
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Februar 1871. 


Hr. Rep, v. Stadtth. in Hamburg, Imal. — Hr. Diener, v. 
Herzogl. Ih. in Deſſau, Imal. — Frl. Krüger, Elevin der 
Kl. Dper (wurde engagirt). — Hr. Kahle, v. Stadtth. in 
Leipzig, Zmal. 

März 1871. 


Hr. Kahle, 2mal (murde engagirt). — Fr. Höfel, v. Stabtth. 
in Hamburg, 1mal. 


April 1871. 


Fl. Faber, v. Kal. Th. in Eaffel, Imal. — Frl. Wederlin, 
v. Herzogl. Th. in Deifau, Imal. — Hr. Jantſch, v. Her: 
zogl. Th. in Meiningen, Imal. — Frl. Ruigia Trevifan 
aus Venedig, Imal. — Hr. Zichiejche, Imal. 


Mat 1871. 


Sr. Clara Ziegler, v. Hoftb. in München, 10mal. — Hr. 
Walter, Kammerlänger v. d. 8. K. Oper in Wien, 5mal. 
— Hr. Schmidt, v. Stadtth. in Leipzig, 3mal (wurde en- 
gagirt). — Frl. Trevifan, Imal. — Frl. Meyer, v. 
Herzogl. Th. in Deſſau, Imal (wurde engagirt). — Hr. Keß— 
ler, v. Stadtth. in Bremen, 2mal. — Ft. Berger, v. 
landichaftl. Ih. in Linz, Zmal (wurde engagirt). — Hr. 
Zottmayr, v. Kgl. Th. in Gaffel, Imal. — Hr. Garfo, 
v. d. deutichen Oper in Rotterdam, Imal. 


uni 1871. 
Frl. Amann, v. Stadtth. in Königsberg, 2mal. 


Auguſt 1871. 
Hr. Theodor Formes, Imal (wurde engagirt). 


September 1871. 


Frl. Mahlknecht, v. Stadtth. in Leipzig, Imal. — Hr. Kro— 
(op, v. Stadtth. in Leipzig, Imal. 
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Dftober 1871. 
Hr. Schloffer, v. Hofth. in München, 2mal (wurde für eine 
Anzahl Saftrollen engagirt). 


Neu aufgeführte Stücke 


vom 1. November 1870 bis 1. November 1871. 


Dper: 
Frithjof. 
Trauerſpiele: 
Iſabella Orſini. — Die Gräfin. — Cleopatra. — Timon von 
Athen. — Antonius und Cleopatra. — König Erich XIV. 


Schauſpiele: 
Landwehrmanns Chriſtfeſt. — Eine moderne Million. — Des 
Kriegers Frau. 


Luſtſpiele ac: 

Ein Engel. — Immer zu Hauſe. — Die Comödie um ein 
Herz. — Strafrecht. — Der Gefangene von Metz. — Nach 
56 Se oder: Vater Kurmärfer und Mutter Picarde. — 
Die Bermählten. — Minnewerben. — Zwei Taffen Thee. — 
Die böfe Stiefmutter. — Friede. — Feenhände. 


Neu einftudirt: 


Der alte Magifter. — Die Eine weint, die Andre lat. — 
Die beiden Schüßen. — Jeſſonda. — Werner, oder: Herz 
und Welt. — Camoens. — Krifen. — Der Vicomte von 
Letoriered. — So machen es Alle! — Der Templer und die 
Südin. — Carlo Brosdi. 
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Berlin (II.) 
(Friedrich: Wilhelmftädtifches Theater.) 


Chef u. Eigenthümer: Hr. 8. W. Deihmann, Königl. 
ln Ritter des Kal. Preuß. Kronen-Ordens 4ter 
Klaffe, Inhaber der filbernen Krönungsmedaille u. Ritter des 
k. k. öfterreichiichen Franz-Joſeph-Ordens, führt die Oberregie, 
Schumannftr. 14. 

Stellvertreter der Direktion: Hr. Emil Neumann, 
Dramaturg u. artiftiicher Sefretair, Invalidenitr. 66 e. 

Regie. Regifjeure: Die Hrn. Julius, Schiffbauerdamm 39 
rn. Patonay, Pbilippitr. 20. 

Rechtskonsulent: Hr. Rechtsanwalt u. Notar Munkel, 
hinter der Eatholifhen Kirche 1. 

Theaterarzt: Hr. Geh. Sanitätsratb Dr. Jung, Leip- 
zigeritr. 11. 

Bureau, Kasse u. Inspektion. Kaffenrendant: Hr. €. 
Neumann. (f. Stellvertr. d. Dir.,. Kaffirer: Hr. Emberg, 
Chaufeeftr. 44. Buchhalter: Hr. Auerbach, Taubenſtr. 14. 
Bibliothekar u. Snfpicient: Hr. Zieſſow, Louifenftr. 50. 
Bureau-Aſſiſtent: Hr. Beckmann, Auguftftr. 87. Theater» u. 

Orceiterdiener: Hr. Siegmann, Tinienftr. 194. 12 Logen— 


thließer. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Alerander, Rouijen- 
ftr. 49. Broda, Schumannftr. 13. Geiger, LRouilenftr. 2. 
Haſſel, Earlitr. 9. Julius (f. ei Ua Leszinsky L, Au: 
gefetr. 88. Luttmann, Schumannitr. 16. A. Neumann, 
Schumannitr. 10. Patonay (1. Regie). Rüger, Schumann- 
ftr. 13. M. Schulz, Schumamftr. 17. Stritt, Carfftr. 41. 
Witte, Garlitr. 6. 
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Damen: Fr. Dumont-Suvanny, Marienftr. 27. Frl. 
Geiger, Schumannftr. 14a. Frl. Herrmann, Schiffbauer- 
damm 18a. Frl. Lug, Philippitr. 17. Sl. Meinbardt, 
Albrechtitr. 18. Fr. Neumann, Schumannftr. 10. Frl. Renom, 
Garlitr. 13. FL. v. Rheinfelden, Friedriditr. 105. Frl. ©. 
Schmidt, Schumannftr. 14b. Frl. Schüler, Friedrichſtr. 104. 
Frl. Clara Ungar, Schumannitr. 14. Frl. v. Wichera, Schu: 
mannitr. 13. 

Chorpersonal. Herren: Ginad, Gr. Hamburgeritr. 30a. 
Leszinsky II. Linienftr. 199a. Meyer, Aderftr. 21. Rieffly, 
Thorftr. 43. Schulz, Dorotheenitr. 72. Sellge, Snvaliden- 
ftr. 106. Thewitz, Bergitr. 10. 

Damen: Fl. Bergmann, Schumannftr. 13. Fr. Broda, 
Schumannftr. 13. Frl. Eyjien, Sobanniterftr. 2. Frl. Genge, 
Philippitr. 20. Frl. Zorband, Sommunication 4. Sri. Küdert, 
Friedrichitr. 113. Frl. Möwis, Rouilenitr. 14. Frl. v. Nord: 
heim, Chauſſeeſtr. 91. Fr. Obft, Dranienburger-Sommunica« 
tion 9. Frl. Schmidt IL, Earlitr. 10. Ft. Sandmann, 
goutienftr. 35. Frl. Sobiechowsky, Kötheneritr. 25. 

Kinderrollen: Marie Langenbed, Chauffeeitr. 40. Anna 
Schaub, Schumannftı. 15a. 

Souffleur: Hr. Kretihmar, Dresdeneritr. 74. 

Kapelle. Kapellmeijter: Hr. Earl Dumont, Marienitr. 27, 
Soncertmeifter u. Chordireftor: Hr. Stiemer, Schumanns 
ftr. 15a. Gorrepetitor: Hr. Heinemann, Joachimſtr. 2. 

Das Orcheiter befteht aus 30 feit engagirten Mufifern. 

Dekorations- u. Maschinenpersonal. Theatermeiſter u. 
Maichiniit: Hr. Rudolph Deihmann, Inmvalidenitr. 652. 
Dekorationsmaler: Hr. Wegener m. 2 Geh., Rouijenftr. 53. 
Theatertijchler: Die Hrn. Flohr, Rouifenftr. 43.0. Suchomel, 
Borligitr. 9. Theaterarbeiter: Die Hrn. W. Arndt, Grercier: 
ftr. 1., Liehr, Schumannftr. 12., Balz, Sarlftr. 2. u. Drewis, 
Schumannitr. 18. Gärtner: Hr. Völz, im Theatergebäubde. 
Wächter: Hr. Kowalsky, im Theatergebäude. Requiſitenr: 
Hr. Schaub m. 1 Geh., Schumannitr. 15a. Klempner u. 
Sluminateur: Hr. Sommer, Grenadierſtr. 4a. 

Garderobepersonal. Garderobe-Inſpektor: Hr. Kraps, 
Philippitr. 21. Garderobiers: Die Hrn. Haas, Garlitr. 33. u. 
Bogel, Invalidenftr. 97. Hülfggarderobier: Hr. Plötz, Louiſen— 
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fr. 59. Obergarderobiere: Fr. Blume, im Theatergebäude. 
Garderobiere: Frl. Braun m. 2 Geh., Schumannftr. 13. Fri— 
ijeur: Hr. Hoffrifeur Schulz m. 4 Geh., Dorotbeenitr. 72, 

Dienstpersonal. Portier: Hr. C. Arndt, Schumann: 
ftr. 12. Sceuerfraum: Fr. Plötz, Louiſenſtr. 59 u. Fr. 
Arndt, Schumannftr. 12. 

Abgegangen. Herren: Adolphi (n. Wien, Strampfertb.). 
Kapellmeiiter Götze (n. Düſſeldorf) König. Schieber. 
Zimmermann. 

Damen: Frl. Dietrid. Frl. Gned (n. Görlik). Frl. 
Sorband I. Frl. Koh (Fr. Bofienberger, n. Wien, Stram- 
pfertb). Frl. Kocher. Frl. Preßler (n. Riga). Fr. Rad— 
mann. Frl. Ritter. Sr. Schäffer (n. Meiningen). Frl. 
Wienrich (n. Mainz). Frl. Zöllner. 

Ihre contraftlihen Verpflihtungen haben nicht 
erfüllt: Sie Hrn. Kaufhold u. Roßdeutſcher. Die Fris. 
Agte. Hagedorn. Kamm Kühn. Tiege Waldau. 

Geſtorben: Hr. Rendant Arndt. Hr. Börner. Or. 
Knorr (in Stettin). 

Neuengagirt. Herren: Alerander. Börner. Du: 
mont. Julius. Stritt. Witte, 

Damen: Fr. Dumont-Suvanny. Frl. Eyſſen. Frl. 
Geiger. Fıl. Küdert. Frl. Lug. Frl. Meinhardt. Frl. 
Möwis. Frl. v. Nordheim. Frl. v. Rheinfelden. Fri. 
Sandmann. Frl. Schmidt II. Fr. Schüler. Fr. So: 
biechowsky. Frl. v. Wichera. 

Gastspiele: 


Frl. Chorherr, v. Hofth. in St. Peteröburg, 6 mal. — 
Fr. Marie Rott-Lutz, v. Th. a. d. Wien in Wien, 6 mal. 
Neun aufgeführte Stücke 
vom 1. November 1870 bis ultimo Dftober 1871. 


Dpern u. DOperetten: Preußiſche Ulanen. Was made 
ich fo früh in Potsdam? Elia von Dragant. Prinzeijin von 
Trapezunt. Rajah von Myſſore. 

Liederfpiele, VBaudevilles u. Pofien: Wein, Weib 
u. Geſang. ER. Unter der Fahne. Ein Stündchen vor 
Paris. Der allergrößte Feind. Verlobung auf dem Hofe. 
Der Schwadronspudel. In Feindes Land, ; 
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Schau: u. Ruftipiele: Die Wacht am Rhein. No- 
blesse oblige. Aujterliß u. Waterloo. Betrogene Betrüger. 
Savant, Minard u. Comp. Mit Damen. Die Baldrian. 
Ein Engel. Die Tochter Belial’e. Splitter u. Balken. Ordre 
pariren! Geſpenſter. 


Neu einstudirt: 


Mafchinenbauer von Berlin. Orpheus. An Saus und 
Braus. Schule der Liebe. Chaſſepot oder Zündnadel. Bumm- 
ler von Berlin. Jeſuit u. fein Zögling. Schwägerin von 
Saragofja. Die Verſchwörer. Die ſchöne Galathe. Ein ben- 
galiiher Tiger. Urlaub nach Zapfenftreih. Feuer in der Mäd— 
henichule. Die Somnambulen. VBerichwörung der Frauen. 
Kakadu. Sch bleibe ledig. Unter der Erbe. 


Berlin (III). 
(Wallner : Theater.) 


Besitzer: Hr. Franz Wallner, Kal. Preuß. Geh. Kom— 
miffionsrath, Ritter h. D., Leipzigerſtr. 127. 

Direktion. Direktor: Hr. Theodor Lebrun, Wallner: 
theateritr. 53. 

Regie u. Inspektion. Oberregiffeur: Hr. W. Keller, Rau- 
pachitr. 12. Regitfeur der Poſſe u. des Singſpiels: Hr. C. Hel— 
merding, Wallnertheateritr. 45. Negiffeur des Luſtſpiels: Hr. 
Dr. Hugo Müller, Wallnertheaterjtraße 52. Inſpicient: Hr. 
R. Baßler, Straußbergeritr. 22. 

Musikdirektion. Sayellmeifter: Hr. R. Bial, Inhaber 
der Herzogl. Sach]. Coburg'ſchen Verdienftmedaille für Kunft u. 
MWiftenichaft, Aleranderftr. 24. Concertmeiſter: Hr. A. Renz, 
on 15. Chordireftor: Hr. ©. Burwig, Könige: 
tr. 39. 
Das Drcheiter beiteht aus 30 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kasse. SKaffenrendant u. Snipeftor: Hr. E. 
Keller, Raupachſtr. 12. Sekretair: Hr. W. Fellechner, 
Melchiorſtr. 21. Kaſſirer: Hr. Michael, Prinzenſtr. 45b. 
Bibliothekar: Hr. Pfefferkorn, Alexanderſtr. 27. Kanzliſt: 
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Hr. Aſchoff, Raupachſtr. 14. Theaterdiener: Hr. Werken— 
thin, grüner Weg 115. Kaffendiener: Hr. Hartung, neue 
Königsſtr. 37. 16 Billetabnehmer. 

Theaterarzt: Hr. Sanitätsratb Dr. Poppelauer, Blu- 
menitr. 62. 

Rechtskonsulent: Hr. Rechtsanwalt Här tel, Leipzigerftr.16. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Baßler (ſ. Inſp.). 
Burwig (ſ. Ehordir.). E. Formes, Wallnertheaterſtr. 15. 
Helmerding (ſ. Regie). Jonas, Köpnickerſtr. 103. Kadel— 
burg, Jannowitzbrücke 1. W. Keller (ſ. Oberregie). Kriete, 
Raupachſtr. 14. Kurz, ùEl. Markusftr. 30. Ih. Lebrun (1. 
Dir.). Meißner, Katieritr. 48. v. Metich, Streligeritr. 67. 
Dr. Hugo Müller (f. Regie). Neuber, Neanvderftr. 18. 
Dfefferforn (ſ. Bibl.). Reuſche, Schmidtitr. 6. Schmidt, 
Wallnertheaterſtr. 14. Walther-Troft, Langeftr. 43. Weiß, 
projectirte Str. a. Küftriner Pl., im Müller’fchen Haufe. 
Wilken, Blumenftr. 22. 

Damen: Fr. Bachmann, Frl. Bachmann IL u I, 
MWallnertheateritr. 55. Frl. Bardenheuer, Alexanderſtr. 21. 
Fıl, Bensberg, heil. Geiititr. 1. Frl. Biſſinger, Wallner- 
theaterftr. 14. Frl. Garlfen Be 44. Frl. M. 
Scholz, Stralauerbrüde 4 Fr. M. Stolle, Stralauer- 
brüde 6. Fr. Walther-Troft, Langeftr. 43. Frl. Weide: 
mann, Wallnertbeaterftr. 11. 

Kinderrollen: Kl. Bahmann, Wallnertbeaterftr. 55. 

Souffleur: Hr. Sendler, Raupachſtr. 8. 

Chorpersonal. Herren: Afchoff (j. Kanzliit). Hart- 
mann, Vranienftr. 54. Malt, Jakobsſtr. 7. Meisner, 
Frankfurter Linden 110. ©. Müller, Kurzeftr. 15. Sa— 
gunsky, Beflelfte. . Schweiger, Blumenftr. 63. Ulbridh, 
Andreasitr. 33. Wartenberg, EChriftinenitr. 11. 

Damen: Fr. Bloch, Lindenftr. 126. Frl. Eichſtädt, 
Andreasitr. 52. Frl. Finſterbuſch, E. Aleranderftr. 4. Frl. 
Goldſtein, Keibelftr. 12. Frl. Grabow, Kalficheunenftr. 2. 
Fl. Grundmann, Tielitr. 23a. Frl. Hadenberg, Fürften- 
ftr. 9. Frl. Knabe, Budoweritr. 14. Frl. Lehmann, Linien: 
tr. 97. Frl. Schmitz, Scillingitr. 35. Frl. 3. Stolle, 
Stralauerbrüde 6. Frl. Weber, Tieditr. 39. 

Dekorations- u. Maschinenpersonal. nn u. 
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Bühnen-Inipektor: Hr. Menge, Raupachſtr. 14. Malergehülfe: 
Hr. Lutter, Blumenftr. 21. Thentermeifter: Hr. Märkiſch, 
gr. Srankfurterftr. 11. Schnürmeifter: Hr. Roſenberg, Blu: 
menftr. 73a. Dbermaichinift: Hr. Steinmar, Wallnerthea= 
terftr. 44. 3 Mafchinilten. 2 Zifchler. 4 Zimmerleute. Re— 
quifitrice: Fr. Menge, Raupadjitr. 14. 


Garderobe- u. Beleuchtungspersonal. Obergarderobier: 
Hr. Danneberg, grüner Weg 10. Garderobiers: Die Hrn. 
Lockingen, Schügenftr. 76 u. Paſch, fl. Andreasitr. 10. 
Garderobieren: Frl. Werfenthin, grüner Weg 115 u. Fr. 
Berg, Wallnertheateritr. 12. Srifeur: Hr. Büdling m. 3 Geh., 
Münzitr. 16. 2 Anfleidverinnen. Inſpektor der Gas- u. Waf- 
jerwerfe: Hr. Kröbel, Andreaspl. 4. Beleuchter: Hr. Rüdert, 
Frankfurter Thor 1. Hr. Metzel, Stralauerpf. 10, 


Hülfspersonal. Hauswächter: Hr. Srobmann, Blumen- 
ftr. 59. Portier: Hr. Eifenbartb, im Theater. Heizer: Hr. 
Strauß, in Panfow. 2 Hausftatiften. 2 Kehrfrauen. 


Abgegangen. Herren: Blankenburg, Beleuchter. 
Deutich (n. Berlin, Refidenzth.). Dietrich I. u. IL. (n. Ber: 
lin, Bift.-Th.). Junge (n. Berlin, Woltersd.-Th.). Hentich, 
Krauie u. Kuntze, Garderobiers (n. Berlin, Refidenzth.). 
Lebrecht (n. Wien, Strampferth.).. Müllerftedt (n. Ber: 
lin, Vikt.Th.). Reppert (entiagte der Bühne), Rudolph 
% Berlin, Nat.Th.). Schenk, Theatermeiſter. Schulz, 

eleuchter Siegmann (n. Königsberg). Weed (n. Roſtock). 
Werner (n. Berlin, Nat.:Th.) 

Damen: Rrl. ©. Beder (n. Gera). Frl. Beufe (n. Wien). 
Frl. Deter. Frl. v. Garlieb (n. Breslau, Thalia-Th.). Frls. 
Haberant u. Hagedorn (außereontraftiih). Frls. Hart- 
mann]. u. II. (n. Berlin, Vikt.Th.). Frl. Herzenskron 
(n. Berlin, — Frl. Holtorff. Frl. Hunshelm. 
Fr. Balletmeiſter Müller *— Reichenberg). Frl. Nicolas. 
Frl. A. Ratthey (verheirathete ſich, n. Danzig). Frl. Rene. 
Frl Sandorie (n. Berlin, Reſidenzth.). Frl. Scheibe. 
Frl. Tiherpa (n. Magdeburg, Stadtth.). Frl. v. Zeplin 
(verheirathete ficy u. entjagte der Bühne). Frl. Zöllner. 

Geftorben: Frl. C. Huvart. 
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Gastspiele 
vom 1. Dftober 1870 bis 1. Dftober 1871: 


Frl. Brandt, Frl. Kitzing, Hr. Wowordfy, Hr. Beb- 
rend, v. Hofth. in Berlin; Frl. Hedwig Raabe; Fri. Mila 
Röder; Hr. Scholz; Hr. Vial, fammtlich in einer Wohlthä— 
tigfeits -Voritellung für den König: Wilhelm - Verein. — Frl. 
Anna Schramm, 38mal. — Fr. Anna Zipfer, kaiſ. Ruff. 
Hofichauipielerin, Smal. — Frl. Hedwig Naabe, kaiſ. Aufl. 
Hofſchauſpielerin, 2ß0 mal. — Hr. Thomas, v. Thalia-Th. in 
Hamburg, 15mal. — Hr. Sonnenthal, v. Hofburgth. in 
Wien, 17 mal. 

Neu aufgeführte Stücke 
vom 1. Dftober 1870 big 1. Oktober 1871: 


Frou-Frou. Er erperimentirt. Gewonnene Herzen. Un: 
tere Tochter. Die Duellfrage. Alte Liebe. Die Arbeiter. Ein 
preußifcher Soldat. Er weint. Das Friedensfeit der Hand: 
werfer. 1733 Thlr. 221/, Sgr. Auf.der Treppe. Unter dem 
Siegel der Verſchwiegenheit. An die Luft geſetzt. Kläffer. 
Der Marquis von VBillemer. Graf Horn. Berliner Wohnungs: 
noth. Der Bojar, oder: Wie denfen Sie über Rumänien? Der 
Herr Eijenbahndirettor. Mein Wechſel (le ver rongeur). 

Nen einstudirt: 
Herr Caroline. Ein Attahe. Graf Waldemar. 


Berlin (IV). 
(Bietoria= Theater.) 


Eigenthümer: Hr. Rudolph Gerf, Grenadieritr. 30. 
Direktion. Direktor: Hr. Hermann Hendrichs?), Königl. 
Preuß. pen. Hofichaufpieler. 


*) Soeben nad) beendigtem Drud dieſes Verzeichniſſes geht 
mir die Nachricht zu, daß Hr. Hendrichs am 1. November 
Abends 61/, Uhr nady mehrtägiger Krankheit verftorben ift. Wie 
fih Die Verhältniſſe des Victoriatheaters demnächit geftalten 
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 Dramaturg: Hr. Dr. Lasker, alte Jakobsſtr. 47. 

"Regie: Hr. Kühn, Wollankſtr. 22. Hr. Matthias, 
Schumannſtr. 15. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Höpner, neue Königsſtr. 3. 
ESRELIEN RT: Hr. Auftizrath Drimker, Friedrichd- 
tr. 7 

Bureau, Kasse, Inspektion ete. Rendant: Hr. Gioja, 
Grenadierftr. 6. Kaflirer: Hr. Steinborn, Lindenftr. 100. 
Sefretair, Bibliothefar u. Oberinfpicient: Hr. MWehrmann, 
Brunnenftr. 155. Büreau— Zues Hr. en Brun- 
nenitr. 121. togenmeifter: Hr. Schmidt. Hausinipektor: Hr. 
Heller, im Theater. — Hr. Stern, Oranienſtr. 191. 
Feguſiteun: Hr. Becker, Sophienſtr. 22. Theaterdiener: Hr. 

Schneider, Kaiſerſtr. 43. Kaſſendiener: Hr. Fiſcher, Dra— 
onerſtr. 44. Portier: Hr. Korn, im Theater. 18 Logen— 
Plieher. 

Das Büreau befindet fih im Tcheatergebäude u. iſt von 
10—1 Uhr geöffnet. 

Darstellenae Mitglieder. Herren: Gioja (j. Rendant). 
Fride, Lottumftr. 6. Grunow, alte Schönhauferftr. 32. 
Hildebrandt, Snvalidenftr. 40. Höfel, Örenadieritr. 38. 
Kühn (j. Regie), Martin, Spandauer Brüde 13. Mat- 
— (ſ. Regie). Pohl, höchſte Str. 63. Schirmer, höchſte 

Str. 63. Siebenhoff, Grenadierftr. 4. Stern, Dranien- 
Br Swoboda, Grenadierftr. 20. MWehrmann (. 
efr.). 

Damen: Frl. Arnau Frl. Braun. Cioia, Gre— 
nadierſtr. 6. Fr. Ernſt (a. G.), —— 19. Frl. 
Köhnen, Borfigftr. 28. Frl. Kothe, Wilhelmsſtr. 114. Frl. 
Le Seur, Krausnidftr. 16. Frl. Lindan, ehe 34. Fl. 
Löffler, Shriftinenitr. 5. Frl. Lina Mayr (a. ©.), Kraus: 
nidjtr. 2. Frl. Nolte, Hötel de Hambourg. Sr. Swoboda, 
Grenadierftr. 20. 


werden, laßt ſich noch nicht überfehen, jedoch Hoffe ich am 
Schluſſe des Buches, in dem Verzeichniß der während des 
Druckes vorgegangenen Perſonal-Veränderungen, noch nähere 
Mittheilungen darüber machen zu können. DD. 
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Kinderrollen: Sophie, Liefe u. Hedwig Gruben, neue 
Königsitr. 8. 


Souffleur: Hr. Krebs, Prenzlaueritr. 6. 


Chorpersonal. Herren: Baro, Amalienftr. 3. Blöffen, 
Wollantitr. 5. Böhrig, höchſte Str. 64. Dietrich L, 
Schwedterſtr. 25. Dietrich IL, höchſte Str. 1. Glaß, Wil» 
beimjtr. 50. Hopfing, Filcherftr. 22. Kölſch, Potsdamer: 
jtr. 108. 2euber, Louiſenufer 1c. Lindermann, Kaftanien- 
Allee 47. Müllerſtedt, Aderftr. 53. Proft, Krautitr. 48b. 
Simon, Waldemarftr. 42. Stahn, Brunnenftr. 146. Stern 
(}. Snip.). Wittighbaufen, Straudbergeritr. 29. 

Damen: Frl. Agte, Kailerftr. 48. Fe. Bergemann, 
neue Grünftr. 43. Frls. Braun J. u. 1. Frl. Sride, gr. 
Sranffurteritr. 9. Fr. Grieben, neue Königftr. 8. Frli. 
Hänßgen, Alerandrinenftr. 117a. Fr. Hartmann, Carls— 
jtr. 18a. Frl. Hatlich, kl. Aleranderftr. 29. Frl. Heiner, 
Örenadieritr. 30. Frl. John, Rindenjtr. 18. Frl. Sorband, 
am neuen Thor 4 Frl. Kocher, Oranienburgeritr. 64. Frl. 
Ludwig, Prenzlauerftr. 13. Frl. Danzer, Dranienburger- 
ftr. 6. Fri. Röhrig, Brunnenftr. 6. Frl. Rollſcheck, Tel- 
toweritr. 4. Frl. Scherzer, Roienthaleritr. 14. Frl. Seyf- 
fert, Chariteftr. 3. Frl. Sternfeld, Wafferthorftr. 46. Fri. 
Zöllner, Spandauer Brüde 11. 


Ballet. Balletmeiiter: Hr. W. Serwig, Landsberger: 
itr. 7. Solotänzerinnen: Stile. &, E. u. 9. Reuter, Keibel: 


jtr. 18. 

Corps de Ballet: Die Frl. Adamu. Dombrowsky, 
Koppenpl. 3. Durin, Blumenitr. 64. Hempel, Brunnen: 
ftr. 127. Hermes, Tieditr. 36. Jänicke, Schumannftr. 1. 
Jannaſch, Palliiadenftr. 9. Sanjon, Marfusftr. 33a. Ka— 
niga, am neuen Thor 4 Malmene, Schönhaufer-Sommu- 
nifation 9. Petrowsky Lu IL, Gartenſtr. 162. Pop— 
(ow3fy. Schiffbauerdamm 41. Puppe, Schönhaufer -Com- 
munifation 12. Schenzel, Münzitr. 20. Gtenz, Stein: 
Itr. 37. Beitb, Hirtenitr. 9. 

Kapelle. Sapellmeifter: Hr. Eonradi, fal. Mufikdiref- 
tor, Biumenftr. 60. Hr. Mannftädt, Annenftr. 54. Con: 
certmeifter: Hr. Urbaned, Blumenftr. 23. Chordireftor: Hr. 
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app, Schönhaufer Allee 177. Balletdirigent: Hr. Monno, 
Hirtenftr. 12. Drcheiterdiener: Hr. Beder, Sophienftr. 22. 


Das Orcheſter beiteht aus 35 engagirten Mufifern. 


Dekorations-, Maschinen-, Beleuchtungs- u. Hülfsper- 
sonal. Deforationsmaler: Die Hrn. Gebrüder Borgmann, 
Grenadierftr. 18. Deforationgmaler u. Mafchinenmeiiter: Die 
Hrn. v.Romer, Wollanfftr.le.u. Namezinowösti. Theater: 
meiſter: Hr. Silberihmidt, Kloſterſtr. 15. Beleuchtungs— 
Snipektor: Hr. Heller (f. Hausinſpekt.). Snipeftor des elef- 
trifchen Lichts: Hr. Krämer, Füfilierftr. 5b. Beleuchter: Die 
Hrn. Bredlin, Schönhaufer Allee 68 u. Kuttig, Blumen: 
itr. 34a. Peuerwerker: Hr. Schilsky, Mulackſtr. Tape— 
zirer: Hr. Krause, Hirtenitr. 16. Gadirer: Hr. Koch, Gre- 
nadierftr. 50. Schloſſer: Hr. Stange, Blumenftr. 34a. 
Kiempner: Hr. Thomas, Dranienburgeritr. 35 u.36. Tifchler: 
Die Hrn. Dittmann, Gartenftr. 57 u. Hohmann, gr. Ham: 
burgeritr. 2. Wächter: Hr. Setzkorn, Keflelitr. 17a. Gärt— 
ner: Hr. Feige, neue Königitr. 6. Hausdiener: Die Hrn. 
Hintze, alte Schönhauierftr. 10 u. Krabs, Grenadierſtr. 12. 
Arbeiter: Die Hrn. Braun, Belle-Mllianceftr. 96, Henkel, 
Sehrbellineritr. 6, Karlepp, Grenadierſtr. 28, Krüger, Bar: 
nimitr. 23, Krummbach, Jüdenſtr. 29, Schlidht, Linien- 
fir. 21. 12 Hülfsarbeiter. Kebrfrauen: Die Frauen Grotbe, 
Guhl, Käftner, Find. Meyer u. Müller. Hausitatiften: 
Die Hrn. Karras, Krauſe, Miſchnow u. Winſch. 

Garderobepersonal. Obergarderobier: Hr. Treller, Gre— 
nadierſtr. 42. Garderobiers: Die Hrn. Leander, Grenadier— 
ſtr. 42 u. Wilke, Dragonerſtr. 10a. 2 Hülfsgarderobiers. 
Obergarderobière: Fr. Bertram, Schönhäuſer-Communika— 
tion 10. Garderobièren: Fr. Neumann J. u. II. Fr. Otto, 
Frl. Stein. 2 Hülfsgarderobièren. Friſeur: Hr. Hoffriſeur 
Büdling, Münzitr. 16. 

Abgegangen. Herren: Hildenhbagen. Gleißen— 
berg (n. Berlin, Vauden. - Th). Lipsky (mn. Berlin, Kö— 
nigsſtädt. Th) Pätel. Schubert (n. Stettin). Oberre— 
giſſeur Dr. Schwarz, Thomala. 

Damen: Fr. Eornelius (n. Roſtock). Frl. Fermo (n. 
Wien). Sl. Frank (n. Bremen). Frl. Herhold. Ft. Hoff: 
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mann (n. Berlin, Nat.-Th.). Frl. Kitzing (n. Düffeldorf). 

Sr. Schubert (n. Stettin). 

ſch eu Hr. Balletmeifter Wienrid. Hr. Roll: 
ed. 


Nen aufgeführte Stücke 
vom 1. Dftober 1870 bie 1. Oftober 1871. 


Das Munderhorn. Bineta. Mearvtten. Mit Dampf. 
Berliner in Srieg u. Frieden. Indigo u. die 40 Räuber. 

Am 1. Auguft [871 legte Hr. Rudolph Gerf die Direk— 
tion nieder und übergab fie Hrn. Heinrib Behr, der am 
1. September die Bühne mit der Strauß'ſchen Operette „In: 
Digo u. die 40 Räuber” eröffnete; jedoeh ſchon am 1. Dftober 
1871 trat auch dieſer zurüd, und übernahm von da ab Hr. 
Hermann Hendrichg die Direktion des Victoria-Theaters. 


Berlin (V). 
(Kroll’s:Theater.) 


Direktor und Eigenthümer: Hr. 3. ©. Engel, Ritter 
des Kgl. Preuß. Kronen-Ordens u. des. K. Franz-Joſeph-Or— 
dend, im Kroll'ſchen Etabliſſement. 

Regie. Regiſſeur: Hr. D. Frey, Schumannftr. 13. 

Musikdirektion. Hr. Dir. Engel leitet Die großen Con— 
certe und mufifaliihen Aufführungen. Kapellmeifter: Hr. ©. 
Lehnhardt, Alt-Moabit 40. Chor-Dirigent: Hr. Hipfel, 
Schumannſtr. 14. Concertmeifter: Hr. Pönitz, Linkſtr. 44. 

Das Orcheſter beiteht aus 24 engagirten Mufifern. 

Bureau, Kasse u. Inspektion. Sefretair : Hr. Firmans, 
Karlitr. 11. Kaffirer: Hr. Wohlleben, alte Schönhauferftr. 15. 
Gontroleur: Hr. Buſch, Leipzigeritr. 33. Nachverfänfer: Hr. 
Dierrich, Breiteftr. 35. Inſpicient: Hr. Beimler, Schu- 
mannftr. 5. Souffleur: Hr. Maynz, Moabit, Stromitr. 5. 
Nequifiteur u. Theaterdiener: Hr. Htarup, Marienftr. 5. 

Theaterärzte: Or. Sanitätsrath Dr. Feiler, Anbaltitr. 13. 
Hr. Dr. Roſenthal, Friedrichftr. 153a. 

Rechtseonsulent: Hr. Juſtizrath Wilberg, Lindenftr. 67. 
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Darstellende Mitglieder. Herren: Bäders, Wafler- 
thoritr. 15. Beimler, (f. Inſp). Bollmann, Schumann 
fir. 14. Brandt, Ghariteftr. 5. Firmans (f. Sekt.) 
Frey (ſ. Regie). Fritzſche, Boyenftr. 2. Füllkrug, Al 
breshtftr.6. Gaßmann, Kanonierftr. 1. Mejo, Küsomitr. 80. 
Mallrotb, Chauffeeftr. 84 Weit, Schumannftr. 16. 

Damen: Frl. Dory, Adfanifcherpl. 1. Frl. Ebert, Sä- 
gerftr. 64. Frl. Harting, Mohrenitr. 63. Frl. Mejo, Pots- 
damerftr. 129. Frl. Mes, Ehariteftr. 1. Fr. Rüger, Schu 
mannftr. 13. Frl. Schulhoff, Schumannftr. 10. Fr. Wedes, 
Karlſtr. 24. 

Kinderrollen: Anna Bäders Franz u. Felir Dem: 
min. Martba Weiß. 

Ballet. Balletmeiiter: Hr. Brud, Schadowftr. 12—13, 
Solotänzerinnen: Frl. Fugmann, Ehadowftr. 12—13. Frl. 
Henfel, Charitejtr. 10. Frl. Stebel, Louiſenſtr. 14. 

Chorpersonal. Herren: Beimler (ſ. Inſp.). Füllkrug 
(ſ. Sch.). Gaßmann (f. Sch.) Henrion, Wollanfitr. 18. 
Hinke, Brunnenftr. 27. Schubert, Brunnenitr. 124a. 
Toewe, Nheinsbergeritr. 10, 

Damen: Fr. Bollmann, Schumannftr. 14. Ir. Behrens, 
Schumannftr. 15. Fr. Nüger, (j. Sch.). Frl. Stammwitzß, 
Fiicherftr. 20. Frl. Thiedemann, gr. Friedridhitr. 115. Fr. 
Beimler, Schumannſtr. 5. Frl. Zier, gr. Friedrichſtr. 115. 

Dekorations-, Maschinen- u. Beleuchtungs - Personal. 
Dekorationsmaler: Die Hrn. Gebr. Borgmann, Grenadier- 
ftr. 18. Theater: u. Mafchinenmeifter: Hr. Kruſe, Alt-Moa— 
bit 49. Scmürmeifter: Hr. Arndt, Philippsftr. 23. Thea: 
terarbeiter: Die Hrn. Demmin, Moabit, Paulftr. 5., Nöß— 
ler, Linfsftr. 5. Schuſter, Louifenitr. 26., Lühr, Schu- 
mannjtr. 12. Außerdem 4 engagirte u. 5 Hülfsarbeiter. Bes 
leuchtungs-Inſpektor: Hr. Koſchmieder, Seegershof 2. 

Garderobepersonal. Dbergarderobier: Hr. Martens, 
Louiſenſtr. 5. Hülffgarderobier: Hr. Panſe, Wilhelmſtr. 145. 
Garderobieren: Fr. Rampe, Krenzitr. 1., Sr. Schneider, 
Engelufer. 14. 4 Schneiderinnen. Friſeur: Hr. Bücklingem. 
2 Geh., Münzftr. 16. 

Hülfspersonal. 2ogenjchließer: Die Hrn. Haake u. 
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Mausmann im Theater. 6 Billeteurd. 1 Portier. 1 Haus 
diener. 2 Wächter. 
Abgegangen: Hr. Haveritröm (n. Halle, übernahm 
die Direktion des dortigen Stattheaters). Frl. Balmore (n. 
Mien). Fr. Leszinsky, (n. Berlin, Vorfjtädt. Th.). Hr. For- 
mes (n. Berlin, Kol. Th). Hr. Czerny. (n. Ulm), 
| . Opern-Saison 
vom 15. Mat bis 1. September 1871. 
Regie u. Musikdirektion. Regiffeur: Hr. Beyer. I. Ka— 
pellmeifter: Hr. Preumayr. IL SKapellmeifter: Hr. Zehn: 


ardt. 

Das Orcheſter beſteht während der Opern-Saiſon aus 42 
Muſikern. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Formes. Geiſt. 
Himmer Jary. Maſſen. Mejo. Melkus. Rapp. 
Reinhold. Schippers. Winkelmann. 

Damen: Frl. Göttling. Fr. Harry. Frl. Kaiſer. 
Frl. Kempner. Frl. Lauterbach. Fr. Leszinsky. Frli. 
Rückauf. Frl. Schocke. 

Chorpersonal. 12 Herren u. 12 Damen. 

Gastspiele: 


Frl. Salori, v. Warfchau. — Frl. Schwark, v. Hofth. 
in Berlin. — Fr. Brenner, v. Salzburg. — Hr. Him— 
mer, v. New-York (w. eng). — Hr. Speigler, v. Karls— 
ruhe. — Fl. D. Kaufmann, v. Goblenz. — Hr. Kofel, v. 
Nürnberg. — Fr. Dumont-Suvanıy, v. Breslau. 

Neu aufgeführte Stücke: 

Possen: Ein veutiher Bruder. Tie Tannenfee (Neu ein— 
ſtudirt). Nüdblide. Der verlorene Sohn. 

Opern: Die Hugenotten, Othello. Die Favoritin. Zampa. 
Maurer u. Schloſſer. 


Berlin (VD). 
(WWoltersdorff: Theater.) 
Direktor u. Eigenthümer: Hr. Arthur Wolterddorff, 
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Königl. Geh. Kommilfionsrath, gleichzeitig Direftor der ver» 
einigten Theater zu Königsberg i. Pr., Chauffeeftr. 26 u. 27. 

Regie. Oberregiſſeur u. Stellvertreter der Direktion: Hr. 
4 J. Reinhard, Shauffeeftr. 45. Regiſſeure: Die Hrn. C. 

adewiß, Keflelftr. 12d u. Karutz, Chauſſeeſtr. 79. 

Theaterärzte: Hr. Sanitätsrath Dr. Galewsky, gr. 
Friedrichsitr. 104a. Hr. Dr. Höpner, neue Königsftr. 3. 
Hr. Dr. Ahronheim, Chauffeeitr. 82. 

Rechtskonsulent: Hr. Rechtsanwalt Holtboff, Doro: 
theenftr. 2. | 


Bureau, Kasse u. Inspektion. Kaifirer: Hr. Marti: 
ned, Keflelitr. 23. Hausinfpeftor: Hr. Stempner, Boyen- 
ftr. 30. Inſpicient: Hr. Ruhtiſch, Auguftitr. 36. Theater- 
diener: Hr. Martide, Chauſſeeſtr. 27. 

Musikdirektion. SKapellmeiiter: Hr. Steffens, Loui— 
fenpl. 9. Concertmeifter u. Gorrepetitor: Hr. Bennhold, 
Keffelitr. 17. 

Das Orcheſter beiteht aus 20 engagirten Mufifern. 


Darstellende Mitglieder. Herren: Badewitz (f. Regie). 
Engels, Imvalidenftr. 43. Hahner, Gartenſtr. 156. Heder, 
Boyenftr. 2. Karutz (f. Regie). Koch, Chauffeeitr. 102. 
Liebfow, Zionsfirchitr. 1. Niedermeyer, Friedricheitr. 135. 
Peters, Anflamerftr. 49. Schurich, Taubenftr. 47. Simon, 
Snvalidenjtr. 43. v. Weber, Kejlelitr. 18e. 

Damen: Fr. Badewitz, Keflelitr. 12d. Fr. Beder, 
Kefjelitr. 23. Frl. Seht, Keflelftr. 19. Fr. Karutz, Chauſſee— 
ftr. 79. Frl. GSharl. Meyer, Louiſenſtr. 10. Frl. Hedw. 
Meyer, Keflelitr. 25. Frl. Mühldorffer, Wollantitr. 1. 
Frl. Stecker, Invalidenftr. 855. Frſl. Waßmann, Keſſelſtr. 24. 

Souffleur: Hr. Reinide, Keffelitr. 10, 


Chorpersonal. Herren: Baro, Griebenowitr. 2. Braun, 
Aderitr. 40. Fietz, Greifswalderftr. 50. Franz, Anflamer- 
ftr. 27. Junge, Weinftr. 20. Liebſcher, Anvalidenftr. 111. 
Möller, Kandwehritr. 16. Timm, Brunnenitr. 101. Witte: 
fopf, Aderjtr. 117. 

Damen: Frl. Faya, Chauffeeftr. 12. Frl. Haller, Splitt- 
gerbergaffe 1. Frl. Hartmann, Garlsitr. 18a. Frl. Hoffe, 
tochitr. 6. Frl. Lange, Georgenftr. 33. Frl. Langenbed, 
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Shaufleeitr. 40. Frl. Lehniger, Splittgerbergaife 1. Fri. 
Seglitz, Tieditr. 23. 

Dekorations-, Maschinen- u. Beleuchtungspersonal. 
Deforationgmaler u. Mäfchinen-Inipeftor: Hr. Kahleis, Chauſ— 
jeejtr. 91. Theatermeifter: Hr. Graf, Nojenftr. 5. Mafchinen: 
meifter: Hr. Baſtidon, Reinidendorferftr. 55. Schnürmeifter: 
Hr. Kenzlau, Bartelitr. 5. Beleuchtungs-Inſpektor u. Hei: 
zer: Hr. Baldamus, Auguftitr. 36. 2 Befeuchtungsgehülfen. 
6 Theaterarbeiter. 

Garderobepersonal. Dbergarderobier: Hr. Schilling, 
neue Köuigsſtr. 59. Garderobier: Hr. Buch, Keſſelſtr. 18, 
Garderobieren: Fr. u. Frl. Günther, Chauffeeftr. 91. Fris 
jeur: Hr. Büdling m. 2 Geh., Münzitr. 16. 

Hülfspersonal. Requifttrice: Fr. Baldamus, Auguit- 
ftr. 36. ortierd! Die Hrn. Nehrkorn, Boyenſtr. 40 u. 
Wolter, Gerichtsſtr. 8. Kehrfrau: Fr. Spannagel, Berg: 
tr. 15. Hausdiener: Hr. Bielelt, Shauffeeitr. 27. 12 Billeteure. 

AUbgegangen. Herren: Brede. Dalatfewicz (erblin- 
det). Fritzſche (n. Berlin, Kroll’ Th.) v. Metih. Rofen. 
Magſig. 

Damen! Frl. du Berard (außercontraktlich). Frl. Ger— 
lach (n. Riga). Frl. Hänſel. Sr. Hahner. Frl. Haltmann. 
Frl. Jäckeb Frl. Köhnen (n. Berlin, Bift.-TH.). Frl. Köl— 
fer. Frl. Kückert. Frl. Langenbeck II. Fr. Nordheim. 
Fr. Treuge. Frl. a (n. Aachen). Frl. Weber. Fl. 
Wegner (n. Hamburg, Th.-Ih.). 

Gejtorben: Der Chorfänger Hr. Wiegand. 


Gastspiele: 


Frl. Beeg, 10mal. — Frl. Wegner, 50mal. — Fıl. 
Lucas, 1mal. — Hr. Henne, 16mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Mir Barbaren. Vor Paris. Einzug in Parid. Deutich> 
lands Einigung. Oben u. unten. Biegen oder brechen. Mam— 
ſell Rofa. Ein Leitartikel der Staantsbürgerzeitung. Landwehr— 
manns Heimfehr. Am Cinzugstage. Zwei vom Garde-Füfilier- 
Regiment. Die alte Schachtel. Morgenitündchen einer Soubrette. 
Ein berliner Annoncenbureau. Amor in Gips. Der Pfarrer 
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von Kirchfeld. Unfer Fri. Herz u. Induſtrie, oder: Zeit ift 
Geld. Reicher Leute Kind. Der Torfihiffer aus Linum. 


Berlin (VII). 


(National : Theater.) 


Eigenthümer: Hr. Buchdrudereibefiger Möſer, Stall: 
fchreiberftr. 34 u. 35. « 

Direktion. Direktor: Hr. Friedrih Gumtau, führt die 
— im Theatergebäude, 2 Tr. links; Sprechſtunden: 
9—10 u. d—5. 

Regie, Inspektion, Kasse etc. #Regifleur: Hr. Ien- 
dersky, Chorinerftt. 11. Sekretair: Hr. Roman Löwin— 
ftamm, Weinbergsweg 14a. Kaſſirer: Hr. Springer, im 
Theater. Inſpicient: Hr. Sanide, Köpniderftr. 126a. Theater: 
diener: Hr. Schütz, Alerandrinenitr. 22a. 

Musikdirektion. Kapellmeiſter: Hr. Häßler, Brunnen: 
ftr. 156. Concertmeiſter: Hr. Pehmann. 

Das Orcheſter beſteht aus 24 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Holländer, Kronenitr. 27. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Amberg, Weinbergs- 
weg 4. Bergmann, Rojenthalerftr. 22 Dalmomico, Ro: 
fenthalerftr. 1. Gräbert, Linienftr. 12. Sanide (f. Inip.). 
Jendersky (f. Regie), Klein, Auguſtſtr. 48. Köderiß, 
Kioiteritr. 5 u. 6 Rampe, Gartenitr. 5. Landmann. 
Lortzing, Shrütinenftr. 11. Müllner, Linienftr. 62. Pan- 
ser. Schmidt, Thoritr. 3. Techow, Kurftr. 16. Watz— 
lawid, Snvalidenftr. 112. Werner, Wollanfitr. Ic. 

Damen: Frl. Bartels, Linienftr. 58. Frl. Charles, 
Roſenthalerſtr. 1. Frl. Dietrich, Roſenthalerſtr. 15. Fl. 
Hartwig, Auguititr. 50. Frl. Hoffmann, Weinbergsweg 1. 
Fr. Hüftel, Schönhaufer-Communifation 12. Frl. Kaiſaar, 
Thoritr. 7. Frl Mingram, Chariteftr. 3. Fr u. Fl. 
Springer, im Theater. Pr. Wiefe, Linienjtr. 201. Pl. 
Wünsche, Wollanfitr. 19. Frl. Ziealer, Snvalidenftr. 45. 

Kinderrollen: Kt. ®iefe Kt. Blei. 

Souffleur: Hr. Bartels, Linienftr. 58. 
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Chorpersonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Technischesu. Hülfspersonal. Theatermeiiter: Hr. Klaus, 
im Theater. Dekorationsmaler: Hr. Schwedler, Gipsitr. 5. 
Schnürmeifter: Hr. Wünſche. Beleudhter: Hr. Wolf. Tiſch— 
ler: Hr. Deier m. 2 Geh. Dbergarderobier: Hr. Heitmann, 
Joachimſtr. 10. Hulfsichneider: Hr. Stövejand m. 2 Geh. 
Garderobiere: Frl. Klaus. Prifeur: Hr. Büdling m. 1 Geh., 
Pünzftr. 16. Requifiteur: Hr. Gontard m. 2 Geh. Por: 
tier: Hr. Heinemann. 1 Theaterfeldwebel. 1 Onuswädhter. 
12 Logenſchließer. 2 Hausitatiften. 2 Kehrfrauen. 


Gastspiele: 
Hr Adolph Röſicke, v. Hofth. in Weimar, 6mal. — Hr. 
Dito Lehfeld, 12mal. 
Das Theater wurde unter Hrn. Dir. Gumtau’s Leitung 


am 28, Auguſt 1871 zur Geburtstagsfeier Goethe's mit „Eg— 
mont“ eröffnet. 


Berlin (VIID. 
(Hefidenz : Theater.) 


Direktion. Direktoren: Die Hrn. Roſenthal u. Hod. 
Kasse, Inspektion u. technisches Personal. Kaſſirer: 
Hr. Zantz, Blumenftr. 50. Inſpektor: Hr. Scharfe, Lands— 
bergeritr. 65. Souffleur: Hr. Kloſe, Echillingsitr. 1b. Theater— 
meilter: Hr. Marwedel, Blumenftr. 9. Beleuchter: Hr. 
Schmidt, fl. Hamburgerftr. 2. ©arderobier: Hr. Kuntze, 
grüner Weg 10. Requiſiteur: Hr. Meyer, Münzitr. 23. 
Theaterdiener: Hr. Krüger, Königsftr. 50. 3 Theaterarbeiter. 
6 Zogenichließer. 
arstellende Mitglieder. Herren: Darmer, Kloſterſtr., 
im grünen Baum. Sliegner u. Sreemann, Raupachſtr. 6. 
Hentichel, Holzmarktitr. 61. Hod (j. Sir) Jürgan, 
Küraflierftr. 11. Kämpfer, Chaufleeitr. 52. Mährdel, 
Muladsitr. 6. Neßlair, Blumenftr. 22. Sauer, Raupadjitr. 3. 
Scheedel, Sohanniterftr. 6. Schoßler, Scillingsitr. 1b. 
Schramm, Prinzejfinnenitr. 31. Tappe. Ziehe. 
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Damen: Frl. Bätke, Raupachſtr. 4 Frl. Beeg, Krau— 
fenitr. 45. Frl. Bußler, Kreuzberg 2. Frl. v. Dewisß, 
Köpnideritr. 65. Frls. Ernſt u. Gerber, Raupachſtr. 2. Fr. 
v. Göllner, Wallnertbeaterftr. 49. Frl. Herzenskron, 
Dranienftr. 38. Frl. Sandorie, FH. Andreasitr. 2. Frl. de 
la Tour, Boyenitr. 35. Frl. Wachter, Blumenftr. 76. Frl. 
Wölfert, Schönhaufer Allee 166. 


Berlin (IX). 
(Sallenbach’8 Theater Variete.) 


Direktor u. Eigenthümer: Hr. Ernſt Callenbadh, 
Planufer 14. 

Regie. Regiſſeur: Hr. Gleißenberg, Friedrichftr. 3. 

Musikdirektion. Kapellmeijter: Hr. W. Grimm, Kreuz- 
bergjtr., im Kielblock'ſchen Haufe. Concertmeiſter: Hr. Pfeiffer, 
alte Safobitr. 105. 

Das Orcheiter beiteht aus 24 engagirten Mufikern. 

Büreau, Kasse u. Inspektion. Rendant: Hr. 3. ©. 
Keiffigl, Planufer 14. Cefretair: Hr. R. Bidault, Plan: 
ufer 13. Kaffirer: Hr. R. Schmidt, Sohanniterftr. 3. Haus— 
inipeftor: Hr. König, Boyenjtr. 7. Inſpicient: Hr. Hell: 
muth, Sohanniterftr. 4. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Aichoff, Belle-Allianceplag 11. 

Rechtskonsulent: Hr. Juſtizrath Drews, Sriedrichitr. 64. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Ahlers, Planufer 18. 
Dieg, neue Jakobsſtr. 14. Fiſchbach, Planufer 5. Gleißen— 
berg (j. Regie. Hellmuth (ſ. Inſpicient). Hirtbe, 
Pionirftr. 6. Kraft, Noftizftr. 52. Leonhard, Johannis— 
tiſch 4 Richter, Invalidenſtr. 115. Schmidt, Köthener: 
ftr. 18. Simon, Planufer 22. 

Damen: Fr. Bes, Sohanniterftr. 6. Frl. Hirthe, Vionir- 
ftr. 6. Frl. Kraft, Noftizftr. 52. Sr. Leonhard, Sohannid- 
tiih 4. Sr. Moſewius, Prinzenitr. 91. Frl. Nauen, Plan: 
ufer 10. Fr. Scheedel, Sohanniteritr. 6. 

Ballet. Balletmeifter u. I. Solotänzger: Hr. Köller, 
Pionirftr. 1a. Eolotänger: Hr. Spange, Sohanniterftr. 6. 
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Solotänzerinnen: Die Frl. Hornemann, Oranienburgerftr. 2., 
Howard, Hötel Belle-Alliance, A. Köller, Friedrichstr. 215. 
Markmann, Hausvoigteipfaß 4. 

Corps de Ballet: Die Feld. Breithaupt, Nieder: 
wallitr. 19. E. Köller, Pionirftr. 19. König, Gitſchiner— 
tr. 91. Köttge, Mebnerftr. 10. QDueft, Weinftr. 19, 
Schacht, Pionirftr. 15. Weſſely, Pionirftr. 1a. 

Technisches u. Hülfspersonal. Theatermeiſter: Hr. 
Schenk, Holzmarftitr. 39. Deforationsmaler: Hr. Falk, 
Brunnenftr. 38. Beleudhter: Hr. Strebmann, Gitichiner- 
ftr. 80. Garderobier: Hr. Kurtb, Planufer 20. Garderobiere: 
Fr. Meyer, Barutberftr. 1. Friſeur: Hr. Ambrofi, Loui— 
ſenſtr. 44. Theaterarbeiter: Die Hrn. Weber, Johanniter: 
ftr. 5 u. Emmerich, Planufer 20. 8 Billeteurs, 

Abgegangen. Herren: Anno (außercontraftlich,n. Berlin, 
Zonballenth.). Yudwig (n. Berlin, Louiſenſtädt. Th.). Stein 
(n. Berlin, Walhalla-Th.). Ublig (n. Berlin, Königsſtädt. Th.). 
Zinf (n. Berlin, Reunionth.). 

Damen: Fr. Anno (n. Berlin, Reunionth.). Frl. Fal— 
fenjtein (n. Berlin, Belle-Alliance-Th.). Frl. Lutz (außer: 
ceontraftlich, n. Berlin, Fr.-Wilh. Th.). 

Nen aufgeführte Stücke: 

Der Giftmiſcher. Wildſchütz u. Sennerin. Diogenes L. 
Schuld u. Sühne Die Wittwe des Fechtmeifterd. Freud u. 
Leid. Garibaldi. Die alte u. die neue StaatsbürgerZeitung. 
Deutichlands Helden. Bor Paris. Lorbeerfranz u. Myrthen— 
frone. Gift. Artillerift am häuslichen Heerde. Ulanen in 
Eljad. Die drei Nafen. Die Affen des Kurfürjten. Das 
etierne Kreuz. Eine Stunde aus Schiller’3 Leben. 


Berlin (X). 
(Belle: Alliance: Theater.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. U. Wolf, 
führt die Oberregie, Belle-Allianceitr. 7m. 8. 
. Regie. Regifjeure: Die Hrn. Glabiſch, Öneijenauftr. 11 
u. Wisbed, Belle-Allianceitr. 83. n 
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Musikdirektion. Mufifdireftor: Hr Thiele, neue Grün- 
tr. 28. 
Das a. eiter beiteht aus 24 engagirten Muſikern. 

Bureau, Kasse u. Inspektion. Sekretair, Hausinſpektor 

u. Bibliothekar: Hr. Seemann, Belle: Allianceftr. 7 u. 8. 
Kaffirer: Hr. Manteuffel, Gneifenauftr 10. Snipieient: 
Hr. Timpe, Serufalemeritr. 50. 

Rechtskonsulent: Hr. Rechtsanwalt u. Notar Härtel, 
Leipzigerſtr. 16. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Achterberg, Belle- 
Allianceitr. 93. Blende, Öneifenauftr. 1. Brando, Noitiz 
ftr. 13. Carlſchultz, Sankwigftr. 6. Ewers, Barutherftr. 4. 
Glabiſch (f. Regie). Heyden, Neuenbur; erftr. 4. Klinder, 
Snvalidenftr. 104. Krigar, Bergmannsftr. 12. Mathes, 
Friedrichsſtr. 13. Ritter, Kofi 51. Schmithof, Belle- 
Allianceitr. 93. Seemann (f. Sekr.). Sörgel, Noſtizſtr. 19. 
Timpe, (ſ. Snipicient).. Wehn, Gneifenauftr. 123. Wei— 
mann, Pionirftr. 1. Wisbeck (i. Regie). Wiſotzky, York 
jtr. . Wolf (f. Dir.). 

Damen: Frl. Saspari, Noftizftr. 4. Frl. Gourvoifier, 
Belle - Allianceftr. 106. Fr. Ewers, Barutberitr. 4. Frl. 
Salfenftein, Planufer 10. Fr. Godowsta, Melchiorſtr. 35. 
Frl. Haberecht, Gitfchinerftr. 11. Fr. Hayn, a 45. 
Frl. Herrmann, Öneijenauftr. 6a. Frl. Hrabow Ba: 
rutherftr. 1. Frl. Müller, alte Sacobitr. 106. Frl. Streit, 
Gneifenauftr. 11. Fr. Wiſoßky, VYorkſtr. 7. 

Kinderrollen: Carl Achterberg. Louis u. Hedwig 
Ewers. Alma Seemann. 

Souffleur: Hr. Kloſe, Noſtizſtr. 15. 

Chorpersonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Technisches u. Hülfspersonal. Theatermeiſter: Hr. 
Kahle, Pionirftr. 8. Deforationsmaler: Hr. Falk. Sllumi- 
— Hr. Schremmer, Skalitzerſtr. 26. Obergarderobier: 

r. Runge, dandsbergerſtt. 59. Schneider: Die Hrn. Panſe, 
Nipetmaike, 140 u. Bollmar, Bergmannsftr. 13. Friſeur: 
Hr. Büdling m. 2 Geh,., Nünzitr. 16. Requiſiteur: Hr. 
Fürſtenau, Belle: Allianceftr. 7 u. 8. Tcheaterdiener: Hr. 
ie MWilhelmsftr. 24. 10 Tcheaterarbeiter. 24 Haus: 
atiften 
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Nen aufgeführte Stücke: 


Don Garlod. Deborah. Das Käthchen von Heilbronn. 
Mutter u. Sohn. Die Räuber. Ein geadelter Kaufmann. 
Frauenfampf. Er un auf's Land. Die Gefangenen der 
Czaarin. gmont. aria Stuart. Vor hundert Jahren. 
Hurrah in Paris. Die Braut auf Lieferung. Die Chriſt 
naht 1870. Die Bluthochzeit. Sylveſter im Felde. Ein 
Frauenherz. Othello. Romeo u. Julia. Canoſſa. Im Sturm. 
Katharina I. von Rußland. Der Graf von run. Vor'm 
Kriegsgericht. Adrienne Lecouvreur. Die Frau Gräfin 
Großmama. Zwei Herren u. ein Diener. Der Kaufmann von 
Venedig. Eine Prije gefällig, Sire? Fefticene Die Wittwe 
Mandelhuber. Hohe Gäſte. Grijeldis. König Lear. Drei 
Staatöverbreder. Guſtchen vom Sandkrug. Theodolinde, 
Adel um Adel. Berliner Pflanzen, oder: Nur nobel! Beerbt 
u. verfiegelt. Der ag a Greis. Der Herzog von Kur: 
land. Ein Senfter beim Einzuge Koch u. Diplomat. Länd— 
liche Schöne. Der Herr Stadtmufifus u. feine Kapelle. Monfteur 
Herkuled. Zopf u. Schwert. Der Rumpenfammler von Paris. 
Therefe Kroned. Der Glöckner von Notre Dame. Der Fabrifherr. 
Die Aebtiſſin, oder: Mutter Thereie. 


Berlin (XT). 
(WBalhalla: Bolfstheater.) 


‘Direktion. Direftor u. Eigenthümer: Hr. 8. ©. Grof- 
fopf, führt die Oberleitung. 
Stellvertreter des Direktors: Hr. Emil Großkopf. 
Regie. Oberregiffeur: Hr. Reuter, Dreödenerftr. 93, 
a Hr. Pider, Friedrichäftr. 15. 
üreau, Kasse u. Inspektion. Sefretair u. Kaflirer: 
Hr. Schwedler. Gontroleure: Die Hrn. Golz u. Heilig» 
tag. Inſpicienten: Die Hrn. Weftphal (gleichzeitig Biblio- 
a u. Körner. Theaterdiener: Hr. Gründer. 
usikdirektion. 1. Kapellmeifter: Hr. Hillmann. Gon- 
certmeiiter: Hr. Sranz. 5“ 
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Das Orcheſter beiteht aus 30 engagirten Mufifern. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Del- 
clifeur, Zimmerftr. 77. Gieſecke, Marfgrafenitr. 3. Hage— 
mann, Kaiſerſtr. 4. Hermes (Souffl), Enfepl. 7. Jung 
(j. Op.) Zaubenftr. 48. Körner (ſ. Inſp.), Markgrafenſtr. 189. 
Lächelin, Belle-Allianceftr. 103. Merten, Zimmerftr. 77. 
— (ſ. Regie). Reuter (ſ. Regie). Stein, Belle⸗Alliance— 

r. 100 


Damen: Fl. A. Berthold, Friedrichsſtr. 21. Frl. Kuhl, 
Linienftr. 80. Fe. Nath, Brunnenftr. 19. Frl. Nebel, 
Mafferthoritr. 17. Frl. Perner, Zimmerftr. 7. Fr. Pider, 
Friedrichsitr. 15. Fr. Wirth (ſ. Op.), Neuenburgerftr. 39. Fri. 
Zweibrüd, Charlottenitr. 94. 

Oper. Herren: ung (j. Sch.) Koch, Zimmeritr. 77. 
Kurth, Charlottenftr. 16. Lettinger, Zimmerftr. 77. Ra— 
dermacher, Charlottenftr. 94. Serpentin, Markgrafen: 
fir. 14. Zellmann (a. ©.), Rinienftr. 80. 

Damen: Frl. E. Berthold, Friedrichaftr. 21. Frl. v. Fe— 
renczy (a. ©.), heilige Geiſtſtr, Hötel de Hambourg. Frli. 
v. Sabatzky, Sriedrichäftr. 15. Frl. Schirmer, Charlotten: 
— Frl. Vierlinger, Markgrafenſtr. 19. Fr. Wirth 

Souffleurs: Die Hrn. Frühauf u. Hermes (ſ. Sch.). 

Ballet. Balletmeiſterin u. Solotänzerin: Frl. Höflich. 
Solotänzer: Die Hrn. Nieſelt u. Spatoni. Solotänzerin— 
nen: Die Frls. Bertina. Nieſelt. Schach J., II. II. u. IV. 
Spatoni. Corps de Ballet: 12 Damen. 

Chorpersonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Technisches u. Hülfspersonal. Theatermeiſter: Die Hrn. 
Anhelm u. Briltz. Defvrationgmaler: Hr. Fall. 1 Be 
leuchtungs-änfpeftor. Garderobier: Hr. Heidmann m. 2 Seh. 
Friſeur: Hr. Sommerfeldt m. 2 Geh. HRequifitrice: Sr. 
Anhelm. 6 Theaterarbeiter. | 


Neu aufgeführte Stücke: 


Alte Riebe roftet nicht. Alte Schrauben. Berlin u. Cüftrin. 
Die blauen Teufel. Daheim. Held oder Daubit. Die Schlach— 
tenbummier. Weihnachten 1870. Des Wirths Tüchterlein. 
Der Hans ift da. Sch bleibe ledig. Badeſaiſon. Bajazzo u. 
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feine Familie. Der Sourir. Mit Dampf. Doktor u. Frifenr. 
Eine vom Ballet... Sch effe bei meiner Mutter. En passant. 
Erziehungsreiultate. Der Kabrikant. Flotte Burſchenſchwänke. 
Frau Sonne. Dr. Fauſt's Zauberfippchen. Gebieterin von 
St. Tropez. Gebrüder Foſter. Güniegretbel. Die Gefange- 
nen der Czaarin. Hochzeitsreife. Hutichenreuter, Sohn & Comp, 
Eine heirathsfähige Tochter. Heiratbsantrag auf Helgoland. 
Drei Helden. Monſieur Herfulee. Kammerkätzchen. Kean. 
Das Lügen. Ein Mann von 76 Rrauen. Das erite Mittags. 
eſſen. Mutteriegen, Eine Vaſe für 1000 Pfund. Der Pfarr: 
berr. ran GSavallerie.e. Der Sohn auf Heilen. $ 3. 
Dreziofa. Steffen Langer aus Glogau. Salon Jäſchke. Sie 
bat ihr Herz entdedt. Signora Bellacori. Gin Sieg der 
Venus. ine Parthie Schaafstopf. Die Echwäbin. Der 
Strohmwittwer. Subhaftirt. Die Schule des Lebens. In Fein— 
desiand. Der Water der Debütantin. Vicomte v. Letoriered. 
Eine vollfommene Frau. Wallenftein’g Lager. Bei Waffer u. 
Brod. Etradella. Barbier v. Sevilla. Gzaar u. Zimmers 
mann. Waffenfchmied. Die weite Dame Wildſchütz. Zampa. 


Berlin (XII). 


(Königsftädtifches Theater.) 


s aussen Direktor u. Eigenthümer: Hr. Eduard Rei— 
chardt. 

Regie u. Inspektion. Regiſſeure: Die Hrn. Lipski u. 
Menife Inſpektor: Hr. Hewuſch. Anipicient: Hr. Krebs. 
Enuffleur: Hr. Leihn. Theaterdiener: Hr. Brinfmann. 

Musikdirektion. Muſikdirektor: Hr. Herold. Concert— 
meilter: Hr. Zabel 

Das Orcheſter beiteht aus 16 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kasse. Rendant: Hr. E. Reichardt jun. 
Says Hr. Högelein. Sekretair u. Bibliothekar: Hr. N. 

eihardt. 

Darstellende Mitglieder. Herren: zu Bentrup. Con: 
rad. Drekler. »Eiſenhauer. Fiedler. Lipski (Reg., 
a. G.). Menike (Reg.). Mewis. Oden. "Stahn. "Trepp- 
lin. Uhlig. 
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Damen: Frl. "Blod. Frl. Brehm. Fr. Carlſen. Frl 
Dommert. Frl. *EngellI u *II. Frl. *Gehride Fri. 
Krebs. Frl. "Malle Br. Rehbohm. Frl. Bigner. 


Die mit * bezeichneten Mitglieder wirken auch im Chor 


mit. 

Balletpersonal. Solotänzerinnen: Die Frld. Peretti de 
la Eroir u. Ajolda Solvini. 

Kinderrollen: Mathilde Lipski. Louife Fiedler. 

Chorpersonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Technisches u. Hülfspersonal. Theatermeiſter u. Deko- 
rationdmaler: Hr. Voigt m. 2 Geh. Beleuchtungs-Inſpektor: 
Hr. Blanftenburg m. 2 Geh. Coftümier: Hr. Grohe. Gar: 
derobier: Hr. Müller m. 2 Geh. Garderobiere: Fr. Har— 
tung. Friſeur: Hr. Büdling m. 2 Geb. 6 Billeteur?. 

J——— Die Hrn. Biſchoff (n. Königsberg), 
Carli, Krepp, Balletmeiſter Levrault u. Schmidt (außer: 
eontraftlich), Weidenkeller (n. Regensburg). 


Berlin (XIII). 
(Tonhallen: Theater.) 


Direktion. Direftor: Hr. R. Roſſek. 

Regie, Musikdirektion, Inspektion ete. Oberregiffeur: 
Hr. Dr. Zimmermann. Sapellmeifter: Hr. Glas. Chor: 
direftor: Hr. Zugbaum. Kaſſirer: Hr. Brintmann Con— 
troleure: Die Hrn. Kneifel, 8. Roſſek, Wohlleben u. 
Zimmer. Hausinſpektor: Hr. Böhm. Infpicient: Hr. Henke. 

Das Orcheſter befteht aus 25 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Fränkel. | 

Rechtskonsulent: Hr. Juſtizrath Robert. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Albert, arg. Rol« 
Ien, Väter. Delius (a..®. f. d. ©.), I. Helden u. Liebhaber. 
Henfe (Znip.), I. charg. Rollen u. Bäter. Hirichberg, jug. 
fom. Geſangsr. Homeyer, fom. Charafterr. u. humor. Väter. 
Hummel, II. Liebhaber u. Naturburihen. Köhler, jug. fom. 
Rollen. Kraft (a. G. f. d. S.), 1. Helden u. Liebhaber. Schnei- 
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der, 1. jug. fom. Geſangsr. nz Zimmermann (Oberreg.), 
Charatterr. Zimmermann Il, I. fom. Geſangs- u. Charakterr. 

Damen: Frl. Bedeſſem, arg. Rollen. Frl. Broſe, Kam— 
mermädchen. Fr. Engels, T Gejangsjoubretten u. muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Eich, I. jug- Kiebhaberinnen u. Anftande- 
damen. Frl. Kraft, jug. Piebhaberinnen. dr. Meg, kom. Alte. 
Frl. Müller, Anmelder. Frl. Poplowska, jug. Fiebhaberin- 
nen u. Il. Soubretten. Frl. v. Seele, I. Soubretten in Poſſe 
u. Vaudeville. Frl. v. Waldheim, I. trag. Liebhaberinnen u. 
jug. Anjtandsdamen. Frl. Wienoidt, Anftandsdamen. Fr. 
Zimmermann, Anftandsdamen u. Mütter. 

Ballet. Balletmeifter u. Solotän tr. Hernani. Solo- 
tänger: * Boy. Solotänzerinnen: EL. a St. Her: 
nani. Frl. Michael. Pollad. Sch 
j —— Meta u. Clara — Geſchw. Stahl⸗ 
pp 

Chorpersonal. Herren: Albert. Buchwald. Geh— 
nn une Richter Rollſcheck. Schmidt. Schnei— 
der 


— Frls. Bedeſſem. Broſe. Drömer. Geh— 
rike. Fr. Köhler. Frls. Machan. Moritz. Niederſtraß. 
Technisches u. Hülfspersonal. Theatermeiſter: Hr. Ro j- 
fow m. 6 Geh. Dekorationsmaler: Die Hrn. Namezinowsky 
u. Falk. Hausmaler: Hr. Schiller. Zen Snipeftor: 
es Wilhelm. Garderobier: Hr. Lembfe m. 2 Geh. Gar: 
derobiere: Fr. Lembke. Friſeur: Hr. — Theaterdiener: 
Hr. ——— Orcheſterdiener: Hr. Schm 
u Die Hrn. Bärenfeld. ——— Juſt⸗ 
müller afffa 


Berlin (XIV). 
(Louifenftädtifches Theater.) 


Direktion. Direktor u. —— Hr. H. Schreyer. 
Techniseher Direktor: Hr. 3. Witt. 
Regie, Musikdirektion, Inspektion ete. Regiffeur: Hr. 
Winguth. Kapellmeifter: Hr. Fichtelberger. Goncertmeifter: 
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Hr. Prahl. Sekretair u. Snipeftor: Hr. 3. Bähr. Kaifirer: 
Hr. Schulz. Obercontroleure: Die Hrn. Grecks u. Schleif— 
farth. Inſpicienten: Die Hm. Dftermeyer u. Stelzel. 
Souffleur: Hr. Juſt. 
Das Orcheſter beiteht aus 22 engagirten Muſikern. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Granier. 


Darstellende Mitglieder. Herren: Fiſchbach. Godeck. 
Higigrath. Kloß. Koh. Kronfeld. Ludwig. Müllerl. 
u. II. Neumann. Dftermeyer (Snip.). Roſenow. Stel: 
zel (Snip.). Winguth (Reg). 3. Witt (Dir.). 

Damen: Fr. Fiſchbach. Fr. Godeck. Fr. Guth. Frl. 
Habelmann. Fr. Heufer. Frl. Heufer. Fr. Pigage. Frl. 
Geidler. Frl. Simon. Fr. Fanny Witt. 
=  Kinderrollen: 2. Koblmeg. 9. Witt. Garl Witt. 


Technisches u. Hülfspersonal. TIheatermeifter: Hr. Ernft 
m. 2 Geh. Deforationsmaler: Hr. Tillad. Beleuchter: Hr. 
Költzow. Garderobier: Hr. Richter m. Geh. Garderobière: 
Sr. Sandalm, 1 Geb. Requifiteur: Hr. Stelzel. Theater: 
diener: Hr. Schuhknecht. 5 Billeteurs. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Tolle Mädchenitreihe. Zacharias Bräfig. In Feindesland. 
Die Tochter des Sefanaenen. Die Juden von Worms. Hinüber 
— herüber. Knecht Ruprecht. Auf der Poftitation. 1870. 
Denfzettel. Durch wenige Zeilen. Der Zweikampf. Sch werde 
mir den Major einladen. Zwiichen zwei Mitrailleufen. Das 
heimliche Gabinet. Das eiterne Kreuz. ?!? Die Rückkehr des 
Todtgeglaubten. Der Kaufmann von Venedig. Grijeldis. Der 
Goldonkel. Doktor Robin. Die moderne Salathe. Die Blinde 
von Paris. Der Zigeuner. Graf Irun. Pechſchulze. 1733 Thlr. 
221/, Car. Uniere füddentichen Brüder. Wenn die Krieger 
heimwärts ziehen. Berliner Kinder. Uriel Acoſta. Der Rein: 
fall bei Schaffhaufen. Trauernde Hinterbliebene Die Schule 
des Lebens. Der Vicomte von Létorières. Die Auferftandene. 
Die Jäger. Der Troubadour. Don Juan. Die weile Dante. 
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Berlin (XV). 


(Neunion: Theater.) 


Direktion. Cigenthümer u. Unternehmer: Hr. Bente. 

Regie, Musikdirektion at Urn ete. Regiffeur: Hr. 
P. Zink Kapellmeiiter: Sr. Itmann. Orcheſterdirektor: 
Hr. Prill. Inſpektor: Hr. Schmidt. Tageskaſſirer: Hr. 
Ge Inipicient: Hr. Heinemann. Souffleuſe: Fr. 
Henke. 
Das Orcheſter beſteht aus 24 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Sare. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Ernit, I. om. Ge— 

fange: u. Charakterr. Gebhardt, Väter u. Charafterr. Haak, 
I. jug. Helden, Liebhaber u. Bonvivante. Heinemann (Inſp.), 
charg. Rollen, Chor. u 5 fl. Rollen, Chor. Jüterbock, 
arg. Rollen, Chor. v. Karger, I. Helden, Liebhaber u. 
Bonvivants. Klinder, jug. Helden u. Liebhaber. Krüger, 
f. Rollen, Chor. Pilentz, Liebhaber u. Bonvivants. Nein: 
Hold, Bonvivantd u. Liebhaber. Roberti, II. fom. Rollen, 
Naturburſchen. Rohrbed, Fl. Rollen, Chor. Stein, fom. 
u. Sejanger. Strang, geſetzte Liebhaber, Repräfentationsr., 
Heldenväter. Strejow, Väter. Wagenführ, charg. Rollen. 
Zink (Reg.). I. Charafterr., Helden. 
Damen: Fr. Bautſch, fom. Alte, Mütter. Fr. Gotrelly: 
Meyer, I. Soubretten. Frl. Sredmann, I. trag. u. jentim. 
Liebhaberinnen. Frl. Friedland, I. jug. u. ſentim. Liebhabe— 
rinnen. Fr. Gottihid, Frl. Hahn, El. Rollen, Chor. Frl. 
Jager, Soubretten u. muntere Xiebhaberinnen. Fri. Karner, 
I. Soubretten, Liebhaberinnen. . Frl. Koch, Liebhaberinnen. 
Frl. Mofewius, fl. Rollen, Chor. Fri. Nath, IL. Liebhabe- 
rinnen, Kammermädchen, Chor. Frl. Rönſch, charg. Rollen, 
Chor. Frl. Roſſé, El. Rollen, Chor. Fr. Zinf, I Heldinnen, 
Salon- u. Anftandsdamen. 

Technisches u. Hülfspersonal. Theater- u. Maichi: 
nenmetiter: Hr. W. Wallreiter. Deforationgmaler: Hr. 
v. Pleſſen. Beleuhtungsinipeftor: Hr. ©. Wallreiter m. 
2 Geh. Garderobier: Hr. Grebe m. 2 Geh. Garderobiere: 
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Fr. Grebe m.2 Geh. Frifeur: Hr. Wildt m. 2 Geh. 8 Lo— 
genjchließer. 8 Billeteurs. 4 Theaterarbeiter. 


Berlin. 
(Sommertheater im Prater.) 


— Eigenthümer u. Unternehmer: Die Hrn. A. 
u. L. Kalbo. 

Regie, Musikdirektion, Inspektion ete. Regiſſeur: Hr. 
Panzer. Mufikdireftor: Hr. Kerſten. Sekretair u. Haus- 
inſpektor: Hr. Leihn. I Kaflirer: Hr. Hallmann. II. Kaffirer: 
Hentſchel. Imipicient: Hr. Richter. Souffleur: Hr. 

rüger. 

Has Orcheſter beitand aus 27 Muſikern. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Boy. Burmeifter. 
vn (Reg.). Pösdorf. Richter (Inip.). Schröder. 

amen: Fr. Fritſch. Frl. Heinfiud Frl. Krüger. 
Frl. v. Seele. , 

Balletpersonal u. @ymnastik. Balletmeifter: Hr. Rinda. 
Solotänzerinnen: Die rl. Bentoni u. Lucia. Korps 
de Ballet: Die Frl. Bernau. Caſemir. SKaufbold. 
Lembfe. Pollaf. v. Severn. Gymnaftifer: Die Gejellihaft 
des Hrn. Alfonfo, aus 12 Perfonen beitehend. 

Technisches u. Hülfspersonal. Theatermeiſter: Hr. 
Lamprecht Beleuchtungs-Snipeftor: Hr. Sranz m. 2 Geh. 
Sarderobier: Hr. Radloff. Friſeur: Hr. Boy. Theater- 
diener: Hr. Kolbe. 3 Theaterarbeiter. 


Neu aufgeführte Stücke: 

Im Wein iſt Wahrheit. Abäalard u. Heloiſe. Ein mos 
derner Tartuffe. Des Muſikanten Heimkehr. Bor Paris. Nr. 22. 
Dienende Geifter. Hero u. Leander. Ein Mädchen für Alles, 
Der Herr Graf. Die Rüdfehr aus Frankreich, oder: Die neue 
Lenore. Chaffepot oder Züdnadel. Nur ein Silbergrofchen. 
Thentraliihe Studien. Das lebte Fenfterl. Zwei Berliner 
Pflanzen. Das Schwert des Damokles. Karlchen’3 erfte Tiebe. 
Ihr Schußgeiit. 
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Jubiläen. 


Bar Rettich, 


K. K. Hofſchauſpieler und Regiſſeur des Burg— 
theaters in Wien. 


Fünfzigjähriges Jubiläum. 


Am 18. September 1871 feierte der Hofſchauſpieler und 
Regiſſeur des Burgtheaters, Karl Rettich, ſein fünfzigjähriges 
Jubiläum. Angelichte dieſes Feites machen wir von einer 
biographiichen Skizze Gebrauch, die und ein kundiger Theater: 
Beteran zur Verfügung geitellt hat. Karl Rettich, am 3. 
Februar 1805 in Wien geboren, war der Sohn des ald Hof» 
jecretair der k. £. oberften Zuftizitelle verftorbenen Franz Ret— 
tich, welcher, ehe er in den Staatsdienft trat, durch neun 
Sahre beim k. k. Hofburgtheater als Schaufpieler angeftellt 
war und unter eigenthümlichen Berhältniffen die Bühne be: 
trat. Karl Rettich's Bater ftudirte in Wien, und Kaiſer 
Sofeph IT. fand den jungen Mann im Augarten, eine Comödie 
lefend. Er ließ fih mit ihm in ein Geſpräch ein, in welchem 
Rettich den von ihm nicht erfannten Kaifer von feiner Be- 
geifterung für die Schaufpielfunit unterhielt und den Monarchen ' 
ſo Tebhaft intereffirte, daß er ihm veriprach, fich für feine 
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Anstellung beim Burgtheater zu verwenden. Auf ipeciellen 
Befehl des Kaiferd wurde eine Talentprobe vor dem Ausfchuße, 
wie Damals das Regie-Collegium hieß, angeordnet, und Diele 
fiel fo günftig aus, dat Nettich in die Reihe der Hofichaufpie- 
ler eintrat und durch neun Sabre ein beliebtes und geachtetes 
Mitglied der Hofbühne war. Katler Sofeph blieb ihm fort» 
Dauernd ein Gönner. Als fih Nettich ſpäter verheirathete und 
das Theater zu verlaſſen wünjchte, wurde er von Kaifer Srang II. 
bei der oberften Zuitizftelle angeitellt. Der Sohn, Karl Ket- 
tich, Hatte vom Vater die Leidenfchaft für die Kunft geerbt, 
und nah kaum zurüdgelegten Gymnafial» Studien betrat er, 
nody nicht 17 Sabre alt, nachdem er fich beim Probefpiel Das 
beiondere SIntereffe des damaligen Intendanten Grafen Moriz 
Dietrichftein und dad Wohlwollen ded als Dramaturgen 
wirfenden trefflihen Schreyvuogel erworben hatte, als engagir- 
tes Mitglied des Burgtheaters ale „Fridolin“ im gleichnamigen 
Schaufpiele von Holbein am 18. Eeptember 1821 mit dem 
günftigiten Erfolge das Hofburgtheater. Diefem erften Ver— 
ſuche folgte bald mit demjelben Erfolge ein zweiter als Aegifth 
in „Merope“. Auf Anrathen Schreyvogel’snahm Karl Ret— 
tich ein ihm von Stöger in Graz angebotened Engagement 
an, das er im Detober 1824 antrat, und bald wurde er der 
entichiedene Liebling des dortigen Publicums. Im Jahre 1828 
wurde er an Rudewig Löwe's Stelle an das Hoftheater in 
Caſſel berufen, dem er bis zum Jahre 1832 angehörte, um 
von da einem Rufe an das Hofburgtheater zu folgen. Hier lernte 
er die unvergehliche Zulie Grey fennen, mit der er fich im 
April 1833 vermähltee Schreyvogel wurde bald darauf auf 
Ichnöde Weiſe penfionirt, und das junge Künſtlerpaar, dem 
der verehrte Mann ein jo treuer Freund und Gönner gewefen, 
nahm ein Engagement in Dresden an. Am Sahre 1835 wurde 
das Ehepaar neuerdings wieder nach einem überaus glänzenden 
Gaitipiele dauernd für Wien engagirt. Das Fach der erften 
Liebhaber und Helden war damals von Ludwig Löwe und Mar 
Korn, diefen Sternen erjter Größe am Wiener Theaterhimmel, 
en beſetzt, dennoch gelang es Rettich, ſich in vielen 

ollen, als Jaromir, Hugo in „Die Schuld”, Pofa, Ingomar, 
Enzio, Philipp Stroof ir „Die Mündel“ u. ſ. w. volle An- 
erfennung und die Theilnahme des Publicumd zu erwerben. 
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Im Bereine mit feiner gefeierten Gattin betrat Rettich fait 
alle bedeutenden Theater ald Gaft urd fand überall die ebren» 
vollfte Aufnahme. Wach des trefflichen Wilhehmi Tode über: 
nahm er einen Theil feiner Rollen und bat jeitdem im Fache 
der humoriſtiſchen Bäter im Luitipiele mancherlei Wirkſames 
geleiſtet. Rettich steht ebenio bei jeinen Kunſtgenoſſen wie 
in weiteren Kreilen in hohem Anſehen als bochgebildeter Fach— 
mann, als ein tüchtiger Menich, ala eine treue Seele, und fo 
fonnte e3 nicht Wunder nehmen, daß alle befcheidenen Ab- 
(ehnungen den Vorſatz der Freunde, dem Jubilar, der jeit 
feiner Gattin Tode und vollends feit feines Freundes Halm 
Heimgang vereinfamt ift, noch an feinem Ehrentage eine Hul— 
digung darzubringen, nicht zu vereiteln vermochten. 

Von den Theater» Directoren aller größeren Deutichen 
Bühnen, von Kunftgenofjen und Schriftitellern liefen Gratula- 
tions- Telegramme ein, und der Hoftbheater- Intendant Graf 
Wrbna begab fi eigens nach dem Landſitze des Jubilare, um 
ibn zu beglüdwünichen. Abends ſpielte Rettich den Caspar 
Bernauer in Hebbels’s Traueripiel „Aanes Bernauer” und wurde 
bei feinem Ericyeinen auf der Bühne vom Publikum mit lang 
anhaltendem Applaufe empfangen. Die eigentlichen Huldigungen 
von Seite jeiner Eollegen wurden ihm erſt am 19., dem Tage, 
an welchen er vor einem halben Jahrhundert die Bühne des 
Niener Burgtbeatere zum eriten Male betrat, dargebracht. 
Um 10 Uhr Bormittags verfammelten fich die Gollegen und 
Golleginnen des Jubilars feſtlich N auf der zu Dielen 
Zwecke geichmüdten Bühne As Rettich im Kreiie feiner 
Collegen erichten, begrüßte ihn La Noche mit folgender An— 
iprache: „Lieber guter Nettich! Als Senior ded Burgtbeaterd 
erlaube ich mir in Namen des gefammten Perfonals Ihnen 
die berzlichiten Glückwünſche zum heutigen Fejttage zu über: 
bringen. Gleichzeitig gejtatten Sie ung, Ihnen ein fleines 
Andenfen an den en Ehrentag überreichen " dürfen. 
Mögen Sie e8 fo herzlich empfangen, als es von Allen gege- 
ben wird”. Dieſes Andenfen beiteht aus einem prachtvollen 
Album, in deffen vier Eden die Namen der Städte Wien, 
Graz, Kaſſel, Dresden angebracht find, in welchen Städten 
Rettich während feiner langen Künitlerlaufbahn engagirt war. 
Das Album enthielt auf der eriten Seite ein dem efeierten 
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gewidmetes Gedicht, während bie folgenden Blätter die Bruft- 
bilder ſämmtlicher Hofichaufpieler und Hoffchaufpielerinnen 
zeigten. Außerdem wurden dem Jubilar zwei Krängze über- 
reicht und zwar ein Lorbeerkranz dem tüchtigen Künftler und 
ein aud Eichenlaub gewundener Kranz dem waderen Bürger 
Rettich geltend. Nah Entgegennahme der Gefchenfe und 
Glückwünſche richtete Nettich mit bewegter Stimme herzliche 
Dankesworte an feine Gollegen. Nach dieſen Worten küßten 
die Mitglieder der Reihe nach den Gefeierten, worauf jchließ- 
ich Hofrath von Dingelitedt das Wort ergriff. Hiermit hatte 
die Feier ihr Ende erreicht und unter lebhaften Zuruf verließ der 
Subilar die Bühne. 

Sn feiner Wohnung erhielt Nettich zahlreiche Gratula— 
tiondbefuche. Unter anderen erfchien Director Aſcher mit 
den Regiſſeuren des Karltheaterd. Der Kaifer von Deiterreich 
ehrte den Jubilar durch Verleihung des Ritterkreuzes des Franz: 
Joſeph-Ordens. Mögen noch viele Fahre ungeichwächter rast 
des Geiſtes und Körpers dem Zubilair befchteden bleiben! 
Mit diefem herzlichen Wunfche Ichließen wir diefe Skizze. 
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Siriedrich Banse, 


Herzoglid”) Sächſiſcher Hofſchauſpieldirektor, Ehren- 
mitglied des Herzoglichen Hoftheaters zu Coburg-Gotha 
und Direktor ded Stadtiheaters zu Leipzig. 


Sünfundzmanzigjähriges Jubilũum. 


Am 14. Januar 1846 hatte auf der Meimarifchen Hofbühne 

der junge, damals faum ftiebenzehnjährige Friedrih Haafe 
die Bühne zuerit betreten, und in dankbarer Erinnerung an 
jene Stätte, die damals gaftfreundlich dem unbefannten Kunft- 
jünger zuerit Öelegenbeit bot, dem inneren Drange feines Ge- 
nius zu folgen, lenkte fünfundzwanzig Sabre Später der hoch— 
efeierte Meifter feine Schritte zu ihr zurüd, um bier das 
edächtnißfeft jeiner Fünitleriichen Thätigfeit zu begehen. Er 
führte zwei feiner beiten Leitungen vor, den Lord Harleigh 
(„Sie ift wahnfinnig“) und den Chevalier von Rocheferrier 
(„Eine Parthie Piquet”), und das in allen Räumen dichtgefüllte 
Haus, in welchem auch die Allerhöchiten Herrichaften nicht fehl- 
ten, fonnte in jeinen enthufiaftiichen Beifallabezeugungen faum 
ein Ende finden. Nach dem legten der unzähliaen Hervorrufe 
ſprach der Künstler mit merklich tiefinnerlicher Bewegung un- 
gefahr folgende Worte: „In den 25 Jahren meiner künſtle— 
riihen Laufbahn habe ich abwechielnd viele fchmerzliche, viele 
erfreufihe Stunden erlebt; zu den ichönften gehören die heuti- 
gen, in denen ed mir vergönnt worden, meinen langgehegten 
Wunſch zu verwirklichen: auf diefer Bühne, von der ich als 
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Schüler einft meinen erſten Ausflug in die Welt wagte, Zeugniß 
von den Rejultaten meines Strebeng ablegen zu können — und 
nun aus Shrer fo überaus wohlwollenden, herzlichen Aufnahme 
die erhebende Hoffnung mit fortzunehmen, daß Weimar mir 
auch für die Zufunft feine freundliche Erinnerung und Theil» 
nahme bewahren werde, die mich in diefem Augenblide jo un— 
gemein beglüdt.“ 

Friedrich Haaſe ift der ältefte Eohn des hochgeachteten 
erften Kammerdienerd Sr. Majeftät des Königs Friedrich MWil- 
heim IV. von Preußen, welcher lettere auch Pathenftelle bei dem 
Knaben übernahm. Dieſer erhielt eine höchſt forgfältige Er— 
ziehung und wurde nach glüdlich abiolvirtem Abtturienteneramen 
auf Befehl des Könige dem berühmten Shafefpeare-Bearbeiter 
und Dichter Ludwig Tieck zur Vorbildung für die Bühne 
übergeben, nachdem er jeinem Bater feine unüberwindfiche Nei- 
gung für das Thenter eröffnet hatte. Zwei Jahre genoß er den 
geiftvollen Unterriht Tieck's, deſſen letter Schüler er auch 
bfieb, dann ging er mit einem empfehlenden Handbillet des Kö— 
nigs an den nunmehr verftorbenen Großherzog an die Hofbühne 
zu Weimar, wo er jofort Anftellung fand. 

Im raſchen Kluge entwidelte ſich nun das anfangs anſchei— 
nend faft gar nicht vorhandene Talent des jungen Mannes, 
und nad) jeinen Engagements in Prag und Garlöruhe jehen 
wir Friedrich Haafe unter Dingelitedt an der Hofbühne 
in München bereits ald Liebling des Hofes und des Publikums 
in eriter Linie. Zahlreiche Gaitipiele, für welche er jeine Ur— 
faubözeit verwendete, erwarben dem ftrebjamen jungen Künſtler 
bald einen geachteten Namen in der deutichen Bühnenwelt, und 
während feines Engagements in Sranffurt a. M. unter Ro— 
derich Benedir und an der Kailerlichen Hofbühne zu Peters— 
burg, wo er während ſechs Saiſons Ipielte, jtieg fein Ruf in 
io Den Grade, dat er fortan unter den Celebritäten der 
deutichen Bühnenwelt eine unbeftritten erite Stellung einnimmt. 

Die glänzenden Gaftipielbedingungen, welche nach dieſer 
Zeit dem Rüntler von allen Seiten gertellt wurden, bewogen 
ihn, vorläufig ein dauernde Engagement nicht mehr abzu— 
ichließen, und in ununterbrochener Reihenfolge ſahen nunmehr 
faft alle bedeutenden Bühnen Deutichlands ihn die höchſten künſt— 
leriihen wie pekuniären Triumphe feiern. 
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Die Zeit diefer glänzenden Ungebundenheit wurde nodh ein- 
mal unterbrochen, da Haaſe die ihm vom Herzog von Coburg- 
Gotha angetragene febenslängliche Stellung eined Herzoglich 
Sächſiſchen Hoftheater- Direktord annahm. Jedoch ichon nad 
einem Jahre löfte er dieſes Verhältniß wieder und nahm jeinen 
Abſchied, um abermals aftipielreiien zu unternehmen. 

Unter diefe gehört auch jein Ausflug nach Amerifa, von 
dem der ſonfſt wortfarg zu nennende Künſtler ſelbſt mit enthu- 
faftifcher Begeifterung zu ſprechen pflegt. Nicht nur, dat ihn 
das Publikum New-Noörks mit Beifall und Ehren wahrhaft 
überichüttete, ed waren auch die pekuniären Vortbeile dieſes 
Saftipiels der glänzendften Art, denn er nahm befanntlich in 
zwei Monaten und acht Tagen 30,000 Dollars auf feinen Ans 
theil ein. Aus Amerika zurüdgefebrt, folgte Friedrich Haaſe 
einem ebrenvollen Rufe an die Hofbühne zu Berlin, wo jein 
Auftreten während fait eines Jahres das Signal zu gleichmäßig 
überfüllten Häuſern war, und nur ungern ſah das Berliner 
Publikum feinen Liebling fcheiden, alg diefer im Sommer 1870 
die Direktion des Stadttheaters in Leipzig, von welcher zu dieſer 
Zeit Laube zurüdgetreten war, übernahm. 

Als Künstler Steht Haaſe, wie Ichon bemerkt, zur Zeit un- 
erreiht da. Gleich anderen aufflammenden Geiltern verliert er 
fih in Ausübung feiner Kunft nicht in ein pedantiiches Grü— 
bein. Er unterjtreicht nicht, wie dereinit Seydelmann, jedes 
bedeutende, d. b. ihm unverſtändliche Wort, nein, er iſt Perbft 
noch auf der Bühne fchöpferiich, und was er giebt, quillt friſch 
aus ihm hervor, als hätte er der Rolle nie ein Studium ge- 
widmet, ald empfinge er fie eben nur durdy eine Eingebung des 
Genius. 

Ein Hauptvorzug feiner Darjtellung ift die harmoniſche 
Bermittelung zwiſchen Idealismus und Nealismus, und hierin 
dürfte er zwifchen andern Kunft-Gelebritäten der Tebtzeit, Die 
theilg die eine, theild Die andere Richtung beſonders lebhaft 
cultiviren, gewiſſermaßen als Mittelpunkt Daftehen. Seine 
Recitation ift durchdacht, Richt und Schatten, Aufſchwung und 
Redefall, Weichheit und Härte richtig vertheilt. Jede jeiner 
Leiltungen tft ein abgerundetes Ganze, ein fertiges Charafter- 
bild, nicht geitört durch Nüdgedanfen, Feine wenn auch noch jo 
verbliimte Stebenabficht auf die Gunſt des u. 
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Dad immer originelle, eigenartige Wejen jeiner Darjtellun- 
gen hat fich bei ihm auch auf den Menſchen übertragen. Wie 
man an ihm auch den Künitler erft dann ganz Ichäßen lernt, 
wenn man fich mit den feineren und piquanten Nuancen jeined 
Spiel3 vertraut gemacht bat — fo bedarf es bei ihm auch ala 
Menfch eines tieferen Eindringend, um jein reicheg Gemüths— 
leben, fein warmes Gefühl für alles Gute und Schöne, feinen 
unverfiegbaren Humor in feinem ganzen Umfange fchäßen und 
lieben zu lernen. Das etwas rejerpirte und zugefnöpfte Weſen 
Haaſe's bei einer erſten Begegnung verwandelt ſich fchnell in 
das Gegentheil und gewinnt ihm Aller Herzen. 

Zu den vielen Außern Ehren, welche dem Künſtler während 
feiner fünfundzwanzigjährigen theatraliihen Laufbahn zu Theil 
wurden, gehören auch fünf Orden, die ihm in den meiften 
Fällen während der VBorftellung überreicht wurden, und Haafe 
felbft erzählt, daß ihn die Freude über dieſe Auszeichnungen 
einige Dale in jehr drolligen Eonflift mit feinen Rollen ge- 
bracht habe. 

Möchte der Künftler, der fich unverändert des beiten Wohl— 
befindens erfreut, noch lange der deutichen Bühne erhalten blei: 
ben! — Hoffentlich feiern wir noch jein goldeneg Künftler- 
jubilaum. — 
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BHofratlı Adelon, 


Borjtand der Kal. Schaufpiele zu Wiesbaden. 
Fünfundzwanzigjähriges Inbilänm. 


Als im Jahre 1869 Herr v. Ledebur von feiner Stellung 
ald Intendant der Königlihen Scanipiele zu Wiesbaden zu 
rürfgetreten war, wurde ihm fein Nachfolger gegeben, ſondern 
dem Nendanten ded Inſtituts, Herrn Adelon, vorläufig inte: 
rimiftiich die Leitung deflelben übergeben. Mit voller Hin- 
gung unterzog fich der treue Beamte feinem neuen fchwierigen 

eruf und wußte mit feinem Takt den Gollegen von früher 
mit dem Vorgeſetzten der Gegenwart zu vereinigen, jo daß 
binnen Kurzem die Liebe und Achtung, die man jenem ſtets 
gezollt Hatte, auch auf diefen übertragen wurde. Durch ftrenge 
Gewiſſenhaftigkeit und wahres Kunftitreben tft es ihm gelungen, 
das Miesbadener Theater nicht nur auf der hohen Stufe zu 
erhalten, die ed immer als eine der beiten deutichen Bühnen 
eingenommen hat, jondern er hat ed auch erreicht, dafjelbe in 
Bezug auf Bollitändigkeit des Perfonals, auf geichidte Auf: 
ſtellung des Repertoirs uud auf ein rundes, feſtes Zufammen- 
fpiel fo zu heben, daß es nur eine gebührende Anerkennung 
jeiner Verdienfte war, ald ihm an feinem Ehrentage, dem 25- 
jährigen Gedenktage feines Eintritts in den Staatsdienit, von 
Seiten des gelammten Perfonals eine feierliche Dvation bereitet 
wurde, deren Detaild wir in Nachitehendem geben: 

Die Feierlichfeit fand Sonntag, den 25. Zuni, in den Räum— 
Iichfeiten ded Königlichen Theaters ut Das ganze Perf onal hatte 
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fich zu Diefem Zwede auf der Bühne verfammelt. Herr Regiffeur 
Rathbmann ergriff zuerft das Wort und jagte: „Es find, wie 
wir in Erfahrung gebradht, jeßt 25 Jahre, feit Sie, jehr ge- 
ehrter Herr Adelon, in den Staatödienft getreten. Wir fühlen 
ung gedrungen, diejen Shren Ehrentag nicht vorübergehen zu 
laffen, ohne Shnen durch eine Kleine Aufmerkſamkeit unjere An— 
erfennung zu zollen. Es mag Ihnen dies ein Beweis fein, 
wie ſehr fie fich in der nn Zeit Shrer jebigen Stellung, 
ald Vorftand des Königl. Theaters, die Sympathie der Mit: 
glieder deffelben zu erwerben gewußt. Mögen Sie nod) lange, 
recht lange dieſe Stellung befleiden und die Zuneigung, ſowie 
das Bertrauen der Mitglieder werden Ihnen gewiß nicht fehlen. 
Am Namen derfelben erlaube ich mir, Ihnen von ganzem Herzen 
Glück zu wünſchen“. Herr Capellmeijter Jahn nahm hierauf 
das Wort und fagte: „Als ein äußeres und fichtbared Zeichen 
unferer Hochſchätzung und Verehrung, und zur Erinnerung an 
diefen Tag erlaube ich mir im Namen des gefammten Perſonals 
Ihnen diefed Album mit den Photographien ſämmtlicher Mit« 
lieder des Königl. Theaters zu überreihen. Mögen Sie jedem 
Einzelnen von ung ebenio freundlich Be bleiben, als wir 
Alle Ihnen treu und aufrichtig ergeben find und von Herzen 
wünſchen, daß Eie und als Vorſtand dieſes Inſtituts dauernd 
erhalten bleiben mögen“. Nachdem hierauf Frau Raff noch 
jpeciell die Glüdwünjche der Damen ausgefprochen und dabei 
ein prachtvolled Blumenbouquet überreicht hatte, danfte Herr 
Adelon etwa in folgenden Worten: „Meine Damen und 
Herren! Sch bin tief bewegt und mir feblen die Worte, um 
Ihnen im Augenblid, wie ich möchte, zu danken für die liebeng- 
würdige Aufmerfjamfeit und für das reizende Gejchenf. Redlich 
babe ich mich bemübt, meine Pflicht zu erfüllen und mein 
liebfter Gedanke war und iſt, mit allen Kräften dahin zu wirfen, 
dat unier Theater der mehr und mehr aufblühenden Stadt 
entipricht und eine hervorragende und angejehene Stelle unter 
den Kunitanjtalten Deutichlands einnimmt. Wenn Dies Be- 
jtreben nicht ohne Erfolg geblieben ift, fo danke ich das zumeift 
Shnen, meine Damen und Herren. In unverdroffenem Zu: 
jammenwirfen haben Sie fid durch ihre Leiſtungen die volle 
Anerkennung unſeres gemeinfamen Chefs und die Achtung des 
Publikums erworben. Herzlich bitte ich, bleiben Sie mir für 
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die Zeit, welche ich noch die Ehre babe, mein gegenwärtiges 
Amt zu beffeiden, in gewohnter Weile treu, thätig und um— 
fihtig zur Seite und glauben Sie mir, daß mich Ihre Glück— 
wünjche tief ergreifen, und daß ich den heutigen Tag mein 
Leben lang in dankbarer Erinnerung halten werde. Ich danke 
Ihnen, meine Damen, ich danke Ihnen, meine Herren, nochmals”. 

Außerdem wurde Herr Adelon von Sr. Majeftät dem 
Kaifer und Könige zum Hofrath ernannt. 
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Leopold Boche’s 


fünfundzmanzigjähriges Inbilänm 


ala Mitglied des Mannheimer Hof- und National- 
Theater. 


Am 1. Zuli 1871 feierte ein Mitglied des Mannheimer 
Hof: Theaterd feine fünfundzwanzigjährige Thätigfeit an diefer 
Bühne Diejer Dann beit Leopold Rode, ilt Feines Zeichens 
Sänger und Schauipieler, und wie jelten dieje beiden Prädicate 
ulammengehören und wie jelten dad legtere Präadicat dem erfteren 
eigejeßt werden kann, wifjen alle, welche die heutige Oper und 
ihre ausübenden Vertreter einer genauen Prüfung unterziehen. 
Leopold Rode verdient einen ſehr tüchtigen und ebrenhaften 
Ruf als Künftler, denn er gehört zu den eriten Vertretern 
des mehr und mehr verjchwindenden Faches der Tenorbuffo's. 
Schreiber dieſes hat wenigstens niemals die Lortzing'ſchen Ge— 
ftalten „Georg“, „Peter Iwanow“, „DBeit,” — und alle 
übrigen in dieſe Sphäre gehörenden Figuren ſo drollig, ſo ein— 
fach, dabei geſanglich ſo vollendet vorführen ſehen, als dies von 
Rocke geſchah. Noch heute wirkt er in dieſer Sphäre mit un— 
geſchwächter Kraft, und obgleich er ſelber einen Nachfolger 
wünſcht, hat doch noch keiner von all denen, mit welchen dazu 
Verſuche gemacht worden, vollſtändig genügen und Rocke er— 
ſetzen können. 
Wenn wir oben das Prädikat „Schauſpieler“ bei unſerem 
Rocke beſonders hervorgehoben, geſchah dies, weil er daſſelbe 
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auch in ganz jelbitändiger Weile verdient und ſich zu eigen ge» 
macht bat durch jeine vieljeitige Thätigkeit im Schaufptel und 
in der Poſſe. In letzterer ift das Auftreten Rocke's jtetd Das 
Zeichen einer anhaltenden Heiterfeit des ganzen Mannheimer 
Publikums. Seine Komik ift eine fo drollige, und was gar 
nicht genug hervorzuheben tft, eine ftetd natürliche und in 
den Grenzen des Crlaubten bleibende. So find neben Rollen 
wie Adam im .‚Dorfbarbier”, „Amandus Fischer” u. ſ. w. u. ſ. w. 
reine Pofſſen-Rollen wie z. B. Bertram in „Robert und Bertram‘ 
ganz vortreffliche Leiftungen unjeres Rode. 

Aber au in anderer Sphäre als in der der Poffe wirft Node 
gleich fünftleriih. Rollen wie — in Shakespeare's 
„Was ihr wollt“, Poins in deſſen „Heinrich IV.“ u. ſ. w. ſpielt 
er ganz im Geiſte der Dichtung. Eine ganz beſondere Force 
feiner Kunftleiftungen beitebt in der Daritellung fomticher und 
ſchlauer Bedienten. Hierfür ift Node ein Unicum. 

> fein Privatcharacter ebenfo tüchtig als jein fünftles 
riſcher ift, bewies die allgemeine Theilnahme, die fein Jubiläum 
bervorrief, denn nicht nur von feinen Gollegen, fondern auch 
aus allen Kreijen der Gejellihaft wurden ihm Ovationen dar: 
gebracht in herzlicher und ehrender Weiſe: 

Am Borabend brachten ungefähr 26 bis 28 Schüler und 
Schülerinnen des Tubilars, der auch ein ausgezeichneter Lehrer der 
Muſik ift, demfelben ein Ständchen unter Beitung des Mufif- 
directord Naret-Koning und überreichten dabei einen Rorbeer- 
franz; und ein großes Bild in pradhtvollem Rahmen: „Ruhmes- 
halle der deutichen Muſik“ — von Lindenichmitt; ferner in 
einem Stui ein Dutzend filberner Meſſer und Gabel. Auch das 
Duartett ded Hofthenters brachte am Borabend ein Ständchen. 
Bon einer Loge des erften Ranges erhielt er ebenfalls ein Etui 
mit einem Dugend filberner Löffel. Fernere Gejchenfe von Pri- 
vaten: Pracht: Ausgabe von Goethe's Herrmann und Dorothea 
mit den Kaulbach'ſchen Sliuftrationen (vom Muſikalienhändler 
Hedel), einen filbernen Pocal (von der Gejellichaft Räuberhöhle), 
Pracht: Ausgabe des Düf — Künitler-Album (vom Banquier 
Oppenheim), ferner Zafel-Aufläge, Vaſen, Schreibzeug von 
Eilber u. j.w. u. j.w., eine Fülle von Blumen und Kränzen 
von jeinen Gollegen und aus den Publifum. Als ehrende Aus: 
zeichnungen: Bon der Geſellſchaft Sängerbund zum erften 
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Ehren -Mitgliede ernannt, wurde ihm das Diplom durch Abge- 
ordnete überreicht. Telegramme: von Frau Frieb-Blumauer, 
Fr. Michaelis-Nimbs, Kapellmeifter Mühldorffer u. N. 
Das großherz. Hoftheater: Somite überfandte ihm mit einem 
höchſt ehrenden Schreiben eine prachtvolle goldene Uhr mit Kette. 

Die eigentliche Feftfeier begann erft Abende im Theater. 
Rode Hatte in Außerft beicheidener Weile für feinen Chren- 
abend feine Opern-Parthie, jondern eine Schaufpiel« oder 
Poſſen-Rolle gewünſcht. Dieſem Wunſche war vom Großherz. 
Hoftheater-Comité gewillfahrt und zu dieſem Zwecke „Robert 
und Bertram” angeſetzt worden. Dad Theater war begreiflicher⸗ 
weife überfüllt und ald Ro de ald Spitzbube Bertram erfchien, 
erdröhnte dad Haus von hundertjtimmigen Beifallerufen. Bou- 
quets und Kränze in unglaublicher Anzahl flogen ihm entgegen. 
Dies wiederholte ſich nach jedem Actichluß, und ald Rode in- 
mitten der für ibn fehr begreiflichen Rührung doch noch Die 
Geiftedgegenwart hatte, getreu dem Charakter jeiner Rolle einen 
ſehr 5 paſſenden drolligen Scherz zu machen, begann der 
Jubel von Neuem. Er ſagte nämlich: zur Entſchuldigung dafür, 
daß er Blumen und Kränze nicht aufnehmen könnte, auf das 
Gitter zeigend, hinter welhem er als Bertram fich gefangen be» 
fand: „Ach, entichuldigen Sie, ih darfja nicht raus!” 
Ald er am Schluſſe des Afts fih nun die Blumen nad) viel 
maligem Hervorrufen holte, fagte er zum Publifum: „Nein — 
das muß ich aber fagen, ih habe nun ſchon jeit 
25 Jahren an diejer Stelle und in diejem „Nocke“ 
geftoblen — aber fo viel Schönes nod nie!” 

Unmittelbar nach der Vorftellung verfammelten fih ſämmt— 
lihe Mitglieder der Bühne auf derſelben, und bier hielt zu- 
vörderft der mufifalische Vorftand des Theaters, Herr Hofkapell- 
meiiter Vincenz Lachner, eine herrliche, die Verdienfte des 
Gefeierten ehrende Aniprahe an den Zubilar. 

Das am Schluife der Rede zum Andenken an Rocke's 
fünfundzwanzigjährige fünftleriiche Thätigkeit von feinen Colle— 
gen überreichte Geſchenk beftand aus einem prachtvollen, ſehr 
Ihön ausgeführten filbernen Tafel-Aufiag, auf deſſen Fuß, 
außer der Widinung, der größere Theil feiner bervorragenditen 
Rollen aus dem Gebiete der Oper, des Schauſpiels und der 
Poſſe eingegraben waren. 
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Hierauf begaben fih alle Anweienden in das Back'ſche 
Eoncert: und Ball-Lokal — und bier vereinigten fih mit Node 
und feiner Familie das Hoftheater-Comité, ſowie feine ſämmt— 
lihen Collegen zu einem bis an den Morgen währenden — 
überaus fröhlichen Feſtmahl, dem als liebe Gäfte auch der Königl. 
Hofoperniänger Hr. Betz aus Berlin und Hr. Oberregiſſeur 
Senke aus Mündyen beimohnten. 


Die Reihe der Toaſte eröffnete Hr. Ober - Regiffeur 
Dr. Werther, der die Vorzüge ded Qubilar’d von feinem 
Standpunfte aus gebührend beleuchtete und Node Allen als 
Borbild der Pflihttreue anpried. Ihm folgte Hr. Rumpel, 
Präſes des Hoftheater-Comité's, mit einem Toaft auf Frau 
Rode — von derfelben in äußerſt drolliger und humoriitiicher 
Weiſe erwiedert. Fernere Beiträge lieferten unter Anderen die 
Hrn. Regiffeur Pichler u. Hofſchauſpieler Jacobi, Hr. Pich— 
ler durdy einen hochkomiſchen Toaſt auf die Damen, Hr. Ja— 
cobi in einem farkaftifch-picanten Vortrag über die Nothwen— 
digfeit neuer Theatergeſetze. Die drolligen Pointen dieſes, 
fpeciell den kleinen Schwächen der Theater: Berhältniffe abge: 
laufchten Vortrages erregten allgemeine Heiterkeit. Einen 
äußerft gelungenen, muftfalifch :deflamatoriichen Vortrag bielt 
Hr. Opernfänger Starfe — der bier noch ſeinen Plag finden 
mag. Er fi) auf das 25jährige Zufammenwirfen von 
Rocke und Ditt: 


Es ichuf der Herr ein Menſchenpaar 

An Siam’s fernem Strand, 

Ein wunderbares Zwillingspaar, 

Berwachien miteinand'. 

Sie trugen manches fange Jahr 

Vereinigt Freud’ und Leid, 

Sie waren Freunde immerdar, 

Und lieben fich noch heut. 

Sie dachten Ichon an Trennung — doch — 

Bereinigt find fie heute noch. 
Bringt Siam’d Zwillingen 

Ein dreifah Hoch! :: 
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Glaubt Ihr, daß fol’ ein Menjchenpaar 
Es nur in Siam giebt, 
Dann irrt Ihr Euch ganz offenbar, 
Denn wenn ed Euch beliebt, 
So ſtelle ih im Augenblid 
Euch vor ein gleiches Paar, 
Das theilet treulich Leid’ und Glüd 
Schon fünfundzwanzig Jahr. 
D wirkten fie vereinet doch 
Recht lange — lange Fahre noch! 
;: Bringt Mannheim's Zwillingen 
Ein dreifah Hoch! ;;: 


Du luft’ger Kellermeiiter Hand 

Mach' eilends Dich bereit, 

Dem Bruder reich’ den Rorbeerfrang, 

Dem braven Knappen Beit. 

An dem linfen Ziberftrande 

Trefft Euch oft noch und recht froh, 

ang noch bleibet bei der Bande, 

Beppo und Giacomo. 

D wirft vereint recht lange noch, 

D Bertram bleib’ beim Robert doch! 
: Euh Mannheim's Zwillingen 

Ein dreifah Hoch! : 


(NB. Der Berfaffer diefes ungemein beifällig aufgenom- 
menen Liedchend ift ein junges Mitglied dev Hofbühne, Hr. Ar- 
tur Stein.) 

So endete dies jeltene und fchöne Feſt — und wir ver- 
juchten bei dieſer Gelegenheit zu beweilen, daß das Wirken 
unierea Jubilars Rode überall und ftet? ein ehrenhaftes und 
fünftlerifches geweien und wir Iprechen gewiß den Wunich Aller 
aus, wenn wir jagen: Daß ed Rode vergüönnt jein möchte — 
noch recht lange jede Seite feiner Thätigfeit zu entwideln. 

Wir laffen zum Schluß noch eine furze Biographie des 
gefeierten Jubilars folgen: 

Leopold Rode ift geboren am 31. Detober 1818 in dem 
Dorfe Zichortau bei Delitih (Sachen) als Sohn des Schul- 
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fehrerd vom Ort. Dem Wunfche feines Vaters, ebenfallg Lehrer 
8 werden, ſtand ſeine Begeiſterung für die Muſik u. die 

ühne entgegen, und obgleich er als guter Sohn den väter— 
lichen Wunſch zu Anfang ſeiner Jugendjahre erfüllte, erwählte 
er doch nach einiger Zeit ſeinen jetzigen künſtleriſchen Beruf. 
Mit wenigen Mitteln, aber mit Energie und Talent ausge— 
rüſtet, kam er nach Leipzig, lernte dort Lortzing kennen, der 
ihm hin u. wieder ——— u. den Schauſpieler 
Reger, der ihm dramatiſchen Unterricht gab. Seinen eigent— 
lichen correcten Geſangs-Unterricht erhielt er in Leipzig von 
dem dortigen, damals ſehr bekannten Geſangs-Lehrer Pohlenz, 
der ihm dieſen Unterricht unentgeltlich ertheilte. Er fand auch 
in anderen Kreiſen Leipzig's Unterſtützung u. freundliche Gön— 
ner — ſo beim Bürgermeiſter Groß, Familie Härtel (Breit— 
kopf u. Härtel), Weber u. A. Auch Felix Mendelsſohn 
lernte er kennen, u. diejer ließ ihn 2 mal in Gewandhaug:Gon- 
certen fiegen. 

Am 14. November 1842 jang er auf der Leipziger Bühne 
unter Ringelbardt’3 Direktion zum eriten Male und zwar 
den Mar im „Rreiihüg”, bald darauf, im Februar 1843, den 
Nadori in „Jeſſonda“. Hr. v. Küftner in Berlin, Hr. v. Lüt— 
tihau in Dresden boten ihm Stellung an ihren Hofbühnen. 
Er nahm Dresden an und wurde dort vom 1. April 1845 an 
engagirt, wofelbit ihm auf Koften des Hoftheaterd vom Kapell- 
meijter Rifje noch weiterer Unterricht ertheilt wurde. 

1844 ging er auf Empfehlung der Schröder-Devrient 
nad) Weimar, gaftirte als „Mar” und „Fra Diavolo” und 
wurde engagirt. Seine Beichäftigung genügte ihm jedoch nicht. 
— Nachdem er 11/, Jahr dort geweſen, verließ er Weimar, 
ging zuerſt ald Gaſt nad) Aachen, dann im Winter 1845/46 
nach Düffeldorf, woielbft er unter Leitung ded Kapellmeiſters 
Rietz raſche Fortichritte machte. — Hier erhielt er verichiedene 
günftige Anträge auswärtiger Bühnen; er wählte Mannheim, 
den nunmehrigen 2djäahrigen Schauplaß jeiner künſt— 
lerifchen Wirkfamfeit. Nachdem er in Mannheim zuerit vor: 
züglich Parthieen wie „Nadori”, „Stradella”, „Tamino“, „Jo— 
hann v. Paris” u. Ähnliche gefungen, ging er bald in das Fach 
der Spieltenore über, u. bier eierte er feine vorzüglichiten 
Triumphe. Sm Sabre 1851 verheirathete er ich mit der Schau— 
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fpielerin Polirena Heuffer, eine geborene Mannheimerin u. 

chweiter der berühmten, früher an der Berliner Hofbühne 
engagirt geweienen Emilie Heuifer. Sene jelbit, die jeßige 
Frau Rode, ift eine nicht weniger anzuerkennende und aner- 
fannte Künjtlerin, wenn fie auch nicht in weiteren Theater: 
freiien berühmt ift. Sie iſt eine ganz vorzüglihe Schaufpielerin 
im Face „Frieb-Blumauer“ und ein Stolz der Mannheimer 
Bühne und des Publikums. 
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Fünfundzmanzigjähriges Inhiläum 
des Herrn 


August Binderman, 


Königl. Kammerfängerd und Opernregiljfeurd am 
Hoftheater in München. 


Die Königliche Hofbühne in München feierte am 15. Juni 
dieſes Sahres ein Subiläum, wie ed nur jelten in Künſtler— 
reifen erlebt wird. Der langjährige Liebling des Publikums, 
die Zierde unſeres Geſangperſonals, der Königlich Bayertiche 
Kammerjänger, Regiffeur der Oper und SKapelljänger Herr 
August Kindermann feierte an dieiem Tage das Feit feiner 
En fünfundzwanzigjährigen Wirkiamfeit am Münchener 

eater. 

Der nun im hoben Mannesalter ſtehende Künitler erfreut 
ih noch eines Stimmmaterials, an welchem Zeit und Anftren- 
gungen ſpurlos vorübergegangen zu fein jcheinen. Um fich von 
der Thätigkeit Kindermann’s einen Begriff zu machen, muß 
man wiſſen, daß er bis. jet in 115 verfchiedenen Partien 
1725 mal aufgetreten ijt, und, wie befannt, wohl immer mit 
entichiedenftem Erfolge. — Kindermann’s Stimme iſt mit 
feiner andern zu vergleichen; fie trägt dag dem Künftler auch 
an Perfönlichkeit eigene Gepräge des Marfigen, Heldenbaften. 

Kindermann ift Autodidaft; von Natur aus mit der 
denfbar herrlichiten Stimme begnadet, hat er nie von Außen 
mühjelig Eingetrichtertes gebracht — jondern ſtets dad Ergeb» 
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nit eigener individueller Auffaſſung. Diefe — — 
Art der Auffaſſung war wiederum viel mehr ein Ergebniß der 
Inſpiration, der feurigen Begeiſterung des Momentes, als der 
Reflektion, des Grübelns des Theoretikers. Wenn Kindermann 
dabei ſtets das Richtige getroffen hatte und der unfehlbare Er— 
folg den Beweis lieferte, daß jeine natürliche Begabung ihm 
über alle Klippen binmweggeholfen hatte — ſo ift dies die probe 
für die Höhe feines Genies. Trotzdem verfchloß er fih nicht 
eigenfinnig gegen das Gute und Schöne an den Feiftungen 
feiner Runftgenofjen. 

Wie er fih bis auf den heutigen Tag ein unbefangenes 
Ohr, ein empfängliches Herz für al! Das bewahrte, was ihm 
ald nahahmenswerth erichien, jo Hat er — der fo lange Zeit 
feiner innerjten Weberzeugung nad) der klaſſiſchen Richtung in 
der Muſik huldigte, den interefjanten Erſcheinungen der 
MWagner’ihen Dramen die höchſte Aufmerkſamkeit gewidmet 
und was er gerade in diefer Spezialität zu leiften vermochte, 
tft Sedermann befannt. Er — der als Naturaliſt die Lauf- 
bahn betrat — ift durch forichenden Flei und ebenjo jcharfe 
Beobachtungs- ald Beurtheilumgsgabe zur Zeit ein Meifter, der 
wie vielleicht nur Wenige über das innerite Weſen der Geſaugs—⸗ 
funft Aufichluß zu geben vermag. 

Wir wollen in furzen Umriffen eine Heine Biographie des 
Künftlers geben. 

Auguft Kindermann ift geboren zu Potsdam ald der 
Sohn eines armen Webers am 6. Februar 1817. Das Ge 
werbe des Vaters jagte dem lebhaften Knaben nicht zu, und ein 
günftiges Geſchick leitete die Eltern, im Zahre 1828 nad) Ber: 
lin überzufiedein, woſelbſt ſich K.'s Schweiter mit dem jeßigen 
Hoffapellmeifter in Dresden, Dr. Julius Rietz, verehelichte. 
Ohne eingehenderen Borunterriht wurde 8. im Sahre 1835 
in den Chor des Hoftheaters zu Berlin aufgenommen. Dem 
damaligen Generalmufikdireftor Spontini fiel bald die große, 
wohllautende Stimme auf und er vertraute 8. 1836 die erfte 
Heine Parthie an: den Kampfrichter in feiner Oper „Agnes 
von Hohenitaufen”. Obwohl K. bis zum Sabre 1839 in ver: 
Ichiedenen kleinen Rollen wie 3. B. der Eremit im „Sreifchüg” 
mit günftigjten Erfoige verwendet wurde, jo zeigte ſich Doch 
feine Ausficht auf VBerbefferung feiner Lage und fo nahm er, 
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im Drange Größereö zu leiſten, 1839 ein Engagement ald 
II. Baſſiſt für 500 Thlr. am Leipziger Stadttheater an, wobei 
er als Oroviſt in „Norma“ den eriten großartigen Triumph 
erlebte. Zu jener Zeit erwarb er fich die Freundichaft Albert 
Lortzings, der für ihn den Hans Sachs fchrieb. 

Das Leipziger Engagement löfte K. indeß im Jahre 1846, 
indem er einen Antrag Pokorny's in Wien ald I. Bariton 
neben Staudig! annahm. 


Fin günftiger Zufall wollte, dab Franz Lachner Kin— 
dermann noch in Leipzig hörte und ihn bewog, feinen Weg 
nah Wien über München zu nehmen. Sein —B es Gaſt—⸗ 
ſpiel (im Juni 1846) als „Almaviva“, „Jäger“, „Tell“ und 
„Beliſar“ war von einem derart durchſchlagenden Erfolge, daß 
König Ludwig I. die zur Löſung des Wiener Kontraktes be— 
dungene Konventionalftrafe von 4000 fl. erlegte und den Künft- 
fer jomit febenslänglih an München fefjelte. Seine Stellung 
war in der erjten Zeit eine Auferft fchwierige, da neben ihm 
der größte damals lebende Sänger Pellegrini erzellirte; K. 
wußte fich jedoch in der — Gunſt immer mehr zu 
befeſtigen und iſt ſeit dem Abgange Pellegrini's der er— 
klärte und beſtändige Liebling des Publikums. — 

Am Tage der Feier, am 15. Juni, kamen von früh Mor— 
— bis ſpät Abends in der Wohnung des Jubilars Kränze, 

ouquets, Geſchenke mannigfacher Art, ſo wie von auswärts 
eine Menge von Glückwunſchs-Telegrämmen an. 


Am Abend war zur Aufführung „Figaro's Hochzeit“ von 
der Intendänz angeſetzt. As „Graf Almaviva“ hatte der 
Subilar vor 25 Sahren an der Münchener Hofbühne zum erften 
Male gaftirt und die Fejt-Vorjtellung follte dadurch mit einen 
beionderen Reiz erhalten, daß die Tochter des Jubilars, Frl. 
Marie Kindermann, Hofopernlängerin in Caffel, mit ihrem 
Bater als „Cherubim” auftreten Eonnte. 

Sn der feitlich geichmüdten Garderobe wurde dem Zubilar 
vor Beginn der Vorftellung eine Falligraphiich prachtvoll aus— 
geitattete Adreffe der Mitglieder der muſikaliſchen Akademie 
überreicht. Bei feinem Ericheinen auf der Bühne. wie nad 
der erjten Arie wurde er mit Krängen, von den höchſten Per- 
fönlichkeiten (Kal. Hoheiten Prinz Adalbert und Prinz Lud— 


96 


wig), fo wie von Freunden und Collegen faft überfchüttet. Die 
Dvationen fteigerten ſich bis zum Schlufie der Oper. 

Zu Haufe angefommen, fand er eine Deputation von acht 
Herren und einer Dame in jeinem Zimmer anwejend Nach» 
dem der Theater-Männerchor das Mendelsſohn'ſche Quartett: 
„Wem Gott will rechte Gunst erweiſen“ gefungen hatte, bielt 
Hr. Regiſſeur Richter eine herzliche Anfprache an den Jubilar 
und überreichte im Namen- des Perionald einen filbernen 
Lorbeerkranz, auf deifen Blättern jeine bedeutenditen Partbieen 
aufgezeichnet waren. — Frau Diez, Ehrenmitglied des Mün— 
chener Hoftheaters, widmete der Gattin des Gefeierten in An- 
erfennung ihrer wejentlichen mufifaliichen Verdienfte ein pracht- 
volles Riejenbouquet. Hierauf jang der Thenterchor ein Kied, 
deifen Strophen Hr. Poſſart gedichtet und Hr. Hoffapell: 
meiiter Wöllmer in Mufif geſeßt hatte. Hr. Poſſart ſchloß 
die Feier mit einem dreimaligen Hoch auf den Qubilar. 

Am 6. August deforirte in Gegenwart des gejammten 
Perfonals der Intendant des Hoftheaters, Hr. Baron von 
Derfall, im Namen Seiner Majeität den Zubilar mit dem 
St. Michaels-Orden II. Klaſſe. 

Unter den reichen Geſchenken befand fich auch ein ſehr 
priginelles, welche von einer Kleinen Gejellihaft von Kunft- 
freunden ausging. Umgeben von Cichenlaub iind die Worte 
und Noten aus Tannhäuſer: „Gegrüßt fei ung, du fühner 
Sänger!” gezeichnet und in jedem Kopfe der Noten iſt die 
Photographie eines Mitgliedes angebradıt. Ebenſo befinden ſich 
in den Blättern des Eichenlaubes kleine Medaillons mit den 
Portraits der übrigen, meiſt aus den Herren des Orchefters be- 
ſtehenden Mitgliedern. 

Möge ed einem Sänger, deſſen mächtige Stimme nod) jeßt, 
wie ein Fels im Meere, jeder Brandung der Zeitwellen Trog 
bietet und die Tauſende von Menſchen entzüdt hat, noch lange 
Sahre beichieden fein, feine Triumphe in ungeichwächter Kraft: 
fülle fortzujegen. 
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Wilhelm Hnaach, 


Mitglied des Garltheaters in Wien. 
Fünfundzwmanzigjähriges Inbiläum. 


Ein „Subelgreis”, nicht älter als 42 Jahre, iſt eine fo 
jeltene Ericheinung, dat man ihr wohl einige Worte widmen 
dürfte, auch wenn jie feinen jo populären Namen trüge, wie 
Wilhelm Knaack einer if. Knaack iſt ald Schaufpieler 
fünfundzwanzig Jahre alt geworden, und aus Nah’ und Fern 
famen Liebesboten, den Tag zu feiern. Mer an diefem Tage 
Knaack's Wohnung betrat, der ftolperte über Beiucher, Brief: 
träger und Dienitmänner. Unaufbörlich kamen Gratulationen 
und Oratulationdbriefe, Freunde und Freundesgaben. Das 
Empfangszimmer Knaack's glich einer Heinen Induſtrieaus— 
ftellung, und der Jubilar hatte im Vereine mit jeinem aller- 
liebften blonden Weibchen vollauf zu thun, um alle Leute und 
alle Geichenfe zu empfangen. 

Sehen wir und ein wenig um und ftöbern wir in den 
Briefen, die an den ala Künftler fo beliebten, als Menſch io 
achtenswerthen Knaack gelangen. Da ift vor Allem die „Son- 
cordia”; fie ftellt fi) mit folgendem, vom Vorſtande unter- 
zeichneten Schreiben ein: „Sehr geehrter Herr! Sie haben 
durdy Ihre Bereitwilligfeit und Ihr Eünftleriiches Talent bei 
Mitwirkung in unferen Akademien jo wejentlich zur Förderung 
unjerer Zwede beigetragen und durch liebenswürdigen, uner— 
Ichöpflihen Humor die Mitglieder unjered Vereines im engeren 
Kreife jo oft erfreut, daß der unterzeichnete Een nur eine 
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angenehme Pflicht erfüllt, wenn er Ihnen zu Ihrem beutigen 
Ehrentage im Namen des Vereines die herzlichſten Glückwünſche 
Darbringt. Bewahren Sie und Ihre freundliche Theilnahme 
und möge es Ihnen gegönnt fein, das deutihe Publikum noch 
lange, lange Zeit durch Shre Kunft zu erheitern“. — — An: 
ton Aſcher ſchickt ihm eine Ladung Champagner und einen fil- 
bernen Pofal, der auf einer Seite dad Bild des Barltheaters, 
auf der anderen die Snichrift trägt: „Seinem langjährigen 
Freunde und Gollegen Wilhelm Knaack zur Feier feines fünf— 
undzwanzigjährigen Jubiläums von feinem Direftor Anton 
Aſcher“. Um Nügliches mit Geiſtreichem zu verbinden, fchreibt 
der liebenswürdige Direktor feinem beiten Komiker einen Brief, 
in dem ed unter Anderem beißt: „Arbeiten, ftreben wir ge: 
meinschaftlich, fo lange es eben geht! Schon die Pflicht der 
Dankbarkeit erfordert Das von uns; das Publifum bat ung 
beide „nordländiihe Männer" mit io viel Liebenswürdigfeit 
aufgenommen und mit fo viel Güte und Auszeichnung beban- 
delt, dat e3 wahrlich mehr als undanfbar wäre, wenn wir 
nicht beitrebt wären, ihm zu danfen, und wie anders könnten 
wir das, als indem wir nach beiten Kräften bemüht find, ibm 
fünftleriiche Leiitungen zu bieten, die eben eines folchen Pubit- 
fund würdig find. Das zu erreichen, werde ich ſtets al3 meine 
erite Aufgabe betrachten. Löſen fann ich Dielelbe nur, wenn 
Sie und meine übrigen lieben Mitglieder mich auch fernerhin 
unterjtügen.” — — Der greile Leopold Feldmann fchidt 
einen Glückwunſch und ein Feines Kunſtſtück der Juderbäderct. 
— Frl. Sallmeyer bat fichb ſchon vorgejtern mit einen 
Briefe, einem Blumenftrauße, ihrem Bilde und einem Spazier— 
ttode aus Elfenbein eingeftellt. — Matras jendet fein Por: 
trait und adreifirt dabei an jeinen Gollegen einen lujtigen 
Brief, der unter Anderem jagt: „Fünfundzwanzig haft Du; 
vergiß Die Davon, die Dir wehgethan. Die nüchiten werden 
befjer jein, Da die Eriten nicht mehr durchzumachen find. Es 
werden jchmerzloie 25 ſein!“ — Frau Minna Aicher (Die 
Gattin ded Direktors) ſpricht in einem herzlichen Briefe Die 
Hoffnung aus, day Knaack fein fünfzigjähriges Jubiläum To 
friich wie das geitrige begehen werde. — Ferdinand Gum: 
bert, der Sompofiteur von „Pächterin und Barbier“, fchreibt 
an Knaack: „Meinen lieben „Eliterwig" die berzlichiten 
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Glückwünſche zu feinem fünfundzwanzigjährigen Jubiläum. 
Noch lange Jahre Gefundheit und froben Sinn. In alter 
FSreundichaft Ferdinand Gumbert“. — Anna Grobeder wib- 
met einen mächtigen Lorbeerkranz mit Niefenichleifen aus wei- 
hßem Atlas. — Ein Enthufiait aus Königsberg läht eine Mar: 
zipan- Torte die weite Reiſe hierher machen, um die Jubiläums— 
feier zu verjühen. — Telegramme fommen von überall ber. 
Aus Pet bringt der Draht folgende Gratulation: „Der 
Künftlertiih im Hötel Frohner gratulirt dem in Peit fo oft 
Gefeierten und winicht, ihn recht bald froh und munter bier 
zu Sehen. Eljen!“ — Auch die Sournaltitif ſchickt Ihlreiche 
Grüße. Eine Sendung Cigarren kommt von Edgar Spiegl, 
einem intimen Freunde Knaack's. 

So gäbe es noch Dutzende von Einzelnheiten aufzuzählen, 
die Einem geſtern ein Vormittagsbeſuch bei Knaack vor 
Augen brachte. Noch einen Bli auf die Zinnmerwände Da 
hängt Knaack's Portrait, umfränzt von Blumen und Grün 
— teine Gattin und feine Rinder haben ibn mit dem blühen: 
den Echmude überrafht. Knaack ift nicht nur ald Künftler, 
er it auch als Gatte und Vater glücklich. 

Der Nachmittagsbeſuch bei dem Subilar bot Einem wieder 
Gelegenheit, eine ganze Menge des Intereffanten zu jeben. Ta 
waren Goldfnöpfe von Franz Wallner, Telegramme von 
Emil Thomas, von Theaterdireftoren aus der Provinz und 
aus dem Auslande; ein Rieſenbouquet und eine prächtige Taffe 
von Frl. Heißler. Fürſt und Furitin Metternich erfreuten 
den Jubilar durch ein höchit liebenswürdiges Schreiben. Dem 
Brief folgte eine koſtbare Mundtaffe, die jeinerzeit dem Stants- 
fanzler Fürſten Metternich gedient hatte und in der fürſt— 
lihen Familie ala tbeures Erbitücf bewahrt wurde. Die Taife 
it geradezu eine Sehenswürdigkeit; aus getriebenem Silber 
und Gameen beitehend, repräfentirt fie ein wirffich ſeltenes 
Stück künſtleriſcher Arbeit. 

Und während der Jubilar die vorhandenen Geſchenke be— 
wundert, langen immer wieder neue an. — Photograph Ger— 
tinger ſendet ein großes, farbiges Gruppenbild aus der „Prin— 
zeſſin von Trapezunt“, Frl. Tellheim, Knaack u. Matras 
darftellend. Journaliſten gratuliren wieder in warmen, herz— 
lichen Briefen. Der Feſttag ſcheint nicht enden zu wollen, und 
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Knaack ruft verzweifelt: „Wenn dad fo fortgeht, muß ich eine 
eigene Wohnung für die Jubiläums Präjente miethen.“ . . . 
Am Abend wurde Knaad, ald er die Bühne betrat, mit 
demonftrativem Beifall empfangen. Kränze flogen ihm zu, 
Subelrufe ertönten, und während der ganzen Boritellung wurde 
jeder Anlaß benüßt, um den Gefeierten auszuzeichnen. Hinter 
den Couliſſen gab ed eine feitlihe Begrüßung. Die Collegen 
Knaack's überreichten ihn ein Gefammtbild der Mitglieder, 
an ihrer Spite Direftor Aſcher. — Sn ſpäter Nachtſtunde 
verfammelten die Freunde des Zubilard fih um Knaad zu 
einem fröhlihen Bankett im „weißen Roy. Daß ed dort 
Iuftig zuging, verfteht ſich von felbft — war doch Wilhelm 
Knaack, einer der luftigften Künftler, die ed giebt, der Mit: 
telpunft aller Toafte, allen Scherzed und aller Heiterkeit. 
(Leipz. Theat.-Chronif.) 
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Adolph Bauer. 


Fünfundzmanzigjähriges Inbiläunm 


als Mitglied des ll na Hof: und National- 
Theaters in Mannheim. 


Adolph Bauer, Sohn des rühmlichit befannten, im Jahre 
1853 verftorbenen Hofichaufpielers Carl Bauer, betrat im 
Sabre 1844 am 12. Februar in jeinem 16. Yebensjahre zum erften 
Male die Mannheimer Bühne als Haufirer in „Lumpacivaga— 
bundus”. Der kaum der Schule entwachiene junge Menſch 
brachte diefe Kleine Rolle zu ungeheurer Geltung, indem er in 
derjelben eine allbefannte Seriöntichteit, den Heidelberger Binien: 
buben, auf überraichende Weile fopirte. Dieler glüdliche erfte 
Verſuch machte fofort das Intereffe für Bauer bei dem dama- 
ligen Oberregiffeur, Hrn. Düringer, rege, welcdyer ihn von 
jener Zeit an in fomiichen Charakter: und au in VBäterrollen 
beichäftigte. Defterd Fam es vor, daß Bauer den Vater feines 
Vaters oder den Gemahl feiner Mutter darzuftellen hatte, wo— 
durch ſehr fomiiche Situationen herbeigeführt wurden. Später 
entfaltete fih fein Talent auch als Rhetoriker, wobei ihn jein 
kräftiges Organ unterjtüßte, fo daß ihm jchon in den eriten 
Sahren Rollen wie: Manfred in „Die Braut von Meifina“, 
Wächter in „Antigone“, Schaufpieler in „Hamlet“, anvertraut 
wurden. — Bauer widmete feine Dienjte dem biefigen Hof- 
theater zwei Sabre ald Volontair, verſuchte fich während dieſer 
Zeit auch an anderen Bühnen mit günftigem Erfolg und trat 
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dann am 1. April 1846 in ein feited Engagement. Geit 25 Jah: 
ren war alio Bauer am 1. April 1871 ununterbrochen an der 
Mannheimer Bühne thätig, und wurde daher fein Jubiläum an 
dDiefem Tage auf eine erhebende und zugleich humoriſtiſche Weife 
von feinen Eollegen gefeiert. Er fpielte an jenem Abend den 
Steidele in „Die Schwäbin“ und den Heymann Levi in „Paris 
in Ponmern“. Ein nicht enden wollender Applaus empfin 

den Zubilar bei feinem Cricheinen auf der Bühne, und na 

dem erſten Stücke und am Schluffe wurde ihm ein dreimaliger 
Hervorruf zu Theil. Hr. Regiffeur Anton Pichler hielt nad 
beendeter Borftellung auf der Bühne vor dem verjammelten 
Perſonal eine humoriftiiche Fejtrede, nach welcher ein früberer 
Zubilar, der geſchätzte Künftler Hr. Carl Ditt, dem Gefeier: 
ten im Namen Aller eine prachtvolle anldene Uhr nebit Kette 
überreichte. Adolph Bauer, fichtlich ergriffen, iprach in herz: 
lihen Worten feinen tiefgefühlteften Dank aus. Später vereinte 
ein treffliche® Souper das männliche Perional zu geielligem 
Frohſinn, begleitet von Gelangs:Quartetten, erniten und heite- 
ren Reden. Hr. Oberregiifeur Dr. Werther beleuchtete Dabei 
die Verdienste des Jubilars als Schaufpieler, und nicht minder 
anerfennend bob Hr. Hoffapellmeiiter Bincenz Lachner die 
Thätigfeit deifelben in der Oper hervor. So ſchloß denn diejer 
ER auf eine würdige Weile und wird in dem Gedächtni der 
Sollegen, Mitbürger und Freunde des bejcheidenen Künitlerg 
noch lange in freudiger Erinnerung bleiben. Möge Adolph 
ni noch weitere 25 Fahre in feinem Wirkungsfreife thä— 
ig fein! 
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Joseph Srendenreich, 


Regijjeur am Landestheater in Agram. 
SFünfnndzwanzigjähriges Jubilãäum. 


Joſeph Freudenreich feierte am 16. Februar 1871 ſein 
25jähriges Künſtler-Jubiläum. Die „Agramer Zeitung“ berich— 
tete darüber Folgendes: „Mit Vergnügen conitatiren wir, daß 
das Feſt, das dieſen Abend gefeiert wurde, außerordentlich alän- 
zend war. Das Theater war geihmüdt und tageshell erleuchtet. 
Alle Theaterräume waren überfüllt, wie noch nie zuvor; galt 

3 ja, den langjährigen Liebling feierlichit zu benrüßen, der ich 
durch fein unermüdetes 2öjähriges Wirken unvergängliche Ber- 
diente erworben hat. Den Eingang zur Feier eröffnete eine 
Duvertüre, von Hrn. v. Zayß ſpeciell bierzu componirt. Darauf 
bob fich der Vorhang, es erichien auf der Bühne das gelammte 
Perional, in der Mitte defjelben Frl. Periß und Iprach einen 
Prolog, an deilen Schluſſe ſie den Jubilanten einlud zu er— 
ſcheinen. Als dieſer die Bühne betrat, wurde er mit unaufhör— 
lichem, minutenlangem Applaus begrüßt. Nachdem er von FIrl. 
Periß einen ſilbernen Lorbeerkranz empfangen hatte, dankte er 
dem — in einfacher, herzlicher Rede und wendete ſich 
auch zum Publikum, um deinfelben zu danken. Darauf wollte 
der Applaus kein Ende nehmen, und die Zurufe: „Bravo!“ 
„Bravo!“ wieberhallten itets und jtet3 im Auditorium. Dann 
ging das Stück: „Die Gränzer“ in Scene, welched den Jubi— 
tanten zum Verfaifer hat." — Soweit die Zeitung. Wir uns 
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jererjeitö fügen noch Folgendes hinzu: Nach der Boritellung 
wurde ein Banfett abgehalten, zu welchem über 160 Perionen ein: 
geladen waren und welches die Collegen des Jubilars in der 
liebenewürdigiten Meile arrangirt hatten. — Freudenreich 
iſt bereits jeit zwölf Sahren am Agramer Tandestheater ale 
Regiffeur und Schauipieler thätig und hat jich in beiden Eigen- 
ſchaften unichägbare Verdienfte erworben; auch ift er ald Schrift: 
jteller befannt, und haben jeine Stüde, der volfsthimlichen 
Stoffe halber, beionderen literariihen Werth. Freudenreich 
war auch an namhaften deutfchen Bühnen, wie Temesvar, Lem— 
berg, Wien, engagirt, und wußte ficy überall die vollite Gunft 
zu erringen. So mancher College in Deutichland und Oeſter— 
reich wird ſich noch an den biederen, Tliebenswürdigen $reu-« 
dDenreich erinnern. Dat der Zubilar aus dem Gedächtniffe 
feiner vielen deutichen Kollegen nicht verfchwunden, bewielen 
die jehr zahlreich eingelaufenen Gratulations-Telegramme. Möge 
es diefem liebenswürdigen und beicheidenen Manne, der ent 
als Künftler, wie als Privatmann gleich gediegen und charafter: 
voll ift, beichieden fein, noch lange, redht fange zun Wohle ber 
Kunſt wirken zu fönnen. 
Erneit Nedelfo. 


* 


Nekrologe. 


Tudwig Töwe. 


Am 7. März 1871 ſchied Ludwig Löwe, die Zierde deut» 
ſcher Schauſpielkunſt aus dieſer Welt, welche bewundernd ſeinen 
Worten lauſchte, wenn er die Buͤhne betrat und noch im hohen 
Alter mit jugendlichem Feuer, mit unerlöſchlicher Gluth der 
Empfindung und mit einer Wahrheit und Vollendung ſpielte, 
daß er die Zuhörer mit ſich fortriß und in das höchſte künſt— 
leriſche Entzücken verſetzte Und wie er das Leben treu und 
wahr, wiederipiegelte in Wort und Spiel, jo hing er am Leben 
mit jener Kraft, die feine Geitalten zu den marfiaften und 
impolantejten ftempelte, war er noch am Todtenbette ein Held, 
der fühn mit dem umerbittlichen Würger rang und fih ihm 
nicht — wollte. 

Nun iſt dieſes Auge, das einſt ſo feurig leuchtete, gebrochen, 
der Mund, welcher den Worten des Dichters Flügel lieh, ver— 
ſtummt, er iſt ein ſtiller Mann geworden; die Mitwelt weiht 
ihm Thränen, die Nachwelt wird ihm Kränze flechten. 

Als er vor Jahren hierher kam und den „Monaldeschi“ 
ſchuf, da war der ſtrenge Laube ſo entzückt von dieſer Leiſtung, 
2a er dem Künftler ein Stammblatt widmete, das den Sprud) 
enthielt: 

„Sch Tage nicht: Gott erhalte die deutiche Schaufpielfunft; 
ich fage nur: Gott erhalte — Löwe!“ 
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Nach mehr als fechszigjähriger fünitleriicher TIhätigkeit — 
welcher deutiche Schauipieler fann eine jo ausgedehnte Glanz: 
periode nachweilen — bat er von der Kunjt Abichied genommen 
und weinend umbüllt fie ihr Antlig. 

Löwe, Ludwig, geboren zu Rinteln in Kurbeffen, anı 
29. Januar 1795 gehörte einer ausgezeichneten Künftlerfamilie 
an. Ludwigs Großvater war ein jchlichter Bürger (Grob— 
ichmied) in Perleberg, und erſt deſſen Sohn Friedrich Auguft, 
der Vater unferes Kudwig, ſchloß fih aus Vorliebe für die 
Bühne einer Wandertrupype an. Mit der Spindler’ichen 
Geſellſchaft, welche Damals Sachien durchzog, fam er auch nach 
Tirol, lernte in Bozen Thereje Mayer, die Tochter eines 
Arztes Fennen, welche feine Frau wurde und ihm fünf Kinder: 
Henriette, Aulie, Ferdinand, Ludwig und Karl, gebar. Hen— 
riette heiratbete den befannten Schauspieler Geritel; Julie 
wurde eine ausgezeichnete Künstlerin; Karl ftarb 1855 in Wien; 
Ferdinand war Schaufpieler zu Franffurt a. M., wurde zu 
einem Gaitipiele am Hofburgtbeater nach Wien berufen, und 
jtarb dajelbit noch vor Eröffnung deſſelben am 13. Mai 1832, 
und Ludwig's Nebensabrif ih Gegenſtand der folgenden 
Zeilen. Ludwig betrat unter den Augen feines Vaters Die 
Bühne, und zwar zuerit in Kinderrollen. Erſt 11 Sabre alt, 
verlor er bereits jeinen Vater durch den Tod und fam mit 
teinen Geichwiltern in das Haus des älteren Bruders Ferdi- 
nand, weldyer damals bei dem Magdeburger Stadttheater an— 
geitellt war. Ludwig beiuchte indellen die Schule, big das 
Sricheinen einer Kindertruppe unter Leitung des Direftorg 
Nuth in ihm den Gedanken erwedte, in dieſe jugendliche 
Schanfpielergefellihaft aufgenommen zu werden. Alles Zureden 
ieined Bruders, von diefem Vorſatze abzuitehen, blieb vergeblich, 
und fo wurde denn der 13jährige L. Mitglied dieſer Kinder: 
truppe. An Beichäftigung fehlte es ihm nicht, beſondere Ge— 
ichieflichfeit zeigte er zu jener Zeit für das Fach der Alten. 
Mit der Truppe ging %. nach Quedlinburg. Aber die empö— 
vende Mißhandlung, mit der die jugendlichen Thespisjünger 
für ihre Rollen vorbereitet wurden, widerte ihn bald an, und 
ihon nad einem Sabre verließ er die Geſellſchaft und fehrte 
nah Magdeburg zu feinem Bruder zurüd. Als ſich im Jahre 
1810 Löwe's Mutter zu ihrer Tochter Julie nach Wien be: 


107 


gab, welche damals bier lebte, nahm fie auch ihren Sohn 
Ludwig mit. Im Haufe feiner Schweiter lernte Ludwig 
die beiden Hofichauipieler Koch, genannt Eckhardt, und Krü— 
ger Ffennen, welche an dem löjährigen Jünglinge Antbeil 
nahmen, und nachden fie jein Dariteilungstalent erfannt, als— 
bald verſuchsweiſe ein Auftreten an der Hofbühne vermittelten. 
Sp Ipielte denn töwe zum erjten Male im Burgtbeater am 
9. Februar 1811 als Anton in den „VBormundichaften“ und am 
28. Februar d. S. als Eduard Bronnftein im Luitipiel „Das 
Inkognito“. Krüger batte L. die Rollen einftudiren gebolfen, 
und der Verſuch fiel glüdlich aus, jedoch waren für ein fer- 
neres Verbleiben Löwe's auf der Hofbühne Damals feine Aug» 
jichten vorbanden. 

Mit Empfeblungsichreiben von Edbart und Krüger 
verfehen, wendete ſich %. nunmehr nad Prag und wurde im 
Sabre 1811 engagirt. Sonderbarerweiie wurde %. während 
eines zehnjährigen Engagements an dieſer Bühne durch acht 
Sabre merit nur in fomitchen, ja oft niedrig komiſchen Rollen, wie 
Rochus Pumpernidel, Kaspar Yarifari, Hans Klachel u. dgl. m. 
verwendet. Wohl gefiel er auch in dieſen und erfreute Sich bei 
dem lachluſtigen Publikum einer nicht gewöhnlichen Beliebtheit, 
aber erft ein Zufall follte ihn auf die rechte Bahn führen und 
den Edelftein in feinem wahren Glanze ericheinen laſſen. Eines 
Abends ſollten Kotzebue's „Kreuzfahrer“ gegeben werden, aber 
der Schauipieler Reizenberg, welcher den Balduin jpielte, 
hatte ſich in einen jolchen Zuitand verlegt, daß er ſchon nad) 
dem dritten Afte nicht mehr im Stande war, die Rolle zu Ende 
zu Tpielen. Um die Unterbrechung der Daritellung zu vermeiden, 
machte Direktor Liebich L. den Antrag, die Rolle des Balduin 
iofort zu übernehmen. Obwohl 2. die Rolle gar nicht kannte, 
verstand er ſich Doch aus Gefälligfeit zu den gewagten Unter: 
nehmen, ging in den Zwilchenaften und während der Szene 
jeine Nolle raſch durch und Löfte mit großem Geichid feine 
Aufgabe, die für ihn um fo Ichwieriger war, ala ed vor Allen 
galt, den Eindrud des Komiſchen zu befeitigen, den das Publi- 
kum mit dem immer in derbfomiichen Rollen auftretenden L. 
zu verbinden gewöhnt war. Direktor Liebich wurde nun auf 
dieje neue Seite in Löwe's Talent aufmerkſam, aber aud) Löwe 
fand fich veranfaßt, ſich nunmehr den edleren Theile feiner 
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Kunſt zuzuwenden und fich öfter im Grniten zu veriuchen. 
Liebich wurde nun, wie Dr. Wurzbach, deflen Lerifon wir 
diele vorzügliche Biographie entnehmen, aus Löwe's eigenem 
Munde gelegentlich vernommen, jein Vorbild, und der geijtvolle, 
für feinen funftleriichen Zwed bejeelte Schüler eiferte demſelben 
mit Luft, Liebe und Erfolg nah. 8. trat nun nach dem glüd- 
lih gelöften Probeitüde mit dem Balduin als Jaromir in 
Grillparzer's „Ahnfrau“ und als Roderich in Ealderon’s „Leben 
ein Traum“ auf. Noch einige Zeit mußte er zwar in feinem 
fomiichen Sache thätig bleiben, aber als endlich Feiftmantel 
dieſes leßtere übernahm, gelangte L. fortan in den ausſchließ— 
lichen Beſitz der erſten Liebhaber- und Heldenrollen. Bald zeigte 
er jih in dieſem neuen Sache von folcher Bedeutung, dat er 
ſchon in Sabre 1816 in den Monaten September und Dftober 
ein Gajtipiel am Hofburgtheater erhielt. Cr trat in ſechs 
Gaftrollen auf, und zwar: am 18. September als Karl Ruf 
in „Die Schachmaſchine“, am 20. als Graf von Burgund in 
Kopebue’s gleihnamigem Scauipiel, am 21. als Anton in 
Sffland’s „Säger”, am 23. als Birfen in Kotzebue's „Inter: 
mezzo“, am 29. als Plumper in Jünger’ „Er mengt ſich in 
Alles” und am 6. Dftober als Anton in „Die Bormundichaften”, 
in welcher Rolle er bereit3 im Sahre 1811 zum eriten Male 
vor dem Publikum erfchienen war. 
Im Jahre 1821 folgte er nun einem Rufe nad) Kaffel und 
blieb dafelbit fünf Sabre, während welcher Zeit er die Ferien 
zu Gaſtſpielen in Dresden, Leipzig, Mannheim, Hamburg, 
Braunfchweig und Berlin benüste Auch in Wien gaftirte er 
von Kaffel aus zu wiederholten Malen in den Jahren 1823 
und 1825. Diejes lebte Gaſtſpiel führte zum Cngagement 
an der Wiener Hofbühne, nachdem es ihm nur nach vielen 
und anhaltenden VBorjtellungen gelungen war, von dem Kur: 
fürften feine Entlaffung zu erhalten. Endlich Mitte 1826 trat 
er in den Verband der Hofbühne. Seine Antrittsrolle im Jahre 
1826 war am 6. Juni „Allegri”. Sm Sabre 1834 beabfichtigte 
er in Berbindung mit Stöger die Direfton des Prager 
ftändiichen Theaters zu übernehmen, doch erbielt %., da fein 
Kontraft für die ganze Dauer der Dienitestauglichkeit lautete, 
von der k. Hoftheater-Direftion nicht feine Entlafjung. 

Sm Sahre 1838 wurde er Negifjeur. In den Ferien: 
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monaten machte er Kunftreiien zu Gajtipielen an den beiten 
deutichen und öfterreichiichen Bühnen. Am 9. Februar 1861 
feierte er in Wien das 5ojährige Jubiläum feines eriten Auf: 
tretend und erhielt aus diefem Anlaffe von Er. Majeſtät einen 
foitbaren Brillantring mit der allerb. Namensciffer, von den 
Dichtern Halm, Grillparzer, Prechtler poetiſche Huldigungen, 
während es auch von anderen Seiten aus Nab und Fern nicht 
an Beweilen von Theilnahme für den Künftler fehlte, und im 
Sabre 1866 feierte er das Feſt feines 40jährigen Engagements 
an dieſer erjten Bühne, bei welcher Gelegenheit er von Sr. 
Majeſtät mit dem Nitterfreuze des Franz» Jojepb- Ordens und 
von dem Herzoge Ernit von Sachſen-Coburg mit dem Erueſti— 
niſchen Hausorden ausgezeichnet wurde, eine ausichließlich dent 
Genius des Künſtlers dargebrachte fürftliche Huldigung, da 
Löwe nie auf dem Herzoglichen Theater geipielt. Eines Um: 
ſtandes muß bier befonders gedacht werden, weil er ald der beite 
Beleg ericheint, mit welcher Hingebung der Kiünitler fich in 
die Rollen vertiefte, welche er eben ſpielte. Genaſt in feinem 
Tagebuche erzählt, dag Löwe einjt in Prag den Karl Moor 
darftellte. Im vierten Akte bei den Worten: „Auf ihr Klöße, 
ihr Eisflumpen, will Keiner erwachen?“ fahte er das Piltol, dag 
wahrjcheinlich eine fchlechte Feder batte, und mitten im Hahn: 
fpannen geht das Gewehr los und er zerichmettert Sich den 
vierten umd fünften Finger. Er preßte die Hand, an der dag 
Blut fort und fort berunterlief, zufammen und ipielte zu Aller 
Entiegen und Erftaunen die ganze folgende Scene (Schluß Des 
Aftes) mit voller Kraft und Feuer zu Ende, da aber, Durd) 
den großen Blutverluft geihwächt, brady er ohnmächtig zuſam— 
men. So bewies Xöwe, was einft Fled geiagt haben Toll, 
dad im Affekt des Spiels aller £örperlicher Schmerz an dem 
Darfteller ſpurlos vorüber gebe. 

Der Arzt erklärte am anderen Tage, die Flechſen wären 
dergeſtalt zerrifien, Dat der Verwunvdete nur die Wahl babe 
ob der fleine Finger aufrechtjtehend oder gekrümmt geheilt 
werden folle. „Natürlich krumm,” erwiderte Löwe, „denn 
wenn ich die Hand zu ballen babe, möchte ed doch ganz vers 
zwickt ausfehen, wenn der feine Finger wie ein Metlenzeiger 
emporftünde.“ Und in diefer Weile find die zwei fortan unbes 
weglichen Finger an Löwe's Hand geheilt worden. 
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Neben der darftellenden Kunit huldigte Löwe auch der 
Muie der Dichtung und einen Zweige der Naturwilienichaft. 
Beionders in früheren Jahren erichienen in verichtedenen Zei- 
tungen mit feinem ganzen Namen jchwungvolle Dichtungen. 
Mit beionderer Vorliebe war Löwe in früheren Sabren auf 
einem beionderen Gebiete der Naturwilfenichaft, und zwar auf 
jenem der Entomologie thätig. Er batte damals fleißig ge- 
ſammelt, beobachtet, geordnet, und öfter auch Fleinere Mitthei- 
Iungen, and feinen unmittelbaren Beobachtungen des Lebens 
Diejer niederen Thierſtufe geichöpft, in verichiedenen Blättern, 
u. A. einen größeren wifienichaftichen Auflag im Lembert'— 
chen „Telegraphen“ veröffentlicht. Schon im Jahre 1836 bat 
ibn die naturforichende Sefellichaft in Görlitz unter ihre Mit: 
glieder aufgenommen. 

Wenige Künstler können ſich rübmen, To haufig ©egen: 
ftand Ddichteriicher Dvationen geweien zu fein, als der vielbe- 
trauerte Künitler. Aus feinem Album, deifen Blätter Widmun— 
gen von Halm, Bauernfeld, Laube, Gutzkow, Hebbel 
u. ſ. w. füllen, beben wir die tief empfundenen Zeilen beraus, 
welhe Grillparzer an ihn richtete. Sie lauten: 


„Bir faben andere Zeiten, 
Nun liegen fie leider jo fern — 
Sie plaudern und lehren und ftreiten 
Nur ſiegen bat Keiner zelernt. 
ir haben gemeinsam gerungen, 
Wir haben gemeinfam geltegt, 
Und ſelbſt, wo mir's etwa mißlungen, 
Du ſiehſt, wo der Dichter erliegt.” 


In den letzten Lebensjahren war der gefeierte Künitler nur 
ein böchit seltener Gait auf der Hofbühne. Durch die Ent: 
jcheidung des früberen Oberftbofmeilters, Rüriten Auersperg, 
verblieb er nur als Ehrenmitglied der Bühne, deren Stolz 
und Schmud er war, und es wurde ibm Das Recht eingeräumt, 
die Rollen fich auszuwählen, in denen er aufzutreten wünſche. 
Er machte davon infofern Gebrauch, als er in das ältere Ne: 
pertoire zurückgriff umd ebemalige Lieblingsrollen zur Dar: 
ttellung brachte. Die lebte große Nolle in einer Novität, 
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— er ſpielte, war der Kaiſer Mar in Bauernfelds „Land-— 
rieden“. 

Seit den Ferien des Vorjahres, die er wie immer auf ſei— 
nem anmuthigen Landſitze in Steiermark verlebte, hat er die 
Bühne des Burgtheaters — zu ſeinem größten Schmerze — 
nicht mehr betreten. Denn ſein höchſter und letzter Wunſch 
war es, fih noch einmal dem geliebten Theaterpubliftum in 
einer Rolle vorzujtellen und fih von den Wienern feierlich zu 
verabichieden. Es wäre jein ſehnlichſter Wunſch erfüllt wor— 
den, wenn er ſich auch nur in einem einaktigen Stücke hätte 
zeigen können, allein zu der allgemeinen Schwäche geſellte ſich 
noch der Unglücksfall, daß er in ſeinem Zimmer einen Fall 
that und ſich am Fuße verletzte, ſo daß an ein Auftreten nicht 
mehr zu denken war. 

Am Tage vor ſeinem Tode Mittags gewann Löwe wie: 
Der auf kurze Zeit das Bewußtiein, das ihn in Folge allgemei- 
ner Schwäche in den letzten Lebenstagen oft verlief. Ya 
Roche trat vor fein Kranfenlager, Yöwe erkannte ihn und 
meinte: „Mit mir ift’s nun bald aus, ich fühle es, leb' wohl.“ 
Er wollte noch weiter jprechen, doc Thränen eritidten feine 
Stimme, auch La Roche weinte. 

Nachdem ga Roche ihn verlaflen hatte, vief er feine 
Tochter zu fich und nahm von ihr unter Thränen Abichied. 
Er fühlte es, daß er das Ende des Tages nicht mehr 
erleben werde. Weinend dankte er der Tochter für ihre liebe- 
volle Aufopferung, bat fie, ihm ein Andenken in ihrem Herzen 
zu bewahren und lie fich dann von ihr küſſen. Er nahm ihre 
Hand in Die jeinige und flüfterte mit eriterbender Stimme: 
„Den Abend werde ich nicht erleben, meine Todesſtunde hat 
geſchlagen.“ 

Um 3 Uhr Nachmittags begann der letzte ſchwere Kampf 
mit dem unerbittlichen Tode. Löwe's ftarfe Natur kämpfte 
beftig, man ſah ed Deutlich un dem Bewegungen feines Körpers. 
Bis zum legten Augenblif war er bei Bewußtſein, Doch Fonnte 
er nicht mehr fprechen. 

In den fetten Stunden Teines Lebens fitt er die größten 
€ chmerzen, welche erſt kurz vor dem Tode nachließen. Mehrere 
Mate verſuchte der jterbende Künſtler noch zu ſprechen, doch 
vermochte er es nicht, ſeine Zeichen wußte ſich die Tochter nicht 
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zu deuten. Kurz vor 6 Uhr lehnte er fich zurück auf dad 
Kiffen — noch einige Athemzüge und eine Künitlerfeele Hatte 
ausgehaucht. 

Als die Nachricht von dem Hinfcheiden des großen Mimen 
ine Burgtheater gelangte, ordnete der Direktor dieſes Theaters, 
Herr Hofrath Franz v. Dingelitedt Alles an, um das Reichen 
begängnif des Künſtlers zu einen feierlichen zu geftalten. Auf 
Anordnung des Oberithofmeiiteramted wurden die Koften des 
Leichenbegängnifled von der Direktion des Hofburgtheaters ge- 
tragen. Die Leiche ward durdy Die Entreprise des pompes 
funebres aufgebahrt nnd Die offizielle Traueranzeige im Na— 
men der Boritäinde des Buratheaters veröffentlicht. 

Bereits im Laufe ded Vormittags des 9. März hatte fich 
das Publifum zahlreich im Trauerhauſe eingefunden, un Die 
dort aufgebahrte Leiche des verewigten Künſtlers zu befichtigen. 
Gegen halb 3 Uhr wurde der Sarg aeichloffen, in den Gala— 
wagen aeboben und in die proteftantiiche Kirche in der Doro— 
theengaſſe gebracht, wo die Einfegnung der Leiche jtattfand. 
Das dichtgedrängte Gotteshaus konnte nur einen Fleinen Bruch: 
tbeil der Andächtigen fallen, die erichienen waren, dem Ver— 
Itorbenen die lebte Ehre zu erweiien. Nachdem ver mit den 
prachtvolliten Kränzen geihmüdte Sarg zwiſchen einer dreifachen 
Reihe brennender Wachsferzen aufgeftellt war, hielt der Pfarrer 
Herr Fiſcher eine Rede, in der er auf das rege Intereſſe hin- 
wies, das ſich während der Krankheit Löwe's für denfelben 
fundgegeben, die trefflichen Eigenichaften des Künſtlers betonte, 
jeine künſtleriſche Wirkſamkeit in lebhaften Karben zeichnete, 
und deifen Freude über die Siege der Deutichen im letzten 
Kriege fchilderte. Der größte Theil der in der Kirche veriame 
melt geweienen Perſonen fand fih auch auf dem Friedhofe ein, 
wo der Sarg unter einem vom Männergefang » Bereine vorge: 
tragenen Trauerchore in das Grab gefenft wurde. Die Kränze, 
die dem Sarge in die Gruft folgten, füllten diefelbe faft zur 
Hälfte. Der Direktor des Burgtbeaterd, Hofrath v. Dingel- 
jtedt, trat nun an dag Grab und hielt mit weithin vernehm— 
barer Stimme eine ergreifende Leichenrede , welche einen mäch— 
tigen Eindruck hervorbrachte. 

(Auszug aus dem Wiener Fremdenblatt.) 
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Hermann Hendrichs. 


Am 1. November 1871, am Allerieelentage in der Abend: 
ftunde, als fih Ichon die Schatten der Nacht herabgeſenkt hatten 
auf die müde Erde, legte Hermann Hendrichs, der legte 
große Romantifer der deutiben Echauipielfunit, fein Haupt 
zur ewigen Ruhe nieder! Eine tüdiihe Krankheit batte feit 
zehn Tagen den Körper dieſes, noch in rüſtigſter Manneskraft 
prangenden, großen Künſtlers zeritört, und trauernd ſteht die 
Muſe an feiner Bahre, trauernd mit ihr alle die Tauſende 
unjerer Kaijerftadt, welche er durch die unvergleichliche Poefte 
jeiner Schöpfungen aus dem Ernft des Pebens in ein idealed 
Reich edler Empfindungen zu erheben wuhte. Ob fein Verluſt 
je zu erfegen fein wird, wer fünnte cd bejuben oder verneinen 
in einer Zeit, welche in dem Ringen um materielle Güter auc) 
die Kunit der Bühne in ihre materialiftiiche Richtung drängt, 
welche große, nationale Dichter nicht mehr zeugt. und auch 
demzufolge große Talente, wie Hendrichs, mit ſo bewältigen- 
den Mitteln, folcher Pracht des Organs, folhem Adel und 
en Schönheit der Perfon faum noch zur Erjcheinung 

ringt. 

Mit Recht bat man Hermann Hendrichs den legten 
Romantifer, den [legten Repräientanten des Ritterthums mit 
feiner Devife des „Noblesse oblige“ genannt. Ueber ein 
Menichenalter hinaus haben wir Dielen Ehrentitel an ibm in 
unserer funftfinnigen Hauptitadt erproben fünnen. Alle juaend- 
lihen Gebilde nnjerer großen Dichter, unierer romantijchen 
Schule mit ihrer Gluth der Leidenschaft, mit ihrem reinen, 
uriprünglichen Gefühl für das Schöne, für das Edle und Er— 
habene, das nur in einer Menjchenbruft wohnen fann, Das 
diejer Bruft jene idealen Schwingen giebt, die das Herz über 
das Triviale der gemeinen Wirklichfeit erheben, vaio ermann 
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Hendrichs mit einer Vollendung zur plaftiihen Ericheinung 
gebracht, der fich nichts Zweites an die Seite ftellen fann. Er 
war der treue Dolmetich aller idealen Empfindungen des menſch— 
Yichen Herzend. Sein Sinn für das Schöne, Das Formvolle, 
das Männlich Kraftvolle in der Darftellung ſolcher Empfindun- 
gen und Leidenschaften war jo inftinctiv, Daß er jelbit im An- 
beginn feiner Künftlerbahn wenn auch noch nicht das Stil- und 
Maaßvolle, doch aber immer dad Nichtige, Dad zum Herzen des 
deutichen Volkes Sprechende mit einem wunderbaren Gefühl 
für die Poefie zu treffen wußte. Hermann Hendrichs war 
ein echt deuticher Schauipieler, reih an tiefer Empfindung, 
reih an Phantaſie, reich an dem Golde echter Leidenschaft, 
welche das Unedle und Gemeine von ſich abwehrt, und Deswegen 
wurde er auch im Nord und Sud unseres fchönen VBaterlandes, 
an allen Orten, wo er begeijtert zur Menge von der Bühne 
herab iprach, jogleich warmen Herzens verftanden. Eine gewiſſe 
jugendliche Claitizität ded Empfindens, ein ausgeprägter Adel 
verließ ihn jelbft nicht, als er ſchon längft dem reifen Mannes- 
alter angehörte, wo bei den meiften Bühnenfünftlern die Duelle 
jugendlichen Empfindens verfagt, wo der wägende Veritand die 
Fülle jugendliher Phantafie verflüchtigen läßt. Und welche, 
welche Deittel jtanden ihm zu Gebote! Ein Organ von wunder: 
barem MWohllaut, angebend alle Töne der Menichenbruft, wie 
die Taſten eines Piano, melodiich Ichmelzend wie das Säufeln 
des Zephyr, voll eherner Kraft, wie die Stimme Jovis, in den 
ungezähmten Erguß gährender Leidenjchaft! 

Bermöge folher Einenichaften an Talent und Phantaiie, 
an Adel und Poelie, geſchmückt mit Gaben, wie fie die gütige 
Mutter Natur nur 10 jelten aus ihrem Füllhorn auf Die 
Menſchenkinder herabitreut, beherrichte er alle Dramen unjerer 
großen deutfchen Dichter, wie derer Epaniens und Englands. 
Schiller, Goethe und Leſſing, Ealderon und Moreto, der große 
Shafeipeare, die deutichen Romantifer, Müllner und Halm an 
der Spite, der ihnen nachbildende Raupach, bis in die neuere 
Zeit Heinrich Raube, Carl Gutzkow, Charlotte Birch Pfeiffer und 
alle die Dichtenden Größen eriten und zweiten Ranges, Die 
fchaffend und webend am Baum deuticher Poefie geitanden, 
fanden in ihm den vollendetiten Bertreter ihrer Schöpfungen! 
Seht Hat fih diefer Mund, deſſen Lippen die Kunſt nur in 
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ihrer böchiten Vollendung formten, für ewig geichloffen und 
uns liegt nur ob, den Smmortellenfranz der Wehmuth und 
Klage auf feinem friihen Grabhügel niederzulegen! 

Die Wiege des beimgegangenen Mannes Stand zu Göln 
am Rhein, wo er feinem Bater, einem Fürftlih Thurn- und 
Taris’Ichen Poftbeamten, am 17. Dftober 1809 geboren wurde. 
Der Wille des Baters beftimmte ihn dem Kaufmannsitande, 
für welchen er fi in Frankfurt am Main, der alten deutichen 
Kaiferſtadt, vorbereiten follte. Aber das Comptoir ftimmte nicht 
für die Iympathiihe Seele des jungen Mannes. Dem Gott 
des Handeld wandte er bald den Rüden. Sein ganzes Sehnen 
wandte fi der lichtumftrahlten Bühne zu. Seine erſten 
Schwingen entfaltete er frühzeitig auf einer Privatbühne Frank— 
furts. Das Glück wollte es, daß ihn Dort zuerst Herr von Kit ft- 
ner, der damals dem Hoftheater in Darmitadt als Intendant 
vorstand, ſah und fogleih das große, auffeimende Talent er- 
fannte. Er nahm ihn mit nach Darmftadt herüber und lieh 
ihn als „Koſinski“ in den „Räubern“ auftreten. Dieſes erfte 
öffentliche Debüt fiel fo glüdlich aus, daß ihn das Frunffurter 
Stadttheater im Sabre 1831 fofort für das Fady der erſten 
jugendlichen Liebhaber engagirte. Dort blieb er big zum Jahre 
1837. Dieje ſechs Lehrjahre wandelten ſich jchnell in Meiſter— 
jahre um. Das Hoftheater in Hannover war die nächte Bühne, 
auf der er dieſe Meifterichaft erproben ſollte. Hier wurde er 
der erflärte, der aefeierte Liebling des Publikums, von bier aus 
breitete fich fein Ruhm über ganz Deutichland aus. Die glän- 
zenditen Anträge zu Galtipielen empfing er von den größten 
deutihen Bühnen, von Dresden, Prag, Hamburg und Berlin, 
und der Erfolg war ein jo großartiger, daß fich diefe Bühnen 
um jeinen Beſitz jtritten. &r gab dem Berliner Hoftheater 
den Vorzug und trat fein erited Engagement, damals noch 
furze Zeit unter dem Grafen NRedern, im Sabre 1840 an. 
Wegen ſpärlicher Beihäftigung vertaufchte er daſſelbe aber bald 
mit dem am Hamburger Stadttheater, das unter der Direktion 
Mühling und Eornet in geiftiger Blüthe jtand. Dort blieb 
er vier Sabre, bi8 Herr von Küjtner, der Nachfolger des 
er Redern, ihn wieder nady Berlin und zwar dauernd 

erief. 

Seine ruhmvolle Laufbahn begann erit a. Stel⸗ 
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lung, welche er bi3 zum Sabre 1864, alfo zwanzig ehrenvolle 
Sabre inne hatte. Seine damaligen Antritterollen waren der 
„Sngomar” in dem romantischen „Sohn der Wildniß“, jener 
Dichtung Halms, die über alle Bühnen ibren fiegenden Rund— 
lauf nahm, der „Bruno” in dem Birch Pfeiffer’ichen Schauipiel; 
„Mutter und Sohn”, „Mortimer”, „Don Earlos”, „Ferdinand“ 
in „Kabale und Liebe” und der Bildhauer „Rolla” in dem 
effeftvollen, franzöliihen Drama: „Dornen und Xorbeer”. Diele 
Baftrollen erwarben ihm im Sturm die Herzen der Kunfte 
freunde, die Sympatbieen aller Schichten des Publikums. Wie 
wir Ichon in unſerer dramaturgiichen Cinleitung andeuteten, 
hatte das Epiel des Künftlers etwas Univerfelleg, was, in— 
dem es die Natur funjtvoll geftaltete, die Kunft als Natur er- 
ſcheinen machte, auch den prolaticheiten Alltagamenichen nicht 
unberührt lied. Wenn er auftrat, war das ein Felttag. Jede 
neue Rolle erregte dag Interefte der Kritik, und jelten bat fich, 
ihm gegenüber, die difricile Kritif der Hauptitadt nicht im 
correcteiten Einflang mit dem gefunden, was er aus dem Born 
feiner Phuntafte zu geitalten wußte. In reiferen Fahren ging 
er in das geſetzte und Ältere Heldenfach über. Leiceſter, Egmont, 
Poſa, Graf Eifer, Struenfee, Don Ceſar, Tell Herzog Albrecht, 
Metter von Strabl, Nocelter, jpäter Fauſt, Götz und Mlacheth 
löften die jugendlichen Gebilde einedg Romeo, Hamlet, eines 
Sigismund und Mar Piceolomini ab. Sm Jahre 1864 fam 
Hermann Hendrichs um Seine Penfionirung ein. Cie wurde 
ihm gewährt, und die Hoffnungen aller Kunftfreunde, ihn dem 
Königlichen Kunitinftitut erhalten zu ſehen, wurden dadurch 
fchmerzlich genug getäuscht. 

Das pracktvolle VBictoriatheater, im Winter 1859 auf 1860 
eröffnet, follte jedoch fortan die Stätte werden, von der aus Hen— 
drichs den fiinitleriichen Rapport mit feinen zahlreichen Verehrern 
fporadiich erhalten fonnte. Regelmäßig im Winter, um die 
Neujahrszeit, gab er bier eine Reihe feiner gefeiertiten Rollen. 
Ihnen fügte der unermüdlich thätige Dann immer neue hinzu. 
Mir erinnern und einer hoch bedeutenden Rolle, des „Dtto des 
Großen“ in dem biltorischen Schauſpiel: „Ein deutiches Königs: 
haus” von Mar Ring, eine Rolle, die von dem ganzen Pomp 
mittelalterlicyer Königsgröne und ritterlicher Kraft erfüllt war. 
Auch Ältere, längſt vergeflene Schaujpiele erwedte er aus der 
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Gruft des Todes zu neuem Reben. So z. B. Müllner's „Schuld“, 
ein Drama von poetiicher, wenn auch oft franfhafter oder we- 
nigfteng reizbarer Geftalt, dem er aber als „Hugo Graf von 
Derindur“ neues intenfivedg Leben einzubauchen verjtand. An 
Kotzebue's „Menichenhat und Reue“, einem überreich jentimen- 
talen, einft freilich viel geprielenen Schaufpiel erprobte ſich feine 
Machtfülle der Darftellung ebenfalls auf das Erfolgreichite. 

Dieje Iporadiichen Gaitipiele gaben immer das Signal zum 
Stelldichein aller Kunftfreunde. Selbſt ſolchen Rollen, deren 
Sugendfülle nicht mehr im Bereich feines vollen, reifen Mannes- 
alter? lag, war, wenn er tie jpielte, immer noch ein unvergäng: 
licher Zauber von Schönheit und Ideautat eigen. 

Als Direktor Cerf im September d. J. ſein Theater an 
den Direktor Behr übergehen ließ, war das Gaſtſpiel des Hin— 
geſchiedenen beſtimmt, neben der Indigo-Burleske das gediegene 
Repertoir durch klaſſiſche und neue Stücke edlen dramatiſchen 
Gehalts aufrechtzuerhalten. Zu dieſem Zweck war ein gutes 
Perſonal engagirt, mit dem es möglich war, eine gediegene 
Richtung einzuhalten. Als Herr Behr nach kaum einem Monat 
ſeines Pachtvertrages entbunden zu ſein wünſchte, trat Her— 
mann Hendrichs für ihn ein und jeder Kunſtfreund war der 
gemwiflen Veberzeugung, daß dem Victoriatheater von nun an 
eine große Blüthe befchieden fein würde. Der Künſtler bat die 
Berwirfiihung feiner Pläne nicht erleben jollen! Nur einige 
Wochen verband er dag Dornenvolle Amt eines Direktors mit 
dem ſchöneren und erbebenderen des augübenden Künitlers. Als 
ſolcher ſtand er am Sonnabend, 21. Dftober zum letzten Male 
ale „Don Ramiro* in Raupach's romantiihem Schaufpiel: 
„Die Schule des Lebens“ auf der Bühne und jchied als Ro— 
mantifer von der Bühne, wie er gefommen war, von dem Schau: 
platz einer langen, mit Ehren reich gefrönten Thätigfeit! 

Im gejelligen Leben war Hermann Hendrich$ ein an- 
pruchsfofer, liebenewürdiger Menſch. Außer für jeine Kunft 
hatte er auch regen Sinn für die Natur und das an der Berg: 
ſtraße gelegene freundliche Qugenbeim barg fein Tuskulum, in 
welches er, ein Cicero an binreifender Beredjamfeit, fich jedeg- 
mal zurüdzog, wenn der Frühling in’s Land Fam. Dieied 
Tuskulum fowohl. wie feine in Berlin gelegene Wohnung gaben 
Kunde von feinem Schönheitsfinn, der oft weite Rüdichau in 
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die Tage des Mittelalters hielt und alles Seltene an alten 
Kupferjtichen, Geräthichaften, alten Waffen und Münzen und 
fonftigen Raritäten oft aus dem düfteren Laden eines alten, 
kunſtſinnigen Euriofitätenhändferd herausholte. Diefe Luft am 
Sammeln aus der romantiichen Zeit vergangener Jahrhunderte 
entſprach jo recht jeinem tiefen, poetiihen Zuge für Diele Ro- 
mantik. Die alten Reichsitädte Augsburg, Nürnberg, Regens— 
burg mit ihren alten Bürgerhäufern, verichönert von dem Roſt 
der Sahrhunderte, waren ihm eine Fundgrube für feine Sam— 
melluit. 

Hermann Hendrichs war ein glüdlich fituirter Mann. 
Die Sonne ded Glücks bejchien feinen Künftlerpfad von den 
eriten fchüchternen Anfängen des Jünglings bis zur Meifter- 
Ichaft Des gereiften Mannes. Mit den Sorgen und Mühen 
eines bewegten Künftlerlebensd, dag fih aus Entbehrungen und 
Täuſchungen herausarbeiten muß, hatte er nicht zu Fümpfen. 
Die unit des Publifums begleitete jeden jeiner Schritte, aber 
diefe Gunst machte ihn nicht verwöhnt. ine gewiſſe Nobieffe 
der Sefinnung hielt von jeinem Weſen die Schladen zurüd, die 
im Leben oft dem Bülmenjünger anhaften. Er war weder ein 
Renommiſt, noch ein aufdringlicher Reclamiſt feiner Kunft. 
Unabläflig arbeitete er an derjelben weiter, und der jo oft ge- 
ipendete Yorbeer war ihm fein Bette, auf welchem er auszu— 
ruhen gedachte, um nur von feinem Ruhme zu zehren! 

In der Frühitunde des 4. November, an einem Sonnabent, 
fand ſich auf dem Fatholiihen Friedhofe zu St. Hedwig eine 
große Trauer» VBerjammlung, viele Hundert an Zahl ein, um 
der Beitattung feiner irdiichen Hülle beizumohnen. Bon König: 
lichen Theater war der General: Intendant Herr von Hülſen 
mit den meiſten Mitgliedern des Schaujpiel3 erichienen. Das 
Victoriatheater war vollzäblig vertreten, Die anderen Bühnen 
hatten ihre Direktoren und viele Mitglieder entjendet. Aus 
den Kreiien der Wiffenichaft und der Tagesprefie, welche letztere 
alle ihre Kunjtreferenten abgejandt hatte, waren hochangeſehene 
Männer, deren Namen in der Literatur von gutem Klang, ber: 
bei — um dem großen Künſtler die letzten Ehren zu er— 
weiſen. 

‚ Nur die Geiſtlichkeit von St. Hedwig hatte ſich dem für 
die Deutiche Kunft jo bedeutſamen Traueract fern gehalten. (!) 
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Der Todtkranfe, der in feinen lebten Lebensitunden fich ichen 
als verlorenen Mann betrachtete, hatte nur aus dem Grunde 
die Sterbefacramente zu nehmen abgelehnt, um den Krankheits— 
ftoff nit auch auf den die Geremonie vollziehenden Prieiter zu 
übertragen. Die Kirche entzog ihm aus dieſem Grunde den 
firhlichen Seegen und verichloß der irdiichen Hülle fogar die 
Todtenfapelle! Der Earg. reich mit Rorbeerfränzen geſchmückt, 
ftand auf einer Bahre im Freien, umitellt von blühenden Topf- 
gewächien in dem erhabenen Tempel der jchönen, freien unend: 
lihen Natur Gottes! Da wurde er unter den Klängen des 
düsteren Chorals: „Jeſus meine Zuverficht” berbeigetragen, in 
die Gruft berabgeienft, ein jtilleg Gebet ſchloß die ergreifende 
Feier. Manche Thräne ftieg zu Gottes Thron aus vollem 
Herzen auf, und wir glauben, daß der höchſte Richter dort droben 
über'm Sternenzelt ihm ein gnädigerer Richter feiner Tbaten 
ein wird, wie die Priefter, die feiner walten jollen auf Erden 
und ald Diener unjers Heilandes jeine unendliche, vergebende 
Liebe auf jedes Glied feiner Kirche ausbreiten jollen. 

Ueber emen Act kirchlicher Intoleranz, der in einer Zeit, 
wo mehr und mehr der firchliche Dogmatismus und Fanatismus 
der Humanität echter Näcftenliebe aller Befenner 
Gottes und feines Heilandes weicht, um jo verleßender 
it, war die zahlreiche Trauerverlammlung geradezu empört. 
Noch lange wurde die ofrene Gruft umftanden. Dem Gefühl, 
daß Doch einige Worte des Nachrufs ertönen müßten, machte 
ein Mitglied des VBictoriatheaters, der Balletmeifter Jerrwitz 
in einigen, aus tiefiter Seele geiprochenen Verſen Luft, mit 
denen er einen blühenden Lorbeer in das friiche Grab binab- 
ſenkte. Hr. Hänieler dankte im Namen der Mitglieder, und 
jo trennte fih ganz allmählig die Verſammlung von der Ruhe: 
jtätte des großen Mimen! 

Wir aber werden jein Andenfen in Ehren halten! Eo 
lange wir eine Geichichte des deutichen Theaters ſchreiben, wird 
in ihr der Name: „Hermann Hendrichs“ mit ehernem 
Griffel eingezeichnet bleiben! Hugo Gottſchalk. 
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Heinrich larr. 


(Auszug aus dem in NN. 21 u. 22 (1871) der „Schleſiſchen 
Zeitung ” veröffentlichten Nefrolog Marr’s, 
von Wilh. Anthony.) 


„Miederum Einer! Nur Einer zwar! Aber ein Löwe!” 
So rief, den ganzen Schmerz der tragiichen Muie in ein ftol- 
ed Wort zuiammenfalfend, vor Sahresfrift Franz v. Dingel: 
Hedi flagend aus, da man in ein friich aufgeworfenes Grab 
des Mapleinsdorfer Friedhofs zu Wien die Iterblichen Weber: 
refte einer künſtleriſchen Feuerſeele binabienfte, die nach der 
finnigen Talmudlage eine NRauchjäule hätte aufiteigen laflen 
müjjen aus dem Erdhügel, unter weldyem ein bedeutungävolled 
Blatt deuticher Kunftgeihichte modern jollte! Und fie * in 
Wahrheit auf, dieſe Rauchſäule und ward Vielen ſichtbar in 
ihres Geiſtes Aug', die mit bebendem Herzen den Würgeengel 
ſeit einem Decennium ſchon dahinſchreiten ſahen durch das hei— 
tere Reich der deutſchen Kunſt, um einen nach dem andern in's 
dunkle Schattenreich zu ſenden von denen, die im Frühroth 
dieſes Jahrhunderts ihr glorreich Tagewerk in dem goldenen 
Zeitalter der Bühnenwelt begannen! Nicht nur auf dem Grabe 
Ludwig Löwe's ſtand dieſe Rauchſäule — ach ſie ſtieg auch 
aus dem Hügel, unter dem Vater Anſchütz ruhte, jener Groß— 
meiſter der edlen Redekunſt, der ſo ganz Würde und Klarheit 
geweſen, wie Jener Kraft und Gluth! Sie ſtieg aus dem 
Grabe des heiteren Fritz, des fröhlichſten Sohnes der alten 
ſchleſiſchen Metropole, der zum erſten Mal die Freunde ernſte 


121 


Thränen weinen machte, da im engen Bretterhbäuächen wider 
Willen die Scherze verftummten, welche die Welt durchflogen 
mit Beckmann's Namen — ftieg auf aus dem Grabe einer 
Sulie Rettib, einer Auguſte Grelinger, eines Joſeph 
Wagner und eine Carl Grunert! Und diefe Säulen rag: 
ten wie mahnende Zeichen zum Himmel auf für Alle, die im 
Geiſt, wie der Zeit nach, jener berrlichen Blüthenepoche der 
deutihen Schauipielfunit angehörten, welche mit all’ Dielen 
Namen ah nur noch in der bewundernden Grinnerung der 
Epigonen fortfeben wird! Und auch er ſah dieſe mahnenden 
Zeichen, der würdige Altmeifter droben am heimijchen Elbſtrom, 
und ein Ahnen ging durch feine Seele, ald ob nun auch die 
Reihe an ihn fommen müßte, ald ob die jtillen Männer alle 
in der heiligen Todtenftadt ihn riefen mit Geiſterſtimmen, als 
ob die Firnitleriihe Tafelrunde da drunten nur noch jeiner 
wartete, auf daß fie vollzäblig feil Und ſolch abnungsreicher 
Gedanken voll fchrieb er bei der Todesnachriht Ludwig 
Löwe's an den alten Eollegen Ra Rode in Wien: „Er wird 
und gewiß guted Duartier beftellen, ich ſehe und ſchon zu— 
fammenfigen! Sch für meine Perfon muß eilen, denn id 
denfe immer, es wird unferem Louis die Zeit zu lang, bis 
einer von uns fommt; da werde ich denn wohl der Erſte fein 
müffen, der ihn Geſellſchaft leiftet, dann bleibft Du der [eßte 
Mobifaner.” 

Die Prophezeihung traf ein. 

Marr hatte die Abficht gehabt, Die Ferien, welche die Thalia— 
bühne allfommerlich ihren Mitgliedern gejtattet, in der ſchönen 
Ramsau zuzubringen. Dort wollte er mit feiner grau feine 
Memoiren vollenden und hernach mit Freund 2a Roche nad 
Gmunden gehen. Er erkrankte indeß auf der Reiſe in Eiſe— 
nach und mußte nach Hamburg zuridgebradht werden. Bon 
feinem SKranfenlager ſtand er nicht mehr auf! Klaren Geiftes 
und in voller Ruhe ded Gemüths jah der Greid den Tod an 
jein Lager treten; er war ihm fein furchterwedender Feind! 
Er Hatte ihn erwartet und war bereit! Hamlet’3 Wort tft 
felten fo an einem Hinicheidenden zur fchöniten Wahrheit ge— 
worden: Bereit fein iſt Alles!... Cr beitellte jein Haus und 
nahm Abjchied von all’ feinen Lieben und ſah mit brechendent 
Auge die volle Ernte eines reichen, glüdlichen Lebens hinter fich! 


122 


Freundichaft und Güte und Liebe, Achtung und Ehrfurcht tru— 
gen ihm Kränze herzu, ſein Silberhaar damit zu ſchmücken, 
und alle Anerkennung der Welt, die dieje für Willen und 
Würde und Tüchtiges zollt, folgte im Todtengeleite dem Sarge 
de3 Künitlers! 

Heinrih Marr wurde in Hamburg geboren am 30. Auguſt 
1797. Das elterlihe Haus ftand auf dem Grunditüde, auf 
welchen jeßt das Hötel zur Sonne ſich erbebt und führte den 
Kamen: König von England. Wurzelnd in den tüchtigen 
Lebenselementen, welche das hanfeatijche Bürgertbum von Alters 
ber fo vortheilhaft auszeichneten, groß geläugt mit der geſunden 
Mildy einer in durchweg reinen Verhältniſſen entwidelten 
Lebensbildung und Weltanfchauung, theilbaft von Haus aus 
jener Ehrbarkeit und jener jchlichten Cinfacheit des ganzen 
althanieatiichen Weſens, wuchs der Knabe im Elternhauje froh 
und glüdlih auf. Es fehlten feine Bedingungen zur gedeih- 
lichen Entwidelung des Körpers wie des Geiſtes; er trug die— 
jelben in fich, und was von Außen dazu kommen muß, bot dad 
glückliche Verhältniß des Vaterhauſes; glücklich in materieller 
wie in moraliſcher Beziehung! Schon frühzeitig zeigte der 
Knabe eine unbezwingliche Neigung für die Bühnencarriere, 
welcher im allgemeinen der nüchterne und praftiiche Sinn eines 
guten hanſeatiſchen Hausvaters wohl nicht fonderlich geneigt 
geweien fein mag! — Es war damals die goldene Zeit der 
Hamburger Bühne: Sie galt mit Recht im ganzen deutichen 
Land für ein Muiterinftitut! Die eriten Namen der Künitler: 
welt jtanden in innigiter Beziehung zu demfelben, und jeine 
Reiltungen füllen ein bedeutendes Gapitel der deutlichen Kunit- 
geichichte! Man erinnere fich, dat die reichite Thätigfeit des 
berühmten Eckhof der Hamburger Bühne gewidmet war, daß 
der unfterblihe Schröder Diele würdige Pflanz- und Pflege: 
jtätte der dramatiſchen Poefie Fahre lang leitete, dat ein 
Ludwig Schmidt das hehre Vermächtnif jeined Vorgängers 
in ruhmvollſter Weiſe übernahm, daß endlih ein Leſſing 
fördernd und hebend als erfter Dramaturg der ganzen deutjchen 
Bühnengeichichte jenem Theater zur Seite geftanden! Das war 
Die Zeit, in der jene jogenannte „alte Schule” ſich ausgeb vet 
hatte, deren Traditionen und Tendenzen in Marr am alller- 
bejtimmteiten und prägnanteften der jeßigen Generation über: 
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ftefert und vor Augen geftellt worden find, jener alten Schule, 
welche die naturwirflihe Gopie zum Funftwahren Gebilde em- 
porhob und den verborgeniten Inhalt des Menſchenthums nur 
in dem Licht einer idealen Verklärung offenbarte! Es durfte 
nicht Wunoer nehmen, daß der junge Marr, deſſen elterliches 
Haus der Sammelplaß der damaligen Hamburgiichen Bühnen 
fünftler war, voll feuriger Begeifterung die heitere Kunſt ala 
Lebensberuf erwählte. Bevor er diefen heiten Wunſch in Er- 
füllung geben ſah, rief ihn das Vaterland zu anderen Pflichten ! 
Die Stunde der MWiedervergeltung hatte endlich geichlagen und 
wider den weltbeherrichenden Corſen zogen Preuten, Rußland 
und England in’s Feld. Deutichland rief und forderte feine 
Söhne für diefen heiligen Krieg; freiwillig ftrömten die un: 
bärtigen Fünglinge herzu zu den Standarten. um die Schmad) 
io vieler Niederlagen und Demüthigungen zu rächen. Auch 
Marr, kaum ſechszehnjährig, trat ein in die hanſeatiſche Le- 
gton! Er erzählte am Lebendabend gern von jeinen Kriegs: 
erlebnijten und Abenteuern in Frankreich. Solche begeilternde 
Erinnerungen dauern ewig, fie treiben in Herz und Hirn pe- 
rennirende Blüthen durch's ganze Leben. Und nun, da fein 
Tagewerf zur Rüſte ging, ſah ev, der damals tapfer und treu 
jeine Prliht für's Vaterland erfüllte, in jener großen Zeit der 
Verheigungen, auch noch die Frucht jener blutigen Saat — die 
Zeit der großen Erfüllungen! Ach, nur wenige feiner alten 
Kriegsgenofjen folgten feiner Bahre; die metiten der hanjeati: 
ihen Veteranen waren länaft vor ibm aus dem Kampf Des 
Diefjeits hinübergegangen in das Reich des ewigen Friedens! 
Heimgekehrt in die theure Baterftadt, jollte Marr denn 
nun bald die heiße Sehnſucht ftillen, welche jein Herz erfüllte, 
Er machte je den weltbedeutenden Brettern der vateritädtiichen 
Bühne die erften Verfuche. Der würdige Nachfolger Schro- 
der's, Friedrih Ludwig Schmidt, hatte damals noch in» 
timere Beziehungen zu dem berühmten Kunftinititute, welchem 
die Hamburger troß ihrer oft geichmähten „materiellen Krämer: 
itubentendenzen” die wärmften Sympatbien entgegen trugen. 
Die Hanfeaten hatten allezeit für die Kunft ein offenes Der 
und — was man nicht überall findet! — eine offene Hand! 
Die ftädtiihe Schaubühne Hamburgs ftand dazumal noch auf 
einer großen fünftleriichen Höhe, und die Oberleitung führte 
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dies Inſtitut ganz den edlen Traditionen der berühnten Amts— 
vorgänger gemäß. Rathend und fördernd nahm Schmidt ſich 
ded jungen und begeifterten Kunftnovizen an, welder am 
14. April 1815 in dem befannten vaterländiichen Schauipiel 
vom Schaujpieldireftor Kuno: „Die Räuber auf Maria-Culm“ 
oder „die Kraft ded Glaubens” in der Rolle eineg Bürgers von 
Eger debütirte. Die Rolle gehörte in die befannte Kategorie 
der Melderollen: Die Pferde find gefattelt! Sie enthielt nur 
die wenigen Worte: „Kein Haar von ihnen Toll entwiichen, 
dafür ift geforgt.“ Der Zettel, auf dem Heinrich Marr in 
diejer feiner eriten Partie verzeichnet ſteht, iſt bei Gelegenheit 
feines fünfzigjährigen Jubiläums aus dem Staub der Theater: 
bibliothef hervorgeholt; das Stadttheater-Perfonal ließ ihn auf 
weißem Atlas in Golddrud herſtellen und überichidte ihn am 
14. April 1865 dem gefeierten Veteranen! — Um ſich fchneller 
zu entwideln, verlieg Marr die heimathlihe Schaubühne, an 
welcher ihm damals neben einem Safobi, Rebenftein und 
Schmidt (leuchtende Namen aus jener Slanzepoche) feine her- 
vorragende Beichäftigung zugeltanden werden fonnte, und be= 
gab fih nach der Schweiteritadt Lübeck. Die Eleine, ehedem To 
berühmte Traverepublik hatte damals endlich unter der Diref- 
tion Hinze eine ftehende Bühne! Devrient und Wurm 
gaftirten an derfelben. Mit dem Letztgenannten debütirte Hein: 
rich Marr ald junger Herr von Grad in dem auch jebt noch 
auf dem Nepertoir ericheinenden Luſtſpiel: „Der Lügner und 
fein Sohn.” Frübzeitig vertauichte er das Fach der Liebhaber 
mit den Charafterrollen. Bon Lübeck aus begann ein Wander- 
leben, wie es dazumal noch von jedem Bühnenfünjtler durch— 
gemacht werden mußte, und in welchem fich nicht nur die viel- 
feitigiten Kräfte der Darjteller nach allen Richtungen, jondern 
auch die Türchtigfeit und Gelbititändigfeit ihrer Charaktere bil: 
deten! In Braunschweig, Magdeburg und Kaſſel wirkte er der 
Reihe nach in den verichtedeniten Fächern und mit fteigendem 
Erfolg. Srren wir nicht, jo ging in Braunichweig Goethes 
Fauſt mit ihm (ald Mephiſto) zum erften Mal in ganz Deuticy- 
fand über die Bretter. Sein Name ward immer befannter, 
und jeder tiefer blickende Kunitfreund erfannte ſchon damals die 
einitige Bedeutiamfeit des Künſtlers. Marr hatte, wie wir 
an diefer Stelle vorweg erwähnen wollen, ſchon frühzeitig zu 
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Hymens Fahne geihworen. Die überaus glüdlihe Ehe des 
Künftlers mit einer geiftig ebenbürtigen, feinfinnigen und cha- 
raftertüchtigen Frau ift wieder ein Beleg zu den ſchönen Wor- 
ten, die Eduard Devrient in feiner Geſchichte der deutichen 
Schauſpielkunſt über den Segen der Ehe einmal geäußert: 
„Still und ernit an fich felber bauen, treu und ftetig ſich aus— 
bilden im fünftleriihen Beruf, feuich und gefund ſich für diejen 
bewabren, kann der Mann nur in einer gludlichen Che!” Und 
eine folche war, wie gelagt, dem tüchtigen Künjtler beichieden; 
noch auf feinem ÖSterbelager hatte er den ſüßen Troſt, Die ge— 
fiebte Hand der Frau auf der heißglübenden Stirn zu fühlen 
und liebe Augen zu jehen, in deren Thränen fich all dag ver- 
gangene Glüd jeined Lebens Tpiegelte! 

Seinen Ruf als Charafterdariteller befeitigte Marr eigent« 
lich erit in feinem Hannoverfchen Engagement. Kaum 23 Jahre 
alt, hatte er bereit3 unter den bedeutenditen Vertretern feines 
Faches in ganz Deutichland einen ehrenvollen Namen. Zum 
Zenith empor jtieg er am Hofburgtbeater in Wien, welches 
dazumal unter Holbein ftand, der ihn dorthin berief. Wie 
befruchtend und anregend die fünitleriijchen Kreile Wiens auf 
Marr einwirkten, laßt fich denfen. Er verfehrte mit den 
Beſten als Seinesgleichen, und er war Ihresgleichen! Er ftand 
zu den Höchiten und galt bei Ihnen! Cs war bei mandyen 
kleinen Intriguen und focialen Unbebaglichkeiten eine belle, 
fröhliche Zeit! Es war der jonnenbelle Sommer feines Lebens! 
Sm volliten Blüthenſchmuck ftand Damals fein Lebensbaum! 
— Memoiren werden ihre ſchönſten Blätter aus jener Epoche 
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Ruhmvoll und ſchön war ſodann fein Leipziger Engage— 
ment in den vierziger Jahren, in welchen er als Darſteller und 
Regiſſeur wirkte. Minder glücklich geſtaltete ſich das Engage— 
ment Marr's an der Hofbühne zu Weimar; die oben er— 
wähnten Memoiren werden vielleicht noch nähere Details über 
die Motive geben, welche den Bruch zwiichen ihm und dem 
Hof veranlaßten. Er folgte alsbald einem ehrenvollen Rufe 
feines Freundes, des befannten Direftor Maurice, und trat 
im Sabre 1857 bei defien Thaliatheater in Hamburg in die 
Stellung ein, welche er bis zu feinem Tode in fo ruhmvoller 
Weiſe als Darjteller wie ald Oberregiffeur ausgefüllt hat. 
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Hier in der treugeliebten Vaterſtadt war's ihm vergönnt, 
das Seltene Feft eines fünfzigjährigen Bühnenjubiläums zu 
feiern! (Vide Deutſcher Bühnen-Almanach, 30. Zahrgang.) 
= Dad war der Tag der Ernte! Sie entiprady der reichen 

aat! 

Nach diefem Subelfeft machte der alte Künftler noch ein- 
mal eine große Gaftipielreife dDurdy Deutichland. Alle größeren 
Bühnen wollten ihm durch Einladungen dazu die wohlverdiente 
Ehre ähnlicher Triumphe nach ſolchem Feit auch bei den übrigen 
Künftlergemeinden des Baterlandes verſchaffen. Wien und 
Stuttgart, Leipzig und Dresden ſahen zum letzten Mal die 
meifterhaften Rollen, die der weißgelodte Künſtler damals noch 
am liebften ſpielte. Im Uebrigen ijt er niemals ein großer 
Freund vom Gaftiren geweien, objchon er Stets die verlodenditen 
Anträge batte. Cr haäßte dieſes „Commisvoyageurthum“, wie 
er’s treffend nannte, von Grund der Seele und fchrieb dem- 
felben einen großen Theil des Verfall der deutichen Bühne 
zu. Marr bielt, ein treuer Pilot, an feinen Regietiiche aus 
bis zum legten Augenblid; die volle Öeifteöfrifche erlaubte dem 
Greiſe jogar noch in dieſem hoben Alter, neue Rollen zu 
creiren. 

Wir haben ſchon oben erzählt, wie's dann zum Sterben 
kam. Schnell und plötzlich und unerwartet! Es war wie ein 
allgemeiner Schreckenruf, der jede Familie zu treffen ſchien 
durch ſeine Trauerkunde, als am Abend des 16. September die 
Todesbotſchaft: „Marr iſt todt“, wie ein Lauffeuer die alte 
Hanſeſtadt durchflog. Am 19. September beitattete man ihn. 
Dem Todten wurde fein Ehrenzoll verfagt; e3 trauerte die 
F— Stadt! „Vater Marr iſt dahingegangen“, fo klagten die 
Einen — „der Kunſtveteran iſt nicht mehr”, riefen die Anderen 
— um den SKampfgenofien trauerten die alten Srieger der 
Befreiungsjahre, um den Mitbürger Alle! Es war, als jeien 
in dem einen Manne viele geftorben! Hatte er doch fo vielen 
— Seiner Bahre folgte die ganze Stadt. Auf dem Petri— 
a ihläft er neben den beiten Söhnen der alten Efbe- 
a 


jtadt! 

Die geiftvolle Grabrede, welche der Direftor der Füniglichen 
Schauſpiele, Herr Hein, gehalten, giebt in prägnanter Kürze 
eine trefflihe Charakfteriitit über Marr's ſchauſpieleriſches 
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Mirken. Der Redner jagte u. A.: „Was Marr ald Künitler 
geweien, darüber giebt ed wohl feine Frage. Wir dürfen uns 
nicht verhehlen, da wir ein Stüd deuticher Theatergeichichte 
mit ihm begraben. Als Dariteller gehörte er der alten Schule 
diefer Kunit im edelften Sinne an, der Schule, welche in ihrer 
Darftellung unabläſſig nad) Wahrheit ftrebt, ihre Gebilde Der 
Natur entlehnt und fie vom Hauch der Kunſt verkiärt auf die 
Bühne ſtellt. Am bürgerlihen Drama hat er jeine 
größten Triumphe gefeiert, in dem Drama, welces 
der Welt am unmittelbariten den Spiegel vorbält.“ 
Marr jelbit bat es am beiten gewußt, in welcher Sphäre 
feine aanze Eünftleriiche Individualität am wohlften und ficher- 
iten ſich fühlte und am tüchtigften wirft Sein Repertoire 
zeugt von einer jo jtrengen Selbftkritif und Selbiterfenntniß, 
von einer fo großen Selbitlofigfeit und Klarheit über das 
Können und Wollen, wie wir’s bei jeinen Kunitgenvijen jelten 
finden dürften! Sorafältig mied er die Neproduftion jener ge— 
waltigen Titanen der Tragödie, welche die großen beroiichen 
Accente oder das vollite Pathos Melpomenes fordern; Year, 
Richard III. u. ſ. w. blieben feinem Repertoire fern. Gleich— 
wohl ift die Bildergallerie feiner Meiiterichöpfungen ebenio 
reich als vielfeitig. 
Auch ein Regiifeur, wie er ed war, findet fich jo bald 
nicht mehr! Gr hatte zu diefem mühevollen, verantwortungs: 
tchweren Amte eine Begabung wie Wenige! Seine Selbitlofig- 
feit, welche immer nur die Totalität und deren Erfolg und 
Wirfung in's Auge faßte und die ih in ibm a Schau— 
fpieler fo herrlich offenbarte, gab ihm, dem Regiſſeur, die 
nothwendigite, aber feltene Fähigkeit, aus all’ den Einzelitre- 
bungen und Prätenfionen, aus all’ den Specialitäten und 
Sonderheiten jene Harmonie der Enſembles zu erzielen, welche 
einzig und allein einen fürmlichen Schluß des reproducirten 
Bühnenwerks zu erwirten vermag und welche die Hauptaufgabe 
eines echten Kunftinstituts ift und war und fein wird! Und 
dabei wußte er doch dent wahren Genie und dem begabten 
Talente vollauf und genugfam die Freiheit fünitleriichen Schaf: 
fens zu wahren und das nothmendige Bewußtfein der Selbit- 
ftändigfeit in dem Einzelnen zu erhalten. Mit raftlofem Eifer 
nahm er: fiy jedes halbwegs begabten Anfängers an; aber 
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freilich leicht machte er’3 ihm nicht. So ftreng wie gegen fich 
jelbit, war er auch gegen Andere, zumal gegen die Kunftnovizen, 
die er protegivte! Es war eine harte Schule, und er züchtigte 
wader Alle, die er liebte! Rückſichtslos Fonnte da fein Spott 
und feine Satyre werden! Schließlich haben’s ihm jedoch Alle 
gedankt, die etwas Tüchtiges wollten und Ernft hatten und 
Seduß! Die Arroganz, welche in jchnellem und leichtem Flug 
die Höhen zu erreichen vermeinte, fand bei ihm jtets eine jehr 
derbe Lektion. Ebenſo jeder Mangel an Disciplin, die in Kolge 
deffen denn auch am Thaliatheater zu Hamburg eine wahrhaft 
muftergiltige geweien. Die Gründlichfeit und Dauer feiner 
Proben war fprichwörtlih in der Theaterwelt; Dppofition 
duldete er fjelbit bei älteren Collegen nit. Er wußte, daß 
ein Regiſſeur abjolut berrichen muß, wenn er wirflich durch— 
greifend und gründlich wirfen will. Freilich gab's dadurch 
manche Scene hinter den Gouliffen, und der Direftor mußte 
jelbit den Frieden wieder beritellen. Doch das find Aeußerlich- 
feiten und Nebenjächlichfeiten.. Marr's Wirken als Regiffeur 
jihert ihm einen Ehrenplatz auf den erjten Blättern der 
Geſchichte der deutichen Schaufpielfunft, und jeine vierzehn- 
jährige NRegieführung an dem oben genannten Hamburger Theater 
bat fh jelbit ein Chrendenfmal in dem muftergiltigen En: 
femble diefes berübmten Runitinftituts errichtet. 

Al Schriftiteller ift Marr nicht fonderlich befannt. Er 
bat jtets eine Scheu gehabt, zu publiciren; hoffentlich birgt 
indeß fein Pult manchen dDramaturgiihen Schaß, der jest an’s 
Tageslicht gezogen werden darf. Die von ihm überjeßten oder 
bearbeiteten Stüde (Bajazzo und feine Familie — Minifter 
und Ceidenhändler u. ſ. w.) nehmen in der dramaturgiichen 
Poeſie keinen ſonderlichen Rang ein. Geiftvoll und ſcharfſinnig 
find die Eſſays, welche er über verjchiedene Dichtungen der 
dramatiichen Heroen geichrieben, 3.8. über den Kaufmann von 
Venedig, deſſen Luitipielcharakfter er treffend nachgewieien, als 
das Stadttheater die Aufführung vieles Stüdes als eines 
„Schauſpieles“ der Thaliabühne jtreitig machte. 

Sp nah allen Seiten thätig und wirkſam, rührig und 
immer fich jelbit genug thuend, hat Dies reiche Künjtler: und 
Menſchenleben den volliten Anipruch auf die ehrenvollite Er- 
innerung der Mit: und Nachwelt. Sie wird in ihrem Herzen 
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Heinrih Marr ein ewige Denkmal fegen; die Bürgerfrone 

wird feiner Bülte in dem Pantheon der deutichen Künjtlerwelt 

— fo wenig fehlen dürfen, wie Thaliend und Melpomenend 
orbeer! 


„Es war ein Mann — nehmt Alles nur in Allem, 
Wir werden — felten feines Gleichen fehn!“ 
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Friedrich Halm. 


(Freiherr Münch von Bellinghauſen.) 


Der Tod hielt reiche Ernte in dieſem Frühjahre. Wieder 
legen wir den Lorbeer auf den Sarg eines Mannes, den wir 
Deutichen mit Stolz zu den Unirigen zählen Eonnten. Der 
Dichter Friedrih Halm ift heimgegangen in die Uniterblichkeit, 
der jeine Werfe angehören. 

Schon in der Seele ded Knaben reifte jener Hang zur 
Poeſie, den er fpäter mit entichiedenem Erfolge pflegte. In 
. feinen kindlichen Epielen hatte ein Kindertheater, zu dem ihm 
die befannte Eder’iche, nachmals Müller'ihe Kunftbandlung Fi- 
guren und Dekorationen lieferte, vor allen anderen den Vorzug. 
Erſt 13 Sabre alt, begann er bereits die philojophiichen Studien 
und trat in freundichaftliche Beziehungen zu den bedeutenditen 
Geiitern der damaligen Zeit. Mit dem befannten Schriftiteller 
Johann Gabriel Seid! fnüpften ibn anfänglich jogar innigere 
Bande der Freundichaft. Die beiden Kollegen beichteten fich 
die wechfeljeitige Sünde: Verſe zu machen und thaten fich auch 
zuiammen, um mit vereinten Kräften ein literarijched Unter: 
nehmen zu begründen. Es blieb jedoch bios beim Vorhaben, 
und der innigere Verkehr löſte fich endlich. 

Bei Münch jelbit geiellten fich, um einen dauernden en: 
geren Verkehr zu erichweren, u Umftände hinzu, fo 
. B. nicht nur eine ftrenge Verſchloſſenheit und ein vorberr- 
oe Hang zur Einfamteit, ſondern auch ein durch den früh 
begonnenen Unterricht mächtig genäbrter Selbitftändigfeitätrieb. 


131 


Auch geichah es, daß er in Folge feiner früh begonnenen Stu- 
dien diejelben in überrafchend jungen Jahren — mit dem zwan— 
zigften vollendet, in welchem er auch bereits in den Staatsdienft 
trat und ſich verheirathete. Indeſſen war fein Drang poetiichen 
Schaffens nicht erlofchen oder unthätig geblieben; in feiner Ein» 
famfeit und Abgeſchiedenheit entwidelte ſich derielbe vielmehr 
zu einer Regiamfeit uud Bildungsluſt, die es und erflärt, wie 
er, nachdem er endlich die fo lange gemiedene Deffentlichkeit 
betrat, in furzen Pauſen mit fertigen größeren Werfen, die 
jofort die Aufmerfjamfeit des gebildeten Publifums in unge: 
wohnter Weile erregten, um den Lorbeer des Ruhmes warb, 
der ihm auch willig von Freund und Feind zuerfannt wurde. 
Aber der Entihluß, die Deffentlichfeit zu betreten, war nicht 
fo raſch und ohne Umstände gefaßt, wie von anderen Dichtern, 
welche die Freude, ſich endlich doch auch gedrudt zu feben, nicht 
erwarten fünnen. Bon Münch, oder wie er als Dichter fich 
telbit nennt und von Anderen audy genannt ward, von Halm 
erichienen feine poetiichen Borläufer in Almanachen und Taichen- 
büchern; mit einer großen, fertigen Dichtung, deren audge- 
präster Charakter die verichiedenartigiten Stimmungen erwedte, 
trat er zuerjt auf und forderte, auf den Brettern, welche die 
Welt bedeuten, jein Werk der allgemeinen Beurtbeilung über: 
antwortend, das Publiftum auf, Recht zu iprechen über feine 
Kühnbeit, dal er es gewagt, die Hallen der Dichtung zu be: 
treten. Wie es fo fam und nicht anders, darüber berricht big 
beute ein Dunkel, das jelbit fein Biograph 3. ©. Seid! nicht 
ganz aufzubellen vermag. Dieler erzählt und nur, daß der ala 
Denker und Dichter hochgeitellte, Durch fein Geſchick fo traurig 
berühmte Michael Ent von der Burg Halm’s Lehrer und 
väterlicher Freund geweien, der jelbit mit der Literatur der 
jüdlihen Sprachen, namentlich der ſpaniſchen, innig vertraut, 
auch jeinen Zögling auf die noch nicht gehobenen Schäße dieſer 
Literatur aufmerfiam aemacht. Und in der That fcheint Enk's 
Einfluß nach diefer Richtung hin auf feinen Zögling nicht un— 
bedeutend gewejen zu fein, denn wenn man nur flüchtig Halm's 
Dichtungen überblict, fo findet man, daß er mit Vorliebe Stoffe 
des Südens behandelt, welche ihm Gelegenheit bieten, die Glut 
der Empfindung und die volle Pracht einer blütbenveichen 
Diftion unbehindert walten zu laffen. Es 1er nur beiſpiels— 
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weife genannt: „Camoend”, „Donna Maria de Molina ”, 
„Fechter von Ravenna“, „König und Bauer“, „Imelda Ram « 
bertazzi”, „Sampiero“. Auch hat Halm, wie fein Biograph 
berichtet, es feinem Freunde Enk vielleicht zu danfen, daß er 
feine Kraft nicht in Sournalen zeriplitterte, wie es viele jüngere 
Moeten in jener, wie ed den Anſchein hat, für immer bearabenen 
„Almanachgzeit“ thaten, ſondern daß er fie nad) einer Richtung 
bin konzentrirte. 

Als fertiger Mann trat Halm, und zwar zuerft mit einem 
größeren Werke und auch ohne fich zu nennen, d. h. al3 Pieudo- 
nym Halm, vor das Publiftum. Es war im Jahre 1835 — 
Halm zählte damald 29 Sabre — ale in- und ausländische 
Blätter die a. brachten, auf dem k. k. Hofburgtheater 
folle ein Dramatiiches Werk von einem bisher unbekannten Dichter 
zur Darjtellung fommen, von deſſen bervorragendem Talente 
man das Bedeutendite zu hoffen berechtigt jei. Am 30. Dezember 
1835 fam „Griſeldis“, ein dramatiſches Gedicht in fünt Auf- 
ügen, im Wiener Hofburgtheater zum erjten Male zur Auf 
—— . Niemand kannte den Dichter, dieſer Name trat zum 
erſten Male vor das Publikum. In den exkluſiven Kreiſen der 
Wiener hohen Geſellſchaft, zu welcher der Dichter ja ſelbſt ge— 
hörte, mochten wohl Mehrere das Geheimniß kennen, auch in 
der Schriftſtellerwelt mochten Einzelne in daſſelbe eingeweiht 
ſein, aber für das große Publikum waren der Poet und ſein 
Werk völlig neu. Der Erfolg war ein über alle Maßen glän— 
zender. Das Stück ſelbſt wich in Allem von der Schablone ab. 

Das Stück machte in kurzer Zeit die Runde über alle 
groben und Eeinen Bühnen, ed wurde in die meiften lebenden 

prachen überjeßt, es war ein Lieblingsſtück des Publikums, 
die Titelrolle eine Paraderolle aller Schaufpielerinnen geworden. 
Welche Anziehungskraft daffelbe bis auf die Gegenwart für das 
Publikum befigt, dafür zeugt die Thatſache, daß feit feiner eriten 
Aufführung (am 30. Dezember 1835) bis zum 27. November 
1864 83 Wiederholungen defjelben auf der Wiener Hofbühne 
ftattgefunden haben. Im nächiten Fahre folgte „Der Adept“, 
der am 12. November 1836 zur erjten Aufführung kam. 

Der Erfolg der „Griſeldis“ war zu großartig geweſen, um 
dem nachfolgenden Stücke es leicht Air machen. Es gefiel, aber 
man hatte von dem Dichter der „Griſeldis“ etwas anderes er— 
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wartet. Auch die nächftfolgenden Werfe Halm's Famen nicht 
über Wien hinaus. So wurde „Camoens“ am 30. März 1837 
zum eriten Mal und bis 14. Dftober 1852 neunmal und dann 
nicht wieder gegeben; „Imelda Lambertazzi“, in welcher Dich 
tung Halm, den Stoff der Montecht und Gapuleti auf 
nehmend, den Samilienzwift der Yambertazzi und Geremei in 
Bologna dramatiich bearbeitet, gelangte am 6. Dezember 1838 
” eriten und am 28. September 1839 zur neunten und leßten 

uffühbrung. Kaum befferen Erfolg hatte fein „Ein mildes 
Urtheil”, Dad der Dichter dem dramatiichen Künſtler Heinrich 
Anſchütz zugeeignet. Drei Jahre hielt fich das Drama auf 
den Brettern: jeit feiner erjten Aufführung am 23. April 1840 
bis 25. November 1843 wurde ed im Öanzen zehnmal gegeben. 
Unmittelbar darauf bearbeitete 9. nach Yopez de Vega einen 
dDramatiichen Stoff: „König Wamba“, von dem längere Zeit 
nur ein Fragment vorhanden war. 

Ein Augenleiden, von dem der Dichter im Jahre 1840 
befallen worden, entzog ihn für einige Zeit der Arbeit, wenn» 
gleich der Geift eben bei der phyfiichen Unthätigfeit nur um jo 
mächtiger gearbeitet haben mochte. In Diele Periode fällt die 
dDramatiiche Szene: „Die Pflegetochter”, welche zum Vortheile 
der barmberzigen Schweitern am 29. November 1340 — und 
auch nur diejes eine Mal — gegeben wurde. Halm widmete 
diefe Dichtung feiner Gattin und ihrer Schweiter, die ihm in 
feinen Leiden die ſorgſamſte Pflege hatten angedeihen laflen. 
Auch ein nad Zope bearbeitetes Luſtſpiel: „König und Bauer“ 
fonnte ſich nicht recht a Geltung bringen. Am 4 März 1841 
zum eriten Mal gegeben, wurde ed am 14. November 1856 
nach feiner dreißigſten Darftellung für immer zurüdgelegt. Aber 
nun trat der Poet wieder mit einem Werfe auf, das feinem 
eriten den Lorbeer —— machen ſollte. Am 28. Januar 1842 
kam „Der Sohn der Wildniß“ zur erſten Aufführung. Es 
wiederholte ſich, was am 30. Dezember 1835 geſchehen. Der 
Reifall war grenzenlos, vielleicht der Erfolg dieſes Dramas 
noch großartiger, noch allgemeiner, ald jener der „Griſeldis“. 
Auh „Der Sohn der Wildnig“ wurde in die meiften gebildeten 
Sprachen überjegt und auf vielen auswärtigen und audländiichen 
Bühnen gegeben. 

Bald nach Erfcheinen diefer Dichtung tauchte jened abge— 
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fchniadte Gerede auf, welches in Halm's Lehrer Ent mehr 
als den Lehrer, ſogar den Urdichter feiner Dramen erbliden 
wollte. Es haben ſich gesen dieje finnlofe Anfchuldigung wieder 
mächtige Stimmen erhoben, welche diefen Unverſtand der Bos- 
beit in feine Schranfen wielen und Halm’s3 fchriftitelleriiche 
Ehre in voller Reinheit heritellten. 

Am 22. Sanuar 1844 wurde zum eriten Mal ein Original: 
ftüd: „Sampiero” gegeben. Eins tit binfichtlich dieſes Stückes 
intereflant; es ift das erfte Stüd in Deiterreich, dem Tantieme zu- 
fiel. Die nächftfolgenden Dichtungen Halm’d waren: „Donna 
Maria de Molina”, zuerit am 2. März 1847 gegeben und bald 
zurüdgelegt, und ein Luſtſpiel, betitelt: „Verbot und Befehl”, 
das am 29. März 1848 zur Daritellung fan. 

Die nächitfolgende Zeit, eine, wenn auch dem Schaffen 
und Dichten an und für fich zuträgliche, war ed doch nicht für 
den Erfolg in der Deffentlichfeit. Die verworrenen Zuftände 
waren jeder Produktion ungünjtig. So vergingen einige Jahre, 
und auch der Dichter Halm paufirte — nicht in der Arbeit — 
wohl aber mit Veröffentlichung einer jolchen, und erit gegen 
Ende des Jahres 1854 trat er wieder mit einer größeren Dich— 
tung hervor, welche, wie ehedem „Griſeldis“ und „Der Sohn 
der Wildniß“, Aufiehen erregte und noch dazu Anlaß eines 
Skandals wurde, der gerade wieder das Entgegengeleßte von 
dem bewirfte, was feine Urheber bezwedten und Diele jelbit, 
—— geſagt, lächerlich machte. Es iſt „Der Fechter von 

avenna“ gemeint, der am 18. Oktober 1854 zum erſten und 
bis 11. Oktober 1863 fünfunddreißig Mal gegeben wurde. 

Ein Schulmeiſter aus dem in Baiern liegenden Orte 
Pafſſenhofen, Namens Bacherl, hatte an die Burgtheater— 
Direktion ein Stück, betitelt: „Die Cherusker in Rom“, einge— 
tendet. Dieſes Stud war eine durch und durch robe Arbeit, 
rob in Form, gemein im Ausdrude. Da trat die „Allgemeine 
Zeitung” für ihren Yandamann ein und erklärte den „Sechter“ 
für eine Kopie der „Cherusker“. Es war died wieder einmal, 
dab die gejunde Vernunft für evidenten höheren Blödſinn ein- 
ftand. Die fpäteren Abenteuer des Schulmeifterd, der herum: 
reifte, fein geijtiges Eigenthum der Welt durch Borlefungen 
zugänglich au machen juchte, Haben die Xächerlichfeit und Ab— 
geichmadtheit der durch einen Herrn Schorn erhobenen Pla- 
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giatsankflage zur Genüge bewieien. Herr Baker! aber, der 
nad) der Hand feine Schulmetiterei niedergelegt, it ſpäter 
Milchverkäufer iu der Rähe Münchens geworden, wanderte nach 
Amerifa aus, wo er vor einiger Zeit ftarb. 

Mit dem „Fechter“ feierte Halm zum dritten Male jeinen 
Triumphzug durch alle deutichen Gauen. Die Dichtung jelbft 
dramatifirte den tiefen Schmerz und den Groll des deutichen 
Bolfes, feine Beihamung über die Enttäuichungen, über die 
feblgejchlagenen politiichen Hoffnungen der jüngiten VBergangen- 
beit. Der Poet wollte die nationale Kraft aus ihrer Agonie 
aufrütteln. 

Auf den „echter von Ravenna” folgten nun noch mehrere 
Dichtungen, aber den Erfolg von „Griieldis", „Sohn der 
Wildniß“ und „Fechter von Ravenna” erlebte feines der fol- 
genden Dramen. as nächte war „Iphigenia auf Delphi“, 
am 18, Dftober 1856 zum eriten Mal gegeben und big 27. Sep- 
tember 1865 noch ſechs Mal wiederholt. Das zu Schiller's 
Säfularfeier gedichtete und am 10. November 1859 zum eriten 
Male gegebene Boripiel: „Bor hundert Jahren“ wurde am 
genannten Tage nebit Wien much noch auf den Bühnen in 
Weimar, Karlörube, Mannheim, Schwerin, Prag, Brünn und 
Graz gegeben. Auch das nächitgefolgte: „Ein Abend zu Titch— 
field” verdankt einer Feier, nnd zwar jener Shafeipeare's, 
feine Entſtehung. Am 30. April 1864 wurde e3 zum erjten 
Male gegeben. Nach längerer Pauſe folgten dann innerhalb 
Sahrestrift wieder zwei größere Dramen, und zwar „Wildfeuer“ 
am 18. Dftober 1866 und „Begum Somru“ am 18. Oftober 
1867 zum eriten Male gegeben. Weber die Entitehung der 
Dichtung „Wildfeuer“, welche der ehemaligen Heldin der Nai- 
vetät am Burgtheater, Friederife Goßmann, zu verdanken fein 
fol, erfährt man, dat Halm durch ein älteres, längſtvergeſſenes 
Stück: „Der Erbgraf” von Panaſch, das im Fahre 1847 im 
Burgtheater gegeben worden, dazu angeregt worden fein fol. 
Kaum war die Dichtung über die Bühne gegangen, als ſämmt— 
lihe Borftadt-Theater Wiens Parodien derielben, jede von einem 
anderen Berfaffer brachten. „Begum Somru“ aber ging, ald 
es am 18. Dftober 1867 im Burgtheater gegeben ward, nicht 
zum erften Male über die Bühne, denn ſchon fünf Zahre früher, 
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im Juli 1863, wurde es, ald Frau Rettich im Viktoria-Theater 
zu Berlin gaftirte, gegeben. 

Die ſämmtlichen Werke Halm's enthalten auch zwei Bände 
lyriſche und epiſche Dichtungen, in denen er fich als einer der 
begabteften Lyriker aus der öfterreidhiichen Schule daritellt. 

„Begum Somru“ war Halm’d legte dramatiiche Arbeit. 
Sie wurde zur Darftellung gebracht, als er bereits das ihm 
vom Kaifer nbertragene Amt eined General» Intendanten der 
Hoftheater bekleidete. Zu wiederholten Malen machte er Ver— 
fuche, die ihm fo verleidet gemachte Stelle niederzulegen, allein 
feine Demiſſionsgeſuche wurden nicht angenommen, bis endlich 
ein zunehmendes Leiden ihn zwang, mit allem Nachdrude die 
Enthebung von feinem Poften zu verlangen, die ihm endlich 
auch gewährt wurde. 

a jtiler Zurüdgezogenheit lebte ex feit diefer Zeit, wie 
ed heißt, mit neuen literarifchen Schöpfungen beichäftigt, bis 
nad) längeren Leiden am 22. Mai 1871 der Tod ihn aus feinem 
thatenreichen Leben abrief. 

(Wiener Fremdenblatt.) 
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Ar. Barl Töpfer. 


Sm Tebtverfloffenen Fahre hat der Tod innerhalb des 
Weichbildes Hamburgs eine reihe Ernte gehalten und nachdem 
Tauſende und Abertaujende der wilden Kriegsgöttin zum Opfer 
gefallen find, jein graufames Werk gleichjam gekrönt, indem er 
innen weniger Monate eine Reihe geijtiger Gelebritäten aus 
dem Frieden ihres bildenden und werdenden Schaffens riß. 

Der Berluft ded Dreigeitirns Dr. Robert Heller, Dr. 
Karl Töpfer und Heinrih Marr wird mit Hamburg das 
deutiche Vaterland nur jchwer verwinden; fie gehören ſämmt— 
lich der deutichen Literatur⸗ reip. Kunitgeichichte, gewiſſermaßen ala 
Ehrenmitgliederan, Erfterer durch eine Novellen nicht nur, fondern 
auch * den Einfluß, den er viele Jahre hindurch als Kri— 
tiker einer der erſten deutſchen Zeitungen auf einen großen 
Theil des deutſchen Publikums in ihrer geſthetiſchen Geſchmacks— 
richtung ausübte, Töpfer und Marr durch ihre bedeutſame 
Wirkſamkeit auf der Bühne und für die Bühne, eine Wirk— 
ſamkeit, welche bei Beiden ihren Ausgangspunkt noch in einer 
Slanzepoche des deutichen Schauipiels hatte, namentlich aber 
bei dem greiien Dr. Töpfer, deſſen Leben zu ifizziren jet 
unjere Aufgabe fein fol. Daſſelbe will ung wie ein aufge- 
ichlagenes Buch ericheinen, in welchem man mit inniger Freude 
blättern darf, denn in Töpfer ftellt ſich uns eine Perfönlich: 
feit dar, welche, von dem energiichen Streben nach Beſſerem 
bejeelt, zugleidy die Kraft und die Ausdauer befißt, um dieſes 
ſchöne Ziel zu erreichen. 

Karl Töpfer wurde am 26. December des Jahres 1792 in 
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Berlin ald Sohn eined Geheim-Archivars geboren. Den Beifpiel 
des Vaters gemäß follte auch Karl fich dem Staatsdienſt widmen; 
aber der Aktenftaub hatte feinen Reiz für die un Seele 
des Jünglings, ihm winfkten die roligen Finger der Muſe, der 
Schimmer der idealen Welt, welche man projaiich die Bretter 
zu nennen beliebt. Das aber unterjchied unſeren Karl jebr 
weientlich von Dußenden anderer fogenannter Mujenjöhne, dat 
er mit reifen Studien Dielen Schritt unternahm und reichen 
Fond feines Wiſſens aus dem Urquell der Wiflenichaft, aus 
der ewig a ap Haffiihen Antife geichöpft hatte. 
Vebrigens war felbft Töpfer anfangs der Mifere, welche fich 
fo oft den Mufeniöhnen zur Warnung entgegenitellt, nicht 
gewachſen, jo daß er gleich der erjten wandernden Truppe in 
Medlenburg:Strelis, bei welcher er im Alter von 19 Jahren, 
gegen den Willen des Baterd, fein Heil geſucht hatte, ſchon 
nach ſechs Wochen wieder untreu wurde und zunächſt in feine 
Baterjtadt und zu den Eltern zurüdfehrte. Aber nicht der 
Fahne, zu der er geichworen, war er untreu geworden, ſon— 
dern nur dem materiellen Drude hatte er fich entziehen wollen, 
der ihm fpeciell fein erſtes Engagement bereitet batte und der 
ihm, dem an Wohlleben gewöhnten Jüngling, Doppelt beichwer: 
lich jein mußte. Die Bemühungen des alten Töpfer, der die 
ichnelle Rückkehr Karl's wohl alg ein glüdlihes Omen be 
trachten mochte, feinen Sohn von feiner Begeiiterung für das 
Bühnenleben zu furiren, blieben denn auch jebt wieder erfolg: 
(08, und mit jchwerem Herzen mußte er, um größeres Unbeil zu 
verhüten, jelbft die Hand dazu bieten, dem nach feiner Anficht 
„Ionderbaren Schwärmer“ die Wege der Kunſt zu ebnen; er 
wandte jeinen Einfluß auf, um Karl ein ehrenvolles Engage: 
ment beim Theater in Breslau zu erwirfen, welches damalg 
von dem Funftfinnigen Negierungsratd Streit geleitet wurde. 
Die Wahl erwied N als eine jehr glüdliche und zeugte von 
der Einficht des alten Töpfer, denn dort trat Karl in einen 
Kreis bedeutender Talente, deren Beilpiel und Aufmunterung 
für ihn von den jegengreichiten Folgen war. Einen wejent- 
lichen Aufihwung erfuhr feine Geftaltungstraft namentlich auch 
durdy den Unterricht der gefeierten Tragödin Henriette Hän— 
del-Schütz, welche befanntlich vorzugeweiie in der Kunit der 
Mimik ausgezeichnet war. Aus der mehrjährigen Thätigfeit 
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Zöpfers in der Ichlefiihen Hauptitadt Datirt jenes Föftliche 
Intermezzo, welches Holtei in jeinen „vierzig Jahren“ er: 
zählt und ald Probe von dem gefunden Humor unjeres damals 
erft 21jährigen Künftlerd dienen fann. Es war nämlich im 
aroßen Sahre 1813; Friedrich Wilhelm's III. „Aufruf an mein 
Bolt“ war erichienen und hatte den Patriotismus des deut— 
ſchen Volkes neu belebt, nicht zum wenigiten auch die Jünger 
der Schaufpielfunit, welche die häufige Anweſenheit des Königs 
und feiner Samilie im Theater benugten, um in Form patrio- 
tiſch enthufinsmirender Schlagworte gegen den Erbfeind immer 
neuen Zündfitoff in die Maſſen zu werfen. Gined Abends 
wurde Mahlmann’s draitiihe Parodie auf Kotzebue's „Huf« 
fiten vor Naumburg” „Herodes vor Bethlehem” geaeben. 
Der dritte Aft fommt, der VBiertelmeifter Wolf bat die Stadt 
Bethlehem gegen den Tyrannen zu vertbeidigen, und ſchon be- 
ginnt Ludwig Devrient, der Reprälentant diefes thränen— 
—5 — Helden, ſeinen „Aufruf an mein Volk“ mit ſtolzem 
athos: 


„Helden meiner Wachtparade — 
Zupft den Buſenſtreif gerade!“ 


da erſcheint als „Letzter der Mohikaner“, zitternd und bebend, 
Einer mit zerriſſener franzöſiſcher Uniform, in Lumpen und 
Pelze gehüllt, und vor Froſt mit den Zähnen klappernd. Das 
Publikum, welches derartige Ritter von der traurigen Geſtalt 
aus Rußland in reicher Zahl hatte ankommen ſehen, brach ob 
dieſer ſchlagenden Satyre in ſtürmiſchen Jubel und Hurrah— 
geſchrei aus. Es war kein Anderer, als unſer Töpfer, der 
es verſtanden hatte, auf ſo einfache Weiſe ein ganzes Publikum 
zu entflammen. Töpfer war kein Politiker, aber ein echter 
Patriot, der ſein Vaterland ſogar vielleicht über Verdienſt 
liebte, wenn man erwägt, wie es ihn an ſeinem Lebensabend 
vernachläſſigte, — und die Wiedergeburt Deutſchlands im vori— 
gen Jahre erfüllte auch ihn mit hehrer Bewunderung und Ge— 
nugthuung. 

Von Breslau wurde er unter ſehr ehrenvollen Bedingun— 
gen nach Brünn berufen. Doch die mähriſche Hauptſtadt war 
nur eine Etappe auf ſeinem Zuge in die Reſidenz. Das friſche 
Talent Töpfers ſtach dem damaligen Direktor des Hofburg— 
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theater? Schreyvogel (unter dem Nanen C. A. Weft auch 
in literariicher Beziehung, namentlich als trefflicher Ueberſetzer 
fpanijcher Dramen, rühmlichſt befannt), nicht umſonſt in die 
Augen, und im Sabre 1815 forderte er den jungen Dariteller 
auf, in Wien auf Engagement zu gaftiren. Das geichah, und 
Töpfer’s Gaitipiel auf dem ſchwierigen Boden dieſes eriten 
deutjchen a le fiel fo glänzend aus, daß er ſchon 
nach der erjten Rolle engagirt wurde. Auch in dieſem Falle 
und mehr noch als in Breslau konnte fich nicht nur die Di- 
reftion, jondern auh Töpfer ſelbſt herzlich Glück wünſchen, 
denn bier war ed nicht nur dad unwillfürlich fördernde Bei- 
ipiel feiner Gollegen, jondern auch der perjönliche Einfluß des 
hochgebildeten Leiters, der von den wohlthätigiten Folgen für 
fein ganzes Geiftesleben war. Schreyvogel erkannte jeiner- 
feitd die Ichaufpieleriichen Leiftungen Töpfer's in fo hohem 
Grade an, daß er ihn für den Fall einer Bacanz zum Regiſ— 
feur auserſah, wurde anderjeit3 auch bald auf fein fchriftitelle- 
riiches Talent aufmerkſam und animirte ihn wahrhaft freund- 
Ihaftlich, auch jeine Feder im Dienste der Mufen in Bewegung 
zu ſetzen. Töpfer folgte diefer Mahnung und einige glüd- 
lihe Entwürfe Heiner, von Schreyvogel controlirter Luſt— 
ſpiele reizten ihn zu a Arbeiten, — mit weldem Er: 
folge it allen unjeren Xejern befannt. Im Sabre 1820 erichien 
das Aaftige Schaujpiel „Hermann und Dorothea”, 1819 
nach Goethe's gleichnamigen Gedicht bearbeitet. Die Auffüh- 
rung dieſes feined Erſtlingswerkes war in ausgezeichneten Hän- 
den; die Hauptfiguren deſſelben, die Eitern, wurden von dem 
alten Edardt, genannt Koch, und der auch ald Schriftitelle- 
rin bereit3 renommirten Frau v. Weiß enthurn gegeben. 
Die erite Aufführung dieſes Stüdes, welche unter den Augen 
des Berfaflers eine treffliche Ecenirung und Seitend des Ritters 
v. Stubenrauc techniſch eine würdig finnvolle und jorgfäl- 
tige Ausführung erfuhr, ging in Anweſenheit des Kaifers, der 
Kaiferin, der Erzherzöge und des ganzen Hofes mit dem glüd- 
lihiten Erfolge vor fih, und Darfteller und Autor wurden 
gleicherweiie gefeiert. Die Feuerprobe war ſomit beftanden, 
und der junge Dichter durfte nun wagen, für die Aufführung 
jeined Stüdes unter den Augen Goethe's, des geiftigen Ur- 
hebers defjelben zu wirken. & ſchickte demgemäß dem Regiſ— 
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ſeur Genaft in Weimar das Manuſcript wit einigen empfeh- 
enden Worten ein, und wie hoch ichlug fein Herz, als er bald 
darauf ein Antwortichreiben erhielt, welches ihm folgendes, über 
alles Erwarten günitige Urtheil des Altmeifters mittheilte: 
„Schreiben Sie dem Berfaffer, das lei fehr geſchickt gemacht. 
Hätte ich gefunden, daß in dem einfachen Idyll folche Theater: 
wirkung itede, jo wäre die dDramatiiche Bearbeitung von mir 
telbft unternommen worden. MWebrigend ift eg mir lieb, wenn 
das Stüd überall geipielt wird; da es die Duelle angiebt, jo 
wird man aus Neugier nach meinem Gedichte, das bisher wenig 
opulär geworden ift, greifen. Sagen Sie aber auch dem Ber: 
Kofler. daß er es mit den Abjchriften zu leicht nehme; er lieft 
fie gar nicht durh — in den Eremplar fehlt eine ganze Zeile, 
wodurh der Sinn in Unfinn verkehrt wird, ich habe aber 
dieje Zeile hineingedichtet”. — Das Stüd wurde nun auch in Wei- 
mar gegeben und machte dann jelbitverftändlich die Runde iiber 
SS deutjche Theater. Belonders aber mußte unferem 

öpfer daran gelegen fein, feinem Schaufpiel in feiner Va— 
teritadt Berlin, wo Eltern, Verwandte und Augendfreunde 
Zeuge jeined Triumphes oder feiner Niederlage fein Toliten, und 
wo e3 galt, namentlich den Bater von dem Bühnentalent des 
abtrünnigen Sohnes augenscheinlich zu überzeugen und mit dem— 
jelben ganz zu verjöhnen, eine nach jeder Richtung günitige 
Aufnahme zu fihern, und er reifte daber dorthin, um, wie ın 
MWien, die Inſcenirung und die Probe perlönlich zu leiten. Er 
fand in diefer Beziehung von Seiten des Intendanten Grafen 
Brühl, des Nachfolgers Sffland’s, ein in folhem Grade 
wobl nicht erwartetes Entgegenfommen, indem ihm derſelbe 
zeitweilig fogar die Regie, trotz kudwig Devrient, dem no— 
minellen Regiſſeur, übertrug. Die Kräfte, welche fich hier jei- 
nem Stüde widmeten, fonnten ebenfalls nicht beffer gewünſcht 
werden. Die Elternleute Feldern wurden dem Ehepaar Wolf, 
(Dius Alerander Wolf, Verfaſſer der „Precioja“ und Ama: 
lia Wolf, geb. Malcolmi), der Apotheker dem genialen 
Devrient übetragen, der wegen feines mittelmähßigen Lernens 
dem Autor während der Proben zwar vielen Kummer machte, 
bei der Aufführung aber wiederum ganz Devrient war und 
vollendet jpielte; die Epifode des Hector gab Lemm, den 
Richter Beichort, die Titelrollen waren in den Händen Re— 
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benjtein’s und der Madame Stich (Grelinger.) Der Succeß 
des Stüdes war bier denn auch womöglich ein noch glanzvol- 
lerer ald je in Wien, fo dab daſſelbe noch im eriten Fahre 
gegen fünfzig Dale wiederholt wurde. Am 29. Januar 1870 
veranstaltete die Direction des „Hamburger Thalia-Theaters“, 
— eingedent des betrübenden Umitandes, daß von den etwa 
zehn auf den Nepertoir der deutichen Bühnen befindlichen 
Stüden Töpfer’3 derjelbe nur für fein „Roſenmüller und 
inte“, welches nach Erlaß des Tantieme-Geſetzes erichienen, 
die gebührende Nutznießung zog, während die übrigen unter der 
Miß-Regierung des jeelig entichlafenen Bundestages entitande- 
nen Stüde überall, nur nicht für den Dichter Caſſe machten, 
der geſäet hatte, um Andere ernten zu lafjen, eine 5Ojährige 
Subiläumsfeier von „Hermann und Dorothea". Das 
Hamburger Publifum kam dieſer edlen und nachahmungs— 
wirdigen Initiative in erfreulichiter Weile entgegen, indem 
es ich ehr zahlreich einitellte und fo dem greiien Zubilar eine 
anjehnliche Subvention zuführte, indem vderjelbe die ganze Ein- 
nahme des Abends erhielt. Dada Ehepaar Feldern gaben bei 
dieſer feftlihen Gelegenheit der nun ebenfalld entichlafene 
Marr und die noch recht rüftige Frau PeKold; das Stüd 
erwies fich noch immer zugfräaftig, und die Daritellung wurde 
mit lebhaften Beifall belohnt. Töpfer Fam bei dieler Ge- 
legenbeit im „Freiſchütz“ noch einmal auf die Geſchichte Dieled 
Stückes zu ſprechen, — ed war vermutblich fein legter Zei- 
tungsartifel. 

Heicher an Schidjalen war die Gefchichte des minder neu« 
trafen vaterländiichen Luſtſpiels „Des Königs Befehl”, indem 
= Zeit der Entitehung deifelben (1821) in Wien das Syitem 

er Cenſur noch in voller Blüthe ftand und die wunderlichiten 
Auswüchle trieb. Diefer trug Töpfer denn aucd Rechnung, 
indem er den König von Preußen, der den Mittelpunft des 
Stückes bildet, in einen Herzog verwandelte und dentelben mit 
„Durchlaucht“ und „gnädiger Herr“ anreden ließ; nur aus der 
Portrait: Aehnlichkeit der Masfe wollte er die Majeſtät Des 
„alten Fritz“ durchbliden laflen. Der Pieudo-Herzog that denn 
audy bei dem gefürchteten Senior feine Wirkung, fo daß der 
Dichter das Manuſcript mit der officiellen Aufichrift zurüde 
erhielt: „Die Darjtellung des Stüdes wird geftattet, voraus: 
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geſetzt, daß es im altmodiichen Coſtüm fpielt, weil fonit das 
Officiercorps durdy das inhumane „Er“ ſich verlegt fühlen 
fönnte!” Gegen dieſe NReiolution ließ ſich vernünftigerweiie 
freilich nicht8 einwenden. Töpfer, der bereits feit einiger Zeit 
die Abficht hatte, die Schaufpielfunft zu Gunften der Theater: 
literatur aufzugeben, welch’ legtere ihm gar jo verbeißungsvoll 
erichien, gab der Direktion des Burgtbeaters feine Demilfion 
und war nun zunächit für die Aufführung des gedachten Luft: 
Ipield am Theater an der Wien thätig, wo er im Gegenfag zu 
jener Bühne ein Benefiz fordern fonnte. Der Intendant, Graf 
Ferdinand Palffy, hocherfreut über diefen Gewinn, veriprach 
ibm für die Novität, deren Ecenirung und die Daritellung des 
„Herzogs“ die Brutto - Einnahme unter der Bedingung, daß 
Töpfer bis Oftern jedesmal jelbit diefe Partie ipielen müſſe. 
Der Dichter ging darauf ein, ohne zu ahnen. welche Laſt Diele 
Bedingung für en involvirte, denn da der Erfolg dieſes Stüded 
die kühnſten Hoffnungen überjtieg, fo feßte Graf Palffy 
daflelbe für jeden Abend an, und jo wäre Töpfer eine keines— 
wegs beneidenswerthe Aufgabe augefallen, wenn ibm der In: 
tendant nicht aus freiwilliger Munificenz für jeden ferneren 
Abend eine Gratifikation von 100 Gulden zugelichert hätte; 
„ja, nun wird’3 wohl wieder eine Weile neben,“ meinte der 
Darfteller lächelnd, und gab denn auch bis Ditern 23 Mal den 
„Herzog“. Mit diejer Figur ſpielte Töpfer übrigens am erften 
Abend jeinen Trumpf aus. Bei dein großen militärischen Auf: 
zuge, welcher fich auf dem weiten Raume dieſer größten Wiener 
Bühne mit voller Pracht entfalten fonnte, als nun „Präientirt 
das Gewehr” commandirt wurde, erichien vom Portal ber der 
Königherzog — nebenbei beinerft auf einem Schimmel des 
Kaiſers — begleitet: von zwei General: Adjutanten, ritt nad) 
dem Vordergrund, während aus den Couliffen die ganze Ge: 
neralität: Ziethen, Seidlitz, Schwerin ıc. bervortrat, und ald 
die großartige militärische Gruppe, welche hinten durd) zwanzig 
Ichwarze Huſaren geichloffen wurde, vollitändig war, zog Töpfer 
den Hut, und das Publifum, dem er den Kopf zumwandte, er: 
blifte nun eine getreue Copie des befunnten Bildes: „Frie— 
drich II. auf der Revue in Potsdam” Man kann ſich 
den Beifallsſturm denfen, der jeßt das große Haus durchbrauſte. 

Wie oben angedeutet, verwirklihte Töpfer gerade zu 
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jener Zeit, auf dem Gipfel feiner jchaufpielertichen Kunſt ftes 
hend, und in Wien, fowie als Gait in Leipzig 2c. für feine 
charaftervollen Leiftungen mit reichem Beifall geehrt, den Ent- 
ſchluß, der ausübenden Kunſt Valet zu jagen und fich ganz der 
Dramaturgie zuzumenden; felbitverftändfich jah ihn die Di- 
reftion nur fehr ungern Icheiden, ja, fie bot ihm jogar an, 
feinen Plaß ein Jahr lang offen zu halten, für den all, uB 
er ihn einmal wieder einnehmen wolle. Aber fein Entjchlu 
war unerihütterlid, — Töpfer ging nnd zwar nach Ham— 
burg, das nun big zu feinem, am 23. Auguſt 1871 erfolgten 
Tode, fein Domicil blieb. Inzwiſchen hatte die Univerfität 
Göttingen im Fahre 1822 die literarifchen Verdienite Töpfer’, 
der auch ein Bändchen Novellen unter dem Titel „Zeichnungen 
aus meinen Wanderjahren” in der Hahn’ichen Hofbuchhandlung 
zu Hannover hatte ericheinen laffen, durch die Verleihung des 
Doctor-Diploms geehrt, — post „exhibita ingenii specimina“ 
(nad) den gezeigten Geiſtesproben) wie es in demſelben heißt. 
Sn Hamburg übernahm er zunächit die Redaction der Zeit: 
ſchrift „Thalia“, welche er fieben Sahre führte; hierauf grün: 
dete er die „Originalien“ und jpäter die fritiiche Wochenichrift 
„Der Recentent“. Für diefe mit großem Geſchmack und Ge— 
jchied geleiteten Blätter Tchrieb er auch einige Fleine, nunmehr 
längſt vergriffene Romane, wie „Der Thurmbau an der St. 
Jacobi-Kirche“, „Der Herr im grünen Frack“ ac. Unter feinen 
Balladen iſt namentlich „Der Eidbruch“ durdy Sophie Schröder 
beftinnt geworden, während eine andere Rückert gegen die Dri- 
ginal:Handichrift feines „Kind um Weihnacht” mit Töpfer 
austauſchte; auch auf die Iyrifche Muſe verſtand fich derfelbe, 
ja feine Gedichte auf diefem Felde haben dem unfterblichen 
Heinrich Heine, nach deffen eigenem Geftändniß, den Anftoß 
zum Iyrifchen Dichten gegeben. Hauptlüchlich aber beichäftigte 
ihn Hier die eigentliche Bühnenichriftitellerei, und entfaltete er 
nach diefer Richtung eine ungemein fruchtbare Thätigfeit. Nicht 
weniger als 32 Stücke, theils Driginale, theild Bearbeitungen 
fremder, namentlich engliiher Stüde, find durch ihn auf die 
Bühne gebracht, unter denen folgende am befannteiten und 
durch ihre gelunde, liebengwürdige Anlage, welche ihn auch per» 
ſönlich fennzeichnete, am beliebtejten geworden find: „Hermann 
u. Dorothea”, „Des Königs Befehl”, „Rofenmüller u. Finke“ 
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(bei legterem, in Hamburg gejchrieben, war ihm der Theater: 
direftor Schmidt dad Urbild des Bloom), „Die Einfalt vom 
Lande*, „Der Pariier Taugenichts“, „Der reiche Mann, oder: 
Die Waflerfur” (für feßtered wurde ihm von Wien aus frei: 
willig das Honorar nod) einmal gezahlt), „Nebint ein Erempel 
dran“, „Karl der Zwölfte auf der Heimfehr“, „Bube und 
Dame’. — Seine dramaturgiihe Thätigfeit in Hamburg war 
nicht nur eine literarifche, jondern eritrefte ſich auch auf die 
Ausbildung hervorragender Talente; jo haben ihm Künftler wie 
Hendridhs,v. Strang, Tollert aus Petersburg, und Damen 
wie Lina Fuhr, Spohr, Harrierd:-Wippern, Luther— 
Frank, Krebs-Michaleſi u. A. viel von ihren großen Er: 
folgen zu danken. 

In Hamburg, wo Töpfer fich feine literarifche Stellung 
gründete, jchuf er ſich auch einen häuslichen Heerd; im Sahre 
1831 vermählte er fich mit Fräulein Sriederife von Hafften 
aus Bügow in Medlenburg- Schwerin. Es war ein durd) die 
innigfte Harmonie beglüdter Eheſtand, dem auch ein Sohn ent- 
Iproffen ift, der hier ald Advofat fungirt. — Leider iſt dieſer 
reichbegabte und bochverdiente Künitler und Dichter in faft 
fümmerlichen Berhältniffen gejtorben, — arm bat er feine 
trauernde Mittwe binterlaffen (während der Sohn fchon ſeit 
Monaten Frank darniederlag), er, deffen Stüde zum großen 
Theil wahrhafte Kaffenmagnete für die Deutichen Bühnenleiter 
geweſen find und noch jo lange fein werden, als man das gute 
bürgerlich fittlihe Schau» und Luitipiel vor dem. hohlen de- 
gravirenden fremden Flitter Schäßen und cultiviren wird. Es 
fann nur doppelt fchmerzlich berühren, wenn man bedenft, wie 
wenig Hoffnung der Dichter felbft im hoben Alter von einer 
Beiferung dieſer Zuftände hegte, denn er äußerte einen theil— 
nahmevollen literarischen Freunde, Herrmann Uhde, gegen: 
über: „Bei dem Zujtande der jegigen Theater dürfen wir faum 
Hoffnung auf Thatlächliches faſſen, .... die Zeit iſt vorüber! “ 
Möge der rejignirte Greis — wir wünſchen es zur Ehre 
Deutihlande — nicht ganz Recht gehabt haben; mögen die 
deutihen Bühnenleiter das, was fie in jträflicher Vernächläſſi— 
gung der Mahnung Freiligrath's: „Wer mit Schädel 
und mit Hirn bungernd pflügt, ſei nicht vergeiien!“ 
vernachläffigt haben, wenigitens an den na —— des 
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Dichterd gut zu machen juchen, indem fie fortan zu deren 
Beiten jeine Stüde aufführen laffen. Es ericheint und dies 
als eine dringende Ehrenpfliht und in diefem bumanitairen 
Sinne wollen wir vorftehende Skizze unieren Leſern, nament- 
lih den Directoren warm an’3 Herz gelegt haben. „Nehmt ein 
Erempel daran!" nämlih an dem einzelnen des Directors 
Maurice in Hamburg! 


Hamburg. Dr. €. Cotta. 
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Wilhelmine Werner geb. Kranz, 


Mitglied des Kal. Hoftheaters in Berlin.*) 
(Geftorben am 11. März 1871.) 


Als ob „Freund Hain“, der unerbittliche Senjenjchwinger, 
nicht genug reihe Ernte auf den waffenflirrenden Schladht- 
feldern gefunden, — auch in das ftille Kunftterrain drängt er 
ih ein, um bier Trauer und Klage hervorzurufen. Er ift 
während der legten Jahre überhaupt auf diefem Crntefelde 
überfleigig gewejen und hat namentlich unter denen ſchonungs— 
108 aufgeräumt, denen wir noch gerne in’s freundliche Auge 
blidten, um aus diefem Spiegel des Geiſtes die anmuthigften 
Erinnerungen einer glänzenden Kunftvergangenheit herauszu— 
lefen. Am 11. März 1871 haben fi nun wieder ein paar 
folder Augen geichlofien, die ald weibliche Schönheit der Greifin 
treu geblieben waren aus jener Zeit, wo wir fie an der Jung: 
frau Wilhelmine Franz und dann an der jungen Frau Wil- 
beimine Unzelmann — die ſpäter diefen Namen, aber nicht ihre 
echt weibliche Liebenswürdigfeit mit dem „Frau Werner” ver- 
taufhte — bewundert haben. Die beiden eriten in der 
Theatergeichichte Berlins hochberühmten Namen prädeftinirten 
auch Wilhelmine zur Berühmtheit, zu der, wegen der natür- 
lihen und künftlicen Gaben, die ihr von dem Geſchick gewor- 
den: „ein wirklich jelten ichönes Aeußere, ein wohllautendes, 


*) Nachdruck ijt nicht geitattet. — 
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im weichiten Schmelz tönended und zum Herzen des Hörers 
dringende? Organ, ein finniges, empfindungsvolles, von zarter, 
edler Weiblichkeit getragenes Spiel”, fte ſich bei dem Berliner 
kunftfinnigen Publikun aufgeſchwungen. Unjere eigene herzliche 
‚Begeifterung für die Dahingefchiedene, die wir ihr fait von 
ihren erften Kunſtanfängen geweiht, iſt uns ftets und unverän- 
dert treugeblieben, beinahe ein halb Jahrhundert lang, bis zu dem 
Augenblide, ald fie am 1. Juni 1865 von der Bühne jchied, 
der fie ohne Unterbrechung fünfzig Jahre lang eine Zierde ge- 
mwejen. Ihr Geburtsjahr ward ung mit der Zahl 1803 bezeidh- 
net, To daß fie als Achtundfechzigjährige aus Dem Kreiie der 
Lebenden, tief betrauert von dem zurüdbleibenden Gatten und 
ihren Kindern, fchied. Die Verewigte war eine Tochter des 
Ihon unter Friedrich) dem Großen und deſſen beiden Nachfol— 
gern berühmten Baſſiſten des Königlichen Theaters Franz, 
der 1814 jtarb und die Familie dürftig zurüdließ. Dieſer Um— 
und Notbitand zwang Wilhelinine als biutjunges Mädchen 
eine Stelle im Königlichen Theaterchor (noch unter Sffland) 
anzunehmen. Als im folgenden Sabre der funftlinnige Graf 
Brühl Intendant wurde, ſah er, „daß in dem zwoülfjährigen 
Kinde,“ das körperlich faft ausgebildet aber einer jechezehn- 
jährigen glich, Talent ftede. Er engagirte fie 1815 feit, be 
Ihäftigte fie in EFleinen Rollen und geitattete ihr, auch in un- 
jerın altehrwürdigen Privattheater Urania — die Schule jo 
vieler nachmaligen hochberühmten Künftler — ihre Kräfte zu 
üben. Es ging jo raſch mit der Novize vorwärts, daß fie 
1820 ſchon die Rolle der „Zungfrau von Orleans“ fpielte, und 
zwar mit eminentem Grfolg. Unterdeß war der berühmte, 
unvergehliche Mime P. A. Wolf von Weimar zu unferer Hof- 
bühne überfiedelt, der namentlich in der Deflamation ihr forg- 
jamer Lehrer wurde. Die Schülerin wurde entfchiedener Lieb— 
ling des Publifums, weil Graf Brühl ihr für die Daritellung 
jolhe Aufgaben zutheilte, die ihrer Gefühlsinnigfeit und hoben 
Weiblichkeit entiprachen. Für den freundlichen, wohlwollenden 
Grafen Brühl war es eine jchwere Aufgabe, feinen Schüßling 
gegen deflen Kunft-Nebenbubhlerin aufrecht zu erhalten, nämlich 
gegen die damals auch in der Bollblüthe ihres Talents jtehende 

relinger, die, wie auf der Bühne, jo auch außer derjelben, 
ihre Schärfe und Leidenſchaft, und oft „mit überwältigender 
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Deklamation“ gegen die Genoifin und — den milden, geplagten 
gräflichen Bühnenchef, zur Geltung brachte. Wie überglüdlich 
aber war der — auch mir ſehr wohlmollende feine Kavalier — 
wenn es ihm Dichtungen möglich machten, beide Talente neben- 
einander, und zwar in Charakteren, die ihrem fünftleriichen 
Naturell individuell entiprachen, zu beichäftigen! Zwei folche 
in der Darftellung vollendete Bilder — warum fann man die 
lebendige Kunit in ihren wechſelnden Nüancen nicht für die 
Nachwelt firiren?! — jchweben mir noch jegt in begeifternder 
Srifche vor, die Franz — damald ſchon den Namen ihres 
Gatten Unzelmann tragend — und die Stich (Grelinger) 
als die beiden Kenoren in Goethe's „Taſſo“, und dann von Beiden 
die Chrimhild und die Brunbild in Raupach's „Nibelungen 
bort"! In diefem Drama war es namentlich die Streiticene 
vor der Kirche, in der die Künitlerinnen einen Triumph ſonder 
Gleichen feierten und das zu damaliger Zeit jeinen Beifall nod) 
moderater als heutzutage ſpendende Publikum in Eompfete 
italteniiche rabbia zu verießen pflegten. Ich kann bei diefer 
Gelegenheit nicht die Bemerkung zurüdhalten, daß die Rau— 
pachiche „Nibelungen Tragödie” durch das Zulammenhalten 
des ganzen Gedichteyklus bühnenwirkfiamer war, wie die ſpäteren 
breiter angelegten und darum zur Weberwältigung ded Stoffes 
in mehrere „Abtheilungen“ zerklüfteten Dramen unieren neueren 
Dichter. Der Erfolg jener Tragödie, vorzugsweiſe durch die 
beiden Frauen und Lemm ald Hagen, war ein unbeichreiblicher. 

Ich habe das Weiblich-Innige in dem Darftellungswefen 
unjerer verftorbenen Künftlerin gerühmt. Dies trat in edlerer 
Form in Rollen, wie die Königin in Don Carlos, Porzia, in 
ihrer legten Wirkengzeit noch in der, anfcheinend wenig bedeu— 
tenden, und durch fie doch jo bedeutend werdenden Rolle der 
Königin in Brachvuogels „Narziß“ hervor, — fräftiger auf- 
flammend in ihren, theilmeife auch ſchon den fpäteren Jahren 
angebörenden Leiftungen der Claudia Galotti, Eliſabeth in 
Maria Stuart, Orſina. In ihre Blüthezeit fallen auch jene 
jugendlichen Geſtalten, die fich Durch einen unerfünitelten, natür- 
lihen Humor geltend machten, jo die Margrete in Iffland's 
„Hageitolzen” und eine zweite „Margarethe” in einem längit 
bühnenvergefjenen Stüde von dem in jeiner Sphäre genialen 
Julius v. Voß, das den Titel führte: „Die beiden Gutsherren.“ 
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Es gehörte eben die von jedem Mehlthau der komödiantiſchen 
Blafirtheit unberührte jungfräuliche Natürlichkeit der damaligen 
„Demoiſelle Franz” dazu, um Dieje zierlich urwüchſige Guts⸗ 
beſitzertochter ſo übten, wie ed geichah. Erzählte man 
damals doch, daß ein bemittelter Gutöbefiger aus der Provinz 
fih nah dem Anſchauen dieſer originellen Leiltung um der 
jungen Künſtlerin Hand beworben haben foll, weil „eine zweite, 
ſo praftiihe und vollendet jchöne Landwirthin im ganzen 
Preußenlande nicht wieder zu finden fein dürfte.” In allen 
Bilderläden ſah man an den Schaufenitern „Demoilelle Franz 
ald Margarethe” — in Kupfer geitochen und folorirt, was da⸗ 
mals, wo man fich bei dem Photographen noch nicht die Ver— 
— für einen Thaler erkaufen konnte, etwas zu bedeuten 
atte. 

Wahrhaft graziös waren ihre „jungen Frauen“ in Salon: 
(uitipielen, ein Rollenfah, in dem fie fpäter durch Charlotte 
von Hagn abgelöjt wurde. Den Humor, den fie früher in 
jüngeren Gharafteren entwidelte, trug fie in den legten Jahren 
ihres Wirkens, vollkommen kunſtgerecht, auch auf ihre älteren 
Geitalten über, und hierauf bezüglich können wir ihre „Martha“ 
in Goethe's Fauſt als eine von jeder Widerlichfeit, in die die 
jogenannten „Komilchen Alten” zu verfallen pflegen, freie 
Muſterleiſtung erwähnen. 

Mie in der Kunft, To auch war im Familienleben Die 
Berewigte eine der reiniten Frauenerjcheinungen. Neunzehn 
Jahre alt, verheirathete fie fich mit dem Hofichaufpieler Unz el- 
mann, dem Sohne des größten Komifers der deutichen, ſpeziell 
unferer Berliner Sofbühne, geitorben 1832 ala ein Adhtzig- 
jähriger. Dieje erſte Ehe der Künftlerin war eine unglüdliche, 
für fie aber ihr langes Ausharren bie zur endlich nothwendig 
werdenden Trennung, um dem alten Schwiegervater, der fie in 
rührenditer Weile lieb und werth hielt, ihre Pflege nicht zu 
entziehen, deren der jahrelang an jeinen Lehnſtuhl gefeifelte 
Gelähmte jo nothwendig bedurfte, ein rühmliches und ihr Herz 
ehrendes. Aus dieſer Ehe entitammte eine Tochter, Bertha 
Unzelmann, die mit demjelben Talent, wie die Mutter be- 
aabt, von diejer in die theatraliiche Laufbahn eingeführt, große 
Erfolge errang, leider aber, jpäter mit dem Mitglied ded Wiener 
Hofburgtheaterd Wagner verheiratbet, in der Blüthe ihrer 
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Sabre und ihres Ruhmes durch den Tod dahingerafft wurde. 
Emil $ranz, der Bruder unjerer verewigten Künſtlerin Wil: 
helmine, früher ein jehr tüchtiges Mitglied unſerer Hofbühne, 
wirft jeit einer Reihe von Jahren mit rühmlichiter Anerkennung 
noch jeßt bei dem Wiener Burgtheater. — Nah dem Tode 
ihres erften Gatten Unzelmann, 1833, trat die anmuthige Wittwe 
1835 in ein zweites eheliches Verhältniß zu Herren Werner, 
Ranzlei-Rath im Finanz: Minijterium, und fand in glüdlichiter 
Häuslichkeit reichen Erſatz für die trüben Sabre ihrer erften 
Che, bi3 zu ihrem Tode, der bei ihrer Kräftigfeit überraichend, 
fie dem heitern Dafein entriß und fie in das dunkle Jenſeits 
geleitete. 

Am Dienitag in der Mittagsftunde — 14. März — haben 
die Kunftgenoffen und zahlreihen Sreunde der trefflichen Frau 
ihr das lege Chrengeleit zu ihrer Ruheſtätte auf dem Serufa- 
lemer Kirchhofe vor dem Halleihen Thore gegeben, jene ernite 
Stätte, die die meiſten Gräber unferer berümteften dramatischen 
Künftler aufzumeiien bat. Wilhelmine Werner ruht nun 
dort im würdigen Kreije ihrer Genoffen, die einit, wie fie felbit, 
das wechjelnde Xeben uns in ächten Lebens-Bildern vorgeführt. 
Es ift, und wir bedauern ed fchmerzlich, ſeit Jahren zum 
Eritenmale und verlagt gewelen, einer fünftleriichen Freundin 
unferer Jugend eine Hand voll Erde auf ihren Sarg zu weihen. 
„Der Leib ſtört Das Gleichgewicht der Seele.“ Dies Dichterwort 
tritt au) an und mit unliebfamer Judringlichfeit heran. Und 
wenn nun unfere Seele auch in freundlicher Erinnerung an 
ihrem offenen, jet zum grümen Hügel ſich wölbenden Grabe 
geweilt, — der jchwächere Körper hielt uns in häuslicher Stille 
zurüd, und — wir Jind ihm auch dafür dankbar — erlaubte 
und wenigitend, unferer tiefbetrauerten Tugend: und Alter: 
Freundin Diefe Zeilen der Grinnerung zu weibhen! 

Sie ruhe in Frieden. Ihr Andenken wird Allen, die fie 
gekannt, im Segen bleiben! Tr. Tiep. 


Hugo von Gillern, gen. Arüger, 
Königliher Hof-Dpern- Sänger. 
(Worte der Erinnerung von Fr. Tieb.)*) 


Der Tod deeimirt Die Reiben unferer Künſtler, vielleicht 
aus Groll, weil ihnen die Aufaabe zugefallen, Schatten aus 
der Unterwelt herauf zu beichwören und ihnen — künſtleriſch 
— neues Leben einzuhauhen. Kaum haben wir Hermann 
Hendrichs zu feiner nur durch den großen Künftler felbft und 
durch das Andenken feiner Freunde geweihten Gruft geleitet, 
jo ſehen wir und jchon wieder berufen, einem feiner Kunft: 
genvfien, der eine Reihe von Fahren mit Senem, wenn auch in 
abweichendem Genre, an der Königlichen Bühne in eifriger 
Thätigfeit gewirkt, den legten Abſchiedsgruß für das Dieffeits 
binabzurufen. Am 20. November iſt Hugo von Gillern, unter 
dem Kiünjtlernamen „Krüger“ den Berliner Opernfreunden 
rühmlichſt befannt, längerem, anfänglich weniger gefährlichem 
Leiden erlegen, tief betrauert von jeiner Gattin und vier Kin- 
dern als treuer Ramilienvater, vom Berliner Kunſtpublikum als 
ftrebjamer und in der Vollfraft feines Wirkens bochgeachteter 
Künftler, von feinem Chef, dem Leiter des Königlichen Zuftituts, 
Herrn ©eneral-Intendant von Hülfen, als ein ebrenwerthes 
Mitglied, von feinen Kunitgenofjen als ein lieber Kollene. 
Krüger (Hugo v. Gillern) war der Sohn eines höheren 


*) NRachdruck ift nicht geitattet. 
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preußiichen Dffiziers und wurde am 11. Sanuar 1829 zu Breslau 
geboren. Er widmete fih dem Baufache und-trieb bis zum 
Sabre 1849 mit Eifer Studien jeines erwähnten Berufes. 
Seine Kangvolle Tenoritimme erregte das Intereſſe der Geſang— 
lehrerin Sr. Dr. Mampe-Babniaa, auf deren Rath er fi 
entichlog, zur Oper überugeben. Schon im November 1850 
erfchien er zum eriten Dale auf der Breslauer Bühne ala 
?yonel in Flotow's „Martha*, reüffirte und wurde fofort in 
feiner Vaterſtadt engagirt. 

Es war im Sabre 1851, ald unſer Opern» Veteran, Herr 
Profeſſor Mantiug, der damals hochgefeierte Sänger, auf 
einer fünitleriihen Gajtreiie in Breslau verweilend, von dort 
aus die Intendanz aufmerfiam machte auf einen jungen, mit 
Ichöner Stimme begabten Kunftnovizen, dem nur noch Die feinere 
fünjtleriihe Ausbildung fehle, um einen Plaß auf der König- 
lihen Bühne zu Berlin würdig auszufüllen. Die collegiafiiche 
Empfeblung fand willfährige Beachtung. Der junge Sän- 
ger fam hierher, genoß einige Zeit den Unterricht bei Man: 
tius und trat jhon am 1. Januar 1852 in den Engagements: 
Derband des Königlihen Kunſt-Inſtituts, dem er, bätte der 
Tod ibm nicht abberufen, in wenigen Wochen gerade zwei Jahr: 
zehnte angehört haben würde, nachdem er nur v. 1. Januar 1857 
bis 1858 ein einjähriged Zwifchen-Engagement bei der Dresdener 
Hofbühne angenommen, wo ihm reichere Gelegenbeit zur Beichäf- 
tigung gewährt werden fonnte, al8 bei der hieſigen. In über: 
raſchender Schnelligkeit entwidelte ih Krüger's Talent. Die 
damals jugendfriiche Stimme entfaltete ſich in Iyriichen Tenor: 
partien zu dem anmuthigen Schmelz, der uns alte Theaterha— 
bitueg lebhaft an den einft gefeierten Stümer erinnerte. Am 
Entichiedeniten trat Died in einen Yeiltungen als Tamino, 
Detavio und in der Second-Partie des Lorenzo („Fra Diavolo“) 
hervor, deſſen Arie noch in der legten Zeit ſeines Wirfens eine 
faum geabnte Wirkung auf den Hörer hervorbracte. ©egen 
die großen Helden-Tenoriiten im Zufammenwirfen in’ einer und 
derjelben Oper jelbitveritändlich zurüdtretend, erichien er nament— 
lih in den von Tenoren nur mit Widerwillen übernommenen 
fogenannten „Prinzenrollen”, 3.38. in der „Jüdin“ und in der 
„Stummen” als ein fo trefflicher muſikaliſcher und in der Dar- 
jtellung von einer gewiſſen anmuthigen Nobleſſe erfüllter Re: 
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präfentant, daß er jelbit darin als ein achtungswerthes Vorbild 
gelten konnte. In der legten Hälfte ſeines Bühnenwirfens ver: 
ſuchte er mit entichiedenem Glück in die Sphäre der Tenor: 
Buffos überzugehen, die er mit liebenswürdigem Humor auszu— 
ftatten verftand und durch welche er die Theilnahme des gebil- 
deten Publikums in hoben Grade für fih gewann. Sm friicheften, 
freundlichen Gedächtniß ftehen fein Jacquino („Fidelio”), Dickſon 
(„Weite Dame“), David („Meifterfänger”) und eine Anzahl 
ähnlicher Partbien vor uns. 

Die Anlage zu einer gewilfen Korpulenz bekümmerte den 
Künftler, der dieſen Zuftand als Hinderlicy für feinen Beruf be- 
trachtete. Wir haben ſelbſt Gelegenheit genommen, ihn darüber 
mit der Hindeutung auf feinen hochberühmten — auch ſchon 

eichiedenen — Kollegen Breiting zu berubigen, der troß dieſer 

rtravaganz der Körperbildung, an die Krüger noch nicht im 
Entferntejten erinnerte, noch bis zu vorgerüdten Sahren ein 
Tenor-Phänomen blieb. Krüger, wenn er fich darüber auch 
nicht ausiprach, ſchien doch zu fühlen, Daß dieſer Naturprozeg 
namentlicdy auf die Bruftorgane zu wirfen beginne und juchte 
diefer Einwirkung duch eine Brunnenfur während Dietes 
Eommers in Sarlebad zu begegnen. Wie wir erfahren, foll er 
dabei zu energiich vorgetchritten fein durdy übermäßigen Waſſer— 
genug und noch dazu aus den verichiedenften Duellen des be— 
rühmten Heilorts, der ihm nicht zum Heile gereichte. Aeußer— 
lich angegriffen, trat er nach) der Rückkehr wieder in jeinen Beruf 
mit demjelben Eifer, den er demjelben von jeher gewidmet, und 
der fich noch bei der Gelegenheit ausiprach, als der Theaterarzt, 
Herr Geh. Rath Dr. Kops, den ſchon fchwer Leidenden vor 
etwa drei Wochen Behufs der Feftitellung des üblichen dienit: 
lichen Kranfenatteites und des Gutachtend, wie lange der Künftler 
dadurch der Bühne entzogen fein dürfte, beiuhte. Schon dem 
Tode verfallen, eiferte der Kranfe gegen die Meinung des Arztes, 
„daß er ſich bis zum Frühjahr Ichonen müſſe“, mit der erregten 
Bemerkung, daß dies viel zu lange wäre. Schon in vierzehn 
Tagen werde er kräftig genug fein, die Bühne wieder zu bes 
treten, „alleripäteitens aber zu Weihnacht”. E3 kam, wie der ' 
Arzt fich bei dieſem Beſuch überzeugte, eben anderd, — das 
Ende des fünitleriichen Strebens und Wirfens raſch heran. Die 
Settbildung hatte fich aus den Äußeren Theilen des Körpers 
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nad Innen auf die edlern Theile verbreitet, namentlich auf 
das Herz, deſſen Pfortadern durch die Verfettung allmählig ge- 
Ichloffen wurden, wodurch ein qualvoller Tod herbeigeführt ward. 

In glüdlichiter Ehe mit der Tochter eines unjerer großen, 
bochgeachteten Induftriellen lebend, ward, wie wir bereits er- 
wähnt, Diele Ehe durch vier Kinder beglüdt, denen der Ber- 
ewigte eine wahrhaft rührende Liebe entgegen trug und in 
jeinem Bamilienleben überhaupt als das Mufter eined Achten 
deutichen Hausvaterg erichien. Es iſt ibm nicht von Gott be- 
ichieden worden, die weitere Entfaltung jeines häuslichen Glüdes 
im heiteren Alter zu genießen. 

Am Freitag früh 10 Uhr erfolgte des Künftlerd Beerdigung 
auf dem Dreifaltigkeits:Kirchhofe in der Bergmannsitraße unter 
lebbafteiter Betheiligung feiner Freunde und derer, die ihm nahe 
geitanden und fich am feines Lebens Reinheit erfreut. Der Chef 
des Veritorbenen, Herr General-Intendant v. Hülſen, die Mit- 
glieder der Königlichen Oper, ded Schaufpielsd und des Ballets 
waren ohne Ausnahme erichienen, um dem geachteten Kollegen 
die lette Ehre zu erweijen. An dem Sarge, der in der Leichen: 
halle faft unſichtbar unter reihem Blumen» und — Zweig⸗ 
ſchmuck verſchwand, ſprach Herr Prediger Dr. Lisco tief er— 
greifende Worte der Erinnerung. Dann trug man unter den 
Geſängen ſeiner künſtleriſchen Genoſſen den Geſchiedenen zu 
ſeinem letzten Ruhebett und ſenkte ihn hinab. Es war ein 
düſtrer, regenſchwerer Morgen, der ſich über der ernſten Ab- 
ichiedsicene wölbte, 

&s iſt mit Hugo v. Gillern ein hochgeachteter, beichei- 
dener Künjtler und ein braver Menich zu Grabe getragen. Wir 
weihen ihm mit diefen anipruchslofen Zeilen ein freundliches 
Andenken, das im Kreile feiner Familie in Segen bleiben wird. 
Sei Ihm die Erde leicht! 


Jennette Bellen geb. Dessoin, 


früher vereblichte Lobe. 


Am 13. Mai 1871 rief der Tod eine Frau in's Reich der 
Ewigfeit, welche während mehr als vierzigjähriger Thätigkeit 
in einem bejcheidenen Wirkungskreiſe, ſich Durch Fleiß, Recht— 
fchaffenheit und jeltner Energie auch in fernen Kreiſen wohl: 
verdiente Anerkennung erwarb. — 

Frau Seanette Keller wurde 1806 in Poſen geboren. 
Dbwohl ihre Eltern mit dem Theater in feinerlei Beziehung 
ftanden, jo erwählte fie dennoch (und gleichzeitig zwei ihrer. 
Brüder, dar im Jahre 1837 verjtorbene Braunfchweiger Hof: 
fchauipieler Rudolph Deſſoir und der noch in Berlin be- 
rühmte Ludwig Deſſoir) den theatraliichen Beruf, in welchem 
fie ale Darftellerin jowohl wie als Bühnenteiterin höchſt 
Schätzenswerthes Ileiftete. 

Nach dem Tode ihres eriten Mannes, 3. C. Lobe, führte 
fie jelbititändig in der Provinz Schlefien eine umfangreiche 
Direftion, und wer die Schwierigfeiten eines ambulanten Büh— 
nenweiens fennt, wird mit Bewunderung auf dieje Frau bfiden, 
deren organijatoriiches Talent jelbjt bedeutende Aufführungen der 
Tchwierigiten Werfe Wagner's, Meyerbeers's, Mari: 
ner's u. a. m. ermöglichten, Aufführungen, — denen jelbft 
ftrenge Kritik Beifall zollte. 

Im Sabre 1848 entjagte fie dem Wittwenftand und hei— 
rathete den rühmlichſt befannten Regiffeur und Heldenipieler 
Joſeph Keller, mit welchem fie gemeinichaftlich das Unterneh: 
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men in Schlefien noch eine Reihe von Fahren fortführte und 
Ipäter nach Pojen zur Uebernahme des dortigen Theaters über: 
fiedelte. Hier gelang ed ihr durch ununterbrochene zwölfjährige 
Thätigfeit die Würdigung ihrer glänzenden Eigenthaften und 
den Werth ded Poſener Theaters von Jahr zu Jahr zu er 
böhen. Sie verlieh Poien, als ihr Sohn Theodor Lobe im 
Sabre 1867 Das neuerbaute Bredlauer Theater ald Pächter und 
Direktor eröffnete, um diefem unterftügend zur Seite zu jtehen. 
Dieſer neue Wirkungsfreis vermochte jedoch den regen Geiit 
der an größere Thätigfeit gewöhnten Frau nicht auszufüllen 
uud fie ging nach Frankfurt am Main, um noch am Vorabend 
ihres Rebenszieles gemeinjchaftlich mit ihrem Gatten und älte: 
iten Sohne, Fri To bje, ein neues Theater zu errichten, welches 
unter dem Namen „Thalia“ bereits zum Lieblingsaufenthalt 
der Frankfurter ſich emporgefchwungen hat. 

Test birgt ein Grab auf dem Frankfurter Friedhof die 
Hülle der Frau, welche ald ein Mufter von Hingebung und 
unbegrenzter Liebe gelten durfte; Alle, welche fie gekannt, wer: 
den der Heimgegangenen ein unvergängliches Andenken bewahren. 
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Carl Guudelius, 


zulegt Direktor des Stadttheaterd in Lübeck. 


Am 13. Februar ſchied Carl Gaudeliud aus Ddiefem 
Leben, welches ihm eine raftlofe aber auch ehrenvolle Thätig- 
feit über ein Menfchenalter hinaus im Reiche der ſchönen Kunft 
fchenfte. Mit feinem Namen verknüpft fich das Andenfen nicht 
allein an einen hochbegabten Dariteller, jondern auch und in 
— noch höheren Grade an einen höchſt intelligenten Theater— 
lenker. 

Carl Gaudelius war, wie ſein Landsmann Hermann 
Hendrichs, auf deſſen friſches Grab wir den Immortellen— 
franz wehmüthiger Erinnerung niederlegen, dem Kaufmanns— 
ftande bejtimmt, aber jener unwideritehliche Drang, deſſen ſich 
in dunfler Ahnung zuerſt das auffeimende Talent bewußt ift, 
trieb ihn zur Bühne. Der veritorbene Kapellmeifter Guhr in 
Frankfurt am Main, feiner Vaterſtadt, erkannte zuerjt fein 
Talent für die Kunit und wollte ihn, der eine herrliche Bariton- 
ftimme befaß, für die Oper ausbilden. Aber unſer Gaudelius, 
der Schon mehrere Jahre jeinem Beruf als Kaufmann obgelegen 
hatte, bielt es für zu ſpät, fi der Dper zu widmen, und 
wandte fih dem Schaulpiel zu. Die heiten Bretter betrat er 
zuerit in Bajel, am 29. December 1839 unter dem damaligen 
Direftor Hehl, in der Rolle des Dragonerlieutenant von Berg, 
in den damals jo beliebten Kotzebue'ſchen „Pagenſtreichen“. 
Diejer erite Eleine Verſuch, durch feine einnehmende, elegante 
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Perſönlichkeit unterſtützt, fiel fo günftig aus, daß er fofort in 
größeren Rollen beichäftigt wurde. 

Seinem wifjenichaftlichen, mit Energie gepaarten Geifte 
fagte jedoch das Wirken ald ausübender Künftler nicht lange 
zu. Seine Neigung ging dahin, einft artiftiicher Reiter einer 
großen Kunftanitalt zu werden, und alle Factoren feiner Bil- 
dung, feines Charafterd, dem eine gewiſſe Noblefje, eine feine 
Tournüre, ein reged, lebhafted Temperament nicht abzuiprechen 
waren, befähigten ihn, wie es jpäter fein reiches, wechielvolles 
Leben als ZTheaterdireftor klar darlegte, ganz rn 
dazu, Diele Neigung in Erfüllung gehen zu laflen. Seine 
Wünſche jollten ſich bald realifiren. Im Sabre 1853 berief 
ihn der kunſtſinnige Landespräfident des Großherzogthums 
Krakau, Graf von Mereadin, zur Leitung des fatjerlich 
deutichen Randestheaters in Krafau, dem er mehrere Jahre mit 
einer failerlihen Subvention von jährlich 10,000 Gulden ruhm- 
voll vorstand. Der Rüdtritt feines Mäcens von jeinem hoben 
Doiten veranlaßte auch ihn, von der Direktion zurüdzutreten. 
Mir jehen ihn dann in den folgenden Jahren die Theater in 
Troppau, Chemnig, Altona, Trier, das Hoftheater in Bern: 
burg-Ballenftedt mit dem gleichen Erfolge leiten, ihn die Ober- 
regie der großen deutichen Dper in Rotterdam übernehmen, 
und dann nad Gothenburg überfiedeln. Dort brachte er die 
deutjche Dper zu allgemeiner Zufriedenheit des ſtädtiſchen 
Theater-Somite wie des Publitums in fo große Blüthe, daß 
ihn vom Sahre 1864 an, wo er am 29. December fein erfteg, 
fünfundzwanzigjähriged Jubiläum unter allgemeiniter Theil» 
nahme eine Fachgenoſſen und aller Kunftfreunde der reichen, 
ſchwediſchen Handeläftadt feiern fonnte, die Erneuerung der 
Direktion auf weitere zwei Jahre übertragen wurde. 

Sener erften Subelfeier, deren unjer Almanach vom Fahre 
1866 ausführlich gedacht hat, follte nady fünf Sahren und zwar 
in Lübeck, wo Gaudelius die allgemeinjte Liebe genoß, am 
29. December 1869 die dreißigjährige folgen. Sie erregte in 
den intelligenten Kreiſen der altehrwürdigen Hanlaftadt die 
allerfreudigite Theilnahme. 

Nur noch ein Jahr hatte die Parze den Lebensfaden dieſes 
fo reich befähigten Mannes gejponnen! Die Stadt, welche 
feinem Dreißigjährigen Wirfen fo herzlich zugeltimmt hatte, ge: 
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leitete auch feine Hülle zur ewigen Ruhe. Die Lübecker Zeitung 
widmete jeinem Tode folgende rührende Zeilen, die einen Be— 
weid davon geben, wie beliebt Carl Gaudelius in allen 
Kreifen Lübecks war: 

„Mnfer Stadttheater- Direktor Sr. Carl Gaudelius ift 
heute am 14. Februar 1871 101/, Uhr Vormittags einen 
langen fchmerzlichen Bruftleiden (Aſthma) bei vollem Bewußt- 
jein erlegen. Er Ichlief janft ein. Seine Verdienfte um unfer 
Stadttheater find, wenn auch zuerſt zögernd, endlich allgemein 
anerkannt worden. Während fich vor etwas mehr ald einem 
Fahr die ehrenvolliten Sympathien zu feinem dreigigjährigen 
Bühnen-Zubildum fund gaben, beflagt heute jeder biefige 
Theaterfreund jein frühes Hinicheiden!” 

Er. wirkte und ftrebte als ein rechtichaffener Mann! Leicht 
fei ihm die Erde! 


a PER TREE PER - 3 
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Friedrich Fischer. 


Der Tod des am 10. April 1871 auf feiner Befigung 
bei Graz Ddahingeichiedenen ehemaligen Baifiiten Friedrich 
Fiſcher, Gatte der ihn überlebenden, einit jo gefeierten Sän— 
gerin Fiſcher-Achten, hat nicht blos in der nächſten Um: 
gebung des Veritorbenen, jondern auch in weiteren Kreiien die 
gebührende Theilnahıne gefunden. 

Friedrih Fiſcher, der Sohn eines Förſters in Pref- 
burg in Ungarn, wurde am 6. Juni 1809 geboren. In der 
Stille und Einiamfeit des Waldes erwachte in dem zum Denfen 
geneigten Knaben der Drang zum Studium der Wilfenichaften. 
Se Theologie beitimmt, wurde er durch ſeine ſich raſch ent- 
widelnde Stimme — ein Jonorer, umfangreiher Baß von 
edlem Klange — veranlaßt, die ihm vorgeichriebene Yaufbahn 
zu verlaffen und, wenn auch gegen den Wunjih feiner Eltern 
und Gönner, ſich der Bühne zu widmen. 

Unter der Reitung jeines Altersgenoifen und Freundes, des 
befannten Theaterdirektors Stöger in Trieſt und Dedenburg, 
begann die neue Carrière des jeiner Kunit mit ernſtem Fleiße 
obliegenden Sängers. ber auch in feinem jeßigen Berufe 
verfäumte ed Fiſcher nicht, ſeine wilfenichaftlichen Kenntniffe 
zu bereichern, und diejes Bemühen, von dem beiten Erfolge be: 
gleitet, führte ihn auf eine Stufe wiilenichaftlicher Bildung, 
die nur wenige jeiner Kunitgenoffen erreichen. 

Nah Enum einem Sabre künſtleriſcher Wirkſamkeit in 
Trieſt und Oedenburg, wurde Fiſcher für das kaiſerliche 
Theater in Wien engagirt, wo Kunſtheroen wie ea 
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Wild, Sorti, Crombé, Pöckh u. a. m. feine Zeitgenoffen 
waren. Dort lernte er die, ihrer unendlich lieblichen und 
ſympathiſchen Stimme und ihres jeelenvollen Vortrags wegen, 
bochgeichäßte, jugendlihe Sängerin Fräulein Caroline Achten 
fennen, und — „wo Strenge mit dem Zarten fich verbindet, 
da giebt es eiren auten Klang." — 

Bald nach jeiner Verheirathung verließ Fiſcher mit feiner 
jungen Gattin die öſterreichiſche Kaiſerſtadt, war hierauf zu- 
nächſt in Franffurt a. M. engagirt und trat dann ein dauern» 
des Engagement am bherzoglichem Hoftheater in Braunfchweig 
an. Der ihm angeborene Drang zum Erforichen der Wiflen- 
Ichaften führte den raftlos ftrebenden Künftler bald in die tie 
feren Geheimnifje der Geſangskunſt ein; befonderd war es die 
klaſſiſche Mufit, die Fiſcher mit Vorliebe ftudirte und mit 
einer mufterhaften Pietät und Korrektheit behandelte. 

Durch fein tiefes Wiffen, feine gründliche mufifalifche 
Bildung und feinen biederen, ehrenhaften Charakter erwarb 
fih Fiſcher viele Freunde. Im Umgange freundlich und 
wohlwollend gegen Sedermann und von jener einnehmenden 
Beicheidenheit, die den wahren Künitler ziert, ſah er fich in 
allen Kreifen des focialen Lebens geachtet, geehrt und geliebt, 
wie jelten ein Künſtler. 

Eine Reihe von Jahren war Fiicher erfter Baflift am 
Hoftheater in Braunichweig, gaftirte in Hannover, Hamburg, 
Köln, Stuttgart, Peft, Preßburg ꝛc. ꝛc. und 309 fi nad 
zwanzigjähriner Wirkſamkeit bei der Bühne in’s Privatleben 
auf feine Befigung bei Graz zurüd. Was er durch unermüd— 
liches Studium erreichte, lebt in feinen beiden Söhnen Louis 
und Emil, die als Künftler einen Namen haben, und noch 
in anderen feiner Schüler fort. 

Auch als Privatmann, auf feinem Gute lebend und zum 
Vorſtande der Grazer proteftantifchen Gemeinde erwählt, in 
welcher Stellung er manches Große leitete, erfreute ſich Fiſcher 
in den ihn umgebenden Kreiſen eined großen Anfehend und 
einer feltenen Beliebtheit. 

Sein nad) kurzem Kranfenlager erfolgte, fanftes Dahin- 
fcheiden erregte in allen Kreifen die größte Theilnahme, die fich 
namentlich bei jeinem Leichenbegängniß durch ein zahlreiches 
Gefolge aus allen Ständen ber —— ſowie durch per- 
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fönlihe und fchriftlihe Gondolenzen von Nab und Fern der 
Zamilie gegenüber reichlich documentirte, und noch lange wird 
das Andenken des Beritorbenen in den Herzen derer fortleben, 
die Gelegenheit hatten, den biederen ehrenhaften Charakter 
dieſes jeltenen Mannes fennen zu fernen. 

Auf dem protejtantiichen Kirchhofe zu Graz erhebt ſich 
auf einem friihen Grabe, als Denkmal und paſſendes Gleich: 
niß zu dem ehrenfeiten Charakter des Berftorbenen, ein ca. 
10 Fuß hoher, von Epheu umrangter Feld mit einer weißen 
Marmortafel, die den Namen, den Geburtd- und Gterbetag 
des Dahingefchiedenen enthält. Am 6. Zuni, dem Geburtstage 
Fiſchers, ſah man eine Ichwarzgeffeidete Dame in der Mitte 
ihrer drei Söhne und deren Angebörigen nach dem Friedhof 
wallen. Heimlich Hatten die Söhne das finnreihe Denkmal 
errichten laffen und die trauernde Mutter bis dahin von dem 
Beſuche des Grabes abgehalten, um fie nun in rührender und 
erhebender Weile damit zu überrajchen. 


Friede feiner Aſche! 
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Audwig August Genstonfen, 
Kgl. Sächſ. Hofihaufpieler und Regiſſeur. 


Ludwig Auguſt Gerftorfer wurde geboren den 18. März 
1810 zu München. Nach vollendetem Schulunterricht wurde 
er dafelbjt in das Artillerie-Eleven-Corps aufgenommen, ver- 
ließ aber dafjelbe nach zwei Jahren, um fi der Bühne zu 
widmen. Er genoß den Unterricht Eßlairs und Urbans, 
war vom 16. Juni 1831 zwei Jahre am Fat. Hoftheater in 
Münden engagirt, verließ dann dieje Stellung wegen mangeln- 
der Beichäftigung, und engagirte ſich für die drei folgenden 
Sahre an das Stadttheater in Augsburg. Im Jahre 1837 
verheirathete er fich mit der Sängerin Charlotte Schieder- 
maier. Nachdem er an verichiedenen Bühnen, in Bam: 
berg, Polen und am Königsftädter Theater in Berlin engagirt 
geweien war, wurde er nach vorhergegangenem Gaitipiele an 
der kgl. Hofbühne in Dresden im Fahre 1841 enaagirt, wo er 
zugleich vom Jahre 1858 an dag Aınt eines Regiſſeurs beklei— 
dete. Geehrt von jeinen Vorgejeßten, geichäßt und geliebt von 
jeinen Gollegen, verwaltete er dieſes Amt bis zu jeinem Ab- 
(eben mit pflichtgetreuer Gewiſſenhaftigkeit und war ftets be- 
dacht, den wohlbegründeten Fünftleriihen Ruf der kgl. Hof: 
bühne zu erhalten und zu fördern. Nach kurzem Kranfenlager 
endete am 21. März 1871 ein Herzichlag fein Leben. 
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Ernst Teleiss, 


Herzogl. Hofopernfänger und Regiſſeur der Dper 
in Braunjchweig. 


Am 26. Zuli 1871 verlor die Braunichweigiiche Hofoper 
durch den Tod des Baritoniften und Opernregifjeurd Hrn. Ernft 
Weiß eines ihrer bewährteften Mitglieder und die Kunſt einen 
ihrer beiten und aufgeklärteften Jünger. Geboren am 12. April 
1828 in der Umgegend von Coburg, erhielt Weit in leßterer 
Stadt eine gute humaniitiiche und gelehrte Bildung. Bon leb- 
haften Temperamente und großer Wihbegierde, neben regem 
Fleiße und hervortretender Willenskraft, neigte er fich ſchon in 
feiner frühen Jugend und vor allen andern Wiflenichaften der 
Literatur und Kunft zu, und wie feine ganze Richtung eine 
poetiiche war, wie jeine Natur, wenn aud) oft zu feinem ma: 
teriellen Nachtbeile, nur mit Widerftreben die Feſſeln der her- 
gebrachten Regel und des gewöhnlichen Lebenszwanges zu tragen 
fich bequemte, jo ward es ihm um jo jchwerer, einen der ge- 
wöhniihen Ordnung der Dinge angepakten Lebenslauf zu 
wählen, und er 309 es vor, da es die Umſtände geitatteten, die 
freiere Bahn des Künitlerthbums zu betreten, auf der er denn 
auch Großes und MWürdiges zu leiften berufen war. Dieje Lei— 
denfchaft für die Kunft wurde durch feine hervorragenden mu— 
fifatiichen Anlagen und beionders durch fein ſich früh ent- 
wirelndes Gejangstalent befördert, welches ald io bedeutend 
erichien, daß es die öffentliche Aufmerfiamfeit in hohem Grade 
erregte, jelbit noch bevor ſich feine Stimme, welche damals 
allen Anichein eines tiefen Bafles darbot, gelegt hatte. Gie 
bildete fich zur Baritonlage und während jeines eriten Enga- 
gements in Riga konnte er fich jelbit bis zu Tenorparthien 
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veriteigen, denn ed iſt eine Thatfache, daß er dort unter An- 
derm den „Sever” mit großem Beifalle fang. Nun aber trat 
dad Bedürfniß höherer und jyftematifcher Gelange-Bildung für 
den angehenden Sänger dringend hervor, denn, was er bie 
dahin geleiftet hatte, war dad Nefultat der eigenen Studien 
und Uebungen gewelen, denen die natürliche Begabung und der 
innere Drang fördernd zur Seite geitanden hatten. Die Er- 
reichung dieſes Zwedes follte ihm erleichtert werden. Der Her: 
zog von Coburg ſchickte Weit auf jeine Koften nah Mün— 
chen, um ihn dort durch Pellegrini vollitändig ausbilden zu 
lafjen. Unter der Leitung dieſes Meifters erlangte der junge 
Baritonift diejenige fünftlerifche Bedeutung, weldhe ihm dur 
ded Lehrers eigenhändige uud vor uns liegende Zeugnilfe und 
in feinen verfchiedenen Engagements in umfaffender Weile zu— 
ejtanden worden ift. Die ziemlich umfangreiche Stimme des 

ängers felfelte beim Anjchlagen des eriten Tones durch ihre 
weiche, ſympathiſche Klangfarbe, durch die Ausgiebigfeit ihres 
vollen ganzen Gehaltes im Forte eben io jehr, als durdy Die 
transparente Zartheit und Milde im Piano, und vor Allen 
durch die vortreffliche, feingebildete Schule, welche ihm erlaubte, 
diejelbe vollftändig zu beherrichen und mit derjenigen Färbung 
auszustatten, welche der gegebene Stoff und die verichiedenen 
Situationen erforderte. Hierin aber, und überhaupt im Bor: 
trage, wurde Weiß durd fein echt poetiiches Gefühl, gleich 
befahigt die dramatiſch wirkſamen Elemente der Tragik zu er- 
fafien und in ergreifender Weiſe auszudrüden, als auch der 
Lyrik und den beweglichern Elementen der Spieloper ihr volles 
Hecht widerfahren zu laffen, in entichiedener Weiſe und mit 
vollem Berftändniffe geleitet. Dieſes ungemein dramatiiche 
Talent bethätigte ſich vor Allem auch in feinen Darftellungen. 
Weiß war von nicht gemöhnlicher poetijcher Schaffenafraft; 
wie er ald Sänger in der Febtzeit einen hoben Rang einnahm, 
fo war er auch ein vortrefflicher Dariteller und von einer her— 
vorragenden ichaufpieleriichen Begabung, welche Studium, 
Praris und die ihm angeborne elegante Beweglichfeit und Leich— 
tigkeit zu einer bei einemS&änger jeltenen Bollendung emporgehoben 
. hatten. Seine umfafjende MWeltbildung einerjeits, feine Per- 
jönlichfeit anderjeits, die Vieljeitigfeit jeiner Anichauungsfähige 
feit und fein auf tiefem Verſtändniß der Rollen beruhendes, 
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fih mit piychologiicher Goniequenz bis auf die feinften Striche 
erſtreckendes Ausarbeiten derjelben hatten zur Folge, dat er jedem 
Charakter gewachien war und jede Parthie auch in draitiicher 
Hinſicht zu vollendeter Geltung zu bringen verftand. Schon 
unter —— Geſichtspunkten hätte Weiß auch im Schauſpiel 
eine würdige Stellung einnehmen können, zumal auch ſeine 
Sprache eine edle und ausdrucksvolle war. Nach mehrfachen 
Engagements in Riga, Nürnberg, Stettin, Königsberg, Han— 
nover und Hamburg fühlte ſich die Herz. Intendanz in Braun— 
ſchweig bewogen, den jetzt in der Kunſt völlig zum Meiſter 
gereiften Sänger zum Gaſtſpiele einzuladen; er kam und ſiegte. 
Schon nach der erſten Rolle (Don Juan) wurde er durch die 
perſönliche Willenskundgebung des Herzogs für das Hoftheater 
gewonnen, trat dieſe Stellung im Auguſt 1858 an und be— 
wahrte ſie als Liebling ſeines hohen Herrn und des geſammten 
Publikums bis zu ſeinem leider jo früh in Folge eines Herz- 
übels erfolgten Tode am 26. Juli 1871. — Es würde zu weit 
führen, wenn wir bier auf das jo Außerit reichhaltige und in 
allen jeinen Nummern fo glanzvolle Repertoire des Verſtorbe— 
nen zurüdfommen wollten; es möge genügen, wenn wir Eines 
anführen, daß jeine Durchführung klaſſiſcher Geſangsrollen mit 
denen der Spieloper gleihen Rang behauptete; er wurde allen 
Anforderungen in edler und vollfommener Weile gerecht. Auch 
in der kgl. Oper in Berlin bat Weit mit vielem Erfolge ge- 
jungen und die Zahl feiner überall wohlaufgenommenen Gait- 
jpiele ift bedeutend. In jeinem legten Lebensjahre nah Pöckh's 
Tode zum Regiſſeur der berzogl. Dper ernannt, widmete jich 
Weit diefer Io ichwierigen und oft jo undankbaren Aufgabe 
mit dem größten Eiferund mit funitfinniger Aufopferung. Weiß 
ftarb im 42. Sabre feines Alters und im 14. jeiner Thätigfeit 
in Braunfchweig; er binterläßt eine trauernde Gattin, die 
ebenfalls jo ſehr beliebte Soubrette Frau Bertha Weiß, geb. 
Koch, mit welcher er feit 1858 verheirathet war, und ein ein- 
iges Töchterchen, — beide, Gottlob, in quten Berhältnifien. — 
n der Gejchichte der Braunjchweiger Oper nimmt der Name 
Ernſt Weiß einen hervorragenden Plaß ein. un 
r. R. 
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Anna reibig. 
(Dem Andenken einer jungen Künitlerin.) 


Zu Oſtern 1864 hatte Hr. Eduard Kreibig die Direktion 
des ländichaftlichen Theaters in Graz übernommen und am 
eriten Abend Görner's Schauspiel: „Der geadelte Kaufmann“ 
in Ecene gejeßt. Die Schauſpieler waren fich gegenieitig und 
dem Publikum nody fremd. Mehrere von ihnen waren auch 
unbedeutende Kräfte. So kam es, daß ich als damaliger Bericht: 
eritatter eines Blattes an der Aufführung Manches auszujegen 
fand. Nücdhalteloje Anerfennung aber zollte icy der anmutbigen 
Daritellerin des jungen Mädchens, das noch nicht die Kinder- 
ſchuhe ausgezogen hatte. Es war nichts Fertiges an der Dar- 
jtellung, es biißte aber wie ein Funken aus dem Geltein. Er— 
Iheinung, Weſen und Spiel des jungen Mädchens zwangen dem 
Zuichauer unwilltürlich den Ausruf: „berzig“ ab. Diele Dar— 
itellerin war die damals löjährige Anna Kreibig, die Tochter 
des Directors. Sieben Sahre find verflofjen und auf derielben 
Bühne bildete Gruber's herrliches Volksdrama: „Der Pfarrer 
von Kirchfeld,” ein Zugitüd, zu dem das Publikum fchaaren- 
weile pilgerte. Die weibliche Hauptrolle ipielte die inzwiſchen 
zur braven Daritellerin munterer und naiver Partieen beran- 
gereifte Echauipielerin Anna Kreikig und eg mag wohl We— 
nige geben, denen ihre fchlichte Darftellung der „Anna Birk: 
meier“ nicht Thränen Der Rübrung entlodt hätte. Diele Rolle 
war es auch, in der fie vor mehreren Monaten zum legten Male 
die Bühne betrat. Der Abicbied, den fie von derſelben für 
einige Wochen genommen, follte leider zum Abjchiede für immer 
werden. Den Brautfranz im Haare — fo ftand fie freudigen 
Einnes da, ald der Vorhang zum legten Mate fiel. So hatte 
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fie wenigitend auf den Brettern das erreicht, was fie im Reben 
zu erreichen jo nabe daran war. Plötzlich Fnidte des Todes 
eiliger Hauch die zarte Lebensblüthe und mit ihr eine Künitlerin, 
die durch ihre lieblichen Schöpfungen jo Vieler Herz und Sinn 
erfreut bat. Zwiſchen ihrem erften Auftreten zu Ditern 1864 
und dem fetten am 10, Mai 1871, liegt aber eine reiche fünft- 
leriiche Wirfiamfeit. In den erften Jahren ihres Hierieins 
wurde die Feine Kreibig — So hieß man dag Mädchen all: 
gemein — in Kinderrollen beichäftigt, fie mußte im Chore mit- 
thun und wurde jogar zum Tanzen verhalten, von welchen 
Mißgriffe man jedoch bald abfam, als ficb das fchaufpieleriiche 
Talent der Kleinen immer deutlicher und ihre geringe Be— 
fähigung zur Fußfünftlerin nibt minder deutlid 
zeigte. Die Verwendung „allüberall“ hatte übrigens für die 
Kunftjüngerin unleugbar das Gute, daß dieſelbe fich auf der 
Bühne vollfommen heimiſch fühlen lernte und im Singen und 
Tanzen ſich jene Fähigkeiten aneignete, deren eine gebildete 
Scauipielerin faum entbehren fann. Ihre „Präcioia“ war in 
Folge deſſen eine vorzügliche Leiltung. Bon dem glüdlichiten 
Erfolge war das erite Auftreten der Schauipielerin in einer 
größeren Rolle begleitet. Anna Kreibig ipielte am 11. Auguft 
das junge Mädchen in den „Alten Sunggeiellen“, durch welches 
der Wüſtling Mortimer befehrt wird. Das Naive, Unbefan: 
gene, die „himmlische Unſchuld“ des Kindes, Das da nach) Herzens- 
luſt plaudert, fand eine wahrhaft ferfelnde Wiedergabe. Nun 
war der Würfel gefallen. Die hochbegabte, überaus fleifige 
und durch ihre graciöſe Ericheinung nicht minder wie durch ihr 
natürliches, friiches und inniges Spiel das Publifum gewinnende 
Schauſpielerin bürgerte fich immer mehr und mehr in der Gunit 
defjelben ein, und man folgte ihren allerliebiten Leiſtungen mit 
immer größerer Theilnahme und Anerkennung. Den Beifall 
wußte fich die Kunitjüngerin durch ihre Schöpfunaen im wahren 
Sinne zu erringen, denn jtrenger als anderen Damen gegen- 
über war oft die launige Menge gegen des „Directors Töchterlein“. 
Um fo fchwerer wiegen die fiegreichen Erfolge, welche die junge 
Daritellerin in: „Sie bat ihr Herz entdedt” — „Eine vor: 
nehme Ehe" — „Montjoie“ — „Unjere braven Landleute“ — 
„Schach dem König" — „Wildfeuer” — „Moderne Qugend“ 
2. |. w. errungen bat. Die Daritellung junger Mädchen, in 
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deren Köpfen noch die rofigften Träume von dem fchönen Erden- 
(eben ruben, jener faum der Rinderftube entronnenen Weien, 
die bei aller Unbefangenheit und Natürlichkeit noch vecht kin— 
diſch und dabei geiftig geweckt find, daß jeden, der mit ihnen 
verfehrt, ihr ganzes Sein und Eichgeben entzüdt: Das war das 
Feld, auf dem fi Anna Kreibig mit jeltener Grazie und der 
Ichalfhafteften Munterfeit jo glüdlich und finnig bewegte. Weber 
al’ ihren Gejtalten lag würziger Hauch und Poelie, und 
wenn Wort um Wort von ihren Lippen floß und eine nedijche 
Geberde die andere verdrängte, wenn auch der ungebundenite 
Humor in Rede und Bewegungen fich Außerte, ed machte immer 
den Eindrud, ald ob die Grazien Blumen zum Kranze winden, 
welche die Kobolde lojer Echelmerei gepflüdt. 

Wie oft hat Anna Kreibig, abgejehen von ihren rühm- 
lichen Leiftungen in großen Bühnenwerfen, nicht auch in kleinen 
einactigen Stüdchen wahrhaft reizende Geftalten zu ſchaffen 
veritanden. Es jet bier nur „Adelaide“ und „Das erſte Mittags- 
eſſen“ erinnert. Die Schauipielerin beſaß eben wirkliches Ge— 
ftaltungstalent und nahm ſich aM’ ihrer Partieen mit Emfigfeit 
an. Anna Kreibig war aber nicht bloß auf den weltbedeu- 
tenden Brettern das beitere, belebende Princip, fie glänzte auch 
in Gejellichaften durch ihren Wig und Geift, und in Concerten 
riß fie das Publitum durch ihre Humorreichen Vorträge gar oft 
zu ſtürmiſchem Beifall hin. Es war immer wieder dad Kind, 
das ung im Mädchen, und das Mädchen, das ung im Kinde 
fo hold entgegentritt und an Uhland's Verſe erinnerte: 


Sie war ein Kind vor wenig Tagen, 
Sie ift ed nicht mehr, wahrlich nein; 
Bald ift die Blume aufgeichlagen, 
Bald hüllt fie halb ſich wieder ein. 


Nun wird ſich bald über den Grabe der in ihrer Lebens— 
blüthe heimgegangenen Künftlerin die Trauerweide erheben, und 
der Beiucher des Friedhofs wird an dieſer Stelle des „Pfarrers 
von Kirchfeld“ gedenken und der treuberzigen Darftellerin der 
Anna, welcher im Leben das nicht beichieden war, was dieſelbe 
auf der Bühne noch am legten Abend jo lieblih ſchmückte — 
die Myrtbe. — Dr. Kofjef. 
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VPicton Moritz Hölbel, 


Redakteur der Leipziger Theater-Chronif und 
Theater-Agent. 


Am 6. September 1871 ftarb zu Leipzig der Redakteur 
der Allgemeinen Theater- Chronik: Victor Morig Kölbel, 
61 Fahr alt. 

Mehr denn 36 Jahre lang leitete er die von A. von Al: 
venäleben im Sabre 1831 zu Leipzig gegründete Theater: 
Chronik und Agentur und cd giebt wohl feinen deutichen Schau- 
ipieler oder Eänger von einiger Bedeutung, der nicht mit dem 
Beritorbenen in Verkehr aeitanden bätte. Seine Rechtlichkeit 
erbob ihn weit über viele, Ipäterhin aufgetauchte Theater Agenten 
und feine Theater-Chronik iſt in der That eine Chronik für 
die Bühnenwelt geworden. 

Kölbel ſtammt aus Freiberg, wo fein Water die hohe 
Stelle eines Stadtrichters befteidete. Auf dem Gymnaſium zu 
Freiberg gebildet, bezog er im Jahre 1830 die Univerfität zu 
Leipzig, wo er der Jurisprudenz oblag und gleichzeitig vie Re— 
dDaction des genannten Blattes übernahm, welches fich im Be- 
fig der Buchdruder Sturm und Koppe befand. Erſt nad 
deren Tode wurde er nach vielfachen Entbehrungen und Kämpfen 
mit jo manchen Widerwärtigfeiten des Lebens, Eigenthümer 
des Blattes, welches wohl unter allen Theaterzeitungen die 
weiteite Verbreitung hat und das von jeinem Sohne, Rudolf 
Kölbel, nach 17 jähriger Mitarbeiterichaft deffelben, fortgeführt 
werden wird. 
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Ein Brief über die Entftehung 


des 


Allgemeinen 
deutſchen Bühnen-Congreſſes 


und 


Aie Genoſſenſchaſt 
deutſcher Rühnen-Angehöriger. 


Die Redaktion des deutſchen Bühnen-Almanach erhielt von 
Hrn. Ludwig Barnay in Frankfurt a. M. das nachfolgende 
Schreiben, Das fie mit deifen Genehmigung hiermit veröffent- 
licht; fie glaubt den verehrlichen Leſern damit einen willfom- 
menen Beitrag zur Geichichte der Ichauspieleriichen Affociation 
zu bringen: 


Geehrter Herr Redakteur! 


Sie fordern mich auf, Ihnen die Entjtehung des „Allge— 
meinen deutichen Bühnen: Gongrelies’ zu schildern, und ich 
fomme dieler Aufforderung mit um ſo arößerer Freude nad, 
als ich Die mit dem Erfolge der Gründung der „Genofienichaft 
deutſcher Bühnen-Angeböriger” gefrönten Congreßtage in Wet- 
mar für einen ganz umnberechenbaren Schritt nach vorwärts 
in den Theaterverhältniſſen Deutichlands halte, jomohl in mo: 
raliicher ald materieller Beziehung. Wir werden Alle die 
Segnungen derjelben gar bald empfinden, und das ſchon heute 
GErreichte ift wohl geeignet, zu den Ichönften und erhabeniten 
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Hoffnungen für die Ordnung unferer inneren Fragen, für die 
fünftleriiche und materielle Hebung der Intereſſen unferes 
Standes ald Körperichaft, zu berechtigen. Mögen fih die 
Hoffnungen erfüllen und fegenbringend fein! 

Mir haben in der focialen Stellung der Schaufpieler einen 
Umſchwung erlebt, wie ihn fein anderer Stand der Gefellichait 
aufzuweifen Hat; der fchauipieleriihe Paria bat fein Grab 
außerhalb der Kirchhofsmauer vertaujcht mit den Aftbetiichen 
Thee’3 der haute volee und die „rotbe MWefte‘ der „Princi— 
pale“ bat dem goldgeftidten Node mit dem Kammerherrn— 
Ichlüfjel weichen müſſen! Der Schauipieler iſt ein „‚ehrenwerther 
Bürger” in der Gejellichaft geworden, und fein Beruf it 
nicht mehr das Kaingzeichen, das den „ehrenwerthen“ Philiſter 
erichreeft und aus feiner Nähe verjagt; wir find überhaupt ganz 
fürchterlich anitändige Menichen geworden, und man fann fich’s 
gar nicht befjer wünſchen ald es eben jegt ift! — Was wollen 
denn die Schreier und MWühler, die von einer Hebung der 
Bübhnenverbältniife, von Belebung der Standesehre, von Con— 
folidirung der Intereffen, von Affociation und Genofjenichaft 
predigen? Was wollen fie? Wir befinden ung ganz wohl! 
Mir verdienen viel mehr Geld als früher und find geachtet 
und geihäßt, fo lange wir jelbit uniere bürgerliche Ehre re- 
ipeftiren! — So habe ich oft reden hören und verzagte fchon 
und war nabe daran, mich für einen Demagogen in theatra- 
libus zu halten, der wirflich fchwarz ſieht, was doch ſo vielen 
waderen und ehrenwerthen, insbeſondere älteren Eollegen, roſen— 
farben erichien! — Aber je tiefer ich in die Sache biidte, je 
mehr ich jelbit auf meinen Wanderungen die Stellung der 
Schauſpieler zum Publiftum und vornehmlich feine Stellung 
innerhalb jeines Wirkfungskreijes zu beobachten Gelegenheit hatte, 
deſto mehr fand ich bejtätigt, daß meine „Schwarzfeherei” der 
Wahrheit näher kam, ald die optimiftiihe Anfchauung der 
Dbengenannten. 

Es drängte mich jeit vielen Jabren zu verfuchen, ob die 
verrotteten und pitoyablen Verhältniffe unferes Standes nicht 
einer Neorgantiation, einer Wiedergeburt zu jchönerem Leben 
fähig wären. Ich verluchte zuerit vor vielen Fahren im Ver— 
eine mit Clemens Rainer und Albert Pittmann in Mainz, 
dur) Gründung eined Vereines „Das Rütli“, an das ih in 
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den verjchiedenen Orten Deutichlands Zweigvereine anſchließen 
follten, eine Art „Freimauerei“ für Schauipieler zu Ichaffen, 
ic) erhoffte mir insbejondere viel von dem moralijchen Ein- 
Muß, den eine folhe Bereinigung auf deren Mitglieder üben 
würde — ed gelang nicht! Das „Rütli“ Hat felbit in dem 
Kleide des Luſtigmachers, in deffen Falten ed feinen hoch erniten 
Endzwed verbara, fih auf die Dauer nicht halten fünnen; mit 
der Abreije feiner Gründer aus Mainz brad) ed zulammen, ja 
noch ſchlimmer — es ſchlief ein. Die Idee und das raitloje 
Streben nad) jenem hehren Ziele aber lebte fort; eg lebte und 
drängte in mir und manchem waderen Gollegen. 

n Leipzig ward wieder ein Verſuch gewagt. Kranz 
Deutihinger, ein tüchtiger, ernit und redlih der Sache 
deuticher Kunſt ergebener Golleye, berief eined Tages die be- 
deutenditen jchriftitelleriichen Capacitäten und feine Sollegen zu 
einer Verſammlung, welche die Gründung eines allgemeinen 
deutihen Schaujpieler-VBereineg beichließen ſollte. Die Capaci- 
täten ſtanden in diefer Verſammlung nicht auf dem empirischen 
Boden des eigentlihen Schauſpielerthums, fie verftanden und 
nicht, und wir — ein recht beicheidenes, Fleines Häuflein Treu- 
gefinnter, die überbaupt erichienen waren, — wollten in un: 
erem Reformationseifer nicht bedenfen, daß die Herren Das 
Scauipielertbum nur vor dem VBorbange und nicht hinter den 
Couliſſen ftudirt hatten und nicht willen fonnten, was es heißt, 
„mit einer Seele Blüthen Brod erwerben.’ Auch das war 
geicheitert! Aug Dielen beiden und vielen anderen Veriuchen 
erfannte ich Flar, daß ed ganz unmöglich tft, in der Reforman— 
gelegenheit der Bühne ins Detail zu arbeiten, und daß die 
Sade nur im Großen und Ganzen gedeihlich begonnen und 
vollendet werden könne. 

Sm Frübjahre 1869 trat ich vor meinen hochverehrten 
Chef, Freiberen v. Loën in Weimar, der ein warmes und red» 
liches Intereſſe an den Angelegenheiten unſeres Standes nimmt, 
und unterbreitete ibm ein Projeft, nah Weimar einen allgee 
meinen deutihen Schauipielertag einzuberufen. Die äußeren 
Contouren der Zdee waren: Es möge fih zu dieſem Zwecke 
aus Intendanten, Direktoren und Schauipielern ein Comite 
bilden, die Einberufung ergehen laffen und den Beſuchern des 
Schaujpielertages ein fertiges Programm der Reform und Reor— 
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gantlation der Bühnenverhältniffe vorlegen, in welchem Penfton, 
Reviſion der Theatergelege und Gründung von Theaterichulen 
die Sardinalepunfte wären. Freiherr v. Koön griff die Idee 
mit Freude und großer Wärme auf, wie ich es nicht anders 
erwartet hatte; ja, er verſprach jeine thätige Mithülfe und 
glaubte vorhberiagen zu fönnen, daß ſich in den Kreifen der 
Sntendanten Biele, Viele finden würden, die das Beſtreben 
billigen und fördern dürften; er nannte mir (meines Erinnerns) 
unter Anderen die Namen der Intendanten: Freiherr v. Per: 
fall, Freiherrr v. Wolzogen, Hr.v. Bronfart, Hr. v. Nor» 
mann u. U. m. 

Für eine „Allgemeine Theaterichule” Fonnte Freiherr v. 
Loen ſchon nad) wenigen Tagen die höchſte Proteftion und 
Unterftüßung Sr. Königl. Hoheit des Großherzogs von Weimar 
in Ausficht ftellen und dofumentirte durch Rath und That, wie 
jehr ihm eine Reform der Bühnenzuftände am Herzen liege. 
Leider zogen mich perjönliche Angelegenheiten von der dee 
und deren Ausführung wieder ab, und fie mußte ruhen. 

Da wehte in diefem Frühjahr Einheitdodem durch Deutich- 
fand; ein „Deutiches Reich“ eriteht wieder, jchallte es durch die 
Lande, und höher ſchlug Jedem das Herz, ung Thalienjüngern 
wahrlich nicht weniger als jedem anderen Bürger. Viele ler 
Berufsgenofjen veriprigten ihr Blut auf dem Schlachtfelde für 
das Vaterland und feine Ehre: Wenige von ihnen kämpften 
um den Befik, denn wenige unter ung find Bejigende und 
doch kämpften fie auch für die jpeciellen Antereflen unieres 
Standes, denn die Zerrifienbeit unſeres deutſchen 
Baterlandes trug die erjte und größte Schuld an 
der Zerrijjenheit unjerer Theaterverbältniiie. Wo 
aab es einen deutihen Schauspieler in vollem Sinne des 
Morted? — Unsere dramatiihen Dichter durften ed ja faum 
wagen, einen deutich-hiltoriichen Stoff zu bearbeiten, wollten 
fie ed nicht erleben, in Naſſau verpönt zu fehen, was an der 
Elbe enthufiagmirte! 

Set oder nie! Hang ed in mir! Jetzt oder nie werden 
die deutichen Schaufpieler, erwärmt von der Einheitsfonne, die 
dem deutichen Baterlande leuchtet, zufammentreten und ihre 
eigenen Intereſſen in's Auge faſſen; habe ich es nur erlebt, fie 
einmal und zum erjten Male im Leben in einen Saal 
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zufammen zu befommen, um gemeinfchaftliche Intereſſen ſelbſt— 
los, gerecht und wohlwollend zu berathen, dann ift mir für das 
Gähren und Reifen des gejunden Urftoffes nicht bange. Und 
fo fam es, und fo iſt ed geworden. — 

Um Mitte April dieſes Jahres lad ich eine Aufforderung 
de8 Geheimrath Direktor Woltersdorff in Königsberg an 
alle VBorftände von Bereinsbühnen, worin er fie aufforderte, 
einer DEAN Berjammlung zahlreich anzumohnen, da es 
fih darum handle, die Materialien für ein Theatergejeß zu 
jammeln und zu-berathen, was nur von Fachmännern ge- 
ſchehen könnte. Sofort jandte ich einen „Difenen Brief” an 
den jeeligen Bictor Kölbel nach Leipzig zum Ubdrud, worin 
ich die Gollegen im deutichen Reich aufforderte, ihre Stimme 
mitzuerheben, und an den Prälidenten des deutichen Bühnen— 
Vereins, Herrn v. Hülfen, die Bitte zu richten: Die qu. Gene— 
ralverfammlung zu einem „Allgemeinen deutichen Büh— 
nen-Congreß” zu erweitern, dieſen während der Zeit der 
allgemeinen Theaterferien, etwa im Suni oder Juli abzuhalten, 
und ſämmtlichen Bühnenangehörigen den Zutritt zur Abgabe 
ihrer Anfichten zu geitatten. Sch jandte dieſen Brief anonym, 
weil ich aus Erfahrung wußte, das man den Neformator beim 
Theater zunächit verbrennt, um binterdrein jeine Vorſchläge in 
Berathung zu ziehen, und — ich Brandwunden ſcheue; ande 
rerſeits fürchtete ich auch, dal mein befcheidener und unbefannter 
Name, der jeder Autorität in Theaterangelegenheiten entbehrt, 
der Sache eher jchaden als nügen könnte. Der Brief zündete 
und brachte einen ganz unerwarteten Effeft hervor. Zunächſt 
erfuhr ich zufällig, daß der Sänger Dr. Krückl, Mitglied des 
Königlihen Theaters in Gajfel, die in der Leipziger Theater— 
Chronik projeftirte Sdee mit Enthuſiasmus aufgenommen, fich 
jofort mit dem waderen Carl Ulram und anderen tüchtigen 
Sollegen in Caſſel veritändigte, friich und mutbig eine Gene» 
ralverſammlung ſämmtlicher Mitglieder des Königlichen und des 
Thaliatheaters einberief, welche an Hrn. v. Hülſen eine Adrefje 
im Sinne meines offenen Briefes richtete. Dem leuchtenden 
Beiipiele der braven Caſſeler Collegen folgten in rafcher 
Folge Adrejien der Mainzer (Meaubert), Hannoveraner 
Bletzacher) und Königsberger (Elch o) Collegen, und der 
Präafident des deutichen Bühnenvereins beantwortete die Adrefjen 
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und die mittlerweile in der Leipziger Theater-Chronif zahlreich 
erichienenen öffentlichen Erfuchen dahin. daß es jeine Sompetenz 
überjteige, zu der betreffenden General:Berjammlung Nichtver- 
einsmitglieder binzuzuziehen, jedoch wolle er dort den Antrag 
ftellen und befürworten, daß dem Schaufpielerftande Gelegen— 
beit gegeben werde, ihre Stimme bei Beratbung eines vom 
deutfchen Reichstage zu erbittenden Geſetzes durch von ihnen 
erwählte Vertreter abgeben zu fünnen. 

Nachdem folchergeitalt die Grundidee der Bewegung: 
„dem deutichen Schaufpieleritande durch gemeiniame Be: 
rathung das Gefühl der Zufammengehörigfeit und des Cor: 
porationggeiftes wieder zu erweden" zu ftranden Gefahr lief, 
veranlaßte ich gleichgefinnte Gollegen zur Bildung eined pro- 
viloriichen Gomite’s, das die Einberufung eines „Allge- 
meinen deutihen Bühnen-Congreſſes“ veranitalten 
jollte. Ich reifte nach Gaffel, traf dort in den Gollegen Dr. 
Krüdl, © Ulram, Gettfe, Zottmayr, Golden und 
Schmidt für die Sache begeifterte Männer, die fich zu jedem 
Opfer und jeder Arbeit freudig bereit erflärten, um durd Did 
und Dünn dem edlen Ziele entgegenzuftreben. Wir berietben 
faktiich drei Tage und drei Nächte ununterbrocdyen, und aud 
diejer Berathung ging „das Programm der Allgemeinen Ziele 
und Zwede” und der „Aufruf“ hervor. 

Mittlerweile hatten fich Theodor Vollmer in Frankfurt 
a.M., Carl Devrient und Bletzacher in Hannover, Meau- 
bert in Mainz u A. m. für die Sache erklärt, und aus Dielen 
Namen criftallifirte fih der Stern des Ipäteren proviſo— 
riihen Comité's. Nach Frankfurt a. M. zurüdgefehrt, fand 
ic) die Möglichkeit, aus dem Nichts ein Organ für unjere 
Sache in’d Leben zu rufen, dad wir ohne jede Subvention an 
Geld und Arbeit im Stande waren, ſchon nach drei Tagen in 
taujenden von Gremplaren gratis und franco an die deutjchen 
Berufsgenoffen zu verienden. 

Pie ein Funke in's Pulverfaß zündete diefe Nr. 1., wenn 
fie audy einige Gegner auf die Oberfläche ſchwemmte, die jedoch 
zu unwichtig waren, um der Sadye jelbit ichaden zu fünnen. 

In Mannheim war ed zunächſt der Hofichaufpieler Sacobi, 
der mit Hand und Herz mitzuthun veriprady und fein Mannes» 
wort auch bis zu dem Augenblide, wo ich dies al treu 
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erfüllt und gewiß auch weiter halten wird. Das gunze Mann: 
beimer Hoftbeaterperjonal, das ihn zum Vertrauengmann und 
Delegirten einitimmig erwählte, hat ſich mujterhaft in der Ge- 
nofjenichaftsichlacht bewährt; daffelbe gilt von Wiesbaden, wo 
ein heiliger Eifer und ein gewiffenhaftes Streben die Mit: 
glieder des dortigen Gomites, Jahn, Borchers, Peretti, 
Heyl und Siehr, in hohem Grade auszeichnete. Der Leßtere 
ift auch der intellectuelle Urheber des jegigen Genoſſenſchafts— 
jtatutes und der fegenbringenden dee der dauernden Ver: 
einigung. 

Freiherr v. Loëen ſprach fich in einer freundlichen Zu— 
ichrift an mich günftig Darüber aus, da wir der Congreß in 
Weimar abhalten wollten, und fo wurde diefer Ort definitiv 
angenommen. Bon der Thätigfeit, Rührigkeit und aufopfernden 
Arbeit, die nun begann, Fünnen Sie ſich faum annähernd eine 
BVorftellung machen. Gettfe, Dr. Krüdl, der würdige Ulram 
— fie opierten ihre Ferien. Meine Wohnung wurde uber Nacht 
ein Nedaktiond: und Erpeditionslofal. Der wadere A. Köller, 
der ald Herausgeber unjeres Blattes fungirte, widmete der 
maſſenhaften Arbeit jeden freien Augenblid, wir fchliefen nur 
4 Stunden des Nachts, und mit dem Grauen ded Tages begann 
eine bi8 um Mitternacht währende ununterbrochene Thätigfeit. 
Von Frankfurter Collegen unterjtügten uns hülfreich Dtto 
Goritz und Theodor Caſſio. Wie oft geichah es, daß Ulram 
oder Dr. Krückl oder Gettfe noch fpät nach Mitternacht mit 
mir nach der Poit ging, um einige Stunden für die Erpedition 
der Briefe und Zeitungen zu gewinnen. 

Nur durch dieſe aufopfernde raftloje Thätigkeit war, es 
möglich geworden, in Zeit von wenigen Wochen eine Agitation 
in’s Werk zu fegen, welche ihre Mitglieder bald nach Hunderten 
zählte, und nur in der begeifterten Meberzeugung, daß das jegend- 
volle Werk gelingen müffe, fanden wir die Kraft für diele 
Arbeitslaft. In kurzer Zeit erflärten fih in eriter Linie 9. 
Blegaher in Hannover und Maubert in Mainz, dann Di- 
reftor Löwe in Coburg, Oberregiffeur Anthony in Breslau, 
Albert Pittmann in Bremen, v. Karger in Magdeburg, 
N. Elcho in Königsberg, Direktor Detlof in Eanitadt, Re- 
aiffeur Alsdorf in Peſth, Karutz in Berlin und viele, viele 
Andere, jeder im Vereine mit vielen Collegen für unſere Sache, 
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und in unendlich furzer Zeit hatte ich durch raftlofe Agitation 
durch eine kaum zu bewältigende Gorrespondenz, durch Hinweis, 
und jpecielle Auseinanderjegung der wohltbätigen Folgen jeden 
Einzelnen herangezogen, und wir bildeten bald eine ganz re- 
ſpectable Anzabl von Mitgliedern im proviioriichen Gomite. 

Es gelang mir von einigen dreißig Eifenbahnverwaltungen 
bedeutende Fahrpreisermäßigungen zu erringen; ein offenes 
Sendichreiben an die Bühnenvorftände Elärte dieſe Darüber auf, 
daß wir nichts weniger im Sinne haben, als eine Umfturz- 
parthei zu bilden, und daß wir weder nach dem Ruhme der 
Hrn. Bebel und Liebknecht, noch nach den Erfolgen der 
Parifer Commune geizten, und nach einigen Wochen bereits 
war eine jo jtattlihe Anzahl von Zuftimmungserflärungen von 
Einzelnen und ganzen Korporationen eingelaufen, daß wir rubig 
und lächelnd einer Gontreagitation zuſehen fonnten, welche ſich 
feider im Schoofe der Collegen selbit gebildet hatte. Laffen 
Sie mi davon fchweigen! 

In diefe Zeit fällt die Acquifition eined wichtigen und 
überaus wohlwollenden Mitkämpfers, die des Regiſſeurs und 
dramatiichen Dichterd Dr. Hugo Müller in Berlin, dem ſpä— 
teren — des Songrefies und jegigen Präfidenten der 
Genoflenichaft. Sch kannte ihn und fegte Alles daran, ihn für 
die gute Sache zu erwärmen; es gelang, und ich hatte mid) 
nicht getäuscht, wenn ich in ihm einen treuen, verläßlichen und 
feiten Strebepfeiler für die gute Sache vermutbete. Er iſt's 
geworden im vollen Sinne des Wortes, und ibm haben wir 
zu danfen, daß durch feine treffliche und energiiche Leitung das 
riejenhaft emporgewachiene Material in den drei furzen Gon- 
greßtagen erledigt wurde. 

Am 17. Juli Tollte endlich die Pflanze blühen, die wir fo 
forgfältig geläet und gepflegt. Ich reifte 5 Tage früber nach 
Meimar, weil ih Grund hatte, anzunehmen, daß dort nicht 
alle nothwendigen VBorbereitungen erichöpfend getroffen fein 
würden und fand in den Hoficyaufpielern Salomon und 
Savits tüchtige, opferbereite Freunde, die vor der Rieſenarbeit 
nicht zurüdichredten und Zeit: und Geldopfer freudig brachten. 
Troß der furzen Zeit waren bald Wohnungen, der prächtig de- 
forirte Sitzungeſaal, der Empfang an der Bahn eines jeden 
Einzelnen, ja jogar ein in den Foyerd des ur aufgeſchla⸗ 
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gened Maffenquartier in’s Werk gefeßt und wir waren an dem 
erjehnten Ziele. 

In Weimar felbjt fand ich unter den dortigen waderen 
Sollegen, die nicht abgereiit waren, eine der Congreßſache wenig 
günftige Stimmung, die durch den Congreß ſelbſt einen Um: 
ſchwung in’s Gegentheil erzielte, der kaum zu erhoffen war. 

Nabe an 100 deutiche Schaufpieler, von denen ein großer 
Theil von der ganzen Korporation ihrer reip. Bühne bevoll- 
mächtigt war, erjchienen auf dem Congreß; Viele fandten Zu: 
ftimmungeerflärungen brieflid) oder telegraphiich, Denen die Be— 
rufsgeſchäfte nicht erlaubt hatten, perjönlich zu ericheinen, und 
nachdem das zahlreich verfammelte proviforiihe Comitéè am 
16. Abends feine Schlußfigung unter VBorfiß des Hofſchauſpielers 
Jacobi gebalten hatte, wurde am 17. Juli Morgens 9 Uhr 
der erfte „Allgemeine deutihe Bühnen-Congreß“ in 
Meimar in feierlicher und würdiger Meife eröffnet. 

Zum SPräfidenten ward Dr. Hugo Müller aus Berlin, 
zum erſten VBicepräfidenten Direktor Löwe aus Coburg, zum 
on Bicepräfidenten Nieger aus Breslau ermählt. Das 

lterspräſidium übernahm Intendant, Geheimrath v. Rilien- 
eron aus Altenbura; ald Vertreter des proviforiichen Comité 
fungirte mein treuer E. Gettke aus Caſſel und meine Wenig: 
keit. Schriftführer waren: Die Herren Heßler (Weimar); 
Srelinger (Magdeburg); Scherenberg (Breslau); Dr. 
Krückl (Caſſel). 

Ueber den Verlauf des Congreſſes ſelbſt kann ich bier füglich 
hinweggehen, da er Ihnen hinreichend befannt fein dürfte, und 
die Berichteim Genoffenichaftsblatte ein ausführliches Referat iiber 
die Sigungstage bringen. Nur faffen Sie mich von denjenigen 
in dankbarer Erinnerung ſprechen, welche fich in den drei Togen 
bejonders hervorgethan haben. Zunächft ift in erjter Linie zu 
wiederholen, daß die energiiche, umfichtige Leitung des Drill. 
denten Dr. Hugo Müller der höchſten Anerkennung würdig 
ift. 3. Bletzacher aus Hannover excellirte als Referent für 
das Disciplinargefeß durch einen fchwungvollen, von Empfin- 
dung und tiefer Kenntni getragenen Bortrag, der zündend 
wirfte;s Hofichaufpieler Sacobi aus Mannheim hatte einen 
jorgfältig gearbeiteten Penfionsentwurf vorgelegt; die liebens- 
würdige Perjönlichkelt des Intendanten Darın v. Gramm 
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aus Gera eroberte fich alle Herzen und fein objectived und von 
großem Intereſſe an der Sache zeugendes, thätiges Eingreifen 
in die Debatte errang fich großen Beifall; Siehr aus Wies— 
baden hatte den Entwurf einer Organifation zur dauernden 
Vereinigung vorgelegt, der den Grundſtein bildete zur nunmehr 
gegründeten „Senofjenichaft“ und vertrat männlich mit Weber- 
zeugungstreue jeine Vorlage. 


In die Debatten griffen ferner erfolareich und nußbrin- 
gend ein: Reinhard (Berlin), der jekige Generalfecretair, Ja— 
cobi (Mannheim), Friedmann (Schwerin), Dr. Krüdl 
(Gaflel), Ulram (Baffel), Director Krüger (Detmold), E. 
Poſſart (München), A. Pittmann (Bremen), Rofen (Linz), 
Rieger (Breslau) und Scherenberg (Breslau). 


Der Congreß, bat in feinem ganzen Verlaufe wahrlich 
eine jo achtunggebietende Haltung, ein fo ftreng objectiveg Ge- 
bahren, einen fo heiligen Ernft bewährt, daß ihm die unbe- 
dingte Hochachtung gebührt und auch allfeitig nezollt wurde. 
Die geſammte deutiche Preffe, welcher politiichen Schattirung fie 
auch angehören mochte, bat den Verhandlungen die größte 
Aufmerfiamfeit geichenft und dieſen erften Flug des jungen 
Adlerd mit Intereſſe beiprohen. Noch nie hat eine Bewe- 
gung innerhalb der deutichen Bühnen eine fo große Reſonnanz 
ſowohl innerhalb ald außerhalb der Tcheaterfreife gefunden, 
und mit Recht darf der „Allgemeine deutfhe Bühnen- 
Congreß“ und feine Blüthe: „die Genoſſenſchaft deut- 
jher Bühnen-Angeböriger“ ald das wichtigfte und be- 
deutendfte Ereigniß des abgelaufenen Theaterjahres innerhalb 
unferer Berufsiphäre betrachtet werden! 


Noch einen Blid, geehrter Herr Redakteur, geitatten Sie 
mir nach rückwärts und auf das, was ehrlich ftrebende und ernitden: 
fende Berufsgenoffen in der unglaublich furzen Zeit bereits 
erreicht haben, um darnach das Prognofticon für die Zukunft 
jtellen zu fünnen. - 

Aus dem Nichts, ohne Mittel, ohne Solidarität des gan- 
zen Standes, ohne jede Unterftüßung von oben, ja jelbft ohne 
Hülfe im weiteren Sinne von den Berufsgenoſſen ift in we: 
niger als einem halben Sabre joviel bereitd erzielt worden, 
daß der Schaufpielerftand ala ſolcher nach innen eine fefte 


182 


Sonfolidirung gewinnt, daß die Bühnenvorftände und eine mit: 
berathende Stimme durch unſere Bertreter zugeftehen, daß alle 
Vorkommniſſe innerhalb unjeres Kreijes unfern von ung jelbft 
erwählten Collegen, die ein Schiedsgericht bilden, unterbreitet 
werden follen, dat eine Reviſion der Theaterfontrafte im Werke 
ift, dat eine Penſionskaſſe aus und felbft und für und gebil- 
det und von unferen Gollegen verwaltet werden foll. Und jene 
Männer, welbe die Commilftion des Bühnen-Vereines bilden, 
die Herren Freiherr v. Perfall, Freiherr v. Loën, Freiherr 
v. Wolzogen, Cabinetsrath Dr. Tempeltey und Friedrich 
Haaſe — Männer, deren lebhaftes Intereſſe an der Förderung 
unterer Standesintereffen nicht im Entfernteften in Zweifel zu 
ziehen iſt, haben in der eriten Conferenz mit unferen Ver— 
tretern am 12, Dftober d. 3. zu Weimar alle unſere huma— 
nitären Vorlagen gebilligt und genehmigt. Sa, fie find in 
einigen Punkten noch weiter gegangen als wir felbft, und die 
Schaufpielerwelt darf mit vollem Glauben und der berechtigt: 
ten Hoffnung von dem einigen Zufammenwirfen der Bühnen: 
vorftände mit der Genofjenichaft, ald Vertreter der Bühnen- 
angehörigen, ein volles gedeihlichede Aufgehen des guten 
Saameng zu jchöner und fegenbringender Frucht erwarten. 


Die BDetheiligung an der Genoffenichaft ift eine unendlich 
rege; die Anmeldungen laufen zahlreich ein; ganze Theater, 
ja jelbit die Vorftände derfelben melden ihre Mitgliedſchaft an, 
und jchon, während ich dieſe Zeilen fchreibe, repräfentirt die 
Genoſſenſchaft deutiher Bühnenangehöriger eine reipeftable 
Anzahl von Mitgliedern. 

Es iſt fomit nicht zu befürchten, daß dieſes fegendreiche 
Unternehmen den beiden größten und gefährlichiten Feinden in 
unferem Kreife, Indolenz und Apathie, zum Opfer fallen und 
fih in Nichte auflöfen werde. 

Sch bin heute noch ebenfo wie am erften Anfange unferes 
Kreuzzuges gegen die beftehenden Bühnenverhältniffe voll Hoff- 
nung und Vertrauen; in dem deutichen Schaufpieleritande von 
heute ift ein fo guter Kern, inmitten ded durch die theatra- 
Liihe Gewerbefreiheit graflirenden fünjtleriichen Proletariats 
find jo viele gute und ausgezeichnete Elemente, daß nicht an- 
zunehmen ift, das hehre Panier des Corporationdgeiftes werde 
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aus Mangel an Fahnenträgern wieder in den Staub der All: 
täglichfeit verſinken. 
„Das walte Gott!“ 


Hochachtungsvoll 
Ihr 


treu ergebener 


Ludwig Barnay, 


Vorſtandsmitglied der Genoſ— 
ſenſchaft deutſcher Bühnen- 
Angehöriger. 


Frankfurt a. M., den 29. Oktober 1871. 


An die deutſchen Bühnen-Angehörigen. 
Die Kranfen- 
und Unterftügungs = Vereind- Kaffe 
für 
deutfche Bühnen-Angehörige: 
„Einigkeit 


it nun vollftändig conjtituirt und wird ihre Thätigfeit am 
1. Suli 1872 beginnen. Die Bemühungen der Stifter find 
nicht ohne Erfolg geblieben und es hat, nach vielfachen Be: 
rathungen die Feititellung der Statuten ftattgefunden, deren 
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Verſendung in der erften Hälfte November 1871 erfolgt ift. 
In Bezug auf $ 8. Theil 0. jener Statuten theilen Die Unter- 
zeichneten mit: daß am 12. November 1871 bereits 300 Bühnen: 
angehörige dem Verein beigetreten waren. Die Theilnahme tit 
in ftetem Wachen begriffen. Die, dem Bereine beigetretenen 
Bühnen-Angehörigen are fih verpflichtet: jede Zahlung von 
Unterftügungen, Golletten u. |. w. zu verweigern, jo daß 
Hülfe in der Noth und bei Krankheitsfällen nur von Seiten 
des Vereins „Einigkeit” nah Maßgabe der vorhandenen 
Mittel zu erwarten ift. Möge jeder Bühnenangehörige zur 
rechten Zeit beitreten, um die VBortheile eines jo dringend nöthi— 
gen Inſtitutes genichen zu fünnen. 

Mit Genehmigung des Herrn General» Intendanten von 
Hülfen, wird die Verwaltung der eingehenden Gelder durch 
einen Beamten der füniglichen Theater » Hauptfaffe zu Berlin, 
Herrn Rechnungsrath — geführt, ſo wie auch die Depo— 
nirung jener eingelaufenen Beiträge auf der königl. Thenter- 
Hauptkaſſe ftattfindet. 

Geld- und Werthjendungen find zu richten: 


An den föniglihen Rechnungs-Rath Herrn Maaß, königliche 
Theater-Haupt-Kaffe im königl. Schaufpielhauje zu Berlin. 

Schriftliche Zujendungen, Beitrittsanmeldun- 

gen, Anfragen ꝛc. find Ry richten: An den Schriftführer 


des Vereins, Herrn Otto Paetel in Berlin, Auf dem Carls— 
bade Wr. 16. 


Das Eomite, 


George Hilttl. Carl Karup. ©. ©. Engels. 
Hoftheater. MWoltersdorff- Theater. 


Louis Kühn. Dtto Paetel. Reuter. 
Bietoria- Theater. Wallhalla - Volkstheater. 


Ewers. 
Belle⸗Alliance-Theater. 


Zweiter Theil. 


a ee Se Zw zw 


Aerzeichniß 


der 


deutihen Bühnen, ihrer Vorſtände und Mitglieder, 
wie fie dem Herauögeber mitgetheilt worden. 





Nicht nur die Reihenfolge der Theater, fondern aud) die 
Verzeichniffe der darftellenden Mitglieder find alphabetiſch 
geordnet und die Rollenfächer fo angegeben, wie fie dem 
Herausgeber mitgetheilt worden. Died zur Beantwortung 
aller etwaigen Nachfragen wegen Angabe der Rollenfädher. 


Aachen. 
(Stadttheater.) 


Comité: Hr. Oberbürgermeilter Regierungsratb Contzen. 
Hr. Direltor Sommer. Hr. v. Gülpen. Hr. Quadflieg. 
Hr. Zürbelle Hr. Keſſelkaul. 

Direktion. Direftorin: Fr. Eliſe Hochheimer. 

Techniſcher Direktor: Hr. Ahrendt, führt gleichzeitig 
die Regie des Schauſpiels u. der Oper. 

Regie, Mufikdireftion, Inſpektion zc. Regiffeur der 
Poſſe u. Operette: Hr. Völmy; des Luſtſpiels: Hr. Bende. 
Kapellmeifter: Hr 3. Wenigmann. Mulikdireftor: Hr. W. 
MWenigmann, Inhaber des Verdienſtkreuzes. Sekretair: Hr. 
Tüffers Kaſſirer: Hr. Webers. Bibiothefar: Hr. Neu: 
mann. Smipicient: Hr. Görß. Souffleufe: g: Norden. 


4 
ne Hr. van der Gracht. Theaterdiener: Hr. 


eph. 

as Drcheiter beiteht aus 40 — Muſikern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Kribben. Hr. Dr. Schweitzer. 

Rechtskonſulent: Hr. riret Keuffner. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Ah’ 
verd. Ahrendt — Dir). v. Barönche. Baumgart— 
ner. Bende (Reg.) a (Inſp.). Goubeau Hag. 
Haine. —*8 änig öber. Martiny. Nesper. 
Völmy (Reg 

Damen: v. Alth. Frl. — Frl. Hoff. Frl. 
v. Hoffmann. Frl. Find Frl. Lund. Frl. Elifabeth 
Maunnftein. Fri. Margarethe Mannftein. Frl. Shmidt- 
lein. rl. Schneeberg. Frl. Minna Wagner. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. a re Hr. 

Dehmel m. 6 Geb. Deforationsmaler: Hr. Rouffeau m. 

2 Geh. — —— Hr. Brofe. Garderobier: Hr. 
Schmet m. 2 Geb. Friſeur: Hr. Raven, Hof: Frifeur, m. 
2 Geh. Friſeurin: Frl. Steinhauer. 


Aachen (II). 
(Baudeville-Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Fritz Schmidt. 

Regie, nn Snipeftion ꝛc. Regiſſeur: 
Hr. A. Deſſau (a. G. f. d ©.). Mufikdireftor: Hr. Dam: 
man. SKaffirer: Sr. Wild. Inſpicient: Hr. Kaifer. Souf- 
fleuje: Frl. Berg. 

oe ‚Mitglieder. Herren: Deſſau (Reg. a. 
G. f. d. S.), I. om. Selangd- u. feinkom. Charakterr. Has— 
kosky, jug. Liebhaber, nun, Sanfen, jug. Eom. 
Rollen. Kaifer (Inſp.), barg. Rollen. Schmidt (Dir.), 
I. fon. Geſangsr. u. Tenorbuffop. Weber, harg. Rollen. 

Damen: Fr. Klein. I. fingende Alte, tütter. Frl. 
Klein, I. Soubretten u, muntere Riebbaberinnen. Frl. Klieſch, 
Baudevillefoubretten u. I.muntere Liebhaberinnen. ee Meyer, 

I. Liebhaberinnen. Frl. F. Ziegler a. ©. f.d ©), I 
Operetten- u. Poffenfoubretien. 


Agram. 
(Landes: Nationaltheater.) 


Sntendantur. Intendant: Se. Ereellenz Hr. 8. Shi» 
growitſch, K. K. Hofrath in Penftion. 

Dramaturg: Hr. Auguſt Schönoa. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion x. Regiſſeur 
des Schau: u. Luſtſpiels u. der Poſſe: Hr. Joſef Freuden: 
reich; der Oper: Hr. Georg Nedelfo. I Kapellmeiiter u. 


Schwarz Inſpicient: Hr. Leßitſch. Souffleur: Hr. 


ch. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Ban, 
Charakter» u. harg. Rollen. Sreudenreich (Reg.), I. Cha- 
rafterr., humor. Väter, I. Bonvivantd. Kontilowitid, 
II. Väter. Leßitſch (Inſp.), bed. Epifoden. Marfowitic, 
Helden. Erneit Nedelko (1. Op.), J. kom. Geſangs- u. Cha— 
rakterr. Peleſch, I. Heldenväter. Sajewitſch (ſ. Op.), 
J. jug. Liebhaber. Shagar, Naturburſchen. Teletſchky, 
J mtriguante. 

Damen: Frl. Baifa, I Anftandsdamen u. Mütter. Frl. 
Kral, naive Rollen. Fr. Mifhkowitich, kom. Alte Fr. 
Nedelko, II. Liebhaberinnen. Fr. Norwegb (ſ. Op.), I. Lo— 
fal- u. Baubdevillegefangsp. Frl. Periß, I. Heldinnen u. Lieb— 
baberinnen. Fr. Ruzizfa:Strozzi, I. jug. Heldinnen u. 
fentim. Liebhaberinnen. Sr. Sajewitich, I. naive Liebhabe— 
rinnen. Fe. Zulifay, muntere Kiebhaberinnen. 

Oper. Herren: Grbitſch, I. Heldentenorp. Kaſch— 
mann, I. u. II. Baritonp. Georg Nedelko (Reg.), I. Ba- 
ritonp. Erneft Nedelfo (ſ. Sch.), Buffop. in Oper u. Ope- 
rette. Nowotny, I. fer. Baßp. Rawerta, Tenorp. Saje- 
witfch (f. Sch.), Iyr. Tenorp. Terkuzzi, II. Baßp. 

Damen: Bl. v. Jankovska, L dram. Geſangsp. Fr. 
Leßitfch, I. Alt: u. Mezzofopranp. Fr. Norwegh (ſ. Sch.), 
I. Soubretten. Fr. Wormaßtini, Il. Geſangsp. 

Shorperjonal: 12 Herren u. 12 Damen, die auch in 
H. Rollen beichäftigt werden. 

Das Theater bezieht eine jährliche Subvention von 24,000 
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Gulden. Sämmtliche engagirte Mitglieder find penfions- 
berechtigt. 


Altenburg. 
(Herzoglich fubventionirtes Hoftheater.) 


Inten — Intendant der Hofkapelle u. des Hoftheaters: 
Hr. Freiherr v. Liliencron, Ritter h. O. 
Direktion des Hoftheaters: Hr. Carl Herrmann Po- 
dolsky, Herzogl. Hoftheater-Direftor, führt die Dberregie. 
Regie u. Inſpektion. NRegiffeur des Schau- u. Luft- 
jpield: Hr. Kloß; der Poffe: Hr. Hermanng; der Oper: 
Hr. Koehler. Kaffirer: Hr. Reime. Snipicient: Hr. Schulze. 
Souffleur: Hr. Link Theaterdiener: Hr. Leichſenring. 
Hofkapelle u. Muſikdirektion. Hofkapellmeiſter: Hr. 
Dr. Stade, Inhaber m. O. Stellvertretender Muſik- u. Chor- 
direftor, auch für das Einſtudiren der Soloparthieen engagirt: 
Hr. Nerger. Dirigent der Zwiſchenakts-Muſik: Hr. Kapell- 
meifter Toller. Concertmeifter: Hr. Stamm. Kapelldiener: 
Hr. Fritſche. 
Das Orchefter beiteht aus 34 Hofmufitern und wird nöthi- 
enfall® durch das Perfonal der Militairkfapelle u. des ont 
Mufifforps verſtärkt. 
Hoftheaterarzt: Hr. Dr. Hans. 
Rechtskonſulent: Hr. Dr. Haufe. 
—— Mitglieder. Schauspiel. Herren: Adolph 
(ſ. Op.). Eckert. erbeck. Hermanns En Jaritz. 
Serwiß li. eo, Klo — Koehler — Krohn. 
Pieper (ſ. Op.). Podols Dir.). Mar Schwartz. 
rn. (ſ. On), yo (ſ. —— Weidemann (j. Op.). 
N erg (. O 
Damen: Frl. — — Frl. Helbig. Frl. Kretzſch— 
mar. Frl. Mahr. Fr. Meißner. Frl. ———— Fr. 
Steinecke. Fr. Thoß. Fr. Wenzel (j. O 
Oper. Herren: Adolph (ij. Sch.). — (.. Sch.). 
Schwarz (ſ. Sch.). —— zn Sch.). Wei- 
demann (ſ. Sch.). Winterberg \ 
Damen: Frl. Chmelif. Frl. O ——— Fr. Lud— 
wig. Fr. Podolska (Dir.). Frl. Menzel (ſ. Sch.). 
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Balletperfonal. a 
Tänzerinnen: Frls. Albertine u. Selma Betting. 10 einbeis 
miſche Eleven. 

Kinderrollen: Kl. Meißner, Stein u. Kraſſer. 

Shorperfonal. Herren: Billerbed. Feft. Freund. 
Sritiche. Grebe. *Heine. Hennig. Hermuthll. *Hin- 
terberger. Jungandres. *"Küttel. Rod. »Schulz. 
"Stein. *Tronide "Wolf. 4 einheimifche Herren. 

Damen: Frl. Hampel. Frl. Helfer. Fr. Koebler. Frl. 
"Kregihmar. Frl. Lehmann. Frl. Ludwig. Fr. Meiß— 
ner. Frl. Müller lu II. Pr. Pichler. Sr. "Pieper. 
Fr. Schulz. Fr. Stein. Frl. Wiefand. 

Die mit * bezeichneten Herren u. Damen wirken in Schau- 
Ipiel u. Oper in Eleinen Rollen und Parthien mit. 

Tehniiches u. Hülfsperjonal. Theater: u. Mafchie 
nenmeifter: Hr. Brand. Schnürmeiiter: Hr. Kluge. 4 Tages⸗- 
u. 10 Abend - Theaterarbeiter. Deforationsmaler für Verſetz— 
ftüde: Hr. Neuber. &arderobier: Hr. Kreijer m. 4 Geh. 
Sarderobieren: Fr. Lenk u. Fr. Kraſſer m. 3 Geh. Friſeur: 
Hr. Lord, Hoffrifeur m. 2 Geh. Frifeuie: Fr. Heinig. Re 
quifitrice: Br. Leichſenring. Beleuchtungs » Aufleher: Hr. 
Kutſchbach m. 4 Geh. Zettelträger-Unternehmer: Hr. Frey» 
tag (Dienftmann : Inftitut),. Hausmann: Hr. Schulg. 14 
Billeteurs. 

Shren Berpflidtungen find nicht nachgekom— 
men: Hr. Ramm, Snipicient. Hr. Soppich, Hr. Caspar, 
find nicht eingetroffen. Hr. Hermuth I. (recte Wiegand). 


Sajtipiele: 

Hr. Eitner, v. Görlitz: Don Ottavio; George Brown; 
Almaviva. — Hr. Frey, dv. Pofen: Carl Moor; Graf Wetter 
v. Strahl. — Für die Frühjahrsſaiſon find bereits Gaftipiele mit 
nambaften Künitlern Ubgchhioffen. 

Spieltage: Sonntag, Mittwoch u. Freitag; für aus: 
wärtige Abonnenten: Montag. Die Sailon beginnt am 16. Sep» 
tember u. endigt am 1. April. 

Das neue prachtvolle Theater ift ein Rundbau, nach Dem 
Plane des Herzogl. Bauratbs Enger ausgeführt, hat drei 
LogenRänge u. faht gegen 1000 Perfonen. Die Dekorationen 
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find von Hrn. Lütkemeyer in Coburg, die Mafchinerien von 
Hrn. Brand in Darmftadt. Die Eröffnung fand am 16. April 
1871 mit der Oper: „Der Freiihüg” jtatt, dem ein ſceniſcher 
Prolog von Glaß vorausging. Die anfänglich bejtimmte Er- 
Öffnungszeit (16. September 1870, Geburtötag St. Hoheit des 
regierenden Herzogs Ernit) konnte der Zeitverhältniffe wegen 
nicht feitgehalten werden, u. fand deshalb nur vom April bis 
Mai 1871 ein vierwöchentlicher Opern-Cyclus von 13 Borftel- 
lungen ftatt, wovon eine ganze Einnahme dem Fond der deut: 
Ichen Invaliden » Stiftung zugewendet wurde. Am 24. Sep- 
tember 1871 wurde die Winterfaiion mit: „Die Karlsſchüler“ 
als erſte Schaufpielvoritellung eröffnet, welcher die Oper: „Don 
Suan“ folgte. 


Altona. 
(Damm’s Tivoli-Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Theodor Damm. 

Regie u. Inſpektion. Oberregiffeur: Hr. Carl Smick, 
führt die Regie der großen Poſſe u. Operette. Regiſſeur des 
Ruftipiels u. des Vaudevilles: Hr. E. Wieſe; des Schauſpiels: 
Hr. Kraus. Inſpicienten: Die Hrn. Ewers u. Hoffmann. 
Souffleur: Hr. Frant. 

Muſikdirektion. Kapellmeifter: Hr. Carl Eberle. 
Soncertmeifter: Hr. Sander. 

Das Orcheiter beiteht aus 24 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaſſe. I. Kaffirer: Hr. Sarlien. II. Kai- 
firer: Hr. Theodor Danım jun. Controleur: Hr. Lewens. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Heller. 

Darstellende Mitglieder. Herren; Adami. Adolpbi. 
Emil Damm. Ewers (Inip.). Forti. Funk. Hart: 
mann. Hoffmann (Inſp.). Kraus (Reg.). Moritz. Plo- 
thow. Prée. Rhode Smick (Oberreg.). Walther. Wei: 
gelt. Wieſe (Reg.). 

Damen: Frl. Anna Bach. Frl. Barchewitz. Frl. Ber- 
trand. Fr. Shiien. Fr. Khayda. Frl. Koch. Fr. Kraus. 
Fr. Mannftädt Frl. Schwartz. Frl. Tank. Il. Weingart. 

Kinderrollen: Kl. Mannftädt. 

Shorperjonal: 6 Herren u. 6. Damen. 
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Techniſches u. Hülfsperional. Dekorationdmaler: Hr. 
Rakau. Theatermeifter: Hr. Lau. Beleuchtungs-Inipektor: 
AR Graf jun. ©arderobier: Hr. Bierwirtb m. 2 Geh. 

arderobiere: Fr. Müller. Frileur: Hr. Michel m. Geh. 
Thenterdiener: Hr. Node. 6 Billeteurs. 2 Zettelträger. 3 Then: 
terarbeiter. 


Gaſtſpiele: 
Miß Lilie, engl. Chanſonette-Sängerin u. Tänzerin, vom 
Royal charing cross Theater in London, 20mal. — Frli. 


Sauermann: Agathe. — Hr. Freny, v. Stadtth. zu Hans 
burg: Caspar. — Hr. Glemens Winter, Gymnaſtiker, 20mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Frou-Frou. Franzoſen in Hamburg. Die beiden Invali— 
den. Am Sahrestage des 6. Auguſt. Lorbeerfranz u. Myrthen— 
frone. Nach 56 Jahren. Das Judenthum in der Mufif, oder: 
Die Meiiterfinger. Eine Stunde Kaijer von Deiterreich. Zur 
goldenen Biene. Auf Tod u. Leben. 


Amsterdam. 
(Grand-Theätre.) 


Direktor: Hr. A. van Bier. 

Da Hr. Direftor A. van Lier für dieſes Jahr fein ftän- 
diges deutiches Perſonal zu engagiren gedachte, ſchloß derſelbe 
mit Hrn. 3. Depay, Direktor einer Franzöſiſchen Geſellſchaft 
zu Dftende ab, um wöchentlich drei Borftellungen im Grand- 
Theätre zu geben, engagirte auch das Wiener Balletperfonal 
unter Direktion ded Hrn. N. Geraldini, bei welchem die 
Gelebriten Kathi Ranneı, Bertha Linda-Miorini, fowie 
die Hrn. Francesco und Waldenberg nebit 20 Damen für 
Corps de Ballet. — Auch fteht Hr. Dir. van Lier mit einer 
Deutihen Geſellſchaft in Gorreipontenz und beabfichtigt, nach 
Sanuar 1872 Vorstellungen zu geben. Berner ift für den Monat 
Mai und Juni 1872 ein Engagement mit Hrn. van Swieten, 
Direktor der Franzöfiihen Oper zu Bervierd, getroffen, welcher 
Be im vorigen Sabre mit feiner Gejellichaft in Amſterdam 
auftrat. 
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Fe Sommertheater ift für den nächſten Sommer zu ver- 
miethen. 

Hr. Dir. van Lier wird in geichäftlichen Angelegenheiten 
von feinen drei Söhnen, den Hrn. Iſouard, Lion u. Joſeph 
van Lier beftend unterjtügt. 


Annaberg. 
(Reiſende Gefellichaft für das Königreich Sachsen.) 


Direktion. Direktor: Hr. Auguft Beder, führt die 
Regie des Schau- u. Luſtſpiels. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
der Poſſe u. Operette: Hr. Männchen. Muſikdirektor: Hr. 
Kramer Smipicient: Hr. Schiff. Städtiſcher Theater- 
meifter in Annaberg: Hr. Schlagk. Souffleufe: Fr. Männ— 
hen. Nequiliteur u. Zettelträger: Hr. Berghold. 8 Bille- 
teurd. 6 Theaterarbeiter. 

Darstellende Mitglieder. Herren: A. Beder (Dir.), 
I. Charafterr. Donner, Väter, Charakter. Herrmann, 
jug. Helden, Liebhaber. Hosfeld, fom. charg. Rollen. Kramer 
(Muſikdir.), jug. fom. Rollen. Krauſe, charg. Rollen. Männ- 
hen (Reg.), I. fom. Geſangs- u. Charakterr. Pirning, Vä- 
ter, arg. Rollen. Reuleke, jug. Charakter: u. Geſangsr. 
Schiff (Inip.), Anmelder. Wilhelmi, Bediente. 

Damen: Fr. Beder (Dir.), I. Soubretten. Frl. Beder, 
jug. Liebhaberinnen. Fr. Graf, Anſtandsdamen. Fr. Pir- 
ning, fom. Alte. Fr. Schiff, Heldinnen, jug. Anftands- 
Harn Fr. Schmidt, jug. muntere Liebhaberinnen, II. Sou— 

retten. 

Kinderrollen: Willi u. Paula Beder. 


Gaſtſpiele: 
Fr. Julius-Seidler, v. Dresden. — Hr. Uhle, Affen— 
darſteller. 
Neu aufgeführte Stücke: 


Gewonnene Herzen. Kläffer. Wittwe Mandelhuber. Preußi— 
ſches Strafrecht. Was kraucht dort in dem Buſch herum. Die 
Deutſchen vor Paris. Von Stufe zu Stufe. 
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Empfehlenswerthe Höteld. In Annaberg: Gaft- 
haus zur goldenen Sand. Reftauration zum Rathskeller. Con- 
ditoret v. W. Kluge; in Reichenbach: Hötel zum Lamm. 
Saithaus zum Engel. Rathskeller. Reitauration 3. Deutichen 
Kaijer; in Schneeberg: Hötel Sächſiſcher Hof. Bahnhofs» 
Reftauration. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen. In 
Annaberg: Der Courier, Nedacteur: Hr. Teutſch; in Schnee- 
berg: Der Erzgebirgiihe Volksfreund, Nedacteur: Hr. C. M. 
Gärtner. 

Hr. Dir. Beder giebt in den Städten Oelsnitz, Buch- 
holz, Schneeberg u. Reichenbach i. V. Borftellungen. 


Arnau, Braunau, Josefstadt. 


(Reifende Gejellichaft, verbunden mit dem Sommertheater zu 
Johannisbad.) 


Direktion. Direktor: Hr. Zul. Rob. Wapke, führt 
Die Dberregie. 

Regie, Kafle, tehnijches Perſonalze. Regiffeur: Hr. 
B. Seeling. Kaflirerin: Fr. Lippert. Soutfleur: Hr. 
Gärtner. 1 Theatermeilter. Requifitrice: Fr. Seidl. Bil 
leteur: Hr. Seidl. 3 Zettelträger. 1 Orcheiterdiener. 

Das Drcheiter beiteht in Arnau u. Braunau aus 18, in 
Josefstadt aus 24 Mufifern vom Rgt. Crenville, in Johannis- 
bad aus der Badefapelle. 

Theaterarzt in Arnau: Hr. Dr. Kopf; in Braunau: 
Hr. Dr. Schink; in Josefstadt: Hr. Dr. Vogel; in Johan- 
nisbad: Hr. Dr. Pauer. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Freitag, I. Helden 
u. Liebhaber, Baßbuffop. in der Operette. Lippert, jug. Lieb— 
baber, kom. u. charg. Rollen. Neumann, Liebhaber u. Bon- 
vivantd. Pitrot, fom. u. charg. Rollen, Charakterväter in 
der Poſſe. Schwarz, Väter u. Charrafterr. Seeling (Reg.), 
I. fom. u. DOperettengelangsp. Walter, Epiſoden. Watzke 
(Dir.), jug. fom. Gejangsr. u. Couverfationsliebhaber. 

Damen: Fl. Franke, jug. fentim. Liebhaberinnen u. 
Salondamen. Fr. Kriete, fom. Alte u. Mütter. Frl. Pauline 
Kriete, jug. Viebhaberinnen. Frl. Louiſe Kriete, Kammer: 
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mädchen u. Pagen. Fr. Lippert (Kaffirerin), Aushülfsr. 
Frl. Albine Lippert, jug. trag. Liebhaberinnen u. Fl. Ge— 
fangsp. Frl. Sofie Tippert, I Lokal- u. Operettengeiangsp. 
Fr. Schwarz, ältere Anftandsdamen. Br. Seeling, geſetzte 
Anftander. u Mütter, 

Kinderrollen: Iulie Seeling. Toni Lippert. 


Neu aufgeführte Stüde: 

An der blauen Donau. Intoleranz. Die lebten Lebens— 
tage der Barbara Ubrif. Aus der Franzoſenzeit. Der lebte 
Nationalgardiſt. Terno Secco. Der Leiter : Jörg. Mars 
milian I. Aus dem Leben des alten Friß. 


Empfehlenswerthe Hötels: Sn Arnau: Zum weißen 
Rot. Stadt Wien. Glaſers Gaſthof; in Braunau: Zum 
Neichdadler. Hötel Kupka; in Josefstadt: Zur Sonne Zur 
Stadt Wien; in Johannisbad: Badehötel. Geppert's Gaſthof. 


Aschersleben und Eisleben. 
(Vereinigte Stadttheater). 


Eigenthümer des Theaterd in Aschersleben: Hr. Wittes- 
£opf; in Eisleben: Hr. Hartmann. 

Direktion. Direktor: Hr. Adolph Bafte, führt die 
Dberregie. 

Regie, Inſpektionze. Regiſſeur: Hr. Niemann. Kaflirer: 
Hr. Haupt. Inſpicient: Hr. Juſtus. Souffleufe: Sr. Herr. 

Das Orcheiter befteht in Aschersleben aus der Regiments» 
fapelle des 10. Hufaren » Negiments unter Leitung des Hrn. 
Mufikdireftor Münter; in Eisleben aus der Stadtfapelle und 
den Berghautboiiten. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Langner. 


Rechtsconſulent: Hr. Rechtsanwalt Fritſchke. 


Darstellende Mitglieder. Herren: Albert, charg. Rollen. 
Alberti, I. geießte Helden, Liebhaber‘, Bonvivants. Baſté 
(Dir.), I. fom. Geſangs- u. Charakter, Bathmann, charg. 
Rollen. Herr (Thentermftr.), Diener, kl. Rollen Juſtus (Inip.), 
Anmelder. Koppe, J. jug. Liebhaber. Lehmann, Naturburichen. 
Müller, E. Rollen. Niemann (Reg.), I. Charafterr., Intri— 
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guante. Pic, I jug. kom. Rollen. Richter sen., II. Cha— 
rafterr., Väter. Richter jun., II. Liebhaber, kom. charg. Rollen. 
Damen: Frl. Claar, DO. Liebbaberinnen. Frl. Dühr, 
Liebhaberinnen, Kammermädchen. Frl. Hoppe, I. Heldinnen, 
trag. Liebhaberinnen. Frl. Kloſe I. Soubretten. Sr. Koppe, 
II. Soubretten, Liebhaberinnen. Fr. Richter, fingende Mütter, 
fom. Alte. Frl. Wallmuth, Anftandsdamen, Mütter. Frl. 
Zennig, muntere Liebhaberinnen. 
Kinderrollen: Bruno u. Paula Herr. 
Shorperfonal: 4 Herren u. 2 Damen. 
Techniſches u. Hülsperſonal. Theatermeifter: Hr. Herr 
m. 3 Geb. Beleuchtungsinipektor: Hr. Schmidt. Sarderobier: 
Hr. Müller. Garderobiere: Fr. Weingut. Friſeur: Hr. 
Teihmannm. 2 Geh. Requifiteur: Hr. Kappel. 4 Billeteure. 


Gaſtſpiele: 

Hr. Carl Sontag, v. Kgl. Th. in Hannover, 4 mal. 
— Fr. Auguſte Werges u. Frl. Emma Klein, Solotänze— 
rinnen v. Hofth. in Weimar, 2 mal. — Hr. Mittell, v. Stadth. 
in Leipzig, 2 mal. — Hr. Alois Müller, Mimiker, 2 mal. — 
Frl. Wajatzky, v. Hamburg, 1mal. — Hr. Grans, v. Stabth. 
in Reipzig, 1 mal. 

Die Satfon dauert von 16. September 1871 bi3 Palm: 
fonntag 1872. 


Augsburg. 
(Stadttheater.) 


„Direktion. Direktor: Hr. L. Ubrich, führt Die Ober— 
regie. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. Regiſſeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Heinritz; der Oper: Hr. Gör— 
lich. I. Kapellmeifter: Hr. Sriedr. Müller. Il. Kapellmeifter: 
Hr. Sontheimer Drceiterdireftor: Hr. Geritung. Se 
fretair: Hr. Lackner. Kaſſirer: Hr. Ullersperger. Inſpi— 
cient: Hr. Eifenmann. Souffleufe: Ir. Schwegerle. Then 
terdiener: Hr. Shatelet. 

Das Orcheſter beiteht aus 36 engagirten Mufifern. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Frommel. 
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Rechtskonſulent: Hr. Dr. Hartmann. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Bürger, 
arg. Rollen. Carode, jug. Liebhaber, Helden. Eijenmann 
(Inſp.), Väter, charg. Rollen. Heinrit (Reg.), Heldenväter 
u. Charafterr. Hildebrand, Charakterr., Intriguants. Lad 
ner nt Väter. Mathe, Helden, Liebhaber. Mödlin— 
ger(j.Dp.), Väter, fom. Rollen. Pleyer (1. Op.), harg. Rollen. 
Martha (1. Op), Liebhaber, Naturburfchen. Wi, kom. Rolf: 
len. Zappe (1. Op.), fom. Rollen. 

Damen: Frl. Beker (1. Op.), IL. jug. muntere Liebhabe- 
rinnen. Frl. Dobrig, Mütter. Frl. Hellwig (f. Op.), Lieb— 
baberinnen. Fr. Novak, Mütter, fom. Alte. Fl. Novak, 
1. jug. muntere Xiebhaberinnen. Frl. Schwarzer, kom. Rol- 
len. Fr. Wilh. Seebad (a. ©. f. d. ©.), Heldinnen, Lieb- 
baberinnen. Frl. Seipel, LTiebhaberinnen. Frl. Want, An- 
ſtandsdamen, Heldenmütter. 

Oper. Herren: Görlich (Reg.), Baß- u. Baßbuffop. Dr. 
Krüdl, Baritonp. Küch, Helden- u. Spieltenorp. Mödlin— 
ger (1. Sch.), Buffo- u. Tl. Baßp. Pleyer (ſ. Sch.), Tenorp. 
Schlefinger, lyr. Tenorp. Wartha (f. Sch.), II. Baßp. 
Zappe (j. Sch), Tenorbuffop. 

Damen: Frl. Beker (ſ. Sch.), Sopranp. Frl. Erl, dram. 
Geſangsp. Fr. Görlich, Soubretten u. jug. Geſangsp. Frl. 
(j. Sch.), Spubretten. Frl. Kempner, color. Ge: 
angsp. 
Kinderrollen: Amalie Lackner. Franzisfa Shatelet. 

Shorperfonal: 12 Herren u. 12 Damen. Bei großen 
Dpern wird der Chor verftärft. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiſter: Hr. 
Saller m. 6 Geh. Deforationsmaler; Hr. Wittmann. 
Schnürmeifter: Hr. Gall. Beleuchter u. Feuerwerfer: Hr. 
Sauer Beleuhter: Hr. Chatelet. DObergarderobier: Hr. 
Kraßer. Garderobier: Hr. Pfülgis m. 3 Geh. Gardero— 
bieren: Sr. Herger u. Fr. Ruml. Friſeur: Hr. Willnefer. 
Frifeurin: Sr. Mofer. Rogenmeilter: Hr. Gimplinger. Ne 
quifitrice: Fr. Chatelet. Abräumer: Die Hrn. Bacher u. 
Werner. Heizer: Hr. Barth. 6 Billeteurs. 

Gaſtſpiele: 
Hr. Nachbaur. — Hr. Vogel. — Hr. Rüũüthling. — 
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Hr. ae — Hr. Haußer. — Hr. Davideit. — Hr. 
Herz. — Hr. Knorr. — Frl. Steble, Frl. Johanna N 
FR H. Maier, Frl. Weiß, v. Hofth. in Münden. — Fl. 
Ulrid, v. Hoftb. in Dresden. — Frl. Schneider, v. Hofth. 
in Karlsruhe. 


Augsburg. 
(Sommertbeater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Louis Zinker, gleichzeitig Dis 
reftor des Königl. Theaters in Passau. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion ıc. Regiffeur: 
Hr. Hanna Seidl. Kapellmeifter: Hr. Lemberger. Concert: 
Fe Hr. Kahl. Snfpicient: Hr. Pirko. Souffleuſe: Frl 


"Sas Orcheſter befteht aus 16 an des Stadtorcheiters. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Frommel. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bertolie. Harry. 
Lunz. Pirko (Inip.). Rieſch. Seidl (Reg) Straß» 
meier. Weber. Zinfer (Dir. 

Damen: Frl. Alerandra. Fri. Bertolie. Frl.v. Eckers— 
berg. Frl. Freudenberger. Frl. Huppmann. Fr. Pirko. 
Fr. Rieſch. J Schwarz Frl. Seewald. Fr. u. Fıl. 
Meber. Frl. Weiße. 

Chorperional: 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal, Theatermeifter: Hr. 
m. 2 Geh. Oarderobier: Hr. Klein. Beleuchter: Hr. 

Shatelet. Requilitrice: Frl. Chatelet. XTheaterdiener: Hr. 
Brand. 
eu aufgeführte Stüde: 

Nord u. Si Madl ohne Geld. Parijer Reben. Eine 

Frau nach der Mode. 


Bamberg. 
(Stadttheater.) 
Direktor: Hr. M. Red, zugleich Direktor des Stadtthea— 
terd in Nürnberg. 


Hr. Dir. Ref giebt mit feiner Opern- u. Schauipiel- 
Sefellichaft auf dem Stadttheater in Bamberg Boritellungen. 
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Basel. 
(Subventionirtes Aftientheater.) 


Comité. Präfident: Hr. Baron v. Glenf. Comite-Ptit- 
glieder: Die Hrn. Paravicini, Stehlin, Merian, Bon 
dermühl, Sürjtenberger. Ä 

Direktion. Artiftiicher u. techniicher Direktor: Hr. 
Wilhelm Böhlfen, führt Die Oberregie, die Regie der Oper 
u. des Dramas, 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion 2. Regiffeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Stemmiler; der Operette u. 
Poſſe: Hr. Bod. Kapellmeifter: Die Hr. Shuht u. Hempel. 
Sekretair u. Bibliothekar: Hr. Fleiſchmann. SKaffirer: Hr. 
Altorfer-Weiß. Inſpicient: Hr. Dallmeier. Souffleur; 
Hr. Hamilton. Controleur u. Theaterdiener: Hr. Stödlin. 

Das Orcheſter beitehbt aus 30 engagirten Mufifern u. wird 
bei großen Opern veritärft. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Roßenburger. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Am— 
berg (Ci. Op.). Badewiß. Benemann Bod (Reg.). 
Brodalj. Op) Dallmeier (Inſp. Eyben. Rang 
(j. Op.). Perneaux. Richter Stemmler (Reg.). 

Damen: Frl. Brand. Frl. Dörffer. Fr. Koppe. Frls. 
Penz J. ul. Frl. Pigulla. Sr. Reichel. Frl. Schimmer. 
Frl. Winkler. 

Oper. Herren: Amberg (1. Sch.).v. Bongardt. Broda 
(. ed). Grund. Hienl. Schimmer. 

Damen: Frl. Frey. Frl. Kaufmann. Br. Leinauer. 
Frl. März. Frl. Nicolai. Frl. Steinber. 

Balletperfonal. Balletmeifterin u. Solotänzerin: Frl. 
Eliſe Menzel. Solotänzerin: Frl. Helene Menzel. 

Kinderrollen: Albertine Koppe. 


Shorperjonal. Herren: Dallmeier Fleifhmann. 
Sraaf. Grahl. Heber. Huff. Lang. Mehling. Möller. 
Müller. Pachmeier. Perneaur Richter. Scheppach. 
Schimmer. Wend. 
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Damen: Fr. Amberg. Fr. Barthmann. Fr. Build. 
Frl. Edelbed. Fr. Ganzenmüller. Frl. Götz. Frl. Hamil: 
ton. Sr. Lang. Frl. Michelhunkler. Frls. Penz I u. IL 
Sr. u. Frl. Pfeiffer. Frl. Richter Fr. Schufter. 

Tehniiches u. Hülfsverfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Zimmermann m. Geh. Beleudter: Hr. Groufaz m. Geh. 
Srifeur: Hr. Debret m. Geh. Garderobier: Hr. Eyden m. 
Geh. Sarderobiere: Fr. Müller m. Geh. Requifitrice: Fr. 
Dill. 12 Billeteurs. 


Gajtipiele: 


Hr. Nahbaur. — Hr. Poffart. 
Empfehlenswerthe Hôtels: Goldner Kopf, Beliger Hr. 
Madörin. Theaer-Reitauration des Hrn. Georg. 


Belgard, Neusatz und Zombor. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Theater-VBorftände: Der Magiftrat u. Stadtrath. 

Direktion. Direftor u. Unternehmer: Hr. Carl v. 
Remapy, führt die Oberregie. 

Sefretair u. Mitvdireftor: Hr. C. v. Remay jun. 

Muſikdirektion x. Kapellmeilter: Hr. Swoboda. 
Souffleur: Hr. Tiharnsty. 

TIheaterärzte: Hr. Dr. Schoßberger. Hr. Dr. Tho— 
mann. Hr. Dr. Wolf, £. k. Regimentsarzt. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Berger. Burgert. 
Holdig. Leitermeier. Leo. Pauli. Remay (Dir.), 
Stauber. Stern. Swoboda (Kapellmftr). Welthof. 

Damen: Frl. Blumenthal. Frl. Fiſcher. Fr. Leiter: 
meier. rl. Leitermeier. Fr. Seller Fr. Sittner. 
Sr. Tſcharnsky. Frl. Balee. 

Tehniiches u. Hülfsperfonal: 1 Theatermeiiter m. 
4 Geh. 1 Garderobier. 1 Frileur. 1 Logenschlieherin. 3 Billeteurs. 


Neu einftudirte Stüde: 


Hamlet. Fauſt. Yon Stufe zu Stufe. Orpheus. Groß— 
berzogin. Blaubart. Schöne Helena. a Kavallerie. 
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Zorbeerbaum u. Bettelitab. Napoleon III Barbara Ubrik's 
Tod. Letzte Jude. Penfionat. 
Hr. Dir. v. Rémay ſchließt Jahres-Contrakte. 


Bern. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Caſimir Freund, gleichzeitig 
I. Kapellmeifter. 

Regie, Mufifdireftion, a 2c. Regiſſeur 
der Dper: dr. Wolf; des Schau: u. Wuftipiels: Hr. Flachs— 
land; der Poffe: Hr. v. Wegern. Mufifdireftor u. II. Ka— 
pellmeifter: Hr. Oſann. Concertmeifter: Hr. 2. Hollſtein. 
Sefretair: Hr. Heinemann. Kaſfirer: Hr. Schönauer. Sn 
ipicient: Hr. Baumgarten. Souffleur: Hr. Kleiber. 

Das Drchefter befteht aus 28 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Ehriiteller. 

u men Hr. Fürſprech Dr. Marcuard. 
Hr. Dr. Sahli. 

Därstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Aulny. 
Becker. Flahsland KReg.). Grey. van Gülpen (f. Op.). 
Skharrenweber. Schulze v. Wegern (Reg) Welge. 
Wolf (Reg. 1. Op.). 

Damen: Frl. Römly. Frl. Flachsland. Fr. Freund 
Dir., ſ. Op.) Fr. Horn. Frl. Kley. Fr. Orth (f. Op.). 
tl. Pini. Fr. v. Wegern. 

Oper. Herren: Dose. Fritſche. van Gülpen (j. Sch.). 
Horn. Huff. Stid. Wolf (Reg. f. Sch.). 

Damen: Frl. Behrend. Frl. Chüden Fr. Freund 
(Dir., ſ. Sch.). Frl. Hafer Frl. Marie Holland. Fr. 
Orth (ſ. Sch.). 

Kinderrollen: kl. Swoba. 

Chorperſonal: 10 Herren u. 10 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter u. In— 
ſpektor: Hr. Moſer. Dekorationsmaler: Hr. Koslowsky. 
Maſchiniſt: Hr. Schmalz. Hr. Ott. 
Sarderobierd: Die Hrn. Curt u. Schütz. Friſeur: Hr. Rühl. 
Zheaterdiener: Hr. Klosner. 
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Bern. 
(Sommtheater auf „Schanzli”). 


Eigenthbümer des Etabliffementd: Hr. Emanuel 
Ranz-Mojer. 

Direktion. Direktor: Hr. Earl Heuberger, führt die 
Regie ded Schaufpiels u. der Operette. 

Regie, Mufikdireftion ꝛc. Regiſſeur des Luſtſpiels u. 
der Pofje: Hr. 3. Ludwig. Mufifdireftor: Hr. Machatſch. 
Kaffırer: Hr. Schonauer. Souffleur: Hr. Klaiber. 

‚ Darstellende Mitglieder. Herren: Adol fi Albini. 
Brod. Calvo. Ditton. Flachsland. Groebmair. Heu» 
berger (Dir). Levaſier. Ludwig (Reg). Müller. 
Schmitt. Stender. Zoller. 

Damen: Frl. Goßini. Fr. Heuberger-Tandes (Dir.). 
Fl. Klein. Frl. Randauer. Pr. Rudwig. Fr. Müller. 
Frl. Müller. Fr. v. Nebell. Frl. Duiftorp. Frl. Stett- 
ner. Frl. Tereſe. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Dtt m. 4 Geh. Beleuchter: Hr. Ruedi. Garderobier: Hr. 
Zomach. Frifeur: Hr. Nühbl m. 2 Geh. 4 Billeteurs. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Per ift der Herr Pfarrer? Bei Waffer und Brod. Crlauben 
Sie, Madame! Mozart und Schifaneder. Eine vollfommene 
Frau. Kaudeld Gardinenpredigten. Mamfell Uebermuth. Die 
Mönche. Verjalzen. Schöne Galathe. Becker's Geichichte. Wie 
denfen Sie über Rußland? Stradella (Op., zweiter Aft). 
MWaldlieshen. Der Gemahl der Königin. Martha (Op. I. u. 
II. Akt). Singvögelchen. Fauſt (Op., III Akt). Der Teufel 
inn Herzen! Des Nächſten Hausfrau. Bädeker. Hermann u. 
Dorother. Hanni weint, Hanſi lacht! Verlobung bei Taternen- 
Ichein. Ein Stündchen auf dem Comptoir. Adelaide. Kunſt geliebt 
u werden. 5 große Milttair-Goncerte des 1. Rhein. In— 
Fant.-Regiments Nr. 25. 

Das Etabliffement des Hrn. Lanz-Moſer erfreut fich 
eine3 außerordentlihen Beſuches; Fremde wie Einheimijche find 
allabendlich dort verfammelt. Theater und Goncerte bieten die 
angenehmfte Unterhaltung, hierzu die herrlichite Ausficht über 
die Schweizer- Alpen. B 
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Bingen u. Alzey a. Rhein. 
(Vereinigte Sommertbeater.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. Mar Grün» 
wald, auch Direktor des Stadtthenters in Worms. 

Regie, Mufitdireftion 20. Regiſſeur des Echau- u. 
Ruftipiels: Hr. Dieffenbacher; der Pofle: Hr. E. Schmidt. 
Mufikdireftor: Hr. Bahmeier. Kaffirerinnen: Sr. Schmei- 
fer u. Frl. Grünwald. Snipicienten: Die Hrn. Allman 
u. Felleijen. Souffleufe: Fr. Kürten. Oarderobier: Hr. 
Möller. Theaterdiener: Hr. Schrott. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Allman (Inſp.) 
Arnold. Bachmeier (Mufikdir.). Cäſar Bed. Otto Bed. 
Süßer. Graßel. Gröbmeier. Hilpert. Kürten Ned. 
Reidar. Schäfersen. Schäfer jun. Sladek. Standel. 
Strebinger. 

Damen: Frl. Blum Böfel. Cintura. Graßer. 
Hertel. Kürten Lu. I. Schäfer l.u. I. Schmeißer. 
MWellendorf. 


Birmingham u. Pittsburg in Nord-Amerika, 
Staat Pensylvanien. 
(Bereinigte Theater.) 


Unternehmerin: Die Turngemeinde. 

6 - Präfident: Hr. Sorg. Vice-Präſident: 
r. Zeh. 

Geiftiges Turn-Comité: Die Hrn. Sorg, Ho— 
mann, Marloffu Kauf. 

Direktion. Techniſcher Direktor: Hr. E. v. d. Oſten, 
führt die Gefammtregie. 

Mufifdireftion, Inſpektion ꝛc. Mufikdirigent: Hr. 
A. Köhler. Kaflirer: Hr. Krug. Bibliothekar: Hr. Kauf: 
mann. nfpicient: Hr. Hoyer. Theatermeifter: Hr. Bat. 
Souffleur: Hr. Marloff. 

Das Orcheiter beiteht aus 20 Muſikern des Walhington- 
Muſik-Corps. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Elblein. 
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Darstellende Mitglieder. Herren: Ba h (Theatermitr.), 
Nebenr. Beder, I. jug. fom. Geſangsr. Heß, jug. Liebhaber. 
Homann, 1 Väter u. Anitander. Hoyer (Inſp.), kom. Die 
ner. Kauf, Nebenr. Range, jug. Helden, Liebhaber. Lei: 
bo!d, ältere fom. Rollen. E. v.d. Diten sen. (Dir.), I. fein: 
fom. Charafterr., humor. Väter u. ältere Bonvivantd, E.v.d, 
Dften jun., 1. Helden, Liebhaber, Bonvivantd. Schlott, arg. 
Rollen. Schnabel, fom. Geſangs- u. Charafterr. Sorg, 
I, Charakterr. u. Heldenväter. 

Damen: Frl. Bonheio, 1. Soubretten u. jug. naive Rieb- 
haberinnen. $r. Graupe, 1. jentim. Riebbaberinnen. Fr. He— 
bei, 1. Mütter u. fom. Alte. Frl. Rob, Alte u. Mütter. 
Fr. Leibold, jug. Liebhaberinnen. Frl. Marini, Nebenr. 
Sr. v. d. Oſten (a. ©. f. d. ©.), J. trag. Liebhaberinnen u. 
Heldinnen. Fr. Schüg, Kammermädchen. 

Kinderrollen: M. Sorg. Minna Reibold. 

Das Chorperional beſteht aus 24 Perfonen des Lincoln» 
Männergejangvereins. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Die Schule des Lebens. Nelegirte Studenten. Die zärt- 
lichen Verwandten. Uriel Acofta. Königslieutenant. Petermann 
u. Sohn. Stürenfried. Minna v. Barnhelm. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Det 
Sreiheits-Freund. Das Volksblatt. Pittsburger Republifaner. 


Bochum und Hamm. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktion. Direktor; Hr. Carl Thalheim, führt die 
Regie u. verfieht die Stelle des Mufikdireftors. 

Inſpektion x. Inipicient: Hr. Schenk. Souffleuje: 
Fr. Wille Tbeatermeifter: Hr. Wilke. 

Darstellende Fe Herren: Alsberg, IL Lieb» 
haber. Aicher, tom. Charafterr. u. Väter. Dohmſtreich 
Sntriguants u. Charakter. Erdmann, Helden u. I. Lieb: 
baber. Hemmerling, fom. u. charg. Rollen. Jury, I. fom. 
Geſangsr. Kunig, Väter. Naumann, I. Väter u. charg. 
Rollen. Reinhold, I. jug. Liebhaber, Geden. Schenk (Inſp.), 


22 


n Nollen. Wilke (Theatermitr.), E. Rollen. Wittheim, 
1. jug. fom. Geſangsr. 

Damen: Fr. Hemmerling, Mütter u. tom. Alte. Fr. 
Martiud-Fabricius, J. Soubretten. Frl. Meyer, II. Lieb- 
baberinnen. Frl. Reich, II. Soubretten u. Siebbaberinnen. 
Fl. Reineck, I. jug. u. fentim. Liebhaberinnen. Fr. Thal— 
beim (Dir.), Heldenmütter u. Ansitandsdamen. Frl. v. Wald: 
beim, IL Fiebbaberinnen u. jug. Anjtandsdamen. Frl. Weife, 
muntere Liebhaberinnen u. Soubretten. 

Von Mitte Mai big Mitte September giebt die Direktion 
Borftellungen auf dem Sommer-Theater in Münster. 


Bonn. 
Stadttheater.) 


Direktor: Hr. 5 Kullad, gleichzeitig Direktor der Theater 
in Cöln u. Elberfeld. 

Unter der Direktion des Hrn. Kullad werden von den 
Mitgliedern des Theaters I. in Cöln jede Woche zwei Vorftel- 
lungen in Bonn gegeben, unb zwar Dienftags eine Schauipiel- 
u. Freitags eine Dpern-Borftellung. 

Die Saiſon beginnt am 15. Dftober und —— Ende 
März. Für dieſe Zeit iſt ein Abonnement von 3 Serien & 
12 Vorſtellungen eröffnet. 


Braunschweig (I.) 
(Herzogliches Hoftheater). 


Sntendanz: Hr. Sreiherr C. B. v. Münchhauſen, 
Hofmarſchall, Kammerherr, u. Intendant, Großcomthur, Kom- 
mandeur u. Ritter u. |. w. 

Regie u. Inſpektion: Hr. Carl Schultes, Oberres 
giffeur und artiftiicher Leiter ded Echaufpield. Hr. Schmezer, 
Regiſſeur der Oper u. artiltiicher Inipektor, Inhaber des Herzogl. 
Braunſchw. —— J. Klaſſe vom Orden Heinrichs 
des Löwen. Hr. W. Mejo, Regiſſeur der Poſſe und des Vaude— 
villes. Hr. Ja Infpitient. Hr. Tippe, ern 
Snipeftor. Souffleurd: Die Hrn. Neumann u. ©. 

Mufifdireftion: Hr. Franz Abt, Hoffapellmeiiter, Suba- 
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ber des Herzogl. Braunfchw. Verdienftfrenzes 1. El. vom Orden 
Heinrichd des Löwen, des —— Sachſ.Coburg'ſchen Ver— 
dienſtkreuzes für Kunſt und Wiſſenſchaft, der Königl Hannö— 
verſchen Ehrenmedaille für Kunſt und Wiſſenſchaft. Hr. Carl Za— 
bel, Hofmuſikdirktor, Inhaber des Herzogl. Braunſchw. Verdienſt— 
kreuzes J. El. vom Orden Heinrichs des Löwen, der Kgl. Preuß. 
ſilbernen Verdienſtmedaille, der Kgl. Schwed. goldenen Ver— 
dienſt-Medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft, der Kgl. Hannöver— 
ſchen goldenen Verdienſtmedaille u. der K. K. Oeſterreich. großen 
goldenen Medaille. Hr. Carl Müller, Concertmeiſter, In— 
* des Herzogl. Braunſchw. Verdienſtkreuzes I. El. vom 
Orden Heinrichs des Löwen. Hr. Blumenſtengel, Sympho— 
nie-Direktor. Orcheſterdiener: Hr. Lippel. 

Die Herzogl. Hof-Kapelle beſteht aus 50 Mitgliedern. 

Bureau u. Kaſſe: Hr. Breeſe, Ober-Theaterkaſſirer, 
Rendant der Hauptkaſſe, Inhaber des Herzogl. Braunſchw. Ver— 
dienſtkreuzes J. Cl. vom Orden Heinrichs des Löwen. Hr. 
MWieders, Kalfirer der Tagesfaffe. Hr. Dingelitedt, Kai: 
firer. Hr. Heinemann, Gontroleur der Tageskaſſe. Hr. Bö— 
ning, Pedell. 

Iheaterärzte: Hr. Medizinalrath Dr. Franke. Hr. 
Hofmedifus Dr. Günther. Hr. Profeffor Dr. Krüger. Die 
Hrn. Projektoren Oſthoff u. Fäſebeck. 

Rechtsconſulent: Hr. Obergerichtsadvokat u. Notar 
Dedefind. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Bercht. 
Friedrich an Brunner. Fiſcher. Gerard. Hiltl. 
Hoffmenn. Wild. Mejo (Reg.). Dtter. Nüttiger. 
Schultes (art. Reiter u. Oberreg.ſ. Schulz. Schwerin. 

Damen: Frl. Bender. Frl. Lidy Bernardelli. Fr. 
Gerard. Fr. Hoffmann: Sell. Fr. Otto-Thate. Frl. 
Schäfer Fr. Schultz. Frl. Stein. 

Oper Herren: Brandes. Decarli. Dremwes. Erl. 
Hieb. Jäger. Köhler Richter. Schmezer (Reg.). 
Wolters. 

Damen: Fr. Eggeling Fr. Höfler Frl. Gretchen 
Müller. Frl. Preiß. Frl. Scheuerlein. Fr. Weiß. 

Ballet. Balletmeifter: Hr. Rathgeber. Solotänze- 
rinnen: Die Frls. &. Bernardelli, Gernreich u. E. Hirſch. 
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nn Die Frls. Fiſcher. Glahn. Hintermann. 

Höck. Kracke. Lach. Müller Naumann Planitz. 

Reineden Schmidt. Schule. 10 Elevinnen der Ballet- 
ule. 

Kinderrollen: Marie Böhmer, Wild. Edhardt. 

Ehorperional. nn — ah Chor: 
fänger: Die Hrn. "Bertram. "OD ers. "Sleifch 
mann. Slohrihüß. — — urger. Huep. 
Kühne »Kuhlgatz. Kuhlmann. "Lanner. Lethgau. 
"Meyer. *Pröhl. ebtopf. Rödiger. a Schum« 
burg. »Teichmüller. Trogiſch. Voigt. 

Damen. Frl. "Anton. Fr. Bertram. Fr. Fleiſch— 
mann. rl. Heuer. Frl. *Hoffmeifter. Fr. »Lehnhoff. 
Fr. "Meyer Frl. "Niemann. Frl. Nolte Frl. A: 
Fr. Pröhl. Fr. on Srle. »Reiners I. u. U. 
Frl.Reppner. Fr. Roggow. Fr. a Fl. Schön— 
—8 Frl. Schultz. Frl. Thiele Frl. Wandt. Fr. Witt: 
h) 

Die mit einem_* bezeichneten Mitglieder jpielen Eleine 
Nollen in Oper u. Schauipiel. 

Tehnifches u. Hülfsperjonal. Hoftheatermeiiter: Hr. 
van den Kerdhoven. Hoftheatermaler: ih = Garde— 
robiers: Die Hrn. Bertram, Mühlenbruch u. Dalmart. 
Garderobieren: Fr. Bergert. Frl. Hartmann, Frl. Claus. 
Friſeur: Hr. Brüggemann. Friſeuſen: Fr. Petri u. Fr. 
Britzwein. Hülfsfriienien: Frl. Ahlborn u. Frl. Harts 
mann. Tcheaterdiener: Hr. Eckhardt. Beleuchtungsauffeher: 
Hr. Alpers. Requiſiteur: Hr. Hudp. Portiers: Fricke, u. 
Schütte. Theaterklempner: Hr. Reiche. Ofenheizer: Mül— 
ler u. Rebberg. 12 Theaterarbeiter. 4 Beleuchtungsge. 
gehülfen. 16 Statiften. 14 Logenichlieger. 1 Logenſchlicßerin. 
6 Fegefrauen. I Waffenreiniger. 

Abgegangen: Hr. Temmel (n. Düſſeldorf). Frl. 
Keller (n. Bremen). Hr. Montada (n. Detmold). Frl. Vo— 
elfang u. Ir. Schrader (n. Wiesbaden). Hr. Maditfa. 
Et. Irmiſch (n. Hannover). Fr. Wachsmann — Bres⸗ 
lau). Frl. Eckhardt, Solotänzerin (n. Wien, Th. a. d. Wien.). 


Geſtorben: Hr. Weiß, Sänger u. Regiſſeur. 
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Gaſtſpiele 
vom Oktober 1870 bis Juni 1871: 


Hr. Max Staegemann, v. Kgl. Th. zu Hannover: Hans 
Heiling; Nelusco; Tell; Wolfram. — Hr. Goldberg, v. 
Bremen: Luna. — Hr. Behrens, v. Hofth in Berlin: 
Saraſtro; Bertram. — Frl. Stehle, v. Hofth. in München: 
Elſa; Roſe Friquet; Recha. — Frl. Anna Hoffmeiſter, 
v. Stadtth. zu Würzburg: Valentine. — Hr. Uttner, v. 
Landesth. zu Prag: Marcel. — Frl. Preiß, v. Stadtth. zu 
Augsburg: Orſino: Nancy (w. eng.). — Fr. Peſchka-Leut— 
ner, v. Stadtth. zu Leipzig: Die Regimentstochter; Iſabella 
in „Robert der Teufel." — Fr. Otter-Anſtenſen: Giulietta 
in „Romeo und Julia;“ Ined, 2 mal. — Frl. Orgeny: 
Amina; Luciaz Margarethe. — Hr. Brandes, v. Stadtth. 
zu Königsberg: Säger; Don Juan; Hans Heiling (w. eng.). 
— Hr. Sontag, v. Kgl. Tb. zu Hannover: Richard Weiß 
in „Dir wie mir;“ Horit in „Ein moderner Barbar;“ Epür- 
lein in „Mein Diann mengt fih in Alles;“ Garrid in „Do: 
tor Robin;“ Friedrih in „Die Fran im Hauſe;“ Thorane. — 
Gajtipiel der italienischen Operngejellichaft des Hrn. Pollini 
mit Fr. Artöt: „Der Barbier;“ „Don Pasquale” — Fıl. 
Marie Rudolph, Solotänzerin. 


Neu aufgeführte Stüde. 

Schauſpiele: Ein fchlehter Menih. Aus der Geſell— 
ſchaft. Prolog zur Schillerfeier und Fragmente zu: Demetriud. 
Des Kriegers Frau, Mein Mann mengt fich in Allee, Ge— 
wonnene Herzen. Ein Morgen Peters des Großen. Im Stu- 
benarreit. Ein Engel. Strafreht. In der Marl. Jugend— 
liebe. Brennende Tiebe. Graf Horn. Die Wahrheit lügt. 

Poſſe: Flick und Flod. 

Neu einftudirt. Schaufpiele: Der FTechter von Ra- 
venna. Eine ſchöne Schweiter. Doktor Robin. Die Frau im 
Haufe. Ein deutjcher Krieger. Einer muß heirathen. Graf 
Waldemar. Viel Lärmen um Nichte. Der Attahe. Die Eine 
weint, die And’re lacht. Götz von Berlichingen. Der geheime 
a Der alte Friß und die Jeſuiten. Iphigenia auf 

auris. 
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Dpern: Der Wafjerträger. Oberon. Montechi und Ca— 
puleti. Der Wildſchütz. Die Verlobung bei der Laterne. 

Poſſen u. Vaudevilled: Stadt und Fand. Das Do- 
nauweibchen (I. Theil). 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Schrader. Deut- 
a Haus. Blauer Engel. Hötel de Pruffe. Hötel St. Pe- 
eräburg. 


Braunschweig (II). 
(Zweite Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. C. Wagener. 

Das Kaffenwefen verliebt Frau Dir. Franziska Wagener. 

Regie, Mufikdireftion, Inipeftion 20. Regiſſeur 
u. Seichäftsführer: Hr. Halm. Kapellmeifter: Hr. Wunder: 
(ih. Goncertmeifter: Hr. Neibich. Snipieient: Hr. Tegge. 
Theaterdiener: Hr. Schnell. 

Das Orcheiter beiteht aus 16 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Klapproth. 

Rechtskonſulent: Hr. Repke. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Breil, I. Helden u. 

Liebhaber. Halm (Neg.), I. jun. fom. u. Operettengeſangsp., 
Bonvivants. Marrder, I. ernite u. humor. Bäter, Helden— 
väter. Pauer, I. fom. Charafterr. Nichter, II. Liebhaber. 
Tegge (Inip.), fl. Rollen. 

Damen: Fr. Bückmann, I Soubretten in Poile u. 
Dperette. Frl. Grabowska L, 1. Liebbaberinnen. Frl. Gra— 
bowska IL, Aushülfsr. Frl. Kloſe, I. muntere Liebhabe- 
rinnen u. Soubretten. Frl. v. Lücke, Geſangsſoubretten u. 
Liebhaberinnen. Fr. Mannſtädt, I. kom. u. fingende Mütter. 
Fl. Mannſtädt, Aushülfsr. 

Ballet. Solotänzerin: Frl. Eggers. 

Shorperjonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Schnell m. 4 Geh. Slluminateur: Hr. Richter. Garde— 
robier: Hr. Waldau. Prifeur: Hr. Lehmann. Requifiteur: 


Hr. Fröhlich. 
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Braunschweig. 


(II. Sommertheater, verbunden mit dem Theater in Hötel 
d’Angleterre.) 


‚ Direktion. Direftor: Hr. Th. Bajte, führt die Ober- 
regie. 

Regie, Muſikdirektionzc. Regiſſeur: Hr. Helgerſen. 
Kapellmeiſter: Hr. Häßler. Chordirektor: Hr. Schmidt. 
Kaſſirer: Hr. Schenk. Inſpicient: Hr. Otto. Souffleuſe: 
Sr. Henrion Theatermeiſter: Hr. Herbſt. Dekorations— 
maler: Hr. Schäffer. Garderobier: Hr. Schneider. Friſeur: 
Hr. Lehmann. Theaterdiener: Hr. Schnelle. „4 Billeteurs. 

Das Orcheſter beitand aus 16 engogirten Deufitern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Fricke. 

Rechtskonſulenten: Hr. Dr. Rucius. Hr. Dr. Semm: 


r. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bartels. Baäſté 
(Dir). Devereux. Gluth. Helgerſen (Reg.). Höfel. 
Kleinmichel. Kolbe Löwe Moritz. Ockert. Otto: 
(Inſp.). Schmidt. Seybel. Waldmann Weilenbeck. 
Wildenberg. 

Damen: Fr. Bafte (Dir.). Frl. Baſté. Frl. Bender. 
Frl. Braun. Frl. Fuhrmann Frl Held. Fr. Höfel 
(a. G.). Frl. Kliemeſch. Fr. Krebs. Frl. Krüger. Frl. 
Meyer. Frl. Müller Fr. Ddert. Frl. Oeſer. Frl. 
Schramm. Fl. Wolfram. 

Kinderrollen: Wilhelm u. Charlotte Baite. 


le 


Braunschweig. 
(Biktoria-Theater in Holit’3 arten.) 


Sommerfaiion 1871. 

Pächter u. Unternehmer: Hr. C. Wagener. 

Direktion. Techniicher Direktor: Hr. Richard Holm, 
führt die Oberregie u. die Regie des Schau: u. Luſtſpiels. 

Regie, Mufikdireftion, Snipektion x. Regiſſeur 
der Operette u. Poffe: Hr. E. Carlſen. Kapellmeijter: Hr. 
Hävernid. Smipicient: Hr. Büchner Souffleur: Hr. 
Niklitſch. 
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Das DOrcheiter beftand aus 20 engagirten Muſikern. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Büchner (Snip.). 
Bürdner. Garljen (Reg.). Triedhoff. Grünberg. Hey- 
drich. Holm (Tir) König. Loeber. Pauli. Timm. 
Treu. Ubrid. Wehn. 

Damen: Frl. Blume Fr. Carlſen. Frl. Feiitel (a. 
G. f. d. S.). Frl. Hens. Frl. Kraft. Fl. Lanz. Frl 
Löhn. Frl. B. Pauly. Fr. Reinhardt. Frl. Seydl. 
Frl. Herm. . Frl. Bozina Sommer. Frl. Tone 
deur. Fr. We | 

Bibeln: Grethen Wagener. 


Bremen. 
Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Adolph Röſicke, führt die 
Oberregie. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur der Oper: Hr. Ele 
ment; des Schaut u. Luſtſpiels: gr. Pittmann; der Pofle 
u. des Baudevilles: Hr. Schindler. Inipicient: Hr. Cicierski. 
Souffleure: Fr. Reber u. Hr. Thiele. 

Muſikdirektion. I. Kapellmeifter: Hr. Th. Hentſchel. 
II. Kapellmeilter: Hr. 3. Alerander. Concertmeilter: Hr. 
Sacobjon. 

Büreau u. Kaffe Kaffenrendant: Hr. Bernhard, 
Sekretair: Hr. 9. Schmidt. Kaffirerin: Frl. Förster. Kaffen- 
Keurt: Hr. Fiſcher. Theaterdiener: Die Hrn. Stöhr u. 

eiſe. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Nagel. Hr. Dr. Bockelmann. 

Rechtsfonjulent: ne Dr. nn 


Maned ve ».). Mehring. ee One. Bern- 
hard Röſicke. re (Reg). Sympber. 

Damen: Fr. Beckmann. Fr. Beyer (1. Op.). Frl. Bud. 
Frl. Kathi Frank. Frl. Huber. Frl. v. Jacubowsky. Frl. 
Kepler Frl. Martorel. Fr. Schwarzenberger. 

Oper. Herren: Glement (Reg). Ganzemüller. 
Geiſt. Kojel. Maned (ſ. Cd). orbert. Schelper. 
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Damen: Frl. Amann. Fr. Beyer (f. Sch.) Frl. Kel— 
ler. Frl. Lauterbach. tl. Muzell. Fr. Schelper. Fl. 
Stürmer. 

Balletperfonal. Balletmeiiter: Hr. Vogel. I Solo: 
tänzerin: Sri. Lanzavecchia. II. Solotänzerin: Frl. Eulie. 
6 Figurantinnen. 

Shorperfonal: 18 Herren u. 20 Damen, doch wird der 
Chor bei großen Opern veritärft. | 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theater u. Mafchinen- 
meiiter: Hr. Rofenfranz. Dekorationsmaler: Hr. Klein. 
Garderobeinipektor: Hr. Baſte. Friſeur: Hr. Kahle. Fri- 
jeurin: Fr. Steinmetz. Haudinfpeftor: Hr. AU. Schmidt. 
Requifiteur: Hr. Fangmann. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1870 bis 1. Oktober 1871: 


Fr. Deſiré«e Artöt. — Hr. de Padilla. — Hr. Betz, 
v. Hofth. in Berlin. — Frl. Clara Meyer, v. Hofth. in 
Deſſau. — Fr. Lederer-Ubric, v. Hoftb. in Darmſtadt. — 
Frl. Schweigert, v. Stadtth. in Frankfurt a. M. — Hr. 
Scaria, v. Hofth. in Dresden. — Hr. Theodor Wachtel. — 
Frl. Kathi Frank, v. Victoriath. in Berlin. — Fr. Wilt, 
v. Hofopernth. in Wien. — Frl. Barn, v. Stadtth. in Zürich. 


Neu aufgeführte Stücke 
vom 1. Oktober 1870 bis 1. Oktober 1871: 


Sfabella Orfini. An der Spree u. am Rhein. Das laute 
Geheimniß. Bis in den Urwald. Der lebte Bürgermeifter 
von Straßburg. Aus der Franzojenzeit. Sneewittchen. Berlin 
und Güftrin. Der Haideſchacht. Preufiiches Strafrecht. Reife 
nach China. Gewonnene Herzen. Rüdblide. Frau Mama. 

Wohnung des Hrn. Direktor Röſicke: Lerchenitr. 20. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hillmanns Hötel. Hötel 
Siedenburg. Hötel du Nord. Hötel Bellevue. 

Zeitungen, weldhe Theaterreferate bringen: We: 
fer Zeitung: Hr. Dr. Wohlbrüd. Courier: Hr. Ordemann. 
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Bremerhaven. 
(Stadttheater, verbunden mit dem Sommertheater.) 


Direktion. Cigenthüner u. Direktor: Hr. Schwiefert. 

Technifher Direftor: Hr. Emil Teihmann, führt 
die Negie des Schauiviele, 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion = —— 
des Ruftipiels, der Poſſe u. des Pandevilles: Hr. © eg⸗ 
ner. Kapellmeiſter: Hr. Carl Eberle. Sekretair a "Biblio: 
thefar: Hr. Otto. Kaffirer: Hr. Vaupel. Inſpicient: Hr. 
Alvin. Theaterdiener: Hr. Oskar Schill. 

Das Orcheſter — — J oe Mufifern. 

Theaterarzt: r. Burfardt. 

Rechtsfoni ©: Dr. Philippi. 

Darstellende Mitglieder. Herren: pin (Inſp. ), charg. 
Rollen. Barmann, I. jug. Helden, Liebhaber, Bonvivants. 
Gert, I. charg. Rollen, kl. Baßp. Hagen, I. Liebhaber, 
Naturburſchen. Heydrich, -Iyriihe Tenor- u. Tenorbuffop., 
ve. fon. Gelanger. Mietzner, charg. Rollen. v. Schütz, 

geſetzte Helden, Liebhaber, Bonvivants. Thal, Buffop., 
Väter u. Sharafterr. Emil —— — Dir), J. Hel⸗ 


J. ernſte u. humor. Charakterr. 

Damen: Frl. Frey, J. trag. u. muntere Liebhaberinnen. 
Frl. Gliemann, I. Poſſen- u. Vaudeville-Soubretten. Fr. 
Heydrich, II. Soubretten. Liebhaberinnen. Frl. Hinze, J. jug. 
muntere iebhaberinnen. Frl. Jung, Operetten- u. dram. Ge— 
ſangsp. Frl. Kelm, kl. Rollen St. Lanua, Mütter, fo 
mijche u. Geſangs— „Alte. Fr. Lettinger— ebeanu,; I. jug. Ans» 
itande- u. Salondamen, Heldinnen. Frl. v. Lücke, I. eepbaberin. 
nen. Frl. Morg entoth, Soubretten in Qaudeville u. Dperette. 
Fr. Thal, J. ältere Anftandsdamen, Mütter, fom. Alte. rl. 
Thal, naive Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Kl. Schüle 

Tehnijches u. Hülfsperſonal. Mafchinen-Snipektor: 
Hr. Reuter. Thentermeiiter: Hr. Schill m. 2 Geh. Gar— 
— ia Fr. Graf. Portier u. Zettelträger: Hr. 

ährho 
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Empfehlenswerthe Hötels: Löhr's Hötel. Beermann 
u. Meier. Hötel Doom. 


Breslau. 
(Stadttheater.) 


Ueber dad Breslauer Stadttheater waltet ein eigenthüm— 
liches hartes Verhängniß, da es binnen 6 Jahren zweimal durch 
Feuer vernichtet worden. In der Nacht vom 19. zum 20. Juli 
1865 brannte ed zum erften Male und nach noch nicht 6 Zah: 
ren am 13. Juni 1871, furz nach Beginn der Oper „Die Hoch: 
zeit des Figaro”, zum zweiten Male nieder. Nur zwei Stunden 
währte dag Feuermeer und von dem prachtvollen, feit Kurzem 
erit neu aufgebauten Gebäude ſtanden nur noch die Umfaffungs» 
mauern. Leider ging bei dem furchtbaren Unglüd ein Menichen: 
[eben verloren. Der talentvolle Deforationsmaler Weitmann, 
in der Abficht, fein Skizzenbuch aus dem Malerſaal zu retten, 
fand in den Flammen fein Grab. Der Wiederaufbau des Then: 
ters ift projectirt. 


Breslau (T). 
(Robe- Theater). 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. Theodor 
Lobe, führt die Dberregie. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur: Hr. Zech. In: 
ſpicienten: Die Hrn. Lucas u. Wegener Souffleuſen: Fr. 
Heller u. Frl. Ullrid. Theaterdiener: Hr. Haake. 

Mufikdireftion. SKapellmeilter: Die Hrn. Friedrid 
u. Gervais. Goncertmeijter: Hr. Köhler. Orcheiterdiener: 
Hr. Örande. 

Das Orcheſter beiteht aus 23 feit engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kafje. Sefretaire: Die Hrn. Meier, gleich- 
zeitig I. Kaſſirer, u. Srande, gleichzeitig Bibliothefar. II. Raf- 
firer: Hr. Meißner, aleichzeitig Kaftellan des Hauſes. Die 
Sontrole der Kaffe u. Snipeftion der Garderobe führt Frl. 
Selma Weißenborn. 

Theaterärzte: Die Hrn. Steinig u. Körner. 
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Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Baron v. Dazur, 
Rechtsanwalt u. Notar. 

Darstellende Mitglieder. Herren: "Bürger. Drude. 
»Golde. Heinemann. Korb. Lobe (Dir) Mark. 
»Siegel. Scholz. Stephan. Tomann. Werner. Wiene. 
Zeh (Reg.). 

a Fr. Heinfe Ft. Hill. n Löber. Fr. 
Meier. Frl. Meinhold. Fl. Schönin "Schwarzer. 
Frl. Steinburg. Fr. v. Suniof. 4.8* Thyffen. Frl. 
Wiehler. Frl. Windiſch. 

Die mit * Bezeichneten wirken auch im Chor mit. 

Kinderrollen: Carl, Emma u. Marie Heine. 

Chorperſonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. I. Thentermeiiter: Hr. 
Amann. I. Theatermeifter: Hr. Münſter m. 8 Geb. Be- 
leuchtungsinipeftor: Hr. Reß m. 2 Geh. Obergarderobier: 
Hr. Linke Obergarderobieren: Frls. Paula u. Fanny Löwe 
u. 2 Ankleiderinnen. Garderobiers: Die Hrn. Hallwig u. 
Pönitz. Friſeure: Die Hrn. Scholz u Schott m. 2 Geh. 
Srifeurin: Fr. Schwarz. Nequifitrice: Sr. Hein m. 3 Geh. 
12 Billeteurd. 8 Logenſchließerinnen. Bühnenwächter: Hr. 
Volkert. 

Abgegangen: Hr. Alexander (n. Berlin, (Fr.Wilh. 
Th.). Frl. Nittinger (u. Prag). Sri. Kramer (n. Olden⸗ 
burg) Fr. Baumeiiter (n. Breslau, Thaliath.). 

Seine contraftliden Verpflichtungen. bat nit 
erfüllt: Hr. Kris Witte (n. Berlin, Fr.Wilh. TH.). 


Gaſtſpiele: 

Hr. Alexander Liebe. — Hr. Fritz Kraſtel, v. ae in 
Wien. — Hr. Sauner, v. Hoftb. in Dresden. — Frl. Chor: 
berr, v. Hofth. in Petersburg. — Hr. Albin Swoboda u. 
Fr. Fifher-Swoboda, v. Wien. — Hr. Leſſer, v. Hofth. 
in Petasburg. — rl. Pauline Ulrich, v. Hofth. in Dresden. 
— Frl. Laura Schubert. — Frl. Helene Widmann, v. 
Stadtth. in Reipzig. 


eu aufgeführte Stüde: 
Aus guter Familie. ‚Betrogene Betrüger. Das eiferne 
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Kreuz. Hypothekennoth. König Erih XIV. Preußiſches Straf: 
recht. Der Pfarrer von Brauntbal. Ein Sohn feiner Zeit. 
Um Kaiſer's Bart. Die Wittwe Mandelbuber. Die Banditen. 
Kafadu. Perichole. Die Prinzeifin von Trapezunt. Der 
18. October. Der Glüdsritter. Der Bojar. Auf dem Lande. 
Liebeötyrannei. Die Zaubergeige. Nur nicht ängitlid. Die 
SGouvernante. Die Heine Handichubmacherin. Der Herr Studiofus, 
Fauitling und Magaretbel. Wer ift der Herr Pfarrer? Der 
Enkel. Der Strife der Schmiede. Ein amerifaniiches Duell. 
Plauderjtunden. Jugendliebe. Urlaub nach Zapfenſtreich. 
Fritzchen und Lieschen. Die falfche Patti. Toilettengeheimniſſe. 
Der Marquis von Villemer. Gewohnheiten. Eine fromme 
Schweiter. Eine Mordgeichichte. Alſo ward’. Für nervdie 
Frauen. Königegrenadiere. Kammerfägchen. Der Leibfuticher. 
Handel und Wandel. Er ſchläft. Berlin und Güftrin. Lieb 
Vaterland kannſt ruhig fein. Das Auge des Arztes. Veutſche 
Scyeibenbrüder. Gute Freunde, oder: Stubbe und Papfe. Eine 
Venus. Ein Kuß. Deutſcher Krieg. Dienjtbotenplage. 

&3 wurden demnach vom 15. Dftober 1870 big 15. Oftober 
1871 55 Novitäten aufgeführt. 


Neu einftudirt: 


Der geheimnißvolle Dudellad. Der Teufel und das böſe 
Weib. Chaffepot oder Zindnadel. Die ſchöne Galathe. Bar- 
thelmanng Leiden. Sakuntala. Donna Diana. Hamlet. Re: 
legirte Studenten. Alte Schachtel. Kanonenfutter. Die Räuber. 
Viel Lirm um Nichts. Das Mädel obne Geld. Ballichube. 
Maske für Maske. Fauſt. Bezähmte Wideripänitige. Heide: 
mann u. Sohn. Eine leichte Perſon. Kabale u. Liebe. Die 
Großherzogin v. Serolitein. Schöne Helena. Blaubart. Parijer 
Leben. Orpheus. Hanni weint. Das Glas Waſſer. Berlin 
wird Weltſtadt. Waiſe v. Lowood. Grille. Roſa u. Röschen. 
Graf Eifer. Demetrius. Der Verſchwender. Böſe Zungen. 
Die Poeſie des Schmerzes ꝛc. ꝛc. 

Eeit dem 1. Oftover 1871 ift die Verwaltung des Theaters 
an eine Societät übergegangen. Die artiltiiche Leitung bleibt 
vorläufig in den Händen des Hrn. Direktor Lobe. 

Geſpielt wird täglich mit Ausnahme des Charfreitagß, 
des Bußtages u. ded Weihnachts Heiligen ve 
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Empfeblenswerthe Hötelg. I. Klaffe: Heinemann’s 
Hötel zur goldenen and. Galiſch Hötel zum goldenen Löwen. 
Siebert's Hötel zum weißen Adler. 

KReftaurationen: Die Robetheater-Reitauration, vorzugd- 
Fk von Bühnenangehörigen frequentirt. Herrmann. Labuske. 

ißling. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Schleſiſche Zeitung, Referent: Hr. Dr. Elsner. Breslauer 
Zeitung, Referent: Hr. Dr. Mar Kurnik. Morgen-Zeitung, 
Referent: Hr. Sanitätsrath Dr. Biol, Ritter ıc. ıc. 


Breslau (II). 
(Thaliatheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. F. Schwemer. 

Regie, Mufifdirektion u. Inſpektion ꝛc. Boritand 
der techniichen Verwaltung: Hr. Dr. Feuſt. Oberregiffeur: 
Hr. Woltered. Mufikdireftor: Hr. Grundmann. Concert: 
meilter: Hr. Bogel. Inſpektor: Hr. Axthelm. Kaffirer: 
Hr. Dtto. Snipicient: Hr. Bohm. Souffleur: Hr. Glafer. 
Theaterdiener: Hr. Zehrer. 

Dad Orcheiter beſteht aus 26 engagirten Mufifern. 

Theaterärzte: Hr. Sanitätsrath Dr. Weigert. Hr. 
Sanitätsratb Dr. Heimann. ° 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt Lewald. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Aſcher, I. fom. Cha: 
rafterr. Bartſch, I. kom. Charafterr., humor. Väter. Bed- 
mann, I. jug. Liebhaber, Bonvivants. Biſchoff, Liebhaber. 
Sride, I. jug. fom. Gefanger. u. Tenorbuffop. Fritſche, 
l. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Ney, charg. Rollen. 
Rene, I. jug. fom. Rollen, Riebhaber. soul, harg. Rol- 
fen. Walther, Väter, Charakter. Werges, I. Charafterr. 
Will, kom. Rollen. Woltereck (Dberreg.), Väter. 

Damen: Ir. Baumeifter, I. Salondamen. Frl. v. Gar- 
Tieb, I. jug. muntere u. naive Liebhaberinnen. Fr. Göthe, 
1. Soubretten. Fr. Größer:&laar, 1. Eharafterr., Anftands- 
damen. Frl. Lieder, II. Liebhaberinnen. Fr. Nicolas, I. fom. 
Mütter. Frl. Nicolas, jug. Rollen. Frl. Lina Rofee, 
1. Kiebhaberinnen. Frl. Sidonie Rojee, I. Soubretten. Frl. 
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Steenbed, Fl. Stettmeyer, jug. Liebhaberinnen. Frl. 
Ullrich, Kammermädchen. 

Shorperfonal: 8 Herren u. 10 Damen. 

Tehnifhes u. Hülfsperjonal. Theatermeifter: Hr. 
Sanfte. Dekorationgmaler: Hr. Altmann m. 1 Geh. Be: 
feuchter: Hr. Wurm. Garderobier: Hr. Müller m. 2 Geh. 
Garderobiere: Frl. Geißler m. 1 Geh. 2 Tiichler. 5 Ar: 
beiter. 24 Billeteurs. 


Gajtipiele: 


Hr. Dr. Hugo Müller, 13mal. — Frl. Delia, 10mal. — 


Hr. Carl Helmerding, 14mal. — Frl. Anna Schramm, 
11mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Durch die Zeitung. Hochgeboren. Von Siufe zu Stufe. 
Vermiſchtes. Brididi. Ein deuticher Bruder. Gavaut, Mi- 
nard u. Comp. Des Kriegerd Frau. Serafine. Gewonnene 
Herzen. Wir Barbaren. Die Arbeiter. Mafchinenbauer. Die 
Göttin der Vernunft. Das Teftament des Sonderlings. Paris 
u. Rom. Ein Wechfel. Diplomat der alten Schule. Er com: 
promittirt feine Frau. Man fucht einen Erzieher. Die Duell- 
frage. Der Yandfrieden. Unjere Tochter. Ball zu Ellerbrunn. 
Sameliendame Königs Befehl. Kretbi u. Pletbi. Pitt u. 
For. Klein Geld. Moderne Million. Namenlos. Berfolgte 
Unſchuld. Weinprobe. Muſikaliſch-deklamatoriſche Abendunter- 
haltung. Leichte Perſon. Unruhige Zeiten. Seine komiſche 
Alte. Zerbrochene Krug. MWinfelichreiber. Jugendſünden. Alte 
Liebe. Kleiner Dämon. Schlecht bewachte Mädchen. Kiielad 
und feine Nichte. Feinde. Milchmädchen von Schöneberg. Erfte 
Mittagseffen. Aennchen vom Hofe. Biel Lärm um nichts. 
a. von Müncheberg. Ein intereffanter Dann. Tochter 

elials. 


Bromberg. 


(Sommertheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Otto Ungnad, führt die 
Oberregie. C 
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Regie, Mufikdireftion 2c. Regiffeur des Schaufpiels: 
Hr. Kowal; des Ruftipield: Hr. Pohmann. Kapellmeiiter: 
Hr. Bernhard. Inſpicient: Hr. Niffen. Souffleur: Hr. 
Theidemann. Theater: u. Mafichinenmeifter: Hr. Czaikoski. 
Beleuhtungsinipektor: Hr. Goldader. Dbergarderobier: Hr. 
Barthel. Frifeur: Hr. Oberdick. Requiſiteurs u. Zettel: 
träger: Die Hrn. Rüſtau u. Schröck. 

Das Drcheiter beitand aus 18 Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Sanitäteratb Dr. Salbadı. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Beckmann. Ber- 
ningshanjen. Bräutigam. Ellinger. van Gülpen. 
Kowal (Reg). Krag. Niſſen (Inip.). Pohmann (feg.): 
Pilentz. Theile Ungnad (Sir) Urban. Winkel: 
mann. | 

Damen: Ir. Bräutigam. Frl. Ebert. Fl. Ellinger. 
Fıld. A u. B. Fiſcher. Frl. Krüger. Br. Pilenk. Fr. 
Pochmann. Fr. Solms Fr. Weber Frl. Wenk. Fri. 
Wolmar. 

Kinderrollen: Guſtave Bernhard. 

Shorperional: 4 Herren u. 4 Damen. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Pilgrim. — Hr. Dr. Hugo Mülller. — Frl. Clara 
Schunke. — Frl. Hermine Delia. 


Empfehlenswerthe Hötels: Moritz' Hötel. Rio's 
Hötel. Schwarzer Adler. 


Bruck an der Mur (Steiermark.) 
- (Stadtheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Julius Böhm, führt Die 
Dberregie. 

Das Kaflenweien beforgt Fr. Direktor Böhm-Voll. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion x. Regiſſeur 
des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Carl Pohl; der Poſſe u. 
Dperette: Hr. Spira. Kapellmeifter: Hr. Tobiſch. Inſpi— 
ge a Souffleuje: Frl. Machold. Theaterdiener: 
vr. Knoll. 
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Das Orcheſter beiteht aus der Milttairkapelle des 10. Zä- 
ger:Bataillons. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Schneider. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Böhm (Dir.), Cha- 
rakter- u. Anftandar., ältere Bonvivanis. Friedrich, ernite 
u. humor. Väter. Grimm, fom. u. Geſangsr. Hutter, 
Intriguants. Janitſch, Epiioden, Chor. Körner, charg. 
Rollen, Chor. Yang, I. ſerieuſe u. Heldenväter. Pohl (Ren), 
I. Helden, Liebhaber u Bonvivante. Reichenthal, I. jug. 
Liebhaber. Spira (Reg.), I. fom. Geſangs- u. Charakter. 
a Liebhaber u. Naturburihen. Vernay, Epiivden, 

pr. . 

Damen: Fr. Böhm-Voll (Dir), I. trag. u. feinfom. 
Mütter. Frl. Dorner, El. Rollen, Chor. Frl. Hammer, 
1I. Liebhaberinnen. Frl. Hartig, Lokalsgeſangsp. u. Liebhabe— 
rinnen. Frl. Sung, naive Liebhaberinnen. Frl. Kurz, Epi— 
foden, Chor. Fr. Yang, I. Mütter u. fom. Alte. Frl. Meitel, 
I. muntere u. fentim. Liebhaberinnen. Frl. Neumann, 1. 
Heldinnen u. Xiebhaberinnen. Fr. Spira, LRofalgelangsp. u. 
Solotänzerin. 

. aan Emma Doll. Wilhelmine Sud. Adolf 
ogel. | 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Släier m. 4 Geh. Beleuchter: Hr. Fur m. 2 Geh. Garde— 
robier: Hr. Sud m. 1 Geb. Frifeur: Hr. Lariſch m. Geh. 
1 Logenſchließer. 4 Billeteurs. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Gratzer deutiche Zeitung. Gratzer Tagespoſt. Gratzer Zeitung. 

Das ſtädtiſche Theater wurde von Seite der Theaterver- 
waltung, Herrn Till, glänzend venovirt und am 30. Septem- 
ber 1871 mit einem Feitprolog, geiprochen von Dir. Böhm, 
und dem Luftipiele „Kanonenfutter” eröffnet. 


Brünn. 
(Stadttheater.) 
Direktion. Direktor: Hr. Dr. phil. Adolf Srandel, 
führt die Dberregie. 
Regie, Mujikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeure 
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des Schaufpield: Die Hrn. Wilfe u. Buholz; der Oper: 
Hr. Ulbrich. Kapellmeifter der Oper: Hr. 3. Fuchs; der 
Operette u. Pofje: Hr. Pohl. Orcheiterdiveftor: Hr. Brze- 
zowsky. Theaterſekretair: Hr. M. Illiſch. SKaffırer: Or. 
Herrman. Tehniicher Hausinspeftor: Hr. Johann Breicha. 
Billet-Controleur: Hr. Grubenthal. Inipirient: Hr. Kurze 
weil. Souffleur des Schaufpield: Hr. Gerdinitfch; der Oper: 
Hr. Freund. 

Das Orcheiter beiteht aus 36 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. F. Polliger. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Buch— 
Holz (Reg.), I. Liebhaber u. Helden, Bonvivante. Burggraf, 
bürgerf. u. Heldenväter. Sarlmüller (f. Op.), fom. u. Cha— 
rafterr. Folnes, I. humor. ernite u. Charafterväter. Frand, 
fom. 2ofal- u fom. Sharakterr. Srinde, fon. Geſangs- u. 
Sharakterr., Chargen. Hiepe (f. Op.), II. Väter. Leidl 
(f. O©p.), fom. Rollen. Rufa, kom. Geſangs- u. Charafterr., 
bürgerl. Väter. Sfuhra, iug. fom. u. Geſangsr., Natur- 
burfchen. Dr. Steinmüller, I. Helden- u. Charafterväter, 
peres nobles.. Streben, I. Charafterr. u. Intriguants, 
Stritt, I jug. Liebhaber u. Helden. Dr. Tyrolt, fom. 
Sharafter: u. harg. Rollen, Bonvivante, Geden. Wilke (Reg.), 
Väter, Charakter- u. charg. Rollen. 

Damen: Tel. Bendel, I. jug. muntere Liebhaberinnen. 
Frl. Bornara, Heldinnen, jentim. Liebhaberinnen u. jug. An— 
Itandsdamen. Sr. Brzezowsky, I ferieufe u. feinkom. Mütter, 
Anitandsdamen. Fr. Dietz, fom. Mütter, harg. Rollen. Frl. 
M. Fröhlich (. Op.) I. Lokalgeſangsp. Fr. Hahn, Helden- 
mütter, ältere Anftandsdamen. Frl. Irſchick, I. trag. Rieb- 
baberinnen , Heldinnen u. Salondamen. Frl. Lauſchek, Lo— 
£alliebhaberinnen, Operettengefangsp. Frl. Ruſchka, Il. Lieb- 
haberinnen. Frl. Spiro, Kammermädchen, Cpifoden. Fr. 
Wilke, Mütter, arg. Rollen. 

Oper. Herren: Carlmüller (ſ. Sch.), Baß- u. Baritonp. 
Faßbender, I. ferieufe Baßp. Fektér, I. Heldentenorp. 
Hiepe (f. Sch.), II. Baßp. Leid! (j. Sch), Baß- u. Baß— 
buffop. Thalburg, I. liyr., Spiel- u. Heldentenorp. Ul— 
brich (Reg.), I. Baritonp. Walter, I. Helden, Iyrifche u. 
Spieltenorp., I. Operettengejangep. 
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Damen: Frl. Bouché?, jug. Geſangsp., Soubretten u. 
Dperettengelangap. Frl. M. Fröhlich (ſ. Sch.), jug. Geſangsp., 
Soubretten, I. Operettengelangsp. Frl. Grohmann, I. Alt 
u, Mezzolopranp. Frl. König, I]. dram. Geſangsp. Frl. 
Roſen, I. Alt u. Mezzofopranp. FH. R. Schwarz, J. 
Mezzolopran- u. Altp., Operettengejangsp. Frl. v. Vogel, 
I. color. Geſangsp. Frl. Zahorz, 1. color. Gefangep. u. 
böbere Dperettentoubretten.. 

Balletperional. I. Solotänzerin u. Balletarrangeurin : 
Fl. P. Schellenberg. II. Solotänzerin: Frl. Thefla Weis— 
firdhner. 

Kinderrollen: Kl. Brzezowsky, kl. Franck u EM. 
Krziczek L, D. u II. 

Herien: Auer. De$. Gruber. Haller. 
Kaijer. Krieger. Kurzweil (Inip.) Michel. Mild- 
Di u, Swoboda. 

amen: Sr. Auer. Ft. Hanuſch. Frl. Hellbach. Fr. 
Hiepe. Frl. Hradekfy. Fr. Krieger. Frl. Müller. Frl. 
Reps. Fr. A. u. M. Smeykal. Fr. Stettina. Br. Vo— 
gelſang. Frl. Woita. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theater-, Dekorations— 
u. Maſchinenmeiſter: Hr. Dreilich m. 8 Geh. Theatermaler 
u. Deforateur: Hr. Trill. Schnürmeifter: Hr. Wenzel. Bes: 
leuchter: Hr. Rauch. Beleuchtungsgehülfe: Hr. Zawier- 
Ihigfy. Dbergarderobier: Hr. Gruber. Garbderobierd: Die 
Hrn. Jebatſchek, Ruis u. Mund. ©arderobieren: Frl. 
Dworczaf, Fr. Pokorny u. Fr. v. Meperich, zugleich Da: 
menfrileurin. Friſeur: Hr. Jurentſchick. Mequifiteur u. 
Zettelträger: Hr. Stieber. Tiheaterdiener: Hr. Kallina. 
Eine Togenichließerin. 9 Billeteurs. 

Abgegangen. Herren: Höfler (n. Pillen). Mellin 
(n. Peſt). Schiffbencker (n. Dedenburg). Damen: Frl. 
Lindner (n. Wien). Frl. Bucqui (n. Kairo, Egypten). Frl. 
Schreiber (n. SihN). Frl. Uetz (n. Wien). 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1870 bis 1. Oktober 1871: 


Der Schlittſchuhläufer Hr. Jackſon Haines. — Frl. Rem— 
mark, v. Hofburgth. in Wien. — Hr. Diem, Violoncello-Vi— 
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tuofe v. München. — Frl. Anna Klerr, v. VBarteteth. in Peſt' 
— Hr. Tewele, v. Carlth. in Wien. — Hr. u. Sr. Swoboda’ 
v. Th. a. d. Wien. — Frl. Sinali, v. Th. a. d. Wien. — 
Hr. Szernits, Direktor dee Stadtth. in Olmütz. — Frl. 
Molter, 8. 8. Hofichaufpielerin. — Frl. Gallmayer, v. 
Garltb. in Wien. — Hr. Sauer, v. Landesthb in Prag. — 
Frl. Baudius, K. K. Hofichaufpielerin. — Tri. Clara Ziegler. 
— Die Hrn. Knaack u. Matras, v. Carlth. in Wien. — Hr. 
Sonnenthal, 8. K. Hofichaufpieler. — Hr. Frieſe u. Frl. 
Stubel, v. Tb. a. d. Wien. — Hr. Blaſel, v. Carlth. in 
Wien. — Hr. Gutentbal, v. Hofth. in Mannheim. — Hr. 
Baumeifter, Hr. u. Fr. Hartmann, K. K. Hofichaufpieler. 
— Frl. v. Vogel, v. Stadttb. in Danzig (w. eng.). 
Neu aufgeführte Stüde: 

Fromme Wünſche. Die Banditen. Die fieben Todfünden. 
Ein deuticher Bruder. Ich liebe Sie. Er iſt fehlbar. Auf 
— Füßen. Der Pfarrer v. Kirchfeld. Hans u. Grete. 

aryna. Drei Paar Schuhe. Das Geheimniß der alten Mamſell. 
Centifolie. Sauer. Gavaut, Minard u. Compagnie. Der Mar— 
quis von Villemer. Erſte Liebſchaft. O Suſi! Jugendliebe. 
Mignon. Die Vermählten. Der Bojar, oder: Wie denken 
*— über Rumänien? Doktor Fauſt jun. Graf Horn. Ein 

ngel. 

Die Kinderfomödie, welche in der Winter-Satjon Sonn: 
tags Nachmittags von 4 Uhr beginnt, wird von dem Regifleur 
derjelben, Hrn. Kranz Frand, einftudirt und geleitet. Das 
Perſonal beitehbt aus 45 Kindern. 

Empfeblenswertbe Hötels: Hötel Neubanfer. Hötel 
Werner. Hötel Padoweß. Gafthof zu den 3 Fürften. Gaſt— 
hof zum fchwarzen Bär. 

Zeitungen, welche Siheaterreferate bringen: 
Brünner Zeitung. Tagesbote aus Mähren. Mähriicher Corre— 
jpondent. Stimmen aus Mähren. 


Budweiıs. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Sommertheater im Bade 
Vöslau bei Wien). 


Sntendanz Intendant: Hr. Stadtrathb Groo. 
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Direktion. Direktor: Hr. Joh. Edler v. Radler, Eigen- 
thümer des Sommertheaters in Vöslau, führt die Oberregte. 

Das Kaſſenweſen verliebt Fr. Dir. v. Radler. 

Regie, Mufikdireftion, Infpeftion ac. Negiifeur des 
Trauer- u. Schaufpiels: Hr. Blumenthal; des Yultipiels: 
Hr. Wiedemann; der Pole u. Operette: Hr. Zöllner. 
Kapellmeifter: Hr. Weigelt. Mufikdireftor in Budweis: Hr. 
Selber; in Vöslau: Hr. Catalli. Bibliothekar: Hr. Maier. 
Snipicient: Hr. Erbe. Souffleufe: Fr. Buhmann. 

Das Orcheſter beiteht aus 18 engagirten Mufifern und 
wird bei Dperetten verſtärkt. 

Theaterärzte. An Budweis: Hr. Dr. Hufja; in Vös- 
lau: Hr. Dr. Friedmann. 

Rechtsconſulent in Vöslau: Hr. Dr. v. Naule. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Blumenthal (Reg.), 
ernfte u. humor. Väter. Erbe (Inſp.), II. Liebhaber. Haaſe, 
Epiloden, Anmelder. Jeiny, Helden u. Liebhaber. Lackner, 
geießte Helden u. Liebhaber. Leeb, lofalfom. u. charg. Rollen. 
Maier (Biblioth.), fom. u. Dialeftr., Naturburichen. Poft- 
bichal, Anmelder. v. Radler (Dir.), Charafterr., humor. 
Väter. Rougee, Intriguantde u, charg. Rollen. Schulz, 
Dyerettentenorp. u. jug. kom. Geſangsr. Schuiter, charg. 
Rollen. Werner, Anmelder Wiedemann (Reg.), Conver: 
jationsliebhaber, Bonvivants. Zöllner (Reg.), fom. Ge— 
ſangs-. u Charafterr., Buffop. in dev Operette. 

Damen: Frl. Blumlachner, Anftandedamen u. Mütter. 
Fe. Brir, Operettengejangsp. Frl. v. Buliofsky, Lokal— 
geſangs- u. Alty. Fr. Durmont, ernite u. kom. Mütter. Frl. 
Höller, jug. jentim. u. naive Liebhaberinnen u. El. Geſangsp. 
in der Operette. Frl. v. Karlitein, jug. ſentim. u. naive 
Liebhaberinnen. Frl. Krieger, Frl. Mühlbach, kl. Rollen. 
Fl. Pohl, Piebhaberinnen u. Soubretten. Fr. v. Radler 
(Dir.), fom. Mütter. Frl. Roſen, X. Rollen. Fr. Schulz, 
trag. Heldinnen u. Viebbaberinnen. Frl. Treier, fl. Rollen. 
Fr. Wiedemann, kl. Rollen u. bed. Operettengefangsp. Fri. 
Pepi Zhampa, Ei. Geſangsp. Frl. Lina Zhampa, kl. Rollen, 
Lokalliebhaberinnen. 

Kinderrollen: Karoline u. Jakob Sittig. _ : 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
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Kirihner m. 4 Geh. Beleuchtungsinſpektor: Hr. Hoffmann. 
Garderobier: Hr. Schmidtmayer m. 1 Geh. Friſeur: Hr. 
Bretſchem. 1Geh. Requiſitrice: Fr. Petrovet m. 2 Geh. 


Gaſtſpiele. 

In Budweis: Hr. Dr. Förſter, v. Hofburgth. in Wien. 
— Die Geſellſchaft der Japaneſen. — Hr. Beringer, v. 
Prag. — Hr. Kliſchnigg, v. Wien. 

Sn Vöslau: Die Geſellſchaft Merkl. — Die Hrn. Seitz, 
Haas, Neumann u. die Damen Frl. Habrid, Frl. Ran- 
zenhofer, Sr. u. Frl. Friedrich, ſämmtlich v. Joſefſt. Th. in 
Wien. — Frl. Adader, Schlittfchubtanzfünftlerin. 


Neu anfgeführte Stüde: 


Ein Engel. Fromme Wüniche. Moderne Jugend. Gavaut, 
Minard u. Comp. Im Schlafe. Ein Knopf. Alte Sünden. 
Hafenichreder. Pechmüller. Terno Secco. Zulipatan. Mädel 
ohne Geld. Vater Unfer. Rauter Räuber. Regimentstambour. 
Pfarrer von Kirchfeld. Frömmler. Prinzeffin von Dragant. 
Molizeipeh. Prinzeſſin von Trapezunt. Gefpenit in der 
Spinnftube Frau nach der Mode. Kreigeifter. Mein, Weib 
u. Geſang. Auf eigenen Füßen. 

* Inn: Höteld: Hötel Karpud. Sonne, 
ode. 


Cannstadt. 
(Sommertheater.) 


Eigenthümerin: Fr. Liſette Franzmüller. 

Direktion. Direktor u. Geſchäftsführer: Hr. Guſtav 
Detloff, führt die Oberregie. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
der Oper: Hr. Burger; der Poſſe u. des Luſtſpiels: Hr. 
Baum; der Poſſe u. Operette: Hr. Kramer. Kapellmeiſter: 
Hr. Kaufmann. Concertmeifter: Hr. Bärtich. Kaifirerin- 
no u. Sr. Sranzmüller. Snipicient: Hr. Ander— 
werth. 
Das Drcheiter beiteht aus 16 engagirten Mufikern. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Tritſchler jun. 
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Darstellende Mitglieder. Herren: Anderwerth (Inſp.). 
Baum (Reg). Bernard. Boll. Burger (Reg.). Dede» 
ri. Detloff (Dir). Eifenmann. Ep. u. Guſtav Fauft. 
Fiſcher. Khayda. Kramer (Reg). Perneaur Stei— 
nert. Steinle Tont. 

Damen: Fr. Boll. Fr. Detloff (Dir). Frl. Giegold. 
Frl. Gliemann. Frl. Hartmann. Fr. Heuberger. $r. 
Kaufmann Frl. Klaener. Frl. Wild. Löber. Frl. Pfeif— 
fer. Frl. Schelly. Fr. Schmidt. Frl. Tran. 

Kinderrollen: Anna Sranzmüller. Olga, Lina u. 
Henri Detloff. 

Shorperfonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeiſter: Hr. 
Klopf. Deforationdmaler: Hr. Tiefenbronn. Garderobier: 
Hr. Anton Meyer Mequifiteur: Hr. Ulrich. Zettelträger: 
Hr. Bander.. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Blaubart. Der Pfarrer v. Kirchfeld. Gewonnene Herzen. 
Durch's Schlüſſelloch. 

Empfehlenswerthe Hötels. I. Klaſſe: Hötel Her— 
mann. Hötel Wilhelmsbad; IL. Klaſſe: Hötel Bellevue. Hötel 
Föhrenbach. 


Carlsbad in Böhmen. 
(Vide Pilsen.) 


Cassel. 
(Königlihe Schaufpiele.) 


Shef: Hr. General-Interdant v. Hülfen in Berlin 
(vide 1. Th. Seite 9). 

Sntendantur. Intendant: Hr. v. Carlshauſen, Nitt- 
meifter & la suite des I. Brandenburgiichen Uhlanen-Regiments 
(Raifer von Rußland Nr. 3), Ritter des eifernen Kreuzes. 

Sntendantur- Büreau. DOberinipeftor: Hr. Eyſel. 
Sefretair (vacat), mit den Geichäften beauftragt: Hr. Bennede. 

Kalle. Theater-Hauptkaffter: Hr. Calculator Zulauf. 
Kaffirer der Tagedeinnahme: Hr. Potter. Gontroleur: Hr. 
Eritmann. 
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Muſikdirektion, Regie, Inſpektion x. Hoffapell- 
metiter: Hr. Reif. Mufif- u. Chordireftor: Hr. Sempel. 
Goncertmeiiter: Hr. Wipplinger. Oberregiffeur: Hr. Wohle: 
ftadt. Regiſſer der Oper: Hr. Häſer; des Schauipiela: Hr. 
Mons. Bühnen-Inipieienten: Die Hrn. Stübede (zugleich 
Garderobe- Inipeftor) u. Vettweiß. Souffleurss Die Hrn. 
Hanftein u. Walbrad. 

Hof-Theaterarzt: Hr. Dr. Windemuth. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Ewald 
(. Op.). Gettfe Golden. Günther. Häfer (Reg., f. 
Dp.). Hefle (ſ. Op.). Mons (Reg). Pohlmann. Ulram. 

arena. 

Damen: Fr. Satenhulen. Frl. Faber. Frl. Harfe. 
Fr. v. Mills-Milarta. Frl. Schmidt. Frl. Steger. Fri. 
Zurba (f. Op.) . 

Oper. Herren: Bulß. Ewald (j. Sch.). Häfer (Reg , 
I. Sch.). Heſſe (ſ. Sch.). Lindemann. Oeſer. Schmitt. 
Schulze Zottmapyr. 

Damen: Frl. Bracizewska. Frl. Clemens. Frl. Kin- 
dermann. Fr. Soltand. Frl. Tremel. Frl. Turba (f. 
Sch.). Fr. Zottmayr. 

Balletperſonal. J. Solotänzerin: Frl. Idali. II. Solo— 
tänzerinnen: Die Frls. Bohne. Klinge. Meth. Figu— 
rantinnen: Die Frls. Heubach. Mathias. Müller. Rich ter. 

Die Balletichule fteht unter Leitung des Frl. Idali. 

Kinderrollen: Augufte Katier. Pauline Häjer. 

Shorperjonal. Herren: Bechſtedt. Brehm. Dr adle. 
Fingerling. Hartmuth. Haſſel. Koh. Meyer. Pfeif- 
fer. Raabe. Schmidt. Siebrecht. Tripp. Vettweiß 
(Snfp.). Weßtzeſtein Lu. II. Wild. 

Damen: Sr. Brentano. Frl. Butterweck. Frl. Denk: 
baufen. Frl. Gründer Br. Häfer rl. Häfer. Fr. 
Haflel. Sr. Heidelberger. Sr. Hoppe. Frl. König. Fr. 
Merk. Fri. Mühlbein Frl. Nimbs. Fr. Pfeiffer. Fr. 
Roth. Frl. Tettenborn. Fr. Bettweiß. 

Dekorations- u. Maſchinenperſonal. Maidinift: 
Hr. Tettenborn. Deforationgmaler: Die Hrn. Harfe u. 
Miller. Theatermeifter: Hr. Pfeil. 12 Mafchinenarbeiter. 

Beleuhtungsperjonal. Beleuchtungs- u. Materialien: 
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verwalter: Hr. Warlich, zugleich Hausverwalter. Beleuch- 
tungsaufleber: Hr. Nielſen. 3 Beleuchtungsarbeiter. 

Sarderobe- u. Hülfsperfonal. ©arderobeinipeftor: 
Hr. Stübede (ualeich Bihnen-Inipicient). Garderobier: Hr. 
Henfel m. 3 Geb. Garderobieren: Fr. Hermann u. Frl. 
Dradlie m. 2 Geh. Friſeur: Hr. Berg m. 2 Sch. Ne 
quifiteur: Hr. Gloppmann. 

Hausperional. Hausverwalter: Hr. Warlich (zugleich 
Beleuchtunge- u. Mlaterialienverwalter.) Theaterdiener: Hr. 
Kaiſer. Orcheiterdiener: Sr. Hofmann. I Portier. 1 Heizer. 
16 Billetabnehmer.! 

AUbgegangen. Bon der Oper: Hr. Dr Krüdl (n. Augs— 
burg). Hr. Ulbrid (n. Cöln). Hr. Wagner (n. Göln). 
Frl. Meißner (n. Karlörube). 

Vom Chor: Fr. Meyer II. Fr. Tettenborn I. Die 
Hrn. Heß, Loubell u. Meyer II. 

Bom Ballet: Frl. Aitroggen (n. Hannover). 

Bom&arderobeperfonal: Der FrileurHr.Rotbftein. 

Geſtorben: Hr. Schauipieler Hr. Diten. Die Ballet: 
figurantin Frl. Fügener. 


Gaſtſpiele: 

Hr. Sontag, v. Kgl. Th. in Hannover: Weiß in „Dir 
wie mir;“ Conſtantin in „Moderner Barbar” 2mal; Spür— 
fein in „Immer zu Haufe,” 2mal; Friedrich in „Die Frau im 
Haufe”; Rudolph in „Der Landwirth“. — Hr. Sul v. 
Stadtth. in Göln: Luna; Don Juan; Zampa (w. eng.). 
Hr. Ewald, v. Stadtth. in Göln: Dandolo (w. eng.). — Hr. 
Theodor Wachtel, Egl. Preuß. Kammerſänger: Raoul; Arnold; 
George Brown; Ghapelou, 2mal. — Frl. Kindermann 
(1. theatral. Berf.): Agathe; Cherubin; Marie im „Waffen: 
fchmied“ (mw. eng.). — Fr. Artötm. italien. Operngefellichaft: 
„Barbier von Sevilla’; „Margarethe. — Hr. Groß, v. 
Stadtth in Lübeck: Fernando in „Fidelio“; Sprecher; Plumkett. 
— Hr. Bolle, v. Stadtth. in Mainz: Nadori; Tamino; 
Lyonel; Alpbonio in „Zampa”, 2mal. — Frl. v. Terree, v. 
Stadtth. in Stettin: Königin der Naht; Martha; Sufanne, 
— Frl. Tremel,v. Studtth. in Brünn: Margarethe v. Valois; 
Lueia; Martha (m. eng). — Hr. Grobecker, v. Kal. Th. in 
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Wiesbaden: Bertram in „Robert u. Bertram”; Schummridh; 


menzel; Nitſchke; Iſaa tern. — l. Bracizewska 
(I. theatral. Berf.): Iſabella; Margarethe v. Valois; Leonore 
im „Troubadour“ (w. eng.). — Hr. Erdmann, v. Hannover: 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1870 bis 1. Dftober 1871. 

Dpern: Der häusliche Krieg. Richard Römenherz. Rigo— 
Ietto. SIphigenie in Aulie. 

Skhaufpiele: Kabale und Liebe. Wacht am Rhein. Des 
Kriegerd? Frau. Das eiierne Kreuz. Coriolanud. In der 
Mark. Bor Parid. Demetrius. Unter der Linde von Stein- 
heim am Main. Noch ift ed Zeit. Herzog Albrecht. 

Lujtipiele: Ein moderner Barbar. Immer zu Haufe. 
Der Wittwer. Jugendliebe. Cine Waldparthiee in Engel. 
Feuer in der Mädchenſchule. Friede. Der eingebildete Kranke. 
Ein amerifanisches Duell. 

Poſſen: Bid in den Urwald. Strafrecht. Ein Fuchs. 
an ‚56 Jahren. Ein gebildeter Hausfnecht. Ein Berliner 
in Wien. 

Seftipiele: Deutichlands Auferftehung. Zur Sieger- 
Heimfehr. 

Neueinjtudirt. Opern: DieAfrifanerin. Carlo Broschi. 
Tell. Die Schweizerfamilie. Der Schauſpieldirektor. 

Trauer-, Schau- u. Luſtſpiele: Ein deutſcher 
Krieger. Turandot. Portrait der Geliebten. Ich irre mich 


Der Puls. 
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Poſſen ac: Eulenipiegel. Zu ebener Erde und im erften 
Stod. Die Sonntagsjäger. Verſuche. Sachſen in Preußen. 
Der Zauberfchleier. Der 100jährige Greis. in bengalifcher 
Tiger. Der Aktienfrämer. 


Cassel. 
(Thaliatheater, Sommer-Saijon 1871.) 


Direktion. Direftor u. Eigenthümer: Hr. Artmannı 
führt die Oberregie. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeure: 
Die Hrn. Abich, Bock u. Pauly. Muſikdirektoren: Die 
Hrn. Unico Köhler u. 3. Häſer. Goncertmeifter: Hr. Glä— 
fer. Seftetair u. Bibliothekar: Hr. Kreutzer. Kaſſirer: Hr. 
Lämmerhirt. Inſpicient: Hr. Bürger. Souffleur: Hr. 
Roſaminski. Theaterdiener: Hr. Hoffmann. 

Das Orcheiter beiteht aus 20 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Witzell. 

Rechtsfonfulent: Hr. Dr. Renner. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Abich (Reg.). Art- 
mann Dir.) Badewitz. Bock (Heg) Brinkmann. 
Bürger (Inip.). Bürgin. Enf. Frey. Hamm. Kanne. 
Kreuger (Ser) Lange Pauly (Reg) Richter. 
Weichſelbaum. Wild. 

Damen: Frl. Abich. Fr. Artmann (Dir.). Frl. Barth: 
mann. Fr. 8 Böhm. Frl. Denkhauſen. Fr. Edelbed. 
Frl. Gärtner Fr. Hochſchild. Fr. Lippe. Frl. Penz J. 
Frl. Penz I. Frl. Richter. Frl. Schiele Fr. Weichſel— 

aum. 

Kinderrollen: Al. Lippe. 

Shorperional: 8 Herren und 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal.  Theatermetiter: Hr. 
Schröder m. 6 Geh. Deforationsmaler: Die Hrn. Mar- 
wedel u. Haad. Beleucdhter: Hr. Manns Garderobier: Hr. 
Bergmann. Garderobiere: Fr. Boerſch. Friſeur: Hr. 
Siegner. 4 Logenſchließer. 4 Billeteurs. 8 Zettelträger. 

Gaſtſpiele 
vom 15. April bis 18. September 1871: 
Frl. Löber, v. Zürich, Amal. — Fr. Lang-Ratthey, 
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4 mal. — Frl. v. Alth, Imal. — Frl. M. Hänſel, v. Wol— 
tersdorff-Th. in Berlin, 1d5mal. — Hr. Raberg, v. Hofth. in 
Petersburg, Amal. — Hr. Müller, Grotesk-Tänzer, 8 mal. — 
Frl. Laura Schubert, Amal. — Hr. Rüttiger, v. Hofth. 
in Braunfchweig, 2 mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Eine feite Burg ift unfer Gott. Das Mädel ohne Geld. 
Kretbi und Plethi. Mamfell Mebermuth. Liebchen am Dache. 
Eine leichte Perſon. Taub muß er jein. Namenlos. Die 
Sefangenen der Czaarin. Auf eigenen Füßen. in deutſcher 
Bruder. Bon Stufe zu Stufe Flotte Burihe. Eine Frau, 
die in Paris war. In Saus u. Braus. Die Mönche. Pech- 
Schulze. Adelaide. Eine Parthie Piquet. Hans-Fürge. Kiefe- 
(ad u. feine Nichte. Narciß. Nüdblide. Vermiſchtes. Wenn 
die Krieger heimwärts zieh'n. Parifer Leben. Wir Barbaren. 
Sraupenmüller. Der Peitillen v. Müncheberg. Auf Roien. 
Maldlieschen. Die Braut des Hularen. Unter der Erde. Das 
Milhmädchen v. Schöneberg. Die ſchöne Helena. Affe u. 
Bräutiaam. Der Stumme u. fein Affe. Der unfichtbare Bar: 
bier. Somi, der amerifanijche Affe. Bajazzo u. feine Familie. 
Auf der Mauer. 500,000 Teufel. Ein deutjcher Bruder. Die 
Weinprobe. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel 3. Deutſchen Kaiſer. 
Hötel Schirmer. Hötel z. König v. Preußen. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Tage: 
blatt u. Anzeiger, Redakteur: Hr. 8. Brentane. Tages-Poſt, 
Redakteur: Hr. Lewalter. 


Charlottenburg. 
(Volkstheater.) 


Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Kampf— 
henkel. 

Artiſtiſcher Direktor u. Geſchäftsführer: Hr. W. 
Henſel, führt die Oberregie. 
=. Kafſenweſen verjehen die Frl. E. u. C. Kampf— 
yenfel. 
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Mufikdireftion, Inſpektion x. Mufikdireftor: Hr. 
Höfer. Eontroleur: Hr. Burg. Inſpicient: Hr. — 
Das Orcheſter beſteht aus 12 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Sanitätsrath Dr. Hirſch. 

Rechtskonſulent:, Hr. Juſtizrath Poppe. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Born. Burg (Eon: 
troleur). Hausner (Inſp.). Henjel (art. Dir). M. Ro: 
gall. P.Rogall. Sfiba. Thomas. Wendt. BWigant. 

v. Zacharewitz. 

Damen: Frl. Eläring Fr. Machan. Fr. Menne. 
Frl. Müller Frl. Prüfer Fr. Sfiba: Fr. de Bry. 

Kinderrollen: Kleine Tomaſchefsky. 

Tehniihes u. Hülfsperfonal. Theatermeilter: Die 
Hrn. Arendtu. Berger m. 2 Geh. ©arderobier; Hr. Buſſe. 
Friſeur: Hr. Elmer. Requifiteur: Hr. B. Tomaſchefsky. 
Zettelträger: Hr. A. Thomaſchefsky. 4 Billeteurs. 


Chemnitz. 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Thaliatheater in Chemnitz.) 


Somite. Die Herren: Stadtrath Eduard Tode, Bor: 
fißender. Advofat Dr. Ludwig, Stadtrath. Kaufleute Reit 
u. Seyfert, Stadtverorönete. 

Direktion. Direkter: Hr. Bruno Langer, führt die 
Regie der Oper. 

Regie, Injpektion ac. Oberregiffeur: Hr. Reinhardt. 
Snipicient: 9. v. Winsky. Souffleufe: Fr. Horny. 

Muſikdirektion. Kapellmeiiter: Hr. Schöned. Con— 
certmeifter: Hr. Schneider. 

Das DOrcheiter befteht aus 40 engagirten Mufifern des 
ftädt. Muſikchors. 

Büreau u. Kaffe. Sefretair: Ach Beilig. Kaffirerin: 
Fr. Schmidt. Theaterdiener: Hr. Richter 

Theaterärzte: Hr. Dr. ghöner. nr Dr. Schilling. 

Rechtskonſulent; Hr. Dr. Enzmann. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. — Andrick. 
Heine Hoermann. Klickermann. .. er. Rein— 
hardt (Oberreg.) Sprotte Thiemer 1. MWeijer. 
v. Winsky (Inſp.). Ziefeniß (ſ. Op.) 


50 


Damen: Sr. Arnurius (ſ. Op.). Sıl. —— (ſ. Op.). 
Frl. Hennies. — Klickermann. öl. Lehmann. Fl. 
nt Op.). Fr. Schöned. Fr. Schwarzer (f. Op.). 
Frl. Stör. Fr. Uttner. 

Oper. Herren: Arnuriud. Cabiſius. a. Röbe. 
Uttner. Winkelmann. Zieſeniß (f. Sch.). 

Damen: Fr. in. (ſ. Sch.). Fr. Sabrieli. Frl. 
P. Gayer (a. ©. f. d. ©.) Fl. Glintz (ſ. Sch.). Fri. 
Liſting. Frl. —— ( Sch.). — use Sch.). 
Fr. Spranger-Nachtigall (a. G. f. d. S.). Frl. Zim— 
mermann. 

Kinderrollen: Kl. Epphardt. KL. Bogel. 

Shorperfonal: 12 Herren u. 12 Damen. “ 

Tehnijhes u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Hoffmann. Dekorationsmaler u. Maſchinenmeiſter: Hr. Thie: 
mer J. en, Hr. Weber m. Geh. Ober— 
garderobier: Hr. Raab. Oarderobier: Hr. Petzold. Garde: 
tobieren: Fr. Piedu. Fr. Riemann. Friſeur: Hr. Shwam- 
merfrug m. 2 Geb. NRequifiteur: Hr. Müller m. 3 Geh. 
15 Billeteurd. 16 Theaterleute. 

Smpfeblenswerthe Höteld. I. Klaffe: Römiſcher Kai— 
fer. Stadt Gotha; II. Klaffe: Goldener Helm. 

Zeitungen, weldhe Theaterreferatebringen: Chem: 
niger Tageblatt, Redakteur: Hr. Dr. Thenius. Chemniter Nach— 
richten, Redakteur: Hr. Starfe. 

Das Sommertheater ift gegenwärtig mit dem Stadttheater 
vereinigt und iſt dadurdy die Direktion in den Stand geiekt, 
Jahres-Contrakte abzuschließen. 


Coblenz. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Gottfried Beder. 

Die Kaſſengeſchäfte verliebt Fr. Dir. Beder. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
der Oper: Hr. Friedhoff; des Schauſpiels: Hr. Giers; der 
Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. Länger. J. Kapellmeiſter: Hr. 
Pluge. I. Kapellmeiſter: Hr. Bolt. Muſik- u. Chorbiref- 
tor: Hr. Carl. Goncertmeilter: Hr. Hartmann. Jnſpi— 
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cienten der Oper u. des Schauſpiels: Die Hrn. Hinterförner 
u. Scheld. Souffleur der Oper: Hr. Ellner. Souffleufe 
des Schauſpiels: Frl. Staats. Theaterdiener: Hr. Amberg. 
Drcheiterdiener: Hr. Artez. Kaffendiener: Hr. Mohr. 

Das DOrcheiter beiteht aus 36 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Meyer. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Meyer. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Als— 
dorf-(i. Op.), fom. u. ernfte Charafterr. Amann (f. Op.), 
Liebhaber. Beer II. (ſ. Op.), Väter u. Sharafterr. Brandt, 
I. Helden u. Liebhaber. Friedhoff (Reg, 1. Op.), kom. 
Charakterr. Giers (Reg.), I. ISntriguants, Charakter u. fein: 
fom. Rollen. Hinterförner (Inſp.), ae er, charg. 
Rollen. Länger (Reg.), I. kom. Rollen. Mansfeld, jug. 
Helden u. Liebhaber. 

Damen: Frl. Dietrich (f. Op.), Soubretten. Fr. Hoff: 
bauer, fom. Alte Fr. Götz, I. muntere u. naive Lieb— 
baberinnen. Frl. Kral (ſ. Op.), fom. Alte, Anftandsdamen. 
Frl. Lingg, trag. Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. Opper— 
mann, trag. Liebbaberinnen. Fr. Rebentiſch, II. Lieb— 
baberinnen. Frl. Simon, muntere Piebhaberinnen u. Sou- 
bretten. 

Oper. Herren: Alsd (1. Sch.), El. Tenorp. Amann 
(ſ. Sch), Baritony. Bed, I. Baritonp. Beder I. (Dir.), 
1. ferieufe Baßp. Beder I. (ſ. Sch.), II. Baßp. Calmes, 
Iyr. Tenorp. Friedhoff (Reg. 1. Sch.) 1. Bahbuffop. 
Schwarz, J. Heldentenorp. Ullmann, Bariton. 

Damen: Frl. Conradi, I. dram. Geſangsp. Frl. Diet- 
rich (1. Sch.), Soubretten. Frl. Kral (ſ. Sch.), Alte. Frl. 
KReiffert, I. Soubretten. Frl. Reviere, I. color. Gefangsp. 

Kinderrollen: Kl. Bruſtmann I u. I. 

Chorperſonal: 14 Herren u. 15 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeifter: Hr. 
Brühl m. 16 Geh. Deforationsmaler u. Majchienenmeiiter: 
Hr. Rübenach. Beleuchtungs - Snipektor; Hr. Clemens. 
Dbergarderobier: Hr. Bettingen jun. m. 5 Geh. Garde— 
robiere: Fr. Werner m. 4 Geh. Friſeur: Hr. Stadt: 
müller m. 3 Geh. Neauifiteur: Hr. Amberg. Zettelträger: 
Hr. Kohl. 12. Billeteurs. 9 
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Gajtipiel: 
Hr. Opitz, dv. Cöln, Imal. 
Empfehlenswerthe Höteld: Trierfher Hof. Anker. 
Zum NRiejen. 


Coburg - Gotha. 
(Herzogl. ©. Hoftheater.) 


Sntendanz. Hoffapell: u. Thenterintendant: Hr: Geh. 
Gabinetörath Dr. Tempeltey,, Ritter 5. Drden. 

Artiſtiſch-techniſche Direktion: Hr. Direktor Theodor 
Löwe, führt die geſammte Dberregie u. fpeciell die Regie bes 
Trauer⸗ Schau⸗ u. Luſtſpiels. 

Ehrenmitglied der Herzogl. Hofbühne: Hr. Fried- 
re e, Herzogl. Dofichaufpieldireftor a. D., Ritter 5. 

rden 

Regie u. Snipeltionx. Regiſſeure: Hr. Mufifdireftor 
Abt, zugleich Chordireftor u. Hr. Weiß. —— u. Defo- 
nomie-Berwalter: Hr. Fugmann. Snipicient: 
mann. KRequifiteur: Hr. Schmidt. Souffleur: Her 

Muſikdirektion. Dirigent der großen Oper: Hr. A 
Tapellmeifter Lampert, Inhaber ded dem Herzogl. ©. Erneit. 
Haudorden afftliirten Verdienfikreuges u. der Königl. Preuß. 
Medaille pour le merite. Dirigent der Dialogoper: Hr. Ka— 
pellmeifter Kraemer, Inhaber des dem Herzogl. ©. Erneſt. 
Hausorden affiliirten Berbienftfeengen. Muftkdireltor: Hr. Töp— 
ler, Inhaber der Medaille für Kunit u. Wiflenichaft. Cor: 
zepelile: Hr. Kammermuſikus Sacobi. SKapelldiener : Hr. 

Schramm, 

Das Orcheſter beiteht aus 38 Hofkapelliften. 

Bureau u. Kaſſe. Sefretair u. Tages-Kaſſirer: Hr. Al— 
brecht. Bibliotbefar: Hr. Affiitent Sröling. Intendantur- 
diener: Hr. Baumb ach. Die Kaflengeichäfte werden durch die 
Beamten der Herzogl. al zu Coburg mitbejorgt. 

Theaterärzte. In Cob ns Hr. Medicinalrath Dr. 
Florſchütz, Ritter b. Orden; in Gotha: Hr. Dr. Hennede. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Bel- 
Iofa. Grube *Hartmann 1. Herrmann (Inſp ) Heß. 
Hintz (Inhaber der Medaille für Kunſt u. Wiſſenſ —*— *Kum: 
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Die ‚Miller Moriſſon. Richter "Weit (Reg.). 
of. 

Damen: Fr. Bellofa. Frl. Grahl (Hofvorlejerin). tl. 
Knauff. Ft. Paufer Fr. Reer. Fr. Schlönbad. Fl. 
Schloß. Sıl. "Semmler Il. 

Die mit * Bezeichneten wirken auch in der Oper mit. 

Oper. Herren: Abt (Reg. u. a "Eilers. Beh: 
ler. *Gerl. "Hartmann L Holdampf. *Miller. 
»Moriſſon. 3. Reer (Kammerjänger, Inhaber der Medaille 
I Kunſt u. Wiflenichaft u. der Kgl. Belg. goldenen Medaille 
ür Runit u. Wiſſenſchaft). Rud. Reer. 

Damen: Frl. Caſanova. Fr. Fichtner— Spohr (Rams 
en) Srl. Gerl(Kammerjängerin). Sc." z Haſſelt— 
Barth. Frl. *Lindner I Frl. Pauli. Sl. "Schwarz. 

Die mit * Bezeichneten wirken zugleich im Schaufpiel mit. 

Shorperfonal. Herren: Brankel (Chorführer). Er- 
furth. Ersfeld. Berl. Haas. Friedr. Hartmann. 
Kummer Morijfon. Prag Schmidt (Requiſ.). Shüß 
(Shorführer). Tillmann. Zetzmann. 

Damen: Frl. Caſanova. Br. Erfurth. Fr. Franke. 
Fıl. Gundel. Frl. Greiling. Fr. Hartmann. Frl. Hart» 
mann. Frl. Hofmann. Fr. Holbein. Frl. Kühn (Chor: 
führerin).. Fr. Kummer. Frl. Lindner I u U. Fr. 
Semmiler (Chorführerin). Frl. Semmler I. u. I. Fl. 
Schwarz Sr. Steinbod. Frl. Trieb. 

Sämmtliche Chormitglieder wirfen je nach ihrer Befähi— 
gung auch in Aushülfsrollen in Oper u. Schauſpiel mit. 

Kinderrollen: Clara Hartmann u. Karl Reichardt. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Hoftheater-Dekora— 
tionsmaler: Hr. Brückner sen. u. Hr. Brückner jun. (In— 
haber der ne für Kunſt u. Wiſſenſchaft). Theatermeifter: 
Hr. Bauinspeftot Lindner. Garderobiers: Die Hrn. Fiſcher 
u. Sonnefeld. Friſeurs: Die Hrn. Wiegk J. u. II. — 
derobiere: Fr. Greiling. Gasbeleuchtungs-Aufſeher: 
Roſchlau. Kaſtellan in Gotha: Hr. Wiegand. — 
diener: Hr. Reichardt. 4 Zimmerleute. 2 Lampiſten. 1 Far: 
benveiber. 1 Zettelträger. 2 inheizer. 2 Kehrfrauen. 14 
Billeteurd. 
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Abgegangen. Herren: Die Chorfänger Albrecht. Die: 
gelmann. Koh. Mayr (außercontraftlic). 
Damen: Frl. Braun. Frl. Weigelt. Fr. Hill (Souffl.). 
Neu — Herren: Anl: Prag Wolf. 
Damen: Frl. Rnauff. St. Pauſer. Frl. Pauli. Frl. 


loß. 

Penſionirt: Hr. Schweitzer. 

Geſtorben: Frl. Lind. Hr. Häntſchel (Souffl.). 

Gaſtſpiele: 

Hr. Erdmann, v. München, 1mal. — Frl. Pauli, v. 
Hamburg, 1mal (w. eng.). — Frl. Braunſchweig, v. Riga, 
11mal. — Frl. Krautworſt (Trautworth), v. Coburg, 
2mal. — Frl. Knauff, v. Bremen, 3mal (w. eng.). — Hr. 
Scaria, v. Dresden, Imal. — Hr. Linke, v. Gera, 1mal. — 
Hr. Meffert, v. Weimar, 1mal. — Hr. Griebel, v. Bre— 
men, 3mal. 


Neu aufgeführte Stücke 
vom 1. September 1870 bis 1. September 1871. 


Oper: Der Waffenſchmied. 

Geſangspoſſen: Rückblicke. Der Goldonkel. 

Trauer: u. Schauſpiele: Die Wacht am Rhein. Die 
Schlacht bei Mollwitz. Afchenbrödel. Die Harfenichule. Da— 
heim. Götz von Berlichingen. Hand Lange. 

Zuitipiele: NRelegirte Studenten. Herrn Kaudel’3 Gar: 
Dinenpredigten. Das eiferne Kreuz. Jugendliebe. Willit du 
dein Herz mir ſchenken? Zahnichmerzen. Ein Engel. Adelaide. 
Des Kriegers Frau. Cine Prife gefällig, Sire? Bor Paris. 
Der lebte Trumpf. 

Ganz oder zum Theil neu einftudirt. Opern: 
Undine. Robert der Teufel. Don Juan. Die Hugenotten. 
Martha. Fideliv. Loreley (Finale). 

Sefangspoffen: Rumpacivagabundus. Einen Zur will 
er fich machen. 

Trauer: u. Schaufpiele: Wallenftein’3 Lager. Egmont. 
Das Käthchen von Heilbronn. Wilhelm Tel. Die Waije von 
.. Graf Effer. Emilia Galotti. Die Jungfrau von 

rleand. 
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Luſtſpiele: Zopf u. Schwert. Der geheime Agent. Ein 
geadelter Kaufmann. Geiſtige Liebe. Krauenfampf. 

Empfeblenswerthbe Hötels. In Coburg: Hötel 
Leuthäufer. Zum grünen Baum. Zur goldenem Traube; in 
Gotha: Zum deutichen Hof. Zum Rieſen. Stadt Altenburg. 
Hötel Wünſcher. Prophet. Stadt Coburg. 


Cöln (I), Elberfeld, Bonn. 
(Bereinigte Theater). 


Direktion. Direktor: Hr. 8. Kullad, gleichzeitig Di- 
reftor der Stadttheater zu Bonn u. Elberfeld. 

Stellvertretender Direktor u. Geihäftsführer: 
Hr. Fr. Wagener, führt die Regie der Operette u. Poſſe. 

Regie u. Inſpektion. Oberregiffeur der Oper: Hr. 
Emil Fiicher (a. ©. f. d. Saiſ. eng.). Regiffeur der Oper: 
9. C. Seelig. Oberregifjeur des Schauipiels: Hr. 3. Meyer. 
Regiſſeur des Baudevilled: Hr. Hintze. Smipicienten: Die Hrn. 
Schmitz, Hart, Scheld un. Dtto. Souffleur der Oper: 
Hr. Mölter, gleichzeitig Sefretair. Souffleufen: Sr. Scheld 
u. Sr. Rüdinger. 

Mufitdireftion. I Kapellmeiſter: Die Hrn. Caten— 
huſen u. Ruzef. II. Kapellmeifter: Hr. Thyßen. Goncert- 
meilter: Hr. Berger. Balletdirigent: Sr. Schmidt. Orche— 
iterdiener: Hr. Obier. 

Das Orcheſter beiteht aus 36 engagirten Mufifern. 

Büreau u. Kaſſe. Selretaire: Die Hrn. Mölter 
(Souffl.) u. Kreidemann (j. Cd.) Kaſſirer: Die Hrn. 
Burrenfopf u. Bräutigam. GControleur: Hr. Haßen— 
bach. Bibliotbefare: Die Hrn. Larſen u. Erdmann, Sn 
haber des eiiernen Kreuzes 1. u. II. Klaffe. Theaterdiener: 
Die Hrn. Eoitard, Charles un. Fiicher. 

Theaterärzte. In Cöln: Sr. Dr. Simrod; in Elber- 
feld: Hr. Dr. Stiel. 

Rechtskonſulenten. In Cöln: Hr.Dr. Schlind. Sr. 
Dr. Ließen; in Elberfeld: Hr. Dr. Weidtmann. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Auer- 
bad, J. Intriguants u. Charafterr. auer, 1. iug Helden 
u. Bonvivants. Erdmann, charg. Rollen. Ernſt, Epiſoden. 
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Eritfeld (f. Op), Fuchs (f. Op.), E. Rollen. Funk (ſ. Op.) 
fom. Rollen, bed. Epiſoden. Hintze (Reg.), I fom. Gefangs- 
u. Charaktere. Kraus, Bonvivants, Liebhaber. Kreidemann 
(Sefr.), Väter u. Charaktere. Lützenberger (ſ. Op.) E. 
Rollen. 3. Meyer (Oberreg.), 1. Helden u. geſetzte Liebhaber. 
Dtto (Inip., j. Op), Väter. Scheld (Inip.), Naturburichen, 
ll. Liebhaber. Schmitz (Inſp.), Epiloden. Seelig (Reg., 
ſ. Op.), 1. fom. Charafterr., humor. Väter. Theile (j. Op.), 
jug. kom. Rollen. Ulbrich (1. Op.), Charafterr., Väter. 
Wächter, I. iug. Liebhaber. Fr. Wagener (ftellvertr. Dir. 
u. Dberreg.), 1. Heldenväter, geſetzte Helden. 

Damen: Frl. Berthold, jug. Liebhaberinnen. Frl. 
Boezar, jug. Anitandsdamen. Frl. Böttner, kl. Rollen. 
Sr. Sriedhoff, U. Mütter, fom. Alte. Fe. Gärtner, X. 
Rollen. Frl. Heynold, 1. Soubretten in Operette u. Poſſe, 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Klein, Anftandsdamen, charg. 
Rollen. Fr. Können: Leopold, 1. Mütter, fom. Alte Sr. 
Kreidemann, charg. Rollen. Frl. Lauterbach, 1. muntere 
u. jentim. Riebhaberinnen. Frl. Lipski, J. Soubretten in Poffe 
u. Baudeville, muntere Liebhaberinnen. Fri. Löckell, U. Sou- 
bretten, Riebhaberinnen. Fr. Oeſer, X. Rollen. Br. Seelig 
(1. Sp.), I. fom. Alte, Mütter. Frl. Vanini, J. muntere Lieb— 
baberinnen. Frl. Vogt, 11. Riebhaberinnen. 

Oper. „Herren: Baumann, 1. tiefe Baßp. Eritfeld 
(ſ. Sch.), kl. Parthien. Fiſcher Oberreg. a. G. f. d. ©.), 
. Baß- u. Baßbuffop. Fuchs (ſ. Sch.), kl. Parthien. Funk 
(ſ. Sch.), Larßen, Tenorp. Lützenberger (. Sch.), kl. 
Parthien. Milder, 1. lyriſche u. Spieltenorp. Opitz, Hel— 
dentenorp. Otto (Inſp. ſ. Sch.) U. Baßp. Reichmann, 
J. Baritonp. Seelig (Reg. ſ. Sch.), l. Baßbuffop. Simons, 
J. Baritonp. Theile (j. Sch.), Tenorbuffop. Theißen, Bari— 
tonp. Ulbrich (f. Sch.) Baß- u. Baßbuffop. Otto Wagner, 
Tenor- u. Tenorbuffop. Warbeck, 1. Heldentenorp. 

Damen: Frl. v. Czepſanyi, jug. dram Geſangsp. Frl. 
Link, J. dram. u. jug. dram. Geſangsp. Frl. Löſcher, J. dram. 
Geſangsp. Frl. Mummenthey, jug. Geſangsp. u. Soubret- 
ten in Op. u. Operette. Fr. Ohm, l. Altp. Frl. Olbrich, 
jug. Geſangsp. u. Soubretten. Frl. Ruczifa, 1. color. Ge— 
jangsp. Fr. Seelig (ſ. Sc.), fom. Alte Frl. Singer, 
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1. jug. Geſangsp. Frl. Stella, 1. jug. color. Gejangsp. u. 
Soubretten. 

Balletperfonal. Balletmeifterin u. 1. Solotänzerin 
Frl. Merjad. Tänzerinnen: Frls. Amon, Blahe, Grün: 
baum, Hanke, May, Raspe. 

Kinderrollen: Lina Friedhoff. 

Chorperſonal: 20 Herren u. 22 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Die 
Hrn. Goſewiſch u. Pinze m. 8 Geh. Dekorationsmaler u. 
Maſchiniſt: Hr. Geier. Schnürmeifter: Hr. Hambad. 
Sluminateure: Die Hrn. Schmidt u. Jelke. Garderobein— 
Ipektor: Hr. Ahlborn. Garderobierd: Die Hrn. Stiehr u. 
Stein m. 3 Geh. Garderobiere: Fr. Shmig. NRequifiteur: 
Hr. Kramer. Zettelträger: Hr. Melle. 12 Billeteurs. 6 
Theaterarbeiter. 

Abgegangen: Frl. J. Möller. Hr. Kober. Hr. Aſcher. 
Hr. Grob. Frl. Loges. 


Nen aufgeführte Stüde: 
Deuticher Krieg. Frauen: Emancipation. Wittwe Man- 
delhuber. Frou-Frou. 


Cöln (II). 
(Baudeville- Theater.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. Em. Moöler, 
Ritter des eilernen Kreuzes. 

Artiftiiher Direftor: Hr. Horſt-Richter, führt die 
Dberregie. 

Regie, Mufikdireftion, Inſpektion ꝛc. Regifjeure: 
Die Hrn. Peters u. Gerſtel. J. Kapellmeifter: Hr. Schuy. 
Pufikdireftor: Hr. Brunow. Kaffirer: Hr. Kreimeyer. 
Sekretair u. Snipicient: Hr. Breu. Souffleur: Hr. Heide. 
Theaterdiener: Hr. Steinert. 

Das Drcheiter beiteht aus der Zeibeihen Kapelle. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Adermann. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Sanien. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bauer. Breu (Sekr. 
u. Snip.), harg. Rollen. Gerſtel (Reg), I. kom. Geſangs— 
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u. Charafterr. Hinrichs, I. Tenorbuffop. Horny, Baf- 
buffop., I. Bäter u. Sharafterr. Horſt-Richter (artilt. Dir.), 
I. Liebhaber u. Bonvivants. Kirchberg, Il. Liebhaber. 
Kißner, charg. Rollen. Münzel, Väter u. charg. Rollen. 
Melzer, charg. Rollen. Peters (Reg.), 1. humor. Väter, 
feinfom. u. Geſangsr. Plothow, I. jug. fom. Geſangsr. 
Richter, harg. Rollen. Roeſch, I. Tenorbuffop. Stein- 
meyer, L jug. Liebhaber. 

Damen: Fr. Beckmann, I. Riebhaberinnen. Frl. Cel— 
larius, Frl. Franconi, muntere Riebhaberinnen u. Sou— 
bretten. rl. Horn, I. Mütter u. fom. Alte Frl. Sung, 
II. Liebbaberinnen u. KRammermädchen. Frl. Kempe, I. muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Khayda, I. Soubretten in Operette u. 
Poſſe. Frl. Klafiig, Mütter u. fom. Alte Fris. Krüger, 
Kümmel, Müller, II. Liebhaberinnen u. Kammermädcen. 
Fl. Duerfeld, 1. Operettengeſangsp. Frl. Völker, muntere 
Liebhaberinnen u. Soubretten. Frl. Weimann, 11. Lieb: 
haberinnen u. Kammermädchen. 

Balletperfonal. Balletmeifter: Hr. Beyerle. I. Solo 
tänzerinnen: Frl. Caſelli u. Duboid. Golotänzerinnen: 
Frls. Ebel, Hochheimer, Hoffmann u. Schäfer. 

Shorperjonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Mafchinenmeifter: Hr. 
Bliersbadb. Deforationsmaler: Hr. Bünthe. Garderobier: 
Hr. Kliefmann. Garderobiere: Fr. Schmitz. Frileur: Hr. 
Praneuf. Requiſiteur: Hr. Bades. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Prinzeſſin v. Dragant. Prinzeffin v. Trapezunt. Die 
Banpiten. Liebhen auf dem Dache. Pfarrer v. Kirchfeld. 
Bismard-Strafe 25. Mädel ohne Geld. Duft. Keine Kinden 
Friede. Seine fomiiche Alte Schufter v. Straßburg. Nacht 
vor der Hochzeit. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Diich. Lacher Hof. 


Cöln. 
(Sommertbeater an der Flora.) 
Direktion. Direktor: Hr. 8. Kullack, zugleich Direktor 
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> en in Cöln u. der Stadttheater in Bonn u. El- 
erfe 

Regie, Mufifdirektion, Inſpektion ıc. Regiſſeur: 
Hr. Horft- niäter. Kapellmeifter: Hr. Thyßen. Kaffirer: 
Hr. — Inſpicient: Hr. Kißner. 

‘Darstellende Mitglieder. Herren: Ewald. Fiedler. 
Gerjtel. Gleißenberg. Goubeau. Helle. Horſt— 
on (Reg). Kirchberg. Krell. Münzel. Peters, 

Rietz. Sauer. Schramm. Temmel. Wächter. Zſchieſche. 

Damen: er Cioja. Frl. Feldmann. Frl. v. Gogh. 
Frl. Seht. Frl. Heynold. Frl. Leitner. Frl. Schirmer. 
Frl. Banini. Frl. Ziegler. 

Techniſches u. Sälrsperfonat: (S. Cöln L.) 


Colberg. 
(Aktien- Theater, Sommer-Saiſon 1871.) 


Somite: Die Hrn. Bürgermeifter Hafen, Syndikus 
Kuſchke, Stadtverordneter HL 

Direktion. Direktor: Hr. C. Edelheim, führt die 
Dberregie. 

Negie, Mufifdireftion ꝛc. Regiſſeur: Hr. Haupt: 
mann. SKapellmeifter: Hr. Bußler. Sallrer: Hr. Sandtl. 
Snipicient: Hr. Kreb3. Souffleur: Hr. Wendt. 

Das Orchefter beftand . 24 Mufitern” der Kapelle des 
7. Pomm. Inf.Rgts. Nr. 54. 

RN Hr. Sanitätsrat Dr. v. Bünau. 

Rechtsfontulent: Hr. Juſtizrath Plato. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Brod. Gamerer. 

Edelbeim (Dir). Hauptmann (Reg.). Krebs (Inſp.). 
Mufaus. Rerges.“ Raberg. Rudolph. Seemann. 
Stavenhagen. Tenne. 
Damen: Frl. Beckmann. Frl. Cordes. Fr. Edelheim 
(Dir.). Frl. Frohn. Fr. v. Göllner. Fr. Haack. Fr. 
Hauptmann. Pr. Lorenz. a Mathieu. Fr. See» 
mann. Fr. Waldau. Frl. Zabel. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Sandt I. m. 4 Geh. Gasinipeftor: Hr. Ingenieur u 
leben. Beleudter: Hr. Schloffermeifter Gemoll m. 2 Geh. 
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Sarderobiere: Frl. Reimann. Frifeur: Hr. Häusler m. 2 
Geh. 6 Billeteurs. 2 Zettelträger. 1 Theaterdiener. 


Gaſtſpiele: 

Hr. Carl Sontag, v. Kal. Theater in Hannover. — Frl. 
Anna Schramm. — Hr. Carl Helmerding, v. Wallnerth. 
in Berlin. — Hr. Hermann Hendrichs, Kal. Preuß. Hof: 
fchaufpieler. — Hr. Robert Lipsky, v. Victoriath. in Berlin. 

Empfehlenswerthes Hötel: Altes Sefellichaftshaus. 

Zeitung, welche Theaterreferate bringt: Zeitung 
für Pommern, Referent: Hr. Mar Chriftiani. 

Die Saiſon dauerte vom 28. Mai bis 17. September 1871, 
in welcher Zeit 78 Borftellungen ftattfanden, nachdem bereitd 
auf beſondern Wunſch ſchon vom 17. März bis 11. April 1871 
18 Boritellungen gegeben wurden. — Der Beſuch blieb bis zum 
Schluß ein ſehr reger. 


Constanz u. Lindau-Bregenz. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. A. Aman, gleichzeitig Direktor 
der vereinigten Stadttheater zu Kempten u. Memmingen u. 
der Sommertheater in Kaufbeuren u. Ravensberg. 

Regie, Mufikdireftion 2c. Regiſſeur des Schau: u. 
Quftipiels: Hr. Muff; der Pole u. des Gingipiels: Hr. 
Calvo. Mufikdireftor: Hr. Herrmann. Inſpicient: Hr. 
Haßlinger. Souffleufe: Frl. Heigl. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Aman (Dir.), Bon« 
pivantd. Braun, II. Liebhaber, Epijoden. Calvo (Reg.), 
1. fom. Gefangs- u. Charafterr. Derbe, jug. Liebhaber. Haß: 
linger (Snip.), Epifoden. Hauber, humor. Väter, Geſangsp. 
Hauch, Heldenväter. Meinetsberger, Helden u. Riebhaber. 
Muff (Reg.), Intriguants u. Charakterr. 

Damen: Fr. Aman (Dir), jug. Anftandsdamen u. Lieb» 
baberrinnen. Frl. Brede, Soubretten u. Liebhaberinnen. Fr. 
Hauch, fom. Alte. Fr. Heiderer, I. Anftandedamen. Frl. 
Kalver, Liebhaberinnen. Fr. Meinetäberger, Liebhabe— 
rinnen, Anjtandsdamen. Frl. Rora Müller, Soubretten, 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Neubauer II. Liebhaberiunen, 
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Epijoden. Frl. Wendt, Soubretten. Frl. Wortmann, 
U. Liebhaberinnen. 

Tehniihed u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter in 
Constanz: Hr. Bart! m. 5 Geh.; in Lindau: Hr. Künkelin 
m. 3 Geh.; in Bregenz: Hr. Burger m. 3 Geb. Gardero— 
bier: Hr. Keidel. Friſeur: Hr. Unrein. Zettelträger in Con- 
stanz: Hr. Baumjtarfm. Geb.; in Lindau: Hr. 3. Künfelin; 
in Bregenz: Hr. Nabak. 

Die in Kempten u. Memmingen verzeichneten Mitglieder 
fpielen erforderlicyen Falles auch in Constanz u. Lindau-Bre- 
genz. 


- Crefeld. 
(Stadttheater.) 


Boritand. Präſes: Hr. Stadtratb Dr. R. 9. Baum. 
PVoritands-Mitglieder: Die Hrn. v. Beckerath, Caſoretto, 
Dueit, Zoblen. 

Direktion. Direktor: Hr. Carl Scherbarth, führt die 
Dberregie. 

Regie, Mufikdireftion, Inſpektionꝛc. Dramaturg 
u. Negifjeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Hirichel. Regiſ— 
feure der Oper: Die Hrn. 8%. Zottmayr u. L. Schmidt. 
Negiffeur der Pofle: Hr. Fritz Ruhle. I. Kapellmeijter: Hr. 
Steinmann. I. SKapellmeifter: Hr. Zur. Concertmeifter: 
Hr. Knoop. Sekretair: Hr. R. Meyer. Kaflirer: Hr. Hein- 
rich Scherbarth. Controleur: Hr. Menne. Inipicient: Hr. 
Heinridh. Souffleufe der Oper: Fr. Kirdheis. Souffleur 
des Schaufpield: Hr. Nitſchke. Bibliothekar u. Iheaterdiener: 
Hr. Grüter. 

Das Drchefter befteht aus 30 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Gronover. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Lethen. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Achen- 
bach, Intriguants. Bertby, Naturburichen. Byron, Hel- 
denväter u. Charakterr. Greuß, Väter, Chor. ——— 
(Inſp.) bed. Nebenr. Chor. Hirſchel (Reg.), jug. kom. Rol— 
len. Kircheis, Aushülfsr, Chor. Lawſoni, jug. Helden. 
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Leonhard, Liebhaber. Ruhle (Reg.), kom. Charafterr. 
Schmidt (Reg. ſ. Op.), fom. Rollen. 

Damen: Frl. Beder, Anftandsdamen. Frl. Behnken, 
Mütter, Chor. Frl. Fichtelberger IL, E. Rollen, Chor. Frf.- 
Krause, jug. Liebhaberinnen. Fr. Leonhard, Liebhaberinnen, 
Chor. Fr. Merbig (ſ. Op), kom. Alte Frl Merbig, 
Soubretten. Fr. Thies, Mütter, Chor. Frl. Weidemann, 
jug. muntere Liebhaberinnen. Frl. Weidt, fentim. Liebhabes 
rinnen. 

Oper. Herren: Friedenberg, Heldentenorp. Kral, X. 
Tenorp., Chor. Ochſenfort, kl. Baßp. Chor. Rechtmann, 
ſerieuſe Baßp. Rixi, lyriſche Tenorp. Schmidt (Reg., ſ. 
Sch.), Tenorbuffop. Tillmann, fl. Baritonp. Wegler, 
Baßbuffop. Wilna, Baß- u. Baritonp. Zottmayr (Reg.), 
Baritonp. 

Damen: Frl. Brenken, color. Geſangsp. Frl. Fichtel— 
berger J., El. Geſangsp., Chor. Irl. at Dpern- 
joubretten u. jug. Geſangsp. Fr. Merbitz (1. Sch.), Opern- 
alte. Frl. Rodewaldt, jug. Geſangsp. Fr. B. Scherbarth- 
Flies (Dir.), dram. u. Mezzoſopranp. 

Balletperjonal. Solotänzerinnen: Frl. Bertud. Frl. 


igct. 

‚Kinderrollen: Friß u. Chriftine Ruhle. 

Chorperional. Herren: Creutz. Heinrich. Kral. 
Kirheis. Meyer Müller. Ocdfenfort. de Roffi. 
Tille Werner. 

Damen: Die Frls. Behnfen. Fichtelberger I. u. II. 
Krall.u. II. Fr Leonhard. Fr. Thies. Frl. Wabel. 
Fıl. Weierberger. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Eifer m. 6 Geh. Maſchiniſt: Hr. Delhaufen m. 4 Geh. 
Dekorationdsmaler: Hr. Sride m. 4 Geh. Beleuchtungsinſpek— 
tor: Hr. Balfter. Garderobe-Inſpektor: Hr. Joſt. Garde- 
robier! Hr. Peun m. 3 Geh. Frifeur: Hr. Drees m. 3 Geh. 
Requiliteur: Hr. Hüls sen. Zettelträger: Hr. Hüls jun. 


Gaſtſpiele: 


Frl. Charlotte Frohn, 12mal. — Hr. Theodor Döring, 
4mal. — Hr. de Carrion, 6mal. — Hr. Zottmayr, 2mäl 
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om. An — Hr. Ferenczy, 6mal. — Frl. v. Beitvali, 
4ma d 


Neu aufgeführte Stüde: 


Die Roſe von Bacharach. Der Pfarrer von Kirchfeld. 
König Mammon. Gewonnene Herzen. Die Wittwe Mandel- 
huber. Wilhelm, der Groberer. 

Empfeblenswertbe Hötele: Hötel Herfs. Gompertz' 
Hötel. Im wilden Mann. Hötel Oberheim. 


Cröplin. 
(Reifende Gejelihaft im Großherzogtbum Mecklenburg.) 


Direktion. Direktor: Hr. Carl N führt die Regie. 

Das Kaffenweien verliebt Fr. Dir. Hode 

Muſikdirektion, Inſpektion ıc. Mufikdirektor: Hr. 
Shmidt. Bibliothekar u. u. Dr Mayr. Inſpicient: 
Hr. Seumler. Souffleur: Hr. K 

Das Drcheiter beitehbt aus * — ſtädt. Muſik— 
Kapellen. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Jamgen. 

Darstellende Mitglieder. v. Adoni, jug. = 
baber u. Bonvivantd. Betde, kom. Rollen. Dobert, 
fom. Rollen. ride, Siebhaber. A — 
kl. Rollen. Hanſing, kom. Charakterr. Hocke (Dir.), 
J. Helden u. Charakterr. Kohl (Souffl.), — Rollen. Mayr 
Inſp.), kom. Rollen u. Väter. Müller, Väter. Röbe, H. 
Holen, Chor. Scharnweber, jug. Liebhaber u. Selen. 
Schröder, Väter. Seumler [& ſp.), kl. Rollen, Chor. 
Mendt, I. fom. Gefangse: u. Charakterr. 

Damen: Fri. Demuth, Mütter u. Anftandsdamen. Frl. 
Döße, Ciebhaberinnen. Fe. Falfner, kl. Rollen, Chor. Frl. 
Sriedländer, Liebhaberinnen. Frl. Süntber, Soubretten. 
Stel. Hanien, trag. Riebhaberinnen. Tr. Hocke (Dir.), I. kom. 
Alte u. Mütter. Frl. Anna Hode, Eoubretten u. I. muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Eliſe Hode, jug. Liebhaberinnen. Frl. 
Kraud, trag. u. muntere Siebhaberinnen. Frl. Lüdemann, 
Kammermädchen u. Chor. Frl. Seidel, FH. Rollen, Chor. 
Fr. Wendt, Mütter u. fom. Alte, 
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Kinderrollen: Henny Hode. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Sriedrichd. Deforationdmaler: Hr. Wipper. ©arderobier: 
Hr. Bauer. Garderobiere: Frl. Kouifon. Zettelträger u. 
Nequifiteur: Hr. Bolle. Theaterdiener: Hr. Trike. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Auguſt Walter, v. Thaliath. zu Hamburg, 6mal. — 
Hr. u. Fr. Balletmeiſter Nieſelt, Smal. 
Während der Sommer-Saiſon gab Hr. Dir. Hode auf 
den vereinigten Sommerbühnen in Schwerin u. Wismar Bor- 
ftellungen. 


Danzig (I.) 
(Stadttheater, verbunden mit dem Stadttheater in Elbing.) 


Borjtand. Die Herren: Negierungspräfident v. Dieft. 
Dberregierungsratb‘ Niemann. ©eheimer Regierungsrath 
Spittel. Stadtrath Ladewig. 

Direktion. Direktor: Hr. Georg Lang, gleichzeitig 
Direktor u. Unternehmer des Stadttheaters in Elbing, führt 
die Oberregie. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. Regiſſeur 
der Oper: Hr. Hovemann; des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. 
Ellmenreich; der Poſſe: Hr. Präger. J. Kapellmeiſter: Hr. 
Kriebel. II. Kapellmeiſter: Hr. Bernhardt. Sekretair: Hr. 
8. Buggert, gleichzeitig Kaflirer des Stadttheater in Elbing. 
Kaffirer: Hr. 3. Fiſcher. Inſpicient: Hr. Kraufe. Biblio- 
AR u. Theaterdiener: Hr. C. Buggert. Souffleur: Hr. 

eije. 

Das DOrchefter beiteht aus 33 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Piwko. 

Rechtskonſulent: Hr. Martiny. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Brink— 
mann, jug. Eon. Geſangsr. v. Ende, Liebhaber. Eng, charg. 
Rollen. Ellmenreich, (Reg.), I. Helden, Liebhaber u. Bon- 
vivants. Fabricius, bedeutende Nebenr. Hauptmann, Väter 
u. Charakter. Hovemann (Reg., 1. Op.) Väter. Jackſon 
(i. Op.), Väter u. kom. Rollen. Präger (Reg.), 1. fom. Ge- 
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fangsd- u. fom. Charakterr. Praufe, charg. Nollen. Rofen, 
jug. Helden u. Liebhaber. 

Damen: Frl. Dentler, Liebhaberinnen. Fr. Fabricius, 
Mütter. Sri. Fabricius, Kammermädchen, ao Frl. Framot, 
jug. jentim. Liebhaberinnen. Frl. Frenzel, 1. Liebhaberinnen. 
Kr Hauptmann, Anitandsdamen. Frl. Hol, 1. jug. mun- 
tere Liebhaberinnen. Fr. Müller-Fabricius (ſ. Op.), kom. 
Alte. rl. Sczepansfa, Vaudeville-Soubretten. 

Oper. Herren: Brunner, I. Heldentenorp. Hovemann 
(Reg, 1. Sch.), I. Dapbuiten. Jackſon (ſ. Cd), Baßp. Nie 
ring, J. Baßp. Polard, J. lyr. u. Heldentenorp. Rübſam, 
J. en MWinfelmann, Tenorbuffop. 

Damen: Sri. Buſſenius, 1 Geſangsp. Frl.Krüger, Altp. 
Fr. Müller-Fabricius(i. Sch.), Opern Alte. Frl. Wallbad, 
color. Geſangsp. u. höhere Soubretten. Fr. Winfelmann, 
I. dram. Geſangsp. 

Balletperfonal. Solotänzerinnen: Frl. Craſſelt. 
Frl. Buromw. 

Kinderrollen: Frig, Elife u. Marie Müller. 

Shorperfonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Tehniiches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Thiede Dbergarderobier: Hr. Schelm m. 4 Geh. Ober: 
garderobiere: Fr. Shüß mit 2 Geh. SFrifeur: Hr. Sauer 
m. 3 Seh. Friſeuſe: Fr. Adelheid Schendler. Requiſiteur: 
Hr. Henjeleit. Kaitellan: Hr. Wetzel. 

| Gaſtſpiele: 

Frl. Regina Delia. — Frl. Anna Schramm. — Fıl. 
Drgeni. — Frl. Garthe. — Fr. Anna Zipſer. — Hr. 
Adolfi. — Hr. Bellachini. — Hr. Dir. Lebrun. — Hr. 
Dettmer. 

Neu aufgeführte Stücke: 

Am Rhein und an der Spree. Inſpector Bräſig. Zahn— 
fchmerzen. Dame mit den Camelien. Herr von Dapilon. 
Fromme Wünſche. Ein Engel. Ein Stündden auf Wilhelms» 
höhe. Ungeichliffener Diamant. Erſte Mittagseflen. Aennchen 
am Hofe. Drei Paar Schuhe. Eiferne Kreuz. Liebe auf dem 
Lande. Urlaub nah Zapfenftreih. Gebrüder Bod. Bar- 
thelmanns Leiden. Frou-Frou. König Erid). 
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Empfeblenswerthe Hötele: Englifches Haus. Hötel 
. oe Walters Hötel. Hötel du Nord. Rejtauration von 
. Heyn. 


Danzig (II). 
(Selonke's Variété-Theater.) 


— Direktor u. Eigenthümer: Hr. F. J. Se— 
onke. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ac. Dberregiffeur: 
Hr. B. Meyer. Regiſſeur: Hr. Wagener Muſikdirektor: 
Hr. Laudenbach, Mufifmeiiter des 33. Inf.Regts. Concert: 
meilter: Hr. Rothe. Snipicient: Hr. Kahle. Theatermeiiter: 
Hr. Webhlert m. 2 Geh. ©arderobier: Hr. Voß. Garde— 
robiere: Fr. Münchmeyer. HRequifiteur: Hr. Albert. Fri— 
feur: Hr. Billert. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Levin. Marr. 
B. Meyer (Oberreg.). Dtto. Suade Schmidt. Schra— 
der. Wagener (Reg). Wöhlert. 

Damen: Frl. Auth. Frl. Möllner Frl. Emma Mo: 
ri. Fr Otto Fr. v. Pachert. Frl. Eu. A. v. Pachert. 

Ballet. Balletmeiſter u. J. Solotänzer: Hr. Alfons 
Klaß. Solotänzerinnen: Frl. Ida Krauſe. Frl. Pauline 
Selzer. Tänzerinnen: Ir. E. Krauſe. Frl Oder. Fri. 
Paul. Frl. M. Selzer. Frl. Weidt. 


Darmstadt. 
(Großherzogliches Hoftheater.) 


Direktion. Direktor des Hoftheaterd u. der Hofmufif: 
Hr. Teſcher, Geheimer Hofratb, Ritter I. Klaffe ded Groß— 
berz. Heſſiſchen Verdienſtordens Philipp’s des Großmüthigen; 
des K. K. Deiterreichiichen Franz-Joſeph-Ordens 3. Kl., Des 
Kaiſerl. Ruſſiſchen St. Stanislaus-Ordens 2. Kl., des Kaiſerl. 
Ruſſiſchen St. Annen-Ordens 3. Kl. und des Königl. Griechi— 
ſchen Erlöſer-Ordens 5. Kl. 

Verwaltungs-Perſonal. Hoftheaterkaſſirer: Hr. Win— 
ter. Hoftheater- u. Hofmuſik-Sekretair: Hr. Ploch, Inhaber 
des Großh. Heſſ. Militär-Sanitäts-Kreuzes. Hoftheater-Oeko— 
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nomie-Inipeftor: Hr. Pasqué, Inhaber der Großh. Heſſ. gol- 
Denen Berdienftmedaille für Kunſt u. Wiffenichaft. Hormufif- 
Kalfırer: Hr. Winter, Gabinetsdireftor, Ritter I. Kl. des 
Großherz. Heifiichen Verdienftordens Philipp's des Großmüthi— 
gen, Des Königl. Bayer. Verdienſtordens vom heiligen Michael, 
des Katierl. Ruſſiſchen St. Stanislaus- Ordens 2. Kl. u. des 
Kaiferl. Ruffiihen St. Annen: Ordens 3. Kl. Hoftbeater- 
Tageskaſſirer: Hr. Watzinger, Inhaber des filbernen Kreuzes 
des Großherz. Heiliihen Berdienitordens Philipp’s des Groß— 
müthigen. Hofmulif-Bibliotbefar: Hr. Haller, Kammermufifer, 
Inhaber des Großherz. Heſſiſchen Militairdienft- Alterszeicheng 
für 25 Dienſtjahre, des Felddienitzeichens u. der Großherz. Ba— 
diſchen Gedächtnißmedaille. Hoftheater-Bibliothefar: Hr. Schim- 
mer, Hofichaufpieler. Hoftheater-Zogenmeiiter u. Kaffendiener: 
r. Weber, Inhaber des Großherz. Heifiichen allgemeinen 
Ehrenzeichens. Hoftheater - Hausverwalter u. Beleuchter: Hr. 
Sung, Inhaber des Großherz. Heiftichen allgemeinen Ehren- 
eichend. Hofmufikdiener: Burkhardt I. Hoftbheaterdiener: 
Burtbar II. u. Weiße. Hoftheaterwagendiener: Burf- 
ar : 
Hoftheaterarzt: Hr. Weber, Dr. med., Leibarzt, Ritter 
I. Kl. des Großherz. Helfiihen Ludewig: Ordens u. Ritter des 
Kaiſerl. Ruifiihen St. Annen-Ordens 3. Kl. 
Hoftheater-Regie, Dramaturgie, Inſpektion ıc. 
Hoftheater- Dramaturg: Hr. Dr. Drärler-Manfred, Herz. 
Sachſen-Meiningen'ſcher Hofrath, Inhaber der Großherz. Heft. 
goldenen Berdienitmedaille für Kunit u. Wiſſenſchaft. der K. K. 
Defterr. goldenen Medaille für Kunft u. Wiflenjchaft, der Kal. 
Würtemb. goldenen Medaille für Kunit u. Wiffenichaft, der 
Großherz. Mecklenb. Schwerin’shen Medaille für Kunft u. 
Niffenichaft, der goldenen Medaille des Herz. Naſſ. Adolph: 
Ordens für Kunit u. Wiſſenſchaft, der goldenen Verdienſt-Me— 
dDaille des Herz. ©. Erneit. Haug-DOrdeng, Nitter des Kal. Niederl. 
Ordens der Eee Krone 4. Kl. Hoftheater-Scenerie-Inipeftor: 
Hr. Hoffmann. Hofopern-Regiffeur: Hr. Gramolini, Hof: 
fänger. Hofihaufpiel-Reaifleur: Hr. Fallenbach, Hofſchau— 
fpieler. Regiſſeur der Poſſe u. des Vaudevilled: Hr. Butter: 
wed, Hofichaufpieler. Hofchordireftor: Hr. Satho. Hoftheater- 
Snipicient u. Nachlefer: Hr. Bormuth, Hyſſchanſpieler. 
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Hoftheater-Souffleur: Hr. Zimmermann. Hoftheater-Souf- 


e: Fr. — e. 

Darstellende Mitglieder. Kammerſänger: Hr. Beder, 
Inhaber der Großherz. Helfiichen goldenen Berdienftmedaille 
für Kunſt u. Wilfenichaft. 

Hoflänger Die Herren: Bögel, Inhaber des Großh. 
Hefſ. Militair-Sanitäte-Kreuzed. Cramolini (Reg). Diehl. 
Erber. Greger, Inhaber des Großh. Hell. Mititair- Sani- 
ee ederer. Mayr. Pecz Dr. Pockh. Reich— 

ardt, 

Hofjängerinnen: Frl. Amendt. Frl. Benetti. Frl. 
Erl. Fr. Saide. Fr. Ledérer-Ubrich, Kal. Hannöv. Kam— 
merjängerin (a. ©). Fr. Mayr-Olbrich. St. Meyer. Fri. 
Reitz. Fr. Wisthaler. 

Hofſchauſpieler. Die Herren: Bormuth (Snip.). 
Butterwed (Reg). Dornewaß (Hoflolstänzer). Edward, 
Snhaber der Kriegsdenfmünze für Nichtfombattanten. Fallen: 
bach (Reg... Hofmann, Inhaber des Großherz. Heſſiſchen 
Militair-Sanitätd-Kreuzes, des Großherz. Heiliichen Felddienit- 
u. u. der Großherz. Badiichen Gedächtnigmedaille. Men— 

el. Nötel (Garderobe-Inſpektor). Schimmer (Hoftheater: 
Bibliothekar). Senger. Werner Wisthaler. 

Hofihaufpielerinnen: Frl. Berl. Fr. Both. Fr. 
Ballenbadb. Br. Fiſcher. Frl. Gröger. Frl. Hagen. 
Frl. Heefe. Frl. Köhler. Fr. — Fr. 
v. Müller-Sted. Fr. Senger. 

Hofchor. Hofchordirektor u. Correpetitor: Hr. Jatho. 

Kammerchoriſten. Die Herren: Leib. "Müller. 

Hofhoriften. Die Herren: Bed, Inhaber ded Groß: 
herz. Heſſ. Militairdienſt-Ehrenzeichens für 25 Dienjtjahre, des 
Feldvdienftzeicheng des militairifhen Erinnerungdzeichend u. der 
Großherz. Badiſchen Gedächtnißmedaille. Dor newaß. *En- 
ders J. u. II. Engel. Hedrich. »Jammrath. *Kehl. 
Kleyer, Inhaber des ſilbernen Kreuzes mit Schwertern des 
Verdienſtordens Philipp’s des Großmüthigen, des Grofherz. 
Heſſ. Militairdienſt-Ehrenzeichens für 25 Dienſtjahre, des Feld» 
dienftzeichene, des milirairiihen Crinnerungszeichend u. der 
Großh, Badiſchen Gedächtnigmedaille. Klier. Lang. "Mar: 
tin, Inhaber des Großherz. Heſſ. Militair- Sanitätd- Kreuzes. 
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Pfeffer. »Schnorr. "Schweiger Stork. *Weber, 
Inhaber des Großherz. Heſſiſchen Felddienſtzeichens. Weitgaß. 
RN Fr. Müller. 


Bernhard. a Die Frauen: Haafe. Hedridh. "Her: 
bold. »Jatho. *Ki (2° 


Plößer. Die Frauen: Reihardt. »Roßmann. Sailer. 
Krla.: "Schmidt IL Schmidt II. Silbersdorf. Sohoda. 

Hofballet. Hoffolotänzer: Die Hrn. Siems u. Dorne- 
waß, Hofichauipieler. Hoflolotänzerinnen: Die Frid. Ditt— 
mann u. Yamoliere. Hofballetfigurant u. Inſpicient: Hr. 
"Göbel, Inhaber des Großh. Hell. Militair-Sanitäts-Kreuzes. 
Hofballetfigurantinnen: Frls. Appel. Arbeilger. Baum. 
Sr. Bornträger. Fri. Degend. *Euridh. Gebhard 1 
u. II. Joſt. Kalbfleiſch. Fr. Kühn. Frl. Löffler. Fr. 
*Mendel. Frl. Merfer I u I. Fr. Schneider Fri. 
Magner Winkel. 

Eleven der Hofballetihule: 20 Mädchen u. 10 Knaben. 

Hofballeteorrepetitor: Hr. Wad, Kammermufifer. 

Die mit * Bezeichneten fpielen in Oper, Schaufpiel u. 
Ballet kleine Rollen. 

Hofmuſik. Hofkapellmeifter: Hr. Neswadba, Inhaber 
der Großherz. Heififchen goldenen DVerdienitmedaille fir Kunft 
u. Wiffenichaft u. Ritter 3. Kl. des Kaiſerl. Ruſſiſchen St. 
Stanislaus-Ordens. Hofmufif-Direftor: Hr. Marpurg, Sn 
baber der Großherz. Heſſiſchen Verdienitmedaille für Kunſt u. 
Wiſſenſchaft u. der Fürſtl. Schwarzburg - Sondershaufen’ichen 
Perdienftmedaille für Kunft u. Miffenichaft am Bande. Hof: 
mufifmeifter: Hr. Niederhof, Ritter II. Ki. des Großherz. 
Hell. Verdienſtordens Philipp’s des Großmüthigen. 

Kammermuſiker. Die Herren: Bickel. Büchler, In— 
haber des Großherz. Heſſ. Militair-Sanitäts-Kreuzes. Haller, 
Hofmuſikbibliothekar, Inhaber des Großherz. Heſſiſchen Mili— 
tairdienſt-Alterszeichens für 15 Dienſtjahre, des Felddienſt— 
zeichens u. der Großherz. Badiſchen Gedächtnißmedaille. Heyer. 
Leydhecker. Stautz, Inhaber des Großherz. Hell. Militair— 
dienſt-Alterszeichens für 20 Dienſtjahre, des —6 
des militairiſchen Erinnerungszeichens u. der Großherz. Ba— 
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diihen Gedächtnißmedaille. Steingrübner. Wad, Hof 
ballet-Gorrepetitor. 
Hofmuſiker. Die Herren: Anton, Inhaber der Königl. 
Grokbrittanifchen India-Medaille. Banger. Bauer. Beder, 
Inhaber des Großherz. Heifiichen Felddienitzeichens u. der 
Großherz. Badiichen Gedächtnißmedaille. Bergmann, Inhaber 
des Großherz. Heft. Militairdienſt-Ehrenzeichens für 25 Dienſt— 
jahre, des Großherz. Hell. Felddienftzeihens u. der Großherz. 
Badiihen Gedächtnißmedaille. Biderle, Inhaber des Groß— 
berz. Heſſ. Militairdienjt-Alterdzeichens für 15 Dienftjahre, ded 
Felddienftzeichens u. der Großherz. Badilchen Gedächtnißmedaille. 
Böllert, Anbaber des Großherz. Heſſ. Militair » Sanitäts- 
Kreuzed. Boofe Dambmann, Inhaber des Großherz. Heff. 
Militairdienft-Ehrenzeichens für 25 Dienftjahre, des Felddienft- 
zeicheng, des militairischen Erinnerungszeichensd u. der Großherz. 
Badiichen Gedächtnigmedaille.e Debus, Anbaber des Großher;. 
Heſſ. Militairdienft-Ehrenzeicheng, des Felddienitzeichend u. der 
Großherz. Badiſchen Gedächtnißmedaille. Dequis, Anbaber 
des Großherz. Hefſ. militairiſchen Erinnerungszeichens u. Feld— 
dienſtzeichens. Dern. Eberle, Inhaber des Großherz. Heſſ. 
Militairdienſt-Alterszeichens für 10 Dienſtjahre, des Felddienſt— 
zeichens u. der Großherz. Badiſchen Gedächtnißmedaille. Engel, 
Inhaber des Großherz. Heſſiſchen Felddienſtzeichens. Frank J. 
Frank N. Göttmann, Inhaber des Großherz. Heſſiſchen 
Militairdienſt-Alterszeichens für 20 Dienſtjahre, des Felddienſt— 
zeichens u. der Großherz. Badiſchen Gedächtnißmedaille. F. 
Haller. Hamm, Inhaber des Großherz. Heſſiſchen Felddienſt— 
eichens u. der Großherz. Badiſchen Gedächtnißmedaille. Herz, 
—58 — des Großherz. Heff. Felddienſtzeichens u. der Großherz. 
Badiſchen Gedächtnißmedaille Krenz, Inhaber des Großherz. 
gen militairifhen Erinnerungszeichens u. Felddienſtzeichens. 
iebe. Lorenz. Meiiter, Inhaber des Großherz. Heſſiſchen 
.—.—_—n |. für 15 Dienftjahre, des Felddienft- 
zeichens u. der Großherz. Badiichen Gedächtnigmedaille. Mül— 
ler. Neumann. Noll, Inhaber ded Großherz. Heffiichen 
Militairdienft-Alterszeichens für 15 Dienftjahre, des Felddienft- 
eichens u. der Großherz. Badifchen Gedächtnißmedaille. Ohls. 
5 Inhaber des Großherz. Heſſiſchen Militairdienft-Alters- 
zeichens für 15 Dienſtjahre, des Felddienſtzeichens u. der Groß— 
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berz. Badiichen Gedächtnißmedaille. Rapp, Inbaber des Groß⸗ 
herz. Heſſ. Militair-Sanitäts-Kreuzes u. des Großherz. Heſſ. 
Militairdienſt-Alterszeichens für 15 Dienſtjahre, des Felddienſt— 
zeichens u. der Großherz. Badiſchen Gedächtnißmedaille. Reitz. 
Scheydt. Stephany, Inhaber des Großherz. Heſſ. Militair— 
dienſt-Ehrenzeichens, des Felddienſtzeichens u. der Großherz. 
Badiſchen Gedächtnißmedaille. Wahl. 

Hofmusif-Aspiranten. Die Herren: Heim. Pfeil. 
Planz. Reitz, Inhaber des Großberz. Heſſiſchen Militair- 
Sanitaäts-Kreuzes. Scheld. Sulzmann. 

Techniſches u. fonftiges Perional. Hoftheater - Mas. 
Ichinenmeifter: Hr. Brandt, Ritter II. Kaffe des Großber;. 
Heſſiſchen Verdienftordeng Philipp's des Großmüthigen. Hof: 
theatermaler: Die Hrn. Schnittſpahn, Hofmaler, Inhaber 
des ſilbernen Kreuzes des Großherz. Heſſiſchen Verdienſtordens 
Philipp's des Großmüthigen, des Großherz. Heſſiſchen Feld— 
dienſtzeichens u. des militairiichen Erinnerungszeichens. Lehner, 
Hoftheatermaler. Hoftheater-Maſchiniſt: Hr. Venator. Hof— 
theatergarderobe-Inſpektor: Hr. Nötel, Hofſchauſpieler. Hof— 
theater- Garderobier: Hr. Röſch. Hoftheater-Tapezier: Hr. 
Rumpf. Hoftheater-Requiſiteur: Hr. Pfersdorf. Hoftheater— 
Friſeurs: Die Hrn. Hermes u. Schäfer. 12 ſtändige Ma— 
ſchinerie-Arbeiter. 1 Farbenreiber. 2 ſtändige Gehülfen in der 
Männergarderobe. 4 ſtändige Gehülfinnen in der Frauengar— 
derobe. 2 ſtändige Gehülfen des Beleuchters. 1 Feuerſchürer. 
2 Hoftheaterwärterinnen. 

Penſionirt: Hr. Scharpff, Hofſänger. 

Geſtorben: Hr. Hoftheater-Hauptkaſſirer Lipp, Rech— 
nungsrath. Hr. Hofſchauſpieler Nerking. Hr. Hofſchauſpieler 
Wilke. Hr. Kammerchoriſt Löffler. Hr. Hofchoriſt Haaſe. 

Abgegangen: Hr. Hofſchauſpieler Linde. Hofſchauſpie— 
lerin Fri. Heeſe. Hr. Hoftheater-Souffleur Kronfeld, Hof— 
ſchauſpieler i. Penſ. Hofſolotänzerin Frl. Appel. Hofballetfigu— 
rantin Frl. Mütz. 

Neuſengagirt: Hofſchauſpielerin Sr. Senger. Hofſchau— 
ſpielerin Frl. Köhler. Hofſängerin Frl. Benetti. Hofſchau— 
ſpieler Hr. Edward. Hoftheater-Kaſſirer Hr. Winter. 
Hoftheater-Souffleur Hr. Zimmermann. Hofſänger Hr. Diehl. 
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Die Hofchoriiten Hrn. Dornewaß u. Engel. Die Hofballet: 
figurantin Frl. Lad. 
Als Debütanten u. Gäfte traten auf: 

Frl. Both: Picarde (mw. eng.). — Frl. Heeſe: Laura in 
„Die Karlsſchüler“ (mw. eng.). — Frl. Gröger: Marie in 
„Bor hundert Jahren“ (w. eng.). — Fr. Senger: Catbarina 
in „Die Wideripenftige”; Hermione; Anna in „Guſtav Waſa“ 
(w. eng.). — Hr. Julius: Beppo in „Fra Diavolo”. — Hr. 
Hein: Florizel. — Frl. Labitzky: Blondchen; Despina in 
„Sp machen es Alle”. — Frl. Herbold: I Dame. — Hr. 
Serenczy: Eleazar; Vasco; Maſaniello; Kauft. — Hr. Wil: 
belmi u. Hr. Kapellmeilter Bott wirkten im Soncert mit. — 
Frl. Setti: Jane Eyre; Rouile in „Kabale u. Liebe”. — Hr. 
Edward: Schiller; Richard Weit; Gottfried Huber in „Spielt 
nicht mit den Feuer“ (w. eng.) — Hr. Nachbaur: Lyonel; 
Tannhäuſer. — Hr. Koſel: Runa. 

Neu aufgeführte Stüde 
von 2. November 1870 bi3 30. Mai 1871. 

Dpern: Der flirgende Holländer. Hero u. Reander. 

Ballet: Ded Kriegers Heimkehr. 

Dramen, Schau-, Luſtſpiele u. Poſſen: Straßburg. 
Bis in den Urwald. Die relegirten Studenten. Duft. Das 
Schwert des Damokles. Herrn Kaudel's Gardinenpredigten. 
Ein Chriftfeit. Die Neujahrsnacht. Der eingebildete Kranke. 
Die Schickſals-Brüder. Ein Engel. 

Neu einitudirt. Dpern: Des Teufels Antheil. Lara. 
Undine Titus. 

Vaudevilles: Das Verſprechen hinterm Heerd. Kur— 
märfer u. Picarde. . 

Dramen, Schau—-, Luſtſpiele u. Poſſen: Der Fechter 
von Ravenna. Der Rechnungsrath u. ſeine Töchter. Der 
Heirathsantrag auf Helgoland. Der Salzdirektor. Karl XI, 
auf der Heimfehr. Das Gefängnif. Ein böflider Mann. Ein 
geadelter Kaufmann. Herr u. Sclave. Ein Kind des Glücks. 
Donna Diana. Die Pieder des Mufifanten. Schiller's Lied 
von der Glocke. Biconte von Letorieres. 

Wöchentlich finden 4 Vorftellungen ftatt, u. zwar! Sonn: 
tage u. Donnerftags: Oper, Dienitags u. Freitags: Schaujpiel. 
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Die Hofbühne bleibt während der Charwoche, am Palm: 
fonntage u. an den erjten Feiertagen geichloffen, nur am erſten 
Diterfeiertage findet ein großes Goncert zum Beiten dei Hof- 
theater: u. Hofmufif-Penftonsfonds itatt. 

Die Sommerferien eritreden fich gewöhnlich von der zwei- 
ten Hälfte des Monats Mai big Anfang September. 

Am 24. Dftober 1871 ift das Hoftheater in Darmitadt 
ein Raub der Flammen geworden. Der Köln. Zeitung wird 
unter'm 24. Dftober Folgendes berichtet: So eben hat auch das 
biefige berühmte Hoftheater dad Schidfal fo vieler Iheater er- 
fahren und ilt von den Flammen verzehrt worden, nachdem es 
52 Jahre geitanden und durch die Leiftungen der a. 
glieder und ſpeziell des Drechefters eine hervorragende Stellung 
unter den deutichen Theatern erworben und behauptet hatte. 
Um halb 5 Uhr, als man mit den Vorbereitungen für die auf 
beute Abend angejegte Aufführung des „Pechichulze” (nomen et 
omen) beichäftigt- war, brach das Feuer, durch bis jetzt noch 
nicht aufgeflärte Urfadhe, auf dem hinteren Bühnenraume aus 
und erreichte im Moment folche Dimenfionen, dat alle Löſch— 
verjuche vergeblich waren. Vor 5 Uhr ftand ſchon das ganze 
Dach in Flammen, gegen 6 Uhr war der größte Theil einge: 
ftürzt, und jet um 7 Uhr ftehen nur noch die Umfaſſungs— 
und inneren malfiven Mauern und Wölbungen, in denen die 
mächtige Gluth wie in einem Heerde weiter wüthet, ohne jedoch 
den benachbarten Gebäuden gefährlich zu fein. Da das Theater 
ganz ilolirt liegt und verhältnißmäßige Winpdftille herrichte, fo 
war überhaupt die Gefahr für die Nachbargebäude nicht groß, 
nur das Zeughaus (früber Exercierhaus) mar vorübergehend 
durch die mafjenhaft emporgewirbelten Funken bedroht. An 
Löſchen war nicht zu denken, ſelbſt eine Dampfiprige hätte wohl 
gegen ſolche Flammen nicht vermocht, geichweige denn die 
Handiprigen. Meenichenleben find feine in Gefahr geweien; 
wäre das Unglück während einer Vorftellung ausgebrochen, fo 
hätten die ſehr unzweckmäßiſchen Gänge gewiß zahlreiche Opfer 
gefordert. Die Rnftrumente der Mufifer und was von Muſi— 
alien und der Bibliothek im Theater war, ift fait vollftändig 
gerettet, die Garderobe nur theilweiſe. In Folge einer jehr 
verjtändigen Einrichtung befindet fich die eigentliche, ungemein 
werthvolle Theaterbibliothef nicht im Gebäude felbit, ſondern 


74 


im großberzoglichen Schloffe, eben jo werden die meiften Deko— 
rationen in dem nahegelegenen alten Theater aufbewahrt, waren 
alfo nicht in Gefahr. Trotzdem ift der Schaden ein jebr be- 
deutender; hoffentlich laßt ſich das alte, inzwilchen zum Malen 
der Deforationen benugte Theater proviſoriſch einrichten, fo 
daß die Vorftellungen feine zu fange Unterbrechung erfahren. 
Das Gebäude felbit gehörte nach jeinen Dimenfionen zu den 
größeren deutichen Theatern, war 1819 von Moller gebaut, 
im Aeußeren fehr einfach) und ohne beiondere architektonische 
Mirfung, welche auch durch den jehr unharmoniſch an das 
faitenförmige Haus angeftebten, an und für fich aanz ſchönen 
Säulenporticus nicht erreicht werden fonnte. Sm Innern war 
es mit Ausnabme der engen Zugänge bequem und zwedmäßig 
eingerichtet und machte durch die maßvolle Dekoration einen 
ganz quten Eindrud; berühmt waren die Mafchinerien des hieſi— 
gen Theater: Mafchinen: Meifterd Brandt, welcher in feinem 
Fach eine hervorragende Stellung einnimmt. 

Nach der „Frankf. Ztg.“ fügen wir noch Hinzu, daß Ge— 
bäude und Mobiliar mit Ausnahme des Raumes unter der 
Bühne, der unter Waffer gefeßt wurde, verloren ift. Der größte 
Theil der Deforationen und Coſtüme ift, da er im Togenannten 
alten Theater aufbewahrt wurde, gerettet. Das Mobiliar des 
Theaters ift bei der Verſicherungs-Geſellſchaft „Colonia“ zu 
150,000 Gulden verjichert. Die Magdeburger Geiellichaft, bet 
welcher das Theater früher verfichert war, bat die Verfiherung 
jeit drei Suhren gefündigt. Das Gebäude ift in die Yandes» 
brandfafje aufgenommen. Unfere freiwillige Turner: Feuerwehr 
erponirte ſich ohne NRüdficht auf die Gefahr. Während der 
Zufchauerraum fchon in bellen Flammen ftand, befanden fich 
noch Turner im Innern der großherzoglichen Loge und retteten 
Theile des Mobiliar. Ueber die Urfache des Brandes ift noch 
nichts Beſtimmtes befannt. Augenzeugen verfichern, das Feuer 
jet auf der Ditleite des Speichers zuerit ausgebrochen; nach 
einer anderen Ausjage joll daſſelbe durch die Yuftheizung ent- 
ſtanden fein. 

Weitere Nachrichten lauten: Das erfte ſchreckvolle Entjegen 
weicht bereitd unter dem Einfluß jachfundiger, mutbiger und 
energiicher Männer, wie des Direktors Hrn. Hofratb Teſcher 
und des berühmten Maichiniften Hrn. Brand. Es ſoll in aller 
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Stille ein Interimstheater hergerichtet werden in dem alten, 
freilich Eleinen und ſehr defekten Haufe, das jedoch nach einer 
genauen Prüfung des Hof-Bauamts bei einer Benußung alle 
erforderliche Sicherheit bieten werde. Es wird nunmehr von 
glaubwürdiger Seite mitgetheilt, dat die Vorftellungen in ſei— 
nen Räumen nad) Ablauf einiger Wochen beginnen follen. Das 
alte Theater iſt zunächſt dem abgebrannten Opernhaus nord» 
weitlich der Infanterie-Kaierne gelegen, enthält außer dem Par: 
terre drei Togenreihen und fat 7— 800 Zufchauer, fann aber 
für eine bedeutend größere Anzahl von Perionen durch Hinzu« 
iehung des fogenannten NReitjaaled, eines ehemals zu Carrouf> 
Fels x. benugten Raumes, zugänglich gemacht werden. 

Die troitlofen Viienen des Perſonals lichten fich wieder, 
in deren Kontraften ausdrüdlich fteht, dab Krieg und Brand 
fie löſe. Doch fo wenig der Krieg im vorigen Zahre auf ihre 
pefuniäre und fünftleriiche Stellung hier einen bedeutenden Ein- 
fluß übte, ebenfo wenig thut es dieſe Unglückskataſtrophe. Se. 
Königl. Hoheit der Großherzog erklärte das gleich in der bes 
kannten Herzensgüte, die den hohen Herrn fo ganz beionders 
auszeichnet. Sehr überflüifig und verfrüht war darum aud) ein 
Mutruf zu Sammlungen. „Das ift meine Sache“, Toll der 
Großherzog gejagt haben, und daß er fie zu der feinen obne 
alles Bedenken gemacht, befunden die fofort gefaßten Beichlüffe 
und Anordnungen. 


Dessau. 
. (Herzogliched Hoftheater.) 


Intendanz. Intendant der Hoffapelle u. des Hoftheaters: 
Hr. Kammerherr Rudolf v. Normann, Ritter des Kal. Preuß. 
Kronenordend II. Klaſſe, des Herzogl. Anhalt. Haus-Ordens 
Albrechts des Bären I. Klaffe, des Ehrenkreuzes vom Fürftl. 
Hohenzollerihen Hausorden 11. Klaffe u. des Comthurkreuzes 
vom Großherzogl. Sad. Hausorden vom weißen Falken. 

Regie, Inſpektion ıc. Regiſſeur der Oper: Hr. Kam 
merlänger Krüger; des Trauer, Schau: u. Luſtſpiels, der 
Poſſe u. des Bauderilles: Hr. Tetzlaff. Herzogl. Balletmeifter: 
Hr. Sride (ſ. Ballet), Inſpektor: Hr. Rendant Wengel 
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(f. Kaffe). Inipicient: Hr. Bühnen-Inſpektor Schippang. 
Souffleur: Hr. Dellner. Enuffleufe: Fr. Burmeifter. 

Hoffapelle u. Mufifdireftion. Hoffapellmeifter: Hr. 
Thiele, Inhaber der goldenen VBerdienftmedaille vom Herzogl. 
Anhalt. Drden Albrechts des Bären u. des Verdienftfreuzes 
des Herzogl. Sächſ. Erneftin. Hausordend. Mufikdirektor: 
Hr. Diedide (Für das Einftudiren der Solopartbien ift 
außer dem noch angeftellt: Hr. Hofmufifus Hanfel). 1. Eon- 
certmeifter: Hr. Appel, Juhaber des Verdienſtkreuzes des 
Herzogl. Sächſ. Ermeftin. Hausordens. IL. Goncertmeifter: 
Hr. Dreböler, Inhaber der goldenen Berdienftmedaille vom 
Series": Anhalt. Orden Albrecht des Bären. Goncertmeiiter 

zn Hr. Barteld. Kapelldiener: Hr. Kilz. 

Das Orcheiter befteht aus 9 Kammer- u. 39 — 

u. wird nöthigenfalls durch das Perſonal der Militair-Muſik 
verſtärkt. 

Büreau um. Kafſe Rendant u. Kaſſirer: Hr. Wengel 
(ſ. Snipeft.). Kaſſen-Controleur: 3. — Kanzliſt Günther. 
Kaflen: u. Theaterdiener: Hr. L. rth. 

Theaterarzt: Hr. — — Dr. Mann. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt Mayländer. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Abich 
(.Dp.). Eillis (f. Op). Czaſchke. Edgar. Erdmann. 
Güldenberg. Kahn (i. Op). Kneiß (j. Op.). Kröter. 
YA. Meyer. Müller I Müller I. (f. Bir Dtto. Pod: 
mann. vs Reubke. Schippang (Inſp.) Steinede. 
al (Re 

Damen: 3 Abi. Frl. Beilhbad. Fr. Eillis. SFr. 

a Fe. Hart (1. Ballet). Fr. v. Rebell. Frl. 
de Pauli. Prosfe Fr. Schippang. Fr. Walter: 
Steffen. = Wolker (f. Ballet). Sr. v. Wurzbad). 

Oper. Herren: Abid (1. Sch.). Cillis Mi Sch.). Die: 
ner. Föppel (Kammerfänge). Kahn (f. Sch.) Knei 
(1. Sch.). Krüger (Reg. KRammerfänger). Müller II. (ſ. 
Sch.). Speith. Wachtel jun. Aa le 

Damen: Fr. Harbip. Fr. Kreihel: Berndt. Frl. 
Madlot. Frl. Pauli. Fr. Schwarzfopf. Frl. v. Stieber. 

Ballet. Herzogl. Balletmeifter u. I. Solotänzer: Hr. 
Fricke. Eolotänzer: Die Hrn. Homann u. Röder. I. So— 
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lotänzer: Hr. Baumann. I. ee, Fris. Kohlen— 
berg u. Röder. Solotänzerin: Frl. Blücher. Figurantinnen: 
Frls. Daenede Il. u. 11. Hart (f. Sch.) Kalmus. Wie- 
gand. Wolker (f. Sch.). 

Kinderrollen: Anna Wolf. 

Chorperjonal. Herren: Locke. Otto. Sanftenbad. 
Außerdem 15 einheimifche Herren. 

Damen. Fr. Eillid. Fr. Dtto. Fr. Prosfe Frl. 
Wolff. Außerdem 15 einheimische Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theagtermeiſter u. 
Maſchiniſt: Hr.Prewig. 9 engagirte eo m. 14 Geh, 
Herzogl. Dekorationdmaler: Hr. ——— em. Geh. a. 
Hr. Hädicke. a. Rönicke m. 6 Geh. Garde: 
robiere: Frl. Schüß m Seh, Triieur: Hr. Heinide m. 
2 Geh. Damenfrifenr : rs Soffrifeur Srellmann m. 2 Geh. 
Friſeuſe. Frl. Heinide. Beleuchtungs-Aufieher: Hr. Scloffer- 
meijter Rudolph m. 4 Geh. MWaffenmeijter: Hr. Reichſtein. 
Requifitrice u. Seteltrigerin: Fr. Barth u. Töchter. Thea: 
terdiener: Hr. H. Barth. Hausmann: Hr. Ärenst, Portier: 
Hr. Wolfl. ee Hr. Wolf I. 13 Billeteurs. 
2 Kehrfrauen. 

Geſtorben. Hr. Kludow (Inſpicient.) 

Abgegangen. Bom Schauspiel. Die Hrn.: Barth 
(n. Sera). Bollmann (n. Dresden, Hofth.). Deep (n. 

eimar). Flashar. Grübel. Damen: Frl. Bergen (n. 
Görlig). Frl. Mattbias. Frl. Meyer . Berlin, Hofth.). 
Frl. Vahlberg (n. Neuitrelis). Frl. Balmore. 

Bon der Oper. Die pru.: Broda n. Baſel). Drib. 
Robinſon (n. Karlörube). Damen: Sr. Deep. Frl. Janda. 
Sc. Wederlin (n. Hannover, Hofth.). 

Neu engagirt. Die Hm: Abich. Edgar. Erd» 
mann. Kneiß. Reubke. Sanftenbad). Breimede. 
Zinfernagel. 

Damen: Frl. Abich. Frl. Beilhbad. Frl. Madlot. 
Fr. v. Nebell. Frl. Schwarzkopf. Frl. v. Stieber. Fr. 
MWalter-Steffen. Frl. Wiegand. Frl. Wolker. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Bauer, 2mal. — Hr. Berthold, 2mal. — Frl. 
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Zeidler, Imal. — Hr. Zinfernagel, 3mal (wm. eng.). — 
rl. v. Stieber, 3mal (w. eng). — Frl. Schwarzkopf, 
imal (w. a — Hr. Edgar, 2mal (m. eng.). — Hr. Hafe 
mann, 6mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


‘ Eine Partie Piquet. Wie geht's dem König? Der Hols 
Yandgänger. Das Mädchen v. Elizondo. Das eiferne Kreuz. 
Die Frau Majorin. Bis in den Urwald. Robert u. Bertram. 
Eine brillante Verlegenheit. Eine Priſe gefällig, Sire? 
Katharina Howard. Friede! 

Spieltage find: Sonntag, Dienftag u. Freitag. — Für 
auswärtige Abonnenten: Mittwoh. Die Saijon beginnt am 
1. Dftober u. endigt am 1. Mat. 


Detmold. 


(Fürftl. Theater, verbunden mit dem Aftientheater zu Osna- 
brück, dem Stadttheater in Münster nnd dem Sommertheater 
in Bade Pyrmont.) 


Intendanz. Intendant in Detmold: Hr. Hofmarſchall 

v. Shendorff, Ritter p. p. 
ireftion. Direktor: Hr. Mori Krüger. 

Negie, Mufikdireftion, Inſpektion:c. Regiſſeur 
des Luſtſpiels: Hr. Auauft Pichler; des Schaufpiels: Hr. 
Kröter; der Oper: Hr. Raberg; der Poffe: Hr. Schindler. 
Kapellmeifter: Hr. Sfraup. Inſpicient: Hr. Dtto. Souf— 
fleuje: Fr. Pfiiter. 

Das Orcheiter in Detmold beſteht aus 40 Hofmufifern. 

Theaterarzt in Detmold: Hr. Medicinalrath Dr. 
Kirchner; in Osnabrück: Hr. Dr. Hemfer; in Münster: 
Hr. ;Dr. Rump; in Pyrmont: Hr. Hofrath Gieſeke. Hr. 
Dr. Guſt. Mende. 

Rechtskonſulent in Detmold: Hr. Dr. Stein; in 
Münster: Hr. Juſtizrath Windhorft;z in Pyrmont: Hr. 
Rechtsanwalt Meyer. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Dent, 
Ganſer, Epiioden. Kaften, 1. u. ll. Liebhaber. Kreutz— 
Tamp, Liebhaber u. Helden. Anton Kroeter (Neg.) Sharafterr., 
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Intriguants. Lühr, Liebbaber, Helden, Bonvivantd. Mein- 
hold, jug. kom. Rollen, Naturburfhen. Otto (Inſp.), Epi— 
toden. Auguſt Pichler (Reg.), humor. Bäter, fom. Charafterr. 
Raberg (Meg, ſ. Op.), Heldenväter, Charafterr. Roeſch, 
Väter. Schindler (Reg.), fom. Geſangsr. Sinn, Epiſoden. 

Damen: Frl. Glitz, 1. Liebhaberinnen. Frl. Marie 
Goßmann (j. Op), Mütter, kom. Alte Fr. Ihhen-Deny, 
Anfitandsdamen. Frl. Rund, 1. Liebbaberinnen. Frl. Nein: 
bardt, muntere u. jentim. Yiebhaberinnen. Fr. Sinn, bed. 
Spiioden. Fr. Sfraup, Frl. Stegemann, Frl. Tripp, 
Spiloden. Frl. Wardow (f. Op.), Soubretten in Poſſe u. 
Dperette. Frl. Angelifa Weiß, bed. Epiloden. 

Oper. Herren: Groß, jerieuie Baßp. Montada, 
Baritonp. Raberg (Reg., 1. Sch.), Baß- u. Baßbuffop. Raul, 
Heldentenorp. Joſef Wagner, Helden: u. Spieltenorp. 

Damen: Frl. Bedmann, jug. dram. Gejangsp. u. Sou- 
bretten. Sr. Hohmann (ſ. Sch.), Opernalte. Frl. Henne 
berg, color. Geſangsp. Pr. Liſſé, dram. u. color. Gejangsp. 
Fl. Wardow (}. Sch), Soubretten. 

Kinderrollen: Lieshen Pfifter. Riekchen Naberg. 
Niefhen Krüger. Mörken Krüger. 

Shorperjonal. „Herren: Denkt. Ganfer Kaften. 
Otto (Inip). Rauſchenberg. Röſch. Sinn Wolf. 

Damen: Frl. Lund. Frl. Milde. Fr. Sinn. Fr. 
Skraup. Frl. Stegemann. Frl. Tripp. Frl. Weiß. 
Frl. Witz. 

Teſchniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Wilh. Wißmann. Dekorationsmaler: Hr. Guſt. Hoffmann. 
Obergarderobier: Hr. Moritz Hirſch. Garderobier: Hr. 
Radauer. Zettelträger in Detmold: Hr. Grote; in Mün- 
ster: Fr. Exmann; in Osnabrück: Hr. Schröder; in 
Pyrmont: Hr. Diedmann. Billeteur u. Theaterdiener: Hr. 
— Theatergehülfen: Die Hrn. Oſtmann u. Elle— 

racht. 

Ihre kontraktlichen Verpflichtungen haben nicht 
erfüllt. Die Chormitglieder Hr. u. Fr. Auer. Hr.L. Schmidt. 
Hr. Wolff. Hr. ©. Laue. Fr. M. Schwarz. 

Gaſtſpiele. 
Sn Detmold: Hr. Sontag, v. Hannover, 3mal. — 
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— Jungmann J. u I. Solotänzerinnen v. Hannover, 
3mal. 
In Pyrmont: Fr.Otto-Martineck, v. Schwerin, 10mal. 
— Hr. Haſemann u. Fr. Haſemann-Klaeger, v Mann— 
heim, Amal. — Hr. Butterweck, v. Darmftadt, 6mal. — 
Hr. Berend, v. Hannover, Bmal. 

Sn Osnabrück: Hr. Holthaus, v. Hannover, 4mal. 

Sn Münster: Hr. Dr. Gunz, v. Hannover, Imal. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Hand u. Grete. Graf von Hammerftein. Schach dem 
König. Ein Engel. Der Bojar, oder: Wie denken Sie über 
Rumänien? Unter dem Siegel der Berichwiegenheit. Kläffer. 
Am andern Tage. Afrifanerin in Kalau. 


Empfeblenawertbhe- Hötele. In Detmold: Hötel 
Brodmann; in Münster: Hötel ©erbaulet; in Osnabrück: 
Hötel Dütting. Hötel Schaumburg; in Pyrmont: Krone. 
Lippe'ſcher Hof. 


Döbeln in Sachsen. 
(Reifende Geſellſchaft.) 


Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Glemend 
Schlegel. 

Regie, Mufifdireftion xc. Regiſſeur des Schau u. 
Luſtſpiels: Hr. Bensberg; der Poffe u. Operette: Hr. Nied. 
Mufikdireftor: Hr. Sauer. Inſpicient: Hr. Rau. Souf— 
fleufe: Sr. Fuchs. Theatermeiiter: Hr. Seltmann. 


Darstellende a Herren: Benöberg ( Ren) 
Helden u. Liebhaber. Cambacher, Liebhaber. Fuchs, I. Vä— 
ter u. Charakter. Ried (Reg.), I. kom. Geſangsr. humor. 
Väter. Rumin, harg. Rollen. Schlegel (Dir.), Bonvivants, 
jug. fom. Geſangsr. Seltmann (Theatermitr.), Diener u. 
Anmelder. Triebel, Intriguants u. I. Charakterr. Weiler, 
II. Liebhaber. 

Damen: Frl. Chwatal, jug. Liebbaberinnen. Frl. Finde 
ner, Soubretten. Fr. Ried, Anftandsdamen, jerieufe Mütter. 
Fl. Rothe, J. trag. Liebhaberinnen. Fr. Schlegel (Dir.)' 
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I. Geſangsſoubretten. Frl. Steudel, Nebenr. Frl. Winner, 
Mütter. Frl. Zagek, Kammermädchen. 
Kinderrollen: Oscar Schlegel. Marie Fuchs. 
Gestorben: Hr. Adolf Steim. 
Empfeblengwerthe Hö tels: Hötel zur goldenen Sonne. 
Stadt Altenburg. Stadt Chemnik. 
Da das neue Stadttheater noch im Bau begriffen tft, io 
ipielt Hr. Tir. Schlegel in dem eleganten Saale des Hötelg 
„zur gofdeuen Sonne.” 


Dortmund. 
(Stadtthenter.) 


Comité. Boritand: Hr. ©. Metzmacher. Hr. Rob. 
Dverbed. Hr. Dr. Blanfenjtein. Hr. Juſtizrath v. Baſſe. 
Hr. Banquier Iſaak. 

Direftion. Tireftor: Hr. Peter Grevenberg, führt 
die Regie der Oper. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion 2. Regiſſeur 
des Schau: u. Luitipiels: Hr. Willführ; der Poſſe, Operette 
u. des Baubdevilles; Hr. Freytag, gleichzeitig artift. Cefretair. 
Kapellmeifter: Hr. Räßler. Mufikdireftor: Hr. Giejenfir- 
hen. Concertmeiſter: Hr. v. Arnhem. Kaſſirer: Hr. Dinf- 
(ob. an Hr. Delzer. Souffleur: Hr. Krüger. 

. = rcheſter beſteht aus 32 Mufifern der ftädtifchen 
apelle. 

Theaterarzt: Hr. Sanitätsratb Dr. Clement. 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath v. Baife. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Borne- 
mann, jug. Liebhaber, Bonvivantd. Frey (f. Op.), Väter. 
A. Freytag (Reg. u. art. Sefr.), 1. fom. Gefangs-, Charakter: 
u. feinfom. tollen. Gyſi, peres nobles, I. charg. u. Charakterr. 
Kremershoff, I. Helden u. Liebhaber. Weiß (f. Op.), 
II. Väter. Will (f. Sp): I. jug. fom. Rollen. Willführ 
(Reg.), 1. Sntriguants u. Charakterr. Woiſch, jug. fom. Rol— 
len, jug. Liebhaber u. Naturburichen. 

Damen: Frl. Dathbmann, 1. trag. Liebhaberinnen u. jug. 
Anftandsdamen. Fr. Freytag, größere charg. Rollen. Sr. Gyfi 
(ſ. Op.), Mütter, weibl. Charakterr. Frl. Köhn (j. ru I. Sou⸗ 
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bretten. Frl. Markwordt, I. muntere Liebhaberinnen. Pr. 
Pelzer, Kammermädchen. Frl. Richter, jug. Liebhaberinnen. 
Fr. Walldorf, II. Fiebhaberinnen. Sr. Walter, fom. Alte, 
‚ Oper. Herren: Frey (f. Sch.), Baß⸗- u. Baßbuffop. Pe- 
ter Grevenberg (Dir.), Heldentenorp. Sonn, I. Iyrifche 
Tenorp. Walldorf, I. Baritonp. Walker, I. Baß- u. Bap- 
Bunon. Weiß (j. Sch.) I Baßp. Will (j. Sch), Tenor: 
uffop. 

Damen: Fr. Wilhelmine Grevenberg (a. ©.), I. dram. 
Geſangsp. Fr. Gyſi (f. Sch.), Opernalte. Frl. Köhn (ſ. 
Sch), Soubretten. Frl. Defer, I color. Geſangsp. Frl. 
Shudt, I. jug. dram. Geſangsp. 

Kinderrollen: Kleine Robiſch. Louis Welter. 

Shorperfonal. Herren: Armbredt. "Blatt. *Cas— 
par. »Emmerich. Haniſch. *"Hauboldt. "Palm. *"Pel- 
zer. Rubien. Urban. Welz. 

Damen: Frl. *Böhm Frl. Brenner Fr. Fiſcher. 
Fr. "Freytag. Fr. Hauboldt. Frl. Klebidh. Fe. "Klein. 
Sl. "Krüger. Br. "Pelzer. Sr. Robiſch. 

Die mit * bezeichneten Herren u. Damen werden in ihren 
Fähigkeiten angemefjenen Parthien in Oper u. Schaufpiel be- 
ſchäftigt. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter u. De— 
korationsmaler: Hr. Reinike. II. Theatermeilter: Hr. Rep— 
pert. Scnürmeilter: Hr. Kamm. Beleuchtungs- Snipektor: 
Hr. Böhmer. Dbergarderobier: Hr. Ruccius m. 2 Geh. 
Dbergarderobiere: Fr. Ruccius. Anfleiderin: Frl. Mirw- 
litzky. Frifeur: Hr. Peter Heyden m. 2 Geh. Requiſiteur 
u. Zettelträger:; Hr. Bonefow sen. Theaterdiener: Hr. Bo— 
nefow jun. 8 Billeteurs. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Herrn Kaudel's Gardinenpredigten. Adelaide. Barthel: 
mann's Leiden. Gebrüder Bod. Gewonnene Herzen. Epi- 
gramme. In Vorbereitung: Afrifanerin. Lohengrin. Tann— 
bäufer. Glödchen des Gremiten, 
Neu einftudirt: Ded Adlers Hort. Die Iuftigen Wet- 
ber von Windſor. 
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Empfehlenswerthe Höteld: Römiſcher Kaifer. Hötel 
Middendorff. Rheiniicher Hof. 

Notiz. Schon lange war es den befjeren Ständen der in 
anz immenfer Weile wachienden Induftrieftadt Dortmund Be- 
—328 geworden, ein ſtehendes Theater zu beſitzen, und iſt 
dem Projekt jetzt die That gefolgt. Das im vergangenen Som— 
mer neu erſtandene Stadttheater — am 28. September mit dem 
„Freiſchütz“ eröffnet — wird ſich einer guten Zukunft zu er— 
freuen haben und einen achtbaren Rang unter den Stadtthea— 
tern einnehmen. Nicht unbedeutende Mittel find auf den Bau 
verwandt, und jo ein Theater entitanden, das einen angeneh- 
men, ceomfortablen Aufenthalt bietet und mit allen praftiichen 
Erfindungen der Neuzeit audgeftattet ift. Die Dekorationen 
find von den Gebrüdern Stüßel gemalt, die Kojtüme wirklich 
prächtig, und an Beleuchtung nichts geipart. Man intereifirt ſich 
hier in den vornehmften Kreiien lebhaft für dag Unternehmen, 
und beihäamt in Bezug auf die zu gewährende Subvention 
manche viel größere Stadt. 


Dresden. 
(Königliches Hoftheater.) 


General» Direktion: Hr. Neichögraf von Platen- 
Hallermund, Generaldireftor der Kal. mufifal. Kapelle u. 
des Hoftheaters, Comthur u. Nitter vieler hoher Orden. 

Sefretair u. Dramaturg: Hr. Hofratb Dr. Julius 
P — Verdienſtkreuz des Herzogl. Sachſen-Erneſtiniſchen Haus— 
ordens. 

Regie. Regiſſeure des Schau: u. Luſtſpiels: Die Hrn. 
Sie vu. Meister. Regiſſeur der Oper u. Poſſe: Hr. 

oß. 

Muſikdirektion. Kapellmeiſter: Die Hrn. Krebs u. 
Dr. Rietz. Concertmeiſter: Hr. Schubert, Ritter des Kal. 
Sächſ. Albrehts-Drdens; Hr. Lauterbach, Inhaber des Ber: 
dienftfreuged des Herzogl. Sachſen-Exneſtiniſchen Hausordens. 
Kammervirtund: Hr. Grützmacher, Gellift, Ritter ded Dane: 
brogordens, Nitterfreuz I. Klaffe, des Großherzogl. Sachien- 
Meimariihen Hausordens der Wachjamfeit oder vom weißen 
Falken, Inhaber der zum Herzogl. Fi „Yausorden 


84 


Albrecht3 des Bären gehörigen goldenen Medaille, der Groß: 
berzogl. Heſſ. goldenen Verdienitmedaille u. des dem Herzogl. 
Sachſen-Erneſtiniſchen Hausorden affiliirten filbernen Berdienit- 
kreuzes. Muſik- u. Chordirektor: Hr. Riccius. Gorrepetitor: 
Hr. Kranp. 

Die Kal. mufifal. Kapelle beiteht aus 67 Kammermufifern 
u. 11 Aapiranten. Ferner 4 Theatermufifer u. 3 Ertramufifer, 
welche nach Bedürfniß verftärft werden. 1 Balletvorfpieler. 
2 Hofnotiften. 

Erpedition u. Kaffe. Kaffirer: Hr. Schroth, Ritter 
des * Portugieſiſchen Chriſtusordens. Kaſſen-Aſſiſtent: Hr. 
Beniſch. Tageskaſſirer: Hr. Keil. Aſſiſtent des Tageskaſſi— 
rers: Hr. Kuhne. Controleur: Hr. Baer. Aſſiſtent des Con— 
troleurs: Hr. Schmidt. Regiſtrator u. Noten-Inſpektor, zu— 
— Bibliothekar: Hr. Liebſcher. Kanzliſt: Hr. Weyel. 

anzleiaufwärter: Hr. Scheidhauer, Inhaber der St. Hein— 
richsmedaille u. der Militair-Dienſtmedaille in Silber. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Noack jun. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. 

Außerordentliches Ehrenmitglied: Hr. Emil De- 
vrient, Herzogl. Sachſen-Coburg. Geheimer Hofrath, Nitter 
des Kal. Sächſ. u. des Großherzog. Heſſiſchen Givilverdienit: 
ordend, des Kal. Sächſ. Albrechts:DOrdeng, ded Kgl. Würtent: 
bergiihen Friedrichs-Ordens, des Großherzogl. Sachſen-Wei— 
mariichen Hausordend vom weißen Balfen u. des Herzoal. Sach— 
fen:Erneitinischen Hausordens, Inhaber der Kal. Hannöverſchen 
großen goldenen Ehren-Medaille, jowie der Großherzogl. Heſſi— 
ihen u. der Großherzogl. Medienburg-Schwerin’ichen goldenen 
Verdienſt-Medaille. 

Haren; Bollmann. Deſſoir. Dettmer. Fiſcher. 
Hagen. Hanſtein. Hellmuth. Herbold. Jaffé. Ko— 
berſtein. Kramer Marcks (Reg.). Meiſter (Reg.). 
„> jun. Ridelien. Seit. Walther Wilhelmi. 

inger. 

Damen: Frl. Allram Fr Bayer. Fl. Berg. Stel. 
Gottſchalk. Frl. Guinand Frl. Langenhaun. Frl.Röhn. 
Fr. Perenz Frl. Ouanter Frl. Ulrich, Inhaberin der 
Großherzogl. Didenburg’ichen goldenen Medaille für Kunft u. 
Wiſſenſchaft. Frl Wolff. 
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Oper. 

a Hr. Tichatſchek, Kgl. Sad. u. Groß» 
herzogl. Medlenburg-Strelißer Kammerſänger, Ritter ded Kal. 
Sächſ. Albrechtsordeng, des Kaiferl. Defterr. Franz-Joſeph— 
Ordens u. des Herzogl. ©.-Erneit. Hausordens, Inhaber der 
Kal. Schwed. Dekoration mit der Krone „Litteris et artibus“, 
fowie der Großherzogl. Helftichen goldenen Verdienft:Medaille. 

Herren: Baehr. Degele. Eichberger. Erl. Jäger. 
Köhler Mardion (©. u Sch.). Scaria, Inhaber der 
Großherzogl. Sachen: Weimar’ichen goldenen Givil- Berdienft- 
Medaille, jowie der Herzogl. Sachſen-Coburg-Gotha'ſchen Vers 
dienst» Medaille für Kunit u. Wiffenichntt, Schaffganz. 
Scharfe. Schloß (Reg. Weit (Su Sch.). v. Witt. 

Damen: Fr. Rainz-Prauje, Kal. Sächſ. Kammerfänge- 
rin. Frl. Lehn. Frl. Nanitz. Fr. Dtto-Alvsleben. Frl. 
Pichler Frl. Weber. Frl. Zeidler. Frl. Zimmermann. 

Balletperfonal. Balletmeifter u. I. Solotänzer: Hr. 
A a. 26 Chor-Tänzer u. Tänzerinnen. Eleven der Ballet: 

ule. 

Kinderrollen: Helene Wolf. Pina Kläber. Hedwig 
Buhr Elifabetb Wachter. 

Shorperional: 56 Choriſten u. Choriſtinnen. 

Techniſches, Deforationd-, Garderobe-, Maſchi— 
nen-u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler: Die Hrn. Bent— 
heim, Schlegel u. Walther. Farbenreiber: Hr. Blüher. 
Maſchinenmeiſter: Hr. Witte. Obermaſchinengehülfen: Die 
Hrn. Bretichneider L u. Lippiſch. 26 Maichinengehülfen. 
3 Thentertifchler. 1 Mafchinenreiniger. Inſpicienten: Die Hrn. 
Handridh u. Röder. Souffleure: Hr. Berthold (der Oper), 
Hr. Haniſch (des Schaufpiels). Garderobe-Änipeftor u. Coſtu— 
mier: Hr. Srenzel. Garderobe-Aufieher: Hr. Kühne. 1 Gar-- 
derobe-Aufwärter u. 1 Geh. 1 Garderobiere m. 2 Geh. 4 Be- 
Teuchtungsgehülfen. 2 Theaterfchneider m. 7 Geh. 1 Frifeur 
m. 2 Geh. Theaterdiener: Die Hrn. Rößler u. Gabriel. 
Theaterwachtmeifter: Hr. Thieme. Hausinipeftor: Hr. John. 
1 Kapelldiener u. 1 Gehülfin. 1 Portier. 2 Hausmänner. 
4 Heizer. 18 Billetabnehmer. Requifiteur: Hr. Goßmann m. 
1 Seh. 6 Theaterabräumer. 2 Oberfeuerwächter. 8 Feuer: 
wächter. Rüſtkammer-Aufſeher: Hr. Müller m. 1 Geh. 
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Neu engagirt. Herren: Bollmann. Mardd. Porth 
jun. Richelſen. Frl. Gottſchalck. | 

Abgegangen. Herren: Jauner (n. Wien, Garlth.). 
Fr. Jauner-Krall. 


Gaſtſpiele: 


Frl. Schmidtler, v. Stadtth. in Königsberg. — Fr. 
Hedwig Raabe, v. Hoftb. in Petersburg. — Frl. Roeder, 
v. Berlin. — Hr. Friedrich Haaſe, Dir. des Stadttheaters in 
Leipzig. — Frl. Orgeni. — Hr. Richelſen, v. Hofth. in 
Schwerin (m. eng.). — Frl. Hagen, v. Kal. Th. in Wie: 
baden. — Hr. Thomas, v. Thaliath. in Hamburg. — Fıl. 
Clara Ziegler, v. Hofth. in Münden. — Hr. Schmitt, v. 
Stadtth. in Lübeck. — Hr. Xederer, v. Hofth. in Berlin. — 
Hr. Knaack, v. Carlth. in Wien. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Liebestyrannei. Unter dem Siegel der Verfchwiegenbeit. 
König Heinrich IV. (U. Th). Des nr Frau. König 
Heinrih V. Das Erwachen der Künfte. in Wort an den 
Minifter. Die Schule der Frauen. Der Narr des Glüds. 
Suſanna Mountitort. König Heinrich VI. Sugendliebe. Die 
lüdfiche Braut. Hypothekennoth. Elzevir. Welcher? Friede. 
egenüber. Die böfe Stiefmutter. Nord u. Süd. 1733 Thlr. 
222/, Sgr. Dom Rhein zur Elbe. Der Bojar. Die Kunft 
geliebt zu werden. Müller u. Miller. Recept gegen Schwies 
——— Wie denken Sie darüber? Umſonſt. Eine voll— 
ommene Frau. König Heinrich VI. (II. Th.). Unerreichbar. 
Ein bengaliſcher Tiger. 


Dresden (II). 


(Zweited Theater. Nesmüller'd Sommertheater im Königl. 
großen Garten.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthiümer: Hr. Joſef Ferdi- 
nand Nesmüller, führt die Oberregie. 

Regie, Mufifdireftion 2c. Regifleure: Die Hrn. Mül— 
ler, Milbiß, v. Sabagfy. SKapellmeifter: Die Hrn. Grebe 
u. Ammer. Kaffirer: Hr. Thoß. Inſpicient: Hr. Sillge. 
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Souffleur: Hr. Kolb. Theatermeifter: Hr. Wallreiter, 
Schnürmeiſter: Hr. Kummer. Beleudter: Hr. Komann. 
Garderobierd: Die Hrn. Hainichen u. Looſer. Garderobieren: 
Frl. Wettftein u. Fr. Winter Requiſiteurs: Die Hrn. Nei— 
genfing u. Altmann. Xheaterdiener: Hr. Pfefferkorn. 
Wächter: Hr. Fuchs. 2 Logenmeiiter. 4 Billeteurd. 1 Portier. 
1 Kunitgärtner für die Anlagen. 

Das Orcheiter beiteht aus 18 engagirten Mufifern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Florenz ar Nitter des 
u Adlerordens IV. Klaſſe. Hr. Dr. Her 

Rechtskonſulent: Hr. Advolat Dr. Kicharb Schanz, 
Kol. Notar. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Balk. zum Build. 
Döring. *Fiſcher. "Hennig. Heyer. König. v. Kur- 
natawsky. ——— Milbitz —28 Müller (Reg.). 
Nesmüller (Tir.) Dtto. "Römer *NRubien. v. Sa— 
batzky (Reg.) "Sillge (Anip.). *Stoll. Tormin. Zipier. 

Damen: Frl. Aumüller. $r. Böttcher. Frl. *"v. Bu: 
fowefa. Frl. »Fernbach. Fr. Hartmann. Pr. Klae 
ger. Fr. "König. Frl. Lieder. Frl.Lücke. Frl. 'v. Mi— 
rowska. Fr. Agnes Negmüller (Dir). Frl. Dsfar. Frl. 
er %r.v. Sabagfy. Frl. Schneider. Fri. Stobbe. 
Frl. *"Thielemann. Frl. Wardow. 

Eolotänzer: Hr. Rintich. Solotänzerin: Frl. Spatoni. 

Kinderrollen: Fanny König. 

Die mit einem * bezeichneten Herren und Damen find für 
Shorpefong verpflichtet. 

eitorben: Der Penitonär Hr. v. Leuchert. 


Saftipiele: 
Frl. Johanna Aumüller, v. Th. a. d. Wien in Wien, 
4 mal. — Frl. Lina Mayr, dv. Hofth. in St. Petersburg, 18 
mal. — Hr. Earl Meirner, v. Hofburgtb. in Wien, 25 mal. 
— Fıl. Flora Brandes, v. Stettin, 11 mal. — Die Araber: 
gejellichaft unter Direktion des Sidi Dmar Ben Brahim 
gab 17 Boritellungen. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Auf eigenen Fühen. Won jenfeit3 der Berge. Bünf 


38 


Milliarden. Nah 56 Zahren. Füfilier Kutſchke. Betrogene 
Betrüger. Das Mädel obne Geld. Höhen und Tiefen. Der 
legte Zejuit. Gut giebt Muth. Die Meifterfinger von Dres— 
den. Iheodolinde Der Winfelichreiber. Herrn Kaudels Gar: 
Dinenpredigten. Kunſt und Natur. Ein Opfer der Confuln. 
Der reihe Mann. Sefretair und Koch. Unter dem Siegel 
der Berjchwiegenheit. Zwei Pflegetöchter. Der Herr Stadt- 
mufifus und feine Kapelle. Wir Barbaren. 


Düsseldorf (I.) 
(Stadttheater.) 


Somite. Borfigender: Hr. Dberbürgermeijter Hammer’, 

Direktion. Direftor: Hr. Wilh. Saſſe, führt die 

edle u. jpeciell die Regie der großen Dper in beionderen 
allen. 

Regie u. Inſpektion. Regiſſeur der Oper: Hr. Köh— 
fer; ded Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Srelinger; der Pofle: Hr. 
Temmel. Inipicent: Hr. Timper. Souffleur: Hr. Wendt. 

Muſikdirektion. Kapellmeifter: Die Hrn. Götze u, 
Hofrichter. Muſik- u. Chordireftor: Hr. Beyer. 

Das DOrcheiter beiteht aus der ftädtifchen Kapelle. 

Bureau u. Kafie. Buchhalter: Hr. Vogel. I. Sefre- 
tair u. Kaffirer: Hr. Welle. Bibliothefar u. Hülfs-Sekretair: 
Hr. Wendt. Controleur: Hr. Böttger. Theaterdiener: Hr. 
Vierbaum. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Sachs. Hr. Dr. Siering. 

Nechtsfonfulent: Hr. Advokat-Anwalt Dr. Bloem J. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Cre— 
finger (Reg.) I Väter, I. ernite u. humor. Charafterr. 
Dietrich, charg. Rollen. Einide, I. jug. Helden u. Lieb- 
baber. Hausmann (ij. Op.), Font. Geſangs- u. Charafterr. 
Köhler (Neg.), I. jug. kom. Geſangsr. Küpper (1. Op.),_bed. 
charg. Rollen. Range, II. Geſangsliebhaber. Müller (ſ. Op.), 
charg. Rollen. Muſäus, jug. Liebhaber, jug. Charakter: u. 
bed. arg. Rollen. Oppenheim, Charafterr., Intriguants u. 
Väter. Schlidt, I. Intriguants u. Charakter. Temmel 
(Reg.), I. fom. Geſangs- u. Charakter. Weber, 1. Helden, 
Liebhaber u. Bonvivants. 
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Damen! Frl. Alten (a. ©. f. d. ©.) 1. trag. Liebbabe- 
rinnen, Heldinnen, jug. Salondamen. Frl. Barchewitz, Lieb— 
baberinnen. #rl. Braunichweig, IL jug. Liebhaberinnen. 
Frl. Samerer (ſ. Op.), Liebhaberinnen. Fr. Dietrich (Il. 
Dp.), charg. Rollen, fom. Alte. Frl. Kitzing, jug. Mütter 
u. Anjtandsdamen. Frl. Körnig, I muntere Liebhaberinnen 
u. Baubdevillefoubretten. Frl. Mapin, 11. Soubretten u. 
Liebhaberinnen. Frl. Schucht, Liebhaberinnen. Fr. Suhren— 
Wendt, I. ernite u. humor. Mütter, ältere Anftandsdamen, 
fom. Alte. Fr. Weber, jug. charg. Rollen. 

Oper. Herren: Auega, I. Tenorp. Boldt, 1. Baritonp. 
Bußmann, lyr. Tenorp. Grosfopf. J. Iyr. Tenorp. Haus: 
mann (1. Sch), Bahbuffop. Jänke, fl. Baßp. Kauff- 
mann, Iyr. Tenorp. Köhler (Reg. 1. Sch.), II. Bariton- 
u. Baßp. Küpper (if. Sch.), kl. Baßp. Müller (i. Sch.), 
Il. Tenorp. Wazl, Bariton:, Baß- u. Baßbuffop. Weſſel, 
I. jerieufe Baßp. 

Damen: Frl. Samerer (f. Sch.), Fl. Geſangsp. Pr. 
Dietrich (. Sch.), fom. Alte. Frl. Jäger, I color. Ge— 
fangsp. Frl. Krause, I dram. Geſangsp. Pr. Range (1. 
Ballet), fing. Alte, Begleiterinnen. Frl. Still, Soubretten, 
jug. u. jug. dram. Geſangsp. 

Balletperfonal. Balletmeiiter u. 1. Solotänzer: Hr. 
NRathgeber. 1. Solotänzerinnen: Frls. Lucretia u. Hoff- 
mann. Goriphäien: Fr. Hausmann. Fr. Range (ſ. Op.). 

Kinderrollen: Geſchw. Goergen. 

Chorperſonal. Herren: Deußen. Dietrich. Fiſcher. 
Goergen (Requiſ.). Küpper (ſ. Op. u. Sch.). Lange 
(ſ. Sch). Müller (Chorf., ſ. Op. u. Sch.). Schucht. 
Seemann. Wagener. 

Damen: Frl. Barchewitz (ſ. Sch). Fr. Camerer. 
Frl. Camerer (ſ. Op. u. Sch.). Fr. Dietrich (j. Op. u. 
Sch.). Fr. Hausmann. Frl. Kitzing (1. Sch.) Tr. Lange 
(1. Op). Fr. Matzin (fl. Sch.). Frl. Remy. Frl. Schoch. 
Fl. Schön. Frl. Shudt (f. Sch.). Fr. Seemann. Fl. 
Wohlfahrt. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theater- u. Ma: 
fchinenmeifter: Hr. Feldftüder m. 6 Geh. Deforationgmaler: 
Hr. Grove. Dbergarderobier: Hr. Happel m. 2 Geh. 
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Dhergarderobiere: Fr. Happel m. 2 Geh. Friſeur: Hr. 
Schleyer m. 2 Geh. Requiſiteur: Hr. u. Fr. Goergen. 
Zettelträger: Hr. Gieſen jun. Abraumer: Die Hrn. Prell 
u. Mildenberg. Reinigungsfrau: Fr. Sauer. 15 Billeteurs. 

Abgegangen: Die Hrn. Eulenjtein u. Riri. Fıl. 
Eirner. Ä 

Shren Verpflihtungen find nicht nachgekommen: 
Die Hrn. Berger, Buſch, Harth, Kampfmüller, Kreu- 
Bel, Mayer, Mehnert, Severin, Wagener. Fr. u. Fri. 
Buſch. Frl. Häring Pr. Harth. Frl. Lüth. Sr. Se— 
verin. 

Geftorben: Hr. Camerer. 


Gaſtſpiele: 


Hr. Poſſart, v. Hofth. in München, 4 mal. — Hr. 
Otto Lehfeld, v. Hofth. in Weimar, 6 mal. — Hr. J. Jaffé, 
v. Hofth. in Dresden, 6 mal. — Hr. A. Heſſelbach, v. der 
deutfchen Oper in Rotterdam, 3 mal. — Fıl. Julie Koch, 
v. Friedrih-Wilhelmit.-Th. in Berlin, 6 mal. — Frl. Charl. 
Frohn, v. Hofth. in St. Peterdburg, 13 mal. — Br. Otto— 
Alvsleben, 'v. Hofth. in Dresden, 5 mal. — Fr. Anna 
Liſſé, v. Hofth. in Eaffel, 1 mal. — Frl. Rofa Hildebrandt, 
v. Hofth. in Hannover, 2 mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Shafjepot oder Zündnadel? Frieden im Krieg. Franzo— 
fiiches Wehrſyſtem. 1813. Bei Saarbrüden. Die Wacht am 
Rhein. Schah dem König. Unter dem Stegel der Verſchwie— 
aenheit. Der Strife der Schmiede. Des Landwehrmanns 
Chriitfeft. Das eiferne Kreuz. Onkel Moſes. Verwechſelte 
Annoncen. Des Kriegerd Frau. 

Smpfeblenswerthe Hötels: Breidenbacher Hof. Köl— 
ner Hof, Flingerftraße, ſehr empfehlenswerth. Römiſcher 
Kaiſer, Benratheritraße. Altes Kaffehaus, Kurzeitraße. 

Reftaurants: Thürnagel. Bedmann. Bußon. Gernter. 
Ahmer. 

Café's: Städtiiche Tonhalle. Geisler. Jungius. 
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Düsseldorf (II.) 
( Baudeville » Theater.) 


Direktion. Direftor u. Eigenthümer: Hr. Leonhard 
Korn, Hötelbefiker. 

Artiftiiher Direktor: Hr. Carl Rieger, führt die 
Dberregie. 

Negie, Mufikdirektion xc. NRegiffeur: Hr. Wüpper. 
Mufikdireftor: Hr. Schneider. Kaffırer: Hr. Horn. In— 
ipeftor: Hr. Müller. Gontrofeur: Hr. Cölln. Inſpicient: 
Hr. Merz. Souffleuje: Sr. Rieger. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Ballmann, Natur: 
burfchen. Böttger, Tenorbuffop. u. jug. Liebbaber. Fromatſch, 
II. Väter, Chor. Hedi, Baritonp. Leitner, Epifoden, 
Chor. Müller (Snipektor), Väter u. Charakter. Oſau, 
arg. Rollen,. Chor. Petzold, Liebhaber u. Bonvivants. 
Rieger (art. Dir. u. Oberrea.), I. Charakter: u. feinfom. 
Rollen. Schmidt, fom. Rollen. Wüpper (Reg.), I. kom. 
Charakter- u. Geſangsr. 

Damen: Frl. Altdorf, Kammermädchen, Chor. Frli. 
Dippel (Solotänzerin), kl. Rollen. Frl. Dorbach, El. Rollen, 
Chor. Frl. — (Solotänzerin), J. Operettenſoubretten. 
Frl. Kalau, II. Soubretten. Frl. Marat, kom. Alte u. Chor. 
Fr. Müller-Laroche, J. Anſtandsdamen u. Mütter. Frl. 
Dauer, 1. Soubretten u. jug. Liebhaberinnen. Fr. Wüpper, 
I. Soubretten u. I. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Franzisfa Rieger. 

Techniſches u. re Theatermeifter: Hr. 
Mackſtädt. Garderobier: Hr. Gabriel. Ankleiderin: Fri. 
Prinz Friſeur: Hr. Janſen. NReqifitrice: Frl. Milberg. 
Theaterdiener: Hr. Roth. Beleudhter: Hr. Alf. 

Das Daudeville- Theater in Düffeldorf wurde im Dftober 
1870 eröffnet und hatte fich durdy umfichtige „Leitung einer 
ſolchen Theilnahme des Publikums zu erfreuen, daß ſich ſchon 
in dieſem Jahre das Bedürfniß herausſtellte, die Räume des 
Auditoriums bedeutend erweitern zu laſſen Die Bühne erfuhr 
ebenfalls eine praktiſche Aenderung, und ſämmtliche Dekoratio— 
nen ſind neu angefertigt. 
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Eberbach am Neckar. 
(Reilende Gelellichaft.) 


Direktion. Direktor: Hr. Karl Joſeph Florge. 

Regie, Mufiktdireftionz Mufikdireftor: Hr. Auguft 
Lang. Regiffeur: Hr. 3. Wagler. Inſpicient: Hr. Zeller. 
Souffeufe Frl. Ziegler. Deforationsmaler: Hr. Schreyer. 

arstellende Mitglieder. Herren: Auley, Intriguantd 
u. Geſangsr. Borhamer, Liebhaber u. Naturburfchen. Florge 
(Dir.), Bäter u. Charakterr. Helfert, Aushülfsr. Rolland, 
Helden u. gejeßte Liebhaber. Schreyer (Dekorationgm.), I. fom. 
Rollen u. Väter. Wagler (Reg.), I. fom. Geſangs- u. Cha- 
rafterr. Zeller (Inip.), Sonverfationsliebhaber u. Bonvivants, 
Geſangsp. 

Damen: Fr. Florge (Dir.), I. fon. Alte u. zärtliche 
Mütter. Frl. Florge, I. muntere u. trag. Liebhaberinnen, 
Salondamen. Frl. Hoffmann, Lokal- u. Operettengefangap. 
Sr. Schreyer, Liebhaberinnen, harg. Rollen. Frl. Zängler, 
Heldinnen u. jug. Anftandsdamen. 

Kinderrollen: Zohanna u. Marie Schreyer. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Kanonenfutter. Eine alte Schachtel. Relegirte Studenten. 
Ein gendelter Kaufmann. Pietra. Geheimniß der alten Mam— 
jell. Der Wilderer. Taub muß er fein. Nichte u. Nachtigal. 
Ein alter Dienftbote. Das eiſerne Kreuz. Chaffepot oder Zünd— 
nadel. Wer ift fie? Der Binjenbub von Heidelberg. 


Eger. 
(Stadttheater.) 


Direftion. Direftor: Hr. Joſ. Czermaf, führt die 
Oberregie. 

Das Kaſſenweſen verſieht Fr. Direktor Czermak. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
des Schauſpiels: Hr. Friedmeier; der Poſſe u. Operette: 
Hr. Löcs-Keller. Muſikdirektor: Hr. Stefan. Souffleur: 
Hr. Fortier. 

Das Orcheſter beſteht aus 20 engagirten Muſikern. 
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Darstellende Mitglieder. Herren: Czermak (Dir.), fom. 
Geſangs- u. Eharakterr., Baßbuffop. Väter. Fortier (Souffl.), 
bed. Nebenr. Sriehmeien (Reg.), Liebhaber, Geden, Bon- 
vivantse. Jungk, Bonvivantd, jug. kom. Geſanger. Löes— 
Keller (Reg.), Öperettengefangep. u fom. Geſangsr. 3. Lo— 
renz, Epiloden. Ohms, Väter, Charakter: u. fon. Rollen. 
Pikrun, Helden, Siebhaber. Schmelto, Naturburſchen, Lieb» 
haber. Zoͤch kom. Geſangsr. 

Damen: Fr. Bayer, Salondamen, Heldenmütter. Fr. 
Czermak (Dir.), Salondamen, Charakter⸗ u. feinfom. Rollen. 
Sr. Th. Czermak, ofalgelangs- u. Operetteny. Frl. P. 
Czermak, ut Fiebhaberinnen. Fl. M. Czermak, Sou- 
breiten u. II. Liebhaberinnen. Frl. Ewald, trag. Eiebhaber. 
innen. Fr. Löcs-Keller, jug. Piebbaberinnen. Fl, Sel- 
figer, Liebhaberinnen. Frl. Zieße, Liebhaberinnen, El. Ge— 
fangey. Sr. Zwider, trag. Siebhaberinnen. 

Kinderrollen: Albertine u. Margarethe Czermak. 

zn u, HSülfsperfonal. 1 Theatermeiiter m. 
4 Seh. 1 Schnürmetiter. 1 Garderobier m. 2 Geb. 1 Fri- 
jeur. Kaftellan u. Zettelträger: Hr. Pabler mit 4 Geh. 1 
Theaterdiener. 


Elberfeld (I). 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. 8. Kullad, gleichzeitig Diref- 
tor der vereinigten Theater in Cöln u. Bonn 
Derionalbeitand (vide Cöln 1.) 


Elberfeld (II). 
(Baudeville-Theater auf dem Sohannisberg.) 


Direftien. Direftor u. Eigenthümer: F— Otto Küpper. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Oberre— 
giſſeur: Hr. Vio. Schwarp. Regiſſeur: Hr. Lenz. Dirigent 
der Kapelle u. Symphonie-Dirigent: Hr. Krellwitz. Concert— 
meiſter u. Chordirektor: Hr. Liebau. Kaſſirer: Hr. Bräuti— 
am. Bibliothekar: Hr. Dresler. Inſpicienten: Die Hrn. 
Pant u. Steinius. Souffleuſe: Fr. Wollenhaupt. 
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Das Orchefter a, — 40 zause 

Theaterarzt: Hr. D tiehl. 

Rechtskonſulent; Dr. Weydtmann. 

Darstellende Nitglieder. — Bauer, J. Helden, 
Liebhaber. Brühl, Aushülfsr. E. Brugmann, "Charakter. 
Baßbuffop. Fiſcher; J. jug. Liebhader. le IT. Lieb: 
baber, Naturburfchen. Lehmann, X. matt: Len (Reg.), 
Dperetten- u. Zenorbuffop. Löwe I. jug. fom. Geſangsr. 
(Müller, charg Rollen. Paul(Inſp,), kl. ie V. Schwarz 
Sberreg.) I. om. Charaktere. Steiniug (Anip.), H. Rollen. 

Damen: Frl. Bergen, 1. Heldinnen u. Kiebhaberinnen. 
Frl. Bofin, J. jug. Riebhaberinnen u. Soubretten. Frl. Diet- 
rich, Kammermädchen, kl. Geſangsp. Fr. Fiſcher, Lieb⸗ 
haberinnen u. II. Soubretten. Fr. Handtrag, kom. Alte in 
Operette u. Schauſp. Sr. Jung, f. Rollen u. Gelangsp. 
Tel. Kaiſer, Anmelder. Sr. Kein, Mütter. Sr. Schwarp- 
Wollrabe, ‚Operettengefangep. u. I. Soubretten. Frl. See 
pold, muntere Tiebhaberinnen u. II. Soubretten. Fl. Wol- 
lenhaupt, muntere Tiebhaberinnen. 

Shorperional: 4 Herren u. 4 Damen. 

Tehniihes u. Hülfsperfonal. Garderobier: Hr. 
Stein m. Geh. Frifeur: Hr. Schmidt m. 2 Geh. An- 
fleiderin: Fr. Stein m. 2 Geh. 

Spielzeit: Während des ganzen Jahres. 


Elbing. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Georg Lang, gleichzeitig Di- 
reftor des Stadttheaters in Danzig. 

Artiftiiher Direftoru. Geſchäftsführer: Hr. Albert 
Schirmer. 

Regie, Mufikdireftion, Infpektion ıc. Regiſſeure: 
Die Hrn. Sarlien u. Gerlach. Kapellmeiſter: Hr. Rudel. 
Goncertmeijter: Hr. Schwergel. Kaffirer: Hr. Buggert. 
Snipicient: Hr. Altmann. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Pagel. 

Darstellende Mitglieder. — — 
Bürch, charg. Rollen, Chor. Garljen (Reg.), 1 
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— . Charakterr. Ellmenreich, J. jug. Liebhaber. Ger— 
lach (Reg.), I. bumor. Bäter, fom. Rollen. Hertel, Intri— 
guants u. Sharakterr. Fordan, Liebhaber u. I. harg. Rollen. 
Kemliß, I. jug. kom. Rollen, Tenorbuffop. Dtto, II. Lieb— 
haber, Chor. Paul, harg. Rollen, Chor. Schirmer (Dir.), 
Bonvivants u. JUB- fom. Rollen. Schulz, 11. jug. fom. u. 
charg. Rollen. Seydel, charg. Rollen, Chor. Wehn, I. Helden 
u. Fiebhaber. 

Damen: Frl. Aspoli, charg. Rollen, Chor. Frl. Bud 
wald, Soubretten in poſſe u. Vaudeville. Fr. Carlſen, 
Anſtaudsdamen u. Mütter. Fr. Erf, Mütter u. ſingende Fon. 
Alte. Frl. Erf, muntere %iebhaberinnen u. Il. Soubretten. 
Frl. Fricke, Soubretten u. muntere Piebhaberinnen. Frl. Mi— 
haelis, II. Liebhaberinnen, Chor. Fr. Raaſch, H. Rollen, 
Chor. Frl. Räuber, I. fom. Alte Fri. Schulz, II. Sou- 
bretten, Chor. Frl. Sembder, II. Liebhaberinnen, Chor. Frl. 
Walter, Spubretten in Operette u. Singipiel. Frl. Adele 
Wolff, L Liebbaberinnen u. jug. Salondamen. 

Technifches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Die 
Hrn. Mir u. Kampf. Dekorationsmaler: Hr. Witte. Gar— 
derobier: Hr. Herrmann m. 2 Geh. arderobieren: Fr. 
Herrmann u. Sr. Lager. Frileur: Hr. Patry m. 2 Seh. 
Kaftellan: Hr. Mansky. 

Gaſtſpiele: 

Fr. Lang-Ratthey, v. —8 in Danzig, 6Gmal. — 
Sl. Hermine Delia, Gmal. — Hr. 2. Ellmenreid, v. 
Stadtth. in Danzig, Zmal. — Hr. Dir. Yang, Hr. u. Br. 
Hauptmannu Hr. Hovemann, v. Stadtth. in Danzig, 1 mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Gewonnene Herzen. Drei Stantöverbrecher. Kläffer. Die 
Loreley. Gavaud, Minard u. Comp. Nach 56 Jahren. 
Dauer der Spielzeit: Vom 1. Oktober bis Palm— 
ſonntag. 


Emden. | 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Sommertheater in Osnabrück.) 


Direktion. Direktor: Hr. Emil Himmel, führt die 
Dberregie. 
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a Mufifdireftion, Inſpektion 2. Regiſſeur: 
5. Schneider. Muſikdirektor; Hr. Dehler. Kaifirer: 
= Remmier. Inſpicient: Hr. Fließ. Souffleur: Hr. Hentſch. 
Theatermeifter: Hr. Bauner m. en Garderobier: Hr. Sei- 
dor. Theaterdiener: Hr. Haufner 
— — Orcheſter beſteht aus — Muſikern der ſtädtiſchen 
apelle 

Iheaterärzte: Sr. Dr. Toepfer. Hr. Dr. Laball. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Baier, jug. u. II. 
Liebhaber, Chor. Bat, I fom. Charafterr. u. Geden. 
on Suſp. ), El. Rollen, ‚Chor. Hanfner (Theaterdiener), 

(. Rollen, Chor. Himmel (Dir), I tom. Geſangs- u. Cha- 
— Katte, J. jug. Liebhaber, Naturburichen. Linde— 
mann, |. Charakter. u. Sntriguantd. Nieder, Repräjen: 
tattonsr. u. Väter. Schneider (Reg.) Charakterr. u. Helden- 
väter. Geybold, I jug. fom. Geſangsr. Tiede, charg. 
Rollen, Chor. Wördemann, H. Rollen, Chor. Wobl- 
leben, I. u. geſetzte Liebhaber, Helden u. Bonvivants, 

Damen: Sl. Bedaner, J. trag. Liebhaberinnen u. Hel- 
dinnen. Frl. Bring, fi. Rollen, Chor. Sri. Griebel, jug- 
Liebhaberinnen, Chor. Sr. Himmel (Dir.), kom. Gefangsr. 
vu. Mütter. Frl. Kramer, 1. jug. u. naive Liebhaberinnen. 
Fr. Lehmann, Anftandsdamen u. Mütter. Sr. Lindemann, 
I. Soubretten. Frl. Mayer, I. Soubretten, Liebhaberinnen, 
Chor. Frl. Niebe, KRammermäbdchen, Chor, 

Kinderrollen: Jaeqe Lehmann. (Stife Hen tſch. 

Dauer der Sommer-Saiſon in Osnabrück: Vom 
15. März bis 1. September. 

Empfehlenswerthe Hötels. In Emden: Ebers Hötel. 
Hötel zur Sonne. RN, von Preußen; in Osnabrück: 
Hötel Ditting. Rewers Hötel. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Oſt— 
friefiiche Zeitung. Osnabrücker Anzeiger. 


Ems. 
(Bon der Kurjaal-Adminiftration ne Theater.) 
Sommer-Saiſon 1871.) 


Direktion. Direktor: Hr. E. Th. L'Arronge, Diref- 
tor des Stadttheaters in Mainz. 
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Regie, Muſikdirektion, Inipeftion a. Regiſſeure: 
‚ie Hrn. Meaubert u. Pauly-Nicolas (gleichzeitig artift. 
Sefretair). Kapellmeifter: Hr. Unico Köhler. Goncertmeifter: 
Hr. Shloming. Kalfirer: Hr. Bailly. Infpicient: Hr. 
Lug. Souffleur: Hr. Trimbur. 

Das Drcefter beitand aus den Mufifern der Kurfapelle. 

Theaterarzt: Hr Dr. Mieies. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Benemann. Erntft. 
Häſer. v. Horar (v. Hofth. in Berlin, a. ©. f. d. ©.). 
WArronge (Dir). Meaubert (Reg). Pauly-Nicolas 
(Reg. u. art. Sekr.). Reer jun. (v. Hofth. in Coburg, a. ©. 
f. d. ©). Werner (p. Hoftb. in Darmitadt, u. ©. f. d. ©.). 
Zimmermann (v. Hoftb. in St. Petersburg, a. ©. f. d. S.). 

Damen: Fr. Arnan. Frl Beringer. rl. Busca (v. 
Hofth. in Berlin, a. ©. f. d. ©.) Fr. V"Arronge-Sury 
(Dir). Frl. Löffler Br. Meaubert. Frl. Meifinger. 
Frl. Ulrich. Frl. Wienrid. 

Shorverional: 8 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsverfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Sharles. Dbergarderobier: Hr. Derihs m. Geh. Garde: 
robiere: Sr. Derichs m. Geh. Frifeur: Hr. Fövenich m. Geh. 
Requifiteur: Hr. Hildebrandt. Theaterdiener: Hr. Brenner. 

Die Saifon dauerte vom 15. Juni bid 1. September, u. 
fanden während dieſer Zeit 32 Borftellungen (fom. Opern, 
Dperetten, Luft: u. Singipiele) jtatt. 


Essek in Slavonien. 


(Vereinigte Theater und zwar: Aftientheater in der Dberftadt 
und Theater in der Feſtung.) 


Somite: Die Hrn. Covacich. Mäarionowitich. Lay. 
Vikowitſch. 

Direktion. Direktor: Hr. Friedrich Dorn. 

Das Kaſſenweſen verſieht Fr. Direktor Dorn. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
des Schauſpiels: Hr. Rotter; der Operette: Hr. Urban; des 
Zuftipiels: Hr. Julius. SKapellmeifter: Hr. Zul. zn 
Orcheiterdireftor: Hr. Böhm. Korrepititor: Hr. Maier. I. 
Kaſſirer: Hr. Leitgeb. Sefretair: Hr. Leucht. zen 
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u. Inſpicient: Hr. Alberti. Inſpicient: on nn Souff⸗ 
leur: Hr. Burger. Theaterdiener: Hr. Reitſch. 

Das Orcheſter beiteht aus 24 a "Mufitern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Blauborn. Hr. Dr. Reichs— 
man. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Vikowitſch. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Alberti (Bibl. u. 
Snip.), Naturburihen. Alfons, II. Väter, charg. Rollen. 
Drechsler, Eviſoden. Guttmann, I. fom. Geſangs- u, 
Charakter. Julius (Reg.), I . Helden u. Liebhaber. — 
J. kom. Rollen. Martinetz, bed. Nebenr. Netſch, II. fom. 
Rollen. Rotter (Reg.), Heldenväter. Tietz I. Operetten- 
gefangsp., jug. kom. Rollen. Urban (Reg.), I. Operettentenorp., 
jug. fom. Geſangsr. Weber, I. Intriguants, Charafterr. 
Weberſik, kom. Rollen, Tenorbuffop. Weiler, I. jug. Hel: 
den, Bonvivants. Werner, jug. Liebhaber, Paturburfchen. 

Damen: Frl. Brand, I. 8 jentim. Riebhaberinnen. Frl. 
Dange, Soubretten. Et. elpfe, I. Operettengeſangsp. 
Frl. Graf, II Lokal- u. Operettengefangsp. Frl. Gutt- 
mann, I. Liebhaberinnen, Eofulgefangep. Sr. Hoff, I. 
jug. Liebhaberinnen. Frl. Kottaun, J. jug. Liebhaberinnen. 
Frl. Lind, Liebhaberinnen. Fr. Mandl-Alfons, charg. 
Rollen. Ftl. Niederleithner, J. kom. — Frl. Dtt- 
mar, Operettengefangsp. Frl. J. Schmitz, I Heldinnen u. 
Gonverfationsliebhaberinnen. Fr. Banini, Lokalliebhaber⸗ 
innen. Fr. Weber, J. trag. Mütter. 

Kinderrollen: Louis Brand. Nina Lieder. Karl 
Weberſik. 

Chorperfonal: 7 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiſter: Hr. 
Ruß. Dekorationsmaler: Hr. Erben. Schnürmeiſter: Hr. 
Janos. Beleuchter: Hr. Gruber. Garderobiers: Die Hrn. 
Gebr. Goldſtein. Zettelträgerinnen: Ir. Safob u. Fr. 
Klein. 10 Billeteurd. 2 Logenſchließer. 8 Hausitatiften. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Letzte Nationalgardift. Prinzeſſin von Trapezunt. Ber: 
Iorene Sohn. Ein Engel. Die Vermählten. Kafadu. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Caſino. Hötel de 
l’Europe. 
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Essen und Minden. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Ferd. Stein. 

Das Kaffenweien verlieht Fr. Direftor Stein. 

Regie, Muiikdireftion, Inſpektion ıc. Regiſſeur 
des Schau= u. Lujtipield: Hr. Bouſſae; der Poſſe u. des Sing: 
ipiels: Hr. Schulz. SKapellmeilter: Hr. Wagener Sm 
jpieient: Hr. Schwarzer. Souffleufe: Ir. Jordan. Thea— 
termeijter: Hr. u Garderobier: Hr. Schneider. | 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bor macher, II. Lieb— 
baber. Bouſſac (Reg.), I. Charafterr., Bäter. Hochmuth, 
I. charg. Rollen. Hoffmann, Väter. Köfert, Helden u. 
Liebhaber. Maurice, I. jug. Liebhaber u. Helden. Pelzer, 
1. harg. Rollen. Reinbold, Väter. Netty, Liebhaber u. 
Naturburichen. Schulz (Neg.), I. kom. Charakter: u. tom. Ge— 
langer. Schwarzer (Inip.), harg. Rollen. Steinmeier, 
. a Boigt, harg. Rollen. Zwenger, I jug. fom. 

ollen. 

Damen: Frl. Löhn, I. Heldinnen, Anftandsdamen. Frl. 
Margot, E. Rollen. Frl. Meyer, I. fom. Mütter. Frl. 
Pauſe, I. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Fr. Pelzer, Lieb- 
baberinnen u. Soubretten. Frl. Raaſch, I Soubretten u. 
Dperettengefangsp. Frl. Schäfer, Soubretten. Fr. Schulz, 
H. Rollen. Ft. Schwarz, muntere Liebhaberinnen. Fr. 
Merner-Stölzel, 1. Mütter, Anftandsdamen. Frl. Zink, 
Gelangep. 

Shren contraftlihen Berpflihtungen find nit 
nahgefommen: Die Frls. Bach, Bernhard u. Groß. 
Die 8 Grundmann, Holte, Muzell u. Walter. 


Frankfart am Main (I). 
(Stadttheater.) 


Direktion. Der engere Ausſchuß der Theater - Aftien- 
Gefellichaft: Hr. Kobn-Spevyer, Dräfident, Hr. ©. Seuf: 
ferbeld. Hr. Dr. & Brentano. 

Regie, Inſpektion x. Dberregiffeur: Hr. Theodor 
Bollmer, gleichzeitig Regiſſeur des Schau- u. are Re⸗ 
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giffeur der Oper u. Poſſe: Hr. Sof. Hyfel. Haus- u. Garde: 
robe-Snipeftor: Hr. Hallenftein. Inſpicient des Schau: u. 
Luſtſpiels: Hr. Gebhard; der Dper u. Poſſe: Hr. Heyl. 
Souffleur: Hr. Köller. Souffleufe: Fr. Hausmann. 

Muſikdirektion. I. Kapellmeifter: Hr. Ignatz Ra ch» 
ner, Ritter hoher Orden. Il. Kapellmeiiter u. —— 
Hr. Georg Goltermann, Inhaber der Kgl. Hannöv. gold. 
Medaille für — u. Wiffenſcaft. Muſikdirektor u. Gon- 
certmeiſter: Hr. E. Eliaſon, Inhaber der dem Herzogl. ©. 
Erneſtin. Hausorden ofifirten Berdienftinedaifle nebit & gnien. 
Goncertmeiiter: Hr. W 

Das Orcheſter beftebt aus 46 engagirten Muttern. 

—— u. Kaſſe. Buchhalter: Hr. Lincker. J. Kaſſirer 

Be Hr. Hauswald. IL. Kaflirer: Hr. Drill. 
nf peltion der Billets: Hr. Seng. Theaterdiener: Die Hrn. 
Rindsfuß u J. Reis. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Fabricins sen. 

Darstellende Mitglieder. Sehauspiel. Herren: Bar- 
nay. Gollin (f. Chor). Degen. at (1. Chor.) Diehl. 
A (Bolontair). H. Krug (f. Chor). Lebrün. Le— 
fer (f. Op.). —— (j. Chor). Alexis —388 Emil 
Schneider. Dtto Stog (ſ. SH. Vollmer (Oberreg.). 
Merfenthin. 3. Winand. Zademad. Zielfelder (f. 


or). 

Shrenmitglied: Hr. 8. ©. Hafiel 

Damen: Frl. Albert (ij. wi u Bartelmann. Frl. 
Lehnbach. Br. Meyerer (ſ. Chor). Fr. Oswald (. Op.). 
Fl. Schhweigert. Fr. ara Frl. Weidt. Fr. Welb 
(j. Chor). Frl. Zehmen (j. Op. u. Chor). 

Oper. Herren: Carl Baumann. Caſſio. Colomann— 
Schmid. Dalle-Ajte Dettmer. Emge. Lejer (ſ. Sc.). 
Maurer. Oſſenbach. Pichler Dtto Stop (ſ. Sch.). 

Damen: Frl. Albert (ſ. Sch.). Frl. Deiner Frl. Do: 
mafi. Sr. Hofmeister. Frl. Oppenheimer Fr. Os— 
zent Sch.). Frl. Slevogt. Frl. Zehmen (f. Sc. u. 

or). 

Kinderrollen: Earl Meyerer. Johanna Spohr. 

Chorperjonal. Herren: Bidhardt. Gollin (j. Sch.). 
Desprez (1. Sch.) Ehlers. Faukal. Greis. Helber: 
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ger. Hölzl. Zacobi. Klein. Krug (1. Sch.). Meyerer 

ed). C. Müller Pfeiffer. Raif. Rindefuß 
(Thenterdiener). Stolzenberg. Weichſelbaum. Ziel- 
elder 

Damen: Frl. Bidhardt. Frl. Boſoky. Frl. Doll. 
Fr. u. Frl. Gebhard. Fr. Heinridh. Frl. Hofmann. Fr. 
Hölzl. Fr. Itzel. Fr. Yebrün. Frl. May. Fr. Meyerer 
(ſ. Sch.). Fr. Müller. Fr. Pfeiffer. ti. Sachar. Frl. 
ee. Sl, Unger. Fr. eihjelbaum. Fr. Weigel. 


)* 

—— Herren u. Damen des ee werden, 
ihren Talenten entiprechend, in Rollen und Parthieen bes 
Ichäftigt.) 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermaler: Hr. 
Hoffmann. Gebülfe: Hr. Becher. Theatermaſchiniſt u. 
Maler: Hr. Lübenau. Theatermeilter: Hr. Schwalb. Thea 
terarbeiter; Die Hrn. Bauer, zn. Förſter, Geiß— 
ler, Hill, Krug, Marheinek e, Piftorius, Shud u. 
Witthauer. Abenbgehülfe: Die Hrn. Göbel, Grebe, 
Hausburg, Heujier u. Thoma. arderobiers: Die Hrn. 
Götz, Spohr u. Wäppner. Gehülfen: Die Hrn. Dall- 
meier u. Wollitadt. ©arderobiere: Frl. Weisbrod. Ge: 
bülfin: Frl. Bades. Ankleiderinnen: Ir. Franfenfeld, Frl. 
Geiger u. Fr. Wenzel. Herrenfrijeur: Hr. Grenzebach m. 
Geh. Damenfriſeur: Hr. Lutz m. Geh. Beleuchtungs- Auf: 
jeher: Hr. Grecht. Gehülfe: Hr. Rübſam. — 
Hr. Lattich m. Geh. Statiſten-Anführer: Hr. M. Reitz. 
Kaſtellan: Hr. Lanz. Wagenportier: —* J. Reitz an 
diener). Billetabnehbmer: Die Hrn. Bohn, Eichenberg, 
Kaufmann, Keßler, Prößler, Rubitſchu u. Urban. 
eogenjchlieberinnen: Fr. Fauſt, Frl Sacobi, Fr. Kauf: 
mann, Fr. Mathes, Frl. Mohr u. Fr. Rupp. Kehrfrauen: 
Fr. Port u. Er. Lanz. Dfenheizer: Hr. Mood. 4 Haus: 
itatiften. 1 Holzhauer. — Den Theaterzettel re Die 
Hrn. Greis (f. Chor) u. a iber Fleiſch. 

Abgegangen. Herren: Bed (n. Goblenz). Goritz (m. 
Schwerin). Garderobier Möller (n. Schwerin). Orcheſter— 
mitglied Pohle. Beleuchtungs-Inſpektor Lutz sen. 

Damen: Frl. v. Bogdani. Fr. Fabbri (n. Amerika). 
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Fl. Labitzki u. Frl. Stella entfagten der Bühne Die 
Chorfängerin Frl. Jordan. 

5 Ne Die Chorjängerin Frl. Störzer (f. Sr. 
Itzel). 

Penſionirt: Fr. Lauber-Verſing. 

Geſtorben: Beleuchtungs-Aufſeher Hr. Grecht sen. 
Die Penſionaire Hrn. Herour u. Jacobi. Die Billetabneh— 
mer Hrn. Klein u. Waag. 

Neu engagirt. Herren: Barnay. Emge. Maurer. 
Der Beleuchter Hr. Rübſam. Die Billetabnehmer Hrn. Keß— 
ler u. Urban. 

Damen: Fl. Domaſi. Frl. Hofmeiſter. Frl. Sle— 
vogt. Fr. Spitzeder. Die Garderobièere Frl. Weisbrod. 
Verwaltungs-Ausſchuß der Penſions-Anſtalt. 

Vorſitzender: Hr. Standesbuchführer Dr. jur. G. Heß. 
Ausſchußmitglieder: Die Hrn. Pichler. Stein. Welcker. 
Zademack. 

Penſionaire. Herren: Brand. Grahn. Haſſel. 
Heeſer. Keßler. Lincker. Ripfel. 

Damen: Fr. Haafe-Capitain. Pr. Köhler Fu 
Lauber-Verſing. Fr. Med. 


Penſions-Anſtalt des Chorperſonals. 
Präſident: Hr. Dr. jur. Feſter, Direktor der Frankfurter 
Vereins-Kaſſe. Ausſchußmitglieder: Die Hrn. Collin. Greis. 
Zielfelder. 
Wittwen-u. Waiſen-Kaſſe der Orcheſter-Mitglieder. 
Verwaltungs-Mitglieder: Die Hrn. Goltermann. Elia— 
ſon. Rauch. Wallenſtein. Wecker. Welker. 


Gaſtſpiele 
vom 1. November 1870 bis 31. Oktober 1871: 

Fr. Defirde Artöt u. Hr. de Padilla. — Hr. Haſſel, 
Ehrenmitglied des hiefigen Stadtth. — Hr. Sontheim, Kol. 
Würtemb Hof: u. Kammerfänger. — Frl. Dittmann, Solo- 
tänzerin, Hr. Dornewaß, Solotänzer u. die Tänzerinnen Frls. 
— Gebhard, Philippi u. Henkel, v. Hofth. zu 
Darmitadt. — Hr. Wachtel, Kal. Preuß. Kammerfänger. — 
Fr. Barnay-freuzer, v. Hofth. in Weimar. — Hr. Erd» 
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mann, dv. Hannover. — Sr. "Spigeder, v. Stadtth. in Frei- 
burg. — Frl. Paumgartner, v. Hoftb. in München. — Hr. 
Emil * Schneider, Mitglied des biefigen Stadtth. — Signer 
Palermi, I. Tenor d. ital. Op. in Paris. — Signor Boſſi, 
I. Baß⸗ Buffo d. ital. Op. in Moskau u. St. Petersburg. — 
Frl. Korn. — Frl. *Slevogt, v. hieſigen Thaliath. — Fri. 
Baiion, v. Hofth. in Petersburg. — Frl. Herz, v. Stadtth. 
in Stettin. — Hr. Carl Hill, Großber:. Medienb.- Schwer. 


Kammerjänger. — Fıl. Alten, v. Stadtth. in Leipzig. — 
Hr. "Maurer, v. Hofth. in Karloruhe. — Frl. »Domaſi, 
Sri. Birnbaum, v. Stadtth. in Leipzig. — Hr. Blaſel, v. 


Garith. in Wien. Hr. Siehr, v. Kgl. Ib. in Wiesbaden. 
— Fl. Herrlinger, v. deutich. Th. in Peſth. — Arl. "Hof 
meifter, v. Kal. jtädtiichen Th. in Brünn. — Hr. Juſt, frü— 
heres Mitglied der hiefigen Bühne. — Frl. Clara Ziegler. — 
Hr. "Emge. 

Im Soncert wirkten mit: Hr. Goncertmeifter Hugo 
Heermann, Hr. Mufifdireftor Friedrich von bier. 

Die mit einem * Bezeichneten wurden engagirt. 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. November 1870 bis 31. Dftober 1871. 

Schauſpiele: Der Graf von Hammeritein. Der Pfarrer 
vou Kirchfeld. 

Luſtſpiele ꝛc.: Neden muß man. Des Sriegers Frau. 
Auf Roien. Ein Engel. Die glüdliche Braut. Ein moder- 
ner Barbar. Die Biographie der Kiinitlerin. Wahl u. Dual. 
Das eiferne Kreuz. Sugendliebe. Ein Xoilettengeheimniß. 
Er iſt taub. Umkehr. Bor und Gor. Kleine Mißverſtänd— 
niffe. Einlaß vorm Burgtheater. Der Phlegmatifus. Die 
Zeichen der Liebe. Der Bojar. ine Mutter vor Gericht. 
Die Gouvernante. Die Vermählten. 

Poſſen mit Gejang: Der Hafenjchreder. Domeſtiken— 
ftreihe. Verſchiedene Lebengepochen eines Junggeſellen. Des 
Teufels Zopf. 

Heu einitudirt. Dpern: Die Krondiamanten. Die 
Geiandtin. Die Favorite. Die Nachtwandlerin. 

Trauerfipiele: Die Braut von Meifina. Sappho. Ro— 
meo und Sulia. Cmilia Galotti. Macbeth. 
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Skhaujpiele: Naht u. Morgen. Ein Wintermärchen. 
Graf Waldemar. Das Teftament des großen Kurfürften. Roſe 
u. Nöschen. Sphigenia auf Tauris. Mathilde. Lady Tartüffe. 

Luſtſpiele, Poſſen 2c.; Dir wie mir. Der bengaliiche 
Tiger. Il baccio. Wenn Männer ausgehen wollen. Komm’ 
ber. Ein Arzt. Aus der Eomifchen Oper. Ein Autograph. 
Perional: Akten. Doktor MWespe. Schredwirfungen. Der ge- 
beimnißvolle Brief. Die Schwäbin. Gleich u. ©leih. Der 
Störenfried. Spielt nit mit dem Feuer. Die LReibrente. 
Zopf und Schwert. Der Ball zu Ellerbrunn. Er it nicht 
eiferfüchtig. Tantchen Unverzagt. Sperling u. Sperber. Um— 
fonft. Der Hofmeiiter in taujend Aengſten. Der Rechnungs: 
rath u. feine Töchter. 

Doifen mit Geſang: Bruder LRiederlih. Robert u. . 
Bertram. Der Taligman. Die Milch der Eielin. Heimann 
Levy auf der Alm. Doftor Fauſt's Hauskäppchen. 

Die Theaterferien währten im Sahre 1871 vom 30. Juni 
bi3 22. Juli inel.; außerdem war das Theater an 9 Abenden . 
(theils Feſttagen) geſchloſſen. 

Theater-Agenturen: Dr. Hartenfels, Theaterplatz 13. 
Adolph Köller, große Bockenheimerſtraße 60. Püſchel, Un— 
ter Lindau 9. 

Meſſen 1872. Oſtern: 20. März. Michaeli: 28. Auguſt. 
Dauer: 3 Wochen. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Hötel du Nord, gr. Gal— 
lusgaſſe 17. Engliſcher Hof, Roßmarkt 13. Hötel de Union 
(früher Weidenbufh), Steinweg 9. Hof v. Holland, Göthe- 
platz 5. Hötel Drerel, Rriedbergergafie 20—22. Brüſſeler Hof, 
Gallusgaſſe 14. Hötel Landsberg, Ziegelgaffe 22. Hötel Suez, 
gr. Sirichgraben 2. 

NRejtaurationen, Cafés u. Bierhallen: Hötel Ja— 
coby, Stifteftr. Bavaria, Scillerpfag 10. Allemannia, Schil— 
lerplatz 4. Lindenfels, Sabrgafie 128. Cafe Milani, am Stadt- 
theater. Cafe Holland, Götheplag 5. Cafe Neuf, Schiller- 
yla 12. Heinrich Hold, Theaterplaß 12. Taunus, gr. Boden- 
heimeritr. 10. Cafe Goldſchmidt, Allerheiligenftr. 85. Cafe 
Schierholz, Ei Gallusgaſſe 2. Fritz Beyer, Bibergaife 5. ac. 
Zouy, gr. Oallusgaffe 3. Zum Steinberg, Götheplag 19. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
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Frankfurter Theaterbifder. Frankfurter Sournal. Frankfurter 
Zeitung. Frankfurter Preffe. Frankfurter Nachrichten. Frank: 
furter Anzeiger. Frankfurter Beobachter. Didaskalia. 


Frankfurt am Main (I.). 
(Thaliatbeater.) 


Direftion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. Joſeph Keller, 
Kal. Preuß. Commiſſionsrath, führt die Oberregie. 

Defonomie:Berwaltung. Dekonomie Direktor: Hr. 
Fritz Lobe. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. Regiſſeur 
der Operette, des Schauſpiels u. der Poſſe: Hr. Bärenfeld. 
Kapellmeiſter: Hr. Courvoiſier. Kaſſirer: Hr. Lerch. Bi— 
bliothekar u. Inſpicient: Hr. Schmidt. Souffleuſe: Fr. Bä— 
renfeld. Theaterdiener: Hr. Friedrich. 

Das Orcheſter beſteht aus 36 engagirten Muſikern. 

Theaterärzte: Hr. Regimentsarzt Dr. Bärwind. Hr. 
Dr. Rippes. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. jur. Blume. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bärenfeld (Reg.). 
Bonin. ©. Hagen. Heimerdinger Hüvart. Keller 
(Dir.). Kramer Rahtz. Nettenberger. Reuter. San— 
der. Schön. Strobeder. Walther. 

Damen: Frl. Bennerſcheid. Frl. Berger. Fr. Börger. 
Fr. Bonin. Frl. Eibel. Frl. Sauger. Fr. Heimerdinger. 
Frl. Lanz. Frl. Mery. Br. Püſchel. Frl. Riftorff. Br. 
Schön. Fr. Sonntag. Fr. Walther. 

Chorperſonal: 10 Herren u. 10 Damen. 

Tehnifches u. Hülfsperlonal. Maſchiniſt u. De- 
forationsmaler: Hr. Hedderich. Beleuchtungsinipektor: Hr. 
Gehrike. Obergarderobier: Hr. Wanicef. Garderobier: Hr. 
Sritihe m.2 Geb. Garderobieren: Fr. Kromer u. Fr. Merz. 
Friſeur: Hr. Günther m. 3 Geb. Kaftellan: Hr. Krauſe. 
Requiſiteur: Hr. Nagel. 2 Zimmerfeute. 3 Tiichler. 16 Bil: 
leteurd. 3 Kehrfrauen. 3 Hausſtatiſten. 


Gaſtſpiele: 
Fr. Bethge-Truhn, v. Schwerin. — Frl. J. Gall— 
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meyer. — Frl. Lina Mayr. — Hr. Mittel, v. Leipzig. — 
Frl. Delia. — Frl. Arnau. — Fr. 8. Swobode- Fiſcher, 
v. Wien. — Hr. Ewald, v. Cöln. — Frl. Schröder, v. 
München. — Fıl. Herbold, v. Trier. — Frl. Raura Schu— 
bert. — Fr. v. Fiſcher, v. Hanau. — Hr. Carl Swoboda. 
— Frl. Roth u. die Hrn. Gottsleben, Carl u. Tauber, 
v. Sofefftädt. zh. in Wien. 


Frankfurt am Main (III). 
(Wenzel's Theater.) 


Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. 3.8. Wen— 
zel, führt die Dberregie. 

Regie, Muſikdirektion, Infpektion ꝛc. Regiffeure: 
Die Hrn. & Ludwig u. v. Sternwalbt. Muſikdirektor: 
Hr. Triebel. 1 Kaflirer u, Buchhalter: Hr. Franz. I. Kaſ— 
firer: Hr. Reutlinger. Inipicient: Hr. Adrian. Gouf: 
fleuje: Frl. Bär. 

Das Orcheſter beiteht au3 18 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Roberth. 

Rectsfonfulent: Hr. Dr. Lang. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Adrian (Inſp.). Do: 
bert. Kailer. Ködert. Ludwig ( (Reg). Naumann. 
Suſſa. v. Sternwaldt (Reg). Weyer. Willſtädt. 

Damen: Frl. A. Dory. on Hein. Fr. Ködert. Frl. 
Linde Pr. Ludwig. Frl Meyer. 

on, Balletmeifter: Hr. ©. Golinelli. 
I. Solotänzer: Hr. 8. Golinelli. Orotesktänzer: Hr. Rei— 
jinger. I. Solotänzerin: Frl. A. Golinelli. IL Solo— 
tänzerinnen: Frls. Blangiu. Thaller. Fiyurantinnen: Fels. 
Bielobraded. Fechtner. Harrich. M. Müller Ra: 
gelihmidt. Duetfofsfy. Swoboda. Willma. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeiflter: Sr. 
Trentich m. Seh. Deforationgmaler: Hr. Weber. Garde: 
robier: Hr. Lottes m. Geh. ©arderobieren: Fr. Schäfer u. 
Fr. Müller Frifeur: Hr. Wehrmann m. Geh. Requifi« 
teur: Hr. Nagel. Zettelträger: Hr. Hoffmann. Theater: 
diener: Hr. Strobmeyer SBortier: Hr. Hoffürber 10 
Billeteurd. 2 Heizer. Kehrfrauen ꝛc. ꝛc. 
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Frankfurt am Main. 
(Sommertheater.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. W. Gerlach, 


Regie, Mufikdireftion ır. en u. Regifjeur 
der Operette, Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. Albinus; des 
Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Länger Kapellmeifter: Hr. Dfan. 
Goncertmeijter: Hr. Egener. SKaffirer: Hr. Reutlinger. 
Anfpieient: Hr. Menelli. Souffleur: Hr. Vielemeyer. 
Theatermeijter: Hr. Timper m. 3 Geh. Deforationsmaler: 
Hr. Schreier. Garderobier: Hr. Lottes Frileur: Hr. 
Meindl. 3 Billeteurs. 

Das Orcheſter befteht aus 16 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. J. de Bary. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Sunfer. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Albinus (Öberreg.). 
Aulny Beder. Frey. Hausmann. Kehler. Länger 
— Menelli (Snip.). Reuter. Sanftenbaäch. 

chreyer (Dekorationsm.). Timper (Theatermitr.). 

Damen: Frl. Bachmann. Frl. Böſe. Fr. Hausmann 
(ſ. Ballet). Fr. Koppe (f. Ballet). Frl. Lingg (1. Ballet). 
Frl. Neubert. Frl. Niedt. Frl. Riftorff. Fr. Schaper 
(f. Ballet). Frl. Schmidt (f. Ballet). Fr. Schreyer. Frli. 
Spohn. 


on — — en er 
rinnen: Haudmann (|. Sch Ko 
SH Sings di. Sch.). Frl. a di. Ga) Se ah 


Gaſtſpiele: 
Frl. Goßini, v. Wien. — Frl. Lafleur. — Hr. Am— 
berg, v. Mainz. — Hr. Wallner. — Hr. Calvo. — Fıl. 


Hoffmann. — Hr. Profeſſor Rappelleski. — Hr. Heim— 
bach. — Frl. Götz (1. theatral. Verſuch.) 


Dauer der Saiſon: Vom 30. April bis Ende Sep— 
tember. 
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Frankfurt a. d. Oder. 
(Stadttheater.) 
‚ Direktion. Direktor: Hr. L. Fleſche, führt die Ober- 


gie, 

Die Kaſſengeſchäfte verwaltet Frl. Joh. Fleiche. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
des Trauer-, Schau- u. Luſtſpiels: Die Hrn. Töpfer u. 
Welly; der Poffe u. des Singipiels: Hr. Meg. Muſikdirek— 
tor: Hr. Herrmann. Inſpicient: Hr. Handtrag. Souffleuje: 
Sr. Stephany. Theaterdiener: Hr. Müller. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Marcuie. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bernitorff, Chor. 
Beyer, Bäter u. charg. Rollen, Debauer, jug. Helden u. 
Liebhaber. Guthery, I jug. fom. Rollen. Handtrag 
Dia), Liebhaber u. charg. Rollen. Hörold, Chor Meg 


re 


Reg.), I. fom. Rollen. Betty, I Väter. NRogall, Lieb: 
aber u. Charakterr. Schädel, Scheithauer, Chor. Theiß, 
Väter u. Sntriguantd. Töpfer (Reg.), I. Helden u. Lieb- 
haber. Welly (Reg.), I. Charakterr. u. Intriguants. 

Damen: Et. Bürger, II. Liebhaberinnen u. Kammer: 
mädchen. rl. Fanger, I. Heldinnen u. Salondanen. Br. 
Feuchter, Mütter u. fom. Alte Frl. Heinemann, Kam: 
mermädchen u. E. Geſangsp. Sr. Hochſchild, I. Mütter u. An- 
ftandsdamen. Frl. Klär, 1. trag. u. ſentim. Liebhaberinnen. 
St. Paetſch, 1. Gelangsjoubretten u. naive Liebhaberinnen. 
Frl. Schrader, vg Liebhaberinnen. Frl. Wahsmann, IL 
Liebhaberinnen. Il. Soubretten. 

Tehnifhes u. Hülfsperſonal. Deforationdmaler: 
Hr. Raabe. Beleudter: Hr. Jänſch. ©arderobier: Hr. 
Wendiſch. arderobiere u. PFrifeufe: Fr. Hoffmann. 
Srifeur: Hr. Balzer. Regquifiteur: Hr. Krauſe. 

Gaſtſpiele: 

Hr. Helmerding. — Hr. Dr. Hugo Müller. — Hr. 
Dir. Lebrun. — Frl. Hermine Delia. — Hr. A. Weirauch. 
— Frl. Anna Schramm. — Hr. Marimilian Ludwig. 


Neu aufgeführte Stüde: 
An der Spree und am Rhein. Neden muß man. Ber: 
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liner in Gairo. Fürſt Emil. Lützows wilde verwegene Jagd. 
Das eilerne Kreuz. Gewonnene Herzm. Ein Engel. Hans 
und Grete. Wir Barbaren. Ein deuticher Bruder. Gtraf- 
recht. Chriſtfeſt eines Yandwehrmanned. Simfon und Delila. 
Rückblicke. Vater Kurmärker u. Mutter Pikarde. Sn der 
Mark. Jugendliebe. ine moderne Million. Friede. Böje 
Stiefmutter. Bis in den Urwald. Drei Paar Schuhe. Mar- 
quis v. Villemer. Drei Staatsverbredher. Biegen oder brechen. 
Kläffer. Schwadronspudel. Iſabella Orfini. Eine Mutter 
vor Gericht. 

Empfeblenswertbe Höteld: Znm deutichen Haufe. 
Goldener Adler. Mark Brandenburg bei Stanfe. 

Reftaurationen: Najork, Ludwig, Rabe, Grün, Stanfe. 

Zeitungen, welche Iheaterreferate bringen: Pa- 
triotiſches Wochenblatt, Nedakteur: Hr. Rektor Wegener. 
Publiciit, Theaterreferent: Hr. Lehrer Weyl. 


Franzensbad. 
(Vide Iglau.) 


Freiberg und Zerbst. 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Hoftbeater in Schleiz.) 


Direktion. Direftoren: Hr. Anton Portad, führt die 
Regie der Pofle, u. Hr. Dtto Auguit Seifert. 

Regie, tehniiches Perjonal ꝛc. Regiſſeur des Schau- 
ipield: Hr. Bensberg. Kaffirer in Freiberg: Hr. Hermann; 
in Zerbst: Hr. Schmidt; in Schleiz: Hr. Werner. Theater: 
meiiter in Freiberg: Hr. Schmidt m. 6 Geh.; in Zerbst: 
* Fricke m. 6 Geh.; in Schleiz: Hr. Bauer m. 4 Geh. 

ogen-Inipektor: Hr. Wakwitz m. 10 Geh. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Arndt, Liebhaber. 
v. Barleben, Bonvivante. Bensberg (Reg), Bäter u. 
GSharafterr. Berneru. Ereußer, kl. Rollen. Ebert, Väter. 
Gläßer, Naturburfchen, jug. form. Rollen. Gujtav, Lieb: 
haber. Portad (Dir.), 1. tom. Geſangs- u. Charafterr. Ren— 
fer, Dümmlinge Schlidermann, Väter. Schneider, 
Liebhaber. Seele, 1. Liebhaber. Seifert (Dir., zugleic) 
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Theateragent in Dresden), fom. Charakter. Stoße, erden. 
Uffert, Helden u. Liebhaber. | 
Damen: Frl. Bauer, fentim. Tiebhaberinnen. Frl. Flora 
Brandes (a. G. f. d. S.), I. Gefangsfoubretten. Frl. Eneite, 
fl. Rollen. Sul. v. Hoyer, I. Liebhaberinnen. Frl. Kunze, 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Linden, Soubretten. Frl. Mal: 
zahn, Kiebhaberinnen. Fr. Portad (Dir.), I. Heldinnen u. 
trag. Liebhaberinnen. Fr. Renker, fom. Alte. Frl. Seele, 
Liebhaberinnen, Chor. Frl. Trautmann, II. Soubretten. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Gewonnene Herzen. Wir Barbaren. Der Pfarrer von 
Kirhfeld. Don Stufe zu Stufe. Pier Tage in Rom. Lud— 
wig der Eijerne. Auf eigenen Füßen. Der Mann von Sedan. 
Mädel ohne Geld. Die Meifterfinger von Dredden. Der Herr 
Stadtmuſikus und feine Kapelle. Undine. 


Freiburg im Breisgau. 
(Stadttheater.) 


Vorſtand: Der Gemeinderath der - Stadt Freiburg. 

Somite. Präſident: Hr. Baron v. Gayling. Gomite- 
Mitalieder: Hr. Hof- u. Kreisgerichts- Direktor v. Hillern. 
Hr. Oberbürgermeifter Schuiter. Hr. Hof-Gerichtd-Advocat Dr. 
Kapferer. Hr. Gemeinderatb Wagner. 

Direktion. Technifcher u. artiftiicher Direktor: Hr. 
Anton Feltſcher, Ritter des goldnen Berdienftfreuzes, des 
mwendiichen Kronenordens, führt die Oberregie u. das Kaffen- 
eontrolgeichäft. 

Regie, Mufifdireftion, Inspektion 2c. Regiffeure: 
Die Hrn. Miller, Heßler u. Kleinert. Kapellmetiter: Hr. 
Molnar. Mufikdireftor: Hr. Herfurth. Kaflirer: Hr. Rent: 
amtsbuchhalter Difchler. Sekretair: Hr. M. Telle In— 
fpieient: Hr. Schwalbad. Souffleur: Hr. Saller. Theater- 
Diener: Hr. Dold. 

Das Orcheſter befteht aus 36 engagirten Muſikern. 

Thenterarzt: Hr. Hofrath Drofeffor Dr. Werber. Hr. 
Dr. Werber jun. 
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Rechtskonſulent: Hr. Hofgerichtd-Advofat Dr. Ka— 


pferer. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Feltſcher 
(Dir. u. Dberreg.). Grofjer. Hein. Heßler (Reg.). Klei- 
nert (Reg.). Lortzing. Miller (Reg., ſ. Op) Schwal: 
bad (Inſp.), Telle (Sefr.). 

Damen: Br. Gerlach. Frl. Götter. Frl. Hiller. Frl. 
Serrmann Fr Schwalbad. Fr. Wolff. 

Oper. Herren: Grifa. Miller (Reg. ſ. Sch.). Ried. 
Schiffbenker. Schmid. Schroetter. 

Damen: Frl. Aurely. Langner. Ormay. Schäde. 

Kinderrollen: Bauer. Niffel. 

Shorperional. Herren: Ander Albinus. Bitſch. 
Gallion. Lautz. Menner Mutter. Reichenbach. San- 
ner. Schürmann. 

Damen: Brand Hoffftetter Klein. Richter. 
Samsreitber. Simon. Stettner. Schwalbadh. Wolf. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Höl zel. Beleuhtungsinipektor: Hr. Pfifter m. Geh. Ober- 

arderobier: Hr. Strobm m. 3 Geh. Garderobiere: Fr. 
auer m. 1 Geh. Srifeur: Hr. Löffler. Srifeurin: Fr. 
Müller. Requifiteur: Hr. Dreier. Ständige Theaterarbeiter: 
Die Hrn. Hanbard u. Michael. 
Gaſtſpiele: 

Hr. Diehl, v. Hofth. in Karlsruhe, Imal. — Fr. Ber— 
tram-Meyer, v. Hofth. in Mannheim, 2mal. — Hr. Uttner, 
v. kgl. Landesth. in Prag, Imal. — Frl. Boom, v. Hofth. in 
— 1mal. — Hr. Ziehmann, v. Stadtth. in Baſel, 
1mal. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Zähringer Hof. Deutſches 
Haus. Wilder Mann. 

Reſtaurationen: Treupel. Flurer. 


Friedland in Mecklenburg -Strelitz. 
(Reiſende Gefellichaft, bereiftt Mecklenburg u. Lauenburg.) 
Direktion. Tireftor: Hr. Julius Brede, führt die 


egie. 
Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Muſikdirektor: Hr. 
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Greb. Inipieient: Hr. Wohlbrück. Souffleur: Hr. Rei— 
neden. 

Darstellende Mitglieder. Herren: v. Baſtineller. 
Brede (Dir... Greb (Mufitdir.). Helbing. Krüger (Gar: 
derobier). Leiſt (Theatermitr.)., Paulfhmidt. Tegeder. 
Weinig. Wohlbrück (Inſp.). 

Damen: Fr. v. Baſtineller. Frl. Böhme. Fr. Brede 
(Dir.). Frl. Kißner. Frl. Lindemann. Frl. Mieth. Fr. 
Paulihmidt Frl. Reinide Fr. Wohlbrück. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeifter: Hr. 
Leiſt. Garderobier: Hr. Krüger. Zettelträgerin u. Requi« 
fitrice: Fr. Leit. 


Friedland, Braunsberg, Bartenstein. 
(Reijende Gejellichaft in Oftpreufßen.) 


Direktion. Direktorin: Fr. Elwina v. Strom, führt 
das Kaflenweien. 

Regie, Muſikdirektion x. NRegifleur: Hr. Mitt: 
woh. Mufikdireftor: Hr. Eugen v. Strom. Inſpicient: 
Hr. Lembke. GSouffleur: Hr. Franz. Theatermeifter: Hr. 
Jeromin. 

Das Orcheſter beſteht aus den resp. Stadt: u. Militair- 
fapellen. 

Darstellende Mitglieder. Herren: 8. Bauer, jug. kom. 
Nollen. Hentichel, Charakter. Jeromin (Theatermftr.), 
Aushülfsr. Kahle, kom. Charakterr., Väter. Lembke (Inip.), 
U. harg. Rollen. Mittwoch (Reg.), Helden, Liebhaber u. 
Bonvivantd,. DO. v. Strom, U. jug. Liebhaber. Thal, 
I. yarg. Rollen. 

Damen. Fri. — II. Soubretten, naive Liebhabe— 
rinnen. Fr. Hentſchel, Aushülfsr. Frl. Herrmann, I. Lieb— 
haberinnen, jug. Anitandedamen. Fr. Reeh, kom. Alte. Frl. 
Saunder, 1. Soubretten. Frl. Sommer, bed. Aushülfsr. 
gr. v. Strom (Dir.), ältere Anitandsdamen, jerieufe Mütter. 

Kinderrollen: Dtto u. Martba Laade. Robert 


Hentſchel. 
Neu anfgeführte Stücke: 
Belagerung von Metz. Kanonenfutter. Louis am Rhein. 
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Gardelegen, Stendal. 
(Reiſende Gejellichaft.) 


e Direktion. Direftor: Hr. Rudolf Kneijel, führt die 
egie, 

Injpettion x. Snipieient: Hr. Nasquin. Sonffleur: 
Sr. Fiſcher. Thentermeilter: Hr. Wernad. Hequifitrice: 
St. Nethe. 

Das Orcheſter beſteht in Gardelegen aus der Stadtkapelle 
unter Leitung des Muſikdirektors Hin. Müller; in Stendal 
aus der Militairmufik. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Alberti, fom. Rollen. 
Fielitz, fom. Sefangsr Kneiſel (Dir.), Sharakterr. Ma: 
thes, 1. Liebhaber. Mayroſe, Väter. Rasquin (Anip.), 
harg. Rollen. Schulz, Väter, harg. Roller. Schwarz, jug. 
Liebhaber. 

Damen: Fr. P. Agte, Mütter u. Anftandsdamen. Sl. 
A. Flöſſel, jug. Fiebhaberinnen. Fri. Marg. Flöſſel, L jug. 
Liebbaberinnen, Fr. Kneifel (Dir.), I. Soubretten. Fr. Ma: 
thes, jug. Liebhaberinnen, II. Soubretten. Frl. Pfeil, 
charg. a Frl. Saratb, Piebhaberinnen. 

In Vorbereitung: Kläffer. Herz u. Induſtrie. Tochter 
Belials. Pfarrer v. Kirchfeld. Stadtmufifus u. feine Kapelle. 

Die Saijon beginnt am 1. November. 


Gera. 
(Fürftl. Neuß. Hoftbeater.) 


Sntendanz de3 Hoftheaters u. der Hofmufif: Hr. 
Baron Burgbard v. Gramm, Hofmarjchall, Ritter bober 
Drden ıc. 

. Direktion des Hoftbeaters und der Sofmufif: 
Hr. &. F. Wittmann, Bürftliher Hoftheater- Direktor, führt 
die Oberregie. 

Regie, Inſpektion ıc. Negiffeure: Die Hrn. Gabano 
u. Richter. Imipicient: Hr. Woltheim. Souffleufe: Fr. 
MWoltbeim. Theaterdiener: Hr. Reußner. 

Hofmufifdireftion. Soffapellmeifter: Die Hrn. Gra— 
ner u. Möricke. 

9 
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Das Orcheſter beiteht aus 32 Mitgliedern. 

Kaſſe. Kaifirer: Die Hrn. Rothe u. Stredfuß. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Kämpfe. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Barth, I. fom. Cha: 
rafterr. u. Tenorbuffop. Bufie, IL. u. III. Liebhaber. Ca— 
bano (Reg.), I Charakter. Krauß, Anmelder. Rahn, 1. 
jug. Helden u. Liebhaber. Richter (Reg.), I. Väter. Schme— 
ling, Charafter- u. arg. Rollen, Intriguants, Streng, 
I. geiegte Helden u. Liebhaber. Wittmann (Dir.), Liebhaber, 
Bonvivants, Tenorp. Woltheim (Inſp.), charg. u. Nebenr., 
Diener. 

Damen: Frl. Georgette Becker, J. Geſangsſoubretten, 
Liebhaberinnen. Frl. Dora Becker, II. Soubretten, Lieb— 
haberinnen. Fr. Cabano, J. Mütter u. kom. Alte. Frl. B. 
Francke, I. Anſtandsdamen, Heldenmütter. Frl. Griebel, 
Kammermädchen. Frl. Güldenberg, I. ſentim. Liebhabe— 
rinnen. Fr. Richter, kl. Rollen. Frl. Marie Schneider, 
J. muntere Liebhaberinnen. Frl. Truhn, J. Heldinnen u. Lieb— 
haberinnen. Fr. Wittmann (Dir,) Liebhaberinnen. 

Kinder rollen: Kl. Barth. Kl. Woltheim. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Wetzel. Dekorationsmaler: Die Hrn. Hammer u. Sohn, 
Hofmaler Hr. Schwedler in Berlin u. Hofmaler Lehner in 
Darmſtadt. 4 Hülfsarbeiter. Garderobier: Hr. Krauß. Gar— 
derobière: Fr. Kantz. Friſeur: Hr. Fontaine. Requiſiteur: 
Hr. Degenkolbe. Heizer: Hr. Süß. Portier: Hr. Feyl. 
Kehrfrau: Fr. Ritter. 8 Billeteurs. 

Abgegangen: Hr. Bernhardy (n. Görlitz.) Hr. u. Fr. 
Gyfi (nad Dortmund.) Hr. Weigelt (n. Trier.) Hr. Lac: 
roir. Hr. Richard. Hr. Hiller Frl Weinbrenner 
(n. Augsburg.) Sr. Suhren (n. Düfjeldorf.) Frl. Nova. 
Hr. Bauer (n. Eöln.) Srl. Coſenza (n. Trier.) Hr. Ritter 
(Theatermeiiter.) Frl. v. Pijtrich (n. Kiel.) 


Gaſtſpiele: 


Hr. R. Beer. — Hr. Feßler, v. Coburg. — Hr. Stök— 
kel v. Meiningen. — Hr. Ellmenreich, v. Freiburg i. Br. 
— Hr. Hartmann v. Coburg. 
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Neu aufgeführte Stüde: 


Die Wacht am Rhein. Herrn Kaudel’s Gardinenpredigten. 
Des Nächiten Hausfrau. Sie bat ihr Herz entdedt. Adelaide. 
Vater Kurmärfer und Mutter Picarte. Die ſchöne Galathee. 
Zahnichmerzen. Der Pfarrer v. Kirchfeld. Die Sterne wollen 
ed. Der Ehemann vor der Thüre. Schlittenrecht. 

5 Wohnung des Intendanten: Schloß Diteritein bei 
era. 

Wohnung des Direktors: Agnesitraße 3. 

Zeitungen, welche Referate bringen: Geraer Zei- 
tung, Referent: Hr. Dr. Kleinert. Generalanzeiger, Refe— 
rent: Hr. Dr. Hahn. Norddeutichese Wochenblatt, Neferent: 
Hr. Dr. Wartenburg. 

Hötels: Fromaterd Hötel (neben dem Theater.) Eijen- 
bahn-⸗Hôtel (Stationsgebäude.) Hötel zum Roß. 

NReftaurationen: Deutiches Haus (jehr zu empfehlen.) 
Kutſchbach. Drlopp. Erbprinz. 

Conditorei: Roſinsky. 

Buchhandlung: Griesbach. 

Muſikalienhandlung u. Leihbibliothek: Rothe u. 
Streckfuß. 

Inſtrumentenvermiether: Rothe u. Streckfuß. 

Schreibmaterial, Handſchuhe, Parfüms: Rothe 
u. Streckfuß. 

Modewaarenhandlung v. Sobersky. 

Hof-Friſeur: Hr. Fontaine. 


Görlitz. 
(Vide Nachtrag.) 


Göttingen. 
(Stadttheater, verbunden mit dem Stadttheater in Paderborn.) 


Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hı. M. Gieraſch, 
*— die Oberregie u, die Regie des Trauer-, Schau: u. Luft: 
piels. 

Regie, Muſikdirektion ıc. Stellvertretende Regiſſeure: 
Die Hrn. Selke u. Hanſing. m Helle. 
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Kailirer u. Bibtiotbefar: Hr. Feniterer. Inſpicient: Hr. 
Adrian. Souffleur: Hr. Wilde. Theaterdiener: Hr. Bade. 

Das Orcheſter beſteht aus 28 Mufifern der Stadtkapelle, 
unter Leitung ihres Dirigenten Hrn. Schmacht. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Spangenberg. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Adrian (Snip.), E. 
Stollen, Chor. Barthel, Epiloden, Chor. Gieraſch (Dir.), 
I. Sonverfationsliebbaber, Bonvivants, feinfom. Charakterr. 
Hanjing (Reg.), 1. fon. Geſangsr. Helmefe, harg. Rollen, 
Shor. Hujen, J. fom. Chargen, Chor. Reineke, Väter u. 
Sharafterr. Segliß, L jug. Helden, Liebhaber. Selke (Reg.), 
Sharafterr., Intriguants. Skraup, jug. Liebhaber, Helden. 
Starfe, Epiſoden, Chor. 

Damen: Fr. Seniterer, fon. u. fingende Mütter. Fr. 
Gieraſch (Dir), I. trag. Liebhaberinnen, Heldinnen, jug. An- 
ftandsdamen. Frl. Gollmer, E. Rollen, Chor. rl. van Goor, 
jug. trag. Liebhaberinnen. Frl. Grandjean, I. jug. muntere 
u. fentim. Liebhaberinnen. Frl. Hintze, muntere Liebhaberinnen, 
II. Soubretten. Fr. Klotz, I. Heldenmütter u. ältere Anitands- 
damen. Frl. Lemm, Kammermädchen, Chor. Fr. Reineke 
genannt Brahms, Soubretten. Frl. Weiß, H. Nollen, Chor. 
Frl. Winter, jug. charg. Rollen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeilter: Or. 
Schelper m. 3 Geb. Deforationsmaler: Hr. Slaufe Be 
feuchter: Hr. Müller. ©arderobier: Hr. Elißen. Garde— 
robiere: Frl. Hanftein. Frifeur: Hr. Koch. Requiſiteurs u. 
Zettelträger: Hr. Wagner m. Frau u. Tochter. 4 Billeteurs. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Berliner in Kairo. Paris u. Rom. Die Meifterfinger v. 
Berlin. Gewonnene Herzen. Emilia Galotti. An der Mojel. 
PRismard-Straße 25. Ein Wort an den Minifter. Frou-Frou. 
Nur einen Silbergroihen. Die Sterne wollen ee. Der fette 
dumme Streich. 

Empfeblendwerthe Hötels: Gebhardts Hötel (nahe 
der Eifenbahn). Hötel zur Krone, 

Zeitungen, welde Theaterreferate bringen: Göt— 
tinger Zeitung, Neferent: Hr. Dr. phil. Niebeder. 
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» Gotha. 
(Vide Coburg.) 


Graz (Steiermark) (I.) 
(Randichaftliched Theater). 


Intendanz. Thenterrefent im Landes» Ausichuße: Hr. 
Dr. Schloffer. 

Direktion. Direktor: Hr. Eduard Kreibig, führt die 
Dberregie u. die Regie der Oper. 

Negie un. Inſpektion. Regiſſeure des Schaufpiels: Die 
Hrn. Darnaut u. Roll; der Operette u. Poile: Hr. Mar: 
tinelli. Hausinipeftor: Hr. Weiller. Inipicient: Hr. Bar: 
vangfy. Souffleur: Hr. Jaritz. 

Muſikdirektion. I Kapellmeiiter: Hr. Stolz. Kapell- 
metiter der Operette u. Pofle: Hr. Treiber. 1. Orcheiter- 
direftor u. Concertmeiſter: Hr. Kasper. II. Orcheiterdireftor: 
Hr. Till. DOrceriterdiener: Hr. Moiſi. 

Das DOrcheiter befteht aus 36 engagirten Mufikern, welche 
zeitweije durch die bier garnilonirenden Militairfapellen ver: 
ftärft werden. 

Büreau u. Kalle Sekretair u. Bibliotbefar: Hr. 
Mucha. Hauptkaffirer u. Rechnungsführer: Hr. Carmalini. 
ll Hr. Ritter v. Purgay. Theaterdiener: Hr. Sam- 
mernif. Ä 

Theaterärzte: Hr. Dr. Urag. Hr. Dr. chir. Mohr. 
Hr. Dr. Hofmann. 

NRechtöfonjulenten: Hr. Dr. v. Polpeihnig. Hr. 
Dr. $ledh. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Dar: 
naut (Reg.), terieufe u. Heldenväter. Dorner, Rofalliebbaber. 
Gebauer, harg. Nollen. Heiter, jug. Charafterr., Natur: 
burihen. Klang, Charakterliebhaberr. Mahr, bed. Nebenr. 
Martinilli (Reg.), fom. Charakterr. Sos. Mayer, humor. 
u. fom. Väter. Mucha (Sekr.), harg. Rollen. Tobias Mül— 
ler, fom. Geſangsr. Pacert, jug. Liebhaber. Remmark, 
fom. Lofalr. Roll (Neg.), I. Helden u. Liebbaber. Sabow, 
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5 Väter. Thiel, II. Väter. na Intriguants u. 
I. Sharafterr. 

Damen: Frl. Benedir, trag. giehhaberinnen, Frl. Berg, 
Heldinnen u. Anftandsdamen. Fr. Egli (ij. Op.), feinkom. 
Mütter u. charg. Rollen. Fri. Srauenthal, jug. Liebhabe— 
rinnen. Frl. Frieſe (f. Ballet), naive Liebhaberinnen. Frl. 
Günzl, muntere Liebhaberinnen. Fr. Müller, ernfte Mütter. 
Frl. Seeberger, Soubretten. Fri. Wilmalr, Piehaberinnen. 

Oper. Herren: Bendel, II. — Egti, | . Baßp. 
Gutmann, 1. Baßp. Hermany, I Baritonp. Ka: 
minsfi, Heldentenorp. eorrmann. Bah- u. Bahbuffop. 
Marion, Iyr. Tenorp. Slowak. Iyriibe u. Tenorbuffoy. 

Damen: Frl. Bretfeld, jug. Geſangsp. Fr. Egli(ſ. Sch.), 
Alte. Frl. Erbart, color. Geſangsp. Fr. Moſer, 1. dram. 
Geſangsp. Frl. Piden, Altp. Frl. Stauber, Lokalgeſangsp. 
Sr. Storch-Zoder, Operettengelangep. 

Balletperional. — Fri. Sriefe(l. Sch.) 
Frl. Grandi. Tänzerinnen: Frl. Thaller. Frl. Werner. 

Kinderrollen: Heinrich Hammer Katharina Sitto. 
Ludmilla Thaller. Roſa Weber. 

Chorperſonal. Herren: "Adolf. Bendel (ſ. Op.). 
»Dietrich. Dorner (ſ. Sch.) Gutmann (j. Op.). 
*Krotſch. "Kunz. Mahr (1. Sch) Maigen "Mar. 
ar "Schmarda Sabow (f. Sch.). Simon. 

Thiel (j. Sch.). *Türr. 

Damen: Frl. "Auer. Die Frauen Carmaſini. Deutſch. 
»Göbl. Grandi (IT. Ballet). Frl. Herrmann. Frl. Holz— 
mann. Frl. Klein. Fr. ‚Kunz. Frl. "Nemez. Fl. Ride 
ler. Fr. "Sabow. Fl "Swoboda. Fr. "Thiel. 

Die mit * bezeichneten Herren u. Damen jpielen Neben: 
rollen u. fingen fl. Partbien. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Hr. 
Krempel. Dekorationsmaler; Hr. Roſtock jun. Schnür— 
meiſter: Hr. Stocker. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Brauſe. 
Obergarderobier: Hr. Großingem. 4 Geh. Anfleiderinnen: 
Fr. Mahr u. Fr. Seeberger. Friieur: Hr. Ruby m. 2 Geh. 
FSrifeurin: Fr. Ruby. Theatertiichler: Hr. Wurbs. Logen— 
meilter: Hr. Huber. Nequifiteur: Hr. Balvansfy m. 2 Geh. 
Zettelträger: Hr. Primit. 12 Thenterarbeiter. 
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Abgegangen. Die Herren: Groß (nm. Peſt). Gluth. 
Grußendorf (n. Mainz). Krenn (n. Lemberg). Lehmann 
n. Weimar). Ludwig (n. Pet). Langer. Neudolt (m. 
Iglau). Paul (m. Temesvar). Peter. Roſen. Roſchlau. 
Stritt. Ä 

Damen: Frl. Bornara (n. Brünn). Frl. Dernberger. 
Fl. Felfner (n. Peſt). Frl. Frühling (n. Belt) Frl. 
Groyß (n. Peit). Frl. Gallas (n. Marburg). Frl. v. Teclair 
(Gelangslehrerin in Graz). Frl. Reinhart. Frl. Sitt (m. 
Dedenburg). Hr. Wagner (n. Stadth. Graz). Frl. Zahorz 
(n. Brünn). 

Außercontraftlih abgegangen: Der Chorfänger 
Herrmann Arnold. 

Gestorben: Frl. Anna Kreibig, am 8. October 1871. 


Gaſtſpiele 
vom 1. November 1870 bis Ende Oktober 1871: 

Hr. u. Fr. Mitterwurzer. — Hr. Hartmann, v.k. k. 
Hofburgth. — Hr. v. Witt, kgl. ſächſiſcher Hofopernſänger. — 
Frl. Charlotte Noll. — Frl. Minnie Hauk, Hr. Roki— 
tansky, v. Hofopernth. — Hr. Kraſtel, Hr. Lewinsky, 
v. Hofburgth. — Frl. Hedwig Schläger, Tänzerin v. Hof— 
opernth. — Frl. Joſefine Gallmeyer. — Frl. v. Carina. 
— Frl. Ehnn, v. Hofopernth. — Frl. Hilde. 

Die Japaneſen-Geſellſchaft unter der Leitung ihres An— 
führers Hamaifiri. — Die Damen- u. Künſtlergeſellſchaft 
des Hrn. Francois Rappo. 


Neu aufgeführte Stücke 
vom 1. November 1870 bis Ende Oktober 1871: 

Zahnſchmerzen. Täuſchung auf Täuſchung. Landfrieden. 
Durch's Schlüſſelloch. Reden muß man. Er compromittirt 
ſeine Frau. Der Pfarrer von Kirchfeld. Maximilian Robe— 
ſpierre. Vaterland. Die Frau Kaffeeſiederin. Neffe als Onkel. 
Intoleranz. Ein Koſtkind auf dem Lande. Ein Mann von 
76 Frauen. Die Prinzeſſin von Trapezunt. Mignon. Cen— 
tifolie. Eine Heirath auf Probe. Gräfin Pepi. Unſere 
Sklaven. Die Komödie der Irrungen. Brididi. Rochefort. 
Weber den Partheien. Eine Prife gefällig, Sire? Die Frau 
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Pfarrerin von Feldfirh. Die Verſchwörung der Frauen. Der 
Halenichreder. Afrifanerin von Gagron. Graf Horn. Nur 
nicht fluchen. Eine Mutter vor Geriht. Drei Staatsver— 
brechber. Der Sohn der Höferin. 

Empfeblenswertbe Hötels: Hötel Elephant. Hötel 
Erzberzog Johann. Hötel Kaiſerkrone. Gaſthaus zur Paitete, 
Gaſthaus zum goldenen Stern. Gaſthaus zum Eifenhammeer. 

Zeitungen, welheT heaterreferate bringen: Tages⸗ 
Poſt. Deutſche Zeitung. Grazer Zeitung. Fremdenblatt. 
Steirer Seppel. 


Graz (II). 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direftor: Hr. Emil Hahn. 
Regie u. Snjpeftion ıc. Regiſſeur: Hr. 8. Kroſſeck. 
Snipieient: Hr. F. Scharfenftein. Eouffleur: Hr. a Hirt. 
Muſitdirettion Kapellmeiſter: Die Hrn. 8 rank u. 
Schwarz Orcheſterdirektor u. Soloſpieler: Hr. A. Harpf. 
Das Orcheſter beiteht aus 26 engagirten Muſikern u. Ei 
nöthigenfalls verjtärkt. 
Bureau u. Kaſſe. Sefretair: Hr. 3. Lehner. I. Kai: 
firer: Hr. 9. Prechtel. IL. Kaſſirer: Hr. 8. Prechtel. | 
Theaterärzte: Sr. Dr. Schwarzl. Hr. Dr. Hoff- 
mann. 
Rechtsanwalt: Hr. Dr. Decrinis. 
Darstellende Mitglieder. Herren: Dr. Blum, Terieufe 
u. Rofalväter. Findelberger, II. Bäter u. charg. Rollen. 
Frederigk, Intriguants, Sharatterr., Väter. Friedberg, 
Ing, Liebhaber. Hahn Bir), Helden u. Liebhaber. Kart, 
fom. u. Geſangsr. 8. Kroſſeck (Reg), bumor. u. fom. 
arg. Rollen. Lechner (Sekr.), charg. Rollen u. Geſangsp. 
Niedt, I. humor. u. ernfte Väter. 8. Parth, I. Operetten- 
u, u. jug. fom. Pollen. 9. Pauſer, I. kom. Rollen. 
Damen: Frl. 8. Blum, I Opyerettengefangep. Frli. 
v. Bocklet, 1. — u. ernſte Mütter. Frl. Brück— 
ner, II. Liebhaberinnen. Hirth, Mütter. Frl. Kraft, 
II. Liebbaberinnen. Frl. Kr, Rofal- u. Dperettengelangsp- 
Fr. v. Moier:Sperner, ]. Liebhaberinnen u. Salondamen. 
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Parth, I. Lokalgeſangsp. Sr. Wagner, I. humor. u. 
en Pütter. Frl. Werner, I. jug. muntere u. naive Lieb- 
haberinnen. 

Ballet. Balletmeifter: Hr. Garrey. Solotänzerinnen: 
Frl. Friedrichs. Fr. Güthich. 24 Ballet-Elevinnen. 

Kinderrollen: Lilly Hybler. Kl. Werner. Pauline 
Blumenfeld. Simon u. Anton Mödlinger. Außerdem 
— Kinder, welche unter Leitung des Hrn. Hein Kinderkomödie 
pielen. 

Chorperſonal: 10 Herren u. 10 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Rink sen. Schnürmeiſter: Dr. Lenz. 8 Theaterarbeiter. 
Garderobier: Hr. Juſtian. 2 Schneidergehülfen. Friſeur: 
Hr. Gerersdorfer. 

Gaſtſpiele 
von Oſtern 1871 bis November 1871: 

Die Zwerge, Hr. Tom Pouce m. Frau, Hr. Admiral 
Nutt un. Die Warren. — Die Hrn. Merten. Danley, 
Gymnaſtiker. — Sr. Fiſcher— Swoboda u. Hr. Albin Swo— 
boda, v. Th. a. d. Wien. — Hr. Leſſer, v. Petersburg. — 
Seh. Frohn, ebendaher. — Mad, Artöt, Sgri. Papilla, 
Boſſi, Minetti u. Nonconi unter Leitung des Impreſſario 
Pollini. — Fr. Haizinger, Fr. Hartmann— Schneeber— 
ger, die Hrn. Baumeiſter, Dr. Söriterun. Hartmann, v. 
Hofburgtb. in Wien. — Die franzöfiiche Operettengejellichaft 
des Dir. Menadier. — Egri. Datienno u. Bono, v. der 
ital. Oper in Pondon. — Frl. Srauenthalu. Hr. I. Urban, 
v. Hofth. in Etuttgart. — Hr. Ignaz Wolf, v. Hofth. in 
Goburg. — Hr. Franz Benary, Schüler des Hrn. Strafoid. 
— $ıl. Eliſe Brand, v. Hofth. in Mannheim. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Auf dem Lande. Indigo und die 40 Räuber. Die Roſen 
der heiligen Eliſabeth. Perichole. Don Pasquale. So muß 
es kommen. Drei Paar Stiefel. Wir Demokraten. Joſefine 
Gallmeyer. Feinde. Nachtigall u. Nichte. Binnen 48 Stun— 
den. Der Herr Stadtmuſikus u. ſeine Kapelle. Die Vermähl— 
ten. Adam u. Eva. Die Tochter Belials. Terno Secco. 
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Grazer Wohnungsnoth. Der Prinz von der Nadel. Kafadu. 
Mater Abraham a Sancta Clara. Barthelmanns Leiden. Die 
Sabrifarbeiter von Graz, oder: Arbeit bringt Segen. 

Empfeblenswerthe Hötels. Stadt Trieit. Elephant. 
Erzherzog Johann. Kaiſerkrone. Ungariiche Krone. Brand- 
bof-Reltauration. Theaterreitauration. Stadt Neu-Graz. Wil 
der Mann. Fiſcher. Echwarzer Wallfiſch. 

Handlungen, weldhe Theatereffeften führen: Frau 
Hoffmann. ©. 2. Ring, gegenüber dem Theater. 

Polizei: Im Ratbhaus. 


Greifswald. 


(Stadttheater, vereinigt (während der Sommer-Saiſon) mit dem 
fürjtlihen Theater im Seebade Putbus.) 


Sntendant in Putbus: Hr. Badedireftor W. Olfe. 

Direktion. Direktor: Hr. Adolph Kuffe, führt Die 
Dberregie. 

Regie, Muſikdirektion ı. Regiſſeure: Die Hrn. 
Henſchel u. Schiller Mufikdireftor: Hr. Kreugfeldt. 
Kaffırer: Hr. Schreiber. Inſpicient: Hr. Görwitz. 

TIheaterärzte. An Greifswald: Hr. Prof. Pernice; 
in Putbus: Hr. Santtätäratb Hohnbaum. ' 

Darstellende Miiglieder. Herren: Altmann, Epijoden. 
Eifinger, Väter u. Charakterr. Grählert, charg. Nollen. 
Henſchel (Reg.), L jug. fom. Geſangsr. Holz, Epiſoden. 
Ad. Kuſſe (Dir.), Helden u. gefeßte Liebhaber. Landhofer, 
II. Liebhaber. Preuß, I. jug. Liebhaber. Schiller (Reg.), 
I. fom. Charafterr. 3. Siegner, J. jug. Liebhaber. Winter, 
I. cbarg. Rollen. 

Damen: Frls. Anna u. Marie Büttgenbach, Soubretten. 
sr. Henichel, I. jug. muntere Fiebhaberinnen. Frl. Neu: 
mann, fl. tollen. Fr. Schiller, Mütter u. Anftandsdamen. 
Frl. Schmidt, Seliger, H. Rollen. Frl. L. Siegner, 
I. tragische Liebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. ©. Werner, 
II. Liebhaberinnen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeijter: Hr. 
Grähblert m. 3 Geb. Garderobier: Hr. Werner. Frifeur: 
Hr. Lange. Requifiteure: Hr. u. Fr. Kliinder. 
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Neu aufgeführte Stüde: 


Die Tochter Belials. Der Herr Stadtmufifus u. feine Ka- 
yelle. Unter der Fahne. Mann von Eedan. Zwei Durch» 
gänger. Ein Engel. Keine Kinder. Gut giebt Muth. Nach 
56 Jahren. 

Empfeblenswerthbe Höteld. In Greifswald: Deuts 
ſches Haus. Kronprinz v. Preußen; in Putbus: Hötel Belle» 
vue (8. MW. Denzien). Fürjtenhof. Hötel du Nord. 


Grimmen, Treptow, Alt-Strelitz, Riebnitz. 
(Reiſende Gefellichaft.) 


Direktion. Direktor: Hr. Auguft Kleinfchmidt, führt 
das Kaflenweien. 

Regie, Mufifdireftion ıc. Regiſſeur: Hr. A. Benne- 
wit. Mufifdireftor: Hr. U. Kunst. Inſpicient: Hr. Klein« 
ſchmidt jun. Gouffleufe: Frl. Härting. Theatermeiiter: 
Hr. Wuſchack. Deforationsmaler: Hr. Warbende. Frifeur: 
Hr. Hamann. Zettelträger: Hr. Lorenz. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Albrecht, I. Lieb: 
baber. Bennewiß (Reg.), I. Charafterr. u. humor. Väter. 
Hannemann, fl. Nollen. 4 Kleinſchmidt (Dir), I. 
fom. Charaktere. Kleinichmidt sen., Väter. Kleinichmidt 
jun. (Inip.), charg. Rollen. Marcus, jug. Licbhaber. Müller, 
jug. fom. Rollen. 

Damen: Fr. Bennewiß, I. trag. Liebhaberinnen. Frl. 
Benning, Anjtandsdamen. Frl. Halm, 1. Soubretten. Fr. 
Kleinichmidt, kom. Alte u. Mütter. Sri. Kleinſchmidt J., 
jug. Liebhaberinnen u. Il. Soubretten. Frl. Kleinihmidt IL, 
fl. Rollen. 

Kinderrollen: Pauline, Leopoldine u. Wilhelm Klein- 
ſchmidt. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Inſpektor Bräſig. Die Belagerung von Metz. Ein Bild 
des Königs Wilhelm J. 

Empfehlenswerthe Hôtels. In Grimmen: Benzien's 
Hôtel; in Treptow: Corvinus Hoͤtel. 
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Gross- Becskerek. 
(8. K. priv. Theater.) 


Antendanz: Die ungariiche Finanz: Direftion in Te- 
ınesvär. 

Direktion. Direktor: Hr. Julius Fritzſche, führt die 
Dberregie. 

Das Kaflenweien verfiebt Fr. Dir. Fritzſche. 

Negie, Muſikdirektion 2. NMegiffeur: Hr. Apel. 
Drcefterdireftor: Hr. Haleih. Kontroleur: Hr. Libowitz. 
Snipieient: Hr. Unger. Souffleur: Hr. Meifter. Biblio: 
thefar: Hr. Löwy. 

Das Orcheiter beſteht aus 15 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Or. Dr. Szabo. 

Rechtsconſulent: Sr. Dr. Halik. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Apel (Reg.), I. Bis 
ter. Berend, I. Eharafterr. Bertof, charg. Rollen. Fritz— 
tche (Dir.), I. Liebhaber, Bonvivants, J. Tenorp. J. Groß, 
I. fom. Geſangs- u. Charaktere. Sarik, I. charg. Rollen. 
Löwe, II Charakterr. Meiſter (Souffl.), fom. Rollen. 
Müller, Liebhaber. Nalf, II. Rollen, Chor. Scherff, kl. 
Rollen. Stelzer, jug. kom. Geſangsr. Unger (Inſp.), 
Liebhaber. 

Damen. Fr. Apel, I. Mütter. Frl. Bianki, Epifoden. 
Frl. Czihak, I jug. muntere u. jentim. Liebhaberinnen, 
II. DOperettengelangsp. Fr. Fritzſche-Wagner (Dir.), I. 
Dperettengelanas: u, Lokalp. in der Poſſe. Frl. Sagemann, 
II. Sefanasp., Fl. Liebhaberinnen. Frl. Mareſch, Yiebbaberin- 
nen, kl. Geſangsp. Frl. Marion, I. Riebbhaberinnen, Salon- 
damen. Fr. Meiiter, 11. Mütter, Chor. Frl. Mever, E. 
Soubrettenp. Fr. Müller, muntere u. naive Liebhaberinnen. 
Frl. Wolf, Liebbaberinnen. 

Kinderrollen: &. Suba. 

Shorperfonal: 4 Herren u. 4 Damen. Außerdem wir: 
fen alle Mitglieder im Enſemble der großen Operette mit. 

Techniſches u. Hülfsperjonal: 1 Theatermeifter m. 3 
Seh. 1 Schnürmeifter m. 2 Geh. 1 Beleuchter m. 1 Geb. 
Garderobier: Hr. Karazowy m. 1 Geh. 2 Garderobieren. 
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Frileurin: Fr. Lju ba m. 2 Geb. 1 Theaterdiener. 1Orcheſter— 
diener. 2 Zettelträiger. 6 Billeteurs. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Prinzeilin von Trapezunt. Meorilla. Fridolin. Deutſcher 
Bruder. Pfarrer v. Kirchfeld. Gavaut, Minard u. Comp. 
Lepte Nationalgardiit. Verlorene Sohn. Der jüdiiche Honved. 
Drei paar Schuhe. Joſefine Gallmeyer. 
Empfeblenswerthe Höteld: Hötel zur Krone. Hötel 
zur Stadt Peith. 


Güstrow. 
(Vide Wismar). 


Halberstadt, Quedlinburg, Ballenstedt und 
. Bernburg. 
(Vereinigte Theater.) 
Direktion. Direktor: Hr. L. Wölfer, führt Die Ober— 
regie. 

Das Kaſſenweſen verſieht Fr. Direktor Wölfer. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. Regiſſeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Rothe; der Operette, Poſſe 
u. des Vaudevilles: Hr. Düſterloh. Muſikdirektor: Hr. 
Brückner. Sekretair: Hr. Scholz. Inſpicient: Hr. Richter. 

Das Orcheſter beſteht aus 16 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Sachſe 

Darstellende Mitglieder. Herren: Düſterloh (Reg.), 
I. kom. Geſangsr. Eiſinger, II. Väter. Heinrich, charg. 
Rollen. Herrmann, Epiſoden. Jeltſch, charg. Rollen. 
v. Lettow, II. Liebhaber. Olböter, Richter (Inſp.), charg. 
Rollen. Rothe (Reg.), J. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 
Schäfer, J. ernſte u. humor. Väter u. Geſangsr. Scholz 
(Sekr.), I. jugendl. Helden u. Liebhaber. Sieghof, Intri— 
guants u. Charakterr. Theiß, Charakterr. Thiele, J. kom. 
Charakterr. Toeppe, I. Väter. Wagner, 1. charg. Rollen. 
Wölfer (Dir.), I. — 

Damen: Sr. Beckmann, muntere Liebhaberinnen, II. 
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Soubretten. Frl. Bentkowska, muntere Liebhaberinnen. 
Frl. Franconi, Soubretten. Frl. Frieſe, I. trag. Liebhabe— 
rinnen u. Salondamen. Frl. Seife, arg. Rollen. Frl. 
Kaufmann, II Soubretten u. Tiebhaberinnen. Fr. v. Let— 
tow, 1. Anftandsdamen u. Mütter. Frl. Müller-Helie, 
I. muntere u. jentim. Liebhaberinnen. Frl. Picha, El. Rollen. 
Fr. Rothe, barg. Rollen. Fr. Tech, II. Mütter. Frl. Verdi. 
I. Soubretten in Poſſe u. Operette. 

Chorperfonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter: Hr. 
Netter m. Geh. Deforationsmaler: Sr. Dlböter. Garde: 
tobier: Hr. Deife. Beleuhtungsinipeftor: Hr. Dolle Fri- 
jfeur: Hr. Meyner. Zettelträgerin u. Requifitrice: Sr. Dünn- 
haupt. 1 Theaterdiener. 6 Billeteurs. 


Saftipiele: 
Frl. Hedwig Stein u. Hr. Schwerin, v. Herzogl. Hofth. 
in Braunichweig. — Hr. Feuchter, v. Stadtth. in Leipzig. 
Empfeblenswertbe Hôtels. Sn Halberstadt: Prinz 
Eugen; in Quedlinburg: Bär u. Kronprinz; in Ballenstedt: 
— Gaſthof; in Bernburg: Goldene Kugel u. Schwarzer 
er. 


Halle a. d. Saale (I.) 
Stadttheater.) 


Direktion. Direftor: Hr. Hermann Haberftrob, führt 
die Dberregie. 

Negie, Mufifdireftion, Inſpektion 2. Regiſſeur 
des Trauer: Echau-’u. Luftipiels: Hr. Hirſch; der Pofle u. 
Operette: Hr. M. Görner. 1. Kapellmeifter: Hr. Sohn. 1. 
Kapellmeilter: Hr. Nietzky. Sefretair u. 1. Kaifirer: Hr. 
Heber. 1. Kaifirer: Hr. Weßler. Snfpicient: Hr. Jung» 
mann. Gouffleur: Hr. Schöppe. 

Ve Hr. Dr. Tauſch. 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Fiebiger. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bauer, nn Epi- 
foden. Bey, J eınfte u. humor. Väter. Franke, 11. Liebhaber, 
Naturburſchen. Fricke, Bediente. Görner (Reg.), 1. Charak— 
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ter- u. Geſangsr. Haberſtroh (Dir.), geſetzte Helden, Helden: 
väter. Haupt, I. jug. Helden, Liebhaber, Bonvivants. Hirfch- 
feld (Reg-), I. Helden u. Liebhaber. Jungmann, Bediente. 
Meves, I. Intriguants, Charakter: u. feinfom. Rollen. Otto, 
ll. Sharafterr. Räder, 1. fom. Rollen. Schurich, I. jug. 
fom. Nollen, Operettentenorp. Wolgaft, größere Epiloden. 

Damen. Frl. Barre, II. Mütter. Frl. Becker-Neli— 
doff (a. ©. f. d. ©.), 1.‘Heldinnen, Liebhaberinnen, jug. 
Sulondamen. Frl. Bellini, J. Operettengejangsp. Frl. Game 
ber, l.u. II. Liebhaberinnen. Fr. Görner, 1. fom Alte u. 
Mütter. Frl. Haujen, I. Eoubretten. Frl. Körnig, 1. 
Soubretten. Frl. Krause, I. Operettengelangsp. Frl. Lemke, 
I. jentim. Liebhaberinnen. Frl. Lenz, 11. Liebhaberinnen. Ar. 
Ruthhardt, I. Anjtandsdamen, geſetzte Heldinnen. Fl. 
Schragmann, I u. II. Liebhaberinnen. Srl. Simon, Kam- 
mermädchen. Frl. Stein, 1. jug. Liebbaberinnen. Sri. Stieg: 
ler, Kammermädchen. Frl. Train, IL u. II. Liebhaberinnen. 
Frl. Hedwig Wallis, 11. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Edgar Görner. Lina Schreiber. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeifter u. 
Kaſtellan: Hr. Böge m. 8. Geh. Dekorationsmaler: Hr. Hell» 
wig. Obergarderobier: Hr. Simon m. 3 Geh. Gardero- 
bieren: Ar. u. Frl. Bandermann. Zrijeur: Hr. Salfe m. 
1 Geh. Requiſiteurs u. Zettelträger: Hr. u. Fr. Broftewip. 
2 Beleuchter. 

Empfeblenswerthbe Hötels. 1. Klafle: Hötel Stadt 
Hamburg, (jehr zu empfehlen.) Hötel zum Ring. Hötel garni 
zur Tulpe. 

Reſtaurant: Halloria bei Swan Dilfing. 


Halle a. d. Saale (II). 
(Neues Theater.) 
Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. Karl Damm. 
Techniſcher Direftor: Hr. Guſtav Richter, führt Die 
Gejammtregie. 
Mufikdireftion, Inſpektion ꝛc. Mufifdireftor: Hr. 
Eilenberg. Kalfirer: Hr. Tornau. Inſpicient: Hr. Leh— 
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—* Souffleuſe: Fr. Baſté. Theaterdiener: Hr. Ger— 
ard. 
Das Orcheſter — aus 24 Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hüflmann. 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Fritzſch. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Aurich, II. Liebhaber. 
Balk, J. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Renndorf, Väter. 
Belir, 1. kom. Charakter. Gürke, jug. kom. Pollen, ſin⸗ 
gende Liebhaber. Kaltenborn, chäarg. Rollen. Lehmann 
(Inſp.), Lacharg. Rollen. Mid, jug. Liebhaber. Nidolfi, 
ing, fom. Rollen, Naturburjchen. ©. Richter (techn. Dir.), 

fom. Geſangs- u. Charafterr., humor. Väter. Sieghof, 
Väter u. Charakterr. Wolff, Anmelder. 

Damen: Fl. Becher, II. Ciebhaberinnen. St. Blanche— 
Barre, Il. Soubretten, Tiebhaberinnen. Tri. Eggert, 1. trag. 
Piebhaberinnen u. Heldinnen. Fr. Gürke, Anftandsdanten, 
Mütter. Frl. Kiefling, L fentim. u. muntere Liebhaberinnen. 
Sr. Negendank-Roſée, 1. Soubretten in Vaudeville u. 
Poſſe. Fr. Nidolfi, kl. Rollen, Kammermädchen. Frl. Rick— 
finger, I. fom. Alte, Anitanböbanıen. Sl. Scharff, Lieb: 
haberinnen, Kanmermädcen. Fri. Weber, Siebbaberinnen. 

Kinderrollen: Kl. Gürke. Mary Wolff. 

Shorperional: 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. XTheatermeifter: Hr. 
Berg m. 2 Geh. Gasinſpektor: Hr. Jacobi. Garderobier: 
Hr. Härtel m. Geh. Friſeur: Hr. Glatz m. Geh. Garde: 
robiere: Sr. Hilpert. Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. Wolff. 
Gaftellan: Hr. Weife. 


Hamburg (I). 
Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. B. N. Herrmann. 

Regie u. Inſpektion. Regiſſeur der Oper: Hr. Grie— 
bel; der Operette: Hr. Guthery. Inſpicient der Oper: Hr. 
Wiemann; der Dperette: Hr. Bartels. Eouffleurs: Die 
Hrn. Pree u. Schröder. 

Muſikdirektion. I SKapellmeiiter: Hr. U. Müller 
jun. Kapellmeifter: Hr. Mohr. Balletdirigent: Hr. Kappel: 
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hofer. Goncertmeifter: Hr. Ballin. Opern » Eorrepetitor; 
Hr. Stade. 

Büreau u. Kaffe. Büreaudhef: Hr. 8. Herrmann. 
I. Kaifirer: Hr. Drauzburg. Kaſſirer u. Buchhalter: Hr. 
M. VArronge. Galleriefajlirer: Hr. Roding. Controfeur ; 
Hr. Gerber. Hausinſpektor u. Bibliothefar: Hr. Nitichfe 
sen. Theaterdiener: Die Hrn. Julius u. Hermann Nitſchke. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Salomon. 

Rechtskonſululent: Hr. Dr. Stammann. 

Darstellende Mitglieder. Oper und Operette. Serren: 
Sreny. Griebel (Reg). Guthery (Reg.) Kögel. Krieg. 
Kruis. Federer. Mailen Mayer. Pfeiffer Schüller. 
Udo Willers. 

Damen: Frl. Arnau. Ft. Balfiner Frl. Börner. 
Frl. Bonn Frl. v. Garina Frl. Freiheim. Fr. 
Gutbery. Frl. Hofrichter. Frl. Holm. Frl. Landgraf. 
Frl. Marie Lehmann. Frl. Müller Pr. Schmidtgen- 
Kaftrup. Pr. Schmidtler. Frl. Semmelhbad. FIrl. 
Minna Wagner. Frl. Waldheim. Pr. Zottmapyr. 

Balletperjonal. Balletarrangeurin: Frl. Ditradt. 
Solotänzer: Die Hrn. Feigert u. Anthony. Pantomimiit: 
Hr. Laubell. I. Solotänzerinnen: Frls. Labella u. Am- 
brogio. Solotänzerinnen: Frls. v. Alth u. Rehwald. 

Corps de Ballet: Die Fris. Berthold. Eugemann. 
van Geel. Glahn. Hammer Hoffmann Holz. 
Hübel. Lehmann. Meier. Meiß. Rubberts. Sad- 
jenweger. Schaper. Semmelhbad. Alwine u. Antonie 
Siede Stolle Sührfe Walter. 

Shorperional. Herren: "Bartels (Snip). Blume, 
Bürger. Grunwald. Hartwig. Kohl. *Koope. 
Laubell (j. Ballet), Lohfeld. Nidels.  *"Ddert. 
Rauſch. "Nöthel. Scharring Schröder. Sehring. 
Talgenberg. Weber MWiller Winter. Wolf. 

Damen: Frl. Baſſiner. Pr. Böſe. Fr. Günther. 
Sr. Heinrid. Pr. u. Frl. Henfe. Pr. Herrenburg. Fr. 
Kayſer. Fr. Kempe. Frl. König. Fris. Lange J. u. II. 
Sr. Yohfeld. Sr. Ockert. Fr. Röthel. Frl. Rühmann. 
Frl. NRüttiger. Br. Talgenberg. Fr. Weber. Irl. 
"Merndel. Frl. Zahrent. R 
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Die mit * bezeichneten Herren u. Damen fingen fleine 
Darthieen in Oper u. Operette. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Reinke. Deforationsmaler: Hr. Gruner m. 2 Geh. Ma— 
fchinenmeifter: Hr. Geißler. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. 
Jahnens. Illuminateurs: Die Hrn. Wilfens u. Wolf. 
Tapezirer: Hr. Herzig. Garderobe-Inſpektorin u. Eoftümiere: 
Ft. Wallach m. 4 Geh. u. 5 Anfleiderinnen. Obergarde— 
robier: Hr. Bernstein. ©arderobiers: Die Hrn. Baſtian. 
Freiberg. Lehmann. Mathießen. Nequifiteur: Hr. 
Neelfen m. 2 Geh. Kaftellan: Hr. Krohn. Portier: Hr. 
Behnkfe 16 Theaterarbeiter. 12 Billeteurs. 


Hamburg (II). 
(Thalia» Theater.) 


Direktion. Direktor u. Eigentbümer: Hr. Chs. Maurice. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion x. Oberre— 
giffeur: Hr. C. A. Görner, pen‘. Medienb.-Streliker Hofth.- 
Direktor. Mufildireftor: Hr. Stiegmann. Ober-Inſpektrice: 
Fl. Faller. 11. Snipicient: Hr. Haade Soufflur: Hr. 
Bottftein. Souffleufe: Fr. Sendler-Wille. 

Das Orcheſter beiteht aus 20 engagirten Mufifern. 

Büreau u. Kalle Sekretair: Hr. Emil Maurice. 
Buchhalter u. Kaſſen-Rendant: Hr. ©. Maurice. Kaffirer: 
Die Hrn. Kraud, Meyer u. Dedide. Theaterdiener: Hr. 
Burmeiter. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hanemann. 

Rechtskonſulent; Hr. Dr. Sievefing. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Baum, Bonvivants, 
I. fom. Rollen. Beder, Charafterliebhaber u. charg. Rollen. 
Doppel, Bäter. Droft, kom. Rollen. Glitz, I. jug. Lieb— 
haber. Görner (Dberreg.), I. Charaktere. Sul. Hegel, Cha— 
rafterr. Hübner, I. Helden u. Liebhaber. Hungar, I hu— 
mor. Bäter u. Charakterr. Jenſen, jug. Liebhaber. Lanius, 
Naturburichen, charg. Rollen. Reichenbach, I. fom. Rollen. 
Schmidt, I. geießte Liebhaber u. Charafterr. Staegemann, 
I. jug. Liebhaber u. Helden. Thomas, I fom. Rollen. Walter, 
ernste u. fom. Charafterr. 
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Damen: Frl. Börner u. Doppel, II. jug. Liebhabe- 

rinnen. Frl. Galſter, jug. Liebhaberinnen u. Soubretten. 
Sr. Holkitamm, kom. Alte u. Geſangsp. Fr. Hübner, I. Lieb— 
nn jug. Anſtands- u. Salondamen. Frl. Janiſch, 
. jug. Liebhaberinnen. Fr. Kupfer, ältere Anitandsdamen, 
edle Mütter. Frl. Lallemand, I. jug. Liebhaberinnen. Fri. 
Nollet, I. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Fr. Petzold, 
fom. Alte Frl. Roſſi, J. muntere Liebhaberinnen. Fri. 
Spettini, I. muntere u. jentim. Kiebhaberinnen. Frl. Wegner, 
I. Geſangsſoubretten. 

Shorperjonal. Herren: Baetde. Dröſcher. Gold: 
ſchmidt. Haade (Inip.\. Henfe Matzen. Martſch. 
Sohn. Neumann. 

Damen: Frls. Braunsd *"Eggeling. Gaspary. Har— 
rig. »Heß. Hübſch. Kronau. Lariſch. Leſſar. Schultz. 
Spohr. 

Die mit * bezeichneten Damen ſpielen auch kl. Rollen. 

Techniſches u. Hülfsperional. Dekorationsmaler u. 
Maſchiniſt: Hr. Meinhardt. Theatermeiiter: Hr. Mahnke. 
Beleuhtungs-Inipeftor: Hr. Chr. Schulg. Dbergarderobier: 
Hr. Gerhardt. 

Abgegangen: Frl. Fehlberg. Frl. Paufer. Frl. Stahl: 
heuer. rl. Stertmayr. Frl. Waldheim. Fr. Zottmapr. 
Hr. Würzburg. 

Gejtorben: Hr. Oberregiffeur H. Marr. 


Gaſtſpiele: 
Frl. Clara Ziegler, v. Hofth. in Münden. — Frl. Lina 
Mayr, v. Hofth. in St. Petersburg. — Hr. Kruis, v. Stadtth. 
in Hamburg. — Fr. Anna Zipier, v. Hofth. in St. Petersburg. 


Neu aufgeführte Stude: 


Das eiferne Kreuz. Zu wirthichaftlih. Landfrieden. Preu- 
Biihes Strafredt. Des Kriegerd Frau. Im Stubenarreft. 
Die Blumengeifter. Gewonnene Herzen. Landwehrmanns Ehrift- 
feit. Graf Horn. Wir Barbaren. Hypothekennoth. Hogarth. 
Mit Damen. Der verhängnißvolle Feldwebel, Frauen » Eman- 
cipation. Die Hausmamfellen. Der Marquis v. Billemer. 
Medea. Brunhild. Graf Eifer. Blaubart. e. Verlobung 
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bei der Raterne. Frou-Frou. Morgenftündchen einer Soubrette. 
Der Bojar. Die böje Stiefmutter. Welcher? Friede! Kläfter. 
Der Pfarrer von Kirchfeld. Ein amerifaniiches Duell. Seine 
fomifche Alte. Sugendfünden. Die Vermählten. Schwaben- 
ftreihe. Minnewerben. Der Sohn der Höferin. Die Gou- 
vernante. Keine Kinder. Feinde. Ein billiger Mann. 


Hamburg (II. 
(St. Pauli, Carl Schulge’3 Theater.) 


Direktion. Direktor u. Eigentbümer: Hr. Carl Schule. 
Regie, Mufikdirektion, Snipektion x. Ober— 
regiſſeur: Hr. u... Reniffeur: Hr. Borchers. Kapell- 
meilter: Hr. 3. Gaspary. Goncertmeifter: Hr. Heine Bi- 
bliothefar u. Sefretair: Hr. Lange. Kaffirer: Hr. Meyer. 
Sontroleur: Hr. Maier. Hausinipeftor: Hr. Weinftraud. 
Snipicient! Hr. Th. Lange. Sonffleur: Hr. Kleeberg. 
Das Orcheiter befteht aus 18 engagirten Mufifern. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Kraßenitein. 
Rechtskonfulenten: Die Hrn. Drs. Daniel u. Ed. Hert. 


Darstellende Mitglieder. Herren: Ahleff, charg. Rol- 
len, II. Tenorp. Bed, L jug. Liebhaber. Borhers (Reg.), 
I. Tenorp., Naturdurſchen. v. Gereſtein, Väter u. Charak— 
terr. Hylbert, I. fom. Geſangsr. ange, charg. Rollen, 
alte Diener. Ludwig, kl. Rollen, Chor. Mende, Väter u. 
a ale Meyer, E. Rollen, Chor. Schindler (Ober: 
reg.), Helden, Liebhaber, Bonvivants, Schlie, Chor. 
G. —** (Dir.), J. kom. Geſangs-, kom. Charakter- u. Lo— 
kalgeſanger. Seyfarth, kl. Rollen, Chor. Trettau, I. 
Liebhaber. Weinholz, jug. fom. u. kom. Charakterr. Wrede, 
Baritonp. 

Damen: Frl. Bach, Fr. u. Sr. Haring, 
Il. Ziebhaberinnen, Chor. Fri. Honnef, 1 jug. Riebhaberin- 
nen. Frl. Jeß, fl. Rollen, Chor. Fri. Kiente, II. Lieb— 
baberinnen, Chor. Frl. Klaus, II. Soubretten. Frl. Lilly, 
charg. Nollen. Frl. Monhaupt, l. Soubretten. Frl. Mül— 
ler, Xofalrollen, fom. Alte. Sr. Scindler-Heufer, T. trag. 
Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. Spann, I Soubret: 
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ten. Fr. Starfe, ältere Anjtandsdamen, Mütter. Frl. Wag: 
ner, fom. Alte. 

Kinderrollen: Adele, Garli u. Herm. Schulße. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theaternteiiter: Hr. 
Kaatze. Dekorationsmaler: Hr. Strubel. Maſchiniſt: Hr. 
Renders. Beleuchtungsintpektor: Hr. Schröder. Garde— 
zobier: Hr. Peters. Frileurs: Die Hrn. Wolff u. Sohn. 
Ankleiderin: Frl. Steffens 4 LRogenichließerinnen. 2 
Billeteurs. | 

Abgegangen: Hr. Ahlwers (n. Mainz). Fr. Ber- 
tram. Hr. Pechtel (n. ne Frl. Spann (nm. 
Breslau). Hr. Weinholz (n. Bremerhaven). Frl. Leiſchke 
(n. Reichardt-Th.). 

Gaftfpiele: 

Frl. Kraute (I. theatral. Verf.) — Frl. Chrift, die Hrn. 
Tomann, Öutbery, Bartſch, Selfe, v. Stadtth., I mal. 
— St. Labella, Frl. v. Rigeno, die Hrn. Steiner u. 
Brettihneider, v. Stadtth., Imal. — Frl. Janiſch, Fr. 
Kupfer, Fr. Pekold, Hr. Beder, v. Thaliath., Imal. — 
Frl. Hermann (I. tbeatral. Verſ.). — Fl. Kratz u Hr. 
Meirner, v. Hofburgth. in Wien, 10 mal. — Hr. Belladint, 
10 mal. — Borführung von Nebelbildern 3 mal. — Hr. Neth: 
wiich, plattdeutihe Vorträge, 6 mal. — Die Hrn. Vary, 
Treny, Kaps, Fr. Schmidtgen-Kaftrup, Fr. Sauer: 
mann, Sr. Zottmayr, v. Stadtth., während der Opern: 
Saiſon. 

Neu aufgeführte Stücke: 

Qui pro quo. Hausſchlüſſel. Nur ſich allein. Knecht 
Ruprecht. Ein hamburger Bauſpeculant. Ein Glücksritter. 
Königreich der Weiber. Lieb' Vaterland kannſt ruhig ſein. 
Bon Hamburg nach Orleans. Meiſterſinger (Parodie). Eine 
Stunde Kaijer von Defterreich. Die Nachtigal a. d. Bädergang. 
Pinkelichreiber. Opfer der Conſuln. Unter'm. Siegel der 
Verichwiegenheit. Schwadronspudel. Uhlanenbraut. Stadt: 
mufifus u. ſ. Kapelle. Gavaut, Minard u. Comp. Alſo do! 
Blumenhändlerin von St. Pauli. Junge Leiden. 

Empfeblenswerthe Höteld: Wietzel's Hötel. Hol— 
fteiner Hof. | 
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Hamburg (IV.) 
(St. Georg - Theater.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. Ernſt Gon- 
tard, führt die Regie der Pofje u. ded Singipiels. 

Regie, Mujfildireftion, Inſpektionze. Regiffeur des 
Schau: u. Puft ipiels: Hr. Benid; des Schaufpiels: Hr. Hä- 
fener. Kapellmeifter: Hr. Koffka. Mufikpireftor: Hr. 
Thoms. Buchhalter u. Zagesfajlirer: Hr. Haaſe-Poll— 
nn Abendkaffirer: Hr. Sanjolow. Theaterdiener: Hr. 

artin 

Das Drcheiter — aus 12 rl Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Borchert. 

Rechtsfonjulent: Sr. Dr. Donnenber 

Darstellende Mitglieder. Herren: ae tom. Ge⸗ 
ſangs- u. Charaktere. Bedmann, 1. fom. u. charg. a 
Chor. Brenner, fl. Rollen, Cher. Fenſch (Meg.), 1. Hel 
den u. Liebhaber. Gontard (Dir.), 1. fom. Rollen. Grün- 
feld, charg. nn Hal ener (Neg.), Liebhaber, Bon- 
vivants. Ohl, kl. Rollen, Chor. Pläge, 1. jug. kom. Rollen, 
al Reinide, ll. Eharafterr., äter, Chor. Ric: 

ter, 1. fom. Rollen, Chor. Rudolph, . jug. Helden u. 
Riebhaber. Rudolphi, jug. fom. ah, 

Damen: Kr. — — charg. Rollen. Frl. el 

1. jentim. Liebhaberinnen. Fit. Amalie Sicher, 1. jug. — 
ftande- u. Salondamen. Fr. Gontard- ae (Dir 3.4 
Dperettengefanpspartien. Frl. Koch, Il. Kiebhaberinnen, Chor. 
a Lindemann, II. u. ll. Liebhaberinnen, Chor. Frl. a 

1. Gefangsfoubretten, muntere Liebhaberinnen. Frl. Meß, 
Anftandsdamen, Mütter, Chor. Frl. Reinide, 1. Sontelten 
Liebhaberinnen, Chor. Frl. Schlegel, 1. Liebhaberinnen. Fr. 
v. Wins, l. fom. Alte, 

en Geſchwiſter Hafener. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Heinrich. Maſchiniſt u. Deforationsmaler: Hr. v. Planif. 
Sarderobier: Hr. Richter. Sarderobiere: Fr. Richter. Gas— 
infpeftor: Hr. ann Tiſchler: Hr. Krüger. 6 Bil: 
letabnehmer. 
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Gaſtſpiele 
vom 16. Oktober 1870 bis 1. Oktober 1871: 
Fr. Dr. Stolte-Stern, 4mal. — Hr. Martinius, v. 
Viktoriath. in Berlin, 6mal. — Hr. Fenſch, 2mal (w. eng.) 
— Frl. Ida Rukahn, 1mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Die Rofe v. Bacharach. Eine Stunde Kaijer v. Deiter: 
reih. Lamm u. Löwe. 

Empfeblenswertbe Höteld. Bahnhofg-Hötel, Berge: 
— Großherzog v. Mecklenburg⸗Schwerin, Schweine— 
markt. 

Das Theater iſt gänzlich umgebaut und bedeutend ver— 
größert worden. Der an bat noch eine ll. Rang: 
loge erhalten, ift auf das brillantejte deforirt und faßt 1100 
an Die Dekorationen find ſämmtlich neu angefertigt. 

öffnet wurde das Theater am 25. September mit einem 
„Prolog“ v. Haaje:Pollnow, geiprohen v. Fr. Direftor 
Gontard-Kloje, „Kamm u. Löwe“ u. „Die Zillerthaler”. 


Hamburg (V). 
(Bariete-Theater in St. Pauli.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. C. 3. 8. 
Wagner. 

Regie, Mufiktdireftion, Inspektion ıc. Oberregiſ— 
feur: Hr. C. Wagener, führt die Negie ded Schaufpield u. 
der Poſſe. Regiſſeur des Luitipield: Hr. Grimm; der Poſſe: 
Hr. A. Mansteldt. Kapellmeifter: Hr. Thielebein. Con: 
certmeilter: Hr. Sander. Bürenudhef: Hr. Engel. Sekre— 
tair: Hr. Wahlmann. Kaſſirer: Die Hrn. Sander u. 
Zöllner. Inſpicient: Hr. Henze. GSouffleur: Hr. Engel®. 

Das Orcheſter beiteht aus 18 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Rauſcherplatt. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Adolphi, harg. Rol— 
len, Chor. Bahmann, jug. fom. Rollen, Operettenp. Beer, 
HM. Rollen, Chor. E. Caßmann, I Väter u. Charafterr. 
Feldhuſen, I. jug. Liebhaber, Naturburichen. Fiſcher, J. jug. 
Liebhaber, Bonvivantd. Grimm (Reg), I. Intriguants u. 
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Sharafterr. Henze (Snip.), E. Rollen, Chor. Mandfeldt 
(Reg.), I. fom. Geſangsr. Schwarz, Väter u. charg. Rollen. 
Wagener (Öberreg.), I. Helden, Liebhaber u. Chbarafterr. 
MWahlmann, Väter u. altkon. Rollen. Weigel, I. charg. 
Rollen, Väter. 

Damen: Fri. Andreffien, Frl. Elberling, fl. Rollen, 
Chor. Frl. Haberlandt, II. Liebhaberinnen, Chor. Fri. 
Haylandt, fom. Alte, Geſangsp. Fr. Henze, jug. Liebbabe- 
rinnen, cbarg. Rollen. Sc. Höfer, I. jug. fentim. u. muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Sonas, II. Soubretten. Frl. Kunze, 
I. Soubretten u. muntere Riebhaberinnen. Frl. A. Müller, 
I. Heldinnen u. jug. Anftandsdamen. Fr. Wagener, I. Mütter 
u. Anitandsdamen. 

Kinderrollen: B. u. ©. Fiiher N Pahlke. Eliſe 
Haylandt. 

Shorperjfonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Peterienm.4 Geh. ESchnürmeifter: Hr. Haidtmann. De 
leuchtungsinipeftor: Hr. Graf m. 4 Geh. Garderobier! Hr. 
Behr m. 1 Seh. Garderobiere: Fr. Haylandt. Friſeur: 
Hr. Reind!l m. 1 Geh. Nequifitrice: Fr. M. Pahlke. 
Logenjchließerin: Fr. Hälig. 4 Billeteurs. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Wendt. — Hr. Krilling. — Hr. Smick. — Fl. 
L. Doppel. — Fr. Fiſcher-Schulz. — Frl. Sauer. — Hr. 
Boußar. — Frl. Monhaupt. — Fr. Müller:Bordert. 
— Hr. Ch. Caßmann. — Hr. Bachmann (w. eng.). — Hr. 
Grimm (mw. eng.) — Frl. A. Müller w. eng). — FM. 
Höfer (w. eng.)- 


Neu aufgeführte Stüde: 


Canoſſa. Neliy, oder: Tie Wanderungen. Damon Wein, 
Teufel Schnaps. Geheimniſſe des Haufes St. Leon. Mutter 
im Irrenhauſe. Sneewittcben. Löwe von Kurdiſtan. Die 
Echuld. Sohn des Schleichhändlers. Meifterfinger von St. 
Pauli. Lohengrin (Schauſp.). Erziehung macht den Menſchen. 
Mädchen vom Corps de Ballet. Vater unſer. Magdala. 
Wittwe Mandelhuber. 
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Hamburg (VD. 
(Theater der Central - Halle.) 


Direktion. Direftor u. Eigenthümer: Hr. Adolph 
Bartels, 

Stellvertretender Direktor u. Oberregilfeur: Hr. 
Selir Heſſe. 

Regie, Mufikdireftion, Inipeftion ıc Regiſſeur: 
Hr. Caßmann. Kapellmeifter: Hr. Nagunſt. Mufifdireftor: 
Hr. 8%. Brandt. Buchbalter: Hr. Herm. Bartels. Kaifirer: 
Hr. S. Gompertz. Bontrofeure: Die Hrn. Roſe u Noien- 
franz. Theaterdiener: Hr. Früchtenicht. 

Das Orcheſter beiteht aus 20 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Rauſchenplatt. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Ruble. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Brandes, fom. charg. 
Rollen. Braun, Väter, charg. Rollen. Brood, jug. Lieb— 
baber. Caßmann (Reg.), I. fon. Rollen, Bonvivants. Hart- 
mann, Liebbaber, Il. Tenorbuffop. Heſſe (itellvertr. Dir. 
u. Dberreg.), I. kom. Geſangs- u. Charafterr. Julius, IL fom. 
Rollen, humor. Väter. Kräly, fom. Rollen, Babbuffop. 
Schwarz, 1. Baritonp. Wilfening, charg. Rollen, Chor. 

Damen: Frl. Aurich, fom. Alte Fr. Herrmann, J. 
Spubretten. Frl. Honnef, II. Liebhaberinnen. Frl. Range, 
I. Soubretten. Frl. v. Lefar, I. Dperettenp. Frl. Finde: 
mann, 1. Anftandsdamen u. Liebhaberinnen. Frl. Rötger, 
I. Liebhaberinnen. Sr. Schlüter, I. Pofjenfoubretten. Frl. 
Weber I, fon. Alte. Frl. Weber IL, El. Rollen, Chor. 

Kinderrollen: Balduin u. Gretchen Lengefeld. Adele 
Meyer. Murie Hahn. 

Shorperional: 6 Herren u. 7 Damen. 

Balletperſonal. Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. Holt: 
zer. Solotänzer: Dice Hrn. Frappart u. Lepris. Solotänze— 
rinnen: Frl. Morris. Porges. Thyllina I. Solotäan- 
zerinnen u. Corps de Ballet: Frls. Belton. Bennet. Ber: 
tina. Gharlton. Fiſcher. Madleine. Prior Tix. 
36 Eleven der Balletſchule. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theater» u, Maſchi— 
nenmeilter; Hr. Höger. Deforationsmaler: Hr. Lucas. Schnür- 
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meilter: Hr. Schulz. Beleuhhtungsinipeftor: Hr. Platte, 

Garderobier: Hr. Pankow m. 2 Geh. Garderobieren: Fr. u. 

Frl. Lübket. Friſeur: Hr. Beder m. 1 Geh. Tiſchler: Hr. 

—— 6 Theaterleute. Logenſchließerinnen: Fr. u. Frl. 
ner. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Alles mit Sturm. Qui pro qno. Der Unſichtbare. Die 
Dorffommuniiten. Der el Ar Die Schweitern. Preciofa. 
Auf hoher See Er mut aufs Land. Schnüffler u. Confor- 
ten. Der Verſchwender. Der Alpenfönig u. der Menfchen- 
feind. Junker u. Knecht. Er ift ein Narr. Ein ll 
für einen Better. Das Märchen vom fchwarzen See. rz⸗ 
ſichtig. Eine Pute. Der Dachdecker. Der luſtige Collekteur. 
Ein edles Weib. Erlauben Sie, Madame Em politiſcher 
nn Zehn Männer u. eine Frau. Ein Weihnachts— 
traum. Die lebte Fahrt. Er hat einen Fehler. Eine Frau, 
die an der Börie ſpielt. Chapeau de Paris. Lebt er, oder it 
er todt. Ein hiſtoriſches Gemälde. Präſentirt's Gewehr. 
Coeur Bube. Der erfte Kranke. Die Mönche. Ein Kleiner 
Commiswitz. Knapperjahn u. Suſemichel. Der Gott u. die 
Bajadere. Nur Hinderniffe. Pomponettchen u. Pontpadour. 
Menn die Preußen heimwärts ziehen. Gräfin Guſte. Aenn- 
Se Pau Hofe. MUnerträglid. Uniere Tochter. Eine vom 
allet. 

zone ded Direktors: Im Theater, Spielbuden- 
plug 1. 
Spielzeit: Während des ganzen Sahres mit Ausnahme 
der letzten drei Tage in der Charwoche u. ded allgemeinen 
Bußtages. 


Hamburg (VII). 
(Wilhelm-Theater in St. Pauli.) 


Eigentbümer u Unternehmer: Hr. Hermann 
Schnars. 

Direktion. Artiſtiſcher Direktor: Hr. Rebert Franke. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
der Oper u. Poſſe: Hr. E Wieſe; des Luſtſpiels: Hr. Kolbe. 
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Kapellmeifter: Hr. Rogner. Mufikdireftor: Hr. Schultz. Se- 
fretair u. Buchhalter: Hr. Schröder. Kaifirer: Hr. Peterien. 
Snipicient: Hr. Koch. Souffleufe: Fr. Bauer. Theater: 
diener: Hr. Wollbed. 

Das Orcheiter beitebt aus 20 engagirten Mufifern. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Hannuth, Baßbuffop., 
I. kom. Charakterr. Hed, I. Baritonp. Hinrichs, Operetten- 
tenorp. Koch, kl. Rollen. Kolbe (Reg.), I. Liebhaber u. Bon- 
vivants. Nerges, J. kom. Geſangsr. Paulus, fing. Väter, 
I. charg. Rollen. Schumann, charg. Rollen, IL. Baritonp. 
Studfenbrod, Tenorbuffo- u. Iyr. Tenorp. Wiefe (Reg.), 
I. tom. Geſangs- u. Charafterr. 

Damen: Frl. Bernhard, II. Opernfoubretten. Frl. Ber- 
trand, II. Liebhaberinnen. Frl. Heinfius, I. Soubretten in 
Poſſe u. Vaudeville. Frl. Leiſchke, I. Liebhaberinnen u. Salon: 
Damen. Frl. Meyer, I. Liebhaberinnen. Fr. Pawlinska, 
I. Opernjoubretten u. color. Gefangöp. Fr. Roſchwey, kom. 
a Frl. Bierlinger, I. Gelangdioubretten u. jug. Ge— 
angsp. 

Balletperfonal. Balletmeifter u. I. Solotänzer: Hr. 
Bekéfy. IL Solotänzer: Hr. Rintſch. I Solotänzerinnen: 
Frl. v. Alth, Livry, Rintſch. I. Solotänzerinnen: Fri3. 
Kolbe, Mahan, M. u. A. Mohr. Figurantinnen: Frle. 
Behnde, Lad. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeifter: Hr. 
Dauly m. 2 Geb. Dekorationdmaler: Hr. Gruner. Be— 
leuchtungsinſpektor: Hr. Wolters. Garderobier: Hr. Pankow. 
Garderobiere: Fr. Meyer. Frifeur: Hr. Schwerzel. Re— 
quifitrice: Fr. Rummelmann. 


Gaſtſpiele: 

Hr. Angyalfi. — Geſchwiſter Rosner. — Mr. u. Miß 
Waſhington. 

Das Wilhelm-Theater umfaßt einen Flächenraum von 
15,000 D Fuß. Davon kommen 3600 D Fuß auf Bühne u. 
Garderoben, welche Ießtere in zwei Stodwerfen übereinander 
liegen. Die Bühne, 40 Fuß tief u. 28 Fuß breit, unter Leitung 
des Maichiniiten Hrn. Geiler auf das Praktiſchſte eingerichtet, 
enthält alle Vorkehrungen für großartige Ausftattungsftüde u. 
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Balletd. Der Zuichauerraum, welcher in der größten Breite 
87 Fuß und in der Tiefe 106 Fuß mißt, bietet bequemen Platz 
für 1600— 2000 Perſonen. Gröffnet wurde das Theater am 
2. November 1871, 


Hamburg (VIII). 
(Neichardt-Theater.) 


Direktion. Direftor: Hr. Reichardt, führt die Regie 
der Operette. 

Techniſcher Direftor: Hr. Kayſer, führt die Negie 
des Schauipiele u. der Poſſe. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. Regiſſeur 
des Luſtſpiels: Hr. Kläger. Kapellmeiſter: Hr. Ebell. Chor— 
direktor: Hr. Gerſtner. Sekretair u. Inſpeklor: Hr. Nicolai. 
Kaſſirer: Hr. Ihſen. Controleur: Hr. Göſch. Theaterdiener: 
Hr. Kleiber. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Nölting. 

Rechts eoniulent: Sr. Dr. Nathan. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Basta, jug. kom. 
Rollen. Beaufort, Näter, Fuchs, fom. Rollen. Hinrichs, 
Operettentenorp. Kayſex (techn. Dir.), Helden u. Helden— 
väter. Kläger (Reg.), Charakterr. Krilling, Eom. tollen. 
Lachel, jug. Liebhaber. Wilihelmy, Liebhaber. 

Damen: Sri. Dilbebrand, Anftandsdamen. Sr. Kayſer, 
Mütter. Frl. Kuſter, Operettengeiungs p. Frl. Leiſchke un. 
Mever, Liebhaberinnen. Frl. Molnar, Dperettengelangsp. 
u. Soubretten. Frl. Rechhahn u. Savary, Liebhaberinnen. 

Balletperfonal. Balletmeiiter: Hr. James. Solo— 
tängerinnen: Frls. Sonitance. Eddith. Sorde A. u. M. 
Morini. Corps de Ballet: Fris. Behncke. Bötticher. 
en Ebel. Lad. Meyer Narten. Bolgmann 
u, DB. 

Shorperjonal: 6 Herren u. 6 Danten. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Qaenide. Beleuhtungsinipektor: Hr. Timm. Garderobier: 
Hr. Wendt. Garderobiere: Fr. Neih m. 4 Geh. 

ae, 

Frl. Stauber, v. Th. a. d. Wien. 
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Neu aufgeführte Stüde: 

Leichte Savallerie. Schöne Weiber v. Georgien. Pariſer 
Leben. Bon Stufe zu Stufe. Tannhäuſer. Der Keine Fauft. 
Zehn Mädchen u. fein Dann. Dienftmann 112. Mein Gold: 
find. Tas Corps de mille fleurs. Cine fromme Schweiter. 


Hamburg (IX). 
(Urania-Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Hermann Schnauer. 

Artiſtiſcher u. techniſcher Direktor: Hr. Töppe, 
führt die Oberregie. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. Regiſſeur: 
Hr. Julius Jung. Muſikdirektor: Hr. Butenuth. Sekre— 
tair u. Hauptkaſſirer: Hr. 3. P. C. Schnauer. Hülfskaſſirer: 
Hr. Lange. Inſpicienten: Die Hrn. Vogel u. Wunſtorf 
(letzterer zugleich Bibliothekar. Souffleuſe: Fr. Tengler. 
Theaterdiener: Hr. Hoffmann. 

Das Orcheſter beſteht aus 16 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Brandis. 

Rechtskonfulent: Hr. Dr. Gieschen. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Brüning, I. Helden 
u. Liebhaber. Heſſe, I. charg. Rollen. Homann, Väter u. 
Bakbuffop. Serzewsfy, fl. Nollen, Chor. Jung (Reg.), 
I. Intriguants u. Charakterr. Jury, 1 jug. fom. Geſangsr. 
Kanzler, I. Liebhaber u. Bonvivants. Kröning, Tenor: 
buffop., Naturburichen. Pechtel, I. Eom. Geſangs- u. Charak— 
ter. Schaub, II. Väter. Töppe (techn. Dir), I. Helden- 
väter u. Charakterr. Vogel (Inſp.), El. Rollen, Chor. Wun- 
ftorf (Inſp. u. Biblioth.), kl. Rollen, Chor. 

Damen: Frl. Appel, I. Liebhaberinnen u. Heldinnen. 
Frl. Beil, f. Rollen, Chor. Frl. Dirks (Hyfel), II. Soubretten 
u. Riebhaberinnen. Frl. Salelli, I jug. muntere u. jentim. 
Liebhaberinnen. Frl. Fiſcher, I. Anftandsdamen. Fr. Kern, 
J. fom. Alte u. Mütter. Frl. Sieaner, LI Soubretten u. 
jug. Liebhaberinnen. Frl. Zarias, I. Liebbaberinnen. 

Kinderrollen: Ad. Pedhtel. Ad. Rummelmann. 
Sulie u. Eliſabeth Schöbel. 

Shorperjonal: 4 Herren u. 4 Damen. 
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Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Hupperg m. 2 Geh. Dekforationdmaler: Hr. Hütterjen. 
Beleuhhtungsinipeftor: Hr. Graf m. Geh. ©arderobier: Hr. 
Böhm. Garderobiere: Fr. Wendt. Frifeur: Hr. Ph. Wolff. 
Kequifitrice: Fr. Rummelmann. 4 Hausftatiften. 

— wird täglich mit Ausnahme des Buß- u. Bet- 
taged. Die Direktion ſchließt Jahrescontrakte ab. 


Hannover (I). 
“ (Königliche Schaujpiele.) 


Chef: Hr. General» Sntendant von Hülfen in Berlin 
(vide I. Th., Seite). 

Sntendanz. Intendant: Hr. 9. Bronfart von Schel— 
Iendorf, Ritter des eifernen Kreuzes. 

Intendantur- Bureau. Hr. Intendanturrath Uentze. 
Hr. Regiltrator v. Allwörden. 

Muſikdirektion. Hoffapellmeifter: Hr. C. L. Fiſcher, 
Mitglied des Guelphenordens, Inhaber der Königl. Belgiſchen 
großen goldenen Verdienſtmedaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft 
u. des Verdienſtkreuzes des Sächſiſch-Erneſtiniſchen Hausordens. 
Kapellmeiſter: Hr. J. Bott, Inhaber des dem —— 
Erneſtiniſchen Hausorden affiliirten Verdienſtkreuzes, der K. 
nn roßen goldenen Ehrenmedaille, der Herzogl. Sad. 

oburg’ihen Medaille für Kunſt u. Wiflenichaft mit dem 
Bande u. der Großherzogl. Heſſiſchen goldenen VBerdienftmedaille 
für Kunſt u. Wiſſenſchaft. Goncertmeifter: vacat. 

Das Orcheſter beiteht aus 64 Kammermufifern. 

Regie, Snipektion ꝛc. Regiſſeur des Schau» u. Luft: 
De Hr. 9. Müller; der Oper: Hr. Haas; der Oper, deö 
Schauſpiels u. der Pofje: Hr. Gliemann. Mufit- u. Chor⸗ 
direftor: Hr. Herner. Garderobe: Inipektor: Hr. Kronberg. 
Mufikalien-Snipeftor: Hr. Oſten. Gorrepetitor: Hr. Rofe. 
Souffleur des Schaufpiels: Hr. Noad; der Oper: Hr. Schmidt. 
Inſpicient des Schaufpiels: Hr. Schumann; der Oper: Hr. 
Lages. Chor » Inipicient: Hr. Wirth, Maſchiniſt: Hr. 
Brandt. Deforationsmaler: Hr. Martin. Beleuchtungd-Auf- 
jeher: Hr. Mundt. Hausfaftellan: Hr. Hille. Portier des 
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Bühnenhaufes: Hr. Flachsbart; des Logenhauſes: Hr. He 
weder. Theaterdiener: Die Hrn. Schatt u. Latweſen. 

Kaffe. Rendant!: Hr. Seegers. Buchhalter: Hr. Olrog. 
Kaflirer: Hr. Brennede. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. Fijcher. 

na Hr. Obergerichtsanwalt Dr. Cas— 
varı Mitglied des Guelphenordend ıc. 

arstellende nn Schauspiel. Herren: Barthel. 
Baſté. Berend (Eh. u.©.). Danielfonn. C. Devrient, 
Inhaber der — Medaille für Kunſt u. Wiffenſchaft. 
Gliemann eg a (Sch. u. = nn Her» 
mann Müller (Reg.) eimelt (© ©) Schu⸗ 
mann (Inſp.). Sontag. Thies. — 

Damen: Frl. Cruſius. Frl. Ellmenreich. Fr. Gned 
(Sch. u. ©.) Frl. Hartmann. Frl. Hildebrandt. Fr. 
Mittell. Frl. Preßburg. Fr. Winkelmann. 

Oper. Herren: Beeje (5. u. Sc.) Bleßzacher. Dr. 
Gunz, Inhaber der Gronberzögl, Sachſ. MWeimar’fchen Er 
denen Berdienftmedaille. Haas (Reg). Link W. Müll 
Nollet. Schott. Staegemann. 

Damen: Fr. Caggiati. Fr. Garthe Frl. Gutjahr. 
Sr. Held (S. u. Sch.) Frl. v. Rutterotti. Frl. Pauli. 
Frl. Sagawe Frl. Welerlin. 

Balletperjfonal. Balletmeifter: Hr. Kobler. Solo» 
ee Hr. Degen. Solotäingerinnen: Frls. Jungmann 1. 
u. II. Saldo ker: Hr. Eifenbrandt. 

Corps de Ballet: Die Fri. Altroggen. Borders 
I. u. II. Bothmer. Engel. Gebhardt. sen 
l. u. 1. Hundertmark. Keriting Kracke. Meinde. 
Meyer. Seibt. Seute Thielemann. 

Chorperional. Herren: Bittner. Bottenwiefer: 
Champiomont. Chladed. Davin. Deder. Diehl. 
Haas. Hegewald. Kabilinsky. Leszinsky. Markowsky. 
Meyer. Multhaupt. Olbrich. Platz. Schie Schild. 
Steinfeld. Stern. Thöne Windhorn. Wirth. Witte. 

Damen: Ir. Bottenwiejer. Fr. Böhme. Fr. Build. 
Sr. Davin. Fr. Deder. Frl. Feidner. Fr. Gallmeyer. 
Fri. Holzinger. Brl. Irmiſch. Frl. Krug. Sr. Kugler. 
Sl. Niedermeyer. Fr. Olbrich. &r. Dtt. * Platz. 
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Frl. Potthoff. Fr. Schrader Fr. Schulz. Fr. Schu: 
mann. Frl. Seelig. Frl. Spißeder. Frl. Thielen. Fr. 
Thöne Fr. Ungär. Frl. Völker. Fr. Wenzlawsky. 
Frl. Wildführ. Fr. Will. 

Garderobe-, Requiſiten- u. ſonſtiges Hülfs— 
perſonal. Obergarderobier: Hr. Müller sen. Garderobier: 
Hr. Müller jun. Friſeur: Hr. Nollet. Obergarderobière: 
I. Moöbius Garterobiere; Fr. Steinfeld. 8 Garde: 
robegehülfen. 8 Garderobegehülfinnen. 1 NRüftmeijter. 1 
Schuhmader. 1 Wäſcher. 28 Theaterarbeiter. 

AUbgegangen. Vom darftellenden Perfonal. Herren: 
Mards (n. Dresden). Porth (n. Dresden). 

Damen: Fr. Degen (entfagte der Bühne.) Frl. Sreundt. 
Sr. Glitz (n. Detmold.) Frl. roch. 

Vom Corps de Ballet: Die Feld. Graſenick. Kaſa— 
nowsfy,. 

Neu engagirt. Vom darftellenden Perſonal Herren: 
Holthaus. Nollet. Thies. Damen: Sr. Cruſius. Ft. 
Gutjahr Fr. Hartmann. Frl. Wekerlin. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1870 bis 1. Oktober 1871: 

Hr. Weidt, v. Sondershauſen: Baumann in „Er iſt nicht 
eiferfüchtig” Kleifter in „Das Schwert des Damokles“; Knie— 
riem in „Rumpacivagabundus”. — Frl. Orgeni: Rofine, 4 
mal; Leonore in „Trobadour“, 3mal; Sufanne, 3mal; Amine, 
3 mal; Angela, Lmal; Die Negimentstochter, Amal; Martha, 
3malz; Lucia, 2Zmal;z Margarethe, 3 mal; Agathe, 2mal; Va— 
lentine; Senta, 2mal. — Hr. Fricke, v. Königsberg: Hobert 
in „Robert u. Bertram”; Walter in „Der Präfident”; Hiero— 
nimus Geyer in „Slotte Burjche”. — Frl. Grantzow, dv. 
St. Petersburg: Giſela, 2mal; tanzte außerdem noch 2 mal. 
— Fr. Eggeling, v. Braunichweig: Margaretbe in „Die 
Hugenotten”. — Frl. Hattendorf, v. Breslau: Gretchen in 
„Die Dienftboten”; Minchen in „Spielt nicht mit dem Feuer”. 
— Hr. Ellmenreib, v. Mannhein: Carl Moor; Poſa. — 
Tıl. Zug, v. Berlin: Marianne in „Die Gefchwiiter”; Agnes 
in „Gänschen von Buchenau“. — Hr. Holtbausg, v. Augs- 
- burg: Narciß; Alba; Marinelli (w. eng.). — Hr. Thies, v. 
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Et.ttin: Ferdinand in — u. Liebe’, Egmont; Fauſt (m. 
eng.). — Srl. Erufius, v. Cöln: Abigail; Thusnelda i in „Die 
zärtlichen Verwandten”; ice in „Spielt nicht mit dem Feuer” 
(w. eng.). — St. Gutjabr: Fides; Ortrud (m. eng.). — 
Sr. Ormay, v. Stettin: Kath'l in er Zillerthaler“; Ulrike 
in „Rojenmüller u. Finke“. — Frl. Teree, v. Stettin: 
Lucia; Prinzeffin in „Robert der Teufett; Suſanne. — Frl. 
Hartmann, v. Berlin: Marianne in „Die Geſchwiſter“; 
Marie in „Feuer in der Mädcheuſchule“; Hedwig in „Sie hat 
ihr Herz entdedt” (m. eng.). — Bl. Nollet, v. Hamburg: 
Germania in „Deutichland 8 Siegesfeier“. — Ft. Meferlin, 
v. Deflau: Reonore in „Der Troubadour“; Donna Anna; Eli- 
jabeth; Elia, 2mal (m. eng). — Hr. Steinede, v. Bıeslau: 
Reinhold in „ Badekuren"; Wilhelm in „Schwarzer Peter”; 
Maus in „Monfieur Herkules“; Henning in „Hang Lange“. 
* Frl. Prohaska, v. Wien: Rofine; Suſanne; Königin der 
acht. 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1870 bis dahin 1871: 


Ferdinand von Schill. Zäufchung auf Täuſchung. Der 
Präſident. Ein weiblicher Advokat. Jugendliebe. Des Krie— 
gers Frau. Strafrecht. Herrn Kaudel's Oardinenpredigten. 
Hans und „Örete. Die Brautwerbung. (Ballet.) Zwei Durdy- 
gänger. In der Mark. Biegen oder brechen. Die Harfen- 
ſchule. Hypothekennoth. Ruth. Der eingebildete Kranke. 
Dornröschen (Ballet.) Rückblicke. Die neue Gouvernante. 
Idomeneus. 

Neu einſtudirt: Stille Waſſer ſind tief. Flotte Burſche. 
Der ſchwarze Domino. Hermann u. Dorothea. Der Masken— 
ball. Der Waſſerträger. Die Stumme von Portici. Judith. 
Des Teufels Antheil. Die Geſchwiſter. Die Zillerthaler. Die 
Rückkehr des Landwehrmanns. Der geheime Agent. Der 
re 

Empfehlenswerthe Hötels: Rudolph's Hötel. Vie— 
toria Hôtel. Kaſtens Hötel. Wallhalla Hôtel. (Alle 4 in 
unmittelbarer Nähe des Theaters.). Britiſh Hôtel. Hôtel 
Royal. Union Hötel. Rheiniſcher Hof. Hartmann's Hötel. 
Hôtel de Ruſſie. Schröder's Hötel (Hötel 2ten an 
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Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Neue 
Hannover’iche Zeitung. Zeitung für Norddeutichland. Courier. 
Hannover’iche Anzeigen. Xageblatt. 


Hannover (II). 
(Thaliatheater.) 


Boritand. Prafident des Vereins: Hr. Senator Albers. 
Comité: Die Hrn. Behrens, Othenberg u. Seeger. Schap: 
meifter u. Nendant: Hr. Oberrevilor Flörke. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion x. Oberre— 
giffeur: Hr. Müller, führt fpeciell die Regie der Dperette, 
—* u. des Vaudevilles. Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: 
Hr. Morig. Kapellmeifter: Hr. Rohde. - Snfpicient: Hr. 
Gieſe. Souffleufe: Sr. Borchers. Theaterdiener: Hr. 
Krentler. 

Das Orcheſter befteht aus 26 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Sanitätsrath Dr. Lampe. 

Rechtskonſulent: Hr. Obergerichts-Anwalt Linkel: 


mann. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Betz, Biel, kl. Rol- 
len. Damerow, II. Liebhaber. Gieſe (Inſp.), harg. Rollen. 
Günther, I. Eharafterr. u. Intriguants. Hachmann, 1. jug. 
Helden, Liebhaber u. Tenorp. iebe, bed. charg. Rollen. 
Moritz (Reg), I. ernite u. humor. Bäter u. Bahbuffop. 
Müller (Dberreg.), I. fom. Geſangs- u. Charafterr. O. v. 
Nolte, I. jug. fom. Rollen u. Zenorbuffop. Pauly, Stee- 
ger, El. Rollen. Tormin, I Helden u. Liebhaber. 

Danıen: Frl. Barnomw, LI. Soubretten in Poffe, Operette 
u. Vaudeville. Frls. Brandt, Dette u. Dolberg, fl. Rol— 
len. Frl. Goldſchmidt, I. Mütter u. Anftandsdamen. Frl. 
Kaufmann, I. Soubretten u. Yiebhaberinnen. Fr. Khayda, 
1. fom. Alte Frl. Monhaupt 1, I. trag. Xiebhaberinnen, 
Heldinnen u. jug. Salondamen. Fl. Monbaupt IL, E. 
Rollen. Frl. Schmidt, F. Rollen. Frl. Schrader, II. Sou- 
bretten u. Liebhaberinnen. Frl. Seemann, fl. Rollen. Frl. 
Wülfffen, I. jug. muntere u. fentim. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: ©. u. 9. Borchers. M. Tornan. 

Shorperfonal: 6 Herren u. 6 Damen. 
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Techniſches u. Hulföperional. Theatermeijter u. Ma— 
fchinift: Hr. Tornow. II. Theatermeifter: Hr. Schmidt. 
6 Thenterarbeiter. Dbergarderobier: Hr. Möbius m. 2 Geh. 
Be Fr. Schmidt m. 1 Geh. Frijeur: Hr. Sehring 
m. 1 Geh. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Schöne Weiber v. Georgien. Liebchen auf dem Dache. 
Pariſer Leben. Prinzeſſin von Trapezunt. Die Banditen. 
Urlaub nach Zapfenſtreich. Paris u. Rom. Wir Barbaren. 
Kläffer. Eine Stunde Kaiſer. 

Empfehlenswerthe Héôtels: Hartmanns Hötel. Vikto— 
ria-Hötel. Schröder's Hötel (Hötel II. Ranges). 

Zeitungen, welde Theaterreferate bringen: Hans 
noveriches Tageblatt. Neue Hannov. Anzeigen. 


Hannover (IIJ). 
(Zivoli-Theater. Eigenthum einer Aftien-Gejellfchaft.) 


Direktion. Direktor: Hr. Eduard Behrens, gleichzeitig 
Direktor des Sommertheaters in Celle, führt die Oberregie. 

Regie, Mufikdireftion, Snipektion ꝛc. Regiſſeure: 
Die Hrn. Herzog u. Helgerfen. Mufifvireftor: Hr. E. Win- 
terberg. Orcheiterdirigent u. Repetitor: Hr. Wöhlfe. Bud 
halter: Hr. Ahrens. I. Kaffirer: Hr. Däwens. II Kaſſirer: 
Hr. Stüber. Inſpektor: Hr. Hartung. Inſpicient: Hr. 
Agte. Souffleufe: Ir. Klein. 

Das Orcheſter beiteht aus 20 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Bed. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Agte (Inip.), harg. 
Rollen, Chor. Carſch, II. Liebhaber. Ertb, Väter u. Hel- 
denväter. Hannuth, fom. Rollen, Gejangsväter. Degen) en 
Neg.), I. tom. Geſangs- u. Charakter. Hertzog (Reg.), I. Lieb— 
aber, Helden u. Bonvivants. Holte, Aushülfsr. Huhn, 
. jug. fom. Geſangsrollen. König, Intriguants, Väter. 
Lemmerich, I. charg. Rollen. Nuppenau, Väter u. Cha- 
rafterr. Packhäuſer, kom. charg. Rollen. Prée, I. jug. 
Liebhaber. Prevot, Aushülfer. | 

Damen: Frl. Behrens, I. jentim. u. trag. zasun 
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Frl. Dorned, DOperettenp. u. Soubretten. Frls. J. u. B. 
Heerwardt, Aushülfsr., Eher. Fr. Hermanns, Gonveria- 
tionsliebhaberinnen, jug. Anftande- u. Salondamen. Frl. Kö— 
nig, Il. Liebhaberinnen, Chor. Fr. Neumann, I Mütter, 
tom. Alte. Frl. Ricbter, I. Soubretten u. Operettenp. Frl. 
Satenboven, Liebhaberinnen, Kammermädchen, Chor. Frl. 
Schramm, Soubretten, muntere Yiebhaberinnen. Fri. Stein, 
Kanmermädchen, Chor. 

Balletperional. Balletmeifter: Hr. Paul Levrault. 
Solotänzerinnen: Die Frl. Duval, Müller, Normann, 
Steele. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Oswald m. Geb. Deforationsmaler: Hr. Reinhard. Gar: 
derobier: Hr. Kranz m. Geb. Garderobiere: Fr. u. Frl. 
Grube. Logenmeifter: Hr. Meyer. 3 Billeteurs. 


Heidelberg. 
(Stadttheater.) 


Comité. Borftand: Hr. Prof. v. Reihlin:-Meldeng. 

Direktion. Direktor: Hr. Stanidlaus v. Glos, führt 
die Oberregie. 

Regie, Mujikdireftion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
der Operette, Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. Düfterlob; des 
Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Goubeau. Kapellmeiſter: Hr. Kauf: 
mann. Goncertmeiiter: Hr. Frieſe. Sefretair: Hr. Hurler. 
Kaifirer: Hr. Hormuth. Inſpicient: Hr. Keßler. Souffleur: 
Hr. Grün. Theaterdiener: Hr. Roland. 

Das Orchefter beitebt aus 36 engagirten Mufifern. 

Thenterarzt: Hr. Dr. Sehr. 

Rechtsfoniulent: Hr. Anwalt Fans. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Adermann, I. fon. 
Charaktere. Albrecht, jug. fom. u. Charafterr. Alsdorf, 
II. Väter. Beulich, Anmelder. Chaillour, Naturburjchen, 
jug. fom. Rollen. Düfterloh (Reg.), I. fom. Geſangsr. in Pofje 
u. Operette. Fauſt, I. Helden u. Bonvivante. Goubeau 
(Neg.), I. Väter u. Charafterr. Hurler (Sefr.), alte Diener. 
Kepler (Inip.), Charaktere. Klapprotb, 1. Bahbuffop. u. 
Heldenväter. Peters, charg. Rollen. Reichert, I. jug. Lieb— 
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baber u. Bonvivantsd. Rösler, E. Rollen. Roland, charg. 
Rollen. Rosner, jug. kom. Rollen. Schwarg, I. Operet- 
tentenorp. 

Damen: Fr. Emilie v. Gloß (Dir.), I. jug. tragische 
Liebhaberinnen u. jug. Salondamen. Frl. Goubeau, II. Lieb- 
haberinnen. Frl. U. Hagen, I. muntere u. ſentim. Riebhabe- 
rinnen. Fr. 8%. Hagen, LRiebhaberinnen u. Kammermädchen. 
Frl. Hoffmann, L Soubretien in Poſſe, Baudeville u. Ope— 
rette. Fr. Kaufmann, I fom. Alte Fr. St. Miller, 
I. fon. Alte u. I. Mütter. Frl. Lina Müller, I. Helden- 
mütter u. Anftandsdamen. Frl. Picha, Pagen. Frl. Schäfer, 
Tiebhaberinnen. Frl. Seidl, I. DOperettengefangsp. u. I. Sou— 
bretten. rl. Spohn, I. jug. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Friß Wagener. 

Shorperfonal: 8 Herren u. 6 Damen. 

Tehniiches u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter: Hr. 
Wagner m. 8 Geh. Beleuhtungsinipeftor: Hr. Wörner m. 
4 Seh. Sarderobier: Hr. Müller. 2 Anfieiderinnen. Frijeur: 
Hr. Blaum m. 2 Geb. Nequifiteur: Hr. Spegg m. 3 Geh. 
Logenmeifterin: Fr. Dietrid. 12 Billeteurs. 


Hildburghausen. 
(Stadttheater.) 


Vorſtand: Der Gemeinderath der Stadt Hildburghausen. 

Direktion. Direktor: Hr. Wegeleben, führt die Regie. 

Das Kaffenwefen verliebt Fr. Direktor Wegeleben. 

Snipeftionze. Infpicient: Hr. Steinberger. Souffleur: 
Hr. Hartmann. Theaterdiener: Hr. Schulz. Requiſiteur 
u. Zettelträger: Hr. Steinfurtb. 

Das Drchefter beiteht aus 20 Mufifern der Militairkapelle. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Möllinger. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Beder, geichte Lieb— 
baber u. Charafterr. Berchthold (Infp.), E. Rollen. Müller, 
harg. Rollen. Wegeleben (Tir.), I. Liebhaber u. Bonvivants. 
Aug. Wegeleben, jug. Liebhaber u. Naturburihen. Wilh. 
Megeleben, fom. Rollen, Väter. Winn, Intriguantd. 

Damen: Tel. Hailer, trag. %iebhaberinnen. Frl. Mönch, 
Heldinnen u. Anftandedamen. Frl. Reindel, jug. Liebhabe— 
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rinnen u. Soubretten. Frl. Stofelberger, Lokalgefangsp. 
Fıl. Wagner, II. Liebhaberinnen. Fr. Wegeleben (Dir.), 
Mütter u. kom. Alte. 
Kinderrollen: Berhardine u. Wilhelm Wegeleben. 
Die Mitglieder erhalten Zahrescontrafte. 


Hildesheim u. Bielefeld. 
(Bereinigte Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Theodor Ulriche. 

Regie, Mufifdirektion, Inſpektion ꝛ⁊c. Regifleur 
der Dper: Hr. Sooit; des Schauipield u. der Poffe: Hr. Sa- 
vary. Mufifvireftor: Hr. Goethe. Inſpicient: Hr. Fuhr— 
mann. Souffleur: Hr. Dankwerth. Theaterdiener: Hr. 


May. 

Das Orcheſter beiteht aus den Mufifern der Stadtkapelle. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bürfner, Zuhr- 
mannn (Inip.), harg. Rollen. Hegel, 1. jug. Helden, Lieb— 
haber u. Bonvivants. Hentſch, I. jug. Liebhaber, Helden u. 
Bonvivantd, Hoffmann (f. Op.) arg. Rollen. Iooft 
(Reg., |. Op.), Väter. Leſſig, harg. Rollen, 3. ©. Mül- 
ler (ſ. Op.), 1. jug. fom. Rollen. Friedr. Müller, charg. 
Rollen. Savary (Reg.), Intriguants u. Charakterr. Schir: 
mer, II. Liebhaber. Scholz, charg. Rollen. 

Damen: Frl. Dietrich (ſ. Op.), Tiebhaberinnen u. Sou— 
bretten. Frl. Germann, Liebhaberinnen. gr. Greenberg- 
Pohl ci. Op.) fom. Alte. Fr. Hegel, Anftandsdamen. Br. 
Kalmes, harg. Rollen. Frl. Kirchner, I trag. Liebhaber: 
innen, Heldinnen u. jug. Anitandedamen. Frl. Agnes Sa vary,l. 
jug. ſentim. u. muntere Liebhaberinnen. Frl. E. S-avary, 

iebhaberinnen. Fr. Schröder, ältere Anftandsdamen 

Oper, Herren: Hoffmann (1. Sch.), Il. ;Baritony. 
Jooſt (Reg., ſ. Sch.), Bahbuffo- u. I. Baßp. Kalmes, J. 
Iyr. Zenorp. Kunvari, I Baritonp. J. ©. Müller (ſ. 

ch.), Tenorbuffop. 

Damen: Sr. Dietrih (I. Sch.), jug. Gefangsp. Frl. 
Fekter, Soubretten. Frl. Frei, color. Geſangsp. 

Shorperjonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u Hülfsperfonal. Thentermeifter: Hr. 
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Holz. Garderobier: Hr. Frohmuth. Zettelträger: Hr. 
Stußinger. | 
Gaſtſpiele: 


Hr. Sontag, v. Kgl. Th. in Hannover, 16mal. — Frl. 
Ellmenreich, ebendaher, 8 mal. — Hr. Regiſſeur H. Müller, 
ebendaher, Amal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


An der Spree u. am Rhein. Frauenrechte. MWintermär- 
hen. Der Herr Stadtmufifus u. feine Kapelle. Frou-Frou. 

Empfehlenswerthe Hötels. Sn Hildesheim: Hötel 
D’Angleterre; in Bielefeld: Hötel zu den 3 Kronen. 


Holzminden, Seesen, Gandersheim. 


(Reiſende Gefellichaft, conceiftonirt für das Dergogtbum Braun- 
schweig, die Provinz Cassel, die Bezirfe Hildesheim u. 
Clausthal.) 


Direktion. Direktor: Hr. Guftav Redling. 

Das Kaflenweien verliebt Fr. Direktor Nedling. 

Regie, Muſikdirektion, Snfpeftion 2. Regiſſeur: Hr. 
Frank. Inſpicient: Hr. Fr. Reckling. Souffleufe: Fr. 
Fouqué. Theatermeiiter: Hr. Schmidt. Zettelträgerin u. 
Kequifitrice: Sr. Thieme 3 Billeteurs. 

Das Drcheiter bejteht aus den resp. Stadtfapellen. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Budow, jug. Lieb- 
baber, Naturburihen. Frantz (Reg.), I. fom. Gelangsr., hu— 
mor. Väter. ©. Redling (Dir), I. Helden, geſetzte Lieb— 
baber u. Charakterr. Fr. Redling (Snip.), jug. fom. Rollen. 
Wolf, arg. Rollen. 

Damen: Fr. Fouqué (Eouffl.), Mütter. Fr. Frank, 
Aushülfsr. Frl. Günther, I. trag. Liebhaberinnen, Anjtande- 
damen. Frl. Meinide, Soubretten, muntere Tiebhaberinnen. 
Tr. Reckling (Dir), fon. Alte, Mütter. Frl. Schröder, 
Soubretten, Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Carl Böker. 

Sajtipiele: 

= Hrn. Schmidt un. Wagner, Virtuoſen v. Caffel, 

1 mal. 
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Neu aufgeführte Stüde: 


Belagerung v. Met. Witiwe Mandelhuber. Deutſchlands 
Heldentöhne. 

Smpfeblenswertbe Hötels. In Holzminden: Bunt- 
rod; in Seesen: Wilhelmsbad (Hr. Steiperthal); in Ganders- 
heim: Römiſcher Kaiſer. 


Husum, Neustadt, Hadersleben. 
Vereinigte Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Aug. Schultze, führt die 
Oberregie u. die Regie des Schau: u. Luſtſpiels. 

Das Kaſſenweſen verfehen die Hrn. R. Schule u. Weber. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion x. Regiſſeur 
der Dperette u. Poſſe: Hr. Ehrenberg. Kapellmeijter: Hr. 
Schumburg. Inſpicient: Hr. Range Soufflur: Hr. 
Schmidt. Theaterdiener: Hr. Dammeier. 

Das Orcheſter beitehbt aus 16 Muſikern und wird bei 
Dperetten veritärft. 

Thenterarzt: Hr. Dr. Rangemann. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Birhring. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Berger, charg. Rol- 
len. Böhndel, Väter u. Charaktere. rufe, I. Charafterr. 
u. Intriguante. Döring, 1. Helden u. Liebhaber. Ehren: 
berg (Reg.), I fom. u. Operettengefangsp. Großheim, jung. 
Siebhaber. Hanfen, charg. Rollen. Kühne, jug. fom. Ge— 
ſangsr. A. Schultze (Dir.), Heldenväter u. Charafterr. 

Damen: Frl. Großhein, charg. Rollen u. Gejangsp. 
Frl. Jung, jug. muntere Liebhaberinnen. Frl. Krüger, jen: 
tim. Liebhaberinnen. Fr. Schule (Dir.), I. Anſtandsdamen 
u. Mütter. Fr. AU. Schulge, Soubretten u. Dpevettenge- 
fangep. Frl. Ströfer, I. Heldinnen u. ebhaberinnen. Sr. 
Megener, fom. Alte. 

Kinderrollen: Emil Schule. Helene Wegener. 

Shorperional: 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Rühland. Schnürmeifter: Hr. Finde. Beleuchtungsinipeftor: 
Hr. Fiſcher. ©arderobier: Hr. Müller. Garderobiere: Fr. 
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Feldmann. Rrileur: Hr. Engel. Nequifiteur u. Zettel: 
träger: Hr. Köfter. 6 Thenterarbeiter. 5 Billeteurs. 


Iglau. 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Stadttheater in Franzensbad.) 


Direktion. Diveftoren: Die Hrn. Denemy u. Seyf: 
ferth. Erſterer führt die Regie der Oper, des Schau- u. Luft- 
ſpiels, leßterer verwaltet die Kaflengeichäfte. 

Regie, Mujifdireftion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
der Poſſe u. Operette: Hr. Högler. Kapellmeiſter: Die Hrn. 
MWamwrau. Dellin Drceiterdireftor: Hr. Kampf. Gefre 
tair: Hr. König. Inſpicient: Hr. Matauſch. Souffleur: 
Hr. Borczutsky. 
| Das Orchefter befteht aus 26 engagirten Muſikern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Koftial. Hr. Dr. Warzinger. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Wirth. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: De: 
nemy (Dir), Intriguants u. Charaktere. Högler (Reg.), 
I. font. Geſangsr. König (Sekr.), I. Operettentenorp. Krü- 

er, I. Selden u. Liebbaber. Leiſchner, Väter. Matauſch 
(Int) jug. fom. Rollen. Neu hauſer, Väter. Nelly, 
1. jug. fom. Geſangsr. Seyfferth (Dir), Bonvivante. 
Weiß, fom. Rollen. Zipier, 1. jug. Liebhaber. 

Damen: Frl. Berger, fom. Alte. Frl. Bürger, jug. 
Liebhaberinnen. Frl. Ella, I. trag. Liebhaberinnen. Sri. 
Möller (ij. Op.), I DOperettengefangep. Frl. Piſchek, I. 
jentim. Liebhaberinnen. Frl. Schwarz, Liebhaberinnen. Fr. 
Seyfferth (Dir.), I. Lokalgeſangsp. 

Oper. Herren: Gempel, II. Tenorp. Hajek, I Baßp. 
Mojer, II. Baßp. Neupdolt, I. Helden- u. Iyr. Tenorp. 
Moloff, I. Baritonp. 

Damen: Fr. Denemy-Ney, IL dram. Geſangsp. Fl. 
Gero, jug. Geſangsp. Fr. Hajek, El. Gefangsp. Frl. Möl— 
ler (j. Sch.), jug. Geſangsp. Fr. Neichmeier, 1. Altp. Frl. 
Trenlin, jug. Geſangsp. 

Kinderrollen: Kl. Neichmeier. Kl. Penne. 

Shorperjonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeifter: Hr. 
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Geder m. 4 Geh. Maſchiniſt u. Deforationsmaler: Hr. 
MWinterfteiner. Beleubter: Hr. Smutny. Garderobier: 
Hr. Stu m. 2 Geb. Frifeur: Hr. Kerber. Hequifiteur: 
Hr. Ulridh. Theaterdiener: Hr. Meldon. 8 Billeteurs. 
4 Zettelträger. 


Gajtipiele. 


Sn lglau: Hr. Siebert, v. Caſſel. 
Sn Franzensbad : Hr. Carl Rott, v. Th. a. d. Wien. 
— Hr. Siebert, v. Caſſel. — Hr. Kren, v. Schwerin. 


Innsbruck. 
(8. 8. National: Theater.) 


Direktion. Direftor: Hr. v. Othegraven, führt die 
Dberregie. 

Regie, Mufifdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur: 
Hr. Graube. Kapellmeiſter: Hr. Berghof. Concertmeiſter: 
Hr. Villunger. Sekretair u. Inſpektor: Hr. E. Henſel sen. 
I. Kaſſirerin: Sr. Buſch. I. Kafſſirerin: Frl. Stadler. In— 
ſpicient: Hr. Zoller. Souffleufe: Ir. Plazed. 6 Billeteurs. 

Das Orcheſter beiteht aus 24 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Flöck. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Seeber. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Arnberg, Operetten- u. 
jug. fom. Gelangsp. Bertoli, Liebhaber. Graube (Reg.), Väter 
u. Heldenväter. Haidt, II. Liebhaber. Henfel sen. (Sefr.), 
humor. Bäter. Henſel jun., ernite u. humor. Charafterr. 
Matthes, Jutriguants u. Väter. Mößl, kl. Nollen u. Chor. 
Ollop, jug. fom. u. Operettengefangsp. v. Othegraven 
(Dir.), Helden, Bonvivants u. Charakterr. Ruff, arg. Rollen 
u. Chor. Selus, fom. Geſangs- u. Charakter. Wellthal, 
Piebbaber. Zoller (Snip.), Aushülfer., Chor. 

Damen: Fr. Bertoli, jug. Operetten- u. Rofalgefangsp. 
Frl. Blafer, Chor u. El. Geſangsp. Frl. Blick, Operetten- 
u. fom. Lokalgeſangsp. Frl. Sallan, Salon- u. Anſtands— 
damen. rl. Kilian, jug. Rollen. Frl. Korobrat, Chor u. 
kl. Geſangsp. Frl. Löwe, iug, Tentim. Liebhaberinnen. Sri. 
Morton, H. Gefangsp., Chor. Frl. Nomwad, E. Geſangsp., 
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Chor. Frl. Schöpl, jug. muntere Liebhaberinnen u. Ruftipiel- 
foubretten. Frl. Sütter, fl. Gejangsp., Chor. Frl. Thom: 
jon, Operetten- u. Lokalgeſangsp. Frl. Wagner, ältere Ge- 
fangsp. Frl. Weiß, Heldinnen, Kiebhaberinnen u. Salondamen. 
Frl. Werner, Mütter u. Anftandsdamen. 


Iserlohn. 


(Saijon-Theater, verbunden mit dem Sommertheater in 
Marburg). 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer ded Sommertheas 
terd in Marburg: Hr. &. Artmann. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ac. Regiſſeur: 
Hr. Mackauer. Kapellmeiſter: Hr. Grimm. Kaſſirer: Hr. 
Koch. Inſpicient: Hr. Fiſcher. Souffleur: Hr. Ring. 

Theaterarzt: Hr. Bödeker. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Artmann (Dir.), 
Bonvivants u. fom. Geſangsr. Fiſcher (Inſp.), fl. Rollen. 
Füßer, gelebte Helden, Liebhaber. Keppler, Väter u. Cha- 
rafterr. Mackauer (Neg.), 1. kom. Geſangs- u. Charakterr. 
Spannring, charg. Rollen. GSünderland FH. Rollen. 
Wolf, jug. Liebhaber. 

Damen: Sr. Füßer, fingende Alte u. charg. Rollen. Pr. 
Mackauer, I Mütter, Anftandsdamen u. fom. Alte Frl. 
Niedt, I. Liebhaberinnen. Fr. Spannring, In: Anſtands⸗ 
damen u. Liebhaberinnen. Frl. Tettenborn, J. Soubretten. 
Frl. Zeiſt, II. Soubretten u. Liebhaberinnen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Walter m. Geh. Friſeur: Hr. Beutler m. 1 Geh. Requiſi— 
teurd u. Zettelträger: Hr. u. Sr. Vogel. 

Spieltage: Sonntag, Montag, Mittwoch u. Freitag. 


Itzehoe. 


(Reiſende Gefellichaft, concellionirt für die Provinz 
Schleswig- Holstein.) 


Direktion. Direktorin: Ir. 3. Herweg’s Wwe. 
Regie, Mufifdireftion, Inipeftion ꝛc. Regiſſeur: 
Hr. Frig Lindner. Mufifdireftor: Hr. Lüders. Sekretair 
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u. Raffirer: Hr. Julius Herweg. Inſpiecient: Hr. Theodor 
Lindner. Souffleur: Hr. Butti. Theaterdiener: Hr. Weſſel. 

Das Orcheſter befteht aus 14 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Schiller. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt Staemann. 

Darstellende Mitglieder. Herren: v. Adoni, jug. Helden 
u. Liebhaber. Biel, charg. Rollen. Ludw. Herweg, Bäter 
u. Charaktere. Kühn, Naturburichen. Frig Lindner ) 
1. kom. Geſangs- u. Charakter. Theodor Lindner (Snip.), 
kl. Rollen. Saffe, II. kom. Rollen. Wilhelmi, Bonvivants. 

Damen: Frl. Hanien, I. tragische Liebhaberinnen. Sr. 
Herms, Mütter u. Anftandsdamen. Frl. Sacobi, I. jug. 
muntere Liebhaberinnen u. Sonbretten. Frl. Klühn, Il. mun— 
tere Riebhaberinnen Fr. Lindner, J. fom. Alte Fr. Wil: 
helmi, jug. Anftandsdamen. 

Kinderrollen: Mathilde Herweg. 

Tehniihes u. Hülfsperjonal. Thentermeiiter: Hr. 
Thomjen. Dekorationgmaler: Hr. 8. Herweg. ©arderobiere: 
el. Lüdemann. Zettelträger: Hr. Samuel. Billeteurs: 
Die Hrn. Behrens, Kod, Kruſe. 


Judenburg u. Friesach. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktion. Direftor: Hr. Franz Ritzegg. 

Regie, Mujifvireftion, Inſpektion ꝛc. Geſchäfts— 
führer u. Regiſſeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Erfurth; 
des Volkſtückes u. der Pole: Hr. Hampl. Kapellmeifter in 
Friesach: Hr. Rampitich. Chordireftor in Judenburg: Hr. 
Radler. Kaſſirer: Hr. Heinoldt. Inſpicient: Hr. Pichler. 
Souffleur: Hr. Wahn. 

Das DOrchefter in Judenburg beiteht au3 der Kapelle des 
33. k. k. Feldjäger: Bataillons, in Friesach aus der Bergka— 
pelle Difa. 

TIheaterarzt in Judenburg: Hr. Dr. Randl; in Frie- 
sach: Hr. Dr. Kalchberg. 

Darstellende Mitglieder: Herren: Erfurth (Reg. u. 
Geſchäftsf.), I. Helden u. Liebhaber, Charakterr. Srancois, 
jug. Liebhaber, Naturburichen. Frank, L kom. Gelangsr. 
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u. Operettenp. Hampl (Reg.), I jug. Helden, Liebhaber u. 
Bonvivante. Ribenn, (Dir.), Heldenväter u. Intriguants. 
Strahl, jug. fon. Selanger. Waha (Souffl.), fom. Ge 
ſangsr. Zing, Epiioden. 

Damen: Fr. Erfurtb, 1. Heldinnen u. Liebhaberinnen, 
jug. Salondamen. Ft. Groß, 1. Lokal- u. Operettengefangsp. 
rl. Grundner, 1.* jug- fentim. u. muntere Piebhaberinnen. 
Fr. Ritzegg (Dir.), fom. Alte u. Mütter. Frl. Ritzegg, 
jug: Liebhaberinnen u. 11. Lokalgeſangsp. Fr. Shure, 
trag. Mütter. Frl. Schurek, Anjtandsdamen. 

Tehniihesu.Hülfsperfonal. In Judenburg: Theater: 
meilter: Hr. Warenegger m. 2 Geh. Nequifiteur: Hr. Müch— 
ner. 4 Billeteurs. 1 Beleuchter. Rrijeur: Hr. Wimmer; 
in Friesach: Tiheatermeifter: Hr. Seitler. Requiſiteur: 
Hr. Zeidler. 3 Billeteure. 


Karlsruhe. 
(Großherzogliches Hoftheater.) 


General-Direftion. PDireftor: Hr. Kaifer, Inhaber 
der Kgl. Hannoverichen goldenen Chrenmednille für Kunft u. 
Wiſſenſchaft. 

Oekonomie-Verwaltung, Bureau u. Kaſſe. Oeko— 
nomie-Beamter: Hr. Rath Heuber. Kanzlei-Sekretair: Hr. 
Rath Frohmüller, Ritter des Zähringer Löwen-Ordens. 
Billet-Kaſſirer u. Kanzliſt: Hr. With, Inhaber des Großh. 
Bad. Erinnerungszeichens. Bibliothekar u. Sekretair: Hr. 
Schütz, penſ. Hofſchauſpieler. 

Theaterarzt: Hr. Geh. Rath Dr. Molitor, Ritter des 
Zähringer Löwen-Ordens. 

Regie u. Inſpektion. Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. 
Fiſcher; der Oper: Hr. Otto Devrient bis 15. Sept., von 
da ab provilor.: Hr. Kürner. Stellvertretender Regiſſeur: 
Hr. Oberhoffer. Inſpicient: Hr. Kirichner. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Buſch. 
Conſentius. Denk. Otto *Devrient (Reg.), Inhaber der 
Großh. Bad. Felddienftauszeichnung u. des Großh. Bad. Ers 
innerungszeichens. Eylert. Fiſcher (Reg... Gröſſer, 
Inhaber der Großh. Bad. Felddienſtauszeichnung. Höcker. 
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Lange, Inhaber der Großh. Bad. Felddienftaudzeihnung u. 
de3 Großh. Bad. Erinnerungszeihend. Morgenweg. "Nebe. 
Schneider, Inhaber der großen goldenen Kgl. Preuß. Adler: 
medaille. Schönfeld. 

Damen: Fr. *Baldeneder. Frl. Feiftel. Fr. Gröfier- 
Boft. Fr. Range, Inhaberin des Großh. Bad. Erinnerungs» 
zeihend. Fr. DObermüller Br. Anna Reichel. Frl. 
Rönnenkamp. Fr. Schönfeld, Inhaberin der Großh. 
Bad. Medaille für Kunit u. Wiffenichaft. Frl. Julie Schwarz. 
Fr. Strauß. Frl. Walden. 

Die mit *Bezeichneten wirken auch in der Dper mit. 

Souffleuje des Schauipield: Frl. Coßmar. 

Kinderrollen: Clara Böhm. Frida Schaupp. 

Oper. Kapellmeifter: Die Hrn. Kalliwoda u. Levi, 
Ritter des Zähringer Löwen-Ordens, Inhaber der Großh. Bad. 
Felddienſtauszeichnung u. des Großh. Bad. Erinnerungszeichens. 
Muſik- u. Chordireftor: Hr. Fr. Krug. DOrceiter-Dirigent u. 
Concertmeifter: Hr. Will. Repetitor: Hr. Claſing. 

Sänger Herren: "Bregenzer. *"Brulliot. *Har- 

lacher. Hauſer (Kammerlänger).. Himmer *Kürner 
(Reg.). »Ludwig, Inhaber der Großh. Bad. Felddienitaus: 
eihnung. *DOberhoffer (itellvertr. Reg., Kammerfänger u. 
Barderobe-Inſpektor). Robinson. Speigler. Stolzen— 
berg, Ritter des Zähringer Löwen-Ordens mit Eichenlaub, In— 
haber der Kgl. Preuß. Militair-Medaille v. 1849, der Großh. 
ei Felddienjtauszeichnung u. ded Großh. Bad. Erinnerungs— 
zeichens. 

Sängerinnen. Damen: Frl. Boom. Frl. Erhartt. 
Frl. Meiner Frl. Schneider Frl. Johanna Schwarz. 
Frl. Bianca Schwarz Frl. "Wabel. Frl. Walter. 

Die mit * Bezeichneten wirken zugleich im Schauspiel mit. 

Souffleur der Oper: Hr. Homann. 

Shorperjonal. Herren: "Abiger. Bayer Böſch. 
*Difchner. Döring. Hamm. Hollenftein. Hunkler I. 
"Slages. "Kopf. Kübler Link. Neumann. "Schmidt. 
*"Sondheim. Stapelberg. *Stöbe Vaſen. Weiß 
I. u. I. Zeiß. 

Damen: Frl. Andread. Frl. *Barro Pr. Diſchner. 
Frl. Pauline Ettlinger. Fr. Feueritade Fr. Götz. Fl. 
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"Hahn. Frl. Heß. Fr. Hunkler. Frl. Jäger. Fr. "Keller. 
Fr. Kirſchner. Pr. Klages. Frl. Klages I. u. II. Fr. 
Klumpp. Fr. *Rufterer. Pr. — Fr. Ludwig. Fr. 
»Naſt. Frl. Luiſe Schwarz Fri agner. Fr. Wall: 
bad. Fr. Wimmer. Fr. Zeid. Frl. Zeid. Frl. Zim- 


mermann. 


Die mit * Bezeichneten wirken in Aushülfsrollen im 
Schaujpiel u. in der Oper mit. 


Hoffapelle Biolinijten. Die Hrn.: Will (Occheſter— 
Dirigent u. Goncertmeifter). Deede (Kammervirtuos). Frei— 
berg. Hartnagel. Hoitz. Hoppe. Krug jun. Mitter— 
mayr. Naſt. v. Nolte Schmid. Spies Stein— 
breder, Inhaber der Großh. Bad. Felddienitauszeichnung u. 
des Sroßh. Bad. Erinnerungszeichend. Vondervor. 

Bratichilten. Die Hrn: Glück. Meyer, Inhaber der 
Großh. Bad. Felddienitauszeihnung. Ritter. De Sackhi- 
Paläſtrini. 

Celliſten. Die Hrn.: Amelang. Lindner (Kammer— 
muſiker). Lübeck. Mohr. 

Contrabaſſiſten. Die Hrn.: Hartmann I Nitka. 
Nutzer. 

Flötiſten. Die Hrn.:; Greve Wallbach. Wehrle. 

Oboiſten. Die Hrn.: Braun. Dörſchel. Saufen. 

Klarinettiiten. Die Hrn.: Bertſch. Roth. a 

Fagottiften. Die Hrn.: Binninger. Hartmann 1. 
Poßner. 

Horniſten. Die Hrn.: Knierer. Lieber, Inhaber der 
Großb. Bad. Felddienſtauszeichnung. Dtt. Segiifer. 

Trompeter. Die Hrn.: Fuhr. Wettach. 

Polauniiten. Die Hrn.: Dedert. Höwig. Seidel, 

Tubaiſt: Hr. Eagle. 

Pauker: Hr. Ludwig. 

Harfeniitin: Fr. Rudolph. 

Mufikalien- Kegiitrator: Hr. Mayer. 

Drcheiterdiener: Hr. Johann Fieber. 


Ballet. ‚Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. Beauval. 
Solotänzer: Hr. Klumpp. — nn: Feld. Klein u. 
Stemniler. 
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Solo» u. Chortänzerinnen: Die Frl. Lina Ettlinger, 
Hölzer. "Met. »Zohanna "Reichel. 

Shortänzer: Die Hrn. Hunkler II »Knab. 

Shortänzerinnen: Die Frle. Ankener. Baumgartner. 
Böhm. Emig. Größinger Meyer Nehrlich. Pfan. 
Roth. Schaupp. Fr. "Weit. 6 Elevinnen der Tanzichule. 

Die mit * Bezeichneten wirken im Schauspiel in Aushülfs— 
rollen mit. 

Balletrepetent: Hr. Bräutigam. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Deforateur des Hof: 
theaters: Hr. Barnitedt. Maler: Die Hrn. Stevogt (Sn: 
haber des Großh. Bad. Erinnerungszeichens) u. Dittweiler. 
Theatermeifter: Hr. Mayer m. 10 Geh. Beleuchtungs-In- 
fpeftion: Hr. Dber » Beleuchter Stürer m. 2 Beleuchtern. 
Garderobe » Snipeftor: Hr. Oberboffer (Kammerjänger). 
GSarderobier: Hr. Meffinger m. 3 Geh. Dbergarderobiere: 
Fr. Rub m. 2 Geh. Herrenfrileur: Hr. Seiller m. Geh. 
Damenfrileur: Hr. Götz m. Geh. 

Allgemeiner Hausdienft. Rogenichliefer: Hr. Schuh. 
Theater-Oberwachtmeiiter u. Aufieher der Waffenkammer: Hr. 
Skhiffmacer Negquifiteur: Hr. Wilh. Lieber. Portier: 
Mikhenfelder. Sanzleidiener: Bulinger. Theaterdiener: 
Schleiferu. Feldmann. Zettelträger: Kaltenbach u. Stahl. 

Feueraufſicht: Hr. Hof-Kaminfegermeiiter Nittel. 

Freiwillige Feuerwehr: Bei jeder im Hoftheater ſtatt— 
findenden Vorjtellung, unter Leitung der Kommandanten, 10 
Mann Feuerwehr. 

Geftorben: Die Harfenijtin Fr. Jeanne Pohl (Großh. 
Weimarſche Kammervirtuofin). 

Penſionirt: Fr. Boni (Kammerfängerin). Die Hof: 
mufifer Hrn. Wilh. Segifier u. Meinrad Herrmann. Die 
Shortänzerin Frl. Karoline Nehrlich. 

Neu engagirt: Die Schauipielerinnen Frls. Feiſtel m. 
Anna Keichel. Die Sänger Hrn. Harlacher, Himmer u. 
Robinion. Die Sängerinnen Frl. Johanna Schwark, 
Bianca Schwarz, Meißner un. Walter Die Souffleufe 
Frl. Cosmar. Die Chorjänger Hrn. Neumann u. Weiß II. 
Die Chorjängerinnen Sıle. Andreas, Barro, Ettlinger, 
Klages J. u I. Der Eelliit Hr. Lübeck. Der Hornijt Hr. 
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Knierer. Die Poſauniſten Hrn. Höwig u. Seidel. Die 
Harfentitin Fr. Rudolph. 

Abgegangen: Die Schaufpielerinnen Frl. Trakh u. 
Beilhbad (nm. Deffau). Die Sänger Hrn. Ferenczy (n. Wei 
mar), Maurer (n. Frankfurt a. M) u. Scheidweiler (n 
Magdeburg, Stadtth.). Die Sängerinnen Frls. Behrens 
(n. Bern) u. Murjahn (entlagte der Bühne). Der Souffleur 
Hr. Zimmermann Der Chorfänger Hr. Diebl. Die 
Shorfängerinnen Frls. Braun u. Yeujer. Der Horniit Hr. 
Timfe Der Pofauniit Hr. Häuſch. Der Tänzer Hr. Di- 
ringer. 


Gaitipiele 


vom 1. November 1870 bis 31. Dftober 1871: 

Frl. Behrens: Leonore in „Stradella” (als I. Verſ., w. 
eng.). — Frl. Viala aus München: Emilia Galotti (als I. 
tbeatral. Berfuh). — Frl. Kösling: Agathe; I Dame in 
„Die Zauberflöte”; Alice, Zmal (als tbheatral. Berf.). — Fl. 
Beilbad, v. Etadtth. in Regensburg: Judith in „Wriel 
Acoſta“, 2mal (mw. eng.). — Frl. Feiitel, v. Hofth. in Diden- 
burg: Gretchen; Jane Eyre; Julia in „Romeo u. Julia” (w. 
eng.). — Frl. Johanna Schwartz, v. Hofth. in Berlin: Agathe; 
Eliſabeth in „Zannhäujer” (w. eng... — Hr. Stieber, v. 
Stadtth. in Mainz: Manrico; Raoul. — Frl. Anna Reichel, 
v. Stadtth. in Zürich: Anna in „Ein Glas Waſſer“; Louiſe 
in „Kabale u. Liebe” (w. eng.). — Hr. Robinson, v. Hofth. 
in Deſſau: Tannhäufer; Gleazar (w. eng.). — Hr. Ried, v. 
Stadtth. in Augsburg: Kühleborn; Neverd. — Frl. Leonoff, 
v. Hofth. in München: Die NRegimentstochter; Margarethe 
v. Balois; Anna in „Die weiße Dame’, — Mad. Artöt: 


Angela in „Der ihwarze Domino“. — Frl. Deichmann, v. 
Stadtth. in Bremen: Garlo Broschi; Madeleine; Zerline in 
„Fra Diavolo“. — Hr. Schmid, v. Stadtth. in Nürnberg: 
Biju; van Bett. — Frl. Meißner, v. Kal. Th. in Caſſel: 
Martha (w. eng). — Hr. Hallermayer, v. Stadtth. in 


Cöln: Tannhäuſer, 2mal; Rienzi, 2mal; Robert. — Frl. Eber— 
hart, v. landichaftl. Ih. in Linz: Eliſabeth in „Tannhäuſer“; 
Agatbe. — Hr. Himmer, v. d. deutichen Oper in New:Yorf: 
Fernando, 2mal; Eleazar; Don Octavio (w. — Hr. 
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Albert Jäger, v. Hofth. in Stuttgart: Leopold in „Die Jüdin“. 
— Fr. Herbort, v. Hoftb. in Mannheim: Irmentraut in 
„Der Waffenſchmied“. — Frl. Walter: Fides (als I. theatral. 
Verſ., w. eng. 


Vom 1. November 1870 bis legten Dftober 1871 
wurden zum erjten Male gegeben. 


Traueripiel: Timoleon. 

Schauſpiele: Des Krieger? Frau. Dater Kurmärfer 
und Mutter Picarde. Kaiſer Rothbart, Phant. Feftip. v. Otto 
Devrient, Muf. m. Benugung bekannter Lieder v. Karl 
Mill. Der Graf von Hammerftein. Iphigenia in Delphi. 

Luftipielen. Poſſen: Bis in den Urwald. Unerreichbar. 
Herrn Kaudeld Gardinenpredigten. Strafreht. Guten Morgen, 
= Fiſcher. Waldeinfamkeit. Splitter u. Balken. Ballichube. 

ugendliebe. Monſieur Herkules. Friede. Das Schwert des 
Damokles. Die Lebensmüden. Hypothekennoth. Ausreden laſſen. 
Der Arzt wider Willen. 

Opern: Die Ruinen von Athen, v. Beethoven (Feitiy. 
3. 100jahr. Geburtöfeier Beethoven's, nad Kotzebue bearb. 
v. Otto Devyrient). Rienzi. 

Neu einftudirt wurden. Schaujpiele: Eine Fa— 
milie. Das Teftament des großen Kurfürften. Mathilde. Sie 
iſt wahnfinnig. Der arme Poet. 

Luſtſpiele u. Posten: Rofenmüller u. Finfe. Sch bleibe 
ledig. Er muß aufs Land. Der Weltumfegler wider Willen. 
Donna Diana. Der Puld. Bürgerlih u. romantifch. Der 
Majoratserbe. “ 

Dpern: Die Entführung aus dem Serail. Meden. Die 
Zauberflöte. Armida. Fra Diavolo. Der Antheil des Teufels. 
Lucrezia Borgia. Iphigenia auf Tauris. (N. d. Drig.-Partit. 
a. d. Franz. des Guichard neu über). v. Otto Devrient.) 
Jeſſonda. 

Ballet-Divertiſſement: Herzdame gewinnt. 

Die Theaterferien währten im Jahre 1871 vom 30. Mai 
bis 5. Auguſt. 

Spieltage des —— Hoftheaters find: Sonntag, Diens- 
tag, Donneritag, Freitag. In Baden: Mittwoch, aud) Sonntag. 

Sn Baden wurden vom 1. November 1870 bis letzten 
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Oktober 1871 45 Borftellungen, und zwar 20 Opern: u. 25 Schaue 
fpiel» Borftellungen gegeben. 


Kaufbeuren und Ravensburg. 
(Bereinigte Sommertbeater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Auguſt Aman, auch Direktor 
der Stadttheater zu Kempten und Memmingen u. der ver- 
einigten Stadttheater zu Constanz u. —— 

Regie, Muſikdirektion, Inipektion ac. Regiſſeure: 
Die HrnHauch u. Muff. Muſikdirektor: Hr. Hünn. Kaſſi— 
Er er Etzel. Smipicient: Hr. Neſſel. Souffleufe: Fr. 

eſſel. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Aınan (Dir.). Hauch 
(Reg). Müller. Muff (Reg). Neſſel Inſp.). Preifing. 
Roland. GSonnenthal. 

Damen: Fr. Aman (Dir). Frl. Ekel. Fr. Haud. 
Fl. Müller Fr. Nefiel. Frl. Shaumbed. Frl. Wendt. 
Frl. Wilhelmi (recte Wilhelmine Müller). 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter in 
Kaufbeuren: Hr. Jehle m. 6 Geh.; in Ravensburg: Hr. 
Sailer m.6 Geh. Gasmeiſter in Kaufbeuren: Hr. Metierer; 
in Ravensburg: Hr. Lindenlaub. Zettelträger u. Requifiteur 
in Kaufbeuren: Hr. Baumann. Zettelträgerin u. Requifi- 
trice in Ravensburg: Fr. Drujenbaum. 


Gaſtſpiel. 
In Ravensburg: Frl. Auguſte Baiſon, 5mal. 
Dauerder Saiſon: Vom 1. April bis 1. September 1871. 


Kempten u. Memmingen. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Auguft Aman, gleichzeitig 
Direftor der vereinigten Stadttheater zu Constanz u. Lindau- 
Bregenz u. der Sommertheater zu Kaufbeuren u. Ravens- 
burg, führt die Regie des Schauipiels. 

Regie, Muſikdirektion 2c. Regiſſeur der Poſſe, des 
Luftipield u. der Operette: Hr. Reidar. nn. in 
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Kempten: Hr. Mettenleitner; in Memmingen: Hr. Schü— 
end. GCorrepetitor: Hr. Göller. Infpicient: Hr. Neijel. 
ouffleufe: Fr. Neſſel. 

Theaterarzt in Kempten: Hr. Dr. Merf. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Aman (Dir.), Xieb- 
haber, Bonvivante. Ballmann, II. Liebhaber, fl. Sejangsp. 
Bed, I. jug. Helden u. Liebhaber. Göller (Correpetitor), 
harg. Rollen, Gelangep. u. Chor. Maritadt, harg. Rollen 
u. Geſangsp. Müller, kom. Rollen, Bäter. Neſſel (Snip.), 
Väter. Pauli, Operettentenorp. Preifing, I fom. Rollen 
u. bumor. Väter. NReidar (Reg), I. kom. Gejangs- u. ‚Cha: 
rakterr. Weilen, Bäter. 

Damen; Fr. Aman (Dir), 1. Liebbaberinnen u. jug. An: 
ftandsdamen. Frl. Aufterlig, I. Soubretten. Fr. Beyichlag, 
Mütter u. Selangep. Frl. Goſſini, I Operettengejangsp. _ 
Frl. Herweger, Soubretten. Fr. Müller, I. kom. Alte u. 
Gelangsp. Frl. Th. Müller, E. Rollen u. Gelangep. Frlis. 
Neſſel u. Polla, Epifoden. Fr. Schaumbed, 1I. Lieb: 
haberinnen u. Gelangep. 

Tehniihes u. Hülfsperſonal. Theatermeifter in 
Kempten: Hr. Ade m. 6 Geh.; in Memmingen: Hr. Albe 
m. 5 Geh. Beleuhhtungd-Inipeftor in Kempten: Hr. Blei- 
berg; in Memmingen: Hr. Vollet. Garderobier: Hr. Peter. 
Srifeur in Kempten: Hr. Groifelfinger; in Memmingen: 
Hr. Götze. Zetteltrigerin u. Requifitrice in Kempten: Pr. 
Baldauf; in Memmingen: Fr. Huith. 12 Billeteurs. 

Gaſtſpiele: 

Frl. Auguſte Baiſon, bmal. — Frl. v. Dolke, bmal. — 
Hr. Cantarelli, 2mal. — Frl. Vida, 2mal. 
Emmpfehlenswerthe Hôtels in Kempten: Poſt. Krone; 
in Memmingen: Bariſcher Hof. Falke. 

Die in Constanz u. Lindau-Bregenz verzeichneten Mit- 


glieder treten erforderlichen Falles auch in Kempten u. Mem- 
mingen auf. 
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(Stadttheater, verbunden mit dem Sommertbeater in 
Flensburg). 


Direktion. Direktor: Hr. L. Friedrich Witt, gleichzeitig 
Kapellmeifter, führt die Regie der Oper. 

Regie, Muiifdirektion, Inſpektion ıc. Negiffeur 
dee Schau: u. Luftipiels u. der Poſſe: Hr. W. Richter. 
Muſik- u. Chordireftor: Hr. Löwe. Buchhalter: Hr. Langen: 
— Sekretair u. Kaſſirer: Hr. Bänder. Inſpicient: Hr. 

edauer. Souffleur: Hr. Stadtländer. Theaterdiener: 
Hr. Sohannee. 

Das Orcheſter beiteht aus 20 engagirten Mufifern. 

Theaterärzte: Hr. Zuftizratb Dr. Seeftern-Pauly. 
Hr. Dr. Kretſchmar. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt u. Notar Brandt. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Bed- 
auer (Inſp.), Epifoden. Behre (ſ. Dp.), Charakter. €. 
Damm (f. Op.), jug. Liebhaber, Natunburihen. G. Damm, 
harg. Rollen. Kleinihmidt, Intriguants u. Charafterr. 
Kuffner, jug. fom. Geſangsr., Naturburfhen. Richter 
(Reg), Vater u. I. Charakter. Smid (ſ. Op.), fom. Ge- 
Jangsr., humor. Väter. Wage, I. Helden, Tiebhaber u. Bonvi- 
vants. 

Damen: Frl. Berg, jug. Liebhaberinnen. Frl. Faſelli, 
I. Liebhaberinnen. Hrl. Häring (f. Op.), jug. Liebhaberinnen, 
Il. u. II. Soubretten. Frl. Heinzig, jug. u. naive Lieb— 
baberinnen. Frl. v. Piſtrich, Anſtandsdamen u. Mütter. Fr. 
Richter, Mütter. Frl. Schedel, 1. jug. u. fentim. Liebhabe: 
rinnen. Fr. Schulg (j. Op), Mütter. Frl. Weingarth, 
Soubretten in Ruftipiel u. Poffe. 

Oper. Herren: Barode, I. Iyr. Tenorp. Behre (f. Sch.), 
Baritonp. E. Damm (j. Sch.), H. Tenorp. Eifenbad, 
I. Helden- u. Spieltenorp. Heife, Bariton. u. hohe Baßp. 
A. Kaps (v. Stadtth. in Hamburg, a. ©. f. d. ©.), Tenor: 
buffop. irn I. Bat. u. Baßbuffop. Löwe (Mufikpir.), 
II. Baßp. Pirf, Baritonp. Smid (ſ. Sch.), Buffop. 

Damen: rl. Häring (ſ. Sch.) U. Soubretten. rl. 
Schubo$, jug. Geſangsp. Fr. Schütz-Witt (Dir.), 1. dream. 
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u. color. Geſangsp. Fr. a: (1. Sch.), fom. Alte. Frl. 
Sperling, jug. Geſangsp. u. höhere Soubretten. 

6 Herren u. 6 Damten. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Mir Beleuhtungsinipeftor: Hr. Antony. Garderobeinipef- 
tor: Hr. Range. Frifeur: Hr. Herchenröder. Requiſiteur 
u. Zettelträger: Hr. Krofow. 

Abgegangen: Frl. Eh. Köhler. Fr. Landmann-Lud— 
wig. Hr. Döring. Hr. Lorrain. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1870 bis Mai 1871: 
Sr. Hermine Delia, 8mal. — Frl. Ida Ganzert, Imal. 
— Fr. Bethge-Truhn, Smal. — Hr. Th. Wachtel jun., 
Zmal. — Hr. Profeffor Bellahini gab 8 Boritellungen. 
Empfehlenswerthe Höteld: Bahnhofs-Hôtel. Hötel 
in Börſe (jehr zu empfehlen). Stadt Kopenhagen. Stadt 
ona. 


Kiel (II). 
(Mädicke's Theater). 


Direktion. Eigenthümer u. Unternehmer: Hr. W. 
Mädicke. 

Techniſcher Direktor: Hr. J. Tiſchendorf. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. Regiſſeur: 
F— Berthold. Kapellmeiſter: Hr. Scholz. Buchhalter u. 

aſſirer: Hr. Prahl. Inſpicient: Hr. Jung. Souffleur: 

Hr. Haupt. 

Das Orcheſter beſteht aus 23 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Doſe. 
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quants u. Charakter. Tiſchendorf (ten. Dir.), I. fon. 
Rollen u. II. Tenorp. in Operette. | 

Damen: Fr. Berthold, Anjtande u. Salondamen. Frl. 
Anna Gerlad, I. Soubretten u. I. Operettengelangsp. Frl. 
Hedwig Gerlach, LI. Tiebhaberinnen u. Geſangsp. Fr. Küfell, 
fom. Alte u. Altp. Frl. Küfell, harg. Rollen u. Geſangsp. 
Frl. Meyer, I. Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. Weitner, 
II. Soubretten u. Riebhaberinnen. 

Balletperfonal. Balletmeifter: Hr. Ziholli. Solo— 
tänzerinnen: Die Frl. Livry u. Zakrzewska. Tänzerin: 
Frl. Weber. 16 Balletelevinnen. 

Shorperfonal: 6 Haren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: 2 
Drtnann m. 6 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Freyſe. e⸗ 
leuchtungs-Inſpektor: Hr. Bruhn m. 1 Geh. Garderobier: 
Hr. Schröder m. 2 Geh. Garderobière: Fr. Stade m. 
2 Seh. Frifeur: Hr. Herchenröder m. 3 Geh. Requiſiteur 
u. Zettelträger: Hr. Schneider. Theaterdiener: Hr. Viereck. 
4 Billeteure. _ 

Empfehblenäwerthes Hötel: Stadt Hamburg. 


Kissingen. 
(Vide Würzburg.) 


Klagenfurt. 
J (Stapdttheater.) 


Vertreter der Kommune, als Eigenthümerin des Theaters: 
Ein aus drei Gemeinderäthen zuiammengeitelltes Comite. 

Direftion. Direktor: Hr. v. Bertalan, Eigenthümer 
des Theaters in Gleichenberg. 

Regie, Mujifdireftion, Inſpektion ıc. Regiſſeur 
des Schaufpiels: Hr. Merle; des Ruftipiels: Hr. Paulmann; 
der Poſſe u. Operette: Hr. Baumann. Kapellmeijter: Hr. 
Kaſtner. Orceiterdireftor: Hr. Summerer Rendant u. 
Hauptfaflirer:; Hr. Zwas, k. k. Sinanzbeamter. Bibliothefar: 
Hr. Kulnig. Infpicient: Hr. Hoffmann. Souffleurs: Die 
Hrn. Schwarz u. Reitmann. Theaterdiener: Hr. Julius. 

Das Orcheiter beiteht aus 20 engagirten Mufifern. 
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Theaterarzt: Hr. Dr. Birnbacer. 

Nechtsfontulent: Hr. Dr. Ubl, Landes- u. Gerichtd- 
Advofat, Yandtags-Abgeordneter. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Baumann (Reg.), 
I. fom. Geſangsr. Derla, kl. Rollen. Door, 1. Väter, Re: 
präfentations- u. Charafterr. Ernit, I. Helden u. Liebhaber. 
Faust, kom. charg. Rollen. Hoffmann (Inſp.), E. Rollen. 
Kronfeld, 1I. Väter, bed. Epifoden. Lupp, Anmelder. Lu— 
rian, Operettengefangsp. Mayrhofer, charg. Rollen u. bed. 
Epijoden. Merle (Reg.), I. Charafterr. u. Intriguants. Paul- 
mann (Reg.), I. fom. Rollen, ernfte u. humor. Väter. Puff, 
kl. Rollen. Schönthal, bed. fom. harg. Rollen. Sonnen- 
thal, I. jug. Liebhaber, Helden u. Bonvivants. 

Damen: Frl. Baumann, fl. muntere Rollen. Frl. Clair— 
mont, I. Heldinnen u. Anſtandsdamen. Frl. Hils, bürgerl. 
Mütter. Frlis. Hofer J. u. Il. E. Rollen. Frl. Zuger, I. jug. 
Dperettengelangep. Fr. Lurian, bed. Nebenr. Fr. Majetti, 

fom. u. jerieufe Mütter. Pr. Merle, II Liebhaberinnen. 
Frl. Pögner, I Lofal- u. Operettengeſangsp. Frl. Schwar- 
zenberg, I. jentim. Liebhaberinnen u. jug. Heldinnen. Fri. 
Staub, I. u. 1. Liebgaberinnen. Frl. Werner, 1. jug. mun: 
tere u. naive Piebhaberinnen. Frl. Zehrer, Nebenr. 

Kinderrollen: Kl. Pögner. Barth Lu IL 

Shorperional: 6 Herren u. 8 Damen. Außerdem wird 
der Chor durch einheimifche Kräfte verftärft. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Weresm. 7 Seh. Schnürmeiſter: Hr. Peter. Dekorations— 
maler: Hr. Comelli. Beleuchter: Hr. Valentin. Ober: 
garderobier: Hr. Berg. Garderobier: Hr. Sulzer. Gar: 
derobiere: Fr. Berg. Zettelträger: Sr. Kullnig m. 3 Geh. 

Aupercontraftlich abgegangen: Hr. Thaller. Der 
Inſpicient u. Epifodenfpieler * Hoffmann. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Januar bis 4. April 1871: 

Hr. Lehmann, v. Graz, 4mal. — Frl. Precheiſen, v- 
aa. in Wien, war 4 Wochen ald Salt eng. — Frl. Blum 
u. Hr. Löes, v. Stadtth. in Graz, Kmal. — Hr. Rappo mit 
jeiner Künitlergefellichaft, Iimal. — Frl. Frühling, v. Graz, 
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3mal. — Hr. Jacſon Haines, 4mal. — Frl. Kraß, v. Hof- 
a in Wien, 4mal. — Hr. Merdel mit feiner Gejellichaft, 
mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Uniere Sclaven. ©evatter von der Straße. Mädl ohne 
Geld. Iſabella. Reichsgräfin Giſela. Schauſpiel u. Predigt. 
Vater unſer. Letzte Jeſuit. Entweder — oder. Landfrieden. 
Marquis v. Villemer. Pfarrer v. Kirchfeld. Pelikan. Ein 
deutſcher Bruder. Moderne Jugend. Bon Stufe zu Stufe. 
Kaiſer Joſef. Ein Engel. Faſchingsſtückeln. Klatſchroſen. Wir 
Demokraten. Förſter von Reichenau. Der Geſandte. Anna 
von Oeſterreich. Frou-Frou. Gleich u. Gleich. — Ferner 
kamen nebſt Operetten 16 verſchiedene Opern zur Aufführung. 

Empfehlenswerthe Hötels: Kaiſer v. Oeſterreich. 
Hötel Europa. Hôtel Sandwirth. 


Königsberg in Preussen. 
(Vereinigte Theater.) _ 


Direktion. Direktor des Stadttheaterd u. Eigenthümer 
de3 Wilbelm-Theaterd: Or. Arthur Wolterddorff, Königl. 
Geheimer Commiſſionsrath, gleichzeitig Direktor des Wolters» 
dorf» Theaters in Berlin. 

Regie u. Snipeftion. Regifjeur des recitirenden Schau- 
ipield: Hr. L. Nötel. Hülfsregiſſeur: Hr. Rhode-Ebeling. 
Regiſſeur der Oper, der Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. Würſt. 
Inſpicienten: Die Hrn. Menthe u. Richter. Souffleur: Hr. 
Gottſchalk. Souffleufe: Fr. Weidenhammer. 

Muſikdirektion. Kapellmeiſter: Hr. Sieber. Muſik— 
direktor: Hr. Reißner. Concertmeiſter: Die Hrn. Rucken— 
ſchuh u. Winzer. Ballet-Correpetitor: Hr. Kaun. 

Das Orcheſter beſteht aus 43 — Muſikern. 

Bireau u. Kaſſe. Kaſſirer u. Buchhalter: Hr. Brandt. 
I. Kaſſirer: Hr. Bon. Sefretair u. Bibliothekar: Hr. Dreie. 
Theaterdiener: Hr. Gutowsky. Orcheiterdiener: Hr. Parchem. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Sperber. Hr. Dr. Thomas. 

Rechtskonſulenten: Hr. Juſtizrath Meier. Hr. Ju— 
ſtizrath Dr. Meißen. 
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Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Ball, 
jug. Liebhaber. dela Garde, El. Rollen. Hänfeler, jug. fom. 
Rollen u. Naturburichen, Bonvivants u. Liebhaber. Henne, 
Helden u. geſetzte Liebhaber. Kammer, Neben. Menthe 
Inſp.), Väter u. Charafterr. Nötel (Reg.), ernite u. humor. 

äter, Heldenväter. Pohl (1. Op.), kom. Geſangs- u. Charafterr. 
Rank (ſ. Op.), jug. fom. Rollen. Rhode-Ebeling (Reg.), 
Charakterr. u. Intriguants. Richter (Inſp.), fom. Epifoden. 
Ringleben, fi. Rollen. Rudolph (f. Op.), Väter u. Cha- 
rakterr. Schneider (ſ. Op.), bed. Epiſoden. Schumad, 
fl. Rollen. Siegmann, jug. Helden, Liebhaber u. Bonvi- 
vante. Steffen, Bäter u. Charakter. Stubel, Yiebhaber 
u. jug. kom. Rollen. Uhde (ſ. Op.), kl. Rollen. Willmann, 
kl. Rollen. 5. Wohlbrück, 1. fon. Geſangs- u. fom. Cha: 
rakterr. Würſt (Reg., 1. Op.), humor. Bäter, fom. Geſangsr. 

Damen: Frl. Burjche, Liebhaberinnen. Frl. v. Duval, 
muntere Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. Engemann, 
Tiebhaberinnen. Frl. Graihen, Soubretten u. muntere Lieb» 
haberinnen. Sr. D’Haibe, Anftandsdamen, Mütter u. fom. 
Alte. Frl. Khayda, Soubretten in Luftipiel u. Poffe. Frl. 
v. Lukachy, Anftandsdamen. Frl. Pauly (ſ. Op.), om. 
Alte. Ar. Rudolph (j. Op), Ir. Schneider (ji. Op.) Frl. 
Schönfelder, kl. Rollen. Frl. v. Talmar, trag. Liebhabe— 
rinnen u. Heldinnen. Frl. Balori, Liebhaberinnen, jug. Hel- 
dinnen u. Ealondamen. Frl. Wallbeck, muntere u. jentim. 
Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Blaue, Baritonp. Görlich, Iyr. Tenor. 
Halego, Iyr. u. Spieltenorp. Hallermeyer (a. ©. f.d. ©.), 
Heldentenorp. Hoffmann, Iyr. Tenorp. Löwinſohn, fl. 
Baßp. Nöldechen, Bariton- u. hohe Baßp. Pohl (ſ. Sch.), 
Baßbuffop. Rank (j. Sch), Tenorbuffop. Rapp, ferienie 
Baßp. Rudolph (ij. Sch), Baßp. Schneider (ij. ee 
kl. Baßp. Uhde (1. Sch.), kl. Tenorp. Würſt (Neg., 1. Sc. 
Baß⸗ u. Baßbuffop. 

Damen: Frl. Greil, jug. Geſangsp. u. Soubretten. Frl. 
Leithner, kl. Altp. Fr. Lenau, jug. Geſangsp. Fit. 
Manſchinger, color. u. dram. Geſangsp. Frl. Pauly (1. 
Sch.), Alte. Fr. Rudolph (ji. Sch.) F. Parthien. Fr. 


! 
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Schneider (j. Sch), E. Parthien. Frl. Schober, jug. dram. 
Geſangsp. Frl. v. Biniere, Mezzoſopranp. 

Balletperfonal. Balletmeifterin u. Solotänzerin: Frl. 
Marie Rudolph. Solotänzerin: Frl. Muzel. Tänzerinnen: 
Frl. Therefe Rudolph. rl. Thurand 10 Eleven der 
Balletichule. 

Kinderrollen: Augufte D’Haibe. Mar u. Marie Gu— 
towsky. 

Chorperſonal: 16 Herren u. 16 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler u. 
Maſchinenmeiſter: Hr. Blom quiſt. Theatermeiſter: Hr. Kra— 
nich. Schnürmeiſter: Hr. Korth. Beleuchtungs-Inſpektor: 
Hr. Gerwſineim. 2 Geh. Obergarderobier: Hr. Lücke. Gar: 
derobe » Snipeftorin: Fr. Kranich. Garderobierd: Die Hrn. 
Ragutzki, Sah u. Manef m. 2 Geh. Garderobieren: Fr. 
Freude u. Fr. Lücke. Frifeurs: Die Hrn. Ortlepp sen. u. 
jun. Requifiteur: Hr. Richter m. 2 Geh. Klavierftimmer: 
Hr. Hempler. Kaftellan: Hr. Hei. Wächter u. Portier: 
Hr. Bladau. 1 Farbenreiber. 12 Theaterarbeiter. 15 Bil: 
feteurd. 6 Zettelträger. 2 Kehrfrauen. 

Abgegangen: Frl. Amann (n. Bremen). Frl. Beeg 
(n. Berlin, Refidenztb.). Frl. Boczar (nah Cöln L) Hr. 
Brandes (n. Braunichweig). Hr. Brod (n. Bremen). Hr. 
Elcho (n. Berlin). Hr. Feigert (n. Hamburg I). Fri. Feuer- 
ftafe (n. Nürnberg). Hr. Haſſe (n. Berlin). Frl. Hebl. 
Frl. Hoffmann (n. Hamburg). Hr. Kemlig (n. Elbing). 
Hr. Küch (n. Augsburg). Hr. Kruje (n. Elberfeld). Hr. 
Lederer (n. Peit). Frl. Leskien (n. Magdeburgll.). Sr. u. 
Frl. Merbig (n. Crefeld). Hr. Mühe (n. Schwerin). Hr. 
Adolph Reubke (n. Deſſau). Hr. Stallmann (n. Riga). 

r. Schmedel (n. Görlitzſ. Hr. Schwarz (n. Baiel). Frl. 
Schwarzenberger (n. Bremen). Hr. Wagener (n. Cöln h. 
Fl. Waldau (n. Breslau). 

Geftorben: Der Chorjänger Hr. Ganjer. Der Mu: 
fifer Hr. Kopp. 

Außercontraftlich abgegangen: Hr. Negiffeur Caß— 
mann. Chorſänger Hr. Tieg. 

Penſionirt: Hr. Stephani. 
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Gajtipiele: 
Hr. Emanuel de Sarrion. — Hr. Ferdinand Deſſoir. 
— Hr. Tir. Theodor Lebrun. — Frl. Elife Brandt, v. 
Hofth. zu Mannheim. — Hr. Niemann. — Hr. Ober— 
länder. — Borjtellungen in der egyptiichen Fingerzauberei 
von dem Preitigiditateur Hın. Dr. Eppftein v. Wien. 


Neu aufgeführte Stüde: 


An der Spree u. in Feindesland. Das cijerne Kreuz. 
Onkel Bräfig. Splitter u. Balken. Biegen oder brechen. 
Doktor Ritter. Hans u. Grete. Bid in den Urwald. Das 
Mädchen obne Geld. Ein ſchlechter Menſch. Fürſt Emil. 
Die Wünfche der drei Thierbrüder. Am Chrijtbaum. Der 
Kakadu des Kloſters. In der Mark. Preußiſches Strafrecht. 
Gewonnene Herzen. Quitte ou double. Seegefehte. Wir 
Barbaren. Der Phrenologe. Die Herrmannsichladht. Bor 
Paris. Liebchen auf dem Dache. Bathelmann’s Leiden. Ein 
Engel. Sugendliebe. Chaffepot oder Zündnadel. Onfel Mojes. 
Der Phlegmatifus. Die Frau Majorin. Der Pfarrer v. 
Kirchfeld. Berliner in Cairo. Brididi. Der Schwadrons— 
pudel. Vis a vis. Ein Leitartikel der Staatöbürgerzeitung. 
Ter Stadtmufilus u. feine Kapelle. Die Bergeltung. Aus 
der Frangojenzeit. Landwehrmanns Heimfehr. Dienitboten: 
plage. Der Graf von Hammeritein. 

Direftionswohnung: Mitteltragheim 30. Bureau: 
Sm Theatergebäude. 

Empfeblenswertbe Hötels: Deutiches Haus. Bri— 
tiih Hötel. Hötel du Nord (Schaufpieler » Penftonat). 
Herrengarderobe-Geſchäft: M. Steinauer, vor: 
mals R. Bredjchneider, Theaterftraße, ſehr ſolid u. nad)» 
drüdlichit zu empfehlen. 

Theaterſchminke u. Parfümerien: Heinrid Dreie, 
Tragheimer Pulveritr. 8. 


Krems ın Nieder-Oesterreich. 
(Stadtthenter.) 


Direktion. Direktor: Hr. Frieder. Sfriwanef, führt 
die Oberregie u. die Regie der Operette. 
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Regie, Mufifdireftion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur: 
Hr. Schmitt. Kapellmeiſter: Hr. ©. Fuhrmann. Kaifire- 
rin: Frl. Marie Walde. Imipieient: Hr. Arnold. Souf— 
fleur: Hr. Neuhof (zugleich Tanzarrangeur). 

Das Dichefter beiteht aus 18 engagirten Mufifern. 

Thenterarzt: Hr. Dr. Stöder. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Arnold (Inip.), Epi- 
foden. Berger, Anmelder. FBeiftmantel, jug. kom. Ope- 
rettengelangsp. Freimann, fom. Charafterr. u. Operetten- 
gelangen. Hagen, Väter. Mailler, jug. Helden u. Lieb— 
baber. Roßmann, jug. Liebhaber, Naturburfchen u. jug. Ope- 
rettengefangsp. Schmitt (Reg), Väter, Charakterr. Skri— 
wanef (Dir.). Helden u. Eonverfationgliebhaber. Weinhold, 
fom. Rollen, Operettengelangsp. 

Damen: Frl. Ambroſch, jug. trag. Riebhaberinnen u. Ope— 
rettengefangsp. Frl. Fehringer, jug. muntere Liebhaberinnen. 
Frl. Haas, Anftandsdamen u. ernjte Mütter. Frl. Lavade, 
Liebhaberinnen. Fr. Skriwanek (Dir), Converfationsliebha- 
berinnen u. Soubretten. Fr. Stein, fom. u. jerieuje Mütter. 
Fl. Wanda, E. Rollen. Frl. Weinhold, harg. Rollen. 

Kinderrollen: Karl Skriwanek. 

Techniſches u. Hülfsperfonal Theatermeifter: Hr. 
Hajelböd m. 4 Geh. Deforationsmaler: Hr. Schönreicdher. 
Beleuchter u. Theaterdiener: Hr. Klemensperger. Garde— 
robier: Hr. Müller. Zettelträgerin: Fr. Rothmüller. 5 Bil 
leteurs. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Januar bis 15. Oktober 1871: 


Frl. Baudius, Fr. Bognär, Hr. Baumeijter, Hr. 
Meirner, Hr. Ferrari, Hr. Peterra, v. Hofburgtb. in Wien. 
— Frl. Amalie Jakſch, Frl. Lyra, Frl. Fichtner, Hr. Bal— 
(etmeifter Telle, v. Hofopernth. in Wien. — Hr. Baron v. Kles— 
beim. — Ft. Wanda, Hr. Regenspurger, v. Hofopernth. 
in Wien. — Hr. Friele u. Hr. Rott, v. Th. a. d. Wien. — 
Hr. Reichmann, v. Zojefit. Th. in Wien. — Frl. Eberle. 
— Frl. Poll. — Fu. Walter. — Frl. Weber. — Frl. Vida. 
— Frl. Kliſchnigg. — Mad. Falconi. — Fr. Hawa. — 
Der Mimiker Hr. Klifhnigg. — Hr. Cantarelli. — Hr. 
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Mitteregger m. ſeiner Geſellſchaft. — Die Languedocer Sän— 
er. — Die Zöglinge der Brünner Blinden-Anjtalt mit ihrem 
apellmeifter Hrn. Schanturef. 


Neu aufgeführte Stücke: 

Gavaut, Minard u. Comp. Der Pfarrer von Kivchfeld. 
Der Pastor. Intoleranz. Centifolie. Der deutiche Bruder. 
Der verlorene Sohn. Der lebte Nationalgardift. Abraham a 
Santa Klara. Eine aus dem Klofter. Großherzogin von Ge- 
rolitein. Orpheus in der Unterwelt. Drei Paar Schuhe. 

5: Empfehblenswertbe Hötel3: Goldener Hirih. Roſe. 
Stern. 


Kreuznach (Bad.). 
(Vide Trier.) 


Laibach. 
(Landichaftliches Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. 3. Walburg. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion x. Regiſſeur 
der Oper: Hr. Scharff; des Schaufpielö: Hr. Werner; der 
Dperette u. Poſſe: Hr. Löcs. Kapellmeifter der Oper: Hr. 
Horaf; der Operette u. Poſſe: Hr. Pleininger. Kaſſirer: 
— Inſpicient: Hr. Selhofer. Souffleur: Hr. 

warz. 

Das Orcheſter beſteht aus 24 engagirten Muſikern. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Coloretto. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Ehren— 
feſt. Fürſt. Hofbauer Löcs (Reg) Lung. Nadler. 
Oſinsky. Puls Schleſinger. Schulz. Traut. Treu: 
ringer. Walburg (Dir) Werner (Reg.). 

Damen: Br. Hofbauer. Frl. Konrad. Frl. Krägel. 
Frl. Langhof. Fr. eo. Fr. Löes-Weik. Fr. Paulmann. 
Fr. Pleininger. Frl. Slansky. 

Oper. Herren: Chloſtik. Hynek. Milaszewski. 
Proſek. Scharff (Reg) Waniſch. Weger. 

Damen: Frls. Barth. Heß. Junk. Leitner Zell. 

Chorperional: 10 Herren u. 10 Damen. 
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Techniſches u. Hülfsperſonal. Thentermeifter: Hr. 
Kolinegg m. 6 Geh. Beleuchtungs-Inipeftor: Hr. Nagel. 
Garderobier: Hr. Köhler m. 2 Geh. Frifeur: Hr. Surecic 
m. 2 Geh. 3 Zettelträger. 2 Theaterdiener. 12 Billeteurs. 
* Empfehlenswerthe Hötels: Zum Elephanten. Stadt 

ien. 


Landsberg a. d. Warthe. 
(Sommertheater.) 


Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. M. Gieraſch, 
führt die Oberregie u. die Regie des Schau: u. Luſtſpiels. 

Regie, Muſikdirektion, Snipeftion x. Stellver- 
tretende Regifleure: Die Hrn. Haverftröm u. v. Weber. 
Kapellmeiiter: Hr. Stadtmufifus Freitag. Inſpicient: Hr. 
Karften. Souffleur: Hr. Bartels. Xheatermeifter: Hr. 
Bogel. Deforationgmaler: Hr. Wange. arderobier: a 
>. er. Friſeur: Hr. Seidel. Requiſiteurs: Hr. u. $r. 

eſſer. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Denk. Gerlad. 
Gieraſch (Dir) M.Görner. Haveritröm (NReg.). Karften 
(Snip.). Kuſerau. Marimilian. Waldmann. v. Weber 
Wellert. Wigmann. | 

Damen: Frl. Bartela Ft. Demsky. Fr. Gieraſch 
(Dir). Fr. Görner. Frl. Henſchel. Frl Herzensfron. 
Sc. v. Lukachy. Frl. Rionde. Frl. de Bry. 

Gaſtſpiel: 
Hr. Schmeling, v. Hofth. in Gera. 
Neu aufgeführte Stücke: 

Frou- Frou. Gewonnene Herzen. Paris u. Rom. Mei— 
ſterſinger v. Berlin. Mädel ohne Geld. Ein Wort an den 
Miniſter. Berliner in Cairo. Nur einen Silbergroſchen. 
Königslieutenant. Der letzte dumme Streich. An der Moſel. 
— Bismard-Straße 25. 


Landshut in Baiern. 
(Stadttheater) 


Direktion. Direktor: Hr. 3. Heiderer, führt die 
Dberregie, 
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Regie, Mufikdireftion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
der Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. Maurer. Muſikdirektor: 
Hr. Wald. Eefretair u. Snipicient: Hr. d' Alberti. Kaſſirer: 
Hr. Weit. Souffleufe: Fr. Mud. Sheaterdiener: Hr. 
Schmid. 

Das Orchefter beiteht aus 16 engagirten Mufifern u. wird 
bei Operetten verjtärft. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Wein. Hr. Dr. Auer. 

Darstellende Mitglieder. Herren: d'Alberti (Sekt. u. 
Inſp.), Bäter u. Charafterr. Fiſcher, I. Liebhaber u. Bon: 
vivantd. Heiderer (Tir.), I. feinfom. Charafterr. u. Helden- 
väter. Märtens, Liebhaber. Mathes, jug. fom. Rollen u. 
Naturburihen. A. Maurer (Reg.), I. kom. Geſangs- u. Cha- 
rakterr. Mayrhofer, charg. Rollen. Müller, Schmid, 
arg. Rollen, Chor. Schmitts, jug. Liebhaber. Wallner, 
II. Liebhaber. Weiß, II Väter. 

Damen: Frl. Eckhard, II. Liebhaberinnen. Frl. Ellmen: 
reich, I. trag. Liebhaberinnen u. Salondamen. Fıl. Fir, 
Mütter u. fom. Alte. Frl. Grund, 1. Rofalfoubretten. Frl. 
Herrmann, I fom. Alte u. Mütter. Fr. Hoffmann, An- 
ſtandsdamen. Frl. Maier, “g ſentim. Liebhaberinnen. Frli. 
Jenny Schulz, I. muntere Liebhaberinnen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter u. Ma— 
ſchiniſt: Hr. Löbl m. 6 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Pfand— 
zelt. Beleuchtungsinſpektor: Hr. Bäuerlein. Garderobier: 
Hr. Seyffert m. 2 Geb. Friſeur: Hr. Fremmerich m. 
2 Seh. Nequifitrice u. Zettelträgerin: Sr. Scheidadher m. 
2 Seh. 2 Rogenichließer. 6 Billeteurs. 

Die Saiſon dauert vom 1. Dftober bi3 Palmfonntag. 


Leipzig (I.) 
(Stadttheater.) 


Vorſtand. Theaterdeputation des Stadtraths: Hr. Stadt: 
ratb Dr. Lippert-Dähne. Hr. Stadtratd Dr. Günther. 

Direktion. DPireftor u. Unternehmer der beiden Stadt- 
theater: Hr. Friedrich Haaſe, Herzogl. Sächſ. Hofichaufpiel- 
Direftor, Ehrenmitglied des Herzogl. Hoftheaterd zu Coburg: 
Gotha, Nitter des ot Sad. Erneftiniihen Hausordens 
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I. Klaſſe u. des diefem Orden affiliirten Verdienſtkreuzes, des 
Großherz. Medlenburg. Ordens der Wendiſchen Krone, des 
Herzogl. Naffau’ihen Adolphordens für Kunſt u. Wiffenichaft, 
Inhaber der Großh. Oldenburg. großen goltenen Medaille für 
— Wiſſenſchaft u. der Großh. Heſſ. goldenen Verdienſt— 
medaille. 

Regie u. Inſpektion. Stellvertreter der Direktion in 
deren Abweſenheit: Hr. v. Strang. Regiſſeure: Die Hrn. 
Grans, Inhaber der Großh. Sächſ. Verdienitmedaille zum 
Tragen am landesfarbnen Bande, Mittell u. Seidel. In: 
ipeftor des neuen Theaterd: 9. Hofmann, Inhaber des Ver: 
dienſtkreuzes des Herzogl. Sachſ. Erneftiniichen Haudordens; 
des alten Theaterd: H. Küſter. Oekonomie-Inſpektorin: Frl. 
Haas. Inſpicient des Schauſpiels: H. Hancke; der Oper: 
Hr. Müller. Souffleur: Hr. Köhler. Souffleuſe: Sr.Häusler. 

Muſikdirektion. J. Kapellmeiiter: Hr. Guſtav Schmidt, 
Inhaber der Großb. Hell. goldenen Verdienitmedaille für Kunft 
u. Wiffenfchaft u. der Herzogl. Sachſen-Coburg'ſchen Medaille 
für Kunft u. Wiffenichaft mit dem Bande. Kapellmeifter: Hr. 
W. 6. Mühldorfer, Inhaber der Herzogl. Sachſen-Coburg— 
Ihen goldenen Medaille für Kunft u. Wiflenfchaft mit dem 
Bande. Muſik- u. Ehordireftor: Hr. V. Neßler. Concert- 
meiiter: Die Hrn. David u. Röntgen. Correpetitor: Hr. 
Martin. 

Das Orcheſter beiteht aus 60 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaffe. Sekretair u. Hauptfatfirer: Hr. Litt— 
mann. Tageskaſſirer: Hr. Schmidt. Bibliothefar u. Kaſſi— 
ver im alten Theater: Hr. Küſter. Kaſſengehülfe: Hr. Meyer. 
25 Billeteure. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Kühn jun., Ritter ꝛc. Hr. Dr. 
Püſchel. 

Dekorations-, Maſchinen- u. Beleuchtungsper— 
ſonal. Dekorationsmaler: Hr. Freter. Theatermeiſter: Hr. 
Römer. Schnürmeiſter: Hr. Heine I. Theaatertiſchler: Hr. 
Lungwitz. 18 Sheaterarbeiter. Beleuchtungs » Inipeftoren: 
Die Hrn. Witte u. Stohf m. 4 Geh. 

Garderobe u. ſonſtiges Hülfsperjonal. Garderobe- 
Inſpektor: Hr. Matthes. ©arderobierd: Die Hrn. Kron- 
jäger, Serber, Löbig, Katten, I Wieſte— 
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feld. DObergarderobiere: Fr. Bärwinfel. Garderobière: 
Fr. Peitner mit 3 Geh. Frifeur: Hr. Pflug mit 3 Geb. 
Küftmeifter: Hr. Brüchner. Schuhmacher: $. Kuntzſch. 
Requiſiteur: Hr. Bärwinkel. Theaterdiener: Die Hrn. Satt- 
ler u. Hoffmann. Theater-Abräumer: Die Hrn. Dieke 
u. Bartholomey. Kaftellan des neuen Theaters: Hr. Ul— 
rich; des alten Theatere: Hr. Förſter. Zettelträger: Hr. 
Word. Zettelanfteber: Hr. Händel. Kehrfrau: Fr. Röffel 
mit 3 Geh. 6 Hausitatiften. 

Darstellende a Haren: Böhnfe, ©. Ehre, 
©. Engelhardt, S. Feuchter, Sch. n. ©. 
Franzius, ©. sin Sch. u. S.“ Grang (Reg.), <a. 
Groß, ©. Gura, ©. A S. Hänſeler, Sc. 
Sande (Snip.), Sc. Hafemann, Sch. Link, Sc. 
Lippé, S. Mittell (Reg.) Sch. Müller (Inip.), = 

u. S. J. Neumann, Sb. Rebling, Sch. Reh, ©. 
hr? Sch. Schlick, Sh. Schliemann, Sch. Sei- 
del (Re), Ed. Stürmer, Sch. Teller, Sch. Tieß, 
S. Trotz, Sch. Weber, ©. Weiß, Sch. 


"e. 

— Fr. Bethmann, Sch. Fri. an Sch. 
Frl. Bland, Sch. Frl. Borre, ©. Frl. Boſſe, ©. Fr. 
Sünther-Bahmann, ©. u. Ch. Sr. Gutperl— Wep- 
nit, Sch. Stil. Gubbad, ©. Fl. Haas er In⸗ 
ſpektorin), Sch. Fr. Hafemannd Kläger, Sch. u. ©. Frl. 
Haverland, Sch. Frl. Hüller, Sch. Fe. Hüttner, — 
Frl. Karfuntet, ©. $ıl. Mahlknecht, S. Fr. Pefchk a⸗ 
ge ©. Frl. Preuß, ©. Fıl. Preveaur, Sch. Frl. 
Räder, u. Sch. Br. Reinhold, S. Fr. Widmann, 
od. * Zipfer, ed. 

Kinderrollen: Gretchen Papit. Liddy Pettner. Paul 
Langner. 

Chorperſonal. Herren: Bahrdt. »Böhnke. Ein— 
öder. Hoffmann. Holub. Jörns. Klein. Kracht. 
Krugler. Langner. Leo. Ludwig. "Mäder. 
Nieter. „paul Platz. Reich. Scheibe Schulze. 
Steps. Tihurn Weber 11. Zieje. 

Damen: Fr. Bahrdt. Frl. Behrendt. Frl. Bildad. 
Fr. Einöder. Frl. Grondona. Fr. Hoffmann. Fr. 
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Holub. Fr. Kechele Frl. Kiſſelbach. Fr. Krugler. 
Sl. "Kreuz Frl. Langenberg. Br. Leo. Frl. Mer- 
tend Frl. Mewes. Frl. Müller Frl. Reppert. Frl. 
Richter Frls. Roſenthal J. u. I. Fr. Skheibe. Fl. 
Schuchardt. Frl. Wolf. 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen wirken 
auch im Schaufpiel mit. 


Balletperfonal. Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. 
Reifinger. Solotänzger: Hr. Idali. Solotänzerinnen: Frl. 
Cafati u. Frl. Keppler. TCorps de Ballet: Die dFris. Egert. 
Goldmeier. Hoffmann. Holz. Hoß. Kaſanowsky. 
Kunert. Kunze Linow. Peters. Reiſinger. Pr. 
Röntſch. Frl. Stiehler. Wirth. Wölfer 8 Elevinnen. 


Abgegangen. Herren: Ajche (übernahm die Direktion 
des Stadtth. in Magdeburg). Bebr (n. Berlin. Edert (n. 
gem, Landesth.). Kahle (n. Berlin, Hofth.). Hinze (n. 

Görlitz). Krolop (privatifirt in Berlin). Mitterwurzer 
(n. Wien, Hofburgth.) Rahn (n. Gera), Schmidt (nm. Ber- 
lin, Hofth.). Steinar (nm. Prag) Landau. Buſſe (n. 
Sera). Delius Pötſch. Siegmann (rn. sen) 
Haake. Ranner Leisring. Solbrig. Widel. u IL 
Hülpert. Neumann. Gämmerer. Braun. Helffrid 
(Deforationsmaler),. Arndt (Requiſiteur). Bollmann 
(Souffleur, n. Stettin). Jacob (Theater - Abräumer.) Schulte 
Rüſtmeiſter). 

Damen: Frl. Dorner (verheirathete ſich). Frl. Link 
(als Fr. Herzfeld n. Mannheim.) Frl. Brandt. Frl. Mühle. 
Frl. Roth (n. Stettin). Fe. Schäffer (n. ie Frl. 
Setti (n. Würzburg). Bel. Friedemann. Sange 
(n. Frankfurt a. O.) Ft. Andreas. Frl. — Et. 
Guichard. Frl. Weimann Fr. Weber. Fıl. Ru 
(n. Prag). Frl. Schulze Fıl. Weiß. 

Shren contraftlichen Berpflihtungen Kind nicht 
nahgefommen: Die Hrn. Chorſänger Cajé. Weber Ill. 
Ludwig II. SIellinef; die Chorjängerin Frl. Hadlich; die 
Tänzerinnen Fels. Böhme, Hat. Mörip. 


Geitorben: Die Hrn. Teih GKaſſirer). Schmidt 
(Rüftmeifter). Pinsdorf (Rogenfchließer). 
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Gaſtſpiele: 

Frl. Anna Schramm: Marie in „Ein ungeſchliffener 
Diamant“, 3 mal; Charlotte in „Das erſte Mittagseſſen“, 6 
mal; Anna in „Aennchen am Hofe“, 5 mal; Martha 
in „Drei Paar Schuhe“, 5 mal; Aurora Beilchenduft, 
5 mal; Gretchen Lieblih, 2 mal; Anna in „Fürs Thea- 
ter laß' ich mein Leben“, 2 mal; Dame in „Eine verfolgte 
Unſchuld“, 2 mal; Fri in „Schwert des Damokles“; Life 
Donme, 2 mal; Laura im „Soldonfel”; Suite in „Guten 
Morgen, Herr Fiſcher!“, 2 mal; Frl. v. Walden in „Vor dem 
Balle“; Tine in „Das Milchmädchen von Schöneberg“, 2 mal. 
— Frl. Knauff, v. Hofth. in Coburg: Leonore in „1813”; 
Adriana in „Die Komödie der Irrungen“, 2 mal; Turandot. 
— Hr. Zinkernagel, v. Hofth. in Deſſau: Manrico. — Frl. 
Pauline Ulrich, v. Hofth. in Dresden: Thekla in „Wallen— 
ſtein's Tod“; Valentine; Clärchen in „Egmont“; Fr. v. Schö— 
ning in „Des Kriegers Frau“; Bertha in „Am Glavier“; 
Agnes in „Leiden junger Frauen”. — Hr. Ulram, v. Kal. Th. 
in Caſſel: Wallenftein; Tell; Martin Luther. — Frl. Wid- 
mann, v. Stadtth. in Breslau: Elifabeth in „Maria Stuart”; 
Lady Macbeth, 2 mal; Lady Milfort; Czaarewna in „Tie Ge: 
fangenen der Czaarin“ (w. eng.). — Hr. Dr. Gunz, v. Kal. 
Th. zu Hannover: Chapelou; Tamino; Nadori. — Hr. Su: 
lomon, v. Hofth. in Weimar: Egmont. — Hr. Sauner, v. 
Hofth in Dresden: Vanſen; Jules Franz; Alfred in „Leiden 
junger Srauen; Salzmann in „Rleine Wikverftändniffe“, 2 
mal; Beethoven, 2 mal — Fri. Setti, v. Stadtth. in Nürn- 
berg: Anna im „Sonnwendhof”; Jane Eyre; Baronin in „Dir 
wie mir“; Duinault (m. eng.). — Frl. Chorberr, v. Hofth. in 
Petersburg: Schöne Helena, 2 mal; Betty in „Rammerfäß- 
chen”, 2 mal; Röschen im „Goldweibchen”; Nand’l. — Hr. 
Saffe, v. Hofth. in Dresden: Nathan. — Fr. Winfler- 
Palleske: Deborah. — Frl. Bland, v. Hoft. in Schwerin: 
Solanthe, 3 mal; Lucie im „Zagebuch”, 3 mal; Gretchen; Kuni- 
gunde in „Hans Sachs“, 2 mal; Emilia Galotti; Ophelia (w.eng.). 
— Sr. Hafemann- Kläger, v. Hofth. in Mannheim: Hedwig in 
„Sie hat ihr Herz entdedt“, 2 mal; Margarethe in „Liebe auf 
dem Rande”, 2 mal; Guftel v. Blajewig; Nandl, 2 mal; Pi: 
carde, 2 mal; Röschen in „Rofa u. NRöschen“; Leonie; Adele 
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in „Ein geadelter Kaufmann’; Gäcilie in „Bürgerlich u. ro- 
mantiih”; Chriftopb in „Chriftoph u. Renata”; Vicomte v. 
Letorieres (w. eng.). — Frl. Schröder, v. Stadtth. in Stet— 
tin: ans von Streblen; Edwina Bella; Elifeim „Warte: 
Salon 1. Klaffe. — Hr. Herrmann, vd. Stadtth. in Graz: 
Franz Moor. — Hr. Cillis, v. Hofth. in Deflau: Kothner. — 
Hr. Helmerding, v. Wallnerth. in Berlin: Chriftoph Meier; 
Nitſchke, 2 mal; Melzer; Dreeſe. — Hr. Halemann, v. 
Hofth. in Mannheim: v. Warden in „Rofa u. Röschen“; 
Grignon; Roſe in „Ein geadelter Kaufmann“; Sittig; Baron 
Zibull (m. eng.). — Frl. Sanger, v. Stadtth. in Lübeck: 
Gräfin Autreval; Adelheid in „Die Journaliſten“; Franziska 
in„Die Karlsſchüler“ (w. eng.). — Hr. Florian Franke, v. Stadtth. 
in Zürich: Fauſt in „Wargarethe”. — Frl. v. Duval, v. Stadtth. 
in Würzburg: Katharina von Roſen. — Hr. Teller, v. 
Stadtth. in Peſt: Heinrih VI. in „Eatharina Howard”; 
Akiba; Wolf im „Berichwender”; Geßler (w. eng.). — Hr. 
Julius Neumann, v. Stadtth. in Bremen: Uriel Acoſta; 
Graf Effer; Holofernes (wm. eng.). — Hr. Schindler, v. 
Stadtth. in Bremen: Balentin im „Berichwender”; Null im 
„Rechuungsratb und jeine Töchter”, 2 mal; Dr. Peichke; 
Bleiſtift; Cäſar in „Monfteur Hercules"; Nobert in „Robert 
u. Bertram“. — Frl. Hüttner, v. Stadtth. in Augsburg: 
Gräfin Ruthland; Konradine in „NRelegirte Studenten“, 2 mal 
(mw. eng.). — Hr. Rep, v. Stadtth. in Hamburg: Cardinal; 
Gaspar (w. eng.) — Hr. Schliemann, v. Stadtth. in 
Mainz: Tell; Herzeg in „Die Karlsichüler” (w. eng). — Hr. 
Steinar, v. Stadttb. in Hamburg: Schiller; Neinhof in 
„Relegirte Studenten”; Romeo (mw. eng.). — Frl. Gutzſch— 
bad): Leonore in „Stradella” (I. theatral. Verſ., w. eng.). — 
Fl. Wallbach, v. Stadtth. in Hamburg: Roſine; Ines; 
Aennchen; Prinzeifin in „Sohann von Paris’; Madelaine, 2 
mal; Zanetta in „Prinzelfin von — 3 mal (war 
für 2 Monate eng.). — Hr. Rokitansky, v. Landesth. in 
Lemberg: Figaro; Oberthal. — Frl. Marianne Brandt, v. 
Hofth. in Berlin: Fides; Ortrud; Selika. — Frl. Köhler, 
v. Stadtth. in Breslau: Philippine Welſer. — Frl. Paum— 
gartner, v. Stadtth. in Frankfurt a. M.: Agathe; Marga— 
rethe. — Fr. Frieb-Blumauer, v. Hofth. in Berlin: Ober— 
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föriterin, 2 mal; Arabella in „Ein Engel”, 2 mal; Chriftiane 
in „Dienjtboten”; Geheimräthin im „Störenfried“, 2 mal; 
®otte in „Die alte Schachtel”; Babette in „Kriſen““ Madame 
Hirſch; Marthe in „Bauft”; Ir. Mendel in „Der Jude“; 
Magdalene Barnbühler. — Hr. Theodor Döring, v. Hofth. 
in Berlin: Oberföriter, 2 mal; Saldau in „Ein Engel”, 2 
mal; Buſchmann; Müller im „Störenfried“, 2 mal; Broich; 
Lämmchen; Mephritopheles; Schewa; Fallitaff. — Hr. Unger, 
v. Hofth. in Neuftrelig: Fauſt; Basco. — Hr. Roſchlau, v. 
ftand. Theater in Graz: Valentin in „Margarethe. — Hr. 
Nachbaur, Kal. Kammerfänger v. München: Lohengrin; 
Chapelou, 2 mal; Stolzing; Georg Brown. — Hr. de Mar- 
chion, v. Hoftheater in Dresden: David in „Die Meiiter- 
finger”. — Sr. Karl Sontag, v. Kal. Ih. in Hannover: 
Robert in „Die Memoiren des Teufels”. — Fr. Friederife 
Fiſcher, v. Th. a. d. Wien: Schöne Helena, 3 mal; Galathe; 
Lieschen in „Sranzöfiihe Schwaben”, 2 mal; Srene; Boulotte, 
3 mal; ©eorgette in „Die Zaubergeige”. — Hr. Albin Swo- 
boda, v. Th. a. d. Wien: Paris, 3 mal; Mydas; Meyer in 
„Die falfhe Patti”, 2 mal; Frik in „Die Großherzogin v. 
Gerolſtein; Blaubart, 3 mal; Mathieu in „Die Zaubergeige”; 
Felir in „Der Nachbar zur Linken”. — Hr. Soje Lederer, 
v. Hofth. in Darmjtadt: Raoul; Cleazar; Lyonel; Georg 
Brown; Edgardo. — Fr. Reinhold: Balentine; Necha (w. 
eng.). — tl. Groyß, v. landichaftl. Th. in Graz: Martha; 
ARE in „Die Hugenotten” (m. v. 1. Mai 1872 ab eng.). — 
Fıl. Mayer, v. Stadtth. in Riga: Nancy. — Hr. Weiß, 
v. Hofth. in Stodholm: Plumfet; van Bett (w. eng.). — Hr. 
Wilhelm Knaack, v. Carlth. in Wien: Löffelmann in „Des 
Nächten Hausfrau”; Schneider Fips, 2 mal; Don Eleto; Pitzl 
in „Umfonft”; Fröbel im „Eine vollfommene Frau’; Peter in 
„Der Sohn auf Reifen”; Wirelmeier in „Wie denfen Gie 
darüber?”; Strohberg in „Fromme Wünfche”, 2 mal; Po- 
meiſ'l in „In Feindes Land’; Mud in „Herrn Kaudel’3 Gar- 
dinenpredigten”; Pfundnagel im „Wunderdoftor”; Elſterwitz; 
Kleifter. — Frl. Anna Dathmann: Catharina Howard. — 
Hr. Feuchter, v. Stadtth. in Breslau: Hätichler; Brömfer 
(w. eng.). — Hr. Franzius, v. Kroll'ſchen Th. in Berlin: 
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una (w. eng.). — Fr. Pauline Yucca, Kgl. Preuß. Kam: 
merfängerin: Zerline; Cherubin; Selick. 


Ken aufgeführte Stüde. 

Opern, Singfipiele u. Poſſen mit Gejang: Die 
Metiterfinger von Nürnberg. Nigoletto. Dornröschen. Die 
Ruinen von Athen. Die Gefchöpfe des Prometheus. Snee— 
wittchen. Der Nachtwächter. Das Milchmädchen von Schöne- 
berg. Die Prinzeffin von Trapezunt. Die Zauberaeige. Die 
Blumengeifter. Für's Theater lafj' ich mein Leben. Der Alpen 
ftraußg (Ballet). Auf eigenen Füßen. Kathleen und Charlin. 
Der Geburtstag (Ballet), Kammerkätzchen. Goldweibchen. 
Big in den Urwald. In Feindes Rand. 

Dramen, Schau: u. Luſtſpiele: Der Graf von Ham- 
meritein. Der Narr ded Glücks. Kine moderne Million. 
Herzog Bernhard von Weimgr. Der legte Bürgermeifter von 
Straßburg. Timoleon. Der Pfarrer von Kirchfeld. Graf 
Horn. Reden muß man. Die Braut aus der Nefidenz, Ein 
Engel. Des Nächſten Hausfrau. Fromme Wünjche. 1813, 
Erſte Saitrolle des Fri. Veilchenduft. Zahnichmerzen. Des 
Kriegerd Frau. Ein Freund comme il faut. Plautus und 
Terenz. Das eiferne Kreuz. Die Leiden junger Frauen. Kleine 
Mißverſtändniſſe. Hohe Gäſte. Nur einen Silbergrofchen. 
Unter dem Siegel der Berichwiegenheit. Deutſchlands Auf: 
eritehben. Landwehrmann's Chriſtfeſt. Vor Paris, oder: Einer 
vom Vorfihen Corpe. Bor dem Balle. Zugendliebe. Der 
MWunderdoftor. Im Boudoir einer Künftlerin. Eine Stunde 
Kailer von Delterreih. Der Todeskandidat. 

Meſſe: Dftern u. Michaelis 3 Wochen, Neujahr 2 Wochen. 

Geſchloſſen ijt das Theater: An den 2 Bußtagen u. 
vom Palmfonntag bie mit Sonnabend vor Dftern. 

Sm alten Theater wird während der Meilen täglich, ſo— 
ae u. Fejttags u. Mittwochs im Winterhalbjahre ge: 
pielt. 

Direftiondgbureau: Im neuen Theater; Sprechſtunde 
von 11—12 Uhr. 

zo. Reichsſtraße 53. 

er Hr. Kölbel (Sturm u. Koppe), 
Waſſerkunſt 4 Hr. Rühland, Gohlis. 
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Zeitungen, welche Theanterreferate bringen: Leip— 
iger Tageblatt, Referehten: Hr. Hofratb Dr. Gottichall, Hr. 
r. Paul. Leipziger Nachrichten, Referenten: Hr. Dr. Hirich, 

Hr. Dr. Zopff. Deutiche Allgemeine Zeitung, Referent: Hr. 
Profeſſor Biedermann. Allgemeine Theaterchronif, Redakteur: 
Hr. R. Kölbel. 

Empfehlenswerthe Gaſthöfe I. Klaſſe: Hötel de 
Bavière. Hôtel Hauffe. Hôtel de Pologne. Hötel de Pruſſe. 
Hötel de Ruſſie. Stadt Dresden. Stadt Rom; II. Klaſſe: 
Palmbaum. Hötel Muller. Stadt Gotha. 

Die Bühnenmitglieder verfehren viel in der Reftauration 
und dem Cafe des Theaters, Weinhandlung von Kaltichmied, 
Reftauration von Baarmann, Reitauration von Köckeritz. 

Die unter dem Titel: „ Mozart-VBorftellungen“ jtatt- 
gehabten Aufführungen der 7 Opern Mozart's in unmittel- 
barer Aufeinanderfolge fanden in der Zeit vom 17, Auguft bie 
5. September 1871 ftatt. 


Leipzig (II). 
(Baudeville-Theater, vereinigt mit dem Tivolitheater in Merse- 
burg u. dem Theater in Bad Lauchstädt.) 


Eigenthümer: Hr. A. Grün. 

Direktion. Direktor: Hr. Edmund Krafft, zugleich 
Direktor des ZTivoli:-Theaterd in Merseburg u. des Theaters 
in Bad Lauchstädt, führt die Oberregie. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion ꝛc. Hülfsre— 
giffeur: Hr. Köhler. Muſikdirektor: Hr. Klahre. Concert: 
meifter: Hr. Köhler. Buchhalter: Hr. Naumann. Kaflirer: 
Hr. Dietze. Inipicient: Hr. Solvin. Souffleufe: Fr. Beh: 
rend. STcheaterdiener: Hr. Rümpel. 

Das Orcheiter beiteht aus 20 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Müller. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Burdas. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Behrens, I. tom. 
Rollen. Grieje, Naturburihen. Harder, I. Liebhaber, 
Bonvivantd. Köhler (Hülfgreg.), Antriguants u. Charafterr. 
2aube, charg. Rollen. Otto, Aushülfsr. Pohle, Epiloden. 
Reimer, fom. Rollen, Buffop. Schwarg I, Väter. 
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Schwarg IL, jug. a Solvin (mir. ), barg Rollen. 
Werner, Aushüffer. 1 jun; fom. Rollen, Tenorbuffop. 

Damen: Frl. a Piebhaberinnen. Frl. Gutt, 
Soubretten, Geſangsp. Fr. Harder, harg. Rollen. Fr. Köh— 
ler, Mütter u. Anjtandsdamen. Frl. Leiske, Kımmermädchen. 
Fr. Mößner, muntere u. fentim. Liebhaberinnen. Frl. v. 
Mofer, 1. Baudevillefoubretten. Fr. Pauli, I. Mütter u. fom. 
Alte. Frl. Pauli, Liebhaberinnen, Kammermädchen. Frl. 
Schröter, jentim. Xiebhaberinnen, (8. Anitandsdamen. Bel. 
Seydel, Gejungsjoubretten. Frl. Stobbe, muntere Liebhabe— 
rinnen. 

Kinderrollen: Senny Behrend Marie Leißnow. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. 1 Theatermeifter m. 
2 Geh. Frifeur: Hr. Kröhl m. 2 Geh. Garderobier: Hr. 
Diemada. Garderobiere: Sr. Gleißenberg. Rathszettel— 
träger: Hr. Büttner. 6 Billeteurd. 1 Portier. 2 Kehr— 
frauen. 

Ihre contraflihen Verpflichtungen haben nicht 
erfüllt: Hr. u. Sr. v. Sabatzky. Frl. Marie Witt. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Gewonnene Herzen. Des Nächften Hausfrau. Durch's 
Schlüfſſelloch. Nimrod. Pechſchulze. Stebel u. Piepfnecht. 
Füſilier Kutſchke. Poſtillon v. Müncheberg. In Saus u 
Braus. Die Mafchinenbauer. Weibliche Eeeleute. Orpheus 
im Dorfe. Klein Geld. Probirmanfell (in Vorber.) 


Leipzig (III). 
(Albert-Theater.) 


Eigenthümer: Hr. Hankel. 

Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Albert Ru: 
dolphi, führt die Negie des Luſtſpiels. 

Hegie, Mufifdireftion, a x. Ober: 
regiffeur u. Regiſſeur der Poff e u. des Vaudevilles: Hr. 
Schwendt Mufikdireftor: Hr. bat. — 
gr. Lange. Inſpektor; Hr. Heidrich. Kalfirer: Hr. Kun tze. 
SInipicient: Hr. Krauße. Souffleur: Hr. Reinecke. Theater— 
diener: Hr. Menzel. 
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Das Orcheſter befteht aus 21 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Werner. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Segnip. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Carlo, I. Liebhaber. 
Garbe, Väter u. Charakter. Helbing, jug. Liebhaber. 
Heſſe, jug. Liebhaber. Jürgens, harg. Rollen. Kron— 
berg, Intriguants u. Charafterr. Lambacher, jug. Kiebhaber. 
A. Rudolphi (Dir), I. kom. Charakter. W. Schwendt 
ee I. fom. Charafter- u. Geſangsr. Steinide, dharg. 

ollen. 

Damen: Frl. Ahlert, Chor u. FH. Rollen. Frl. Bäuml, 
I. Liebhaberinnen. Frl. Beckmann. jug. Tiebhaberinnen. Frl. 
Böhme, Chor u. H. Rollen. Frl. Ewald, I kom. Alte u. 
Anitandsdamen. Frl. Herrmann, I. Soubretten. Frl. Krauje, 
Chor u. H. Rollen. Frl. Lüders, 1. jun. Liebhaberinnen. Frl. 
Mieth, IL jug. Kiebhaberinnen. Frl. Mühl berg, I Soubreiten. 
Fl. Stephan, jug. Liebhaberinnen u. Soubretten. Frl. 
Werner, jug. Liebhaberinnen u. Soubretten. 

Kinderrollen: Paul Schwendt Eliſe Fifcher. 

Tehniiches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Die 
Hrn. Kraft u. Müller. Dekorationdmaler: Hr. Aplei. 
Garderobier: Hr. Stoje. Beleuhtungeinipeftor: Hr. Her: 
mann. Requifiteur: Hr. Schäffner Friſeur: Hr. Kröhl. 
Zettelträger: Hr. Händel. 5 Billeteurs. 


Leitmeritz. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Theater in der Fejtung 
Theresienstadt.) 


Intendanz. Intendant: Hr. Stadtrath u. Kaufmann 
V. Gröger. 

Direktion. Conceffionirter Direktor: Hr. Joh. Nep. 
Beichtinger. Unternehmer u. Direktoren: Die Hın. Gebr. 
Seichtinger. 

Das Bureau u. Kaffenweien verfiehbt Hr. Zul. Feichtinger; 
die Abendfafjfe Fr. Dir. Wild. Feichtinger. 

Regie, Mufikdireftion, Inſpektion ꝛe. Regiſſeur 
der Oper u. Operette u. Muſikdirektor: Hr. Th. Feichtinger; 
des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. F. Stahl; der Poſſe: Die 
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Zul. Feihtinger n. W. Männel. Infpicient: Hr. Anton. 
Souffleur: Hr. Wedekind. 

Das Drcheiter beftehbt aus 18 engagirten Mufifern der Ka- 
pelle des k. k. bürgerl. Scharfichügen: Corp. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Quoika, Stadtphyſikus u. Stadt- 


rath. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Golitſchek, Landes-Advokat. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Joh. Nep. 
Feihtinger (concefj. Dir.), Charafterr. Zul. Feihtinger 
(Dir. u. Neg.), I. fom Gefangsr. u. Operettengeſangsp. Th. 
Feichtinger (Dir., Reg. u. Mufikdir.), Helden u. Liebhaber. 
Indra, L Operettengefangsp. u. fom. Rollen. Männel (Reg.), 
Sntriguantd u. Charakter. Neumann, Liebhaber. Dertl, 
tom. Geſangsr., Operettengeiangep., Väter. Pichel, Anmelder. 
Pitrot, El. fom. Rollen. Rieger, jug. Helden, Bonvivants 
u. Öeden. Schmied J., Helden, Liebhaber u. Gefen. Schmied 
II., harg. Rollen. Stahl (Reg.), I. u. Heldenväter, Charafterr. 
Wedekind (Souffl.), Aushülfer. 

Damen: Fıl. Blumenfeld, muntere Liebhaberinnen. Fr. 
Alwine Feihtinger,geb. Schü jfel(Dir.), I. Operettengejangsp. 
u. jug. Riebhaberinnen. Fr. Wilh. Feihtinger (Dir.), ernite 
u. fom. Mütter. Fr. Henr. Feihtinger (Dir), I. trag. u. 
muntere Liebhbaberinnen. Fr. Grambach, I. ernfte u. fon. 
Mütter. Frl. Grambach, Soubretten. Frl. Dertl, naive 
Liebhaberinnen. Frl. Rofenberg, I. Lokal- u. II. Operetten: 
geſangsp. Fr. Treumann, Heldinnen, Anitandsdamen u. trag. 
Mütter. Frl. Welz, Mütter u. fom. Alte. 

Kinderrollen: Kleine Pichel. 

Shorperional: Zum Chorfingen find ſämmtliche Herren 
u. Damen verpflichtet. 

Techniſches u. Hüfsperſonal. Theatermeiiter u. Be— 
leudhter: Hr. Randa m. 6 Geh. Deforationgmaler: Hr. Lohre 
m. Geb. Garderobier: Hr. Pichel. Frifeur: Hr. Jan auſchek. 
Requifiteur: Hr. Nikel. 1 Logenſchließer. 2 Sitzſchließerinnen. 
3 Billeteurinnen. 3 Zettelträger. Feuerwache: 6 Hrn. ber 
freiw. Feuerwehr. Polizeiwache: 1 Rottmeilter u. 6 Mann. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Sauer, Amal, Hr. Hallenſtein, bmal, Hr. Eichen— 
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wald, 3mal, ſämmtlich v. Kgl. Landestheater in Prag. — Hr. 
Emil Siebert, v. Kal. Th. in Kaffel, in Leitmeritz 7 mal, 
in Theresienstadt 4mal, in Warnsdorf 3mal, in Rumburg 
Imal. — Hr. Heier, Hr. Löffler, v. Reichenberg, in Warns- 
dorf 3 mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Der Pfarrer v. Kirchfeld. Auf eigenen Füßen. Die Roje 
v. Bacharach. Börſe u. Arbeit. Frou-Frou. Das Mädel ohne 
Geld. Intoleranz. Der verlorne Sohn. Die Frau Mama. 
Der Herr Stadtmufifus u. feine Kapelle. Eine Frau nad) der 
Mode. Bater Unſer. Damen Wein — Teufel Schnaps. 
Gavaut, Minard u. Comp. Ein Lehrer unter Joſef II. Kaiter 
Joſef u. die Schufterstochter. Die Banditen. Pariſer Reben. 
Alefſandro Stradella. Der Eifenfrefler. Einer aus dem Volke. 

err u. Madame Denid. Nr. 29. Der verliebte Rekrut (Ballet). 
irmen aus alter u. neuer Zeit. Tſchin-Tſchin. Iſabella Orſini. 
Ein Silbergulden. 

In Vorbereitung: Die Prinzeffin v. Trapezunt. Inſel 
Zulipatan. Heidemann u. Eohn. Pehmüller u. Pechſchulze. 
Gentifolie. Terno Secco. Drei Paar Schuhe. Tochter Belials. 
u. u. Senoffen. Toto. Nur franzöfifch. Apotheker u. 

rileur. 

Empfehlenswerthe Hötels: Rother Krebd. Brauner 
Hirſch. Schwarzer Adler. Goldener Engel. 

Zweimal in der Woche wird in Therensienstadt geipielt. 
In den Sommermonaten bereift die Gefellichaft die benachbarten 
ISnduftrieftädte Nordböhmensd: Warnsdorf, Schönlinde, Rum- 
burg. Die Contrafte werden auf ein Sahr geichloffen. 

Hr. Direktor 3. N. Feichtinger ift jeit Oſtern 1838 für 
Böhmen conceffionirt. Sie Hrn. Gebr. Feihtinger führen 
die Direktion jeit Oftober 1865 auf eigene Rechnung. 


Lemberg. 


(K. K. priv. Gräfl. Skarbek'ſches Theater.) 


Intendanz. Intendant: Se. Durchlaucht Fürft Garl 
Jablonowsky, Kaiierl. Kämmerer, Reichsrath, Präfident der 
Garl-Rudwigsbahn etc. 
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Direktion. Direktor: Hr. Adam Milaszewski. 

Regie u. Inſpektion. _Oberregiffeur: Hr. Joſ. Richter. 
Regiffeur der Oper: gr. 3. Strobel. Inſpicient: Hr. Stau- 
ber. Souffleur: Hr. Sachs. Theaterdiener: Hr. Wachs jun. 

Muftifdireftion. Kapellmeifter: Die Hrn. Schürrer 
u. Hößly. Driefterdireftoren: Die Hrn. Brudmann u. 
un Gorrepetitor: Hr. Rozlovsfi. 

Das an beitehbt aus 36 ir Mufifern. 

Bircau u. Kaffe. Sefretair: Hr. Ich. Milaszewski. 
Kaffırer: Hr. Czäjkowski. Bibliothekar: wi a. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Henſel. Hr. Dr. Witz. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Hilbricht. 

Darstellende Mitglieder, Schauspiel. Herren: Bank, 
II. Liebhaber. an iaf (f. Op.) Dperettenp. Heyer, 
]. Operettenp. u. jug. fom. Rollen. Kritz (ſ. Op.), Epifoden 
u. fi. Parthien je Poſſe u. Operette. — Dp.), 
II. Väter u. charg. Rollen. a I. Charafter- 
u. feinfomifhe Rollen, Gecken. Schäffer, I kom. Rollen u. 
Seinngep. Stauber (Inip.), Epifoden. 

Damen: Fr. Graf: Meio, I. Salondamen, Geſangsp. 
Sl. Habrich, I. Lofal- u. Operettengefangep. Fit. Heber, 
f. Rollen. Fr. Richter, jug. Liebhaberinnen. Frl. Senat, 
Anitandsdamen, Liebbaberinnen. Frl. Mathilde Ullmann, 
(1. Op.), Operetten- u. Lokalgeſangsp. Frl. Friederife Ullmann, 
II. jug. Liebhaberinnen. Frl. Waig (j. Op.), Operettenge- 
ſangsp., Liebhaberinnen. 

Oper. — Emil Deutſch, J. Heldentenorp. Fran— 
ne . Sch.), I-Iyr. Tenorp. Koncewicz, I.Baritonp. Krenn, 

lyr. Tenorp. Kritz (ſ. Sch.), kl. Tenorp. Lafontaine, 
I. Baritonp. —— (ji. Sch. I. Baßp. Rezny, I Baßp. 
Strobel (Reg.), I. Baß- u. Baßbuffop. 

an Frl. Frankenberg, I color. Geſangsp. Frl. 
Kiofat, I. Alt: u. Mezzofopranp. Fr. Roeske-Lund, 1. dram. 
Gejan > at Mathilde Ullmann (f. Sch.), fi. Gefangsp. 
St. Waitz (ſ. Sch.), El. Geſangsp. 

Kinderrollen: Kleine Heger. 

Chorperſonal: 13 Herren u. 13 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Ober-Maſchiniſt u. 
Dekorationsmaler: Hr. Baranowski. Theatermeiſter: Hr. 
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Rob. Höck. Schnürmeilter: Hr. Schäfer. „Dbergarderobier: 
Hr. Kreidl m. 4 Geb. - Garderobiere: Fr. Ullmann m. 
3 Geh. Frileur: Hr. Tomaſchevski. Requiſiteur: Hr. Ja— 
wedi m. 2 Geh. Logenmeifterin: Fr. Matolla. 7 Billeteurs. 
1 Theaterfeldwebel. 10 Theaterarbeiter. 3 Beleuchter. 2 Zet- 
telträger. 


Gajtipiele: 


Hr. Freny, v. Etadtth. in Hamburg, für die Sonmer- 
faifon. — Fr. Roeske-Lund (m. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde: 


Aitorga. en Drei Paar Schuhe. Nächſten Haus: 
frau. Ein Eng 

Em —— Hötel Lang. Hötel George. 
Hötel d' — 


Libau (Kurland). 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. W. Bernad, führt die Ober- 
regie 

Regie, ee Snipektion ꝛc. Regiffeur 
des Schau: u. Luftipield: Hr. Hoded; der Poſſe: Hr. Pod— 
Dig. Kapellmeiiter: Hr. Stadthaus jun. Kajlirer: Hr. 
Scilter. neh Snipicient: Hr. Adrian. Souf— 
fleufe: Frl. Pfundt 

Das Orcheiter befteht, aus der Libau'ſchen Stadtkapelle. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Seeberg. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Adamy, I. Helden, 
Liebhaber, Bonvivante. u (Inip.), harg. Rollen, I. 
Liebhaber. Bernad (Dir.), I. Heldenväter. — 5 
Väter, größere en Hoded (Reg.), I. Charafterr. 
Poddig (Reg.), I. kom. Geſangsr. Roſen, jug. Liebhaber. 
a Väter u. "Charakter. 

Damen: Fr. Erf, I Mütter, fom. Alte Frl. Erf, jug. 
Liebhaberinnen, I. Soubretten. Frl. Falkland, X. Rollen, 
Chor. Frl. Hagelfieb, E. Gefangep. Frl. Höltger, jen- 
tim. Liebhaberinnen. Frl. Linde, Kammermädchen, naive 
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Liebhaberinnen. Frl. Lorenz, charg. Rollen, Chor. Ft. 
Paget, I. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Fr. Poddig, An- 
ftandadamen, Liebhaberinnen. Fr. Schumann, FH. Rollen, 
Chor. Frl. Walter, I. Soubretten. 

Techniſches un. Hülfäperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
MWentihau m. 3 Geh. Beleuchtungsinipeftor: Hr. Men: 
delfohn m. 2 Geb. Sarderobier: Hr. Janof. Garderobiere: 
Fr. Schröder. Frileur: Hr. Merby. Requiſitrice u. Zettel- 
trägerin: Fr. Wentſchau. 


Gaftipiele: 
Fr. Klog, Hr. Sald, v. Stadtth. in Riga, 


Liebenstein. 


(Herzogl. Sächſiſches Hoftheater.) 
(Vide Meiningen.) 


Linz. 
(Landichaftliched Theater.) 


Sntendanz.. Intendant: Hr. Baron v. Heiden. 

Direktion. Direftrice: Frl. Betty Weiß. 

Regie, Inſpektion x. Regifleur der Oper: Hr. Wil: 
lem; des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Steude; der Operette u. 
Poſſe: Hr. Beringer. Inſpicient: Hr. P. Plunger. 

Mufikdireftion. Kapellmeiiter der Oper: Hr. sie 
der Operette u. Poffe: Hr. Komzak. Orcheiterdireftoren: Die 
Hrn. Geier u. Pelikan. 

Das Orcheiter befteht aus 36 engagirten Mufifern. 

Büreau u. Kaffe. Sefretair u. Inſpektor: Hr. Plunger. 
Kaffirer: Hr. Ed. Seyffert. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Meifinger, k. k. Stadthal— 
tereirath. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. v. Kißling, Hof- u. Gerichte: 
advofat. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Be— 
ringer (Reg.), Geſangs- u. fom. Charafterr. Boda, geſetzte 
Helden u. Heldenväterr. Haas, Intriguantd u. Charafterr. 


192 


— charg. Rollen. Hellwig, Naturburſchen u. Liebhaber. 
roſſek, Operettengeſangsp. u. Tom. Rollen. Leobner, 
charg. Rollen. Liebl, Rudolf, Väter. Rotter, un 
u. jugendl. fom. Rollen. Schuman, jug. Helden u. Liebhaber. 
Steude (Reg.), Bonvivants, Charafterr. u. Geden. 

Damen: Frl. Gaugl, muntere u. naive LTiebhaberinnen. 
Frl. v. Gogh, muntere u. naive Liebhaberinnen. Frl. Hei— 
derer, Anitandsdamen. Frl. Huber, trag. Liebhaberinnen. 
Fr. Plunger, Mütter. Fr. Walter, trag. u. fom. Mütter. 
Frl. Walter, Liebhaberinnen u. jug. Anftandsdamen. Fri. 
Betty Weiß (Dir), I. trag. u, muntere Liebhaberinnen. Frl. 
Ziegler, I. muntere u. native Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Duzenfi, Zenorp. Franz Hynel, 1. 
Baby. Szalay, Helden» u. Iyr. Tenorp. Willem (Reg.), 
I. Baritonp. 

Damen: Frl. Allizar, Alt: u. Mezzofopranp. Frl. Ber- 
telli, I. color. Geſangsp. Frl. Soret, I. dram. Gelangsp. 
Fıl. Hild, Soubretten in Oper u. Operette, Lokalgeſangsp. 
Frl: Voigt, J. dram. Geſangsp. 

Kinderroflen: Rei Plunger. Marie Hinterberger. 

Shorperional: 12 Herren u. 12 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Faſtner. Dekorateur: Hr. Ja ich. Schnürmeifter: Hr. Obern— 
dorfer. DBeleuhter: Hr. Jungwirth. Nequifiteur: Hr. 
Hinterberger. Obergarderobier: Hr. Friedmann m. 3 Geh. 
Friſeur: Hr. Müller. 


Gaftipiele: 


Hr. Sonnenthal, k. k. Hofichaufpieler, Zmal. — Fıl. 
Baudius, k.k. Hofichaufpielerin, Imal. — Hr. Robinion, 
v. Stadtth. in Nürnberg, Smal. — Hr. Siegmann, v. 
Stadtth. in Leipzig, 6mal. — Fr. Harry, Imal. — Fr. Ro— 
binfon, 6mal. — Hr. Udo, v. Stadtth. in Hamburg, 5mal. 
— Frl. Minna Wagner, v. Carlth. in Wien, 3mal. — Frl. 
v. Zutterotti, v. Kgl. Th. in Hannover, Imal. — Hr. Leſſer, 
v. Hofth. in Petersburg, Smal. — Hr. Vedo, v. Kgl. Landesth. 
in Prag, 6mal. — Hr. Baron Klesheim, Imal. — Hr. Dr. 
Förſter, k. k. Hofſchauſpieler, 3mal. 
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Neu aufgeführte Stüde: 

Moderne Tugend. Taub muß er fein. Landfrieden. Gute 
Nacht, cr Umfehr. Wiener Leben. Frau Mama. 
Duft. Ein delifater Auftrag. Börle u. Arbeit. Seinen 
Namen, Madame! Im Schafe Scottenfeld u. Ringftraße. 
Eine Srau nad) der Morde. Nemefis. Wien u. Eaypten. Ein 
deutiher Bruder. Eſelshaut. Ein deutjcher König. Auf 
eigenen Füßen. Morillo. Pfarrer v. Kirchfeld. Meiſterſchuß. 
Harfenichule. Die beiden Elfen. Feldkaplan u. Lieutenant. 
Ballſchuhe. Jugendliebe. Maskenball. Drei Paar Schuhe. 
Terno Secco. Napoleon. Wir Demokraten. Vater Unjer. 
Dehmüller. 

a Hötels: Erzherzog Carl. Rother 
Krebs. oldene Kanone. Drei Mohren. 


London. 
(Deutiche Oper u. Operette, Opera comigque, 299 Strand.) 


Direktion. Direktor: Hr. Charles Meyder, führt die 
Dberregie und verfieht die Stelle eined Kapellmeiſters. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur: 
Hr. Türinger. II. Kapellmeiſter u. Orcheſterdirektor: Hr. 
Sonntag. Correpetitor: Hr. Hartmann. Dramaturg, 
Büreauchef u. Bühnen-Inſpektor: Hr. R. Nickliſch. Sekre— 
tair u. Bibliothekar: Hr. Richard. Haus-Inſpektor u. Tages— 
Kaſſirer: Hr. Pappe. II. Kaſſirer: Hr. Foulain. Juſpicient: 
dr Warzky. Souffleur: Hr. Pikrun. Theaterdiener: Hr. 

ipping. 

Das Orcheiter beiteht aus 36 Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Raid. 

Rechtskonſulent: Hr. Roberts. we: 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bordoni, J. Bari» 
tonp. Collin, I Tenorp. Nickliſch, (Dramaturg, Bureau- 
chef u. Bühnen-Inſpektor), I. harg. Rollen. Pauli, II. Baßp. 
Louis Pfeiffer, Tenorbuffop. Reuter, I. lyr. Tenorp. 
Schwarz, 1 Baßp. Türinger (Reg.), I. kom. Geſangsp. 
Utrecht, Baßbuffopp. Warzky (Inip.), Weinhold, E. 
Gelangsp. u. Nebenr. 

Damen: Frl. Barnewald, fl. Gejangsp. nn Alte. 
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Fıl. M. Cherbé, Geſangsp. u. Soubretten. Fr. Ewald, 
fom. Alte. Frl. Keller, El. Geſangsp. Frl. Petich, El. Ge— 
ſangsp. Frl. Renard, jug. ——— Frl. Römer, J. Opern— 
ſoubretten. Frl. Ph. Siedle, J. jug. u. color.⸗Geſangsp. 
Frl. 3. Siedle, Altp. Frl. de la Tour, Soubretten. Frl. 
Wolfram, X. Rollen. 

Shorperfonal: 9 Herren u. I Damen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeifter: Hr. 
G. Wallreiter. Dekorationdmaler: Hr. F. Keller. Mar 
Ichinenmeilter: Hr. ©. Keller. Gasinipektor: Hr. Stokes. 
Portier: Hr. Whittin. 

Die Direktion ſchließt Jahres-Contrakte ab, da fie nad) 
Schluß der Sailon in Rondon die größten Induſtrie- u. See: 
plätze wie Seebäder Englands, unter anderen: Liverpool, Man- 
heiter, Edinburgh, Glasgow, Scarborougd, Hull, Brigthen 
u. |. w. bereift. 

Privat: Wohnung des Direktors in London: 
20. Charlotte-Street, Fytzroy Square (W). 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Timed. Standard. Era. Daily News. 

Empfeblenswerthe Höteld: Dingler’d Schweizerhötel. 
Wiener Bierhalle von Brände am Strand. 


Lübeck (I). 
(Stabttheater.) 


Comité: Hr. Richter, Präſes; Hr. Dr. jur. Bruhns. 

Direktion. Direktor: Hr. 5. Engel, wohnt Öloden- 
gießerſtr. 224. 

Regie, Mufikdireftion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur: 
Hr. Fellenberg. J. Kapellmeiſter: Hr. Faltis. Inſpicient: 
Hr. Treptow. Souffleur: Hr. Kolb. 

Das Orcheſter beſteht aus 36 engagirten Stadtmuſikern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Matz. Hr. Stabsarzt Dr. Türk. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. u. Notar Rittier- 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Ber— 
ger, II. Väter, charg. Rollen. Broch ée, bed. charg. Rollen. 
Euling, I. fom. Geſangs- u. Charafterr. Fellenberg * 
J. Väter u. J. Charakterr. Fels, J. geſetzte Helden u. Liebhaber. 
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Grahl (ſ. u jug. tom. Geſangsr. u. Naturburfchen. Hoff« 
mann, charg. Rollen u. Diener. Krüger, Epifoden. Kurth, 
arg. Rollen u. Diener. Meyer, Liebhaber u. bed. Rollen. 
Hugo Müller, 1 jug. Helden, Liebhaber u. Bonvivantd. A. 
Dtto, a Liebhaber. Treptow (Inip.), Väter, Cha- 
rafter- u. charg. Rollen. Weilenbed, 1. Intriguants, Bä- 
ter u. Charafterr. 
Damen: Fr. Brochée, Pagen u. kl. Rollen. Fr. Bufjad, 
I. Mütter u. geſetzte Anftandsdamen, Heldinnen. Frl. Ed— 
mitller, Epijoden. Frl. L. Heſſe (ſ. Op.), harg. Rollen u. 
Viebhaberinnen. Fr. Köhler, bed. harg. Rollen. Fr. Mever, 
Pagen. Fr. Schmidt, Epifoden. Frl. Selfe, jug. u. IL 
Tiebhaberinnen. Frl. Siewert, I. trag. u. jentim. Lieb» 
ne u. jug. Anftandsdamen. Frl. Stein, Epifoden. 
rl. Stieger, I. muntere u. naive Liebhaberinnen u. Luift- 
fpielfoubretten. Frl. Tank (f. Op.), IL. u. III. Liebhaberinnen 
u. Soubretten. Fr. Treptow (ſ. Op.), Mütter, Tom. Alte. 
Fr. Weilenbed, charg. Rollen u. Veütter. 


Oper. Herren: Grahl (ſ. Sch.), Tenor: u. Tenorbuffop. 
Grebe, I. Baritonp. Guſtav Müller, Iyr. Tenorp. v. Ile 
lenberger, I. Helden- u. Spieltenorp. Oldenburg, Baf- 
en nn 5 Dtto, Fl. Tenorp. Schilke, IL Baf- u. 

uffop. 

Damen: Fr. Grebe-Hülgertb, 1. dram. u. color. Ge- 
ſangsp. Frl. Heſſe (ſ. Sch.), I. Soubretten u. 1. jug. Ge 
fangep. Frl. Köchy, I Dpernfoubretten u. jug. elangäp 
Frl. Meyer, jug. dram. Gelangsp. Frl. Tank (ſ. Sch.), I 
u. III Soudretten. Fr. Treptow (f. Sch.), Opernalte. 

Kinderrollen: Fl. Köhler. LK. Schmidt. 

Chorperfonal: 10 Herren u. 10 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeifter: Die 
Hrn. W. u. L. Lübbers m. 12 Geh. Slluminateurs: Die 
Hrn. Spetbmann u. Rohwedder. Garderobier: Hr. Dröge. 
Hüfsgarderobierd: Die Hrn. Pingel u. Dräger. Oarde- 
robieren: Sr. Hamann u. Frl. Bedftröm m. Geb. Frifeur: 
Hr. Grenger m. 2 Geh. Kaftellan: Hr. Gümbel. Theater- 
diener u. Requifiteur: Hr. Kettmann. 


Empfehlenswerthe Hötels: Stadt ur (beſtens 
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tel. 


Zeitungen, welde Theaterreferate bringen: 
Eijenbahn-Zeitung, Referent: Hr. Pederzani. Lübeck'ſche Blät— 
ter, Redakteur: Hr. Sartori. Lübeder Anzeigen: Die Hrn. 
Gebr. Borchers. 


Lübeck (ID. 
(Riel- Theater, Winter: Saifon 1871/72.) 


‚ Direktion. Direftor: Hr. L. Riel, führt die Ober- 
regie. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiffeur: 
Hr. Hempel. Kapellmeiſter: Hr. Ammer. Kaſſirer: Hr. 
Helbich. Inſpicient: Hr. v. Hoxar. Sekretair, Bibliothe— 
far u. Souffleur: Hr. Bourlier. Theaterdiener: Hr. Feddern. 

Das Orcheſter beſteht aus der Stadtkapelle. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hanjen. 

Rechtskonſulenten: Hr. Dr. Rittſcher. Hr. Dr. 4. 
Brehmer. : 

Darstellende Mitglieder. Herren: Deutihmann, jug. 
fom. Gefanger. Dombrowsfi, J. Helden, Liebhaber u. Bon- 
vivante. Hempel (Reg.), 1. feinfom. Charafterr. v. Horar 
(Snin.), Väter. Köhler, fl. Rollen. Laſſar, Intriguants 
u. Väter. Prog, I. Sharafterr., Väter. NRaberg, I Cha— 
tafterr. u. Geſangsp. Reinken, charg. Rollen. Richard, 
1. jug. Liebhaber. Weingarten, fom. Partbien u. Väter. 

Damen: Ft. ©. Bordert, I. Geſangsp. in Pofle u. 
Vaudeville. Fr. Doß, I. weibl. Sharafterr. u. ferieufe Mütter. 
Fr. Edardt, I fom. Alte in Schaufp., Poffe u. Vaudeville. 
Frl. Frohn, I Heldinnen u. jug. Anftandsdamen. Frl. Geber, 
fl. Rollen. Frl. Haafe, I. jug. muntere Riebhaberinnen. Fri. 
Herwegh, Soubretten in Pofje u. Vaudeville. Fr. Pro, 
Mütter. Frl. Scheller, I. Tentim. Liebhaberinnen. Frl. 
Schneider, Geſangsp. in Poffe u. Baudeville. Frl. Stielfe, 
fl. Rollen. 

Kinderrollen: Franz u. Anna Edardt. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Fert. Dekorationgmaler: Hr. Nigel. Obergarderobier: Hr. 
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Vitenſe. Hülfsgarderobier: Hr. Peterjen. 2 Zettelträger. 
4 Billeteurs. 


Lübeck. 
(Riel-Theater- Sommer-Saifon 1871.) 


Direftion. Direktor: Hr. L. Riel, führt die Oberregie. 

Negie, Mufifdireftion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeure: 
Die Hrn. Paradies, Panſa u. Weber. Muſikdirektor: Hr. 
Kriebel. Kaſſirer: Hr. Helbich. Inſpicient: Hr. v. Hoxar. 
Sekretair, Bibliothekar u. Souffleur: Hr. Bourlier. Theater— 
diener: Hr. Feddern. 

Das Orcheſter beſteht aus der Stadtkapelle. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bachmann. Bonne. 
Heufer. v. Horar (Inip.). Iſert. Lortzing. aaſch. 
Panſa (Reg.). Paradies — Richard. achſe. 
Schmith. Schubert Weber (Reg.). v. Wegern. Wein— 
garten. Will. Zillinger. 

Damen: Frl. ©. Borchert. Frl. W. Borchert. Fl. 
9. Bordhert. Fr. Doß. Fr. Edardt. Frl. Faſelli. Frl. 
Geber. Frl. Gerlach. Frl. Bita Haafe Frl. Helene, 
Ft. A. Martorel. Fl. Schneider Fr. Streland. 
Tl. Stielfe. Frl. Theiſen. Fıl. Velden. Fr. Weber. 
Il. Welſch. 

Techniſches u. Hülfsperfonal (vide Winter - Saifon 


1871/72. 
Neu aufgeführte Stüde: 

Gewonnene Herzen. Tugendliebe. Der MNeinfall bei 
Schaffhauſen. Unter dem Siegel der Verfchwiegenheit. Leichte 
Gavallerie. Die Rofe von Bachärach. Die Herren der Schöpfung. 
Betrogene Betrüger. Die fchöne Helena. Friede. Nach 56 
Fahren, oder: Vater Kurmärker u. Mutter Picarde. Bon Stufe 
zu Stufe. Wir Barbaren. Der Pfarrer von Brauntbal. 

Empfeblenswerthes Hötel: Hahn's Hötel. 


Lübeck. 
(Bietorin- Theater, Sommer - Saifon 1871.) 


Direktion. Direftor u. Eigenthümer: Hr. 3. ©. 9. 
Hoffmann. 
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Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeure 
des Trauer-, Schau- u. Luſtſpiels: Die Hrn. Fellenberg u. 
Johannes; der Poſſe u. Operette: Hr. Präger. Kapell- 
meifter: Hr. Bach. Goncertmeifter: Hr. Brammer. Kaffirer 
. Sefretair: Hr. A. Hoffmann. SInfpieient: Hr. Trep— 
pw. 

Das Orcheſter beiteht aus 20 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Sürgensd Hr. Dr. Hinkel— 


deyn. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Klugmann. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Amberg. Biſchoff. 
Sellenberg (Reg.). Gabelmann. Grofier. Had- 
mann. Heujer. Johannes (Meg) Kirmes. Koch. 
Kurth. Paulus. Praeger (Reg) Radicke. Scharn- 
weber. Schönwolff. hwedler. Treptow (Snip.). 
Woiſch. Zimmermann. 

Damen: Frl. Barnow. Fr. Brand. Fr. Falkner. 
Frl. Feit. Frl. Gdtter Frl. Harrig. Frl. Heinemann. 
Fıl. Mantius Frl. Schmidt Fr. Scholz Fr. Sieg: 
ner. Frl. Touché. Fr. Treptow. Frl. Wallyd. Frl. Wie: 
demann. Frl. Wülfffen. 

Kinderrollen: Kl. Schubert. Kl. Kindermann. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Theatermetiter: Hr. 
Rohwedder. Dekorationdmaler: Hr. Hellwig. Garderobe— 
Snipektor: Hr. Ahlborn. Garderobier: Hr. Droge. Gardero— 
bieren: Fr. Hamann u Frl. Beditröm. Friſeur: Hr. 
Grenger m. 1 Geb. Theaterdiener u. NRequifiteur: Hr. 
Kettmann. 6 Theaterarbeiter. 6 Billeteure. 

Gaſtſpiele: 

Hr. u. Fr. Hübner, Frl. Nollet, Hr. Stägemann, 
v. Thaliath. in Hamburg. — Hr. Thomas u. Frl. Stahl— 
heuer, ebendaher. — Hr. Met, v. Görlitz. — Frl. Lina 
Mayr, v. St. Petersburg. 

Neu aufgeführte Stücke: 

Ein Engel. Der Hausſchlüſſel, oder: Kalt geſtellt. Mar— 
quis von Villemer. Pariſer Leben. Großherzogin von Gerol— 
ſtein. Gebrüder Bock. Des Friedens Wiederkehr. Flotte 
Burſche. Ut de Franzoſentied. Der Schwadronspudel. 
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Lüneburg, Harburg, Uelzen, Lüchow und 
Lauenburg. 
(Reiſende Gefellichaft.) 


Direktion. Direftor: Hr. Frohmüller, führt die 
Dberregie. 

Regie, Mufikdireftion ⁊c. Megiffeur: Hr. Pauer. 
Mufikdireftor: Hr. Meyer. Chordireftor: Hr. Wolff. Theater: 
meiiter: Hr. Fuhlendorf. ©arderobier: Hr. Ellenberg. 
Frifeur: Hr. Huhn. 

Das Drcheiter beſteht aus der jeweiligen ftädt. Kapelle. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Theile. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bollmann, Päter, 
Brehöt, I charg. Rollen. Ellenberg Garderob.), EM. 
Nollen. Frohmüller (Dir.), Charakterr. Häufer, I. Lieb» 
baber u. Helden. Henning, Väter. v. Lettow, jug. Xieb- 
baber. Pauer (Reg), I. kom. Rollen. Waldemar, kl. Rollen. 
Wolff (Chordir.), jug. fom. Rollen. 

Damen: Frl. Bethge, Liebhaberinnen. Frl. Edert, fl. 
Nollen. Fr. Srobmüller (Dir), 1. Souberetten in Operette 
u. Poffe. Fr. Häußler, naive Liebhaberinnen. Frl. Hagen, 
ag ll Fr. v. Lettow, Anftandsdamen. Frl. Meyr, 

. Rollen. 


IMagdeburg (I). 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direfor: Hr. Theodor Aſché, führt die 
Oberregie. 
. Die Inipeftion über die Garderobe führt Sr. Dir. Doris 


iche. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. Negiffeure 
des Schau- u. Luſtſpiels: Die Hrn. Kowal u. Schaumburg; 
der Poſſe: Hr. Schmitz; der Oper: Hr. Burger. Kapell— 
meilter: Hr. Hürſe. Mufikdirektor: Hr. Kempter. Kaſſirer: 
Hr. Knabe Inſpicienten: Die Hrn. Bensberg u. Bur— 
meifter. Souffleufe: Sr. Schmehl. Theaterdiener: Hr. 
Miller. 

Das Orcheiter befteht aus 34 Mufifern. 
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Theaterärzte: Hr. Dr. Boigtel. Hr. Dr. Roienthal. 
Rechtötontufent: Hr. W W. Scharting. 
Darstellende Mitglieder. Schanspiel. Herren: Al: 
breit, fom. Rollen. Amberg, Bäter u. Charafterr. 
Beniberg (Snip) .. u, arg. ar —X 


Helden u. —3 — 

Damen! Frl. ee, Epiioden. Frl. Geniide, II. 
Liebhaberinnen. Frl. Graͤns, J. naive Liebhaberinnen. Fr. 
Graube, I Mütter. Sri. Helling, Epijoden, gr. Heym:- 
Krüger, I. Heldinnen u. Anjtandsdamen. Fr. Sohn (j. Op.), 
1. fom. Alte. Frl. Kinſing, Epiioden. Frl. Neichardt, 
I. jentim. Liebhaberinnen. Frl. Schwarz IL, Epiſoden. Frl. 
Ticherpa, 1. Soubretten. Frli. v. Waflowicz, J. muntere 
Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Bed, I. Baßp. Burger (Xeg., 1. Sch.), 

— Fichte (f. Sch.), 1. Tenorbuffop. Fichtler 

. St), 1. Baritonp. Otto, 1. Baritonp. Dh 1. Baßp. 

— I. lyr. Tenorp. Siegel (a. ©. f d. ©.), 
I. Heldentenorp. 

Damen: Br. Bellini, Il. Geſangsalte. Fr. Burger: 
Weber u. Frl. Höfler, J. dram. Geſangsp. Fr. John (ſ. 
Sch.), I. Gefangsalte, Br. Leonoff (a. G.f. d. ©.), I. cofor. 
Gefangsp. Frl. Stahl, J. Opernſoubretten. 

Ehoͤrperperſonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Loske m. Geh. Beleuchter: Hr. Frey. Obergarderobier: Hr. 
Lingner. Garderobier: Hr. —B Friſeur: Hr. 
Schneider m. Geh. 

Ihre contraktlichen Verpflichtungen haben nicht 
erfüllt: Die Chorſänger Hrn. Autenrieth, Bertram u. 
Horzinek. 

Dauer der Saiſon: Vom 1. Oktober bis 1. Juni. 
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Magdeburg (II.) 
(Wilhelm: und Viktoria: Theater.) 


Direftion. Unternehmer: Hr. 3. ©. Senſt, Eigen- 
thümer des Wilhelm: u. Pächter des Biktoria-Theaters. 

Artiftifcher Direktor: Hr. Ferdinand Richter, führt 
die Dberregie. 

Regie, Mufifdireftion x. Stellvertretender Regiſſeur: 
Hr. Julius Schönleiter sen. Kapellmeiiter: Hr. ©. Ehr— 
bardt. Concertmeiſter: Hr. Schrappe. Kaffirer: Hr. Gänſch. 
Snipicient: Hr. Ramm. Souffleufe: Fr. Blume. 

Das Orcheſter im Viktoria» Theater beiteht aus 22, im 
Wilhelm» Theater aus 19 feſt engagirten Muſikern. 

Thenterarzt: Herr Dr. Sacoby. 

Rechtskonſulent: Hr. Juftizratd Steinbad. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Albes, Bahbuffop. u. 
I. fom. u ernfte Väter. Borti, I Spieltenor- u. Buffop. 
Frädrich, H. Baritonp. u. altere charg. Rollen. Greenberg, 
I. fom. u. Sharafterr. Held, Tenorp., humor. Väter, charg. 
Rollen. Johannes (a. ©.), I. Helden, Liebhaber u. Bon- 
vivantd. ©. Sung, IL kom. Rollen u. Tenorbuffop. Köhler, 
I. jug. font. Geſangs- u. Charafterr. Krellwitz, alte Diener, 
bed. Aushilfer. Neutert, charg. u. größere Neben. Para: 
dies, 1. fon. Geſangs- u. feinfom. Charakter. Ramm (Snip.), 
kl. kom. u. Aushülfsr. Richter (art. Dir.), 1. Charafterr. 
(ipielt ſelten. Rudolph, kl. Baßp., bed. Aushülfer. 9. 
Schmid, I. jug. Helden u. Liebhaber. Schönleiter sen. 
(Reg.), 1. Väter, Heldenväter u. Anftanter. Scönleiter 
jun., Liebhaber u. jug. charg. Charakter. Vigner, Nature 
burfchen, Dümmlinge u. charg. kom. Rollen. Wallrad, I. 
Intriguants, Väter u. Charafterr. . 

Damen: Fr. Albe3, I. kom. Alte,’ Mütter u. Geſangsp. 
Frl. Bande, II Mütter u. Anftander. Frl. U. Bach, 1. 
Liebhaberinnen, Heldinnen u. Salondamen. Frl. Behrendt, 
Kammermädchen, U. Soubretten. Frl. Blume, I. Liebhabe- 
rinnen, ff. Geſangsp. Frl. Erfurth, Pagen, Kammermäd- 
chen, El. Geſangsp. Fr. M. Greenberg, I. Gefangsp. in 
der Operette u. Soubretten. Frl. Gl. Greenberg, I. Sou- 
bretten im Singipiel u. in der Poſſe, muntere Tiebhaberinnen. 
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Frl. Hagedorn, Geſangsp. u. charg. Rollen. Sr. Held, I. 
fom. Alte. Frl. Küttner, Aushülfer. rl. Leskien, I. jug. 
u. jentim. Liebhaberinnen. Frl. Oskar, I jug. naive Lieb— 
haberinnen u. Soubretten. Frl. Sadmann, II. Liebhaberin: 
nen u. fl. Geſangsp. Frl. Schwarg, Geſangsp. u. charg. 
Rollen. Frl. Siegmann, LI Anjtandsdamen, trag. Mütter 
u. feinfom. Charakterr. 

Kinderrollen: Kl. Albes. Tinchen Fung. 

Shorperfonal: 9 Herren u. 10 Damen. 

Tehntihes u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Slaus m. Geh. Deforationgmaler: Hr. Küpers. Beleuch- 
tungs-Inſpektor: Hr. Nordhaufen m. Geh. Dbergarderobier: 
Hr, Höde m. Geh. Anffeiderinnen: Ir. Daus u. Fr. Kahle. 
Srijeur: Hr. Bibow m. Geh. Hequifitrice: Sr. Rampe m. 
Geh. Theater: u. Bureaudiener: Hr. Jung. Möbelaufleher u. 
Wächter: Hr. Helmftädt. Portier, Kehrfrauen, Beleuchter, 
Billeteurs ıc. 

Ihre contraftlihben Berpflihtungen bat nicht 
erfüllt: Fr. Khaida-Simon. 


Gaſtſpiele 
vom 1. November 1870 bis 31. Oktober 1871: 

Fr. v. Karger, v. Weimar, 2 mal. — Frl. Tomitſchek, v. 
Stadtth. zu Frankfurt a. M., 3 mal. — Die Solotänzerinnen 
Fioretta, Gollinetti, Cechetta, u. Pia Tiberini, v. 
Scalath. in Mailand, 12 mal. — Frl. Bellini, v. ſtänd. Th. 
in Prag, 3 mal. — Die Peſther Ballettäinzer » Geiellichaft, bes 
jtehend aus dem Balletmeiiter Hrn. Genée, u. den Solotänzerin- 
nen Fels. U. Zimmermann, Breithbaupt, Herms, Hüb— 
ner u. Pir, 25mal. — Hr. Guſt. Jung, v. Nowadth. in 
Berlin (w. eng.) — Frl. Braun, v. Kiel, 2 mal. — Frli. v. 
Kaler, v. Cöln, Frl. Siegmann v. New Work, Fr. M. 
Greenberg, v. Cöln (m. ſämmtlich eng.) — Frl. Glie- 
mann, v. Thaliath. in Hannover, 3mal. — Die Schlittichuh: 
läufer Mr. Elliot u. Miß Frederifa, aus London, 6 mal. 
— Herr Kapellmeifter Sof. Gungl mit feiner 50 Mann 
ftarfen Kapelle, Zmal. — Frl. Pina Mayr, 10 mal. — Hr. 
Thomas u. Fr. Stahlheuer, v. Thaliath. in Hamburg, 
12 mal. — Frl. M. Körnig, v. Stadtth. in Danzig (m. eng.) 
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— Frl. Zulie Bergmann, v. Berlin, 7mal. — Die Kapelle 
ded 66. Hegimentd gab 4 Militair-Soncerte.e — Frl. N. 
Tſcherpa, v. Stadtth. (mw. eng.) — Br. Agnes Ratthey— 
Yang, v. Danzig, Imal. — Hr. Greenberg, v. Cöln (m. 
eng.) — Goneert der Fr. Scheerenberg, unter Mitwirkung 
des Hın. Schlager, v. Weimar, Frl. Heyde, v. Stabtth. 
u. der 3 Kinder Albed. — Hr. u. Fr. Albes, v. Stadtth. 
w. eng.) — Herr Balletmeiiter Genee u. die Solotänzerinnen 
rl. U, Zimmermann u. de la Eroir, 14 mal. — Miß 
Viktoria, aus London, 7 mal. — Fr. Dir. Flügaen- Wulff, 
v. Stadtth., 3 mal. — Sri. Albes, v. Königsberg, 3 mal. — 
Hr Paradies, v. Breslau (m. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde. 

Dpern, Singipiele 2.: Die Großherzogin v. ©erol- 
jtein. Urlaub nach Zapfenftreich. Hanni weint — Hanſi lacht. 
Liebchen auf dent Dache. Blaubart. Pariſer Leben. Die Ver— 
lobung bei der Laterne. Die Ichöne Helena. Die Prinzeffin 
von ZTrapezunt. Eine fromme Schweiter. Orpheus in der 
Unterwelt. Signora PBellacori. Die Banditen. 

Schau: u. Yuitipiele: Cine vornehme Che. Fromme 
Wünſche. Ein Engel. Bor Paris 1814 —71, (Feitipiel.) Böje 
Zungen. Gavaut, Minard u. Comp. ine moderne Million. 
Kalt geitellt. Inſpektor Bräfig. Die Zeichen der Liebe. Am 
Tage der Heimkehr (Feitipiel.) Im Schlaf. Geheimniß der 
alten Mamiel. Des Nichiten Hausfrau. Drei Staatsverbrecher. 
Prinz Sriedrih. Sriede! Am andern Tage. Rothſchild. Eine 
innere Stimme, 

Geſangspoſſen, Vaudevilles ꝛc.: Das Mädel ohne 
Geld. Knecht Ruprecht. Berlin arm und reich. Der fliegende 
Holländer. Gewonnene Herzen. Nüdblide. Durch's Schlüffel: 
loch. 1733 Thlr. 221/, Sgr. Kläffer. Magdeburger Wob: 
nungsnoth. Das Milchmädchen von Schöneberg. Bon Stufe 
zu Stufe. Die Mottenburger. Hoflänger. 

Das Wilhelm-Vietoria- Theater ift ſeit einem Sabre 
in die Reihe der jtabilen Bühnen getreten uud erfreut fich der 
allgemeinen Achtung und regen Theilnahme des Publikums. 
Seit dem 20. Auguſt 1871 hat der in der Bühnenwelt rühm- 
lichſt bekannte Hr, Ferdinand Richter, (in den legten Drei 
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Jahren Dber:Regiffeur des Friedr. Wilhelmftädt. Theaters in 
Berlin), die artiitiiche Direktion der vereinigten Theater über- 
nonmen, und unter jeiner anerfannt tüchtigen, energiichen 
Leitung geht dies Inſtitut ficher einer glüdlihen Zukunft ent- 
gegen. 


Mainz. 
Stadttheater.) 


Direftion. Direftor u. Unternehmer: Hr. ©. Th. 
L'Arronge. | 

Regie u. Inſpektionꝛc. Dramaturg u. Negiffeur der 

roßen Oper: Hr. Bittong. Negifjeur des Schau: u. Trauer: 
Niels: Hr. L'Hamé; des Luitipield: Hr. Meaubert; des 
©ingipiels u. der Poſſe: Hr. Pauly-Nicolas, gleichzeitig 
Bureau: Voritand u. art. Sefretair. Inipicient: Hr. Boſin. 
Souffleur: Hr. Trimbur. Theaterdiener: Hr. Steinhardt. 

Muſikdirektion. Kapellmeifter: Die Hrn. Preumapyr 
u. Uniko Köhler. Goncertmeiiter: Die Hrn. Heinefetter 
u. Gläſer. Gorrepetitor: Hr. Gaftelun. 

Bireau u. Kaffe Bureau: Vorftand u. art. Sefretair: 
Hr. Pauly-Nicolas (f. Regie). Kaffenrendant u. Haupt: 
falfirer: Hr. Stadteinnehmer 3. Priden. QTagesfaffirerin: 
* — D 2 8. Kafjen- u. Bureau-Affiitent u. Bibliothefauffeher : 

r. Kubik. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Wittmann. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Reinach. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: J. Bach— 
mann (}. Op.), Väter u. kom. Rollen. Bingo, jug. Helden 
u. Liebhaber. Bofin (Inſp.), harg. Rollen. Bürgin Nebenr. 
Fürst, NRepräientationse. Hamm, fom. Gelangs- u. Cha— 
rakterr. Harth, Epiloden. Kirmes, Antriguantd u. Cha: 
rafterr. L'Arronge (Dir.), fom. Geſangsr. L'Hamé (Neg.), 
Helden, Liebhaber u. Bonvivantd. Meaubert (Reg.), Väter 
u. feinfom. Rollen. Pauly-Nicolas (Neg. u. art. Sekr.), 
Väter u. humor. Rollen. Pückert, Liebhaber u. jug. Cha: 
rakterr. 

Damen: Frl. Beringer, trag. Liebhaberinnen u. jug. 
Salondamen. Frl. Seit, ſentim. Liebhaberinnen. Frl. Hart: 
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mann (j. Op.) naive Liebhaberinnen. Tr. Meaubert (if. 
Dp.), Mütter u. fom. Alte. Fe. Saint-Goulaine, Alte 
u. Nebenr. Frl. Sudhaus, Heldinnen u. Anftandodamen. 
Frl. Ulrich, jug. u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Walter, 
Kammermaͤdchen Pagen. Frl. Wienrich, Vaudeville- u. 
Ruftipielfoubretten. 

Oper. Herren: 3. Bachmann 9 Sch.), Baßp. F. 
Bachmann, Tenorp. Büdinger, Parthieen. Gruſ— 
ſendorf, lyr. u. Spieltenorp. —— tiefe Baßp. Heſſel— 
bach, Helden- u. Spieltenorp. Hettling, Baritonp. Krejei, 
Bariionp. Mauer, Tenorp. Shwitt, Tenorbuffo- u. 
Spieltenory. a fl. Parthieen. 

Damen: Frl. Bahmann, kl. Parthieen. Frl. Barn, 
dram. Geiangsp. Sri. —— jug. u. dram. Ge— 
ſangsp. Frl. Engel, Parthieen. Frl. Hartmann (ſ. 
Sch.) Soubretten. Fr. e ne color. Gejangep. 
in Oper u. Operette. Fr. Meaubert (i. Sch.), Mütter u. 
Alte. Frl. Meyer, jug. Geſangsp. u. Soubretten. 

Ballet. Balletmeifterin u. Solotänzerin: Frl. Grüll— 
meyer. Solotänzerinnen: Frl. Löſcher u. Frl. Richter 4 
Sraurantinnen u. 8 Balleteleven. 

Shorperional: 16 Herren u. 16 Damen. 

in u. Hülfsperfonal. Theater- u. Haus- 
meilter: Hr. 8. Priden. Deforationsmaler u. Maichinen- 
meilter: Hr. Schilling. Beleuchtungsinſpektor: Hr. Werner 
m. Geh. Schnürmeifter: Hr. Dabinten. Dbergarderobier: 
Hr. Derichs. Garderobiers: Die Hrn. Sffing u. Bernin- 
ger m. Geh. arderobieren: Fr. Derichs, Fr. Grell, Fr. 
Adrian u. Fr. Rubin. FSrileur: Hr. Möller m. 2 Geh. 
Damenfrileufe: Fr. Piſtor m. 2 Geh. Requifitrice: Ir. Möbs 
m. Geh. Theaterwaften- u. Schmudlieferant: Hr. Nohaſcheck, 
ee Hofichwertfeger. Rugenmeifterinnen: Fr. Pönfel 
u. Sr. Kramer. 12 Thenterarbeiter. 16 Billeteurs. 3 Zet— 
telträger. 3 Putzfrauen. 


Gaſtſpiele 
in der Sailon 1870/71: 


Sr. Ledérer-Ubrich, v. Hofth. in Darmftadt, 2 mal. — 
Hr. Joſé Ledérer, ebendaher, 3 mal. — Hr. Hendridh3, 6 
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mal. — Frl. Beringer, v. Randeöth. in Prag, 1 mal (mw. 
eng.). — Hr. Udo, v. Stadtth. in Hamburg, 6 mal. — Hr. 
Barnay, v. Stadtth. in Frankfurt a. M., 4 mal. — Sr. Ar- 
töt u. Hr. Padilla, 3 mal. — Hr. Beder, v. Kal. Th. in 
Wiesbaden, 1 mal. — Hr. Poffart, v. Hafth. in München, 
6 mal. — Hr. Dir. Böhlfen, 1 mal. — Hr. Kammerlänger 
Thendor Wachtel, 4 mal. — Frl. Haufen, v. Hofth. i 

Mannheim, 1 mal. — Frl. Charlotte Frohn, 3 mal. — Hr. 
Colomann-Schmid, v. Franffurt a. M., I mal. — Hr. 
Ewald Grobeder, v. Kol. Th. in Wiesbaden, 5 mal, — Hr. 
Caſſio, v. Stadtth. in Frankfurt a. M,, 1 mal. — Hr. 
Speigler, v. Hofth. in Karlsruhe, 2 mal. — Hr. Senger, 
v. Hofth. in Darmftadt, 1 mal. — Hr. Butterwed, eben— 
daher, 1 mal. — Hr. Ferenczy, dv. Hofth. in Karlsruhe, 10 
mal. — Frl. Erl, v. Hofth. in Darmftadt, 1 mal. — Hr. 
Albinus, v. Stadtth. in Trier, 2 mal. — Fr. Walter: 
Steffen, v. Stadtth. in Frankfurt a. M. I mal. — Fr. 
Bertram-Meyer, 2 mal. — Frl. Lina Mayr, 4 mal. — 
Hr. Carl Swoboda, 3 mal. — Hr. Peter Hartmann, v. 
Hofth. in Weimar, 1 mal. 


Dauer der Saifon: Vom 16. September bis 15. April, 


Mannheim. 
(Großherzogl. Hof- u. National:Theater). 


Dberite Behörde: Das Minifterium des Großherzogl. 
Haufes, der Zuftiz u. der auswärtigen Angelegenheiten. 

Hoffommiffair: Hr. Geheimer-Rath, Stadtdireftor Frei- 
an v. Stengel, Nitter ded Großherz. Bad. Zähringer-Löwen- 
ordens. 

(Beide Behörden ſind bei der Leitung nicht betheiligt.) 

Oberſte leitende Behörde: Das Großherz. Hoftheater— 
Comité, beſtehend aus drei Mitgliedern: Hrn. Rentner Rumpel; 
Hrn. Rentner Scipio; Hrn. Bankdireftor Eckhard. 

Artiftiiche Leitung: Hr. Dr. Julius Werther, führt 
zugleich die Oberregie. 

Negie, Snipektion x. Negiffeur: Hr. Anton Pichler. 
Snipektor: Hr. Wilhelm Mühldorfer. Inſpicient: Hr. 
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Schönefeld. Regiediener: Hr. Spath, Inhaber der Großherz. 
Bad. Eivilverdienitmedaille. 

Mufikdirektion. Hr. Hoffapellmeiiter Bincenz Lachner, 
Ritter des Großherz. Bad. Zähringer-Löwenordens mit Eichen: 
TYaub. II. KRapellmeijter u. Chordireftor: Hr. Dr. Hetich. Mufif- 
direftor: Hr. Steinbad. Drcheiter- Inipeftor: Hr. Hart» 
mann Mufit- Bibliothekar: Hr. Wehn, zugleih Kanzlift. 
44 Hofmufifer. Orcheiterdiener: Hr. Mepger. 

Bureau u. Kaffe. I. Sekretair u. Hoftheater-Kaſſirer: 
Hr. de Nestle. II. Sefretair u. Bibliothekar: Hr. Baumann. 
Kanzliſt: Hr. Wehn, gleichzeitig Mufif-Bibliothefar. Abend» 
faffirer: Die Hrn. Fifcher u. Straub. Bureau- u. Kaſſen— 
diener: Hr. Walter. 

Verwalter ded Hoftheater-Penfionsfonds: Hr. Altbürger- 
meilter Neftler. Berwalter ded Craänzungs-Penfionsfonds: 
Hr. Mufikalienhändler Heckel jun. Berwalter der Hoftheater: 
Wittwen- u. Waifen-Stiftung: Hr. Kaufmann Böhm. Ber: 
walter der Orchefter-Wittwen- u. Waijen-Stiftung: Hr. Keil. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. Stephani. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Adolph 
Bauer, Inhaber des Grofherzogl. Bad. Berdienit- u. Sanitätd- 
freuzes anı rothgelben Bande. Eihrodt. Gutenthal. Ha- 
nifch. Herzfed. Hermann Jacobi, Inhaber des Großherzogl. 
Bad. Verdienft: u. Sanitätsfreuges am rotbgelben Bunde. 
Mühldorfer (Inſpektor). Karl Müller. Anton Pichler 
(Reg.). Stein. Werner. 

Damen: Frl. Bilfinger. Frl. Luiſe Hagen. Sr. Herz- 
feld-Link. Fr Hoffmann-Baumeifter. Fr. Jacobi— 
Buhler. Frl. Senke Fr. Rode Fr. Schuch. 

Oper. Herren: *Ditt. Florian Franke. Felir Müller. 
"Knapp. v. "Reden. "Rode Schlöſſer. "Schlojjer. 
*Starfe, Inhaber ded Großherzogl. Bad. Verdienit- u. Sa: 
nitätskreuzes am rothgelben Bande. 

Damen: Frl. Haufen Fr. Herbort-Grimm. Fl. 
a Frl. Pappenheim. Fr. Ullrich-Rohn. Fr. 
»Wlezek. 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen wirken auch 
im Schaujpiel mit. . 

Ballet-Perfonal. Tänzerin: Sr. Gutenthal-Fru— 
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wald, zugleich mit der Anordnung der zu den Stüden gehörigen 
Tänze u. Öruppirungen betraut. 

Corps de Ballet: 16 junge Mädchen u. Kinder. 

Kinderrollen: Sophie u. Katharina Hauſſer. Marga- 
rethbe Ullmicher. Lina Kammerer. Anna Erle, 

Shorperional. Herren: Adler. dert. Fiſcher 
(ualeih Hi Hülfsinsp.). Frinfinger Hüttl. Lehner. 

üller. Orth. Peters. — Steingrube. Strubel. 
Völker. Wenſauer. Wolff J. u. II. Wogritſch. 

Damen: Frls. A. Biſinger. Bößl. Eckart. Finkl. 
Fr. Fiſcher. Frl. Freytag. Fr. — Fr. Herbort— 
Grimm. Frl. Janſon. König. Mathes. Fr. Orth. 
Sr. Peter. Berl. Schelly Schock. Fr. Schönefeld. 
Il. Schwarz. 

In Ausbäffsrollen in Op. u. Sch. werden verwendet: 
Herren: Fifcher (zugleich Hülfsinſp). Peters. Strubel. 
Wogritſch. 

Damen: Frl. Bößl. Fr. Groß. Frls. Janſon. König. 

Souffleure der Oper u. des Schaufpield; Die Hrn. Scie- 
wig u. Cummerow. 


Deforationd- Garderobe u. J—— techniſches 
Perſonal. Dekorationsmaler n. Maſchiniſt: Hr. Kühn. Oeko— 
nomie-Inſpektor: Hr. Mühldorfer (ſ. Sch.). Theatermeiſter: 
Hr. Leiſt m. 15 Geh. Requiſiteur: Hr. Samsreither m. 
1 Geh. Garderobierd: Die Hrn. Bubfer u. Eberle m. 4 Geh. 
Garderobieren: Frl. Sator u. Bernef m. 6 Geh. Frifeur: 
Hr. Kiſtner. Frifeufe: Fr. Certain-Maas. Beleuchter: 
Hr. Brech m. 2 Geb. Heizer: Hr. Nicolaus m. 1 Geh. 

Hansdienft. Portier: Hr. Schaffner. Logenichliehe- 
rinnen: Fr. Spath. Frl. ©. Wirnier. Fr. Kauzmann. 
Fr. Zahnleiter. Fr. Walter. Frl. A. Wirnier. 12 Billeteurs. 
Thenterfeldwebel: Hr. Kirchgeßner. Kehrfrauen: Fr. Rättin— 
ner. Fr. Mofthaf. Nahtwächter: Die Hrn. Thomas u. 
Wolff m. Geh. 

Abgegangen. Dper: Die Hrn. Kögelu Schüller 
(n. Hamburg). Frl. Hude (n. Münden). Hr. Möpdlinger 
(n. Nürnberg). Frl. Walter (n. Karlsruhe). 

Schauſpiel: Frl. Elife Brand Klär (n. Frank 
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furt a. O.). Helene Pini(n. Bern). Sr. Hafemann-Kläger 
(n. Leipzig). 
Geftorben. Frl. Pauline Pöppl, Chorfängerin. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1870 bis 1. Oktober 1871. 

Sm Schaufpiel: Hr. Martin, v. Hofth. in Meiningen 
Imal. — Fr. Marie Senger, v. Hofth. in Darmftadt. — Hr 
A. Jenke, v. Münden, 3mal (w. eng.). — Hr. Julius, v. 
Stadtth. in Düffeldorf, Imal. — Hr. Richard, v. Stadtth. 
in Breslau, 3mal. 

In der Dper: Hr. Schleſſinger, v. München, Imal. 
— Hr. Kaps, dv. Preiburg, 2mal. — Hr. Säger, v. Hofth. 
in Dreöden, Imal. — Ar. Held, v. Stadtth. in Regensburg, 
1mal. — Frl. Kießling, v. Stadtth. in Augsburg, 2mal (m. 
eng.). — Fri. an v. Hofth. in Karlsruhe, Imal. — 
Hr. v. Reden, v. Stadth. in Augsburg, 3 mal (m. eng.). — 
Hr. v. Bignio, v. Wien, 3mal. — Hr. Duzenfi, v. Stabtth. 
in Klagenfurt, Imal. — Frl. Stehle u. Hr. Nachbaur, v. 
Hofth. in München, mal. — Hr. v. Milde, v. Hofth. in 
Weimar, Imal. — Hr. Florian Franke, v. Stadtth. in Zürich, 
3 mal (w. eng) 

au Ballet: Frl. Ramoliere, v. Hofth. in Darmftadt, 
1 mal. 

Sn Concerten: Frl. Thomae, v. Franffurt. — Hr. 
Deede, v. Karlsruhe. — Frl. Brandes, Pianiftin v. Schwerin. 
— Fr. Joachim. — Hr. Coßmann. — Fl. Regan, v. 
Wien. — Hr. Wilhelmy, v. Petersburg. 


Neu aufgeführte Stüde. 

Trauer: u. Schaufpiele: Zwei Weihnachtsabende. Ro- 
man eines armen jungen Manned. Des Kriegerd Frau. Das 
eilerne Kreuz. Der Friede. Graf Horn. 

Luſtſpiele: Unerreichbar. Sommerfrifche. Zahnichmerzen. 
Sugendliebe. In der Garderobe einer Schaufpielerin. 

Oper: Der fliegende Holländer. 

Neu einftudirt. Trauer: u. Schaufpiele: Ein deut- 
Icher Krieger. Ein Kind des Glücks. Die Marquife von 
Billette. Julius Gaefar. o 
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Luſtſpiele: Das Glas Waſſer. Bor Hundert Zahren. 
Der Ball zu Ellerbrunn. Der lebte Brief. Cato von Eijen. 
Karl XI. auf der Heimkehr. Herr Hampelmann. Der Majorats- 
erbe. Das Lügen. Die Einfalt vom Lande. Des Königs Be- 
fehl. Liebe im Edhaus. Der beite Ton. Erziehungsreiultate. 

Poſſen u. VBaudevilled: Das Donauweibchen. Hu- 
moriſtiſche Studien. Einer von unfere Leut'. 

Dpern: Brauer von Prefton. Hans Heiling. Fortunio's 
Led. Ernani. 

Empfeblenswerthe Hötels: Pfälzer Hof. Deuticher 
Hof. Europäiſcher Hof. Hötel Portugal. Hötel Horn. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Manns 
— Journal. Mannheimer Anzeiger. an Der: 
ündiger. 


Mannheim. 
(Baudeville-Theater, Sommer-Saifon 1871.) 


Direktion. Direktor: Hr. 3. Aicher, führt die Regie. 

Mufikdireftion ꝛc. Meufikdireftor: Hr. Ehrhardt. 
Theatermeifter: Hr. Arnold jun. GSouffleur: Hr. Bender. 

Darstellende Mitglieder. Herren: 3. Aſcher (Dir.). Be— 
fefy (Tänzer). Lanius. ©. Meyer Pudel. F. Schul; 

Damen: Frl. Bekefy (Tänzerin). Frl. Burger. Fr. Ehr— 
bardt. Sr. Lanius. Frl. Ungar. 


Marburg u. Cilli. 
(Stadttheater.) 


" ea des Theater-Comités: Hr. Dr. Julius 
ulle. | 

Direktion. Direktor: Hr. Siegfried Rofenfeld, führt 
die Dberregie., | 

Das Kaffenweien verfieht Fr. Dir. Rofenfeld. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion ꝛxc. Regiſſeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Dietz (a. G.); der Poſſe u. Ope— 
rette: Hr. Stanzig, gleichzeitig Sekretair. J. Kapellmeiſter: 
Hr. Bartelt jun. II. Kapellmeiſter: Hr. Hold. Orcheſter— 
direftor: Hr. Bartelt sen. Theaterdiener: Hr. Lepies. 
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Das Orcheiter befteht aus 20 engagirten Muſikern. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Strein;. 
Rentätontatent: Hr. Dr. Spamic. 


Darstellende Mitglieder. Herren: Bernhardi, I. Ope- 
tettentenorp. Diet (Reg., a. ©.), Bonvivants, Charafterr., 
geiegte Helden. Helwig, I. jug. Liebhaber. Karban, J. Sn: 
triguants u. Charafterr. Kirſch, kom. Rollen. Kühle, I jug. 
fom, Öefanger. u. Operettengeſangsp. Rechner, I. Helden u. 
Liebhaber. Ludwig, harg. Rollen. Peter, Il. tom. Gejangsr. 
u. Operettenp. Romjtadt, Väter, Repräfentationdr. Roſen, 
charg. u. feinfom. Charafterr., humor. Väter —— angsp. 
Rojenfeld (Dir), I. Charakterr. Saar, I. jug. Liebhaber 
u. Helden. N. Seipel, kom. Epiloden. W. Seipel (Ober: 
garderobier), Epiloden. Sprinz, Nebenr., Chor. Stanzig 
(Reg.), I. kom. Rollen in Poſſe u. Operette. 

Damen: Frl. Altrihter, I. Mütter, Nebenr. Fr. Bern- 
bardi, Nebenr., Chor. Frl. Eberle, I. trag. Liebhaberinnen. 
Sıl. Eder, IL fentim. u. trag. Liebhaberinnen. Frl. Frieje, 
II. Lokalgeſangsp. u. Rofalliebhaberinnen. Frl. Gallas, Nebenr. 
u. Chor. Frl. Haida, II. Liebhaberinnen, Chor. Frl. Hein: 
lein, Nebenr. u. Chor. Frl. Kohler, Alt: u. Mezzofopranp. 
Sr. Lanius, II. Mütter. Frl. Lanius, I. Mütter u. An 
ftandedamen Frl. Mlinaritich, Figurantin. Frl. Prehalef, 
I. muntere u. naive Liebhaberinnen. Frl. Ranzenhofer, I. Lo— 
kalgeſangsp. Frl. Schön u. Senefowitich, Nebenr., Chor. 
Frl. Singer, 1. Dperettengejangsp. Br. Staar, I. fom. Alte. 

Kinderrollen: Ela Tanius. Jakob Heinlein. Marie 
Heinlein. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Hallefer m. 6 Geh. Dbergarderobier: Hr. W. Seipel. 
Garderobier: Hr. Wagner. Frifeur: Hr. Stoß m. 2 Geh. 
Requifitrice: Fr. Malleg. 1 Gas-Inſpektor. 4 Beleuchter. 
Zettelträger: Hr. Malleg. 2 Rogenjchlieferinnen. 6 Billeteure. 


Gaſtſpiele 
vom September 1870 bis Oktober 1871: 


Hr. Emil Liebert. — Hr. Rappo m. Geſellſchaft. — 
Frl. Olga v. Precheiſen. — Hr. Dietz, Dr UBER, 
. 5° 
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Hr. Roll, Hr. Groß, Frl. Kreibig, Frl. Bornara, v. land» 
Ichaftl. Th. in Graz. 


Neu aufgeführte Stüde: | 
Das Baterland. Hans Range. Drei Paar Schuhe. Bon 
Stufe zu Stufe. Die relegirten Studenten. Ein Engel. Eine 
Hundeiteuer-Marfe. Fromme Wünſche. Die Prinzeifin v. Tra- 
pezunt. Sreigeifter. Kakadu. Coscoletto. 


Empfeblenswerthe Hötels: Caſino. Erzherzog Johann. 
Stadt Wien. Hôtel Meran. Schwarzer Adler. Jägerhorn. 


Zeitungen, welche Theaterreferatebringen: Grazer 
Zeitung. Marburger Zeitung. 


Marienbad. 
(Vide Saaz.) 


Marienwerder, Insterburg, Braunsberg. 


(Reifende Gejellichaft, verbunden mit dem Sommertheater 
auf Albrechtshöh in Königsberg i. Pr.) 


Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Guftav Hoff: 
mann, führt die Oberregie. 

Das Kaſſenweſen verfiebt Fr. Dir. Johanna Morohn. 

Regie, Mufifdireftion ꝛe. Regiſſeur: Hr. Herzfeld. 
Kapellmeiiter: Hr. Kreuger. Inſpicient: Hr. Kelch. 

Das Orcheſter beiteht aus 18 Mufifern der jedesmaligen 
Stadtkapelle. 

Theater arzt in Insterburg: Hr. Dr. Jandin; inBrauns- 
berg: Hr. Dr. Wiener. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Hartwig, Charafterr. 
Herzfeld (Reg.), I. Helden u. Liebhaber. Hoffmann (Dir.), 
1. fom. Gefangsr. Kelch (Inſp.), Anmelder. Koſchate, Väter. 
—— J. jug. Liebhaber. Metzel, jug. kom. Rollen. 
Plomzky, I kom. Geſangsr. Roſen u. Schultz (Theater: 
meiſter), charg. Rollen. 

Damen: Frl. Bathke, Kammermädchen. Fr. Bowe, Müt— 
ter. Frl. Elsner, jug. Liebhaberinnen. Fr. Hoffmann (Dir.), 
I. Soubretten. Frl. Proski, kom. Alte. Frl. v. Raday, J. Hel— 
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dinnen u. Salondamen. Frl. Weingarten, I. Liebhaberinnen. 
Frl. Züllig, jug. Liebhaberinnen. 

Rinderrollen: a ae Mar Bowe. Mar, 
Eugen u. Bertha E 

Techniſches F —— Theatermeiſter: Hr. 
Schultz. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Meyhöfer. Garde— 
robier: Hr. zn Requifiteur: Hr. Mertens Theater— 
diener: Hr. Bo. 


Gaſtſpiel: 
Hr. Mimiker Müller, 13mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Von Stufe zu Stufe. Das Mädel ohne Geld. Die Be— 
lagerung von Metz. Paris und Rom. Ein pommerſcher Land— 
wehrmann im Elſaß. Bis in den Urwald. Ein deutſcher Bru— 
der. Gewonnene Herzen. Rückblicke. Der Schwadronspudel. 
Der Herr Stadtmuſikus und ſeine Kapelle. Fromme Wünſche. 
an 5 Strafreht. Die Wittwe Mandelhuber. In der 

Der Pfarrer von Kirchfeld. Politiſch verfolgt. Die 
Tochter Belials. Eine Stunde Kaifer von Defterreih. Nach 
56 Sahren. 


Meiningen. 
(Herzogl. N Hoftheater, verbunden mit dem Hofthenter 
im Bade Liebenstein.) 


Direktion. Hoftheater:Direktor: Hr. Karl Grabowsky, 
Snhaber der goldenen Medaille für Kunft: u. Wiffenichaft u. 
des Herzogl. Sachſen-Meiningen'ſchen Verdienſtkreuzes, führt 
die Gelammtregie. 

Mujikdireftion, Inſpektion 2. Hoffapellmetiter: 
Hr. Emil Büchner, Inhaber der goldenen Verdienſtmedaille. 
Muſik⸗ u. Shordireftor: Hr. Reif. Concertmeifter: ” Fleiſch— 
hauer. Inſpicient: Hr. Stein. Souffleur: Hr. Schulz. 

Das Orcheſter beſteht aus 40 Hofkapelliſten. 

Büreauu. Kaffe. Kaſſenvorſtand: Hr. Rendant Spohn. 
Kaſſirer: Hr. Hoflieferant Helbig. Sefretair: Hr. Machold. 
Theaterdiener: Hr. Winter. 
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Theaterarzt: Hr. Medicinafratd Dr. Döbner. 

Rechtskonſulent: Hr. Regierungsrat Dr. Kircher. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Borsdorff. Bujie. 
Chronegk. Denkhauſen. Erichſon. Ernit. Eſchen— 
bach. Franke. Heilborn. Alexander Liebe (Ehrenmitglied). 
Menzel. Raupp. Richard. Spindler. Stöckel. 
Stoppenhagen. Wachenhuſen. Weilenbeck, Inhaber 
der goldenen Verdienſtmedaille am Bande. Weiſe. 

Damen: Frl. Ellen Franz. Günther. Heefe Klühn. 
Lemde Mann Säckler. Schäffer. Schmidt. 
Schwende. 

Kinderrollen: Emma Bühner. 

Shorperfonal. Herren: Braun. Büchner. Freund. 
Kiefewetter. Labes. Mendel. Müller Naumann. 
Plettung. Schleich. Schöpe Stein. 

Damen: Fıld. Albany. Bittery. Börner. Braun. 
Franke Heyne Leinauer. Meyer. Thyme Weit. 
hold. v. Zißewiß. 

Technifches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter u. Ma— 
fhinift: Hr. Schäfer m. 10 Geh. Deforationsmaler: Hr. 
Brüdner, Hoftheater-Deforationsmaler in Coburg. ©arde- 
robe-Snipeftor: Hr. Plettung m. 6 Geh. Garderobiere: Fr. 
Math. Will m. 3 Geh. Frifeur: Hr. Kunft m. 4 Geh. 
Nequifiteur u. Zettelträger: Hr. Memler. 


Gaſtſpiele 
vom 15. Oktober 1870 bis 31. Auguſt 1871: 

Hr. Hermann Hendrichs, Kgl. Preuß. Hofſchauſpieler u. 
Ehrenmitglied der Herzogl. Sachſen-Meiningen'ſchen Hofbühne 
(a. ©. f. d. S.) — Frl. Meinhold, v. Breslau. — Fr. Hett— 
ſtedt, v. Weimar. — Frl. Schneider, v. Gera. — Hr. 
Sontag, v. Hannover. — Frl. Heeſe, v. Darmſtadt. — Hr. 
Buchholz, v. Brünn. — Hr. Ellmenreich, v. Stettin. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Herrn Kaudel's Gardinenpredigten. Fritzchen und Lies— 
chen. Des Kriegers Frau. Dornen und Lorbeer. Ein deut— 
ſches Königshaus. Der Hahn im Dorfe. Fauſt und Gretchen. 
Zahnſchmerzen. Landwehrmann's Chriſtfeſt. Beethoven. Die 
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Probirmamfel. Hanni weint — Hanli ladt. Ein Engel. 
Guten Abend! Michel Kohlhaas. MWildfeuer. Die Bluthoch— 
zeit. Die Marquiſe von Pontalet. Maria von Medicis. Wera. 
Das eiferne Kreuz. Jugendliebe. Gleich und gleich. 


Dauer der Saijon. In Meiningen: Vom 15. Dftober 
bi3 15. April; in Liebenstein: Suli u. Auguft. Die übrigen 
Monate find Ferien. 

Spieltage: Sonntag, Dienftag, Donneritag. 


Memel und Tilsit. 
(Stadttheater.) 


Ehren-&omite Präſes: Hr. Franz Reinfe Bor: 
ftände: Die Hrn. Rechtsanwalt Schulz u. Apotbefer Zacher. 
Direktion. Direktor: Hr. Herrmann Rinde, Eigen- 
— des Theaters in Memel u. Pächter des Theaters in 


ilsit. 

Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Minna Linde u. Fr. 
Krieger. 

Regie, Mufikdirektion, Inſpektion ıc. Regiffeur 
des Schau- u. Luitipield: Hr. Häſer; der Pofje u. des Vau— 
deville: Hr. V. Merbig. Mufikdireftor: Hr. Schön. In— 
Ipicient: Hr. Böhme. Souffleur: Hr. Debet (j. Sch.). 

Das Orcheiter beftehbt aus den engagirten Mufifern der 
Hrn. Mufikdireftoren Rande in Memel u. Pelz in Tilsit. 

Theaterärzte. Sn Memel: Hr. Dr. Schulz; in Tilsit: 
Hr. Dr. Haußmann. | 

Rechtskonſulenten. In Memel: Hr. Rechtsanwalt 
Schulz; Hr. Juſtizrath Bod; in Tilsit: Hr. Juſtizrath 
Preuß. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bernhard (a. ©.), 
I. Charakterr, Intriquants u. Väter. Böhme (Snip.), II. 
Väter, bed. charg. Rollen. Debel (Soufft.), I. harg. Rollen. 
2) er (Reg.), I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. a 
. jug. Helden u. Sonverjationsliebgaber. Linde (Dir.), 1. 
humor. u. ernfte Väter, Geſangsp. Merbig (Reg.), I. kom. 
Geſangs- u. fom. Charakterr. Meſſer (Tänzer), harg. Rollen. 
Pavel, I. Repräſentations-, Charafterr. u. Väter. Pfundt, 
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J. jug. fom. Geſangsr. Rofenberg, charg. Rollen. Schmidt, 
II. u. III. Liebhaber. 

Damen: Frl. Elcho, L. trag. Liebhaberinnen, jug. An- 
ftandsdamen, Frl. Gallus, I. jentin. u. muntere Liebhaber: 
innen. Sr. Häfer, I. fom. Alte u. fingende Mütter. Fr. 
Herzog, 1. Mütter u. Ältere Anftandsdamen. Frl. Emme: 
line Krebs, 1. Soubretten, muntere Xiebhaberinnen. gel. 
Eugenie Krebs, Il. Liebhaberinnen, X. Rollen. Frl. Röder, 
Kammermädchen, kl. Nollen. Frl. Schendler, 1. jug. naive 
Liebhaberinnen. Frl. Schön (Tänzerin), Liebhaberinnen. Frl. 
Zabel, Anitandsdamen. 

Balletperional. Solotänzerin: Frl. Schon (ſ. Sch.). 
Solotänzer; Hr. Meſſer (ſ. Sch.). Figurantinnen: Liesbeth 
Lincke u. Louiſe Krieger. 

Kinderrollen: Liesbeth Lincke. Louiſe Krieger. Paul 
Roſenberg. 

Chorperſonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter u. De— 
korationsmaler: Hr. Roſenberg m. 6 Geh. Beleuchter: Hr. 
Herrmann. ©arderobier: Hr. Kluge. Friſeur in Memel: 
Hr. Paſedag; in Tilsit: Hr. Fladée. Zettelträgerin: Fr. 
Boje m. 2 Geh. 1 Theaterdiener. 8 Billeteurs. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Huvart v. Petersburg, 12 mal in Memel u. 10 mal 
in Tilsit. — Hr. Alois Müller, Mimifer, 4 mal. 


Merseburg, Weissenfels, Zeitz. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. 8. W. Bennefe. 

Regie, Mufikdireftion, Infpektionıc. Geſchäfts— 
führer u. Oberregiffeur: Hr. Alfred Scholz. Negiffeur: Hr. 
301. Sonradi Kapellmeifter: Hr. Schneider. Sefretair u. 
Kaffirer: Hr. Schalhorn. Theaterinipeftor: Hr. Zimmer: 
mann J. Snipieient: Hr. Zimmermann 1. 

Das Orcheiter beiteht aus 20 engagirten Mufifern der be: 
treffenden Stadtkapelle. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hartmann. 


217 


Rechtskonfulent: Hr. Notar Wilde. 


Darstellende Mitglieder. Herren: Borowsky, 1. kom. 
Charaktere. Joſ. Conradi (Reg), I. Helden, humor. u. Helden- 
väter. O. Conradi, I. jug. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 
Norden, I. Intriguants u. feinfom, Rollen. A. Schalhorn 
(Sefr. u. Kaſſ.), jug. Liebhaber, bedeut. charg. Rollen. Scholz 
(DOberreg.), 1. Charakter. Strud, El. Rollen. v. Wege: 
— Väter, kom. Epiſoden. Zimmermann (Inſp.), II. Epi— 
oden. 

Damen: Frl. Borowska, II. Soubretten. Frl. Bremen, 
Anitandsdamen. Frl. C. v. Horar, I. Soubretten u. muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Kleinſtück, I. Heldinnen u. Liebhaberinnen. 
Frl. Belonia Kröner, Liebhaberinnen. Frl. Aurelia Kröner, 
Eoubretten. Frl. Seidel, II. Piebbaberinnen u. II. Sou— 
bretten. Fr. Stroger, kl. Rollen. Fr. Wendt, kom. Alte 
u. fingende Mütter. 

Kinderrollen: Clara Wegeleben. 

Shorperional: 3 Herren u. 3 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Thentermeilter u. De: 
forafionsmaler: Hr. Günther m. 2 Geb. Garderobier: Hr. 
Schulze &arderobiere: Fr. Weber. Frifeur: Hr. Piitorius. 
Thenterdiener u. Zettelträger: Hr. Franke. 4 Billeteure. 

Empfeblenswerthe Hötels. In Merseburg: Hötel 
um Arm u. zur Sonne; in Weissenfels: Hötel zum Schüßen. 

elkenbuſch. 


Minden. 
(Vide Essen.) 


Mühlbausen in Thüringen. 
(Sommerſaiſon 1871.) 


Eigenthümer u. Unternehmer. Hr. Bierbrauereibe: 
fier Gottfried Weymar. 

Direktion. Nrtiftiicher u. technifcher Leiter: Hr. Hem— 
pel, führt die Oberregie. 

Regie, Mufikdireftion, Inſpektion 2. Regiſſeur: 
Hr. Hohl. Kapellmeifter: Hr. Scheuer (ftädt. Mufikpir.). 
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Snipieient: Hr. Agte. Souffleufe: Sr. Klein. Theaterdiener: 
Hr. Kleemann. 

Das Drcheiter bildet das aus 40 Mufifern beitehende 
ftadtiiche Mufifchor. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Mankiewitz. 

Rechtskonſulent: Hr. Anwalt Becherer. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Agte (Snip.). Franke. 
Frei. Hempel (Dir. u. Oberreg.). Hohl. Lehrmann. 
Stuppenau. Packhäuſer. Paffarge. 

Damen: Fr. Agte. Frl. Behrendt. Frl. Brede. Fri. 
v. Eſten. Fr. Hemmerling. Fr. Hempel. ıl.F.0.Horar. 
Frl. Nenner Frl. Werner. 

Kinderrollen: Marie Agte. Marie u. Käthchen Hem- 
merling. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiſter: Hr. 
Werner m. 2 Geh. Garderobier: Hr. Weber. Garderobiere: 
Fr. Barldjiud. Frifeur: Hr. Bollmann jun. Requifiteur 
u. Zettelträger: Hr. Franke m. 3 Geh. 


Gaſtſpiele: 

Die Großherzl. Sächſiſchen Hofſolotänzerinnen Frls. Clara 
Keil u. Alexine Merkel, unter Leitung des Hrn. Hofballet- 
meiſters Sranfe, 3mal. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Heydemann u. Sohn. An der Spree u. am Rhein. Ge— 
brüder Bod. Onkel Moſes. Duft. Bismard hat entichieden. 
Kutichfe macht Frieden. Die Wittwe Mandelhuber. Ein mo- 
derner Raſirſalon. 

Zeitungen, welche Referate bringen: Mühlhauſer 
Anzeiger, Referent: Hr. Dr. Krebs, Mühlhauſer Zeitung, 
Referent: Hr. Nedafteur Gebert. 

Empfeblenswerthbe Hötelsd: Berliner Hof. Schwan. 
Engliicher Hof. 

Die Saifon begann am 14. Mai u. endete am 1. Gep- 
tember 1871. 


München (D). 
(R. Hof: u. National-Theater u. K. Nefidenz- Theater.) 
Sntendanz Vorſtand: Der 8. Hofmufif- u. Hoftheater: 
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Sntendant Hr. Carl Freiherr v. Perfall, 8. Kämmerer, 
Ritter des Verdienſt-Ordens der Bayer. Krone, ded K. Preuß. 
Kronen-Ordens Il. Klaffe mit dem Stern u. des K. Sicilianifchen 
Drdend Franz 1. 

Kanzlei» u. Defonomie-Berwaltung. K. Sefretair 
u. Haugpolizei » Snipeftor: Hr. Carl Stehle. K. techniicher 
Direktor: Hr. Franz Seitz, Nitter des K. Bayer. Berdienit- 
Ordens v. heil. Michael-u. des Spaniſchen Iſabellens-Ordens. 
Defonomie- u. Material-Berwalter: Hr. Carl Kugler. Defo- 
nomie-Offiziant: Hr. Johann Troft. Bibliothekar u. Nktuar: . 
Hr. Mar fein. 1 Intendanz- u. 3 Theaterdiener. 

Kaſſe. —— Hr. Friedrich Langenberger. 
Controleur: Hr ax Seitz. J. Tageskaſſirer: Hr. Ludwig 
Klug. I. Tageskaſſirer: Hr. Franz Zellhuber. Kaſſen— 
Offiziant: Hr. Guſtav Fiſcher. 1 Kaſſendiener. 

Rechtskonſuhent: Hr. Rath v. Hierneiß, K. Advokat 
u. Notar, Ritter des Verdienſt-Ordens der Bayer. Krone u. des 
K. Bayer. Verdienſt-Ordens vom heil. Michael. 

Theaterärzte: Hr. Dr. v. Schleiß-Löwenfeld, K. 
Obermedicinalrath u. Profeſſor, Ritter des K. Bayer. Verdienſt— 
Ordens vom heil. Michael, des Großherz. Heſſiſchen Verdienſt— 
Ordens Philipps des Großmüthigen u. des K. K. Oeſterr. 
Franz-Joſeph-Ordens. Hr. Dr. Seitz, K. Univerſitäts-Profeſſor, 
Ritter des K. Bayer. Verdienſt-Ordens vom heil. Michael. 

Regie. Regiſſeure ded Schaufpielde: Die Hrn. Carl 
Jenke u. Heinrih Richter; der Oper: Die Hrn. Auguft 
Kindermann, Eduard Sigl u. Dr. Franz Grandaur. 

Schaufpieler: Die Hrn. Büttgen. Chriften. Dahn. 
Davideit. Eijened. Herz. Heußenftamm genannt 
Hänßer. Hoppe Keller. Rang. Leibold. Leigh. 
Pofſart, Inhaber der Herzogl. Sachſen-Meiningenſchen gol- 
denen DVerdienitmedaille am Bande und der Herzogl. Anhalti- 
niichen großen goldenen Medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft am 
Bande. Richter (Reg). Rohde Bernhard Rüthling. 
Tomſchitz. Weirlitorfer (1. Op.). 

Ehaufpielerinnen: Ir. Büttgen. Fr. Dahn-Haus— 
mann. Frl. Denfer Frl. Hofmann. Frl. Jahn. Frl. 
Lanzlott. Fr. Joh. Meyer Frl. Marie Meyer. tl. 
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Muſchek. Frl. Ramlo Fr. Seebad. Frl. Söltl. Frl. 
Weiß. Frl. Ziegler. 

Inipicient: Hr. Hagen. Soufflur: Hr. Prüller. 
Souffleuje: Fr. Lunz. 

Oper.) Direktion. Kapellmeifter: Hr. Franz Wüll— 
ner. Hr. Fr. Wild. Meyer. Mufildireftor: Hr. Mar Zen: 
a u. Solo-Repetitor: Hr. Rüber. Chordirigent: 

r. Kunz. 

Sänger: Die Hrn. Baufewein. Brandftöttner. 
Fiicher. Heinrid. Kindermann (Reg. Kammerfänger), 
Ritter des K. Bayer. Verdienft : Orders vom heil. Michael. 
Theod. Mayer. Nahbaur (Kammerfänger), Inhaber der 
Großherz. Weimarjchen großen goldenen Medaille fir Kunft 
u. Wiffenichaft am Bande. Rüber. Schott. Sig! (NReg.). 
Vogl. Weirlitorfer (ſ. Sc.). 

Eleve der Oper: Hr. Niklitſcheck. 

Sängerinnen: Fr. Diez (Kammerlängerin, Ehrenmit— 
glid). Frl. Eichheim. Frl. Haslbed. Frl. Hemauer. 

tl. Hude. Ft. Kaufmann. Fr. Poſſart. Frl. Schefzky. 
Fl. Emma Seehofer. Frl. Steble (Kammerfängerin). 
Fr. Vogl. 

Elevinnen der Oper: Frl. Mabler. rl. Ottiker. 

Shorperional: 28 Choriten u. 24 Chorijtinnen. 

Snipicient: Hr. Rauch. Souffleur: Hr. Korb. 

Ballet. Ballet» Direftrice: Fr. Lucile Grahn-Young. 
Negifjeur: Hr. Franz Fenzl. Nepetitor: Hr. Schießel. 
Solotänzer: Die Hrn. Barſch, Fenzl u. Stettmever. 
Solotänzerinnen: Die Frl. Braniczkfa, Kilian u. Zink 
Corps de Ballet: 14 Figuranten u. 16 Figurantinnen. 

Somparferie: Statiftenaufieher: Hr. Kettenbeil. 

Deforationsdienft. Dekorationsmaler: Die Hr. Simon 
Duaglio, Angelo Duaglio, Nitter des Sächſiſchen Albrechtd- 
Drdends, Doll u. Jank. Maſchiniſt: Hr. Carl Friedrid 
Brandt. Paliere: Die Hrn. E dertu. Blaumüller. 18 jtän- 
Dige Zimmerleute. 


7) Die K. Hoffapelle, aus 90 Mitgliedern beitebend, refortirt nur dem 
Dienfte nah unter der K. Hoftheater- Intendanz, dagegen im Etat und im 
Berional unter der K. Hofmuſik-Intendanz. 
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Garderobedienft. Obergarderobier: Hr. Ziehr. Garde: 
robier: Hr. Gerhart. Garderobiere: Fr. Diefinger 2 
Sriefeure m. 2 Geh. 2 Schneider m. 8 ftändigen Geh. 
2 Schneiderinnen. 

Requiſitendienſt. Requiſiteure u. Materialauffeber: 
Die Hrn. Meiſer u. Weg! m. 2 Geh. 

Hausdienit. 3 Oberfeuerwächter. 24 Feuerwächter. 
2 Beleuchtungsaufieher m. 4 Geb. 16 Zogendiener. 2 Wagen: 
— 2 Hausmeiſter. 1 Zettelträger. 2 Calcanten. 2 Farben— 
reiber. 


Perſonal-Chronik. 


Neu engagirt. Im Schauſpiel: Frl. Hofmann. 
Fr. Lunz. 

In der Oper: Die Frl. Haslbeck. Hude. Mahler. 
Dttifer. Schefzky. Die Hrn. Brandftöttner. Theodor 
Mayer. Niklitihed. Rüber. Scott. 

Sm Ballet: Hr. Bari. 

Abgegangen. Sm Schaufpiel: Fr. v. Bulyovszfy. 
Frl. Senfe Hr. Knorr. 

Sn der Dper: Die Hrn. Bachmann. Kempter. 
Peger. Schloiier. Die Frlis. Leonoff. Müller. Ritter. 

Geftorben: Beleuhtungs- u. Requifiten - Inipeftor Hr. 
Penkmayer. 


Gaſtſpiele. 


Im Schauſpiel: Fr. Schweigert aus Frankfurt, Imal. 
— Hr. Mylius aus Würzburg, 2mal. 

Sn der Oper: Frl. Steiner aus Wien, Imal. — Fıl. 
PDaumgartner aus Mannheim, Amal. — Frl. Lüdeke aus 
Schwerin, mal. — Hr. Theod. Mayer aus Ulm, 4mal (m. 
eng.). — Fr. Mallinger aus Berlin, 6mal. — Frl. Röder 
aus Berlin, 3mal. 

Neu aufgeführte Stüde 
in der Zeit vom 1. Dftober 1870 bi8 letzten September 1871. 
Im Schauspiel: Des Kriegerd Frau. König Erich XIV. 


Die Arbeiter. Herrn Kaudeld Gardinenpredigten. Das eiferne 
Kreuz. Ein Engel. Der Narr ded Glücks. Durch die Zei- 
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tung. Reden muß man. Die Herrmannsſchlacht. Die Fran— 

ofenbraut. Die gefehrten Frauen. Unter der Linde von Stein- 
am Main. Mazarin. Der Friede. Die Maler. Fromme 
Wünſche. Der Arzt wider Willen. ine Heirath unter Xud- 
wig XV. Landfrieden. Meijter Dürer Erdenwallen. Der 
Graf von Hammerftein. Die böle Stiefmutter. Biegen oder 
brehen. Hypothekennoth. Die Kaiſerglocke von Speyer. 

Sn der Dper: Minnefahrten. Rienzi. Loreley, Finale 
des erſten Aftes dev unvollendeten Oper von Felir Mendels— 
Tohbn- Bartholdy. 

Im Ballet: Der Blumen Rache. La Palermitana. 

Neu einftudirt und in Scene gefekt. Im Schau— 
jpiel: Straßburg, oder: Eine deutiche Stadt. Die Hochzeitd- 
reife. Die Valentine. Hermann und Dorothea. Die Schule 
der Berliebten. Graf Eſſer. Der Wirrwarr. Der Varia. 
Der Sohn auf Reifen. Götz von Berlichingen. Der Winkel- 
Ichreiber. Die Dienjtboten. Minna von Barnhelm. Ein 
Sommernadtstraum. Griſeldis. Die Bermählten. 

Sn der Oper: Die Meifterfinger von Nürnberg. Robert 
der Teufel. Dberon. Rigoletto. Lufrezia Borgia. 

Sm Ballet: Giſella. Der Kobold. 

Geipielt wird regelmäßig. Im 8. Hof» u. National 
Theater: Sonntag, Montag, Donnerftag u. Freitag; im K 
Reſidenz-Theater: Dienftag, Mittwoch u. Samftag. Die Opern: 
vorftelungen finden ee Sonntag u. — — 
Regelmäßige Theaterferien: Vier Wochen im Auguſt. Außer— 
dem ſind die Theater geſchloſſen: 10 Tage während der öſter— 
lichen Zeit. 


München (II). 
(Königl. Volkstheater.) 


Direktion. Kgl. artiſtiſcher Direktor: Hr. Dr. Herman 
Schmid. Kgl. adminiſtrativer Vorſtand: Hr. Hofrath Joſeph 
v. Hüther. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur der Operette u. des 
Singſpiels: Hr. Sigl, Kal. Hofopernregiſſeur; der Poſſe: Hr. 
Lang, Kgl. Hofſchauſpieler; des Volksſtücks: Hr. Flerx; des 
Schau- u. Luſtſpiels: Hr. v. Moſer, gen. Wallys. Inſpi— 
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— ir Preis. Souffleur: Hr. Caronné. Souffleuie: 
r 

Muſikdirektion. Kapellmeiſter: Hr. Hieber. Or— 
nn Hr. Zul. Lang. 1 Drcheiterdiener. 

Dad Drcheiter beiteht aus 26 engagirten Mufifern. 

Bireauu. Kaffe Adminiftrationg-Sekretair: Hr. — 
bach. — der art. Direktion: Hr. Schwaiger. I. Kaf: 
firer: Hr. A. Keller. 11. Kajfirer u. Controleur: Hr. Troſt. 
Filialkaſſirer: Hr. Dor. Büreau- u. Kaſſendiener: Hr. Hader. 
Dr N Hr. Dr. Graf, Kol. Hoftheaterarzt. Hr. 

et 

Darstellende Mitglieder. Herren: Dederich, II. Lieb- 
baber. Eichheim, jug. Liebhaber. Flerx (Reg.), fom. Lofatr. 

ofpaur, Bonvivants, Naturburichen u. kom. Rollen. Ferd. 
ang (Kal. Hofichaufpieler, Reg.), fom. Lokalr. v. — 
fe Wallys (Reg.), Heldenväter. Dito-Mever, I . gefepte 
iebhaber. Puley, I. kom. Charakter. Röhl, Epifoden. 
Sig! (Hofopernreg.), Bahbuffop. in der Operette. Stitt, 
Sharakterr. Specht, Charafterr., Epifoden. 

Damen: Frl. Bed, Liebhaberinnen. Frl. Heiß, Fr. 
Keller, Soubretten in ‚Operette u. Poſſe. Frl. Mitius, 
I. muntere Liebhaberinnen. Frl. Caroline Müller, I. u. ıT. 
Liebhaberinnen. Frl. Nordheim, Rofalr., Spifoden. Frl. 
Mina Duint, ferieufe Mütter. Fr. Reſchreiter, Geſangsr. 
Fri. Schönhen, Geiangsr. u. fom. Alte. 

Balletperf onal: Dafjelbe wird durch Mitglieder des 
Kol. Ballet-Corps unter Leitung des Kgl. Hof-Balletregiffeurs 
Hrn. Fenzl nöthigenfalld geſtellt. 

Kinderrollen: Victoria u. Margaretha Meiſer. Kleine 
Meidinger. 

Chorperjonal. Herren: Bayersdorf. Herold. Mis 
forey. Podbertsfy. Regauer. Schöppel. Trumeter. 
Waibel. 

Damen: Fr. u. Frl. Brand. Frl. Gottſchalk. Fl. 
Hagen. Frl. Hauser. Frl. Müller. Fr. Nonne Frl. 
Schönauer. Frl. SedImaier. Frl Thoms. Frl. Zuder- 
maier. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter u. 
Mafchinift: Hr. Ertl! m. 8 Zimmerleuten. Theatermaler: Hr. 
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Auer. Gasauffeher: Hr. Reih m. 1 Geh. Garderobier: Hr. 
Bogl. Oarderobiere: Fr. Schwarz. ©arderobegehülfin: Fr. 
Bierling. Friſeur: Hr. Kaifel. Requifiteur: Hr. Sedl- 
mair m. 4 Geh., zugl. Abräumer. Theaterdiener: Hr. Stöger, 
zugl. DOberfeuerwächter m. 4 Ständigen Feuerwächtern. Haus— 
meiiter: Hr. Wiedemann. 13 LXogendiener u. Billeteure, 

Abgegangen: Fr. Bethmann (nm. Leipzig, Staptth.). 
Hofmann (n. Münden, Hofth.). Frl. Maurer. Fri. 

ft 


Gaſtſpiele: 


Frl. Dolfe, v. Kgl. Th. in Copenhagen, Imal. — Fr. 
Dir. Lang-Ratthey, v. Stadtth. in Danzig, Amal. — Fri. 
Charlotte Frohn, Smal. — Frl. Wünſch, 3 mal. — Frl. 
Schöffel, v. Wien, 4mal. 


Neu aufgeführte Stüde, 


Schau- u. Trauerfpiele: Palm (von Ringler). Ein 
deutfcher Krieger. Der Müller u. fein Kind. Die Waiſe von 
Lowood. Die Brille Der Glöckner v. Notredame Torf u. 
Stadt. Deborah. Weib aus dem Volke. Mozart (von Wohl: 
muth). Beethoven (von Herman Schmid). Otto v. Wittelg- 
bad. Wildfeuer. Uriel Acofta. Cine deutiche Frau (von Her- 
man Schmid). Mathilde. Gabriele. Preziofa. 

Luſtſpiele: Die relegirten Studenten. Eigenſinn. Stö— 
renfried. Aichenbrödel. Splitter u. Balfen. Er foll Dein 
Herr fein. Cine kleine Mondfiniternid. Der Bojar. Die 
Gouvernante. Ein Stoff von Rofipal. Kanonenfutter. Im 
Schlaf. Die Talidmänner. Der Knopf. Duft. Eine innere 
Stimme. Erziehung macht den Menichen. Franzöſiſch oder 
deutich. Betrogene Betrüger. Doktor Robin. Anna je. Vor 
100 Sahren. Das Turnier von Kronftein. Die lebte Here. 

Volhksſtücke: Der Dorfichmied v. Hundsrück. Gemonnene 
Herzen. Mönch u. Soldat. Der lebte Jeſuit. Der Tatzel— 
wurm, oder: Das Glödel vom Birfenjtein (von Herman 
Schmid). Der Pfarrer v. Kirchfeld. Der verlorene Sohn. 

Poifen u. Mährchen: Die Zauberinfel. Diamant ded 
Geiſterkönigs. Bauer als Millionär. Staberls Reifenbenteuer. 
Staberl ald Soldat. Zu ebner Erde u. eriter Stod. Einen 
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Zur will er fih machen. Lumpacivagabundus,. ar el. 
Nager u. Handichub. Hutmacher u. Strumpfwirfer 
Erifeur. Doktor Fauft's Hauskäppchen. Poſſe als Medizin. 
Hammerſchmiedin. Lokalſängerin u. Poſtillon. Das Mädel 
ohne Geld. Vineta, oder: Die verſunkene Stadt. Goldonkel. 
Er iſt ein Narr. Die Ausſtaffirung. Tanzmeiſter Pauxel. 
Doktor Kremperl. Nach Mitternacht. Der Kampf um den 
Hausichlüffel. Nachtigall u. Nichte. Stillleben auf den Lande. 
Singipiele: Gute Nacht, Herr Pantalon! Verſprechen 
hinterm Heerd. © legte Fenſterln. 3 Jahre nach'nı legten 
Reniter!n. Schweſtern v. Prag. Der Ronga. Der Rauba. Drunten 
u. herunten. Rübezahl. Singvögelchen. Schöne Galathe. 
Der Hahn im Dorfe. Kunſt geliebt zu werden. Dorfbarbier. 
Beder's Seihichte. Wer ißt mit? Rübezahl. Meannichaft an 
Bord. Teufelsmühle Donauweibchen. Die beiden Schüßen. 


Münster. 
(Vide Detmold.) 


Neisse und Schweidnitz. 


(Vereinigte Stadttheater, verbunden mit dem Gräfl. Schaff- 
gott'ihen Theater in Warmbrunn.) 


Vorjtand in Neisse: Hr. Stadtratb Daun; in Schweid- 
nitz: Hr. Stadtbaurath Dietrich; in Warmbrunn: Hr. Dr. 
Burkhardt, ae des Gräfl. Theaters. 

Direktion. Direktor: Hr. Ernit Georgi. 

Regie, Mufikdireftion, Inſpektion 2c. Regifjeur 
des Schau- u. Ruftipiels: Hr. Tondeur; der Poffe u. Operette: 
Hr. Thyme. SKapellmeiiter in Neisse: Hr. Neumann; in 
Schweidnitz: Hr. Zickoff, Kal. Mufikdireftor; in Warmbrunn: 
Hr. Elger. Mufikdireftor: gr. Kaſchke. Inſpicient: Hr. 
Rheinbexger. Souffleuſe: Sr. Ernſt. 

Das Orcheſter beſteht in Neisse aus der Kapelle des Kgl. 
23. u. 63., in Schweidnitz aus der des Kgl. 18. Inf.-Ngts., 
in Warmbrunn aus der Badekapelle. 

Theaterärzte. In Neisse: Hr. Dr. Lampert, Hr. Dr. 
&elsmann; in Schweidnitz: Hr. Dr. Meier; in Warmbrunn: 
Sr. Dr. Sur. 

P 
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Darstellende Mitglieder. Herren: Bielefeldt, I Vä— 
ter u. Nepräfentationdr. Bley, I. jug. Helden, Liebhaber u. 
Bonvivants. Engelhard, I. jug. fom. Geſangsr., Tenor: 
buffop. Ernit, fom. Rollen, Väter. Eſté, I. Charafterr. 
Georgi (Dir.), kom. Charakter. Kaſchke (Mufikvir.), Vä— 
ter, Geſangs- u. Charakter. Klinkicht, jug. Viebhaber. 
Lüpfchütz, IL charg. Rollen, jug. Intriguants. Meier, 
Gecken. Müller, fl. Rollen. Rheinberger (nſp.), kl. 
Rollen. Steger, J. geſetzte Liebhaber, Helden u. Bonvivants. 
Stohte, kl. Rollen. Thyme (Reg.), I kom. Geſangs- u. 
Charakterr. Tondeur (Reg.), J. Charakterr. u. Intriguants. 

Damen: Frl. Gimmer, Soubretten u. muntere Yieb- 
baberinnen. Frl. Herrmann, ©elangsioubretten, naive Lieb— 
baberinnen. Frl. Hohlfeld, I. jug. Liebhaberinnen u. jug. 
Anftandsdamen. Fr. Kaſchke, Mötter. Fr Mohr, FE. 
Rollen. Fr. Müller, I. fom. u. ernfte Mütter. Frl. Nelly, 
Kammermädchen. Frl. Peters, II. Liebhaberinnen, Kammer: 
mädchen. Sr. Sieber, I. Anftandsdamen, Heldenmütter. Fr. 
Tondeur:Lehmann, I trag. Riebhaberinnen, Heldinnen u. 
Calondamen. Fr. Wasmuth, 1. Soubretten in Poffe u. 
Dperette. Frl. Werner, jentim. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Anya Georgi. Ludwig Kaſchke. Heb- 
wig Örasmee. 
Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeiiter: Hr. 
Grasmee Städtifcher Theatermeifter in Neisse: Hr. Ull— 
mer m. 4 Geh.; in Schweidnitz: Hr. Höppner m. 4 Geh. 
©arderobier: Hr. Dierich. Garderobiere: Fr. Kleinichmidt. 
Srijeur in Neisse: Hr. Menzel; in Schweidnitz: Hr. Nie: 
del. Requifiteur: Hr. Ludwig. Zettelträgerin: Fr. Gras: 
mée. Theaterdiener: Hr. Heintze. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Sfabella Orſini. Nord und Süd. Statthalter von Ben- 
galen. Ein deuticher Bruder. Preußiiches Strafrecht. Ge— 
mwonnene Herzen. Frou-Frou. Die Frau Majorin. Lieb’ Va: 
terland kannt rubig jein. Auf Friedenshöhen. Die Wittwe 
Mandelhuber. Kläffer. Zwei Durchgänger. Der Herr Stadt- 
mufifus und feine Kapelle Unerreichbar. Die Herren der 
Schöpfung. Wer? Zugendliebe. 
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Neurode. 


(Reifende Gefellibaft, verbunden mit den Sommertbeatern in 
Neisse u. Neustadt O. S.) 


Direktion. Direktor: Hr. 8. Reindel, führt die Regie. 

Mufikdireftion, Inſpektion ꝛc. SKapellmeifter in 
Neisse: - Dannenberg; in Neustadt: Hr. Theil. Kal: 
firerin: Frl. Emilie Reindel. Inſpicient: Hr. Schmidt. 
Souffleufe: Ir. Brede. Theatermeifter:; Hr. Wenger. Zet- 
telträger u. Nequifiteurd in Neisse: Hr. u. Fr. Ludwig; in 
Neustadt: Die Hrn. Rauffer u. Reichelt. 

Das Orchefter beiteht in Neurode aus der Bergfapelle; 
in Neisse aus den Mufifern des 63. Inf.-Regts.; in Neu- 
stadt aus den Mufifern des 6. Huſ.-Regts. 

Theaterarzt in Neurode: Hr. Dr. Niedenführ; in 
Neisse: Hr. Dr. Steinberg; in Neustadt: Hr. Dr. Fränkel. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Brede, Väter u. 
Sharafterr. Dauß, Viebbaber. Franz, 1. jug. Liebhaber. 
Herrmann, Neben. F. Neindel (Dir.), ernite u. fom. 
Sharafterr. Reindel jun., I. jug. kom. Geſangsr. Schmidt 
(Inip.), II. Väter. enger (<hentermftr.,) Epijoden. 

Damen: Frl. Brede, Kammermädcen. Frl. v. Brszas— 
covsna, I. Liebhaberinnen. Fr. Conradi, Mütter u. fom. 
Alte. Frl. Henſchel, Epiioden. Frl. Emilie Reindel, An- 
ftandedamen. Frl. Hedwig Neindel. I. Soubretten. Frl. 
Marie Reindel, II. Liebhaberinnen. Frl. Seidel, jug. Kieb- 
haberinnen. 


Gaſtſpiebe: 


Sn Neisse: Frl. v. Bogtberg:Rospini, Solotänzerin, 
6 mal. — Frl. Mary Krafft, 3 mal, — Sn Neustadt: Frl. 
Hermine Sommer, v. Breslau, 3 mal. 


Neusohl in Ungarn. 
(Städtiſches Theater.) | 
Sntendanz. Intendant: Hr. Stadthauptmann Raner. 


Direktion. Direktor: Hr. Guido v. Balentini. 
Das Kafenweien führt Hr. Galliska. pe 


s 
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Regie, Muiifdireftion, Inipektion x. Regiſſeur 
des Schau- u. Ruftipiels: Hr. Hartig; der Operette u. Pofle: 
Hr. Morig Weit. Mufikdireftor:_ Hr. Egri, is Kapell- 
ae nipicient: Hr. Glük. Souffleur: Hr. Kopp. 

Das Orcheſter Be = E ae Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. 

Darstellende iglieer. a Barthelmi, Dperetten- 
—5 Fiſcher, Charakterr. u. Intriguants. Glüf 
Die charg. Rollen. Harmand, Väter. N. Hartig (Reg.), 

äter. Hirſch, Liebhaber. Hugo, I. fom. Geſangsr. Prakl, 
jug. fom. Gefanger. Ungar, kl. Rollen u. Tänzer. Weiß 
(Reg.), J. kom. Rollen. 

amen: Frl. Arthur, kom. Alte. Frl. Brenner, kl. 
Geſangsp. Frl. Ernſt, J. Mütter. Fr. Hugo, Liebhaberin⸗ 
nen. Frl. Kluder, ettengeſang Frl. v. Maier, — 
Liebhaberinnen. Frl. Milano iebhaberinnen. Frl. M 
netti, I. jug. Liebhaberinnen. Frl. Rosner, fl. Gefangep. 
Fr. M. Weiß, Rokalgefangsp. 

Technifhes u. Hülfsperſonal. Garderobier: Hr. 
Wolf. Zettelträgerin: Fr. Demiany. Requiſitrice: Frl. De— 
miany. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Letzte Nationalgardiſt. Gavaut, Minard u. Comp. Drei 
Paar Stiefel. Pfarrer v. Kirchfeld. Pechmüller u. Pechmaier. 
Unſere Sclaven. Opfer der Conſuln. Vergeltung. Noblesse 
oblige. Diplomatiſcher Cancan 

u are: Hötel Krebs. Reftauration 
Fruhsdorfer. Breuhaus Wagner. 


Neustadt-Magdeburg. 
(Schäfers Salon-Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. J. Peinert, führt die Re— 
gie u. das Kaſſenweſen. 

Muſikdirektion. Kapellmeiſter: Hr. Vogel. 
F une Perſonal. Die Hm. Selbert, Rauch 
u. Zander. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Jacoby. 
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Darstellende Mitglieder. v. Bud, Sarg. Pol: 
len, II. Liebhaber. v. Ellendorf, 1. Helden u. die baber. 
J. Peinert (Dir.), fom. Charakterr. z Geſangsp. 3. Pei— 
nert jun., J. jug. fom. u. Charakterr. Trautmann, Cha: 
Bonvivants. Zander, Epiloden. Zingel, Bäter 

I. harg. Rollen. 

Damen: Fl. Lyr, I. jug. Liebbaberinnen. Fr. Meger, 
tom. Alte u. Mütter. Fr. Peinert (Dir.), I. Anftandedamen, 
Heldenmütter u. Soubretten. Fri. Peinert, I. jug. u. trag. 
Liebhaberinnen, I. Soubretten. Frl. Schwarger, Anftınds- 
damen u. Riebhaberinnen. 

Kinderrollen: Albert Metzer. Hugo Peinert. 


Neustrelitz. 
(Subventionirtes Theater.) 


SIntendanz. Intendant: Hr. Kammerherr v. Steuber. 

Direktion. Direktor: Hr. Ed. Meyjel, führt die Regie 
des Luſtſpiels u. der Poffe. 

Regie, Meufifdireftion, ao x. Regiſſeur 
des Trauer» u. Schaufpield: Hr. ©. Scherenberg (a. ©. f. 
d. ©.); der Oper: Hr. ©. Funk. Hofkapellmeiſter: Hr. Zi⸗ 
zold. Mufifbirefior. Hr. Hell. Hofconcertmeifter: Hr. To— 
majfini. Sekretair u. Kaffirer: Hr. v. Windfeim Hof 
theaterinipeftor: Hr. — (gleichzeitig Dekorationsmaler). 
N Hr. Höpf 

Das Drcheiter kefteht "aus 33 — 

Theaterarzt: Hr. Medicinalrath Dr. Goetz. 

Rechtskonſulent: Hr. Advokat A 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel, Herren: Bed- 
a telboum IT Dp.), II. Väter u. om. Rollen. Funf 
Dep, 1 Op.). C arafterr. Goldberg (f. Op.), jug. Rollen. 

aufbold, Aushülfsr. Kren (ſ. SA kom. Rollen. — 
precht (f. Dp.), jug. fom. Rollen. Meyſel (Dir.), I. tom. 
Rollen. Pfaffenberg (1. DOp.), ©eden u. jug. kom. Rollen. 
Picker, jun. a Rietz, I. Liebhaber. Scherenberg 
(ten, a. G. f. d I, Helden u. Liebhaber. Schroeter, 
I. Sharafterr. 
Damen: Frl. Hoppe (ſ. Op.), Soubretten. Fr. Kren, 
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fom. Alte, Mütter. Frl. Lamprecht, jug. Liebhaberinnen. 
Fl. Machan, nn Liebhaberinnen, Kammermädchen. Fr. 
Meyſel (Dir.), 1. Heldinnen u. Tiebhaberinnen. Frl. Nord, 
jug. u. trag. Liebhaberinnen. Frl. Vahlberg (ſ. Op.), 
I. Mütter u. Anſtandsdamen. 
per — Beck-Weichſelbaum Ak Sch.), D. an 
Aunt (Reg. ſ. Sch.), Bariton: u. hohe Baßp. Goldberg 
1. Sch.), I Bariton Kren (ſ. Sch.), I. Bakbuffo: u. Baßp. 
amprect (ſ. — lyr. Tenor: Tenorbuffop. Pfaffen— 
berg (i. Sch.), Tenorp. Unger, I. Helden: u. Spieltenorp. 

Damen: Frl. Haupt, .n Gefangsp. Frl. Hoppe 
(ſ. Sch.)Soubretten. Frl. ©. Schubert (Kammerſängerin, 
für einen Theil der Saiſon a. ®.), I. dram. u. color. Gefangsp. 
Sl. Vahlberg (ſ. Sch.), Geſangsalte. 

Chorperſonal: 10 Herren u. 10 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Thegtermeiſter: Hr. 
Schier m. 8 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Höcker (zugleich 
Hoftheaterinipeftor). Schnürmeiſter: Hr. Stier. Mafinen, 
meijter: Hr. Lüdtke. Beleuchtungsinipeftor: Hr. Ungeratben. 
Sarderobier: Hr. Jacobs m. 4 Geh. ©arderobiere: Fri. 
zu m. 1 Geh. Herrenfriieur: Hr. Behrendd m. 1 Geh.- 

amenfrifeur: Hr. Yang. Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. 
Geisler I. Theaterdiener: Hr. Geisler I. Kehrfrau: Sr. 
Schier. 4 Billeteurs. 

Empfeblenswerthe Hötels: Britiich Hötel bei Alfa. 

Stadt Hamburg bei Plate. 


Neutitschein u. M. Östrau. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Sommertheater in 
Prossnitz.) 


eo Dirsftor: Hr. 3. 9. Treu, führt die Ober: 
regie. 

Die Kaſſengeſchäfte verſieht Fr. Dir. Treu. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Arthur: der Poſſe u. Operette; 
Hr. Keller. Regifleurin der Kinderfomöpie: Fr. Arthur. 
Kapellmeiiter: Hr. Wrba. Mufikdireftor in Neutitschein: 
Hr. Paitor, ſtädt. Kapellmeiiter; in Ostrau: Hr. Lehn— 
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bardt, Kapellmeiiter der Bergfapelle; in Prossnitz: Hr. 
Schmidt Sekretair: Hr. v. Gemel. SInfpicient: Hr. Fink. 
Souffleure: Die Hm. Maly u. Schreier. 

Das Drcheiter befteht in Neutitschein aus 13, in Ostrau 
aus 24 Mufifern der betr. Stadtfapellen; in Prossnitz aus 
der Bergkapelle. 

Iheaterärzte. In Neutitschein: Sr. Dr. Dworihüß; 
in Ostrau: Hr. Dr. Weinreb; in Prossnitz: Hr. Dr. Böhm. 

Rechtskonſulenten. In Neutitschein Hr. Dr. Dwesny; 
in Talea Hr. Dr. Schiller; in Prossnitz: Hr. Nembu- 
will. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Arthur (Reg.), Hel- 
denväter u. Charafterr., Operettentenorp. Buſch, kom. charg. 
Nollen, Chor. Fink (Snip.), bed. Epifoden, Chor. Keller 
(Reg.), 1. fom. Geſangs- u. Charakterr., Operettentenorp. 
Schmida, Liebhaber, Bonvivants, Chor. Schubert, I jug. 
Liebhaber, Naturburihen u. Dperettenbagp. Treu (Bir.), 
I. fom. u. I. Operettengefangsp. Qurnen, Epiloden, Chor. 
Uher, Intriguants, Väter u. Operettengelangdp. Walbert, 
I. Helden u. Liebhaber. Wayße, Väter u. charg. Rollen, 
Shor. Zellner, I. Liebhaber, Chor. 

Damen: Fr. Arthur, Mütter, feinkom. Alte in Operette 
u. Poſſe. Fr. Buſch, Lokal: u. Operettengefangsp. Frl. D. 
Buſch, fl. Dperettengelfangsp., Chor. Frl. A. Build, I. 
Liebbaberinnen, Chor. Fr. Keller, jug. Anjtandsdamen u. 
Liebbaberinnen. Fr. Schubert, fom. Alte u. Mütter. Fri. 
Schubert, I. trag. Liebhaberinnen, Heldinnen u. I. Operetten- 
gelangsp. Frl. Sohm, I. jug. muntere u. ſentim. Liebhabe— 
rinnen, kl. Operettengefangsp. Br. Treu (Dir.), jug. Lieb— 
haberinnen, Soubretten u. Chor. Frl. Treu, naive Rollen, 
fi. Operettengefangsp. Fr. Walbert, Anſtandsdamen, Hel- 
denmütter. Frl. Walko, Lokal- u. Operettengefangsp. 

Kinderollen: Marie u. Gabriele Arthur. Guſti 
Keller. Hugo Treu. Wilhelm, Hugo u. Anna Wayße. 

Shorperjonal: 6 Herren u. 4 Damen. 

Technifches u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter in 
Neutitschein:; Hr. Kremel; in Ostrau: Hr. Jurge; in 
Prossnitz: Hr. Prichanek. Deforationsmaler: Hr. Schiller 
(in Znaim). Das nöthige Hülfsperional. 
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Neu aufgeführte Stüde: 

Intoleranz. Graf u. Pfarrer. Pfarrer v. Kirchfeld. Ga: 
vaut, Minard et Comp. Madl ohne Geld. Frau Mama. Ne: 
mefid. Pfarrers Tochterlein. Auch ein Unfehlbarer. Annen: 
rube bey M. Trübau. Chriftfeft in der Segen Gottes - Grube. 
Der Mönch v. St. Goithard, oder: Stiefvater u. Stiefjohn. 
Die zehn Gebote. Es kommt der Herr Graf. Der verfiegelte 
Bürgermeifter. Des Todtengräbers Töchterlein. Der verlorene 
Sohn. Der legte Nationalgardiit. Ein 48ziger. 


New-Orleans. 
(Deutiches National-Theater.) 


Gigenthbümer des Theaterd: Die Hrn. Schneider 
u. Zuberbier. 

Somite: Das Direktorium des Deutichen Theatervereins. 
Präfident: Hr. Bader. Gefretair: Hr. Engitfeld. Schatz— 
meifter: Hr. Ih. Lilienthal. 

Artiftiiher Direftor: Hr. Dsfar Guttmann, führt 
die Oberregie. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion ıc. Regiſſeure: 
Die Hrn. Homann u. Ruben. Kapellmeiſter: Hr. Starde. 
Sefretair: Hr. Mumßen I Kaifirer: Hr. Armbruſter. 
U. Kaflirer: Hr. Tinski. Inſpicient: Hr. Hahnemann. 
Souffleur: Hr. Gortan. Theaterdiener: Hr. Blumberg. 

Das Drcheiter beiteht aus 20 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. 8. Xoeber. 

Rechtskonſulent: Hr. E. M. Hudion. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Beet. Bender. 
Berger. Buhlert. Commenktz. Frenzel. Friße Gutt— 
mann (art. Dir. u. Heinemann. Homann 
(Reg). Roh. Krüger. uben (Reg). ©. Starde 
(Kapellmftr.). Stein. Wahle. Weit. Woditzka. 

Damen: Fıl. Bender Frl. Brebting. Frl. Claußen. 
Sr. Groſſe. Fr. Groife Br. Hergberg. Frl. Jäger. 
Frl. Kubiſch. Frl. Meyer. Pr. Plümer Fr. Schwarz. 
Frl. Touché. Frl. Ungar. 

Kinderrollen: Die beiden kleinen Emrich. 

Chorperſonal: 6 Herren u. 6 Damen. 
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Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Chatry. Dekorationsmaler u. Maſchiniſt: Hr. van Haelen. 
Beleuchtungsinipeftor: Hr. Grelle m. Geh. Dbergarderobier: 
Hr. Karnſtedt. Garderobier: Hr. Weit. arderobiere: 
Fr. Emrich. Frileur: Hr. Louis. Hequifiteur: Hr. Her: 
mann. Billeteurs: Die Hrn. Kroft, Noggeratb u. Stord. 
Sitanweijer: Die Hın. Meyer u. Gyra. Poliziſt: Hr. 
Faulhaber. Nachtwächter: Hr. Raur. Zettelträger: Die 
Hrn. Beier u. Welfon. 

Empfeblenswerthes Hötel: Sonti-Verandah:Hötel. 

Der, „Deutihe Theater- Verein“, welcher das National: 
Theater in New-Orleans pachtweiſe übernommen hat und ver: 
waltet, befteht jeit dem 1. December 1870 und zählt 150 Mit: 
glieder, die alljährlich einen Beitrag von je 250 Dollars leiiten, 
und den Beitand des Theaters jomit durch einen jährlichen 
Zufchuß von 37,500 Dollars gewährleiften. 


Nordhausen. 
(Sommertheater.) 


& Befiger des Sommertheaters: Die Hrn. John u. 
Somp. 

Techniſcher u. artiftiiher Direktor: Hr. Adolph 
Bafte, führt die Oberregie. 

Das Kaflenweien verliebt Hr. Buchhalter Franz Wojatzky. 

Regie, Mufifdirektion, Inſpektion x. Regiſſeur 
des Schau= u. Wuftipiels, der Poſſe u. Operette: Hr. Mar 
Schwartz. Muſikdirektor: Hr. Hagel. Inſpicient: Hr. 
Juſtus. Souffleuie: Fr. Herr. Thenterdiener: Hr. Stein. 

Das Orcheſter beiteht aus der eigend von den Hrn. John 
u. Comp. für das Unternehmen engagirten Kapelle. I 

Thenterarzt: Hr. Dr. Hagen. 

Rechtsfoniulent: Hr. Brandes. | 

Darstellende Mitglieder. Herren: Albert, Baite 
(Dir). Günther. Herr (Thentermftr.). Juſtus (Inip.) 
Koppe. Müller. Richter sen. Richter jun. Schwarg 
(Reg.). Suſſa. 

Tamen. Frl. Claar. Fr. Dühr. Frl. Ganz Frl. 
Hoppe. Frl. Klickermann. Fr. Koppe. Fr. Richter. 
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KRinderrollen: Bruno u. Paula Herr. 

Tehniihes u. Hülfsperional. Theatermeiiter: Hr. 
Herr m. 3 Geh. Beleuchtungsinipeftor: Hr. Kämmerer. 
Sarderobier: Hr. Müller m. 1 Geb. ©arderobiere: Fr. 
Lange Rrifeur: Hr. Weishaupt m. 2 Geb. Requiſiteur: 
Hr. Fiedler. 4 Billeteurs. 


Gaitipiele: 

Hr. Heinrich Baſté, v. Kal Th. in Hannover, 15 mal. 
— Ar. Rouife Baite, v. Hannover, 2mal. — Fr. Amalie 
Schwarg, 3mal. — Die Tänzerin Frl. Müller, v. Prag, 
4 mal. — Frl. Brede, v. Mühlhauſen, 2 mal. 

Empfeblenswerthbe Hötels: Zum preußifchen Hof. 
Zum Kronprinzen. Zum Schiff. Berliner:Hof. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Norbd- 
bäufer Zeitung. Courir, Referent: Hr. Mühlberg. 

Daner der Saijon: Vom 14 Mai bis 11. September. 


Nürnberg. 


(Stadttheater, verbunden mit den Stadttheatern in Bamberg 
und Fürth.) 


Direktion. Direktor: Hr. Marimilian Red. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion x. Oberre— 
giſſeur: Hr. Schönfeldt. Regiſſeure: Die Hrn. Beyer, 
Theodor Müller u. Panfa. I. Kapellmeiiter: Hr. Dupont. 
II. Kapellmeiiter: Hr. Steuer. Kaſſirerin: Fr. Blainer. 
Inipicienten: Die Hrn. Dölle, Schlüter u. Modes. Souf— 
leur: Hr. Moraſch. Souffleuien: Fr. Hoffmann u. Sr. 
Hill.  Theaterdiener: Hr. Hohenhauſen. 

Das Orcheſter beiteht aus 36 engagirten Mufifern. 

TIheaterarzt: Hr. Dr. Carl Ebersberger. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Franfenburger. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Bann: 
hard. Bed. Dölle (Inſp). Dot. Droberg. Fir. 
Helkia. Spiel. Kbayda. Kotz (i. Op). Modes (Inip.). 
TH. Müller (Reg). Panſa (Reg) Schönfeldt (Oberreg.). 
Spadel. Timansky. Timm. 

Damen: Fr. Brenner (f. Op.) rl. Feit. Fr. Hart— 
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mann. Frl. Senfe Frl. Schamann Fr. Schönfeldt. 
Fr. Scholz. Frl. Schröder Frl. Zeiske. 

Oper. Herren: Bolle. Hoffmeiſter. Kotz (ſ. Sch.). 
Lehmann Marx. Rieſe. C. Schmidt. ©. Schmidt. 
Thelen. 

Damen; Fr. Brenner (ſ. Sch.) Berl. Denay. Fl. 
Landauer. Frl. Leeb. Frl. Füdede Fr. Paumgartner. 
Frl. v. Nigeno. 

Balletperfonal. Balletmeilter: Hr. — Solo— 
tänzerin: Frl. Blondig. 12 Figurantinnen. 8 Elevinnen. 

Kinderrollen: Anna u. Gretchen Scholz. 

Chorperſonal: 16 Herren u. 16 Damen. 

Tehniiches vu. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Stark. Dekorationsmaler u. Chermafchinift: Hr. Hellwig. 
Beleuchtungsinipeftor: Hr. Wiejerner. Dbergarderobier: Hr. 
Nieſer m. 4 Geh. Garderobiere: Fr. Hofmann. Srifeur: 
Hr. Roth, 

Empfeblenswerthbe Hötels. I. Klaffe: Bairiſcher Hof. 
a Kor. Strauß; II. Klaffe: Wittelsbacher Hof. Rother 
ahn 


Nürnberg u. Fürth. 
(Bereinigte Sommertbeater.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. Benno Ti— 
mansfy. 

Regie, Muſikdirektion, ... ꝛc. Regiſſeure 
des Schaͤuſpiels: Die Hrn. Rothhammer u. v. Fiſcher; der 
Operette u. Poffe: Die Hrn. Freymüller u. a Kapell⸗ 
meiſter: Die Hrn. Riegg u. Nerger. Concertmeiſter: Die 
Hrn. Brenner u. Fleißner. Kaſſirer: Die Hrn. Walter 
u. Gebelli. Bibliothekar: Hr. Frey. Inſpieienten: Die 
Side u. Zoller. Souffleure: Die Hrn. Moraſch u. 

iſcher 
Das Orcheſter beſteht aus 30 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Ebersberger. 

Darstellende Mit lieder. Herren; Abmeyer. Blume. 
v. Fiſcher Reg.). Bir. Franke. Frei. Freymüller 
(Reg). Friedrich. Hinterberger. Härtrich. Holt— 
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baus. Klaproth. Klinfiht. Korn. Kotz. Lawſoni. 
Marn. Müller Norrenberg. Reutſcher. Rojen- 
berg. Rothhammer (Reg) Schmidt. Geelig. Ti— 
mandfy (Dir) Zappe Rey.). 

Damen: Fr. Bed. Fr. v. Fiſcher. Fr. u. Ft. Flor. 
Frl. Gebhardt. Frl. Lieberzeit. Frl. Nelly. Frl. Paul 
mann. Frl. Pichler Frl. Pini Fr. Duint Pr Ro: 
fenberg. Fr. Rothhammer. Pr. Seelig. Frl. Schloß. 
Frl. Stettmeyer Pr. Trautwortb Frl. Wiejand. 
Fr. Wolf. 

Shorperfonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Kinderrollen: Kl. Frey. Kl. Moraſch. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeijter: Die 
Hrn. Stark u. Körnlein m. 8 Geh. Deforationdmaler: Hr. 
Hellwig. ©arderobiers: Die Hrn. Niejer u. Kellner m. 
2 Seh. Garderobieren: Frl. Schubmann u. Fr. Weinber- 

er. Friſeur: Hr. Baum m. 2 Geh. Nequifiteurd: Fr. 
rnit u. Fr. Wedel, Theaterdiener: Hr. Starf. Orcheiter- 
diener; Hr. Meyer. 


Gaſtſpiele: 


Hrx Ferd. Rang, v. Hofth. in München, 14mal. — Hr. 
Carl Swoboda, v. Thaliath. in Frankfurt a. M., 10 mal. — 
Frl. Auguste Arnau, v. Stadtth. in Hamburg, 8 mal. — Fıl. 
Chriſtina Buchner, v. Garlth. in Wien, 20 mal. — Frl. La 
leur, Solotänzerin v. Hofoperntb. in Wien, 2 mal. — Frl. 
Adacker, Schlittichubtänzerin, mal. — Hr. Eihenwald, 
v. Drag, 4 mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Mir Barbaren. Parig und Rom. Ein deuticher Bruder. 
Das große %ood. Das Mädel ohne Geld. Bis in den Ur: 
wald. Fäuftling und Margaretbl. Pfarrer von Kirchfeld. Sub: 
haſtirt. ZTbeatraliiher Unfinn. Schwadronspudel. Die Ban: 
diten. Großherzogin von Gerolitein. Urlaub nach Zapfenitreich. 
Der Gemahl vor der Thür. Daphnis und Chloe. Herr und 
Madame Denis. Salon Pigelberger. Mannichaft an Bord. 
Preukiiched Strafrecht. Namenlos. Des Nächſten Hausfrau. 
Aufterliß und Waterloo. Indemnität. in weiblicher Advo— 
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fat. Die Lieder des Mufifanten. Eine innere Stimme. Der 
Pfarrer von Braunthal. Nach 56 Jahren. Der Piepenmeifter. 
Der Jeſuit und fein Zögling. Der gefchüchterte Hahn. Beder's 
Geſchichte. Nevanche. Keine Kinder. Albrecht Dürer. Onkel 
Superfiug. Er ſchläft. Ein Stoff von Gerjon. Frou-Frou. 

Empfehlenswerthe Hötels: Baieriicher Hof. Strauß. 
Goldner Adler. Rother Hahn. 

KReitaurants: Cafe Norid. Cafe National. 


Oedenburg in Ungarn. 
(Königl. freiſtädt. Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Joſef Ludwig, führt die 
Regie der Oper. . 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion ꝛc. Oberre— 
giſſeur u. Regiſſeur des Schau- u. ae Es R. Stefan. 
Regiſſeur der Operette u. Poſſe: Hr. I. Moſer. Kapell- 
metiter: Hr. Stoß. Schefterdireftor: "Sr. NReiterer. Sn 
ipicient: Hr. Neumann. Souffleur: Hr. Kohn. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: z älſch— 
fein (ſ. Op.), Epiſoden. Fahr, I. kom. Lokalr. Gluth, 
J. jug. Helden u. Liebhaber. Moebs, Epiſoden. —— 
(Reg.), I. kom. Geſangs- u. — Cart Müller A Op. 1.4 
harg. Rollen. Proſchek, I. Väter. Schmitz, I. Intri- 
guants u. Charakterr. Stefan (Dberreg.), 1. Väter u. Cha 
rakterr. Sternau, Liebhaber, Naturburichen, jug. Rol⸗ 
len. Tellheim (d. Dp.), U. Väter. Woltmann, I. Hel- 
den ur Liebhaber. 

Damen: Fr. Fälſchlein, Epifoden. Frl. Febringer, 
I. muntere Liebhaberinnen. Frl. Fontaine, I. Rofal- u 
Dperettengejangsp. Frl. Frieſe, ſentim. u. gofalliebgaberinnen. 
Frl Furlani, — ſentim. Liebhaberinnen. Fr. Ludwig— 
urlani (Dir), I trag. Liebhaberinnen. Fr. Neumann, 
I. Mütter. Fr. Nö, n fom. Mütter. Fr. Proſchek, II. 
Mütter. Fr. Schmidts, 1. Anſtandsdamen u. trag. Mütter. 
Frl. Sievers (I. Op.), Liebhaberinnen, Rammermädchen u. 
Pagen. Frl. er Sr. Wagner (ſ. D.), Epifoden. 

Oper. Herren: Bernftein, II. Baßp. in Oper u. Operette. 
Sätfefein (ff. zd.), 11. Tenorp. Frankfurter, II. Baßp. 
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Ludwig (Dir), I. Bariton: u. Baby. Curl Müller (1. Sch.), 
1. Baßbuffop. l. Helden-, Iyr. u. Spieltenorp. Som: 
mer, I. Baßp. Soukoup, J. iyr. u. Operettentenorp. Tell— 
heim (ſ. Sch.), II. Baßp. 

Damen: Frl. Kohler, I. Altp. Frl. Sievers (ſ. Sch.), 

I. Geſan ngöp. Frl. Sitt, I. color. u. jug. dram. la 
Fr. Stid-Erlesbed, I dram. Geſangsp. Frl Wagner 
(i. Sü.), I. Gefangep. 

Chorperjonal: Herren: Bernſtein. Bälichlein. 
Sranffurter. Kampfmüller, Moebs. Proſchek. 

Damen: Fr. Fälſchlein. Fr Killer. Fr. Müller. 
Fr. Neumann. Fr. Proſchek. Frl. Simpher. Frl. 
Magner. 

Simmtliche Herren u. Damen vom Chor werden im 
Schauspiel in ihren Talenten angemefjenen Rollen beichäftigt 


Oldenburg. 
Sroßberzogl. fabventionries Theater.) 


RAntendanz. Die —— Kommiſſion: Hr. Ober- 
Schloßhauptmann Freiherr R. v. Dalwigf. Hr. Hofrath 
Koehler. 

Direktion. Artiſtiſcher Direktor: Hr. Auguſt Becker, 
führt die Oberregie u. die Regie des Schau: u. Luſtſpiels. 

Regie, Inipektion x. Negiffeur der Poſſe u. des Vau— 
devilles: Hr. Carl Dietrich. Hausinfpeftor: Hr. Neumeyer, 
gualeic Kaffirer. Garderobe-Inſpektor u. Bibliothekar: Hr. 

anz. Beleuchtungsinipeftor: — Grube. Inſpicient: Hr. 
Mohr. Souffleur: Hr. Zufelde. 

Muſikdirektion. Muſikdirektor: Hr. Concertmeiſter 
Engel. Chordirektor: Hr. Caplan. 

Das Orcheſter beſteht aus der Großherzogl. Hofkapelle. 

Kaſſe. Kaſſirer: Hr. Neumeyer, zugleich Hausinſpektor. 
Kaſſengehülfe u. Galleriekaſſirer!: Hr. Rogge. Controleur u. 
Theaterdiener: Hr. Dinklage. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Tappehorn. 

Rechtskonſulent: Hr. Advokat-Anwalt Beder I. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Oswald Badı- 
mann, I jug. fom. Rollen, Naturburfchen, Tenorbuffop. Ber- 
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ninger, bürgerliche u. humor. Väter, Charakterr. Caplan 
(Shordir.), Tenorp., Epiioden, Chor. Dietrich (Reg.), 1. kom. 
Geſangs- u. Charakter. Gottlieb, charg. Rollen, Chor. 
Grube (Beleuhtungsinipeftor), bed. Epifoden, alte Diener. 
Hohmann, Diener, Chor. Hoppe, J. jug. Liebhaber u. Helden. 
Koeth, I. Charafterr. u. Intriguante. Lanz (Bibliothekar), 
1. arg. u. Charafterr. Mohr (Inſp.), Diener, Chor. on 
I. Bäter, Heldenväter u. Repräſentationsr. Richards, Liebhaber 
u. Chevalierd. Salomon, I. Helden u. Liebhaber. Schäfer, 
fi. Rollen, Chor. Schroeder, Liebhaber u. jug.. Charafterr. 
Stavenhagen, IH. Charafter- u. feinkom. Rollen, Väter. 
Telchmann, jug. Liebhaber, Naturburihen. Voges, Diener, 
Chor. Weidt, fom. Charafterr., Väter u. Bahbuffop. Werner, 
1. Converſationsliebhaber u. Bonvivante. 

Damen: Frl. van Deur, fl. Rollen, Chor. Fr. Dietrich, 
I. fom. Mütter u. Alte, harg. Rollen. Sri. Fabricius, II. Sou: 
bretten u. Liebhaberinnen, Kammermädchen. Frl. Heller, 
Kammermädchen, Chor. Fr. Hellmuth, I. Heldenmütter u. 
Anftandsdamen. Fr. Koeth, I. Soubretten in Ruitipiel, Poſſe 
u. Operette. Frl. Aulie Kramer, I. jug. trag. u. ſentim. Lieb— 
baberinnen. Frl. Kraute, 11. Liebhaberinnen, Chor. Fr. Yanz, 
II. kom. u. ernite Mütter. Frl. Rähmel, Ei. Rollen, Chor. 
Frl. Helene Schäffer, I. muntere Liebhaberinnen. Frl. Wägner, 
arg. tollen, Chor. Frl. Wittich, kl. Nollen, Chor. Fri. 
Zabel, I trag. Heldinnen, Anſtands- u. Salondamen. 

Kinderrollen: Johann Hellmuth. Minna Tanz. 

Shorperjonal. Herren: Caplan (Chordir.).. Gott: 
ne Hohmann Mohr Müller Schäfer Schroeder. 

oges. 

Damen: Frl. van Deur. Frl. Heller. Frl. Kraute. 
Frl. Rähmel. Frl. Wägner. Fr. Wittid. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeijter u. Ma— 
fchinift: Hr. Hamann. Deforationgmaler: Hr. Hoftbeater- 
maler Prefubn Beleuchtungsgehülfe: Hr. Hofenfrers. 
Garderobier: Hr. Meyer m. 5 Geb. arderobieren: Fri. 
Scholjegerdes u. Fr. Zartmann. Frifeur: Hr. Wawra 
m. 1 Geb. Nequifiteur: Hr. Müller. Theatergehülfen: Die 
Hrn. Eggers, Wichmann u. Harms. Kehrfrau: Ar. Schlag. 
8 Theatergehülfen. 7 Billeteurs. 3 Hausſtatiſten. 
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Abgegangen. Herren: Bergmann (n. Riga). Großer 
(n. Freiburg i. Br.) Haas (n. Osnabrück). Michaelis. 
Schulz (n. Breslau). Schwarzmüller (n. Brenn). 

Damen: Frl. Feiitel (m. Karlörube). Frl. Kepler (m. 
Bremen). Frl. Duint (n. Münden). Frl. Reinhardt (n. 
Detmold). 

Außercontraftlih: Die Hrn. Timm (n. Nürnberg), 
Gerlach u. Muzell. Fr. Souffleufe Hantelmann. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Die Verlobten. Cinberufen. Das eilerne Kreuz. Herren 
Kaudel's Oardinenpredigten. Der Narr des Glücks. Bis in 
den Urwald. Des Kriegers Frau. Puck in Briefen. Die 
Schwägerin v. Saragoffa. Täuſchung auf Täufchung. Branden- 
burgiiche Eroberungen. Paris u. Rom. Chriftfindchen. Frieden 
im Krieg. Gut giebt Muth. Aus der Franzofenzeit. Unter 
der Linde von Steinheim. Deutichlands Siegesfeier. Ehre um 
Ehre. Die Mafchinenbauer. Der Abbe. 

Neu einftudirt: Dienftmann 112. Der Konfuſionsrath. 
Der Fechter von Ravenna. Ein deutfcher Krieger. Reich an 
Liebe. Sie ift wahnfinnig. Othello. Doktor u. Frijeur. Der 
Dheim. Stille Waſſer find tief. Der Salzdireftor. Die Va— 
(entine. Zu ebener Erde u. im eriten Stod. Bor 150 Jahren. 

Empfehlenswerthe Hötels: Ritterhof's Hötel zum 
Erbgroßherzog. Hôtel de Ruſſie. Müllers Hötel. Thalen's 
Reitauration. Schmidt’s Hötel. 


Olmütz. 
(Königl. ftadtiiches Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Ignaz Czernits, führt die 
Dberregie. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. Megiffeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Schweickhardt. Kapellmeiſter 
der Oper: Hr. Kiehaupt; der Operette u. Poſſe: Hr. Wolf. 
Orcheſterdirektor: Hr. Amenth. 1. Kaſſirer: Hr. Männel. 
Inſpektor u. Controleur: Hr. Zivny. Inſpicient: Hr. Geiß— 
* ———— Hr. Roſenzweig. Thaaterdiener: Hr. 

onicil. 
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Das Orcheſter beiteht aus 34 engagirten Mufikern und 
wird bei Dpern noch veritärkt. 

Iheaterarzt: Hr. Dr. Kutſchera. 

Rehtsfontulent: Hr. Dr. Machanek. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Ba— 
latfa, bed. Epiloden, Diener. Baumann (f. Op.), — 
Rollen. Chilf (i. Dp.), Epifoden. Fortner (f. Or), 1 
Väter. Geißler (Snip.), Spifoden. Dr. Kajer, I. * 
Helden u. ee Bonvivantd. Konrad, Anmelder. Mo- 
ſer ıl. Op.), 1 . u. II. fom. Rollen. Philipp, alte Diener. 
Renner, niriquants, u. Väter. Riedel, I. fom. Geſangsr. 
NRittersfeld, jug. Intriguants u. Sharatterr., Chevaliers. 
Schuberth, ing. Riebbaber u. Naturburfhen. Schweick— 
hardt (Reg.), — u. humor. re terr. n. I. Väter. 
Slovak, fom. Rollen. Staray, 1. Helden u. Liebhaber. 
Stoll (. Op.), I. jug. fom. Rollen. Walter (ſ. Op.), bed. 
Epifoben. 

Damen: Frl. Bacher, I. jug. u. naive Piebhaberinnen. 
Frl. Etterid, J. Anſtandsdamen u. Mütter. Frl. Fallent, 
II. Mütter. Frl. Sejemaier (ſ. Op.), eofatliebhaberinnen. 
Frl. Frank, Kammermädchen. Fri. Kiert, 1. Heldinnen u. 
Tiebhaberinnen. Frl. Mahr, I. kom. Mütter, Frl. Riedl, 
jug. Tentim. Riebhaberinnen. Fr. Schweidhardt (j. Op. ). 
II. Rollen. Frl. Thal, I Geſangs- u. Rofalp. Frl. Wer— 
ner ( an, a 

Herren: Ander, 1. Heldentenory. Baumann, 

(1. © ), I. Baß⸗ u. N Chilf (ſ. Sch.), I. u. II. 

Tenorp. Fortner J Sch. II. Baßp. König, IL Baritonp. 

Moſer (ſ. Sch.), H.u]1 Tenorp. Sieben, I. Tenorp. 

eo (ſ. Sch.), m 2 Spieltenorp. Wagner, II. Baßp. 
Walter (!. SH), f Baßp. 

Damen: — Soubretten u. an 
Fl. Epftein, 1. Altp. Fri. — (ſ. Sch.), 
ſangsp. Frli. Maran, I. dram. Gefangsp. Frl. Scan, 
I. color. Geſangsp. Fr. Schweidhardt (j. Sch.), k 
ſangsp. 

Balletperſonal. Tänzerinnen: Fr. Schweickhardt. 
Frl. Werner 

a Kl. Cibulka. SU. a: 
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Shorperional: 12 Herren u. 12 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Deforationdmaler: Hr. 
Schuberth. Meafchinenmeifter: Hr. Hanfe m. 12 Geh. 
Dbergarderobier: Hr. Horal m. 4 Geh. Frifeur: Hr. She: 
befta m. 2 Geh. Beleuchter: Hr. Hausmann m. 4 Geh. 
Requifitenr: Hr. Cibulka. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Die Vermählten. Marquis von Billemer. Jugendliebe. 
Die Banditen. Morillo. Drei Paar Schuhe. Der verlorene 
Sohn. Die Prinzeffin von Trapezunt. Der Prophet. Tra- 
viata. Die Iuftigen Weiber. Raymond. Jeſſonda. Indra. 

Dauer der Saiſon: Bom 15. September bis 1. Mai. 

Empfehlenswerthe Hötels: Goliath. Pietich. 


Osnabrück. 
(Vide Detmold.) 


Paderborn. 
(Vide Göttingen.) 


Passau. 
(Königliches Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Louis Zinker. 

Regie, Mufikdireftion, Inſpektion x. Regiffeur: 
Hr. Hanns Set. Kapelimeiſter: Hr. Lemberger. Concert—⸗ 
meiſter: Hr. Wimmer. Inſpicient: Hr. Millner. Souf— 
fleuſe: Fr. Millner. 

Das Orcheſter — aus 14 nn Muſikern. 

Theaterarzt; Hr. Dr. Zandel. 

Darstellende Mi lieder. Herren: Eſchbacher, Väter u. 
Charakterr. Harry, Operettengeſangsp. tom. Rollen u. Väter. 
Heine, jug. Intriguante, Millner (Snip.), fom. u. — 
Rollen. Mörwald, jug. Liebhaber. Seid! (Reg.), I 
Geſangs- u. (Sharakterr. Straßmeier, Tenor» u. jug. — 
ſangsp. u. .), gefeßte Yiebhaber u. Charakterr. in 
wahl, charg. Rollen 
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Damen: Frl. Alerandra, Kiebhaberinnen. Frl. Berger, 
I. jug. Liebhaberinnen u. Geſangsp. in Operette u. Baudeville. 
Frl. Berthal, I. Liebhaberinnen. Fr. Butze, Mütter u. 
tom. Alte. Frl. v. ——— I. Operetten⸗ u. Vaude— 
villegeſangsp. Frl. Stein, II. Liebhaberinnen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Rößler m. 2 Geh. Garderobier: Hr. Fein. Friſeur: “ 
Bodner m. 1 Geh. Zettelträger u. Requifiteur: Hr. u. Fr. 
Buchbauer. 8 Billeteurs. 

Empfehlenswerthe Höteld: Hötel Flinfch (zum grünen 
Engel). Hötel Wenzel (zur Sonne). 


Pest (I.) 
(Deutſches Aftientheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Heinrih Hirfch, führt die 
Oberregie. 

Regie, Snfpeltion x. Regiſſeur des Schau- u. Luft- 
ipield3: Hr. Alsdorf; der Operette: Hr. 3. Hold; der Pofle: 
H. Schönau Inſpicient: Hr. Seidl. Souffleur: Hr. 
Schmiger Souffleufe: Fr. Schmißer. 

Muſikdirektion. Kapellmeifter: Hr. Ludwig Klerr. 
DOrchefterdirigent: Hr. Eperjefty. Balletdirigent: Hr. Klima. 
Chordirigent: Hr. Dittmann. 

Das Orcheſter befteht aus 36 engagirten Muſikern. 

Büreau n. Kaffe. Buchhalter: Hr, Reichert. Sekre— 
tair: Hr. Schneider. Hauptkalfirer: Hr. Kalb. Kaffırer: 
Hr. Klogäar. Inſpektor u. Controleur: Hr. Puder. Kanze 
hit: Hr. Neugebauer. Theaterdiener: Hr. Pabitmann. 
Orcheſterdiener: Hr. Lefkovits. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Rothberger. Hr. Dr. Adler. 

Rechtskonſulenten: Hr. Dr. Szitar. Hr. Dr. Kö: 


vesdy. 
Darstellende Mitglieder. Herren: Alsdorf (et); 9. 
Hirſch (Dir). M. Hirſch. Hold (Reg). Jantſch. Jor— 
dis. Kober. Lechner. Lederer. Ludwig. Meißner. 
Reicher. Schönau (Reg.). Stadler. 

Damen: Fr. Alsdorf. Fr. Bichler-Quandt. Fr. 
Engel. Frl. Felkner. Frl. Frühling. Frl. — (a. G.). 
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Frl. Mayer. Fr. Milldfer Frl. Duardtner Fl. Si- 
ur. Frl. Stahl. Frl. Stettiner. Fr Wagner. Frl. 
anf. Sr. Wellenberg. Frl Wirſer. Frl. Wollmar. 

Ballet. Balletmeijter: Hr. Sreilinger. Solotänzerin— 
nen: Br. Freiſinger. Frls. Daniel u, zn. Tänze- 
rinnen: Die Fels. Alinger. Glötzer. Krapal Litzen— 

— N. Litzenmeier. Schleßinger. A. Schwarz. 
S. Schwarz. Schwendner. Springer. Weiß. 

Chorperſonal: 12 Herren u. 12 Damen. 
Techniſches u Hülfsperſonal. re Hr. 

Ditrid m. 6 Geh. Dekorationsgmaler: Hr. Mori Lehmann, 

f. unaar. Hofdeforateur. Schnürmeiſter: Hr. Swoboda 

m. 6 Geh. 0. Hr. Blafius m. 3 Geh. Theater: 

tiihler: Hr. Schüller. Dbergarderobier: Hr. Peſch m. 6 

ee Hr. Ehten m. 4 Geh. Requifiteur: Hr. 

iller. 


Gaſtſpiele: 


Frl. Hedwig Rabe, 33 mal. — Frl. Gallmeyer, 40 mal. 
— Fıl. Dir. Geiftinger, 28 mal. — Fr. Friederife Sifcher, 
nn. — Fl. Anna Schramm, Il mal. — Frl. Baudius, 
Hofihaufpielerin, 3 mal. — Br. v. Bulyovszky, 8. 
Sofiämfpielerm. 2 mal. — Sl. olatſchek, 2mal. — Fri. 


Julie Herrlinger, 17 mal. tl, Jeney! 2 mal — Fıl. 
Tellbeim, 18 mal. — Fl. Suche, u — Frl. Rott, 
3 mal. — Hr. Earl Treumann, 8 mal. — dr. Dberländer, 


7 mal. — Die k.k. Hofichaufpieler Hrn. Meirner, 11 mal, 
Dr. Förfter, 10 mal, Sonnenthbal, 18 mal, Lewinsky, 
Imal, Savits, 7mal. — Sie Hrn. Knaack u. Matras, 21mal. 
— Hr. Milabzewsky, 2 mal. — Hr. Sür Schlittfchub⸗ 
läufer), 3 mal. — Hr. Profeſſor Hermann, 6 mal. — Hr. 
Profeſſor a Hoffmann, Tmal. — Hr.Klice (Concert⸗ 
* 3 mal. — Hr. Bucovics, 7 mal. — Die italienische 
perngejellichaft des Hrn. B. Pollini mit Fr. Artöt u. 
Hrn. Padilla gab 6 Borftellungen. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Zrauer:, Schau: u, Lujtipiele: König Manımon. 
Fromme Wünſ che. Noblesse oblige. Ein empfindlicher Menſch. 
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Frau im Geſchäft. Er hat das Pulver erfunden. Ein Zim— 
merherr. Eine Priie gefällig, Sire? Alte Schachtel. Der 
Abgeordnete. Pfarrer v. Kirchfeld. Jugendliebe. Ein toller 
Streid. Ein Autograph. Die Vergeltung. Der Enkel. Das 
Tejtament eines Sonderlings. Im S lafe Zwei Naive. 
Bank-Bau. Gavaut, Minard u. Comp. Kaudels Gardinen- 
predigten. Er iſt fehlbar. Eine Augenoperation. Auf der 
Treppe. Eva im Paradies. Welcher? Knopflochſchmerzen. 
Sein Freund Babolin. Die Herren der Schöpfung. Nur zwei 
Gläschen. Toilettengeheimniß. Der Bojar. Cine Mordge— 


Poſ ſen: Der deutſche Bruder. Milchmädchen aus Schö— 
neberg. Centifolie. Drei Paar Schuhe. Der verlorene Sohn. 
Der Glöckelpolſter. ine Hundeſteuermarke. Ambo-Solo. 
Kikeriki. Der Spion von Anno 1870. Der geſcheidteſte Mann. 
Terno Secco. Der letzte n., 

Dperetten: Wein, Weib u. Gefang. Mtinifter u. 
Straßenfänger. Theeblüthe. Die Prinzeifin von Trapezunt. 
Der Ichwarze Peter. Urlaub nad) Zapfenftreih. Kakadu. 

Wohnung des Direktors: Mondgafle 1. 

Empfehlenswerthe Hötels I Rlafle: Hötel Frohner. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Peſter Lloyd, Referent: Hr. Dr. Bermann. u... Lloyd, 
Referent: Hr. Dr. Rothfeld. Peſter Rournal, Referent: Hr. 
Dr. Schniger. 

Handelsfirmen: Adam u. Cberling, Herrengaffe. 
Alerander Balitzky, Weizznergaſſe. 


Pest (II). 
(Fürſt's Theater.) 


Direktion. Direktoren: Die Hrn. L. Schwarg, führt 
die Dberregie, u. Carl Czobör. 

Regie, Muſikdirektion, Inipektion ꝛc. Regiſſeure: 
Die Hrn. Groß u. Kalvo. Kapellmeifter: Hr. Bictorim. 
Sefretair: Hr. Morländer. Kaifırer: Hr. Emil Ezobör. 
Theaterdiener: Hr. Benedef. 

Das Drcheiter befteht aus 20 engagirten Mufifern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Streblinger. Hr. Dr. Samek. 
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Darstellende Mitglieder. Herren: Albin. Bayer. 
Berger. Blum. Die ar Groß (Reg.). Heibel. 
Hellwig. Kalvo (Reg.). önig. Link. Padewitt. 
Schenk. Stengel. Weichſelberger. Wild. 

Damen: Fr. Arensdorf. Frl. Arensdorf. Frl. Claire. 
Frl. Kaiſer. Br. Kalvo. Frl. Liebhart. Frl. Mayer— 
hofer. Frl. Menle. Frl. Stoy. Frl. Tiefenſee. Frli. 
Ullmeyer. 

Kinder rollen: Anna u. Marie Weichſelberger. 

Chorperſonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Tehnifches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Habridy m. 3 Geh. Dekorationgmaler: Hr. Schmiger. Ober 
garderobier; Hr. Nemeth m. 2 männl. u. 2 weibl. Geh, Be- 
leuchter: Hr. Schneider m. 1 Geh. 12 Billeteurs. 


Das Theater ift nur während der Winterfaifon vom 
1. Dftober bis Palmjonntag für tägliche Vorftellungen geöffnet; 
an Sonn» und Feiertagen wird zweimal und zwar um 4 und 
um 7 Uhr geipielt. 

Die diesjährige Saiſon wurde am 7. Ditober 1871 eröffnet. 

Empfehlenswerthe Höteld: Stadt Paris. Stadt 
London. König von Ungarn. Tiger. Cafe Stova. 


Pilsen u. Carlsbad. 
(Bereinigte Theater.). 


Intendanz. Intendant in Carlsbad: Hr. Carl Müller; 
in Pilsen: Hr. & Gluth. 

Direktion. Direktorin: Fr. Wittwe Muſſik. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. Regiſſeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. F. Müller; der Poſſe u. Ope— 
rette: Hr. Joh. Colas. Kapellmeiſter: Hr. Möbius. Or— 
cheſterdirektor: Hr. Mrazek. Kaſſirerin: Frl. de Moftele. 
Inſpicient: Hr. Defer. Souffleur: Hr. Lehnert. Theater— 
diener: Hr. Blumrich. 

Das Orcheſter beſteht in Pilsen aus 22 engagirten Mus 
ſikern, in Carlsbad aus der Brunnenfapelle. 

heaterärzte. Sn Carlsbad: Hr. Dr. Hofmann. Hr. 
Dr. Glaſer; in Pilsen: Hr. Dr. Schwarzkopf. 
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Rechtskonſulenten. In Carlsbad: Hr. Dr. Fiedler; 
in Pilsen: Hr. Dr. Starf. 


Darstellende Mitglieder. Herren: Adler, jug. Lieb: 
baber. Bräuner, charg. Rollen, Chor. — Buſch, Gecken 
u. Bonvivants. Colas (Reg.), kom. Charakterr. u. humor. 
Bäter. el Sntriguants. Kaufmann, Epifoden, Chor. 
Kraus, 1. Helden u. Liebhaber. Lachner, kom. Lokalgeſangsr. 
Ludwig, Operettengefangep. Mitjcherling, kom. Lokalr. 
Müller (Reg.), I. Väter u. Charakterr. Neiſel, charg. Rol— 
len, Chor. v. a), fom. Charaktere. u. Operettenge- 
fangep. Schrapp, ll. Väter, Chor. Stanzl, ll. Operet- 
tengejangsp., Chor. Stoll, bed. harg. Rollen, Chor. Trier, 
charg. Rollen, Chor. 

Damen: Frl. Pauline Anatour, II. Liebhaberinnen, Chor. 
Fl. Marie Anatour, Soubretten, Chor. Fr. Blumrid, 
Anitandedamen. Frl. Bürger, I. trag. Liebhaberinnen. Fr. 
zum Bujch, ſentim. Liebhaberinnen. Sr. Colas, Il. Mütter, 
Chor. Frl. v. Ferlaska, Il. Operettengefangsp. Frl. Hild, 
Lofatrollen, Chor. Fr. Mitſcherling, fom. Alte Frl. Mit- 
ſcherling, 1. jug. u. muntere Liebhaberinnen. Frl. A. Ren- 
ner, 1. Lokal- u. Operettengefangsp. Frl. 3. Renner, naive 
Liebhaberinnen, Chor. Fr. v. Sabatzky, Salondamen u. Ge- 
jangep. Frl. Schneider, fl. Gefangsp., Chor. Fr. Stanzl, 
harg. Rollen, Chor. Fr. Suttner-Muffit, 1. Operetten- 
geſangsp. Frl. Thielemann, kl. Rollen, Chor. Frl. Tren- 
tini, kl. Geſangsp., Chor. Frl. Weſſely, Anitandsdamen 
u. jerieufe Mütter. | | 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter u. De- 
forationsmaler: Hr. 3. Kremer. Schnürmeifter: Hr. Reben. 
Garderobier: Hr. Baitſch. Garderobiere: Fr. Baitich. Be- 
leuchtungs-Inſpektor: Hr. 8. Kremer. Nequifiteur: Hr. 
Bihler. 6 Billeteurs. 


Gaſtſpiele 
vom 19. Juni bis 13. September 1871: 
Miß Adader, 2 mal. — Hr. Eihenwald, 4 mal. — 


Hr. C. Swoboda, 6 mal. — Hr. Rott, 7 mal. — Die Zwerge 
Hr. Zean Petit u. Hr. Kiß Jozſi, 6 mal. 
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Neu aufgeführte Stüde: 

Der Bojar. Ein amerikaniſches Duell. Hypothekennoth. 
Duft. Seine fomijche Alte. Jugendliebe. Ein Engel. Die 
Vermählten. Gavaut, Minard u. Comp. Pfarrer v. Kirch: 
feld. Auf eigenen Füßen. Die Kinder von Ungefähr. Trei 
Paar Schuhe Marilloe. Banditen. Jungfrau v. Trapezunt. 

Empfeblenöwerthe Hötels. In Carlsbad: Stadt 
Leipzig; in Pilsen: Reſſource Walded. 


Posen. 
(Stadtheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Sarl Schäfer. 

- Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. Oberre— 
giffeur u. Geichäftsführer: Hr. Benno Hirſch, führt fpeciell 
die Regie der Dper u. Operette. Regiſſeur der Poſſe u. des 
Baudevilles: Hr. Ungnad. I. Kapellmeiiter: Hr. Riegg. 
Mufifdireftor u. Sorrepetitor: Hr. Hilpert, gleichzeitig In— 
ipicient der Oper. Kaifirer, Bibliothekar u. Sefretair: Hr. 
Wilke. Inipieient des Schauipield: Hr. Kyll. Souffleur: 
Hr. Hirſchberg. Theaterdiener: Hr. Meyer.‘ 

Theaterärzte: Hr. Sanitätsrath Dr. Goldmann. 
Hr. Dr. Kramarfiewic;. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt Bertheim. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: El— 
linger, Liebhaber u. Naturburfchen. Hagen (1. Op.), jug. 
fom. Rollen. Hirſch (Oberreg., 1. Op.), I. feinfom. Rollen, 
humor. Bäter. Kubale, I. kom. Rollen. Kyll (Snip.), cbarg. 
u. Nebenr. Löwe, I. Sntriquants u. Charafterr. Reſemann, 
1. Helden, Liebhaber u. Bonvivantd. Reutſcher, jug. Helden 
u. Liebhaber. Schönwolff (ſ. Op.), I. Väter. Stark, charg. 
u. Nebenr. Ungnad (Reg.), I. fom. Geſangs- u. Charafterr. 
v. Weber (j. Op.), Väter. 

Damen: Frl. Bernhardt, I. Liebhaberinnen u. jug. Sa— 
londamen. Frl. Ellinger, Epijoden. Fr. Hirſch-Podolska 
(a ©. f.d ©.) I feinfom. u. Charakterr. Frl. Kaufbold, 
Liebhaberinnen. Frl. Maier (ſ. Op.), Epiloden. Fr. Mann: 
ftadt (j. Op.), Mütter u. fom. Alte, Frl. Meißner, I. mun- 
tere u. fentim. Riebhaberinnen. Fr. Reſemann (f. Op), J. 
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Soubretten. Frl. Schade, I. Anftandsdamen u. Heldinnen. 
Fl. Sylla (f. Op.), Soubretten. 


Oper. Herren: Büffel, I. Baß- u. Baßbuffop. Glomme, 
I. Barıtonp. Hagen (ſ. Sch.), Tenorbuffop. Hirich (Oberreg,, 
I. Sch.), Tenorbuffop. Koehler, Iyr. u. Tenorbuffop. Krü- 
ger, I Zenorp. Schäfer (Dir.), I. Heldentenorp. Schön— 
wolff (ij. Sch.), Buffo- u. Baßp. v. Weber (f. Sch.), Baßp. 

Damen: Frls. Bartih u. Bafta, I. color. Geſangsp. 
Sr. Büſſel, Alt» u. Mezzolopranp. Frl. Kaifer, I. dram. 
Geſangsp. Frl. Maier (j. Sch.) E. Geſangsp. Fr. Mann: 
ftadt (ſ. Sch.), fom. Alte. Fr. Nefemann (1. Sch.), I. Sou- 
bretten u. jug. Gelangsp. Br. Schäfer (Dir), 1. color. u. 
jug. Geſangsp. Frl. Schirmer, I. Soubretten. Frl. Sylla 
(1. Sch.), Soubretten. 

Shorperfonal: Herren: Ellinger. Hilpert (Muſik— 
dir. u. Inſp.). Kyll (Inſp.) Mojer. Neumann. Pe— 
terd. Seeger. Stark. 

Damen: Frl. Ellinger. Frl. Helm. Fr. Joiſſen. Fr. 
Köhler. Fr. u. Frl. Lange Frl. Maier Sr. Mann- 
ftädt. Frl. Meves. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter u- 
Maſchiniſt: Hr. Rabe. Deforationsmaler: Hr. Kubale. 
Schnürmeifter: Hr. Schröder m. 10 Geh. Sasinipektor: Hr. 
Baumert m. 3 Geh. Garderobiers: Die Hrn. Peters u. 
Finger m. Geh. Garderobieren: Frl. Mewes u. Fr. gel. 
Rrifeur: Hr. Buchholz m. 3 Geh. Frileurin: Sr. Bagawska. 
nk Hr. Kamepgfy m. Geh. Kaitellan: Hr. Reb- 
wald. 


Außercontrattlih abgegangen: Hr. u. Fr. 
mann. Hr. v. Sllendorf. Hr. Fordan. Hr. Rudolf. 
Frl. Stein. Hr. u. Frl. Tournier. 

Dauer der Spielzeit: Bom 1. Dftober bis Palmfjonn- 
tag im Stadttheater; vom 1. Mai bis 15. September im 
Satjon-Theater. 
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Potsdam (I). 


(Die Vorftellungen finden mit Allerhöchiter Genehmigung im 
Königl. Schaufpielhaufe ftatt.) 


Direftien. Direftor: Hr. A. Martorel, Königl. 

Commiſſionsrath, gleichzeitig Muſikdirektor. 

egie, Muſikdirektion, Inſpektion ıc. Regiſſeur: 
Hr. Wraske. Chordirektor: Hr. Kreinecker. Kaſſirerinnen: 
Frls. Antonie Martorel u. Marie Krüger. Inſpektor: Hr. 
Wendt. Inipicient: Hr. Hentid. 

Theaterarzt: Hr. Sanitäterath Dr. Zilenziger. 

Nehtsfoniulent: Hr. Rechtsanwalt Engeld. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bethbmann, humor. 
Väter. Broje u. Friedrich, harg. Rollen u. Chor. Griebe, 
Chor u. fl. Rollen. Haufen, fom. Rollen. Hentſch, Chor 
u. E. Rollen. Müller, jug. kom. Rollen. Pohmann, 1. 
Helden, Liebhaber u. Bonvivantd, Reubke, jug. Liebhaber. 
Römer, Liebhaber. Week, fom. Rollen. Wendt (Snipektor), 
harg. Rollen. Wraske (Reg.), I. Charafterr. 

Damen: Fri. Sohn u. Krüger, kl. Rollen u. Chor. 
Frl. Mantius, I. Anftandsdamen u. Mütter. Fr. Marto- 
rel (Dir.), fom. Alte u. Mütter. Frl. Morgenitern, El. 
Rollen u. Chor. Frl. Schilling, I. Heldinnen u. jug. Salon- 
damen. Frl. Schulz, Poffenjoubretten. Frl. Stepbani, 
II. Soubretten u. Liebhaberinnen. Frl. Stolle, kl. Rollen 
u. Chor. Frl. Wedes, I. muntere u. fentim. Liebhaberinnen. 
Fr. Wrasfe, Mütter. 

Kinderrollen: Kl. Betbmann Sl. Bohſe. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Rofenberg m. 8 Geh. Beleuchter: Hr. Dietrih m. Geh. 
Garderobier: Hr. Bohſe m. Geh. Frileur: Hr. Waſſer— 
mann m. Geh. KRequifiteurs: Hr. u. Fr. Rubiſch. Königl. 
Kaitellan: Hr. Melow. SPortier: Hr. Winkler. Zettelträger: 
gi tiebenow m. Geh. 10 Billeteurs. 5 Mann Nachtwache. 

ehrfrau: Fr. Dietrich. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1870 bis 1. Oktober 1871: 


Frl. Kühle, v. Hofth. in Berlin. — Frl. Clara Schunfe, 
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Hr. Dr. Hugo Müller, v. Wallner-Lebrun:Th. — FIrl. 9a 
verland, v. Stadtth. in Leipzig. — Frl. Louiſe Martorel, 
v. Etadtth. in Bremen. — Hr. Carl Sontag, v. Kal. I 
in Hannover. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Frau Majorin. Des Nächſten —— Zahnſchmerzen. 
Gebrüder Bock. Garibaldi. An der Spree und am Rhein. 
Das eiſerne Kreuz. Durch's Schlüſſelloch. Graf Hammerſtein. 
Ein deutſcher Bruder. Drei Paar Schuhe. Die Novizen. 
Das Gänſegrethel von Saarbrücken. Wir Barbaren. e⸗ 
wonnene Herzen. 


Potsdam (II). 
(Thaltatheater.) 


Direktion. Direktorin: Fr. Emilie verw. Weihe. 

Tehnifher u. artiftiiher Direftor: Hr. Fr. 
Brandt, führt die Oberregie. 

Regie, Mufitdirektion, .. ꝛc. — eur: 
Hr. Borchardt. Muſikdirektor: Hr. Sammann. ſire⸗ 
rin: — Brandt. Inſpicient: Hr. Haſſe. Souffleur: Hr. 


Heym 

Das Drcheiter — — 14 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Ulbricht. 

Rechtskonſulent: * Dr. Eng els. 

Darstellende Mitglieder. nn Borhardt n ). 
I. tom. Geſangs- u. Charaktere. Brandt (techn. Dir.), I. Cha 
rafterr. Czaſchke, Charafterr., jug. Intriguants. Bene, 
Haffe, arg. Rollen. Ho&tl, Väter. Janſen, jug. Helden 
u. Liebhaber. Lange, jug. Sharatterr., Bonvivants u. jug. 
Geſangsr. Marimilian, Liebhaber u. ‚Helden. Eammann 
a ernite u. humor. Charakter. Soban, Väter u. 
arg. R 

Damen: Br. Buſch, kom. u. ernfte Mütter, Anftandd- 
damen. Frl. sn trag. Liebhaberinnen, jug. Salondamen. 
Fl. Händel, jug. Liebhaberinnen. Frl. Bertha Hoff: 
mann, A Brebpaberimmen. Frl. Elife Hoffmann, 
Frl. Machmar, Kammermaͤdchen, Pagen. Frl. Scholz, Sou— 
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bretten u. Liebhaberinnen. Frl. Treptau, I. ernite u. mun— 
tere Riebhaberinnen. Fr. v. Weber, I. Mütter u. Anſtands— 
Damen, Heldinnen. Frl. Wolff, I. Soubretten. 

Kinderrollen: Elife u. Helene Heymen. 

Tehniiches u. Hül fsperſonal. Theatermeilter: Hr. 
Boy m. 4 Geh. Frifeur: Hr. Waffermann m. 2 Geh. Be- 
leuchter: Hr. Fuhrmann. 4 Billeteurs. 2 Zettelträger. 

Geitorben: Hr. Direktor Wilh. Weihe. 


Gajtipiele: a 
Frl. Edert. — Der Solstänzer Hr. Genée u. Frl. Zim: 
mermann. — Die Solotänzerin Frl. Herhold, v. Victoriath. 
in Berlin. — Frl. Amanda Herhold, Sängerin. — Frl. Pau— 
line Schulz, v. Braunichweig. — Fr. Schulz: Stritt. — 
Hr. Ewers, v. Belle-Allianceth. in Berlin. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Kanonenfutter. Der Erbe des Millionärd. Die Wittwe 
Mandelhuber. Kalt gejtellt. Liebe außer Dieniten. Der Schwa- 
drondpudel. Die Tochter Beliald. Berliner Pflanzen. 


Potsdam (II). 
WVolkstheater.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. Theodor _ 
Kerney. 

Artiftiiher Direktor u. Stellvertreter der Di- 
reftion: Hr. Zebmüller, führt die Negie. 

Regie, Mufikdireftion, Inſpektion ꝛc. Mufifdiref- 
tor: Hr. Priem. Kaſſencontroleur: Hr. Ehlert sen. Kaſſi— 
rer: Hr. Stockmann. Inſpicient: Hr. Riebe. Souffleur: 
Hr. Lichtenberg. Theaterdiener: Hr. a 

Das Orcheiter befteht aus 18 engagirten Mufikern. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bolten, I. Helden, 
Liebhaber u. Bonvivante. Franz, I. Charafterr. u. humor. 
Väter. Lehmann, Väter u. harg. Rollen. Lemke, 11. Väter 
u. harg. Rollen. Neumann, Dümmlinge u. alte Diener. 
Riebe (Inſp.), Liebhaber u. Anmelder. Schüß, I. jug. fom. 
Geſangsr. u. Tenorbuffop. Seglig, DI. Liebhaber, Natur: 


253 


burichen u. Gecken. Zehmüller (art. Dir.), I. kom. u. feinkom. 
Charafterr. 

Damen: Fr. Butti, 1. muntere Liebhaberinnen. Fr. 
Fritſch, I. fom. Alte u. fingende Mütter. Frl. Fritich, Kam— 
mermädchen u. naive Rollen. Frl. Mühlberg, I. Soubretten. 
Frl. Nowska, II. Liebhaberinnen u. Kammermädchen. Fri. 
Petſch, II. Liebhaberinnen u. El. Geſangsp. Frl. Schleinig, 
l. trag. Liebhaberinnen, Heldinnen u. Soubretten. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeifter: Hr. 
Lempfe, m. 2 Geh. Beleuchter: Die Hrn. Zſchoche sen. u. 
(un. Friſeur: Hr. Wächter 3 Billeteurs. 


Prag. 
(Deutiches Königl. Randestheater.) 


Intendanz: vacat. 

Direktion. Direftor: Hr. Rudolf Wirjing, Ritter 
Il. Kt. des Herzogl. ©. Erneitiniichen Haudordens, Inhaber der 
K. K. öfterr. Medaille viribus unitis, der Großherz. Badifchen 
großen goldenen Medaille für Kunit u. Wiffenihakt, der Her: 
zogl. ©. Coburg» Sotha’ichen Medaille mit dem Bande, der 
Herzogl. Seffau’ichen großen goldenen Medaille für Verdienſt 
um Wiſſenſchaft u. Kunſt ıc. 

Regie, Inspektion x. Regiffeure des Schaufpield: Die 
Hrn. Julius Simon u. Volkmar Kühns; der Oper: Hr. 
Ludwig Simon; der Poffe: Hr. Dolt. Inſpicient: Hr. Wer- 
ner. Gouffleur des Schaufpiels: Hr. Kifebuich; der Oper: 
Hr. Keßler. Reqifiteur: Hr. Roſenbach. 

Muſikdirektion. I. SKapellmeifter: Hr. Slansfy. 
I. Kapellmeifter u. Chordireftor: Hr. Skraup. Drchefter- 
Direktor: Hr. Sitt. Dirigent der Balletmufif: Hr. Stiebal. 

Das Orcheſter beiteht aus 45 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaffe. Sefretair: Hr. Antuſchek. Haupt: 
falfirer: Hr. Schramm. Il Kajfirer: Hr. Seltmann. Bi— 
bliothefar : Hr. Wildner. Logenabonnementskaifirer: Hr. 
Ahnelt. Arhivar: Hr. Sniſchek. 

Theaterärzte: Hr. Profeflor Dr. Maſchka, Ritter des 
Franz-Joſef-Ordens. Hr. Dr. Smoller. 

ehtsfonjulent: Hr. Dr. jur. Raudnitz. 
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Darstellende Mit a Schauspiel. Herren: er 
Beringer. Dolt ( 5.) Edert. Eidhenwald (f. Dp.). 
Frey. Grauert. Haftel(j. Typ). Kühns (Reg). Römer. 
Sauer. Siege Julius Simon (Reg.)” Ludwig Simon 
(Reg). Steinar. Bollmer Werther. 

Damen: Frl. Altmann. Fr. Fried (f. Op). Frl. 
Hahn. Frl. Nittinger. Fl. Perl. Frl. Seitler. Er. 
Sieverd. Fr. Szegöffy. Fr. Verfing- Hauptmann. Fr. 
Wollrabe. 

Oper. Herren: Chandon. Eghart. — 
Eihenwalb (. Sch.). Hartmann. Haffel (ji. Sch.). 
Mader. Polenz. Schebeſta. Bedo. 

Damen: Frl. Deihmann. Frl. v. Dillner, Frl. Fries 
Son = Frl. Jäger. Frl. Löwe Pr. Perehon. Pr. 


„Anderrotten Die Keinen Kebel, Simon, Fuchs, 


—— Balletmeiſterin: Frl. Belke. Solo— 
tänzerinnen: Frls. Swoboda u. Roſſi. Solotänzer: Hr. 
Holzbauer. 

Corps de Ballet. —— Hyka. Sniſchek. 

Damen: Frls. Adamek. Brda. Fundulus. Hammer. 
Hanſen. Hartig. Hauswicka. — Koſtka. Mar— 
kardt. Muſſik J. u. II. Renzki. Richter. 

Chorperſonal. Herren: "Bayer. "Böhm *Bub- 
nie Großlicht. Hartig. »Heſſel. Hneokowsky. 
»Kinsky. Kretſchman. Lachner. Matouſchek. Mieß— 
ler. Nejedly. PPetak. Schwär. Stiaßny. Stri— 
— — Weiß. Welleba. Wildner. Zukrie— 
ge u. 

Damen: Fr. "Bauer Frl. Cſeſchka. Fıl. Edel. Fr. 
Grauert. Br. Hartig. Frl. Kolefhovsfy. Frl. Malek. 
Frl. "Marr Fr. Mießler. Frl. Morameg. Frl. Ne: 
jedly. Frl. Reli Poforny. Frl. Pollak. Frl. Potucnif. 
Sr. Püſchel. Ki Roſenbach. Fr. Sar Frl. Studeny. 
Frl. Swoboda. Fr. Thum. Frl. Welleba. Fr. Wildner. 
Tel. Sof. "Wildner, Frl. Thereſe "Mildner. 

Die mit einem * Bezeichneten werden zu feinen Rollen u. 
Partien verwendet. 
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Tehnifhe3 u. Hülfsperfonal. Haus: u. Defono- 
mieinipeftor: Hr. Ahnelt. Deforationdgmaler: Hr. Reichert. 
Maichinenmeilter: Hr. Denkt. Theatermeifter: Hr. Gallaſch. 
Schhnürmeifter: Hr. Brichta. Beleuchter: Die Hrn. Kraus 
u. Martin. Obergarderobier: Hr. Kebel. Obergarderobiere: 
Fr. Fuchs. Garderobierd: Die ve Kre, Kebel u. Steiskal. 
Sarderobieren: Frls. Feifer J. u. I. Friſeur: Hr. Swo: 
boda. Friſeuſe: Frl. Wenzel. Rüftmeifter: Hr. Pipota. 
Drchefterdiener: Hr. Peſchek. Theaterdiener: Die Hrn. Wen- 
zel u. Hanuſch. DOberbilleteur: Hr. Czadek. 2 Logen- 
— 11 Billeteurs. 9 Theaterarbeiter. 3 Zettel: 
träger. 
Geſtorben: Frl. Julie Ogris. 

Abgegangen: Hr. Hallenſtein (n. Wien, Hofburgth.). 
Sr. Hallenftein. Frl. Meyer (n. Berlin). Frl. Hofridhter 
(n. we L) Frl. Pagay Ni Mien, Strampfer:Th.). 
Hr. Dberländer (n. Berlin, Hofth.) 


Gaſtſpiele: 

Hr. Betz, v. Hofth. in Berlin. — Hr. Dettmer, v. 
Hofth. in Dresden. — Fr. Grün, v. Hofth. in Berlin. — 
Frl. Ziegler, v. Hofth. in München. — Frl. Wagner u. Hr. 
Blaſel, v. Carlth. in Wien. — Hr. Sontag, v. Kgl. Th. in 
Hannover. — Hr. Nachbaur, v. Hofth. in München. 


Neu aufgeführte Stücke. 


Opern: Vineta. Die Meiſterſinger v. Nürnberg. 
Operetten: Toto. Kakadu. Die Prinzeſſin v. Trapezunt. 
— Schubert. 
chau-, Luſtſpiele u. Poſſen: Iſabella Orſini. Der 
letzte Jeſuit. Der 30. November. Incognito. Das Lied von 
der Glocke. Frou-Frou. Durch's Ohr. Kleine Mißverſtänd— 
niffe. Der Marquis v. Villemer. Die Zauber der Circe. Der 
Strife der Schmiede. Diplomatiiher Sancan. Unerreichbar. 
Leiden junger Frauen. Der Kaffenichlüffel. Bon Stufe zu 
Stufe. Die Jagd nad) einem Menfchen. Auf eigenen Fühen. 
Durch's Schlüffelloh. Die Probirmamfell. Eine vollfommene 
Frau. Eine Komödie. Deutih u. franzöfiih. Drunter und 
drüber. Der geprellte Ehemann. Er ift fehlbar. Der Phleg- 
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maticus. Brunhilde. Zahnichmerzen. König Ottofar’3 Glück 
und Ende. Der, Bojar. Sacuntala. Die Frau Meifterin. 
Die Frau Kaffeeftederin. . Er compromittirt feine Frau. 
bin für Niemand zu Haufe. Der Liebeszauber. Der Land: 
frieden. Weihnachten. Auf der Treppe. Chaffepot oder Zünd- 
nadel? Schwager Spürnas. König Mammon. Reden muß 
man. Hans u. Grete. Ein Autographenjammier. Der Pfarrer 
v. Kirchfeld. Ä 
Wohnung des Direktors; Bredauergafjfe 934. II. 
Theaterkanzlei: Bredauergafie 913—14. 11. 
Iheatergebäude: Königsitraße, Altitadt. 
Empfehſenswerthe Hötels: Zum Schwarzen Roß. Zum 
blauen Stern. Zum — Engel. Zum ſächſiſchen Hof. 
Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Bo— 
hemia. Tagesbote. Prager Zeitung. Politik. 


Prag. 
(Neuſtädter Theater.) 


Eigenthümer: Hr. Fr. Thome. 

Direktor u. Pächter: Hr. R. Wirfing, gleichzeitig 
Direktor des Kgl. Yandestheaters in Prag. 

Perional-Beitand (vide Kgl. Landestheater). 


Prenzlau, Pasewalk. 
(Reiſende Gejellichaft.) 


Direktion. Direktor: Hr. 9. W. Wald. 

Das Kaffenweien führt Fr. Direktor Wald, 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion x. DOber- 
regiffeur: Hr. Suftmüller (a. ©. f. d. ©.). Regiffeur des 
Schau- u. Yuftipield u. Mufikdireftor: Hr. Struve, Stadt» 
mufifus in Prenzlau. Regiffeur: Hr. Rutſche. Inſpicient: 
Hr. Weigt. Theaterdiener: Hr. Buchholz. 

Theaterarzt: Hr. Aififtenzarzt Dr. Butt. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Agte, Ing. fom. Ge⸗ 
ſangsr. Brietz. Hoffmann, I. Helden u. Liebhaber. Fuft: 
müller (a. ©., Oberreg.), I. fom. Charaktere. KRugelberg, 
Intriguants u. Charakterr. Lückel, harg. Rollen. Rutſche 
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R Red.) Heldenväter u. Charakter. *Weigt (Infp.), charg. 
tollen. 

Damen: Fr. Agte, Heldenmütter u. Anftandödanıen. Frl. 
Baumann, 1. jug. Fiebhaberinnen. Frl. Claus, I. Soubret- 
ten. Frl. »A. Kühn, II. Soubretten. Frl. +M. Kühn, fl. 
Rollen. Frl. Schneider, I. trag. Liebhaberinnen. FI. 
“Schubert, II. jug. Liebhaberinnen. Fr. Wald (Dir), I. 
jug. Liebhaberinnen. Fr. Weber, fon. Alte. 

Die mit * Bezeichneten wirken im Chor mit. 

Kinderrollen: Kl. Wald Kl. Agte. 

SChorperional: 5 Herren u. 5 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeifter: Hr. 
Brieg m. 2 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Bergen. Be- 
feuchtungsinipeftor: Hr. Oufter. Garderobier: Hr. Robert. 
Srifeur: Hr. Sommer. Requifiteur u. Zettelträger: Hr. Dorn- 
ader. 4 Billeteurd. 1 Kehrfrau. 


Pressburg. 
(Königl. freiftädtifches Theater.) 


Direktion. Direktoren: Die Hrn. Adam Bauer u. 

S. man 

u u. Inſpektion. Oberregiſſeur u. Regiſſeur der 
Dper, Operette, des Schau: u. Ruitipiels: Hr. L. Geiger. 
Regiffeur der Pofje: Hr. Seid! sen. Inſpicient: Hr. Knöbl. 

Mufifdireftion. 1. Kapellmeifter: Hr. Machatſch. 
II. Kapellmeifter u. Chordirigent: Hr. Burger. Drcheiter- 
direftor: Hr. Tranta jun. 

Das Orcheſter beiteht aus 26 engagirten Mufikern. 

Bureau u. Kaffe. Oefretair: Hr. Walter. Kaffirer: 
Hr. Skalak. Controleur: Hr. Louis Czernits jun. Biblio- 
thefar u. Theaterdiener: Hr. Gahut. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Mich alowitſch. Hr. Dr. 
Slamal. Hr. Dr. Setith. 

Rechtskonfulent: Hr. Dr. Hader. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Bed— 
narz (ſ. Dp.), harg. Rollen u. Buffop. Bornſtädt, Epi- 
foden, Chor. Dittrich (ſ. Op.), Epiioden, Chor. Faber, 

Intriguants u. Charafterr. Geiger (Oberreg.), — 
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u. Heldenväter. Knöbl (Inſp.), harg. Rollen. Krauſe, Epi- 
foden. Reidner, jug. Liebhaber. Seder, I. humor. Bäter u. 
fom. Charakterr. Seidl sen. (Neg.), Bonvivants, jug. Hel- 
den u. Tiebhaber. Seid! jun., Naturburfchen, jug. fom. Rollen 
u. Gecken. Etainl, 1. kom. Gejangsr. in Poife u. Operette. 
Walter (f. Op.) Lokalväter, fom. Charafterr. MWietand, 
charg. Nollen. Willi, I Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 
Witte (ſ. Op.), jug. kom. Rollen, Bonvivante. 

Damen: Frl. Haffner, 1. jug. naive u. muntere Lieb— 
haberinnen. Frl. Hendf (j. Op.), I Lokalgeſangsp. Frl. 
Leonhard, I. Heldinnen u. Liebhaberinnen. Fr. Matte, ernite 
u. fom. Mütter. Frl. Müller, Fr. Orfetitich (ſ. Op.), Epi: 
joden. Fr. Pfeil (ij. Op), I Mütter, Anftandsdamen u. 
feinfom. Alte. Fr. Stein, jug. Anftandsdamen. Frl. Will: 
mers, 11. Liebhaberinnen. Frl. Wingart (f. Op.), 1. Ope 
rettengefangsp. 

— Herren: Bednarz (ſ. Sch.), 1. Baßp. in Oper 
u. 1. Baßp. in Operette. Dittrich (j. Sch.). II. Tenorp. 
Pollak, J. ſerieuſe Baßp. Schweighofer, J. lyr. Tenorp. 
Strehlen, 1. Baritonp. Walter (ſ. Sch.), kom. Baßp. in 
Oper u. Operette. Witte(ſ. Sch.), Heldentenorp. u. J. Ope- 
a 

amen: Frl. Bayer, Ill. Geſangsp. Frl. Hendl (!. 
Sch.), I. Soubretten. Sr. Januſchofsky-Bauer, 1. jug. dram. 
u. color. Geſangsp. Br. Drfetitich (1. Sch.), 11. Geſangsp. 
Fr. Pfeil (j. Sch), Altp. Fr. Wingart (ſ. Sc.) jug. 
u. 1. Dperettengefangsp. 

Kinderrollen: Julie Geiger. Pauline Lainauer. 
Julius Bod. 

Shorperjonal; 10 Herren u. 11 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Schuſtek. Deforationsmaler. Hr. Uhlik. Beleudhter: Hr. 
Raffenzeder. Dbergarderobier: Hr. Krämer. Gehülfen. 
Die Hrn. Suhatih u. Bod. Requiſiteur u. Zettelträger: 
Hr. Benda m. 2 Geh. 8 Billereurs. 


Gaſtſpiele: 


‚Hr. Rappo mit Geſellſchaft u. dem Clavierkomiker Hrn. 
Reihmann. 


259 


Neu aufgeführte Stüde: 


Der verlorene Sohn. Joſefine Gnallmeyer. Die Ber: 
-mählten. Onkel Moſes. Auf Nofen. Toto. Prinzeffin v. 
Trapezunt. 500,000 Teufel. 

Empfehlenswerthe Höteld: Grüner Baum. Hötel 
National, König von Ungarn. Rother Ochſe. Weihe Roſe. 
Goldenes Tamm. 


Putbus. 
(Vide Greifswald.) 


Pyrmont. 
(Vide Detmold.) 


Regensburg. 
(Stadttheater) 


Direktion. Direktor: Hr. M. Wihrler, führt die 
Regie der Oper. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. Regiſſeur 
des Schauſpiels: Hr. Rothhammerz der Poſſe: Hr. Neuert. 
Kapellmeifter: Hr. Starke. Orcheiterdirigent: Hr. Binder. 
Goncertmeilter; Hr. Berr. Chordireftor: Hr. Gehwolf. 
Kaſſirer: Hr. Fürnrohr. Inſpicient: Hr. Sreymüller. 
Souffleur: Hr. Wimmer. Theaterdiener: Hr. Breu. 

Das Orcheſter befteht aus 32 engagirten Mufikern. 

. Theaterarzt: Hr. Dr. Stöhr. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Rieſch, kgl. Advofat. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Baumel, 
Chor u. kl. Rollen. v. Fij her, I Charaktere. Frankel jun. 
Chor u. X. Rollen. Freymüller (Inip.), Tenorp. Geiien- 
bofer, Chor u. El. Rollen. Lammerer, Chor u. Bäter. 
Müller. (j. Op.), harg. Rollen. Neuert (Reg., |. Op.), L Eom. 
Geſangsr. Neuffer, L jug. Liebhaber. Reiter, Charafter- 
liebhaber. Rothbhammer (Neg.), 1. Väter. Schoenner, 
Chor u. Tl. Rollen. Schüß, kom. Rollen. Stiebinger, charg. 
Rollen. Verſtl, I. jug. Liebhaber u. Naturburfchen. Wihrler 
(Dir), J. kom. Charakter. u. humor. Väter. 
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Damen: Frl. Doleczall, kl. Geſangsp. u. Chor. Fr. v. 
Fiſcher (1. Op.), I. Soubretten in Vaudeville u. Zuftipiel. Fr. 
Hehl (ſ. Op.). kom. Alte. Sri. Koelbel, Chor u. kl. Rollen. 
Frl. Patzal, I jug. u. fentim. Riebhaberinnen. Fr. Roth— 
on 1. Mütter. Fr. Schoenner, fom. Rokalr., Chor. 

r. Starfe (j. Op.), Anftandsdamen. Frl. Trakh, IL trag. 
Liebhaberinnen u. jug. Anftandsdamen. Frl. Traunwiefer, 
Liebhaberinnen u. Chor. Frl. Widmann, I. Lokalgeſangsp. 
u. muntere Riebhaberinnen. Fr. Wihrler (Dir., ſ. Op.), mun- 
tere Liebhaberinnen. Fr. Wimmer, Ef. Rollen u. Chor. 

Oper. Herren: Dofer, 1. Iyr. u. Spieltenorp. Held, I. Hel- 
dentenorp. Mayer, I. Bariton- u. hohe Baßp. Müller (j. Sch.), 
1. ze u. hohe Baßp. Neuert (Reg., ſ. Sch.), Buffop. 
Tauſch, Lu. DO. Baritonp. Wilke, I. ſerieuſe Bäßp. 

Damen: Frl. Blum, I dram. Gefangsp. Fr. v. Fifcher 
(ſ. Sch.), Soubretten. Fr. Hehl (ſ. Sch.), fom. Alte. Frl. 
Hummler, color. u. jug. Geſangsp. Fr. Starfe (ſ. Sch.), 
Mütter. Fr. Wihrler (Dir., j. Sch.), I. Mezzoſopranp. 

— Kinderrollen: Johanna Dumatier. rl u. Marie 
reu. 

Chorperſonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Markert. Deforationsmaler: Hr. Fliederer. Schnürmeifter: 
Hr. Hecht jun. Deforateur: Hr. Lang. Slluminateur: Hr. 
Kneupelt m. Geh. Garderobier: Hr. FranklI m. 2 Geh. 
Frifeur: Hr. Pflüger m. 2 Geh. Zettelträger: Hr. Fürn- 
rohr m. 4 Seh. 8 Theatergeh. 8 Billeteure. 

Außercontraftlih abgegangen: Hr. Schlögell. 


Gaſtſpiele: 

Frl. Baiſon, 3mal. — Hr. Lang, v. Hofth. in München, 
Z3mal. — Frl. Viala-Mittermayer, 2mal. — Fr. Diez, 
v. Hofth. in München. — Hr. Herz, ebendaher, Zmal. — Hr. 
Otto-Mayer, v. Aktienth. in München, 2mal. — Hr. Straß« 
mann (a. G. für längere Zeit). 


Neu aufgeführte Stücke: 


Beethoven. Kaudel's Gardinenpredigten. Landfrieden. 
Gut giebt Muth. Ein Freund in der Noth. Der Pfarrer v. 
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Kirchfeld. Gewonnene Herzen. Das eilerne Kreuz. Ein Friedend- 
feft auf dem Lande. Der Sohn der Höferin. Straßburg. 


Reichenberg in Böhmen. 


(Stadttheater, verbunden mit den Sommerthrater in Bad 
Teplitz.) 


Direktion. Direktor: Hr. Robert Müller, führt die 
Oberregie. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Poſinger; der Poſſe u. Ope— 
rette: Hr. Hawa. Kapellmeiſter: Hr. Wappenſtein. Se— 
kretair: Hr. Köhler. Inſpicient: Hr. Adler. Souffleur: 
Hr. Schubuth. Theaterdiener: Hr. Langenbecker. 

Das Orcheſter beſteht in Reichenberg aus 24 engagirten 
Muſikern, in Teplitz aus 40 Muſikern der Badekapelle. 
Theaterärzte. In Reichenberg: Hr. Dr. med. Kohn; 
in Teplitz: Hr. Dr. med. Kolben. 

ehtöfoufulenten. In Reichenberg: Hr. Dr. jur. 
Eſſenther; in Teplitz: Hr. Dr. jur. Stradal. 

Darstellende itglieder. Sehauspiel. Herren: Alfred, 
11. Väter, harg. Rollen. Bartl, L jug. Helden u. Liebhaber. 
Berla, Epifoden, charg. Rollen. Carl, I. Charafterr. 
Freitag, II. Liebhaber, fl. Geſangsp. Hama (Reg.), I. fom. 
Geſangs- u. Charafterr. u. fom. Operettengefangsp. Rob. 
Müller (Dir), I. geießte Helden u. Liebhaber. Franz 
Müller, I. jug. kom. Gelanger. Pander, I Intriguants 
u. Charaktere. Poſinger (Reg.), I. Väter, Bonvivants u. 
fom. Operettengeſangsp. Roſenberg, I. Operettentenorp. 

Damen: Frl. Alfred I u. IL, ff. Rollen, Chor. Frl. 
v. Salfenberg, I. Rofal- u. Operettengelangsp. Fr. Ha wa, 
I. Mütter u. fom. Alte. Frl. Kronberg, fl. Rollen, Chor. 
Frl. Mangold, I Dperettengefangsp. Frl. Maugſch, IL 
trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. Naumann, 1. jug. 
u. fentim. Liebhaberinnen. Frl. Piſchek, X. Rollen, Chor. 
Fıl. Schäffer, I. Anſtands- u. jug. Salondamen, Operetten- 
gelangep- Frl. Urban, 1. jug. muntere Riebhaberinnen, Sou— 
retten u. Operettengefangdp. Frl. Weber, Frl. Wermann, 
kl. Rollen, Chor. Frl. Wieland, II. Liebhaberinnen. 
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Kinderrollen: Hedwig Weitzmann. Hanni u. Bertha 
Riederlei. Rieckchen Müller. 

Chorperional: 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Gröſchel m.8 Geh. Deforationsmaler: Hr. Burian. Gar— 
derobier: Hr. Nowak. Garderobiere: Sr. Schröder m. 3 
Geh. Frileur: Hr. Schröder m. 2 Geh. Kequifiteur: Hr. 
Lazar m. 2 Geh. Das Beleuchtungsperfonal ftellt die betr. 
Gasanſtalt. 3 Zettelträger. 8 Billeteurs. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1870 bis 1. Oktober 1871. 
In Reichenberg: Frl. v. Veſtvali un. Fr. Eliſe Lund. 
— Der k.k. Hofichaufpieler Hr. Hallenftein, v. Wien. — 
Hr. Leopold Greve, v. Theater a. d. Wien. — Hr. Haffel, 
v. Randesth. in Prag. — Fri. Sohanna Moeller. 
Sn Teplitz: Hr. Carl Beringer, v. Landesth. in Prag. 
— Hr. Carl Swoboda, v. PVictoriath. in Berlin. 


Neu aufgeführte Stüde. 


Dperetten: Perihole. Die Frau Meifterin. Wein, 
Meib, Geſang. Das Geſpenſt in der Spinnitube. 

Schau: u. Aujtipiele: Das bin ich. Aennchen vom Hofe. 
Fromme Wünſche. Diplomatiicher Sancan. Gavaut, Minard 
u. Comp. Reichsgräfin Gilela. Der Pfarrer v. Kirchfeld. 
Frou-Frou. Ein Engel. Eine fromme Schweiter. Kaifer 
Rofef u. die Schufterstochter. Des Nächiten Hausfrau. Be: 
trogene Betrüger. 

Volksſtücke u. Pofien: Vater Unier. Wir Demokraten. 
Eine Frau nah der Mode. Zahnfchmerzen. Der deutiche 
Bruder. Der leßte Jude. Der Haienichreder. Aus Liebe zur 
Kunft. Herrn Kaudel's Gardinenpredigten. 

Empfeblenswerthe Hötela. In Reichenberg: Union: 
Hötel. Hötel Franke. Hötel zur Eiche; in Teplitz: Trotha's 
Hötel zum alten Rathhauſe. Hötel weites Roß. Hötel Kron- 
prinz Rudolph. 

Die Vorftellungen in Teplitz finden theils im fürftl. 
Clary'ſchen Schloßtheater, theils in der Arena ftatt. 
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Rendsburg. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Theodor Strube. 
Regie, Mufikdireftion, Inſpektion 2. Regiſſeur: 
Hr. Hegel. Kapellmeifter: Hr. Schwibbe. Chordireftor: 
Hr. Eihhorn. Kaffirer: Hr. Haffelboff. Eontroleur: Hr. 
u Snipicient: Hr. Fouqué. Souffleufe: Fr. 
rand. 
e ee Drchefter beiteht aus der Kapelle de3 Inf.-Regts. 
0. 85. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Schneider. 
Rechtskonſulent: Hr. Dr. Braun. 


Darstellende Mitglieder. Herren: Brand, Charafterr. 
Sohn, charg. Rollen. Engelke, 1. Helden u. Liebhaber. 
Fouqué (Inſp.) charg. Rollen. Gerhardt, 1. tom Ge- 
ſangs- u. Charaktere. Hegel (Reg.), Heldenväter. Pankow, 
jug. fom. Gelanger. Pfeiffer, charg. Rollen. Samjon, jug. 
Sharafterr. u. Intriguants. Schneid, Il. Liebhaber. Schür- 
mann, kl. Rollen. Stod, Anmelderollen. 

Damen: Frl. Berg, I Soubretten. Frl. Eichenſee, 
l. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. PBorty, Anitands- 
damen, Mütter u. El. Geſangsr. Frl. Kröger, Il. Liebhaber: 
innen. Frl. Lindner, Liebhaberinnen u. KRammermädchen. 
Frl. Manfred, jug. u. naive Liebhaberinnen. Frl. Müller, 1. 
Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Muſeus, ll. 
Liebhaberinnen. Fr. Strube (BDir.), 1. fom., feinfom. u. 
weibliche Charakterr. rl. Stüßel, 1. jug. muntere Lieb: 
haberinnen. 


Kinderrollen: Slara Hüne Mina Smit. Albert 
Winter. 


Techniſches u. Hüfsperfonal. Theatermeifter u. De- 
forationsmaler: Hr. Geisler m. 2 Geh. Beleuchtungs - In- 
ipeftor: Hr. Frank m. 1 Geh. Garderobiers: Die Hrn. 

dayer l. u. Il. Garderobiere: Fr. Geisler. Friſeur: Hr. 
Breitrüd. Requiſiteur: Hr. Spliedt mit 1. Geh. Then: 
terdiener: Die Hın. Schröder u. Hamm. 
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Neu aufgeführte Stüde: 
Der Herr Stadtmufifus und feine Kapelle. Die Wittwe 
Mandelhuber. Eine Etunde Kaijer von Defterreich. 
em: Hötel?: Stadt Hamburg. Ro— 
dewald's Hötel. 


Reval. 


(Stadttheater, vereinigt während der Sommer-Saijon mit dem 
Aktientheater in Dorpat.) 


Comité. — Herren: Rathsherr Eggers. Baron Pah— 
len. Conſul Koch. v. Galindo. Staatsrath Gabler. 

Direktion. Direktor: Hr. Eduard Berent. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. a a 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Schelper; der Poſſe u. Oper— 
ette: Hr. Ruhle. Kapellmeiſter: Hr. Schmidt. Muſikdirek— 
tor: Hr. Krüger. Concertmeiſter: Hr. Brunnow. Haupt— 
kaſſirer u. Hausinipeftor: Hr. Bringentoff. — 
faffirerinnen: Fr. Bringentoff u. Fr. Lars. Bibliothekar: 
Hr. Keller. Snfpicient: Hr. Kelch. Souffleur: Hr. Herr- 
ling. Tcheaterdiener: Hr. Friedrichs. Drcheiterdiener: er 
Garlion. 

Dad Orcheſter beiteht aus 21 Muſikern. 

Thegterärzte: Hr. Staatsrath Dr. v. Beyersdorf. 
Hr. Dr. Hörſchlmann. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. v u 

Darstellende Mitglieder. erent (Dir.), I. 
Helden u. Bonvivante. Berningshaufen, Väter u. chary. 
Rollen. Ergeleit, Chor, Diener. Fehringer, I. jug. Lieb» 
haber u. Helden. Suthery,l. jug. fom. u. fom. Sharafterr. Holz, 
Chor, harg. Rollen. Karl, Charaktere. Kelch (Inip.), kom. 
Rollen. Köbler, 1. Viter, Baßp. Möller, Lieb⸗ 
haber, Bonvivants, Gecken u. ee —A 
Chor, charg. Rollen. Ruhle (Neg.), 1. om. Gefanger. Schel— 
per (Reg.), I. ernite u. humor. Sharakterr. Steiner, Tenor: 
buffop. Stolte, jug. Liebhaber. 

Damen: Fri. Bargftedt, ll. Soubretten, Kammermäddhen. 
Frl. — trag. Liebhaberinnen Heldinnen. Fr. Fehrin— 
ger, I. Poffenfoubretten. Fr. Giers, 1. Anſtandsdamen u. 
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Mütter. Frl. Giers, Liebbaberinnen u. jug. Anftandsdamen. 
Sr. Groß, 1. fom. Alte, Mütter. Frl. Hageliieb, Kam: 
mermädchen, Chor. Frl. Heime, jug. Liebhaberinnen. Stil. 
Petzold, 1. Operetten- u. Poffenioubretten. Frl. Schmidt, 
1. Mütter. Frl. Schulz, Kammermädchen, Chor. Frl. Schu: 
mann, EM. Rollen, Chor. Frl. Welfen, I. muntere u. jen- 
tim. Xiebhaberinnen. Frl. Wernoff, Poflenfoubretten. 

Shorperjonal: 6 Herren u. 4 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Kuhlberg 1. Dekorationsmaler: Hr. Holz. Beleuchtungs— 
inipeftor: Hr. Forftberg. Schnürmeifter: Or. Rublberg Il 
Sarderobier: Hr. Mendelion m. Geb. Garderobiere: Fr. 
Treumann m. Geh. Frifeur: Hr. Bielib m. 1 Geh. Re- 
quifiteur: Hr. Bölau. Schloffer: Hr. Reuter. Tiichler: 
Hr. Adamfohn. Tapezier: Hr. Mimann. 5 Theaterar- 
beiter. 2 Beleuchtungsgeh. 4 Hausitatiften. 3 Kehrfrauen. 
1 Portier. 12 Billeteurs. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Tiedtke u. Frl. de Nolte, v. Hofth. in Petersburg, 
8 mal. — Frl. Eihberger, v. Stadtth. in Riga, 10 mal. — 
= Magier Hr. Dr. Epitein,5 mal. — Fr. Fehringer, 3 
ma 


Geſtorben: Fr. Direktor Auguſte Berent. Comité— 
Präſes Baron Wrangel. Theaterinſpektor C. Moller. 
Spielzeit: Vom 29. Auguſt bis 1. Mai. 


Riga. 
(Ständiſches Theater.) 


Ständiſches Theater-Verwaltungs-Comité: Die 
Herren Staatsrath Berkholz, Präſes. Rathsherr Daudert. 
Aelteſter Koch. Literat Pfeil. Aelteſte Siecke, Schmidt. 
Hillner, Schriftführer. 

Artiſtiſch-techniſche Direktion: Hr. F. v. Parrot, 
führt die Dbervegie. 

Negie, Inſpektion ac. Regiffeure: Die Hrn. 8. Trel- _ 
ler (bei Abweſenheit des Direftors deſſen Stellvertreter), U. Ell⸗ 
menreich, U. Marfwordt u. C. Butterwed. Inſpicient: 
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Hr. Freudenberg. Souffleur des Schaufpield: Hr. Lukan. 
Souffleufe der Oper: Fr. Hettelfhmiedt. Statijtenführer: 
Hr. Bogolubomw. 

Mufitdireftion. I. Kapellmeifter: Hr. B. Ruthardt. 
II. Kapellmeifter: Hr. 8. Keifer. Concertmeiſter: Die Hrn. 
Steqamann u. Drechsler. 

Das Orcheſter beiteht aus 35 engagirten Mufifern. 

Bircau u. Kaſſe. Sekretair: Hr. W. Sald. Biblio» 
thefar: Hr. Schmidt. I. Kaſſirer: Hr. Lorenz. U. Kaffiver: 
Hr. Kaſak. Büreaudiener: Hr. Schilling. 

Theaterarzt: Hr. Dr. v. Reichard. 

Rechtskonſulent: Hr. Gonfulent Hartmann. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Bagg 
(j. Op.), Väter. Basfe (1. Op.), ara. Rollen. Bergmann, 
Sonverjationsliebhaber, jug. Helden. Butterwed (Reg.), kom. 
Rollen. Ellmenreich (Neg.), Väter. Floß (f. Op.), jug. 
Rollen. Führnrohr, Kharafterr. Goebel, Helden, geießte 
Liebhaber. Hageljieb, Handtrag, fl. Rollen. Löhr (j. Op.), 
Epiſoden. Markwordt (Reg., |. Op.), fom. Rollen. Mun- 
ding, fl. Rollen. v. Parrot (Piers) (Dir.), Helden u. Xieb- 
baber. Sald (Sefr.), bed. u. charg. Rollen. Schlüter (1. Op.), 
Väter. Schröder, Charafterliebhaber. Stallmann, jug. 
Helden u. Liebhaber. Treller (Neg.), Charafterr. u. Intri- 
guants, 

Damen: Tr. Baske (f. Op.), fom. Rollen, Mütter. Pr. 
Bergmann, Liebhaberinnen, jug. Salontamen. Fri. Caſi— 
mir, II. Rollen. Sr. Eihberger (ſ. Op.), Soubretten. Frl. 
Gliemann (f. Op.), II. Coubretten. Fri. Haase, Frl. Hell: 
wig, Sr. Henfe, bed. Epifoden. Frl. v. Kaler, Liebhaberin: 
nen. Sr. Neufeld, I. Rollen. Frl. Reinede, Liebhabe- 
rinnen. rl. Subrlandt, Heldinnen u. Liebhaberinnen. Sr. 
v. Wajowicz, Mütter. 

Oper. Herren: Bagg (f. Sch.), Baß- u. Bahbuffop. 
Baske (ſ. Sch.), Tenorp. Floß (1. Sch.), fl. Baßp. Götte, 
Helden- u. Spieltenorp. Lewinski, Tenorp. Löhr (ſ. Sch.), 
Baßp. Marfwordt (Reg., 1. Sch.), Tenorbuffop. Purr- 
mann, E. Tenorp. Reiſchert, kl. Baßp. Schlüter (ſ. Sch.), 
Baßp. Siegert, Tenorp. Thümmel, ſerieuſe Baßp. Vary, 
lyr. u. Spieltenorp. 
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Damen: Fr. Baske (ſ. Sch.), Opernalte. Frl. Eichber— 
er (1.Sch.), Soubretten. Frl. Gliemann (ſ. Sch.). II. Sou- 
retten. Fr. Hellwig (ſ. Sch.), II. Geſangsp. Frl. Thereſe 

Müller, color. Gefangsp. Frl. Preßler, Soubretten. Fri. 
Radede, dram. u. jug. dram. Geſangsp. Frl. Schmiedede, 
ie Geſangsp. Fr. Schröder-Chaloupfa, hochdram. Ge— 
angsp. 

Balletperſonal. Solotänzerin u. Ballet-Arrangeurin: 
Frl. Gerlach. Solotänzerin: Frl. F. Roſſi. Tänzerin: Frl. 
Wehrhan. 

Kinderrollen: Kl. Köhn J. u. II. Kl. Henke J. u. II. 
Kl. Goldſchmidt. 

Chorperſonal: 18 Herren u. 18 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Hausinſpektor: Hr. 
Herrmann m. 9 Geb. Dekorationsmaler: Hr. Herrle m. 2 
Geh. Bühnen: u. Majchinenmeifter: Hr. Sfrey I. m. 12 Geh. 
Schnürmeiſter: Hr. Obftafel m. 2 Geb. DOberbeleuchter: Hr. 
Toprowsfy m. 2 Geh. Schlofjer: Hr. Sfrey II. Klemp— 
ner: Hr. Ulrich. Dbergarderobier u. Softümier: Hr. Köhn 
m.5 Geh. Dbergarderobiere: Fr. Hrych m. 3 Geh. Friſeur: 
Hr. Zinowsfy m. 2 Geh. KRequifiteur: Hr. Kaufmann m. 
2 Geh. Dberbilleteur: Hr. Woitfewig m. 9 Billeteurs u. 
10 Geh. Theaterdiener: Die Hrn. Schilling u. Uppit. 

‚Abgegangen. Herren: Faltis (mn. Lübeck Stadtth.). 
Fritiche (n. Breslau). Hahn (entjagte der Bühne). Hemp 
gen. Otto u. Herger (aufereontraftlih),. Hovemann (nm. 
Danzig). v. Königk. Nurenberg. Nitſche. Nötel (m. 
Königsberg). Peters. Niet. Ueberall. Wilhelmi. Zell: 
mann (n. Berlin). | 

Damen: Die Frls. Aehnelt (heiratheten. Drell). Böttner. 
Doriat (n. Poien). Fr. Herger (aufercontraftlih). Fr. Klotz 
(n. Göttingen). Frle. Konzewsky (n. Crefeld). Mayer. 
Fr. Nötel. Frl. Purrmann. Schumann Winfler. 

Geitorben: Hr. Soncertmeiiter Weller. 


Gaſtſpiele: 
Frl. Marie Wied, fürſtl. Hohenzollern'ſche Hof- u. Kammer— 
Pirtuofin, Imal. — Hr. Reopold Auer, Profeflor am Conſer— 
vatorium der Mufik in St. Petersburg, 2mal. — Frl. Anna 
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Schramm, in „Ein ungeichliffener Diamant“; „Das erfte 
Mittagseffen”; „Aennchen vom Hofe”, 2mal; „Drei Paar 
Schuhe”; „Hohe Säfte“; „Gewohnheiten“; „Iheatralifche Stu- 
dien”, 2mal; „Für's Theater laff’ ich mein Leben“, 2mal; „Der 
Goldonfel”; „Salon pour la coupe des cheveux“; „Bedter'8 
Geichichte" ; „Die Schweſtern“, 2mal; „Eine leichte Perſon“; 
„Ein Berliner in Wien”, 2mal; „Liebe im Arreſt“; Guten 
Morgen, Herr Fiſcher“, mal; „Sie jchreibt an fich ſelbſt“; 
„Bor dem Balle“; „Das bin ich“; „Der erfte Subferiptiond- 
ball’; „Erziehungsrelultate'; „Zum eriten Mal in der Stadt‘‘; 
Thentrafilcher Unſinn“. — Die Profeffor Faber'ſche Sprech— 
maschine, 3mal. — Fr. Marie Witt, k. k. Hofopern- u. Kammer: 
fängerin aus Wien: „Norma“, 2mal; Valentine; Donna Anna; 
Recha; Leonore in „Der Troubadour”; „Lucrezia Borgia“ (1 Akt); 
„Die Hochzeit des Figaro“ (3. Akt); „Dberon‘ (große Scene u. 
Arie); „Die Afrifanerin” (2., 4. u. 5. At); „Der Prophet‘ 
(große Scene u. Duett des 4. Akte). — Fr. Peſchka-Leutner, 
v. Stadtth. in Leipzig: „Die Tochter ded Regiments", 3mal; 
„Lucia“; Rofine in „Der Barbier von Sevilla’, 2mal; Königin 
der: Naht; Frau Fluth. — Frl. Louiſe Radecke, v. Hofth. zu 
Meimar in „Des Teufeld Antheil“; Agathe; Balentine (m. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde. 

Trauer- u. Schaufpiele: Der Graf von Hammerftein. 
Täuſchung auf Täufchung. Die York: Dramen Shakespeare's 
(Heinrich VI, I. u. II. Theil. Richard IIl.). Sugendfünden. Ein 
Derlorener. Katte u. der Sohn des Fürften. Graf Horn. Frau 
Käthe. König Erich XIV. In der Mark. Papſt Sirtus V. 
Either. Die Schuld einer Frau. Loreley. Ende gut, Alles 
gut. Hulda. Wildfeuer. Das Gewitter. 

Euftipiele: Ein Engel. Kurzfichtig. Pflihtgetreu. Sein 
Einzigftee. Das Mädchen vom Brunnen. Das bin id. Zum 
eriten Mal in der Stadt. Inſpektor Bräfig (v. Gaßmann u. 
Krüger). Wie e3 euch gefällt. Welchet? Die Kompromittirten. 
Die Frau im Haufe. & einem Garten vor dem Thor. Die 
— Frauen. Ein anonymer Kuß. Der 88. Geburtstag. 

ie Aufforderung zum Tanz. 

Opern: Die erſte Walpurgisnacht. Die Schwätzerin v. 
Saragoſſa. Die Meiſterſinger v. Nürnberg. 
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Pofſen u. Operetten: Becker's Gejchichte. Das Mädel 
ohne Geld. Zahnſchmerzen. Dornröschen. Drei Paar Schuhe. 
Aennchen vom Hofe. Für's Theater lab’ ich mein 2eben. Der 
erfte Subjeriptionsball. Gräfin Guſte. Dumm, dümmer, am 
dümmiten. Die böje Nachbarin. Am grünen Tiich. 

Empfeblenswerthe Hötels: Hötel du Nord (Louis 
Dfefferforn). Stadt Dünaburg. 

KReftaurationen: Theater-Keller u. Johanniskeller, beide 
e en Klußmann. Deuticher Biergarten bei Hrn. Louis 

iritein. 


Rostock und Stralsund. 


(Bereinigte Stadttheater, verbunden mit dem Thalia-Theater 
in Rostock.) 


Direktion. Direktor: Hr. Emil Schönerftädt, Eigen- 
thümer des Thalia-Theaterd in Rostock. 

Defonomie-Anfpekftor u. ftellvertretender Dis» 
N Hr. Otto Schönerftädt. 

en u. Snipeftion. Regiſſeur der Oper: gr: MWos 
furka; es Schauipiels u. der Poſſe: Hr. Fuchs. Imipicient 
der Oper: Hr. Schellhorn; des Schaufpielse: Hr. Droite. 

Mufikdireftion. Kapellmeifter: Hr. Wetterhan. 
Chordireftor: Hr. Breiter. oncertmeifter: Hr. Fran. 

Das Drchefter befteht aus 32 engagirten Mufifern ber 
Stadtkapelle. 

Bureau u. Kaffe. Sefretair u. Bibliothekar: Hr. Beyer. 
Kaffirer: Hr. Kraft. Kaffirerin: Fr. Stübede Theater— 
diener: Hr. Wolter. 

Theaterärzte: Hr. Medicinafrath Dr. Brandenburg» 
Schäffer. Hr. Stabsarzt Dr. Ziemßen 

Rechtskonſulent: Hr. Advofat ©. A. Seboldt. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Aljtröm 
(j. Op.). Re Breiter. Dallmer. Droſte (Inſp.). 
Franz Fuchs (R eu Kafka. Kraus (f. Op). Nau— 
mann. Zornow tl. Op.). 

Damen: Fr. Dalſmes. Fr. Fuchs. Frl. Jünger (ſ. 
Op.). Frl. Ju nige. Frl. Martorel. Fri. Remond ( Dp.). 
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re Herren: Alftröm (f. Sch.). Kraus (f. Sch.). 
Raoul. Baupel. Wofurfa (Reg) Zornow (ſ. Sch.). 

Damen: Frl. Behrens. Fr. v. Feld. Frl. on, (!. 
ih Fr. v. Pöllnig. Frl. Remond (f. Sch.) Frl. M. 

ilde. 

Kinderrollen: Kl. Dallmer I u. II. 

Shorperjonal: 6 Herren u. 7 Damen. 

Tehnifches u. Hülfsperional. Theatermeilter: Hr. 
Ruths. Schnürmeilter: Hr. Prüher. Deforationsmaler: 
Hr. Gäthe. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. a: Ober⸗ 
garderobier: Hr. Klaus. Garderobièren: Fr. Schellhorn u. 
Fr. Johannſen. Frifeur: Hr. Hoffrifeur Gebert. Friſeuſe: 
Fr. Wolter. Requifiteur: Hr. Oberländer. 


Gaſtſpiel: 
Hr. Udo, von Hamburg, bmal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Ein Engel. Auf eigenen Füßen. Reinfall bei Schaffhaufen. 
Zahnichmerzen. Frou-Frou. Gewonnene Herzen. Chaſſepot 
oder Zündnadel. 

Empfehlenswerthe Höteld: Hôtel zur Sonne. Hötel 
de Ruſſie. Hötel Pohley. 

Weinſtube: —38 Zorawsky. Bierhaus: Gottlieb Mau. 


Rostock. 
(Thalia-Theater, Sommer-Saiſon 1871.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. Emil Schö— 
nerſtädt, Direktor des Stadttheaters. 

Regie, Mufifdireftion, Snfpeftion ıc. vide Stadts 
theater. 

Darstellende Mit — Herren: Dallmer. Droſte 
(Inſp.). — eg.). Juſtmüller. Kremershof. 
Lamprecht. Naumann. Richard. Schellhorn 

P.). 


Damen: Frl. Freckmann. Fr. Fuchs. il. Habich. 
Fl, Zünger Fr. Koh. Frl. Martorel. 
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Balletperſonal. Balletmeiſter: Hr. Polletin. Solo— 
tänzerinnen: Frl. Borchert. Frls. F. u. A. Roſſi. 
Techniſches u. Hülfsperſonal: — Stadttheater. 


Gaftipiele: 

Hr. Dr. Epitein, 1Omal. — Hr. Martinius, v. Vict.- 
Th. in Berlin, 16mal. — Hr. v. Erneft, v. Schwerin, 6mal. 
— Hr. Dombrowöfy, v. New-Vorf, 4mal. — Fr. Mathes- 
Röckel, v. Wien, 10mal. — Fri. Cina Mayr. 6mal. — Frl. 
Aug. Baifon, 8mal. 


Rostock. 
(Tivolitbeater.) 


Direktion. Direktor: Hr. W. Brauny. 
Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Kapellmeifter: Hr. 
Beyer. Inſpicient: Hr. Brand. Souffleuie: Fr. Brand. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Alberti. Brand 
(Inſp.). Brauny (Dir). Breiter. Giejede Grune- 
wald. Hayne Müller Rudolf. Sprotte.’ Stein: 
meyer. 

Damen: Frl. Brauny. Frl. Frey. Frl. v. Gogh. Fıl. 
Heinridh. Frl. Heyden. Fr. Lachner. Frl. Kezar. Fıl. 
Lindemann. rl. Renom. rl. Schulz. Frl. de Vry. 

Das Theater wurde am 30. April erö net. 


Rotterdam. 
(Große deutiche Oper in der Schoumburg.) 


Direktion. Direktor: Hr. Sean Pfläging, führt die 
Diberregie. 

Regie, Snfpektion ꝛc. NRegiffeur: Hr. Jary. Inſpi— 

cient u. Bühneninipeftor: Egener. Bibliothefar: Hr. 
Albredt. Souffleur: Hr. Albregt. 
- Muſikdirektion. L Kapellmeifter: Hr. Seidel, In— 
haber der Kgl. preuß. Medaille für Kunft u. Wiſfenſchaft. 
II. Kapellmeifter: Hr. Stumpf. Orcheſterdirektor: Hr. Wirth. 

Das Orchefter beiteht aus 48 engagirten Mufikern. 

Büreau u. Kaffe I. Kaſſirer: Hr. Boumwmeefter. 
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I. Kaffirer: Hr. de Bolk. Theaterdiener; Hr. Göbertus. 
Drchefterdiener: Hr. 3. van Dovremalen. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Levie. Hr. Dr. Maury. 

Rehtsfonfulent: Hr. Dr. v. Reefema, Advokat. 

Darstellende Mitglieder. Oper. Herren: Alery, I. Ba- 
onp. Jary (Reg.), L Baßbuffop. B. Kaps, Tenorbuffop. 
effert, 1. Heldentenorp. Michaels, II. Baritonp. Rein— 
1d, I. Iyr. u. Spieltenorp. Robicef, I ferieufe Baßp. ©. 
öhlke, E. Tenorp. | 

Damen: Frl. Grohmann, At: u. Mezzofopranp. Fr. 
rry, I. dram. Gefangsp. Frl. Hollmann, kl. Altp. Frl. 
fel, I. color. Gefangep. Frl. Lewy, jug. dram. Geſangsp. 
. Spanner, Soubretten. Frl. Walter, kl. Soprany. 

Shorperfonal. Herren: Brandow Brue. Cha— 
Jon. Damrow. F. Egner. C. Egner. Erner. Hamm. 
Song. Klein. v.Korff. Dit. Pikaneſer. »Söhlke. 
otſcheck. Ungar. Bellmann "Wolf. 

Damen: Frl. *Benning. Fr. Chapijon. Frl. Fritze. 
Fr.Hamm. Frl. *"Höllmann. Hüfthover Jarry. Fr. 
Klein. Fr. Ott. Fris. Piquardt. Sander Schulz. 
"3. u. 9. Thiedemann "Walter *Weber. 

Die mit einem * Bezeichneten fingen Keine Parthien. 

Tehnifches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
van der Elburg m. 18 Geh. Dekorationsmaler: Hr van 
Bochoven jun Mafhinift: Hr. Hitters. Beleuchtungdin- 
fpeftor: Hr. anf on m. 2 Geh. Obergarderobier: Hr. Thooft 
m. 4 Geh. Dbergarderobiere: Fr. Söhlfe m. 4 Geh. Fries 
jeur: Hr. van Beugel m. 2 Geh. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Theodor Wachtel, K. Pr. Kammerſänger, 6 mal. — 
Hr. Emil Scaria, v. Dresden, 6mal. — Frl. Sol. Weyrin— 
er, Smal. — Fr. Fabbri-Mulder, 2mal. — Fr. Artöt— 
Dadille u. Hr. Padilla, 3mal. 
Empfeblenswerthe Hötel3: Hötel Pays-bas (Hr. 
Adler, koorte Hoogstraat). 
KReftaurationen: Eiſele's Bairiſches Bierhaus, Hoog- 
straat. Holländiſch Kaffeehaus, koorte Hoogstraat. 
Zeitungen, welhe Thenterreferate bringen: 
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Nieuwe Rotterdamsche Courant. Rotterdamsche Courant. 
Caecilia (Zeitichrift für Mufik). 


Budolstadt. 


(Fürftl. Hoftheater, verbunden mit dem Stadttheater in Mühl- 
hausen i. Th. u. dem Saiſon-Theater in Erfurt.) 


Sntendanz. Intendant in Rudolstadt: Hr. Geh. Finanz 
rath Schwartz. 

Direktion. Direktor: Hr. Rath Victor Herzenskron, 
führt die Oberregie u. die Regie des recitirenden Schaufpiels. 

Tas Kaflenweien führt Fr. Rath Herzendfron. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
der Oper u. Operette: Hr Handrich; der Poſſe u. des Sing— 
ipiels: Hr. W. Wanner. SKapellmeifter in Rudolstadt: Hr. 
Hofkapellmeiſter Heſſelbarth; in Mühlhausen u. Erfurt: Hr. 
E. Wanner, zugleidy Chordireftor in Rudolstadt. Thenter- 
diener: Hr. None. 

Das Orcheſter beiteht in Rudolstadt aus der vollitändigen 
fürftl. Hoffapelle, in Mühlhausen aus dem ſtädt. Muſik-Corps 
u. in Erfurt aus der Kapelle des 71. Inf.- Rate. 

Theaterärzte. In Rudolstadt: Hr. Dr. Hartung; in 
Mühlhausen: Hr. Dr. Klo; in Erfurt: Hr. Dr. Wolff. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Müller. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Bräu- 
tigam, ernite, humor. u. fingende Väter. Slashar, I. jug. 
Liebbaber u. Naturburichen. Sean Francke, Liebhaber. D’Haibe, 
I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Handrich (Reg.), jug. 
fom. Geſangsr. u. Tenorbuffop. Hoded, I Charafterr. u. 
Intriguante. Wanner (Reg), I fom. Geſangs- u. Cha— 
rafterr. 

Damen: Fr. Brautigam, Mütter u. kom. Alte. Frl. 
Smilie Brand, I. Anftandsdamen u. Heldenmütter. Frl. Haus: 
ten, Opern u. Operettenioubretten. Frl. Herrmann, Sou— 
bretten in Poſſe u. Zuftipiel. Frl. Krause, kl. Rollen. Fl. 
Leskien, jentim. u. jug. Liebhaberinnen. Frl. Meffert, jug. 
Sefangsp. u. Liebhaberinnen. Frl. R. Rogge, II. Eoubretten 
u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Weinberg, I. Heldinnen, 
Liebhaberinnen u. Salondamen. S 
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Oper. Da die Opern-Saiſon erft fpäter beginnt, jo kann 
das Perfonal derſelben zur Zeit des Abichluffes dieſes Almanach: 
Materiald noch nicht genau angegeben werden. In Erfurt war 
Dper vom 16. April bis 16. September 1871; in Rudolstadt 
beginnt fie mit Neujahr 1872. 

Kinderrollen: Kleine Falz. 

Shorperjonal: 6 Herren u. 6 Damen, die zugleich Epi- 
ſoden fpielen. 

Tehnifhe3 u. Huülfsperfonal. In Rudolstadt: 
Theatermetiter: Hr. Heſſe m. 6 Geh. Dekorationdmaler; 
Hr. Erfurt. Gas-Beleuchtungsinſpektor: Hr. Adermann. 
Garderobier: Hr. Hartmann. Hülfsgarderobier: Hr. Bohne II. 
Garderobieren: Fr. u. Frl. Bohne. Frifeur: Hr. Bohne Il. 
Nequifiteure u. Zettelträger: Die Hrn. Franke u. Hilde- 
brand. 1 Dberbilleteur. 10 Billeteure. 2 Bühnenabräumer. 
2 Kehrfrauen; in Mühlhausen: Thentermeiiter: Hr. Werner 
m. 6 Geh. Deforationsmaler: Hr. Erfurt. Gas-Beleuchtungs— 
inipeftor. Hr. Afermann. Garderobier: Hr. Weber. Garde— 
robiere: Fr. Barlöfiusm. 2 Geh. Frifeur: Hr. Vollmann. 
KRequifiteure u. Zettelträger: Die Hrn. Franke u. Hildebrand. 
2 Bühnenabräumer. 2 Kehrfrauen; in Erfurt: Theatermeiiter : 
Hr. Rufas m. 6 Geh. Deforationgmaler: Hr. Erfurt. Gas- 
Beleuchtungsinipeftor: Hr. Adermann. Garderobier: Hr. 
Behrens! Ankleiderin: Frl. Hildebrand Friſeur: Hr. 
Röhm. Requiſiteure u. Zettelträger: Die Hrn. Frank u. 
Hildebrand. 2 Bihnenabräumer. 2 Kehrfrauen. 


Gaſtſpiele: 
Die Hrn. Salomon, Heßler, Fr. — u. Frl. Keil, 
v. Hofth. zu Weimar. — Hr. Meves, v. Braunichweig. — 
3 mu v. Darmftadt. — Der Mimiker Hr. 4. 
Müller. 


Saaz. 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Sommertheater in 
Marienbad.) 


Sntendanz. Sntendant in Marienbad: Hr. Stadtrath 
Kroha; in Saazı: Hr. Bodubegfy. 
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Direktion. Direktor: Hr. Carl Moſer, führt die Re— 
gie Der Operette. 

Regie, Mufifdirektion, Inſpektion ꝛc. Oberregij- 
feur u. Regiffeur des Luſtſpiels: Hr. v. Bünaußen. Regiſſeure: 
Die Hrn. Guttmann, Köck, Neuert u. Wauer. Kapell— 
meiſter: Die Hrn. Delin u. Stoß. Drcheiterdirigenten: Die 
x Burkhardt u. Beiſig. Sefretair u. Bibliothekar: Hr. 
Zeller. 

Das Drchefter beiteht in Marienbad aus 30 Mufifern der 
Badefapelle, in Saaz aus 20 Mufifern der Schüßenfapelle. 

non Sn Saaz: Hr. Dr. Willomiger; in 
Marienbad: Hr. Dr. Schmidt. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bäumel. Bau. 
Bernftein. Bifhüg. Blood. v. Bünaußen (Oberreg.). 
Doſer. Franitſch. Gebrecht. Geiſenhofer. Gutt— 
mann (Reg) Kampfmüller. Keller. Köck (Reg.). 
König. Kranz. Lackner. Meyer. Möller. Moter 
(Dir). Neuert (Reg). Neumann. Pfeffer. Skiff- 
benfer. Schütz. Schulz; Ströhl. Wauer (Reg.). 
MWeidenfeller. Wiedemann. 

Damen: Fr. v. Barbieri. Frl. Benoit. Frl. Berndt. 
Fıl. Boyer Pr. v. Bünaußen Fr. Fabrik, Frl. Ge: 
ringer. Fr. König. Fr. Lackner. Frl. Mahmar Fr. 
Neumantı. Frl. Nicolini. Frl. Pirzer. Frl. Rößler. 
Frl. Simon. Frl. Stiegler. Fr. Ströhl. Frl. Vanini. 
Frl. Boll. Fe. v Waſſowitſch. Fr Wiedemann. Fıl. 
Widmann. 

Kinderrollen: Karoline Köck. 

Techniſches u. Hülfsperional. Garderobiers: Die 
Hrn. Franfe u. Rieger 1 Theatermeilter m. 6 Geh. 1 
Srifeur m. 2 Geh. 1 Theaterdiener. 6 Billeteurs. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Hofzinſer v. Wien. — Hr. Profeſſor Hermann. 
— Hr. Guſtav Hölzel, k. k. Hofopernſänger, v. Wien. — Frl. 
Bondy, Operettenſängerin v. Wien. Hr. Carl Rott, v. 
Th. an der Wien. — Hr. Emil Siebert. — Miß Adacker, 
Schlittſchuhtänzerin. — Frl. Adolfine Meyer, v. Hofth. in 
Weimar. — Hrn. Faber's Erben m. der ee! ine. — Das 
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Regensburger Männerguartett. — Hr. Blaſel, v. 
Carlth. in Wien. — Die Hrn. Duaftoff u. Fottit, Gym: 
naftifer aus Rondon. — Hr. Diem, Celliſt aus München. 

Die Sommerfaifon in Marienbad beginnt mit 1. Mai 
und endet mit 30. September; in Saaz beginnt die Sailon 
am 1. Dftober und endet mit 30. April. 


Salzburg. 
(8. K. Theater.) 


Sntendanz: Die E. k. Landes-Regierung. 

Direktion. Direktor: Hr. Joſef M. Kotzky, führt die 
Regie der Poſſe u. Operette. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Hörtrich; der Oper: Hr. 
Fiſcher-Achten. Kapellmeiſter: Hr. Anger. Concertmeiſter 
u. Soloſpieler: Hr. Sefezik. Orcheſterdirektor: Hr. Walter. 
Snipieient: Hr. Wüſtenberg. Souffleur: Hr. Tritfchler. 

Das Orcheiter befteht aus den Mufikern des Mozarteums. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Aufim 
(j. Op.), fom. Geſangs- u. Charafterr. Bernd! (f. Op.), 
fom. Geſangs- u. Charaktere. Eglſeer, fom. Nebenr. Fiala, 
Sonverfationsliebbaber u. Bonvivantd. Großkopf (f. Op.), 
Dperettengelangsp. Hermann, Charafterr. Hörtrich (Reg.), 
Väter. Koppenjteiner, Lokalväter. v. Kormann, Natur: 
burichen u. kom. Rollen. Joſef M. Kotzky (Dir.), feinkom. 
Sharafterr. Mayer, jug. Liebhaber. Müller, Helden. Trier 
(1. Op.), Neben. Wilhelmi, jug. fom. Geſangsr. Wüſten— 
berg (Snip.), bed. Epifoden. 

Damen: Frl. Böhm, Nebenr. Frl. Claus, jentim. u. 
Sonverjationsliebhaberinnen. Fr. Epitein, Lofalgefangsp. 
Frl. Ertl (j. Op.) Epiloden. Frl. Fiedler, jug. u. muntere 
Liebhaberinnen. Fr. Kotzky (Dir), Mütter u. Anftandsdamen. 
Frl. Kraus (ſ. Op), Soubretten. Fr. Kroſſeck (j. Op.), 
Mütter u. lofalfom. Rollen. Sr. Lachner, Nebenr. Frl. 
Launoy, Epifoden. Frl. Matzer, Heldinnen u. trag. Yieb- 
haberinnen. Fr. Millöcker (j. Op.), Operettengejangsp. rl. 
Nicolai, Nebenr. 

Oper. Herren: Auſim (f. Sch.), Tenorbuffop. Berndl 
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(1. Sch.), Baßbuffop. Erdt, Baßp. Fiſcher-Achten (Reg.), 
Heldentenorp. Großkopf (f. Sch.), Iyr. Tenorp. Schalda, 
kl. Geſangsp. Tillmetz, Baritonp. Trier (ſ. Sch.), Ba: 
ritonp. 

Damen: Frl. Ertl (j. Sch.), Frl. Kraus (ſ. Sch.), kl. 
Geſangsp. Fr. Kroſſeck (ſ. Sch.), om. Alte. Frl. Metzner, 
jug. dram. Geſangsp. Fr. Miltöder (ſ. Sch.), Soubretten 
u. color. Geſangsp. Frl. Drabuena, color. Geſangsp. Fr. 
Pollak, Mezzofopranp. Frl. v. Rheden, dram. Geſangsp. 

Shorperional: 10 Herren u. 10 Damen. 

Dad nöthige techniiche u. Hülfäperfonal. 


Salzgitter. 
(Reifende Gefellichaft in der Provinz Hannover.) 


Mr ‚Direktion. Direktor: Hr. Hugo Kuhnt, führt Die 
egie. 
Das Kaflenweien verfieht Fr. Dir. Kuhnt. 
Mufifdirektion, Inſpektion x. Mufifdireftoren: 
Die Hm. Weihmann u. Weidebach. Inipicient: Hr. 
Beier. Souffleufe: Fr. Daſeke. Theatermeifter: Hr. Giſte. 
Requifitrice: Fr. Gifte. 


Dafefe. 
Neu aufgeführte Stüde: 


Hand Jürge. Dorfbarbier. Doktor Robin. Mein Herr 
Schwiegerfohn. Freude maht Angit. Die beiden Huſaren. 
Die Belagerung von Metz. 
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Schleiz. 
(Vide Freiberg.) 


Schönberg, Freiwaldau u. Freudenthal. 


(Reilende Gelellfchaft, conceffionirt für Mähren, Oesterr. 
Schlesien u. Ungarn.) 


Direktion. Direktorin: Fr. Sufette Lingg, verfieht das 
Kafjenweien. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion x. KRegiffeur 
der Dperette: Hr. Eduard; des Schaufpield: Hr. Janſa; 
des Zuftipield u. der Pofle: Hr. A. Schubert. Mufifdireftor 
in Schönberg: Hr. Portujch; in Freiwaldau: Hr. Langer; 
in Freudenthal: Hr. Hirſch. Inſpicient: Hr. Gerner. 
Souffleur: Hr. Heinrich. 1 ftädt. Theatermeifter m. 4 Geh. 
2 Beleuchter. 3. Zettelträger. 5 Billeteurs. 

Das Drchefter beiteht aus 18 Mufikern. 

Theaterarzt in Schönberg: Hr. Dr. Stolz; in Frei- 
waldau: Or. Dr. Hein; in Freudenthal: Hr. Dr. Fiala. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Frig, Väter. Grün‘, 
Charaktere. Janſa (Reg), kom. Geſangs- u. Charafterr. 
Heinrich (Souffl.), E. Rollen. Neubauer, II. Liebhaber. 
Schmidtlener, 1. Liebhaber u. Bonvivante. Schubert - 
(Reg.), I. jug. u. Operettenaefangsp., Naturburfchen. Streit, 
I. fom. Rollen. Willig, Nebenr. 

Damen: Frl. Fritz, I. Lokal- u. DOperettengefangsp. Fr. 
Grün, I. Mütter u. kom. Alte. Frl. E. Grün 1. jug. naive 
Liebhaberinnen u. Dperettengefangap. Frl. &. Grün u. Fr. 
Sanfa, E. Rollen. Fe. Julius, II. Anitandsdamen, Mütter 
u. ältere Operettengejangsp. Fr. Lingg (Dir.), I. Salondamen 
u. geießte Heldinnen. Fr. Schubert, II. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Ferdinand Fri. Mori Sanfa. Fer: 
dinand Schmidtlener. Eduard Schubert. Minna Schwab. 
—Empfehlenswerthes Hötel in Schönberg: Hötel 
Schneider; in Freiwaldau: Hötel Kretichmer. Hötel Krone. 
Kaijer v. Defterreih; in Freudenthal: Hötel Schindler. 


Schweidnitz. 
(Vide Neisse.) 
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Schwerin. 
(Großherzogliches Hoftheater.) 


Intendanz Intendant: Hr. Kammerherr, Freiherr Al: 
fred v. Wolzogen, Dr. phil., Ritter des 8. Preuß. Kronen: 
. II. Klaſſe u. des 8. K. Defterreichiichen Franz-Joſeph— 

rdens. 

Direktion. Hr. Hofrath u. Hoftheater-Direktor J. Stei— 
ner, führt die Oberregie. 

Rechtskonſulent: Hr. Advokat E. Hobein, Inhaber 
der goldenen Medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft u. des Haus— 
ordens der Wendiſchen Krone. 

Theaterarzt: Hr. Sanitätsrath Dr. Bouchholtz. 

Regie, Inſpektion, Kaſſenwefen u. techniſches 
Perſonal. Oberregiſſeur: Hr. Hofrath Steiner. Regiſſeur 
des Schaufpiels: Hr. Schmale; des Luſtſpiels: Hr. Fried— 
‚mann, Inbaber der Verdienftmedaille am Bande des Herzogl. 
Sachſen-Erneſtiniſchen Hausordens; der Oper, des Singipiels 
u. der Pole: Hr. Günther. Rendant: Hr. Stods, Inha— 
ber des Verdienftfreuzes in Gold vom Hausorden der Wen— 
diſchen Krone Kaffırer: Hr. Wartbmann. Bibliothefar, 
Sefretair u. Garderobe-Inſpektor: Hr. Claußen. Smipicient: 
Hr. v. Wegern. Souffleur des Scaufpiels: Hr. Parey; 
der Oper: Hr. Barczewsky. Deforationgmaler, Theater: u. 
Maſchinenmeiſter: Hr. Willbrandt. Stellvertreter in Thea— 
termeijter- Angelegenheiten: Hr. Brand. Obergarderobier:! Hr. 
Möller. Garderobiere: Fr. Schelper. 4 Garderobegehül— 
fen u. 3 Gehülfinnen. Friſeur: Hr. Ollenſchläger. Fri— 
feuje: Fr. Fietenje. Hausmeilter u. Beleuchtungsaufieher: 
Hr. Siggelfow. Theaterdiener: Hr. Waßmann. Requi— 
fiteur: Hr. Hol. 

Kapelle Hoffapellmeifter: Hr. Georg Alois Schmitt, 
Nitter Des K. Preuß. rotben Adler-Ordens IV. Klaffe, Des 
K. Preuß. Kronen-Ordens IV. Klaſſe u. Inhaber der Groß— 
herzogl. Medlenb. goldenen Medaille f. Kunit u. Wiſſenſchaft 
am Bande. Hofmufifdireftor: Hr. Guftav Härtel. Geſangs— 
lehrer u. Chordireftor: Hr. Rendant Stods. Hof-Eoncert- 
meilter: Hr. 9. Zahn. 6 Hofmuſici. 24 SKapelliiten u. 
1 Harfenipielerin. Außerdem find dem Theater Fontraftlic 
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= —— 26 Garde⸗Hautboiſten. Kapelldiener: Hr. W. 
orchert. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Beckmann, Sch. 
(Ehrenmitglied). Bethge, Sch. Bohlig, ©. Claußen 
(Bibl. ꝛc.), Sch. v. Er neſt, Sch. u. S. Friedmann (Reg.), 
Sch. Goritz, Sch. Günther (Reg.), Sch. u. ©. Hart- 
mann, Sch. Hill (Kammerfänger), ©. Hinze (Kammer: 
fänger), S. Mühe, ©. Dtto, Sch. Roffi, Sh. Schmale 
(Reg), Sh. Schnabel, Sch. Schneider, Ch. Schroet- 
ter, ©. v. Wegern (Inſp.), Sch. 

Damen: Frl. W. Bordert, Sch. Frl. Brand, Ed. 
Frl. v. CSanyi, ©. Pr. Friedmann, Sch. Frl. Goll— 
mann, Sch. u. ©. Fr. Hausmann, Sch. Fr. Kannen— 
berg, ©. Fr. Dito-Martined, Sch. Frl. Rudolff, ©. 
re S. Frl. Schloſſer, Sch. Frl. Schramm, 
u 


Kinderrollen: Clara Schubert. Johanna u. Toni 
Hartmann. 

Chorperſonal. Herren: "Adami. *Anders. *Bud- 
born. Fietenſe. *"Haafe "Herrmann. Hilgendorff. 
*Sfert. »Jüde. *"Kaden Keil. "Martini. Paaſch. 
"Schubert. *Schurig. "Wiedemann. *Zillinger. 

Damen: Frl. Bellers. Fr. Bordert. Frl. *Bro- 
derdorf. Fıl Fuchs. Frl. Gintzkai. Frl. Heiden. u. 
1. 8. Herrmann. Frl. Sungmann. Fl. *Kaden. 
Frl. Knobloch. Fr. "Martini. Frl. Morde Fr. Pett- 
ihow. Fl. Sachſe. Ft. Schreiber. Fr. "Schubert. 
Frl. Wittkopp. 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen werden 
im Schaufpiel u. in der Oper ihren Talenten angemeffen in 
Rollen u. Partieen beichäftigt. 

Ballet: Hr. Oskar Polletin, Balletmeifter u. Solo: 
tänzer (vorläufig auf ein Jahr beurlaubt). 

Abgegangen. Herren: Borkowski (n. Wien). Reg. 
Feltſcher (u. Freiburg im Breisgau, als techniicher u. arti- 
ftiicher Direktor). Richelſen (n. Dresden, Hofth.). Simon 
(n. Prag). Trettau (n. Hamburg). Kaffirer Paetow (trat 
in den Staatsdienſtj). DObergarderobier Walther. Chorſän— 
ger Bachmann. ö 
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Damen: Frl. Bland (n. Leipzig). Frl. Lüdeke (n. Nürn— 
berg). Fl. Woytaſch (n. Wiesbaden). Solotänzerin Fri. 
A. Roffi (nm. Prag). Solotänzerin Frl. &. Borchert. Die 
Shorfängerinnen Ir. Buttermann (n. Rübel). Fr. Con— 
rad. Frl. v. Wegern. 

Penfionirt: Hr. Andre. Fr. v. Wegern. 

Geftorben: Chorjänger Hr. Tillmann. Kaffendiener 
Hr. Spange. 

Neu engagirt. Herren: v. Erneſt. Friedmann. 
Goritz. Mühe Schneider Kaſſirer Wartbmann. 
Dbergarderobier Möller. Chorjänger Adami u. Wiede: 
mann, 

Damen: Frl. v. CSanyi. Fr. Friedmann. Frl. Hause 
mann. Fr. Kannenberg. Fr. Schloſſer. Die Chorjän- 
gerinnen Fr. Martini u Frl. Schreiber. 


Gaſtſpiele u. Debüt: 

Fl. Pauſer, v. Thaliatb. in Hamburg: Mathilde; Leo- 
poldine v. Streblen. — Frl. Setti, v. Stadtth. zu Reipzig: 
Anna im „Sonnwendhof"; Jane Eyre. — Hr. Carl Berg: 
mann, v. Hofth. in Oldenburg: Benedikt in „Viel Lärm um 
Nichts"; Mereutio. — Hr. Carl Düfffe, v. Kal. Th. in Han— 
nover: Bakulus, 2 mal; Hand in „Undine”, 2 mal. — Fr. Roſa 
Kannenberg aus Rondon: Acuzena (mw. eng.). — Frl. Elite 
Börner, v. Stadttb. zu Hamburg: Alice. — Frl. Glara Haus: 
mann, v. Stadtth. zu Bremen: Precioſa; Zulia in „Romeo 
u. Zulia” (w. eng.). — Hr. v. Erneſt, v. Stadtth. zu Bres— 
lau: Herzog in „Die Karlsichüler"; Peti; General Morin; 
Othello (m. eng.).. — Hr. Goritz, v. Stadtth. in Frankfurt 
a. M.: Schiller; v. Seding in „Gleich u. Gleich”; Hr. v. Stein 
in „Wenn Frauen weinen”; Reinhold in „Die relegirten Stu- 
denten” (w. eng.). — Frl. Bertha Langbein, v. Conjervato- 
rium der Mad. Biardot:Garcia in Baden-Baden, hielt in 
Doberan 1 mal Gejangs- Vorträge in den Zwijchenaften des 
Scaufpiels. — Fr. Dathes-Nödel, v. Hofburgtb. in Wien: 
Lorle. — Frl. Cornelia v. Csänyi, v. Geſangs-Conſervato— 
rium des Frl. Prudner in Wien: Donna Anna, Pamina; 
Margarethe (w. eng). — Hr. Mühe, v. Stadtth. zu Königs: 
berg: Comthur; Saraftro (m. eng.). — Hr. Siegwart Fried— 
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mann, v. Kgl. Hofth. in Berlin: Hamlet; Schummrich; Franz 


Moor (mw. eng.).. — Fr. Helene Friedmann: Sufanne in 
„Der letzte Brief”; Helene in „Feenhände“; Maria Stuart 
(w. eng.). — Frl. Bozena Sungmann, Solotänzerin v. Kgl. 


Th. in Hannover: Fenella in „Stumme v. Portici”. 


Neu aufgeführte Stüde. 


Traueripiele: Der Fechter von Ravenna. Ferdinand 
von Schill. 

Skhauipiele: Der älteite preußiiche Landwehrmann, 
oder: Der 100jährige Greid. Inſpektor Bräfig. 1813. Des 
Kriegers Frau. Nichenbrödel in Böhmen. Graf Waldemar. 

Luſtſpiele: Die Rüdfehr des Landwehrmanns, oder: Der 
Kurmärfer und die Picarde (II. Th). Jung gefreit hat nie 
gereut. Der Bamiliendiplomat. Zahnfchmerzen. Die glüd- 
liche Braut. 

Fuß Geſangspoſſen: Hermann u. Dorothea. Auf eigenen 
üßen. 

Neu einſtudirt. Trauerſpiele: Don Carlos. Wallen— 
ſtein (Trilogie, Bearbeitung v. A. Frhr. v. Wolzogen). Graf 
Eifer. Clavigo. Kabale u. Liebe. Othello. 

Schauſpiele: Wilhelm Tell. Karlsſchüler. Lenore. Die 
Jäger. König René's Tochter. Mathilde. Torquato Taſſo. 
Hans Sachs. Dorf u. Stadt. 

Luſtſpiele: Zopf u. Schwert. Ein Luſtſpiel. Pariſer 
Taugenichte. Vicomte v. Létorières. Durch's Obr. Tagebuch. 
Einer muß heirathen. Weiberfeind. Er iſt nicht eiſerſüchtig. 
Bürgerlich u. romantiſch. Der beſte Ton. Er hat etwas ver— 
geſſen. Sie hat ihr Herz entdeckt. Erzählungen der Königin 
v. Navarra. Gleich und Gleich. Viel Lärm um Nichts. 

Opern: Hans Heiling. Don Juan. Wildſchütz. Mau— 
rer u. Schloſſer. Zauberflöte. Undine. Stradella. Robert 
der Teufel. 

Geſangspoſſen: Wer ißt mit? Der Verſchwender. 

Dauer der Winterſaiſon in Schwerin: Bon Ende 
September bis Anfang Mai; der Sommerfaifon in Do- 
beran: Von Ende Juli bis Anfang September. 

Sntendantur- u. Direftiondg:-Büreau: Im Schaus 
jpielbaufe. 
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el. 


Hauptverfehrsorte der Schaufpieler: Conditorei 
v. Bruſch Nachfolger. Delifateffenhandlung v. Julius Cohen 
u. 9. Frölefe. Rejtauration v. A. Meyer. 

Zeitungen, welche Referate bringen: Medlenburs 
ifshe Anzeigen, Referent: Hr. Dr. Kaiſer. Medlenburgiiche 
eitung, Referent: Hr. Dr. jur. Mertelmeyer. 


Sondershausen. 


(Fürftl. Hoftheater, verbunden mit dem Stadttheater in 
| Nordhausen.) 


Sntendanz Intendant: Hr. Geb. Staatsrath v. Wol— 
fersdorff. Intendanturrath: Hr. Kanzleiratd Stoß. 

Direktion. Direftor: Hr. Sowade, führt die Regie 
der Oper. 

Regie, Mufikdireftion ꝛc. Regiſſeur des Schaufpiela 
u. der Pofle: Hr. Linke. Hofkapellmeilter: Hr. Erdmann: 
dörfer. Mufifdireftor in’Sondershausen: Hr. Heynke; in 
Nordhausen: Hr. Henning, fal. Mufifdireftor. Gefretair: 
Hr. Sowade jun. Kailirer: Hr. Benneid. 

Das Orcheiter beftebt in Sondershausen aus der Fürftl. 
Hoffapelle, in Nordhausen aus der Stadtfapelle. 

Theaterarzt: Hr. Sanitätsrntb Dr. Ebart. 

Nechtsfonjulent: Hr. Dr. Sommer. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Grün: 
berg (ſ. Op.), 1. kom. Gelangstr. eihjenrig, I. Lieb» 
haber u. Bonvivants. Linke (Reg., ſ. Op.), I. fom. Cha: 
rafterr. Sachſe, charg. Nollen. Sonntag, jug. Liebhaber. 
mn (ij. Op.), Väter. Waldmann, I Väter u. Cha- 
rakterr. 

Damen: Frl. Albes (ſ. Op.), I. Soubretten in Poſſe u. 
Luſtſpiel. Frl. Collé, 1. Liebhaberinnen. Frl. Gerloff, 
In. Liebhaberinnen. Frl. Kallies, I. Soubretten. Fr. Sachſe, 
J. Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Bendt, I. tiefe Baßp. Erdmann (a. 
®. f. 2. ©.) l. Tenorp. Grünberg (j. Sch), Tenorbuffop. 
Seltich, I. Tenorp. Linke (Reg., ſ. Sch.), I. Baßp. Pol 
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lad, 1. Baritonp. Sowade (Dir.), gen u. Spieltenorp. 
Badmis (ſ. Sch.), J. hohe Baß-⸗ u. 

Damen: Frl. Albes (ij. Sch.), 1. — Fr. Erd- 
mann, color. Geſangsp. Frli. Müller, ge u. jug. 
Gefangep. Ft. Rohde (a. ©. f.d We . dram. Geſangsp. 
Fr. Wohlbrüd, fom. Alte, 

Chorperfonal: 8 Herren u. 8 D 
Empfehlenswerthes Hötel: Een — Hauſe. 


Sorau. 
(Reiſende Geſellſchaft.) 
‚ Direktion. Direktor: Hr. Otto Art, führt die Ober— 
regie. 

Das Kaſſenweſen verſieht Fr. Dir. Axt. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion xc. Regiſſeur 
des Schau⸗ u. Luſtſpiels: Hr. Arrelt; der Poſſe u. Operette: 
Hr. C. Müller. Mufikdireftor: Hr. Specht. Inſpicient: 
Hr. Weigt. Souffleur: Hr. Puder. Theatermeiiter: Hr. 
Harpredt. Friſeur: Hr. Weinbrenner. NRequifiteur: Hr. 
Knoblaud. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Arrelt (Reg.), 1. Hel- 
den, Liebhaber u. a Art (Dir), Charakter. u. 
humor. Väter. Bartich, I. jug. kom. Gefanger. Dremwip, 
Naturburſchen. Gerber, I. en Harprecht (Theater- 
mftr.), Epiloden. Henicel, charg. Rollen. Jähnicke, II. Väter. 
Müller (Reg.), 1. kom. Gelanger. Urban, I. arg. Rellen. 
Volkmer, Epifoden. Wagner, I. jug. Piebhaber u. Bons 
vivants. Meint (Inſp. ) Dümmlinge Werner, Il. Liebhaber. 

Damen: Fr. Art (Dir), 1 Mütter u. Anftandadamen. 
Frl. Art, FRE Fr. Gerber, Anftandsdamen u. 
ferieufe Mütter. Fri. Dogel, II. Siebhaberinnen. Frl. Karften, 
I. Liebhaberinnen. rl. Meyer, I. jug. Liebhaberinnen. Frl. 
Schlüter, I. Gelangsfoubretten. Frl. Seidel, Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Paul u. Margarethe Gerber. 

Sämmtliche Mitglieder find zum Chorfingen u. zur Come 
en verpflichtet. 

Empfeblenswerthe Hötels. In Sorau: Finke's Hötel, 
Welt's Hötel; in Forst: Hötel Bliffe. 
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Hr. Direktor Art bereiit die Städte Sorau, Forst i.L., 
Crossen u. Grünberg. Geipielt wird ohne Unbredhung, io 
daß die Direktion den Mitgliedern Zahrescontrafte bieten fann. 


Sprottau, Guben und Cottbus. 


(Reiſende Gejellichaft, ft im Sommer in Bad Freien- 
walde a. d. Oder.) 


Direktion. Direktor: Hr. Alerander Hartmann. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Damberger. Ge— 
bauer. A. Hartmann (Dir). Louis Hartmann. Leon— 
hard Hartmann. R. Hartmann. F. Hartmann. raus: 
nik Lip? Rojenbaum. 

Damen: Fr. Damberger. Pr. Gebauer. Fr. Hart» 
mann. Fr. Hartmann II. Fr. Hartmann III. Fri. 
Hartmann. Frl. Krausnik. Fr. Lips Frl. Schmidt. 
Sl. Schrader. 

Kinderrollen: Earl Pauli. 


Stadtilm. 


(Reiſende Gejellichaft, während ded Sommers im Bade 
Ilmenau u. im Bade Elgersburg.) 


Direktion. Direftor: Hr. ©. U Rojenmeier, führt 
die Oberregie. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion 2c Regiſſeur: 
Hr. Becker. Muſikdirektor: Hr. Kramer. Kaſſirer: Hr. Zim— 
0m Snipicient: Hr. Hermann. Souffleuſe: Fr. 
Stahl. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Beder (Reg.), I. Cha- 
rafterr. Burdbard, fom. Geſangsr. Göhring, Helden. 
Hermann (Inſp.), harg. Rollen. Krahl, kom. Rollen. 
gramm, I. Charsfterr. Lehmkuhl, Naturburiden. Lem— 
merich, II. Liebhaber. Müller, I. Bäter. Ochernal, 
I. jug. Liebhaber. Rofenmeier (Dir.), I. Väter. Stern— 
feld, I. Helden u. Liebhaber. 

Damen: Frl. Blume, Soubretten. Pr. Burdhard, 
Liebhaberinnen. Frl. Horn, jug. muntere Liebhaberinnen. Frl. 
Kroll, Anftandsdamen. Frl. Reindel, 1. Heldinnen u. trag. 
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Liebhaberinnen. Fr. NRofenmeier (Dir), Mütter u. kom. 
Alte. Frl. Sommer, I. Soubretten. 

Tehniihes u. Hülfsperjonal. Theatermeiſter: Hr. 
Abel. Garderobiere: Fr. Fiſcher. Frifeur: Hr. Hofmann. 
Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. Fiſcher. 

Die Direktion ſpielt ohne Uuterbrehung das ganze Jahr 
hindurch, fchließt daher Jahrescontrakte ab. 


Stettin (D. 
(Stadttheater.) 


Theatervorftand: Hr. Commerzienrath 3. P. Stahl- 
berg, Boriteher der Kaufmannicaft. 

Direktion. Direktor: Hr. Carl Ackermann. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur des Schau: u. Luft- 
fpieldö: Hr. Carl Anders; der Oper: Hr. Pichon; der Poſſe 
u. Dperette: Hr. Wiesner. Inſpicient: Hr. Büchner. 
Souffleur des Schaufpiels: Hr. Bollmann; der Dper: Hr. 
Bertram. 

Mufikdirektion. Kapellmeiiter: Hr. Kahl. Mufik- 
direftor: Hr. Weltner. 

Das Orcheſter beiteht aus 35 engagirten Mufikern. 

Bürean u. Kaffe Kaiftrerin: Sr. Plüſchke. Biblio: 
thefar: Hr. Fleiſcher. 

TIheaterarzt: Hr. Dr. Wald. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt Pochat. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Abmeyer, 
I. Helden u. Liebhaber. Anders (Heg.), I Charafterr. u. 
Sntriguants. Bod, Liebhaber u. charg. Rollen. Büchner 
(Snip.), Epiſoden. Burmeijter, humor. u. Heldenväter. 
Gabelmann, charg. Rollen. Geyer, Väter u. Charafterr. 
Sean Helle, I. Liebhaber u. Bonvivants. Knorr, jug. 
Helden u. Liebhaber. Pichon (Reg., ſ. Op.), Charafterr. u. 
Väter. Emil Schubert (ſ. Op.), I jug. kom. Geſangsr. 
Wiesner (Reg.), I. fom. Geſangs- u. Charafterr. 

Damen: Frl. Denkhauſen, J. Soubretten in Vaudeville 
u. Luſtſpiel. Frl. Gey, charg. Rollen. Frl. Hattendorf, 
Liebhaberinnen. Frl. Fanny Heller, Anftande: u. Salondamen. 
Frl. Kröffing, Liebhaberinnen. Frl. Pätſch-Uötz (ſ. Op.), 
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Mütter u. kom. Alte. Frl. Petzoldt, jentim. Liebhaberinnen. 
Frl. Roth, J. trag. Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Agligky, ſerieuſe Baßp. rnit, II. 
Baßp. Tray, 1 Baritonp. Hagen, Heldentenorp. Pihon 
(Reg., 1. Sch.), Bahbuffop. Pohl, Tenorp. Emil Schubert 
(j. Sch), Tenorbuffop. Winter, I. Iyr. u. Spieltencrp. 

Damen: Frl. Göttling, Soubretten u. Altp. Fr Pätſch— 
ne (ſ. Sch.), fom. Alte. Frl. Mechtildie Wilde, I. dram. 
Geſangsp. Fr. Winter-Frey, I color. Gefangsp. 

Ballet-Perjonal. Arrangeurin u. J. Solotänzerin: Frl. 
Linditädt. Solotänzerin: Frl. Straßmeyer. 

Shorperjonal: 15 Herren u. 15 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Dallmer. Dekorationsmaler: Hr. Ziemann. Schnürmeiſter: 
Hr. Borré. Beleuchtungsinſpektor: Hr. Neumann. Ober— 
arderobier: Hr. Neumann m. 4 Geh. Garderobièren: Fries. 

enfe I. u. II. #rifeur: Hr. Plath m. 2 Geh. Requifiteur 
u. Zettelträger: Hr. Luck. Requiſitrice u. Zettelträgerin: Fr. 
Ramm. Theaterdiener: Hr. Dürre. 


Gaſtſpiele 
vom 16. September 1870 bis 30. April 1871: 


Frl. Annı Schramm. — Hr. Reuſche. — Hr. Dir. 
Lebrun. — Hr. Dr. Hugo Müller. — Frl. Hermine Delia. 
— Sr. Bethge-Truhn. — Sr. Claar-Größer. — Hr. 
Hermann Müller, v. 8. Th. in Hannover. — Fr. Julie 
Koh-Bofjenberger. — Hr. Dep. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Das Mädel ohne Geld. Täufchung auf Täufhung An 
der Spree u. am Rhein. Golberg. Drei Paar Schuhe. In— 
ſpektor Bräſig. Knecht Rupredt. Ein Engel. Gemwonnene 
Herzen. Fürtt Emil. Siabella Orſini. Böſe Zungen. König 
Mammon. Das eiferne Kreuz Kafadu. Rückblicke. Michel 
Angelo. Kläffer. Der Pfarrer von Kirchfeld. Deuticher Krieg. 
Theodolinde. 


Empfehlenswerhe Hötels: Hötel de Pruſſe. Hötel 
du Nord. 3 Kronen. 
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Stettin (ID. 
(Viktoria » Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Conrad Edelheim, gleich: 
zeitig Direktor des Aftientheaters in Colberg, führt die Ober- 
regie u. die Regie der Dperette. 

Regie, Mufikdireftion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Brede; der gelte u. des Baus 
devilles: Hr. Echten. Kapellmeiiter: Hr. Bußler. Mufik- 
direftor: Hr. Dreßler. Sektetair: Hr. Hain. Kaflirer: Hr. 
Dathſchewski. Imipicient: Hr. Döring. Thenterdiener: 
Hr. Sheminell. 

Das Drchefter beiteht aus 20 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Miſch. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Jacobski. 


Darstellende Mitglieder. Herren: Bollmann, Epifoden. 
Brede (Heg.), Charafterr. u. Intriguants. Döring (Inſp.), 
harg. Rollen. Echten (Reg.), fom. Charafterr., humor. Vä— 
ter. Edelheim (Dir), Charafterr. Franke, I. Liebhaber. 
Gubalke, DOperettentenorp. Herbit (Tänzer), Epifoden. 
Herrmann, jug. fom. u. harg. Rollen. Laaſer, bed. charg. 
Rollen. Normann, 1. Liebhaber u. Bonvivantd. Prog, 
Sharafterr. u. Bäter. Schwabe, fom. Geſangsr. See— 
mann, Operettengelangsp, charg. Rollen. Trendies IL, Cha— 
rakterr., Väter. Trendies IL, Epijoden. 

Damen! Fr. Brede, Soubretten. Frl. Fahnert, Epi- 
foden, Chor. Frl. Fleiſcher, Kammermädchen, Chor. Fri. 
Kaltrow, jentim. Liebhaberinnen. Frl. Kläger, muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Korenz, El. Rollen, Chor. Fr. Müller: 
Borchert, trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen Fr. v.Pacert, 
fom. Alte, Mütter. Fr. Prog, bed. harg. Rollen. Ir. See 
mann, Dperettengefangsp., charg. Rollen. Frl. Seftra (a. 
G. f. d. ©.), Operettengefangsp. u. Soubretten. Frl. Sou- 
ther, charg. Rollen, Chor. Er v. Wegern, II. Operetten: 
geſangsp. 

Chorperſonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Sohn I m. 6 Geh. Beleudhtungsinipeftor: Hr. Sohn 1 
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Dbergarderobier: Hr. Wegener. Garderobier: Hr. Fahnert. 
Requiſiteurin: Fr. Bler. 6 Billeteurs. 


Gaſtſpiele: 


Minna Hänſel. — Miß Lillia Alliſton. — Hr. 
Proſdtr Knoll. — Frl. Spinzi u. Hr. Holzer. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Leichte Cavallerie. Schöne Helena. Großherzogin v. Ge: 
— Stadtmufifus u. feine Kapelle. Pariſer Leben. Blau: 
art 


Stettin. 
Bellevue» Theater, Sommer-Saiſon 1871.) 


Direktion. Direktor: Hr. Albert Schirmer. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ıc. Oberre— 
giffeur: Hr. Louis Ellmenreich. KRegiffeure: Die Hrn. Ger- 
ah u. Wohlbrüd. Kapellmeilter: Hr. Tirchow. Concert: 
meilter: Hr. Schneider. Kaifirer: Hr. Datichefäfy. Theater» 
— Hr. Wanſchem. 3 Geh. Zettelträger: Hr. Hillmer 
m. 3 Geh. Theaterdiener: Hr. Cheminell. 7 Billeteurs. 

Das Orcheſter beitand aus 20 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Bredow. 

Rechtskonſulent: Hr. Pochat. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Auerbach. Ell— 
menreich (berreg.). a: (Reg). Geyer. a 
Handtrag. Huvart. Kahn. Lurian. Miegner. Diter- 
foff. Roh. Rogall. Scholz. Wohlbrück (Reg.) 

Damen: Frl. Bellini. Frl. et Fr. Brede. 
Frl. Felir. Frl. Geverd. Fr. Handtrag. Frl. Hartwig. 
Frl. Haufen. Fr. sun Fr. Kahn. Frl. Morgen- 
ftern. Frl. Raaſch. Frl. Rohde. Fe. Schwarz Fris. 
Segiſſer I. u. I. Fr. Wolff. 

Balletperfonal. Balletmeifter: Hr. Nieſelt. Solo— 
tängerin: Frl. Emilie Jülich. 

Kinderrollen: Marie Breidenjtein. Emil u. Alfred 
Schirmer. < 
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Gaſtſpiele: 
Hr. Emil Schirmer, v. Thaliath. in Frankfurt a. M., 
14mal. — Frl. Emilie Gauger, v. Wallnerth. in Berlin. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Von Stufe zu Stufe. Leichte Cavallerie. Pariſer Leben. 
Preußen vor Parts. Fitzliputzli. Regimentstambour. In Saus 
u. Braus. Liebchen am Dache. Spillike in 8 Schöne 
Helena. Becker's Geſchichte. Flotte Burſche. Inſel Tulipatan. 
Zehn Mädchen u. kein Mann. Gebrüder Bock. Fortunio's Lied. 
Aus Liebe zur Kunſt. Zwei Durchgänger. Poſtillon von Münche— 
berg. Zillerthaler. Die ſchöne Galathe. Daphnis u. Chloe. 
Zronb-Al-Kazar. Adelaide. Singvögelhen. Snipektor Bräfig. 
Nach 56 Jahren. Frou-Frou. Gavaut, Minard u. Comp. 
Feenhände. Magiſters Perüde. Lady in Trauer. Diplomat 
der alten Schule. Drei Staatöverbrecher. Monſieur Herfules. 
a u. Drei Paar Stiefel. Onfel Moied. Der lebte 
Sefuit. 

Dauer der Spielzeit: Vom 1. Mai bis 16. September. 


Steyr in Ober-Oesterreich. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Alois. Stauber, führt die 
Dberregie u. die Regie der Poſſe u. Operette. 
| Dad Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. B. Stauber. 

Regie, Mufikdireftion, Inſpektion ıc. Regiſſeur 
des Schauſpiels: Hr. Kirchner; des Ruftipiels: Hr. Ludwig. 
Kapellmeifter: Hr. Solling. Orcheiterdireftor: Hr. Gruber. 
Snipicient: Hr. Rößler. Souffleur: Hr. Hausmann. Theater: 
diener: Hr. Wirrer. 

Das Orcheſter befteht aus 10 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Spengler. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Hochhauſer. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bichler, X. Rollen. 
Donneur, jug. Liebhaber, Bonvivantd. Greger, Intriguants, 
Charafterr., Baßp. Gruber, Dperettengefangsp. Kirchner 
a I. Väter. Töffler, Il. Väter. Ludwig (Neg.), I. Lieb» 

aber. Rößler (Snip.), fl. Rollen. Romani, Helden u. 
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Liebhaber. Sküß, kom. Rollen, Väter. A. Stauber (Dir.), 
tom. Rollen. L. Stauber, kom. Rollen, Operettengefangsp. 

Damen: Fri. Beniih, $ DOperetten: u. Lokalgeſangsp. Frl. 
Dieg, I. Operettengefangep. Frl. Graffi, I. Liebhaberinnen. 
Geſangsp. Fr. Greger, Salon: u. Anftandsdamen. Fr. Hau: 
mann, Mütter. Frl. KRurländer, Riebhaberinnen. Fr. Neu, 
Koketten u. Dperettengelanpep. Fri, Schurek, I. jentin. Lieb: 
baberinnen. Fr. Stauber (Dir.), fom. Mütter. Frl. Stiegar, 
ti. Rollen, Frl. Wimmer, Heldinnen. rl. Ziegler, H 

ollen 

Kinderrollen: Kl. Zudith. Kl. Pfaffenhuber Kl 
Frauenfeld. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeijter: Hr. 
Bichler sen. Deforationsmaler: Hr. Greßer, afademijcher 
Maler. Schnürmeifter: Hr. Bichler jun. Garderobier: Hr. 
Schober m. 2 Geh. Die Beleuchtung wird von der ee 
Gasinſpektion beſorgt. Zettelträgerin: Fr. Bihler m. 2 
6 Billeteurs. 1 Rogenfchließerin. 2 Sperrfigaufichließer. 


Gaſtſpiele: 

Hr. Pettera, K. K. Hofſchauſpieler, 2Zmal. — Frl. v. 
Hartung, 3mal. — $r. de Barbieri, 3mal. — Miß Adaker, 
Schtittiäubtängein, 3mal. — Hr. Dr. Kater, v. Stadtth. in 
Olmütz, 3mal. 

mpfeblendwertbe Höteld: Hötel Crammer. Gol— 
dened Schiff. 
* nenne, welche Theaterreferate bringt: Der Alpen- 
ote. 

Hr. Direktor Stauber hat in dem zwei Stunden von 
Steyr entfernten Badeorte Hall (Jodbad) ein geſchmackvolles, 
ededted Sommertheater erbaut. {Da er aber während der beiden 
Sommer von 1870 u. 1871 troß der Subvention bedeutende 
Verluſte erlitten, wurde felbiged nad) Schluß der Sommer: 
Saiſon 1871 wieder abgetragen. 


Stolp und Cöslin. 
(Reifende Geiellihaft, im Sommer Seebad Swinemünde.) 
Direktion. Direktor: Hr. Rud. u, 
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Das Kaffenweten verfieht Fr. Dir. Johanna Stölzel. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ıc Regiſſeur 
des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Bergener; der Poſſe u. Ope— 
rette: Hr. v. Baſtineller. Muſikdirektor: Hr. Mar Hein— 
rich. Inſpicient: Hr. Franz. Souffleuſe: Frl. Cosmar. 
Theatermeiſter: Hr. Becher m. 2 Geh. Requiſitrice: Fr. Retz. 

Theaterarzt in Stolp: Herr Dr. Fiſcher; in Cöslin: 
Hr. Dr. Schulz. 

Darstellende Mitglieder. Herren: v. Baſtineller 
(Reg.), Bonvivants, Liebhaber u. 1. fom. Geſangsr. Becher, 
(Theatermitr.). alte Diener. Bergener (Reg.), 1. jug. Cha- 
rafterr. u. geſetzte Liebhaber. Bils, 1. om. Charakterr. Braun, 
Väter. Heinrich (Mufikdir.), jug. Liebhaber. Klein, Ge— 
fanger., Väter. Rollmann, fon. Charaktere. u. Heldenväter. 
Stölzel (Dir), Charakter. Weinig, Liebhaber. Zim— 
mermann, fingende Liebhaber. . 

Damen: Fr. v. Baſtineller, I. Liebhaberinnen u. Ger 
fangsr. Frl. Beer, Kammermädchen. Frl. Berchmann, 
fom. Alte. Frl. Erufius, Chor u. fl. Rollen. Frl. Kitt- 
litz, 1. trag. Liebhaberinnen u. jug. Salondamen. Frl. Kopka, 
I. Soubretten. Frl. Martorell, I. Anftandsdamen u. humor. 
Mütter. Frl. Müller, II. Liebhaberinnen. Frl. Schubert, 
naive Liebhaberinnen. Frl. Stangenberg, muntere Lieb: 
haberinnen u. Il. Soubretten. 


Kinderrollen: Anna u. Elife Becher. 
Gaſtſpiele. 

In Swinemünde: Hr. Guſtav Scherenberg, v. Bres— 
lau, 6 mal. — Frl. Emilie Gauger, v. Stettin, 3 mal. — 
Hr. we v. Lübeck, 6 mal, — dr. Hofkünſtler Belladini, 
2 mal. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Die Harfenichule. Ein Engel. Fromme Wünfche. Taufhung 
auf Täuſchung. Nürfblide. Gewonnene Herzen. Kläffer. 
Frou-Frou. Preußiſches Strafredt. Der Stadtmufifus u. 
* Kapelle. Die Tochter Belials. Die Wittwe Mandel— 

uber. 
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St. Petersburg. 
(Kaiſerliches Hoftheater.) 


General- Intendant jämmtlider Kailerliden 
Hoftheater, ſechs in St. Petersburg und vierin Mos— 
fau: Seine Ercellenz der Hr. Geheime-Kath Stephan von 
Gedeonow, Hofmeiſter des Kailerlichen Hofes, Großkreuz des 
Kaiferl. Ruſſiſchen St. Wladimir-Drdens IL. Klaffe, des Kaiſerl. 
Ruſſiſchen St. Annen-Drdens I. Klaffe, des Kaiſerl. Nuffiichen 
St. Stanislaus- Ordens I. Klaſſe, Ritter des Königl. Preußi- 
ſchen Rothen Adler-Ordens II. Klaffe mit dem Stern. 

Beamter zu befonderen Aufträgen: Hr. Kammer: 
junker Hofrath u. Ritter Adolph v. Eichler. | 

Chef des Comptoirs der Kaiferlihen Hoftheater 
zu St. Petersburg: Seine Ercellenz der Hr. wirkliche Staats: 
rath und Ritter Heinrihb von Jürgens. (Das Gomptoir 
ählt 45 Beamte - den finanziellen Theil der Verwaltung der 
daiſerlichen Hoftheater zu St. Petersburg.) 

Artiftiiche Berwaltung. Chef des Repertoirs der 
Kailerliben Hoftbeater zu St. Petersburg: eine 
Ereellenz der Hr. wirkliche Staateratb Paul von Fedorow, 
Großkreuz des St. Stanislaug-Ordens I. Klaffe mit dem Stern, 
Comthur des St. Wladimir-Ordeng III. Klaffe u. des St. 
Annen:Ordens II. Klaffe mit der Kaiferlichen Krone. 

Dberregifieur des deutihen Hoftheaters: Hr. Dr. 

hil.-Alerander von Königk-Tollert, Comthur des Kail. 
Nuifiichen St. Stanislaug-Drdens mit der Kaijerlichen Krone, 
Ritter des Kaiſ. Ruifiichen St. Annen-Ordens, des Kaufafi- 
Ichen Kreuzes mit den Schwertern, des Königl. Preuß. Rothen 
Adler-Drdend u. des Kaiſ. Defterr. Franz-Joſeph-Ordens. 

Negie un. Inſpektion. Negiffeur: Hr. Herrmann Ogo— 
leit. Inſpicient: Hr. Auguft Fleiſcher. Bibliothekar: Hr. 
Johann Rojenitraud. 

Mufikdireftion: Hr. Kapellmeiiter Eduard Bätz, In— 
baber der Kaiſerlich Ruſſiſchen Verdienit-Diedaille am Aleran- 
der: Bande. Dirigent: Hr. Eduard Simon. Dad Orcheiter 
des deutichen Hoftheaters beiteht aus 30 Mitgliedern und wird 
bei erforderlichen Fällen durch andere Orcheiter veritärft. 

Theater-Aerzte: Se. Ercellenz der wirfliche Staatsrath 
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und Ritter Dr. Waldenberg. Ce. Ercellenz der wirflidhe 
Staatörath und Ritter Dr. Heydenreidh. Hr. Hofrath und 
Kitter Dr. Hemilian. 

Dberdecerateur: Hr. Hofrath Profeffor Andreas Rol- 
ler, Comthur u. Ritter des Kaiferl. Ruf. St. Wladimir-, 
St. Annen- u. St. Stanislaus-Ordens mit der Krone. 

Tageskaſſirer. Im Michael: Theater: Hr. Collegien- 
Aſſeſſor Albert von Hubert, Ritter des St. Annen-Ordend 
II. Ktafie, des St. Stanislaus-Ordens IH. und des perfifchen 
Löwen- und Sonnen- Ordens IV. Klaffe; im Alerandra - Thea- 
ter: Hr. Gollegien-Affeffor Momoſchin, Ritter des St. Sta- 
nislaus-Ordens II. Kaffe; im Marien-Theater: Hr. Titulair: 
Rath Charkow, Ritter des St. Annen- und St. Stanislaus⸗ 
Drdens II. Klaſſe. 

Haud-Snipektoren. Im Michael» Theater: Hr. Col— 
legien-Aſſeſſor Nififorow, Nitter ded St. Annen- und St. 
Stanislaus-Ordens Il. Klaffe; im Alerandra-Theater: Hr. Ti- 
tulair-Rath Schiller, Ritter des St. Stanislaus-Ordens III. 
Klafje; im Marien-Theater: Hr. Gollegien-Affeffor Surjew. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Philipp Bod. Carl 
Brujtgrüun. Friedrih Devrient. Alexander Fihtmann. 
Otto v. Fielitz. Auguft Fleiſcher (Inſp.). Simon Frie— 
drichſön. Wilhelm Gärtner. onſtantin Gemuſeus. 
Wilhelm Gerſtel. Henri Huvart, Inhaber des Abzeichens 
der Ordens-Geſellſchaft der heiligen Nina, zur Rehabilitirung 
des Chriſtenthums in Kaukaſien. Bernhard "Köhler. Emil 
»Köhler. Alexander Langenhaun. Hobert Lehmann. 
Stanislaus Leſſer. Maximilian Ludwig. Friedrich Mar— 
tinelli. Auguft "Martinow. Hermann a. Aleran« 
der Sammt. Mar Schallert. Adolph Ziedtfe Albert 
Zimmermann. 

Damen: Fr. Caroline Albrecht. Frl. Johanna Buska. 
Fr. Rofalie Fihtmann. Frl. Anna Grantzow. Fr. Eliſe 
Haafe Frl. Pauline Henke Fr. Olga *Sermolajew. 
Frl. Kathinka Karsmann. Frl. Olga Langenhaun. Fr. 
Louiſe Lehmann. Frl. Louiſe Lehmann. Frl. Eliſe Meh— 
ler. Fr. Marie Pollert. Frl. Caroline *Rofenmeyer. Fr. 
Slementine Sammt. Pr. Anna Zipier. 

Die mit * Bezeichneten wirken im Chor mit. 
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Shorjänger. Die Herren: Berkholz. Fuchs. Gieh. 
Himmelmann. Paſſau. Priſtowsky. Rofenitraud 
Zallijen. 

Shorfängerinnen: Frl. Adleritein. Frl. Blod. Fl. 
Fehlauer. Frl. Gerlach. Fl. Haniſch. Fr. Karsmann. 
Frl. Kirſchenfeld. Fr. Knaſt. Fr. Köhler. Frl. Leeb. 
Fr. Michelis. Frl. Schwarz. 

Kinderrollen: Oſſipp Boroffka. Sophie Roſen— 
ftraud. 

Tehniiches u. Hülfsperſonal. Souffleur: Hr. Aleran- 
der Borofffa. Decorateure: Im Alerandra- Theater: Hr. 
——— im Michael-Theater: Hr. Sſokolow; im Marien— 
Theater: Hr. Woronzow. Beleuchtungs-Inſpektor: Ar. 
Schiſchko, Comthur des St. Annen- u. Comthur des St. 
Stanislaus-⸗Ordens mit der Krone. Coſtümiers: Hr. Winter 
für die Herren-, Hr. Bruhns für die Damen: Garderobe. 
Theaterdiener: Die Hrn. Reinihüjjel u. Wöbs. 10 An: 
Heider u. 6 Ankleiderinnen. 

Neu engagirt: Frl. Johanna Buska. Die Chorfänger 
Hrn. Fuchs u. Paſſau. Die Chorlängerin Frl. Knaft. 

Abgegangen: Frl. Lina Mayr in. Berlin, Pict.:Th.). 
Sr. Helene Sarlowa. Frl. Editha de Nolte (verbeirathete 
fih u. entjagte der Bühne). Die Chorfänger Hrn. Diako— 
now u. Popow. Der Soufflur Hr. Michelis. 


Gaſtſpiele u. Debüts 

von 15./27. Dftober 1870 bis 15,/27. Oktober 1871: 

Sr. Hedwig Raabe, im November 1870: Gilberte in 
„Frou-Frou“ 5 mal; Die Grille; Elfriede in „Aichenbrödel”; 
Hedwig in „Sie hat ihr Herz entdedt”. — Fr. Hedwig Raabe, 
im April 1871, 23mal. — Frl. Sohanna Buska, v. Hofth. 
in Berlin: Hedwig in „Sie hat ihr Herz entdedt”; Mathilde 
in „Öleih u. gleich”; Elfriede in „Afchenbrödel”; Lorle; Elſe 
in „Moderne Suyend" Zuife in „Kabale und Liebe” (m. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde: 


Südliche Flitterwochen. Gebrüder Bod. Ein Engel. 
Frou-Frou. Jugendliebe. Die Arbeiter. König Mammon. 
Die Verlobung auf dem Hofe. Die Banditen. Ein Küchen- 
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roman. Eine _—. Auf eigenen Füßen. Fromme 
Wünſche. Der NRegimentszauberer. Die Pflegetöchter. Die 
Vergeltung. Der Enkel. Das Teftament eined Sonderlings. 
Ein Federfuhier. Moderne Tugend. Die Nymphe im Bade. 
Friede! Die böfe Stiefmutter. Der Bojar. Das ſchöne Ge— 
Ichlebt. Blümchen. Der gefährliche Unterricht. Wer? 

Neu einftudirt: Werner. Hermann u. Dorothea 
(Schauſp.). Der Bicomte v. Letorieres. Das lebte Mittel. 
Urbild des Tartuffe. Der reiiende Student. Orpheus in der 
Unterwelt. Berlin wird Weltitadt. Kabale u. Liebe. Romeo 
u. Julia. Olga, die ruffiiche Waife. Hamlet. Die Reife auf 
— e Koſten. Erziehungsreſultate. Die Hageſtolzen. 

ie Mottenburger. Die Schweſtern aus Prag. 

Die Theaterſaiſon beginnt mit dem 30. Auguſt (11. Sep- 
tember) und endet mit dem Sonnabend vor Faftnaht. Don 
Oftern bis Mitte Mai können Gaftipiele ftattfinden. Die 
Spielabende find: Montag, Mittwoch und Sreitag im Dlichael- 
Theater, Sonnabend im Alerandra- und bisweilen auch im 
Marien- Theater. Die Gelammtzabl der deutichen Vorftellun- 
Ben beläuft fich im Jahr auf höchſtens 115. 


St. Pölten (Niederösterreich). 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Carl Rob. Oſinski. 

Das Kaflenweien verfieht Fr. Dir. Emma Ofinsfi. 

Regie, Mufiktdireftion, Inſpektion ıc. Regifleur: 
Hr. Thomas. Mufildireftor: Hr. Badſtüber. Snipicient: 
Hr. Schild Souffleufe: Fr. Brandenberg. 

Das Orcheiter beiteht aus 12 engagirten Mufifern. 

Thenterarzt: Hr. Dr. Feldmann. 

Darstellende Mitglieder. Herren: —— kom. Ge⸗ 
ſangs- u. Charakterr. Kopka, kom. Lokalr., IL Väter. Mül— 
ler, Nebenr. Peter, Väter, Intriguants u. Charafterr. 
Schild (Inſp.), II. Liebhaber. Thomas (Reg.), I. Helden, 
Liebhaber u. Bonvivantd. Wagner, jug. kom. Rollen, Na- 
turburichen. 

Damen: Fr. Kopka, Mütter, fom. Alte. Ft. Schmid, 
jug. Rollen. Fr. Thomas, I. Heldinnen u. Tiebbaberinnen. 
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Frl. Ular, I. jug. u. naive Liebhaberinnen. Fr. v. Zerboni, 
Anftandsdamen u. Heldenmütter. 

aus: u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Seidl m. 4 Geh. Frileur: Hr. Saquemont m. 2 Geh. 
Zettelträgerin: Sr. Seidl m. 2 Geh. 1 Beleuchter. 1 Ne: 
u 1 Logenſchließerin. 4 Billeteurs. 

feblenswerthe Hötels: Hötel Krebs. Hötel Kai: 

— * Oeſterreich. 

Dauer der Saiſon: Vom 23. September 1871 bis 
Ditern 1872, 


Stralsund. 
(Vide Rostock.) 


Strassburg in Westpreussen. 
(Reifende Gejellichaft.) 


= nn. Direktor: Hr. Hermann Wägner, führt 

egie 

Regie, Muſikdirektion, Infpektiofn ıc. Sulregii- 
jeur: Hr. Walther. Mufikdirektor: Hr. Hanke. Kaſſirer: 
Hr. Sawitzky. Inſpicient: Hr. Bärmann. Souffleuje: Fr. 
Ritter. Theatermeiſter u. Zettelträger: Hr. Lutze m. Geh. 
. Deforationdmaler: Hr. Ritter. a YET Snipeftor: Hr. 
Sohn. Requifiteur u: Theaterdiener: Hr 

Das Orcheſter en — — — Sapitmnetlen. 

Theaterarzt: Hr. D 

Rechtsfonfulent: * Suftisratf Ahlfeld. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bärmann (Inſp.), 
II. Liebhaber, Geſangsr. Juſt, kom. Charakterr., humor. Vä— 
ter. Klink (Theaterdiener), El. Anmelder. König, Väter u. 
Charakterr. Müller, jug. fom. Gejangsr. Nitter (Deko— 
rationsmaler), II. Väter. Schneider, jug. Liebhaber u. Hel- 
den. Thieme, gen. Franz, E. Rollen. Wägner (Dir.), 
Helden, Liebhaber u. Bonvivantd. Walther (Reg.), Intri- 
guants u. 0. 

Damen: Fr. Suft, I. fom. Alte, fingende Mütter. Fr. 
König, |. Heldenmütter u. Anftandsdamen. Frl. Pfiſter, 
jug. Liebhaberinnen. Frl. Richter, 1. Soubretten. Frl. 
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Schmidt, 1. jug. u. fentim. Liebhaberinnen. Fr. Wägner 
(Dir.), 1. Heldinnen, Liebhaberinnen u. jug. Anftandedamen. 
Fr. Zöllner, Mütter u. fom. Alte. Frl. Zöllner, I. Sou— 
bretten, Kammermädchen. 

Sämmtliche Mitglieder find zum Chorfingen verpflichtet. 
x ‚Kinderrollen: Selma König. Kl. Zöllner. Roſa 
Juſt. 


Gaſtſpiele: 


Hr. Dir. Trendies, 3 mal. — Hr. Sawitzky, 5 mal. 
— Hr. Fri Trendies, 5 mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Bon Stufe zu Etufe. Auf eigenen Füßen. Onfel Mo- 
jed. Aus der komiſchen Oper. Hinfo. Böſe Zungen. Ka— 
nonenfutter. Ein Diplomat der alten Schule Bürger und 
Molly. Der Wilderer. Die Dame von Bergen. Adelaide. 
Erziehung macht den Menichen. Uriel Acoſta. Fauſt. Nach 
56 Jahren. Goldelie. Wittwe Mandelbuber. Graf run. 
Unter dem Weihnachtsbaum. Egmont. Die weiblihen Dril- 
finge. Der Jeſuit und fein Zögling. Lorbeerbaum u. Bettel- 
ftab. Singvögelden. Das Beriprechen hinterm Heerd. Die 
‘ Erzählungen der Königin von Navarra. Eine Naht in Ber: 
lin. Aktienbudiker. 


Stuttgart. 
(Königliche Hoftheater.) 


Intendanz: vacat. 
Der Intendanz ift für die artiftiiche Leitung des Hof: 
theaters beigegeben: Hr. Geheimer Hofrath Dr. Wehl. 
egie u. Inſpektion 2. Regiſſeure des Schauſpiels: 
Hr. Dr. Löwe (zugleich Hofſchauſpieler), Ritter des Kal. Wür— 
temb. $riedrichdordend u. Inhaber der großen goldenen Medaille 
für Runft u. Wiſſenſchaft mit dem Bande des Ordens der 
Würtemb. Krone, jowie der Großh. Heſſiſchen goldenen Mes 
daille für Kunſt u. Wiffenichaft; Hr. Pauli (zugleich Hof: 
Ichaufpieler). NRegifleure der Oper: Hr. Gerſtel Hof: 
Ichaufpieler u. Hoflänger); Hr. Schütfy (zugleih Kammer: 
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fänger); Hr. Schmitt (zugleich Hofichaufpieler). Inſpicient: 
Hr. Scenerie-Inipeftor Mayerhöfer. 

Mufifdireftion. Kapellmeiiter: Hr. Abert, Ritter 
des Ordens vom heiligen Mauritius u. des K. Bair. VBerdienft: 
ordens vom heil. Michael u. Hr. Doppler. Mufikdireftoren: 
Hr. Steinhardt (zualeich Lehrer der Orchefterichufe) u. Hr. 


daiſch. Oekonomie-Inſpektor u. Bibliothefar: Hr. Bohnen: 
berger. Magazin-Verwalter u. EntreeEinnehmer: Hr. Koch. 
Aushülfskaſſirer: Hr. Hirth. 

Iheaterarzt: Hr. Ober-Medicinalrath Dr. v. Korn: 
bed, Kal. Leibmedicus. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Auguſti. 
Gerſtel (Reg., zugleih Sänger). Herbert. Zunfermann. 
Keller. Lehr. Dr. Löwe (Reg.). Pauli (Reg.). v. Prosky. 
Reinau. Schmitt (Reg.). Urban. Wallbach. Wenpgel. 

Damen: Frl. Beer. Fr. Behringer Frl. Frauen» 
tbal. Fr Fricker. Frl. Griebe Fr. Kiedaiſch. Fr. 
Rottmayer Fr. Schmidt (zugleich Sängerin). Fri. Marie 
Schmidt Frl. Steinau Fr Wahlmann. Fr. Wengel. 

Souffleur: Hr. Bannbolzer. 

Oper. Herren: Bertram. Braun. Hartmann. Hro— 
mada. Franz Jäger. Albert Jäger. Pfeifer. Rosner 
(zugleic) Hofſchauſpieler). Schütfy (Kammerſänger, Reg.). 
Sontheim (Kammerlänger), Inhaber des Ritterkreuzes des 
Kol. Würtemb. Friedrichdordens I. Kl., des Berdienftfreuzes des 
Großherzogl. Medtenburgiihen Hausordens der wendiichen 
Krone, des Herzogl. Braunfhw. Verdienſtkreuzes I. Klaſſe ded 
Ordens Heinrich des Löwen u. der großen goldenen Medaille 
für Kunit u. Wiffenfchaft mit dem Bande ded Ordens der 
Würtemb. Krone. 

Damen: Frl. Bland. Fl. Buje Fr. Eder. Fr. 
Marlow (Kammerſängerin). Frl. Marſchalk. Fr. Schrö— 
der. Fr. Schütky. Frl. Schuppler. Frl. v. Telini. 

Souffleur: Hr. Rhode. 

GSorrepetitor: Hr. Winterniß. 
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Balletyerional. Balletmeifter: Hr. Ambrogio. 
Solotänzer: Hr. Brühl. 
Solotänzerinnen: Frl. Boör. Fri. Melzer. 

Repetitor: Hr. Hofmuſikus Haas. 

Kinderrollen: Anna Roth. Antonie Schmitt. 

Chorperſonal. Chordireftor: Hr. Schneider. Chor- 
fänger: Die Hrn. Balluff. Barth. Böhler. Dandler. 
Dietrih. Döhler. Dreizler. Elifon. Feichtinger. 
Henjel. Heuberger. Horn. Keßler J. II. u. III. Klöp— 
fer. König. Rößler. Schneider. Schramm. Span— 
genberg. Vogel J. u. II. Wings. Zapf. Zunder. 

Chorſängerinnen: Frl. Eichler. Fr. Gräſer. Fr. Heep. 
Fr. Heuberger. Frls. Hollenitein I. u. Il. Frls. Horn 
I. u. II. Fr. Huber Fr. Keßler. Frl. Klettner Fr. 
König. Fri. Nägele Frl. Pfeifer. Frl. Richter. Frl. 
Schopf. Fr. Stödle. Frl. Störzer. Fr. Thouret. Frl. 
Meyer. Fr. Wintergerft. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler: Hr. 
Thouret. Maſchiniſt: Hr. Lauteſchläger-Bormuth. Mu— 
ſikalien-Verwalter: Hr. Fein. Garderobe-Verwalter: Hr. Otto 
Jäger. Garderobe-Verwalterin: Fr. Krauß. Garderobier: 
Hr. Zimmann. Requiſiten-Verwalter: Hr. Nißle. Haus— 
Verwalter: Hr. Dinkel, Inhaber der goldenen Civilverdienft- 
mebdaille. Gasbeleuchtungs-Aufſeher: Hr. Hornung. Statilten- 
Anführer: Hr. Spangenberg I. Herren:Frijeur: Hr. Kor— 
bitih. Damen: Frifeur: Hr. Heep. Intendanzdiener: Hr. 
Lipp. Theaterdiener: Die Hrn. Lachenmaier u. Bräu- 
ninger. SKapelldiener: Hr. Rau. WPortier: Hr. Engler. 

Abgegangen. Herren: Abenheim, Muſikdir. (peni.)- 
Rüthling, Sch. Goltermann, Concertmſtr. (pent.). Ro: 
bicef, €. (n. Rotterdam). 

Damen: Ir. Glenk, Sh. Frl. Klettner, ©. Fr. El 
linger, © 

Geſtorben: Hr. Schhuder, ©. 


Neu engagirt. Herren: Qunfermann, Sch. Rei— 
nau, Sch. Seyfriz, Mufifdir. Chorlänger Dietrich, Döh— 
ler, u. Klöpfer. 

Damen: Frl. Griebe, Sch. Fr. Rottmayer, Sch. Fıl. 
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Schröder, ©. rl. Schuppler, ©. Frl. v. Telini, © 
Shoriängerinnen Frl. Nägele u. Weyer. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1870 bis 30. September 1871: 


Hr. Reinau, v. Weimar, 4mal (w. eng.). — Br. Ber: 
tram- Meyer, Imal. — Frl. Rohde, Imal. — Frl. Sophie 
Stehle, v. München, Imal. — Frl. Schröder, ». Breslau, 
4mal (w. eng.) — Fr. Artöt mit der italienischen Opernge— 
tellfchaft des Hrn. B. Pollini, Zmal. — Hr. Kammerfänger 
Theodor Wachtel, Amal. — Fr. Friederife Grün, 3mal. — 
Frl. Mitius, v. Nürnberg, 3mal. — Frl. v. Garlieb, v. 
Berlin, Imal. — Frl. Ehnn, v. Wien, 6mal. — Frl. Meder, 
v. Meiningen, 3mal. — Frl. Köcher, v. Wien, Imal. — Hr. 
Shandon, v. Prag, Imal. — Frl. Amann, v. Königsberg, 
1mal. — Frl. v. Telini, v. Bremen, 3mal (m. eng.) — Hr. 
Hartmann, v. Weimar, 3mal (m. eng.). — Sr: Rottmapyer, 
v. St. Petersburg, 3mal (w. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde. 


Schau» u. Luſtſpiele: Die Huldigung der Künſte. Cine 
Prife gefällig, Sire? Aus der Gefellichaft. Der Ehemann 
auf Probe. Der Graf von Hammerftein. Die Zugvögel. 
Meder. Der Hageftolz. Miß Sara Sampfon. Par Ema- 
nuel's Brautfahrt. Das eiferne Kreuz. Unter der Linde von 
Steinheim am Main. Aus dem Kriege zurüd. Kailer Rothe 
bart’3 Erwachen. Maria Stuart in Schottland. Ludwig der 
Baier. Das Gewiffen. Ein jchöner Traum. 

Singipieleu. Poifen: Die Zillerthaler. Vom Juriften- 


ge. 

Ballet: Der Blumen Race. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Marquardt. Hötel 
Royal. Gaſthof zum Bairiihen Hof. (Erftere in der Nähe 
des Eijenbahnhofes.) | 


ta 


Swinemünde (Seebad). 
(Vide Stolp.) 
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Tangermünde, Genthin, St. Egeln u. 
Oschersleben. 
(Reifende Geiellichaft.) 


‚ Direftion. Direktor: Hr. E. Gallert, führt die Ober: 
regie. 

Das Kaſſenweſen führt Fr. Direktor Gallert. 

Negie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
des Schauſpiels: Hr. Eiſinger; der Poſſe: Hr. Schuldt. 
Theatermeiſter u. Inſpicient: Hr. Ziegler. Souffleuſe: Fr. 
v. Eben-Brunnen. Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. De— 
derſcheck. 3 Billeteurs. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bubeck, jug. u. Con— 
verſationsliebhaber, Gecken u. jug. Charakterr. Eifinger(feg.), 
Väter u. Charakterr. Gallert (Dir.), Charakterr. geſetzte u. 
ſingende Liebhaber, Bonvivants. —— jug. kom. Ge— 
ſangsr. Prauſe, charg. Rollen. Schuldt (Reg.), kom. Cha- 
—— u. Geſangsr. Ziegler (Inſp. u. Theatermſtr.), kl. 

ollen. 

Damen: Frl. Birkes, jug. u. I. Liebhaberinnen, Kam: 
mermädchen. Frl. Fernau, I. muntere Tiebhaberinnen. Frl. 
Fritzſche, Soubretten. Fr. Gallert (Dir.), I. fentim. Lieb- 
baberinnen. Frl. Nowska, Liebhaberinnen, Anitandsdamen. 
Sr. Schuldt, fom. Alte. 

Shorperional: Säimmtlihe Mitglieder find zur Mit: 
wirfung im Chor verpflichtet. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Nach 56 Zahren. Wittwe Meandelhuber. Tochter Beltals. 
Nur eine Schneiderin. Kommaß. 


Temesvär. 
(R. freiftädtifches Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Carl Stelzer, führt die 
Dberregie u. die Regie der Operette u. Poffe. 

Negie, Mufiktdireftion, Inſpektion ıc. Regiſſeur 
der Oper: Hr. $. Clement; ded Schau» u. Ruftipield: Hr. 


303 


Adolf Rott. Kapellmeifter: Hr. Weidt. Goncertmeifter: Hr. 

Bendiener. DOrcheiterdireftor: Hr. Mühlbach. Sefretair 

u. Souffleur: Hr. Uhlich, gleichzeitig Balletmeifter. Kaſſirer: 

% Lufasz. Snipicient: Hr. Nenner. Theaterdiener: Hr. 
alt. Orcefteraurfeber: Hr. Heller. 

Das Orcheiter beitehbt aus 32 engagirten Muſikern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Stefanoviß. Hr. Dr. Breder. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Adams. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Ben: 
diener (Goncertmeilter), charg. u. Charakterr. Epitein, In— 
triguant3 u. Charaktere. Erl, jug. Liebhaber u. Bonvivante. 
Fredy (ſ. Op.), Naturburichen. Kaulig, 1. Helden- u. humor. 
Väter. Lignori (j. Op.), I kom. Rollen. Pagay, ing. 
kom. Geſangsr. Renner, II. Väter u. kom. Rollen. Rott 
(Reg.), geſetzte Helden. Stelzer (Dir.), I. Charakter- u. Fon. 
Rollen. Tannenhofer, I Helden u. Liebhaber. 

Damen: Sri. Berg, I. Heldinnen u. Liebhaberinnen. Fr. 
Sredy, I. Eonverfationgliebhaberinnen u. jug. Salondamen. 
Sr. Göttich, I. naive Liebhaberinnen. Frl. Groß, jentim. 
u. jug. Riebhaberinnnen. Frl. Kornfeld, II. Liebhaberinnen. 
Fr. Nenner, II. Mütter. Fr. Stelzer (Dir.), |. Mütter u. 
1. tom. Alte. rl. Zöldte, jug. Anſtandsdamen u. geiegte 
Liebhaberinnen. Frl. Weberfif, Nebenr. 

Oper. Herren: Element (Reg.), I. Heldentenorp. Fredy 
$: Sch.), II. Iyr. u. Operettentenorp. Göttich, Baritonp. 

ignori (ſ. Sch.), Baß- u. Baßbuffop. Paul, I Ivr. u. 
Dperettentenorp. Wilhelmi, II. Baßp. Ziedhler, 1. ſerieuſe u. 
tiefe Baßp. 

Damen: Frl. Bitſch, I. Altp. Frl. Eichhorn, 1. dram. 
Geſangsp. Fr. Erl:- Fiedler, 1. Dpererttengefangsp. u. 
Soubretten in der Oper. Frl. Maſſak, color. u. jug. Gelangsp. 
Frl. v. Ujfaluſy, J. — Fr. Wilhelmi, kl. —— 

Balletperſonal. Balletmeiſter: Hr. Uhlich, gleich— 
zeitig Sekr. u. Souffl. | 

Kinderrollen: Mali, Mari u. Hugo Renner. Carl 
Rott. Barbara Uhlich. 

horperſonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeiiter: Hr. 

Ever! m. 6 Geh. Deforationämaler: Hr. Buſch. Schnür— 
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meifter: Hr. Heim. Xhentertifchler: Hr. Kehler. Beleuch— 
terin: Sr. 8. Voglar. Obergarderobier: Hr. Grundig m. 
6 Seh. Garderobiere: Fr. Grundig. Frifeur: Hr. Sifora. 
Logenmeilter: Hr. Wifetal. Nequifiteur u. Zettelträger: Hr. 
Wolfm 4 Geh. KReinigungsfrau: Fr. 8 VBoglar. 


Sajtipiele 
von Dftern bis 1. Dftober 1871: 

Hr. A. Beniſch, Profeffor der Magie, Zmal. — Hr. Fo— 
linus, Direftor des Arader Ungar. Theaterd mit feiner Ge- 
jellichaft u. den Schlittichuhläufern Frl. Adaker u. Hrn. Syr, 
4mal. — Concert des Violin-Virtuoſen Hrn. Nemeny, v. 
Ungar. Nationalth. in Pet. — Hr. François Rapp o mit feiner 
Gejellichaft, Smal. — Die Hrn. Merfl u. Manley mit Ger 
Tellichaft, 1Omal. — Hr. Manley allein, 2mal. — Hr. Lip— 
bardt (Circus en miniature), 4mal. — Hr. u. Fr. Pofinger, 
3mal. — Frl. Betty Einhof, 6mal. — Frl. Kober, 6mal. — 
Hr. St. Same, 6mal. — Frl. v. Stephbany u. Hr. Fran- 
zeliug, 4mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Pfarrer v. Kirchfeld. Wiener Wohnungsnoth. Siabella 
Orfini. Eva im Paradiefe. Im Salon. Gavaut, Minard 
& Comp. Nur zwei Gläschen. Frauenrechte. Gewiſſensbiſſe. 
Herrſchſucht. Drei Paar Schuhe. Madel ohne Geld. Die 
Banditen. Prinzeifin v. Trapezunt. 


Teplitz (Bad). 
(Vide Reichenberg i. Böhmen.) 


Teschen. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Ludwig Gurniad. 

Das Kaffenweien verlieht Fr. Dir. Gurniad. 

Regie, Mufiktdirektion, Inſpektion 2c. Regiffeur 
des Schau: u. Luftipield: Hr. Philadelphia (recte Neuge— 
bauer); der Operette u. Pofle: Hr. Stampfel. Kapellmeifter: 
Hr. Faßmann. Mufikdireftor: Hr. Planı. Sekretair: Hr. 
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Liebiſch. Inipieient: Hr. Schober. Souffleur: Hr. Peiched. 
Theaterdiener: Hr. Joſt. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Fiicher. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Arnau, Cpifoden, 
Chor. Gurniad (Dir.), I. Tenorp. u. jug. fom. Rollen. 
Millan, jug. Liebhaber. Müller, humor. Bäter, El. Ge— 
ſangsr. J—— (Reg.), J. Eharafterr., Heldenväter. 
Randolf, I. Helden u. Liebhaber. Sanft, II. Charakterr., 
Chor. Schiller, II. kom. Geſangsr. Schmidt, Bonvivants 
u. jug. Liebhaber. Schober (Inſp.) charg. Rollen u. größere 
Geſangsp. Stampfel (Reg.), I. fom. Geſangs- u. fom. 
Sharafterr. Steiler, Epiioden, Chor. Zahrer, I. charg. 
Nollen u. kumor. Väter, 

Damen: Frl. Armand, I. Heldinnen u. Liebhaberinnen. 
Frl. Bellar, Lokal- u. Operettengefangsp. Frl. Fabich, I. 
Liebhaberinnen u. Altp. Frl. Selber, I. Operettengefangsp. 
Fıl. Hamann u. Frl. Hold, X. Rollen, Chor. Fri. Oft, 
ll. Xiebhaberinnen, Chor, Fr. Schiller, fom. Alte Fr. 
Schmid, jug. Liebbaberinnen, Chor. Fr. Schober, 11. kom. 
Alte, Chor. Frl. Schwarz, Lokal- u. Dperettengelangsp. Fri. 
Schwende |. jug. muntere Liebhaberinnen. Fr. Till-Uhl, 
feinfom. u. ernſte Mütter. Frl. Wagner, Anitandsdamen. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiiter: Hr. 
Sandof m. 4 Geb. Garderobier: Hr. Straded m. 3 Geh. 
— Fr. Sameck. Friſeur: Hr. Bredereck m. 2 
Seh. 


Thorn. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Sommertheater im Alfazar 
in Warschau.) 


Direktion. Direktor: Hr. Adolf Blattner, führt die 
Dberregie. 

Regie, Mutikdirektion, Inſpektion 2. Regiſſeur 
des Schauſpiels: Hr. Tech; des Luſtſpiels u. der Poſſe: Hr. 
Bliſſe; der Oper u. Operette: Hr. Kaula. Kapellmeiſter: 
Hr. Neske. Chordirektor: Hr. Scheibel. Sekretair: Hr. 
Schröder. Kaſſirer: Hr. Makowsky. Inſpicient: Hr. 
Hintze. n 
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Das Orcheiter beiteht aus 24 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Kutzner. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bauer, I. Baritonp., 
Charakter: u. NRepräjentationsr. Blattner (Dir.), 1. Helden. 
Bliſſe (Reg.), 1. fom. Gefangs- u. Charaktere. Burchardt, 
I. Iyr. u. Spieltenorp. Dietrich, I. jug. Helden u. Liebhaber. 
Hannemann u. Hintze (Inſp.), kl. u. harg. Rollen. Kaula 
(Reg.), I. Heldenväter u. Baßbuffop. Klaus, II. Liebhaber. 
Koch, harg. Rollen. Krüfemann, I. fom. Sollen. Ro— 
berti, charg. Rollen. Schäfer, I. Liebhaber u. Bonvivants. 
Scheibel (Ehordir.), Liebhaber. Tech (Reg.), I. ernite u. 
humor. Väter. Zoche, Väter 

Damen: Frl Ahrendt, Kammermädchen. Frl. Auth, 
II. Soubretten. Frl. Benkert, Dperettengefangsp. u. Sou— 
bretten. Fr. Blattner (Dir), I. Liebhaberinnen. Fr. Bor- 
chardt, I fom. Alte. Frl. Hafe, I. Riebhaberinnen. Fıl. 
Kruse, 1. Riebhaberinnen u. Gefangsp. Frl. Reich, I Sou— 
bretten. Frl. Streland, I. Gefangsp. in Oper u. Operette. 
Frl. Treuge, II. Liebhaberinnen. Frl. Viola, I Sou— 
bretten. Fr. Zoche, Liebhaberinnen u. Geſangsp. 

Shorperjonal: 5 Herren u. 5 Damen. 

Tehnifches u. Hülfsperſonal. Theatermeilter u. Be— 
feuchtungs-Snipeftor: Hr. Sacobi m. 4 Geh. ©arderobier: 
Hr. Neugebauer. Garderobiere: Frl. Robowska. Requi— 
— u. — Hr. Rösler. 8 Billeteurs. 1 Theater— 

iener. 

Dauer der Spielzeit in Warschau: Vom erſten 
Oſterfeiertag bis 1. Oktober. 


Tilsit. 
(Vide Memel.) 


Torgau, Wittenberg ete. 
| (Reiſende Gejellichaft.) 
Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Carl Töldte. 
Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur: Hr. Albert Mär- 
tens. Kaſſirerin: Fr. Bach. Inſpicient: Hr. Braun. Souff— 
leur: Hr. Weidenhammer. Theaterdiener: Hr. Schulz. 
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Theaterarzt: Hr. Dr. Mager. 

Das Orcheſter beitehbt aus 20 prufitern der Stadtkapelle, 

Darstellende Mitglieder. Herren: Braun, 1. Bäter, 
arg. Rollen. Edmüller, 1. fom. Geſangs- u. Sharafterr. 
Märtens (Reg), 1. Helden, Liebhaber, Bonvivants. Meiß— 
ner, fi. Rollen. Peters, 1. Bäter, Sharakterr. Schmidt, 
arg. Rollen. Schwedler, jug. fom. Rollen, Tenorbuffop. 
Töldte (Dir), fom. Charafterr. Mar Töldte, jug. Cha- 
rafterr. Treptow, jug. Helden, Liebhaber. 

Damen: Fr. Babh, fom. Alte Pr. Grimm, muntere 

jentim. Liebhaberinnen. Frl. Heimlich, kl. Rollen. Frl. 
Klidermann, l. Soubretten. Frl. Kröner |, ll. Mütter. 
Sl. Kröner IL, ll, Soubretten. Frl. Mad, trag. Liebhaber: 
innen, Heldinnen. Fr. Märtens: Gebauer, fingende Alte, 
Mütter, Anftandsdamen. Frl. Prosky, jug. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Kl. Töldte. AU. Weidenhammer. 

Techniſches u. Hulfsperjonal. Theatermeiiter: Hr. 
Zander m. 6 Geb. Deforationsmaler: Hr. Krauje. Gar: 
derobier: Hr. Kretihmer m. 2 Geh. Garderobiere: Frl. 
Meyer m. 2 Geh. Frifeur: Hr. Ludwig jun. m. 1 Geh. 
Au u. Zettelträger: Hr. Thoma m. Geh. 10 Bil: 
eteurd 

Die Bühne wurde am 24. September in Torgau eröffnet. 


Trier. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Saifon» Theater in Bad 
Kreuznach.) 


Direktion. Direktor: Hr. Carl Widmann. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ac. Regiſſeur 
der Oper: Hr. Hurſt; des Schauſpiels: Hr. Marx; der of: 
Hr. Weigelt. Rapellmeifter: Hr. de Scheierder. Orcheiter- 
Dirigent: Hr. Haupt. Sekretair: Hr. Saller. Kaifirer: Hr. 
Harner. Imipicient: Hr. Löſch. Theatermetiter: Hr. Hof: 
ſchauer m. 8 Geb. Theaterdiener: Hr. Regensburger. 

Das Orcheiter beiteht aus 24 engagirten 'Mufifern. 

Theanterarzt: Hr. Phyſikus Dr. Rosbadı. 

Hechtsfoniulent: Hr. Dr. Meurin. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Deren Arnold, 
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Väter, alte Diener. Gigold, 1. Väter u. Charakterr. La 
Croix, Intriguants u. Charafterr. Löſch, Liebhaber. Marr 
(Reg.), 1. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Morris (f. Op.), 
humor. Väter, Charakter. Pägelow (f. Op. u. Ballet), 
l. iug. fom. Rollen. Tont, Il. Liebhaber. Weigelt (Reg.), 
I. fom. Geſangs- u. Charafterr, Widmann (Dir), Helden u. 
Charakterr. Auguſt Widmann, jug. Liebhaber, Natur: 
burihen. Winfelmann, jug. fon. Rollen. 

Damen: Frl. Blum, charg. Rollen. Frl. Böſel, Kam: 
mermädchen, Soubretten. Frl. Gigold, 1. jug. trag. u. jen- 
tim. Liebhaberinnen. Frl. v. Hall, 1. Piebhaberinnen. Fr. 
Heuberger (j. Op.), Mütter, fom. Alte Frl. Zug, X. 
Rollen. Fr. Paris, 1. Heldinnen, Anftande- u. Salondanıen. 
Fr. Puffert, II. Mütter. Frl. Weidt, naive Riebhaberinnen. 
Frl. Widmann, 1. muntere Liebhaberinnen u. Soubretten. 

Oper. Herren: Hurft (Reg.), 1. Baß⸗ u. Buffop. Khalß, 
l. Helden: u. Spieltenorp. Kirchner, 1. Baritonp. Knoll, 
l. jerieufe Baßp. Morris (j. Sch), Il. Baß⸗ u. Operetten- 
geiangsp. Pägelow (f. Sch. u. Ballet), 1. Operettentenor: 
u. ZTenorbuffop. Steinle, 1. Iyr. Tenorp. 

Damen: Frl. Coſenza, color. Geſangsp. Frl. Feuer: 
itade, 1. Soubretten. rl. Herbold, 1. jug. u. color. Ge— 
jangep. Br. Heuberger (ſ. Sch.), DOpernmütter. Frl, da 
Ponta, 1. dram. Gefangsp. 

Balletperjonal, Tanzarrangeur u. Solotänzer: Hr. 
Päagelow (1. Sch. u. Op.). Solotänzerinnen: Die Frls. Bö— 
ſel u. Weidt. 

Kinderrollen: Karl v. Hall. 

Shorperional: 8 Herren u. 8 Damen. 


Triest. 
(Deutiches Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Franz de Paula-Höller, 
führt die Dberregie. 
Regie, Mufifdireftion, Infpektion ıc. Regiſſeur: 
Hr. Roten. Kapellmeifter: Hr. Jakoby. Orchefterdireftor: 
Hr. Belloni. Sekretair: Hr. Konderla. 3 Kaffırer. Sn 
jpieient: Hr. Pollaf. Souffleur: Hr. Winkler. 
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Das Orcheſter beiteht aus 18 Mufikern. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Brummer. Dangl. 
Grünauer. Hanno. Hofmann. Konderla (Sefr.) Mabl- 
knecht. Mellin. Midaner. Proſchek (Inſp.). Raſter. 
Ziegler. 

Damen: Frl. Kergler. Frl. Lenau. Frl. Neuhold. 
Fl. Schild. Frl. Scholz. Frl. Schwarzenberg. Fl. 
Seemann. Fr. u. Frl. Strecker. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Maſchiniſt: Hr. Bor- 
tolo m. 5 Geh. 1 Herren» u. Damen-Friſeur. 3 Gardero— 
— 1 Beleuchter. 1 Portier. 1 Logenſchließer. 5 Bille— 
eurs. 


Troppau. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. B. Bigl, führt das Kaſſen— 
weſen. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Lippert; der Operette u. Poſſe: 
Hr. Kömle; der Oper: Hr. Urban. Kapellmeiſter: Hr. Hum— 
mel. Drcheiterdireftor: Hr. Schulz. Sefretair u. Inipicient: 
Hr. Söld. Aushülfsinipicient: Hr. Goldbaum. Souffleur: 
Hr. Hitiche. 

Das Orcheſter befteht aus 32 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Metcahanter 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Gold: 
baum (Hülfsinip.), Epifoden. Himler (f. Op.), I. jug. fom. 
Geſangsr. Holm, jug. Liebhaber, Naturburihen. Kömle 
(Reg), I. fom. Geſangs- u. Charaktere. Lippert (Reg.), I. 
Helden, Liebhaber, Bonvivantd. Märtens, I Intriguants 
u. Charakter. Naſch, I jug. Helden, Liebhaber. Schön: 
feld, Epiſoden. Söld (Sefr. u. Snip.), Väter, Dialeftr. 
Urban (Reg.), I. Väter u. Charaktere. Widra, charg. Rollen. 

Damen: Frl. Thereſe Bigl, I. jug. muntere u. naive 
Liebhaberinnen. Frl. Minna Big! (ſ. Op.), Ins. Rollen. Fr. 
Dutt, Mütter, fom. Alte. Frl. Fabrik, II. Lokalp. Frl. 
Fließer, 1. jug. Tentim. Tiebhaberinnen. Fr. Hanſch, charg. 
Rollen. Br. Lippert, I. Anftandsdamen. Frl. Sommer, 
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Frl. Stiegler, jug. u. charg. Rollen. Fr. Wagner, Epi- 
foden. Fr. Wauer-Normann (i.Op.), I. Lokal- u. Operetten- 
gefangsp. Frl. Werner, I. trag. Riebhaberinnen, Heldinnen 
u. Salondamen. 

Oper. Herren: Adenow, I Tenorp. Burger, I. Tenor: 

u. DOperettenp. Himler (j. Sch), Bahbuffo- u. I. Bahp. 
Kömle (Reg. 1. Sch.), Operettenp. Konrad, I. Baritonp. 
Krolop, I Baßp. 
Damen: Fr. Big! (Dir), I. dram. Geſangsp. Frl. Anna- 
Bigl, L jug. Gefangsp. Frl. Minna Big! (1. Sch.), I. jug. 
Geſangsp. Fr. Waner-Norman (f. Sch.), Soubretten. Fri. 
Zinnberg, I jug. u. color. Geſangsp. 

Shorperfonal. Herren: Bareſch. Bohudlavsfy sen. 
u. jun. Goldbaum. Schönfeld Widra. 

Damen: Fe. Fabrik. Fr. Hanid. Frl. Kök, Som: 
mer. Stiegler. Wagner. 

Tehniihes u. Hülfsperjfonal. Theatermeiiter u. 
Deforationsmaler: Hr. Zimmermann m. 4 Geh. Beleuch— 
tungsinipeftor: Hr. Beſuch. ©arderobier: Hr. Olsla m. 
Geh. Garderobiere: Fr. Mensnerovsky. Friſeur: Hr. 
Rutzky. Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. Nürnberger m. 
3 Seh. Theaterdiener: Hr. 3. Kraus. 1 Logenſchließerin. 
2 Sperrlitanwetier. 3 Billeteure. | 


Neu aufgeführte Stüde: 


Frou-Frou. ine franfe Familie. Herrn Kaudels Gar- 
dinenpredigten. Unbemußte Liebe. Mädel ohne Geld. Scheu 
vor dem Minifter. Harfenichule. Gute Nacht, Händchen! Alte 
Schulden. Wiener Schnipfer. Tulipatan. Gavaud, Minard 
u. Comp. Pfarrer von Kirchfeld. Pariſer Leben. Fromme 
Wünſche. Franz Schubert. Nur diplomatiih. Auf eigenen 
Fügen. Ein Engel. Die Bermählten. Berlorene Sohn. 

Empfehlenswerthe Hötels: Zur Krone. Goldene 
Birne. Römiſcher Kaiſer. Schwan. 3 Fürften. 


Tyrnau. 
(Stadttheater.) 
Direktion. Direktor: Hr. Ignaz Siege. 
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Das Kaſſenweſen führt Fr. Direktor Betty Siege. 

Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Kapellmeiſter: Hr. 
Kraus. Inſpicient: Hr. Eiche. Souffleuſe: Fr. Wagner. 
Theaterdiener: Hr. Ludwig. 

Das Orcheſter beſteht aus 13 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hubert. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Baldenefer, I. charg. 
Rollen. Binder, 1. kom. Gelanger. u. Dperettengejangsp. 
Eiche (Snip.), bed. Nebenr. Horatichef, I. Helden, Lieb— 
baber u. Bonvivantd. Hübner, jug. Liebhaber. Melzer, 
jug. fom. Gejanger. Müller, I. Väter. Nemeth (Ober: 
garder.), fom. u. charg. Rollen. Siege (Dir.), feintom. Rollen 
u. Väter. Siege jun,, Naturburichen. Strömer, Sntriguants 
u. Charakterr. Weit, III. Liebhaber. 

Damen: Fr. Bacher, fon. u. ernite Mütter. Frl. Bacher, 
I. Heldinnen u. Kiebhaberinnen. Fr. Binder, I. jug. muntere 
u. lerieufe Xiebhaberinnen. Frl. Fabich, jug. Salondamen u. 
Geſangsp. Frl. Piringer, Kammermädcen. Frl. Scart, 
Nebenr. Fr. Siege (Dir.), I. trag. Mütter u. fom. Alte. 
Frl. Valée, Lokal- u. Operettengeſangsp. Frl. Wagner, 
II. Lokal- u. Dperettengefangsp. Frl. Weit, Nebenr. 

Tehniiches u. Hulfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Arnold m. 4 Geh. Dbergarderobier: Hr. Nemeth m. 1 Geh. 
Zettelträgerin: Fr. Klima m. 1 Geh. 5 Billeteurs. 


Ulm. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Vaudeville-Theater in 
Wildbad in Würtemberg.) 


Direftion. Direftor: Hr. Hans Schäde, führt die 
Regie der Oper. 

Tehniiher Direktor: Hr. Carl v. Stengel, Rit- 
ter 2c., führt die Regie des Schau: u. Ruftipiels, der Poſſe u. 
Operette. 

Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Kapellmeilter: Hr. 
J. C. Czerny. II. Kapellmeiſter u. Chordirektor: Hr. J 
Häſer. Kafſirerin: Frl. Hengſt. Inſpicient: Hr. Beh— 
rendt. Theaterdiener: Die Hrn. Hinderhuber (Dekorations— 
maler) u. Birk. 
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Das Orcheſter beiteht aus 25 engagirten Mufifern. 

TIheaterarzt: Hr. Dr. Röder. 

KRebtsfoniulent: Hr. Ebner. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Ander, 
I. Bäter, Heldenväter. Fr. Bauer (ſ. Op.), Epiſoden, — 
Rollen. — Inſp. Epiſoden, charg. Rollen. Bolt 
(1. Op.), I . Charafterr. u. Intriguants. Heygen, I. Helden, 
Liebhaber u. Bonvivantd. Jankowski, I jug. Helden u. 
Liebhaber. — Epiſoden, arg. Rollen. Philipp Mül— 
fer (f. Op.), charg. Rollen, Väter. G. Müller (ij. Op.), 
Epifoden, charg. Rollen. Nennitiel, II. Väter u. Charafterr. 
alas Wagner (f. Op.), I. kom. Geſangsr. Weinmüller, 

I. humor. Büter u. fom. Charafterr. 

Damen: Sr. Bille:Hubich, I. Mütter, Heldenmütter u. 
Anitandsdamen. Fr. Bolt, arg. Rollen. Sr. Czerny (i. 
Dp.), I. Poſſen- u. Baudevillefoubretten. Ft. Marewicz, 
Liebhaberinnen, charg. Nollen. Frl. Meindl, I. trag. Lieb: 
baberinnen u. jug. Salondamen. Fr. Mülter-Burbardi, 
I. fom. Alte, feinfom. u. Charatterr. Fl. Ohm-Janu— 
ſchowsky v. Wisherat, naive Riebhaberinnen u. Geſangs— 
foubretten. Fl. Schubmann, arg. Rollen, I. Mütter. 
Sri. Solwey, I. muntere Siebhaberinnen. Frf. Steng (. 
Dp.), arg. Rollen. Fl. Wad (ſ. Op.), Vaudeville- u. Ope— 
Bee na 

per. Herren: Bauer ( Sch.), E. Baßp. Boll (ſ. 
Sch.), Baßp. Chlumetzky, J. Baßp. v. Evenbach, lyr. 
Tenor⸗, Tenorbuffo- u. Operettengeſangsp. Ph. Müller (ſ. 
— ), ft. Tenorp. ©. Müller (f. Sch.), kl. Baßp. Pollad, 

I. Helden- u. Iyr. Tenorp. Hand Schäde (Dir.), I. Baritony. 
Wagner (ſ. Sch.), I. Bahbuffo- u. Dperettengeiangsp. 

Damen: Br. Ezerny (ſ. Sch), Mezzofopranp._ Ft. . 
Molteni, I. dram. Gejangsp. Fri. Steng (1. Sch.), 
Sejangep. Frl. Szenta, I. color. u. Operettengeiangsp. * 
Wack (ſ. Sch.) I Soubretten u. am 

Kinderrollen:; Kleine Billé-Hübſch. 

Shorperional: 9 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Tiheatermeiiter: Hr. 
Joos m. 9 Geh. Dekorationsmaler u. Theaterdiener: Hr. 
Hinderhbuber m. 1 Geh. Feuerwerfgmeifter: Hr. Mader. 
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Dbergarderobier: Hr. Neidbart m. Geb. Gurderobiere: Fr. 
3008 Friſeuſe: Fr. Fled. Zettelträgerin u. NRequifitrice: 
5. Paulus. 11 Zettelträger. 
Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Kronprinz. Hötel 
Hirſch. Hötel nn Hof. Hötel Baumitarf. 
Gajtbäufer: Zum Greifen. Zum Schweizerbof. Cafe 
Müller. Zur Scheibe. - 


Verden. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Sulius Völcker, führt die 
Regie der Poſſe. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. H. Nicolaus. Muſikdirektor: 
Hr. Hertzog, ſtädt. Muſikdirektor. Kaſſirerin: Frl. Lampe. 

Das Orcheiter beitehbt aus 12 Mufifern der Kapelle des 
ehemaligen Hannov. Garde-Huſaren-Regts. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Uffelmann. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt Uler. 

Darstellende Mitglieder. Herren: a charg. Rollen. 
Frand, Charakter. Nicolaus (Reg.), I. Helden u. Lieb: 
baber. Nichter, harg. Rollen. —— ing. fom. Ale 
Schultze, ernfte u. humor. Väter. 3. Völder (Dir.), I 
tom. Rollen. Wilbelmy, I. jug. Helden u. Liebhaber. 

Damen: Frl. Augspurgg, I. ne, Frl. 
Barth, muntere Liebhaberinnen. Fr. Nieolaus-Völcker 
(Dir), I. trag. Yiebhaberinnen. Frl. Schulz, Tiebhaberinnen. 
Fr. Bölder, weibl. Charafterr. Sr. Wilbelmy, Soubretten. 

Techniſches u. Hülfsperional. Friſeur: Hr. Mül— 
ler. Requifiteur: Hr. Oehlrich. Zettelträger: Hr. Oehl— 
rich. 2 Billeteurs. 

Gaſtſpiele: 


Frl. Bernhardy u. Frl. Bach, Tänzerinnen, 14 mal. 
— Frli. Henning, Tänzerin v. Hamburg, 2 mal. — Frlis. 
Meyer u. Krüger, v. St. Georgth. in Hamburg, 1 mal. — 
Frl. 9. Miller, v. Siadtth. in Bremen, 1 mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 
Zu Straßburg auf der Schanz! Die Rückkehr des Land— 
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wehrmannd Sitala. Alte Schachtel. Bor Meb. Donna 
Diana. Barbaroſſa's Erwachen. Michael Kohlhaas. 
Empfehlenswerthe Hötels: Ddeon (Stadt Bremen, 
zugleich Theaterlofal). Hötel Hannover. 
Reſtauration: Weber! Bierhalle. 


Warmbrunn. 
(Vide Neisse.) 


Warschau. 
(Deutiches Sommerthenter.) 
(Vide Thorn.) 


Weimar. 
(Großherzogliches Hoftheater.) 


General-Intendanz. Chef: Hr. Kammerberr u. Ge— 
neral » Antendant des Hoftheaters u. der Hoffapelle Freiherr 
v. Con, Kommandeur u. Ritter hoher Orden. 

Sntendanzratb: Hr. Jacobi, Kommiſſionsrath u. 
Ritter des Drdens vom weiten Falfen. 

Kaffe u. Kanzlei: Hr. Sernau, Rechnungsrath u. Hof- 
theaterfaffirer. Hr. Schäffer, erpedirender Sefretair u. Con» 
troleur. 

SEND LENN Hr. Dr. jur. Robert Keil, Rechts— 
anwalt. 

Hoftheaterärzte: Hr. Dr. med. Huſchke, Geheimer 
Hofrath. Hr. Dr. med. Brehme, Medizinalrath. 

Bureaudiener: Hr. Werner. 

Artiſtiſche u. techniiche Direktion u. Inſpektion. 

Regie. Regiſſeur der Oper: Hr. Schmidt. Regiſſeur 
des Schauſpiels: Hr. Claar. 

Dekorationsmaler: Hr. Händel, Ritter des Ordens vom 
weißen Falken. Malergehülfe: Hr. Huhn. 

Maſchinenmeiſter: Hr. Rudolph. Verwaltungs-Inſpektor, 
Bibliothekar u. Inſpicient: Hr. Koch, Hoftheater-Inſpektor. 
Garderobe-Inſpektor: Hr. Both. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. 
Schuchardt. 
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Tehniiher m. Hausdienſt. Souffleur: Hr. Som- 
merfeld. ©arderobiere: Fr. Roth. Frifeur: Hr. Scheide» 
mantel. Hauswachtmeijter: Hr. Strube Thenterichneider; 
Die Hrn. Bergmann, Karnftedt, Peterſohn u. Eis- 
mann. Theaterichneiderinnen: Brle.Weigenburgu. Schwarz, 
außerdem 3 Anfleider u. 3 Ankleiderinnen. Theaterdiener: Die 
Hrn. Wiegand u. Kohlſchreiber. Dbermaichinift: Hr. 
Blumenftein, auferdem 4 Mafchiniiten u. 5 Extramaſchi— 
niften. Oberbilleteur u. Zettelträger: Hr. Heyer. 12 Bille- 
teurs. Außerdem 2 Beleuchhter u. 1 Karbenreiber. 

Darstellende Mitglieder. Ehrenmitglied: Hr. Franke, 
Ritter des Großherzogl. S. Hausordens vom weißen Falfen u. 
Inhaber der filbernen Verdienſt-Medaille. | 

Herren: Bot, S. u. Sch. Gabus, Sch. Claar (Reg.), 
Sch. Deetz, Sch. Ferenczy, ©. Hettitedt, Sch., In— 
baber der goldenen VBerdienft - Medaille Höfer, ©. u. Sch. 
Kaiſer, S. Knopp, S. u. Sch. Lehmann, Sch. v. Milde, 
S. u. Sch., Großh. Kammerſänger u. Ritter des Großh. ©. 
Hausordens vom weißen Falfen. Müller, ©. Niels, ©. 
Reinhardt, Sch. NRöfide, Sch. Sapits, Sch. Schild, 
S., Großherzogl. Kammerſänger. Schlager, S. Schmidt 
(Reg), ©. u. Sch. Weidenkeller, Sc. 

Damen: Fr. Braun, Sch. Frl. Dotter, © Frli. 
Eichhorn, ©. Frl. Formaned, S. Fr. Hettitedt, Sc. 
Fr. Lehfeld, Sch. Frl. Lüdt, Ch. Fr. Medal, ©. Fri. 
Hdolfine Meyer, ©. Fr. Savits, Sch. Frl. Schulz, Sc. 
Frl. Sigl, Sch. 

Ballet. Balletmeifter: Hr. Franke. Solotänzerinnen: 
u u. Fr. Werges. Tänzerinnen: Frl. Keil m. 

erkel. 

Chorperſonal. Chordirektoren: Die Hrn. Rötſch u. 
Klughardt, Muſikdirektor. 

Choriſten. Die Hrn! Bagge. Buchſpies. Eiſenberg. 
Fiſcher. Franke. Fuhrmann. Häublein. Kovaeſies. 
— Peterſilie. Piquardt. Schmeiſer. Schoder J. 
u. II. Schulz. Semler. Stübing. 

Choriſtinnen: Fr. Bagge. Frl. Buchſpies. Fr. Cabus. 
Frl. Eiſentraut. Fr. Eiſert. Fr. Epſer. Fr. Fiſcher. 
Frl. Förſter. Frl. Große. Frl. Heineccius. Pr. Koch. 
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Frl. Müller. Frl. Debmia. Frl. Prosfe Frl. Riedel. 
5. Sahl. Frl. Semler. Fr. Stübing. 

Hoffapelle. Kapellmeifter: Hr. Stör. Hr. Laſſen, 
Ritter des Großherz. ©. Haudordens vom weißen Falfen, des 
König. Belgifchen Leopold-Ordens, des Gergogl. Erneftinifchen 
Hausordeng u. des fürftl. Schwarzburg’ichen Ehren-Kreuzes. Hr. 
Müller-Hartung, Profeifor der Mufik. Soncerimeilter: Hr.. 
Kömpel, Ritter des Großherz. S. Hausordens vom weißen 
Falken. Muſikdirektor: Hr. Klughardt. Kammervirtuos: Hr. 
Winkler. 18 Kammermuſiker. 20 Hofmuſiker u. 1 Harfen— 
ſpielerin. Außerdem 22 contraftlih engagirte Mitglieder für 
Bühnenmufif u. zur Ergänzung der Hoffapelle unter Direktion 
des Kammermufifus Hrn. Fifcher. 


Shronif. 

Neu engagirt. Herren: Boſt. Deetz. Ferenczy. 
Kater. Lehmann. Müller. Niels. Röſicke. Sapits. 
Schlager. Weidenfeller. 

Damen: Frl. Braun. Fr. Medal. Frl. Meyer. Garde— 
robiere Fr. Roth. Garderobegehülfinnen Schwarz u. Wei- 
Benburg. 

Deniionirt: Hr. u. Fr. Podolsky. Hr. Lebfeld. 
Maſchiniſt Hr. Franke Hofmufifus Hr. Müller. 

.  Mbgegangen. Herren: Hartmann (n. Stuttgart). Hep- 
ler (n. Freiburg i. Br... Meffert (n. Rotterdam). NReinau 
(n. Stuttgart). Salomon (n. Oldenburg). 

Damen: Frl. Böttger. Frl. Radecke (n. Riga). Die 
CShoriftinnen Fr. Hermann u. Fr. Ludwig. 

Geitorben: Die Kammermufifer Hrn. Klemm, Winter 
u. Sachſe. Die Garderobiere Frl. Falta. 

Gaſtſpiele: 

Frl. Brandt, v. Hofth. in Berlin, 3mal. — Fr. Peſchka— 
Leutner, v. Leipzig, 2Zmal. — Hr. Dir. Friedrich Haale, v. 
Leipzig, Imal. — Hr. Grün, v. Magdeburg, mal. — Die 
italteniihe Dperngelellihaft des Hrn. B. Pollini mit Fr. 
Artöt, den Hrn. Pallerini, Roifi, de Papdilla, Imal. — 
Hr. Yederer, v. Hoftb. in Berlin, Imal. — Fr. Yudwig- 
Medal, v. Mannheim, 3mal (w. eng.). — Frl. Gerl, aus 
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Goburg, 2 mal. — Hr. Hergich, v. Leipzig, 2 mal. — Hr. 
Schlager, v. Magdeburg, Imal (mw. eng.). — Hr. Behr, v. 
Leipzig, Imal. — rt. Hermine Delta, v. Leipzig, 3mal. — 
Hr. Hallermeyer, v. Cöln, 3mal. — Hr. Deeg, v. Deffau, 
6mal (m. eng.). — Hr. Öura, v. Leipzig, Imal. 


Neu aufgeführte Stüde. 

Im Schauſpiel: Unerreihbar. Demetrius. Des Kriegers 
Frau. Simſon u. Delila. Herrn Kaudel’d Gardinenpredigten. 
Weihnachten. Rothkäppchen — Gewonnene Her— 
zen. Ende gut, Alles gut. Ein Trauerſpiel in Schottland. 
Der Friede (v Claar). Jugendliebe. Die Maccabäer. Die böſe 
Stiefmutter. Der Friede (v. Putlitz). Meiſter Dürer's Erden— 
wallen. Bothwell. Sacuntala. 

In der Oper: Mirjam (Oper von Klughardt). 

Neu einſtudirt. Im Schauſpiel: Böſe Zungen. 
Frauenkampf. Die Journaliſten. Martin Luther. Das Por— 
trait der Geliebten. Was Ihr wollt! Precioſa. Der Ver— 
ſchwender. Die Schwäbin. Der beſte Ton. Kriſen. Das 
Verſprechen hinter'm Heerd. Paläophron u. Veoterpe. 

In der Oper: Tell. Des Teufels Antheil. Undine. 

Spielzeit: Vom 3. September bis Ende Juni. 

Spieltage: Sonntag (in der Regel große Oper), Mitt— 
woch, Donnerjtag u. Sonnabend. 

Feitvorftellungen: 24 Juni, Geburtstag Sr. Königl. 
Hoheit des Grofherzogs; u. 8. April: Geburtstag Ihrer Königl. 
Hoheit der Frau Großherzogin. 

Während des Theaterichluffee vom 1. Quli bis 1. Sep— 
tember bleibt auch das Bureau der Hoftheater » Sntendanz ge= 
Ichloffen, bis auf Erledigung laufender Geichäfte. 


Wels. 
Stadttheater.) | 
Direktion. Direktor: Hr. Joſef Wallerg, führt die 
Oberregie. 
Das Kaſſenweſen führt Fr. Dir. Wallers. 
Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
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des Schaufpield: Hr. Kitzou. Kapellmeiſter: Hr. Reitter. 
Snipicient: Hr. Fang. Theaterdiener: Hr. Meier. 
Das Orcheſter beiteht aus 14 engagirten Mufifern. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Damberger. 

. Darstellende Mitglieder. Herren: Befer, fom. Väter. 
Eigel, Naturburichen u. II. Liebhaber. Fang (Inſp.), Nebenr. 
Hirſch, II. Liebhaber. Kitzou (Reg), Väter u. Charafterr. 
Piton, fl. Rollen. Ritter, I. Liebhaber u. Helden. Selter, 
fom. Epifoden. Swanda, Charafterr. u. Intriguants. Wal- 
Vers (Dir.), I. fom. Rollen. Wallers jun. II. kom. Rollen. 

Damen: Frl. Girad, 1. jug. Liebhaberinnen u. Gefangsp. 
Fr. Habus, Mütter. Br. Kitzou, I. trag. Riebhaberinnen. 
Fıl. Schifer, I. Lokal- u. Operettengefangsp. Fr. Swanda, 
fom Alte. Sr. Weierberger, II. Mütter. Frl. Weierber- 
ger, II. Liebhaberinnen. | 

Kinderrollen: Kl. Weinberger. Kl. Weierberger. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Pöhringer m. 4 Geb. Beleucdhter: Hr. Eder m. 2 Geh. 
Zettelträger: Hr. Stegbuhner m. 2 Geh. 4 Billetenrs. 
I Zogenichließerin, 


Wesel. 
(Sommertbeater.) 


Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. 5. ©. Lundt, 
führt Die Regie. 

Das Kaſſenweſen führt Fr. Dir. Lundt. 

Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Mufifdireftor: Hr. 
Riemann. Büreauchef: Hr. Gärtner. Theatermeiſter: Hr. 
Treutes. Zettelträgerin: Fr. Treutes. Theaterdiener: Hr. 
Milcherſon. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Lieven. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Antoni. Gider- 
mann Gärtner (Büreauchef). Linke Lühr. Lundt 
(Dir.). Müller. Schirmeifter. 

Damen: Fr. Gärtner. Fr. Lundt (Dir). Frl. Lundt J. 
Frl. Lundt II. Frl. Pfiiter. 

Kinderrollen: Guſtav Gärtner. Camillo u. Karl 
Lundt. 
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Öajtipiele: 
Hr. Wilhelm Lundt, beurlaubt von der Armee in Frank— 
reich, 4 mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


delh a von Meg. Berliner Turcos. Wittwe Man: 
elhube 
— Hötel: Im Dornburſch bei Dr. 


el$. 


Wien (I). 
(R. K. Hof-Burg- Theater.) 


Dberfte Hoftheater-Direftion: Seine Durchlaucht 
Hr. Sonftantin Fürſt zu Hobenlohe-Schillings- Fürft, 
Ritter böchiter u. hoher Orden, K. K. wirklicher Gebeimer 
Rath, Kämmerer, Oberit fämmtlicher K. K. Leibgarden u. Ge- 
nerval : Major, [ebenslängliches Mitglied des Herrenhauis im 
öfterreichiichen Neichsrathbe u. Ehrencurator des öſterreichiſchen 
Muſeums ac. ꝛc. 

K. K. Oberſthofmeiſter-Amt: Hr. Franz Edler v. 
Raymond, K. K. wirklicher Hofrath u. Kanzlei: Direktor, Ritter 
vieler hoher Orden ꝛc. ı. 

General-Sntendanz der K. 8. Hoftheater. Be 
traut mit der Leitung: Seine Srcellenz Hr. Rudolf Eugen Graf 
v.Wrbna u. Freudenthal, Nitter u. Sommandeur höchiter 
u. hoher Drden, lebenslängliches Mitglied u. der Zeit ı 
präfident des Herrenhauſes im öfterreichiichen Reichsrathe, 8 
K. wirklicher Gebeimer Rath u. Kämmerer ꝛc. ꝛc. (Zugleich 
betraut mit der Oberleitung der Allerhöchiten Familien: u. Avi- 
tical⸗Fondsgüter.) 

Kanzlei. Kanzlei-Direktor: Hr. Eiſenreich, K. K. 
Hofſekretair, Beſitzer des goldenen Verdienſtkreuzes mit der 
Krone. Regiſtrator u. Expeditor: Hr. Magner. Amtsdiener: 
Die Hru. agner u. Doleſchal, Beſitzer der ſilbernen 
Tapferfeits-Medaille IL. Klaſſe. 

Direktion. Direktor: Hr. Dr. Franz v. Dingelitedt, 
Comthur u. Ritter vieler hoher Orden, 8. K Hofrath. 

Bureau der artiftiihen Direftion. Regiſtrator u. 
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Erpeditor: Hr. Rifter. Kanzleidiener: Hr. Scholz. Bureau: 
diener: Hr. Meinhart. 

Defonomie- u. Kaffen-Direftor: Hr. Knapp, 

Kaiſerl. Rath. 

Kaffe. Eontroleur: Hr. Balentin. Kaſſirer: Hr. Harth. 
Kaffen-Dffiziale: Die Hrn. Scholz u. Ep. Kaffendiener: Hr. 
Scheibelbacher, Beſitzer des Kaiſerl. Ruſſiſchen St. Annen- 
Ordens V. Klaſſe. Logenmeiſter: Die Hrn. Käufel u. Ha— 
rabath. 20 Billetabnehmer. Aushülfsdiener: Die Hrn. Ha— 
coliih u. Kluczynski—. 

Regie: Hr. La Roche, Ritter des Kaijerl. Deiterr. Sranz- 
Joſef- u. des Sroßberzogl. Sadjen- Meimarifchen Ordens vom 
— Falken. Hr. Rettich, Ritter des Kaiſerl. Oeſterr. 

a Ordens. Hr. Dr. Föriter. Hr. Sonnenthal. 

ewinsfy. 

Kapelle, I. Orceiterdireftor: Hr. Durjt, Mitglied der 
8. K. Hoflapelle, Profefjor des eriten Kirchenmufit- Vereins bei 

I Anna. I. Droefterdireftor: Hr. Bauer, Mitglied der 

K. K. Hofkapelle. 26 engagirte Mufiker. 1 Orchefterdiener. 

Theaterärzte: Hr. Frankel, Dr. med. et chir, Ma— 
—— ar Geburtshilfe, Ritter des Rat. Preuß. Kronen⸗Ordens. 
— eiſinger, Dr. med. Wundärzte: Die Hrn. Bachmaier 


Graf. 

JJ Hr. Dr. Weißel, Hof- u. Gerichts— 
advokat. 

— Agent: Hr. Holding. 

K. Hofſchauſpieler. Herren: Sn Bau— 
En Dr. Förſter (Reg.). Franz. Gabillon. Hart: 
mann. Franz Kierſchner. Kraftel. La Roche (Reg.). 
Lewinsky (Neg.) Meirner. Rettich (Neg.). 9. Schöne. 
Sonnenthal (Reg.). 

Mitglieder —* K. K. Hofſchauſpiels. Herren: 
Altmann. Bayer Ferrari. Friedrich. Galſter. 
Hallenſtein. Leuchert. Mitterwurzer. Paulmann. 
ee Rüden. Stätter. Berftl. 

K. Hofihauipielerinnen: Frl. Baudius Fl. 
Bognar. Fr. Gabillon. Fr. Haizinger Pr. Hart- 
mann. Fr. Hebbel. Fr. Kratz. Sr. Negro. Frl. Wolter. 

Mitglieder des K. K. Hofſchauſpiels: Fr. Benedir. 
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Fr. Dub. Frl. Guinand Fe. Korner. Frl. Link. SFr. 
Mitterwurzer. Fr. Norned. Frl. Precheiſen. Fri. 
Schneeberger. Fr. Straßmann-Damböck. 

Kinderrollen: Fanny u. Therefe Link. 

Souffleurs: Die Hrn. Lehmann, Lukan, B. Schöne, 

Snipeftion. Comparſerie-Inſpektor: Hr. Niclas. Nach— 
feier: Hr. Koller. Mobiliar» u. Requifiten-Berwahrer: Hr 
Engelbredt. . 

Aniager: Die Hrn. Hanſch u. Lorey. Statiften-An- 
lager: Hr. Rübjam. 

Theaterfeldwebel: Hr. Ulbrich, Inhaber der filbernen 
Tapferkeitsmedaille I. u. UI. Klaſſe. 

Deforationsperjonal: Hr. Weber, Deforationd- u. 
Beleuchtungs-Inſpektor. Hr. Burgbart, Maler. Hr. Feikus, 
Theatermeifter. Hr. Szabigalowa, Schnürmeiiter. 18 Ar: 
beiter. 1 Tifchler. 2 Dekorationsichneider. 1 Farbenreiber. 
5 Beleuchter. 

Requifiteur: Hr. Michely, zugleich Kachirer m. 2 Geh. 

Garderobe: u. Hülfsperfonal: Hr. Gaul, Fiqurinen- 
zeichner. Hr. Detſch, ©arderobe-Snipekter. Hr. Sebaftian 
Hocenleutner, Herren-Öarderobier. Hr. Schrell, Damen- 
Garderobier. Hr. Teiſinger, Garderobe-Gehülfe. Fr. Dal- 
berg, Garderobewälche-Verwahrerin. Fr. Lußberger, Näh— 
requifiten-Berwahrerin. Hr. Brand, Garderobediener. 20 Gar— 
derobefchneider u. Ankleider. 4 Damen-Ankfleiderinnen. 1 Sta- 
tiftinnen-Ankleiderin. Herren-Frileur: Hr. Fortmüller, K. K. 
Hof» u. bürgl. Frifeur. Frileurgehülfen: Die Hrn. Sofef u. 
Ignaz Scheibenhofer. Damen-Friſeuſe: Fr. Schwertner, 
K. 8. Hof-Frileurin. Wagendiener: Hr. Swoboda. 

Chor u. Eomparjerie: 8 Chorfänger. 8 Chorfänge- 
rinnen. 26 engagirte Statiften. 12 Statiſtinnen. 

Seitorben: Hr. Yudwig Löwe, K. 8. Hofichaufpieler 
u. Regiffeur. Hr. Ballaf, Garderobediener. 

Penſionirt. Die K. K. Hofſchauſpieler: Hr. Eduard 
Kierſchner. Fr. Koberwein. Fr. Kronſer. Fr. Winter— 
fteiner. Die Orcheiterdireftoren Hrn. Beneſch u. Dont. 

Abgegangen: Hr. Heintih Prod, Kapellmeifter. Hr. 
Savits. Fr. Matthes. Fe. Remmarf. u Waſo— 
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wicz, Mitglieder des K. K. Hofichauipield. Fr. Schmiger, 
Souffleufe. Hr. Kautzky, Deforationsmaler. 


Gaſtſpiele: 

Hr. Hallenftein, v. Kgl. Landesth. in Prag: Juda in 
„Die Makkabäer“; „Othello“; „Wilhelm Tell” (w. eng.). — Fr. 
Mitterwurzer, v. Stadtth. in Leipzig: Adele in „Ein ge- 
adelter Kaufmann”; Franziska in „Minna von Barnhelm“ (m. 
eng.)., — Frl. Precheiſen: „Die Jungfrau von Orleans“; 
Margarethe in „Kauft“ (m. eng.). — Hr. Deſſoir, v. Hofth. 
in Dresden: Chrijtian Bloom; Kappel in „Eine fleine Er- 
zählung ohne Namen”; Rocheferrier; Cantal; Michonnet; Am: 
brofio in „Biel Lärm um Nichts”; Danien in „Egmont“. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Maryna. Der Marquis von Villemer. Reden muß man. 
Dhne Leidenfchaft. Jugendliebe. Die Gräfin. Das Fräulein 
von Laurey. Die Vermählten. Kriemhild's Rache (Der Ni- 
belungen Trilogie IH. Th.). Der fategorifche Imperativ. Marie 
Stunt in Schottland. Die Maler. Madeleine Morel. 

Neu einftudirt: Egmont. Sappho. Wallenſtein's 
Lager. Die Piccolomini. Wallenſtein's Tod. Ich bleibe ledig. 
Narciß. Der Weg durch's Fenſter. Der Sohn der Wildniß. 
Recept gegen Schwiegermütter. Medea. Ein Opfer der Con— 
ſuln. Shi, enia auf Tauris. Hans Lange. Die Nibelungen 
(I. u. U. 5). 


Wien (ID). 
(R. 8. Hof-DOpern:Theater.) 


Dberfte Hoftbheater- Direktion: Seine Durdlauct 
Hr. Sonitantin Fürſt zu Hohenlohe-Schillings-Fürit, 
Ritter böchiter u. hoher Orden, 8. K. wirklicher Geheimer 
Kath, Kämmerer, Oberft ſämmtlicher K. K. Leibgarden u. Ge— 
neral- Major, lebenslängliches Mitglied des Herrenhauies im 
öfterreichiichen Reichsrathe u. Ehrencurator des öfterreichiichen 
Mufeums ac. ıc. 

General-Intendanz der K. 8. Hoftheater: Seine 
Ercellenz Hr. Rudolf Eugen Graf vo. Wrbna u. Freudenthal, 
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Nitter u. Sommandeur höchſter u. hoher Orden, Iebenslängliches 
Mitglied u. der Zeit Vicepräjident Des Herrenhauſes im öſter— 
reichiichen Neichsratbe, 8. K. wirklicher Geheimer Rath u. 
Kämmerer ꝛc. 0. (Zugleich betraut mit der Oberleitung der 
Allerböchiten Familien: u. Avitical-Fondsgüter.) 

Kanzlei-Direftion. SKanzlei-Direftor: Hr. Eduard 
Eiſenreich, Befiger des goldenen Verdienſtkreuzes mit der 
Krone, 8. 8. Hoffefretair. Expeditor u. Regiftrator: Hr. 
Magner Rechnungsführer: Hr. Friß. 

Direktion. K. K. Hofoperndireftor: Hr. Johann Her: 
bed, Ritter des K. K. Djterreichiichen Franz-Joſef-Ordens, Be— 
ſitzer des goldenen Verdienſtkreuzes mit der Krone, K. K. Hof— 
kapellmeiſter. 

Direktions-Sekretair: Hr. Dr. Joſef Rank. Direktions— 
Diener: Hr. Falter. 

Direktions-Kanzlei. Kanzlei-Vorſtand: Hr. Ernſt 
Stainhäuſex Ritter v. Treuberg. Regiſtrator u. Expedi— 
tor: vacat. Official, zugleich mit Expedition u. Regiſtratur 
betraut: Hr. Förſter. Kanzleidiener: Hr. Stökelmeier. 

Artiſtiſcher zen. Hr. Richard Lewy. 

Rechtsbeiſtand: Hr. Dr. Weißel, 8. K. Hof- u. Ge— 
richts-Advokat. 

Hoftheater-Agent: Hr. Franz Holding. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Granichſtetten. Hr. Dr. 
Stofella, Ritter v. Altaruppa. Hr. Chirurg Rittmayer. 
Hr. Chirurg Bachmann. 

Regie. Opern-Regiſſeur: Hr. Steiner. Ballet-Regiſſeur 
u. Balletmeiſter: Hr. Telle. Oberinſpicient: Hr. Peter— 
mann. 


Kaſſen-Verwaltung. Vorſtand u. Kaſſen-Controleur: 
Hr. Mündl. Kaffirer: Hr. Härdter. Kaſſen-Officiale: Die 
Hrn. Feuerſtein u. Uchatzy. Kaffendiener: Die Hrn.v. Schüt: 
ten£fopf u. Dolleczal. 1 Rogenmeilter. 3 Hoflogendiener. 
30 Sitzſchließer, Billeteurd u. Controleurs. 10 ©arderobe- 
Billeteurd. 2 Kaflen-Hallendiener. 


Oekonomie-Verwaltung. Dekonom: Hr. Fillis. 


Defongmie-Controleur: Hr. Neumann. Meaterial:Verwalter: 
Hr. Harditzky. Dffleiale: Die Hrn. N Weiß. 
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Diurnift: Hr. le Amtsdiener: Tie Hrn. Zugsbrath, 
Pleß u. Paul. 

Darstellende Mitglieder. Oper. Herren: Adams. Bed, 
Ritter des 8. K. öſterreichiſchen Franz Sojef- Ordens, KR. $. 
Kammerlänger. v. Bignio. Drarler. Ritter des K. K. 
Siterreichtichen Franz⸗ Joſef⸗ Ordens. Hablawetz. Dr. Krauß. 
Labatt. Lai. Lucca. Mayerhofer. Georg Müller. Neu— 
mann. Pirk. Regenspurger. Rokitansky, K. K. Hof— 
kapellenſänger. Dr. Schmid, K. K. Kammerſänger. Walter, 
Ritter DER. K. öfterreichiichen Franz-Joſef-Ordens u. des Kal. 
Hannov. Guelphen-Drdend, K. K. Kammerfänger. 

Damen: Frl. Bades. Fr. Boschetti. Fr. Duſtmann, 
K. K. Kammerfängerin. Frl. Ehnn, 8. 8. en 
Fr. Friedrih-Materna. Fl. Sindele. Frl. Hau. 
Paitet. Frl. v. Rabatinsky. Frl. v. Siegftädt. EL. 
Sterr. Frl. Troufil. Tel. Wanda. Fr. Wilt, K. K. Kammer: 
jängerin. Frl. Worani. 

Shordireftion. &hordireftor: Hr. Pfeffer. Adjunft: 
Hr. Saitenberger. 43 Chorlänger. 47 Chorlängerinnen. 

ae. n Die Hrn. Suder 
u. End 

Souffleure: Die Hrn. Riegl u. Roſa 

Inipieienten: Die Hın. Geißler (mit den Funktionen 
eined Archivars betraut) u. Reifinger. 

Diener: Die Hrn. Jonas, Zierngart u. Rosner. 

Ballet. Solotänzer: Die Hrn. Caron. Couqui. Leon 
Frappart. Louis Frappart. Gyurian. Haßreiter. Price. 

Solotänzerinnen: Frl. Jakſch. Frl. Mautner. Frl. 
a. Frl. Wildhak. 

Choryphäen: Frl. Bauret. Frl. Jakſch. Frl. Lyra. 
Fl. Scholz Frl. Schuller Ft. Stiaßni. 

Mimiker: Die Hrn. Beau. Birkfmayer Maflini. 
Richini. Winkler. 

Mimiferinnen: Sr. Baſſeg. Fr. Zelle. 

Ballet-Corps: 19 Tänzer. 33 Tänzerinnen. 4 Eleven. 
14 Elevinnen. 

Ballet -Schule Borftande: Hr. u. Fr. Telle Hr. 
Caron. 112 Zöglinge. Oouvernante: Frl. Gehrer. 
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Ballet-Eorrepetitoren: Die Hrn. Burian u. Käß— 
mayer. 

Diener: Die Hm. Stir u. Echelt. 

Kapelle Hofopern-Kapellmeiiter: Hr. Deſſoff, Diri- 
gent der philharmoniſchen Goncerte u. Profeffor am Gonier: 
vatorium, Beſitzer des K. KR. öfterreichiichen goldenen Verdienſt-— 
freuzes mit der Krone, u. Hr. Ignaz Fiſcher. I. Concert: 
meijter: Hr. Joſef Hellmesberger, Violindireftor der K. K. 
Hoffapelle, artiftiicher Direktor des Conſervatoriums in Wien, 
Porjtand » Vertreter des Haydn» Penfions- Inititutes für Ton: 
fünjtler-Wittwen u. Waiſen, Nitter des K. K. öfterreichiichen 
Franz-Joſef-Ordens u. des K. Franzöſ. Ordens der Ehrenlegion. 
II. Eoncertmeifter: Hr. Grün. I. Ballet- Mufifdireftor: Hr. 
Franz Doppler, Mitglied der K. K. Hofkapelle, Profeilor am 
Sonjervatorium in Wien, Inhaber des K. Osman. Medichidje: 
Drdens V. Klaffe u. der großen goldenen Würtemberg. Medaille 
für Kunft u. Wiffenichaft, Ehrenmitglied des Nationaltheaterg 
zu Peſt u. mehrerer Kunftvereine 2c. II. Ballet-Mufikdireftor: 
Hr. Käßmeyer, Mitglied der K. K. Hoffapelle, Beſitzer der 
großen goldenen Medaille für Kunft u. Wiſſenſchaft. Orcheiter- 
direftor: Hr. Dobihal. J. Ballet-Orcheiterdireftor: Hr. Franz 
Mayer. II. Ballet» Orcheiterdireftor: Hr. Tangbam mer. 
Bühnen-Mufikdireftor: Hr. Kaulich. Inſtrumenten-Inſpektion: 
Hrn. A. Hoffmann’s Wittwe Nachfolger, K. 8. Hofgeigen- 
Fabrik. Notencopiit: Hr. Koh. Klavieritimmer: Hr. Hai. 
Drcheiterdiener: Die Hrn. Eiſenbach u. Perr. 

Das Orcheſter beiteht aus 101 engagirten Mitgliedern u. 
zwar find folgende Snjtrumente vertreten: 13 erite Geigen; 
17 zweite Geigen; 12 Bratichen; 10 Eelli; 10 Contrabäſſe; 4 Flö— 
ten; 4 Oboen; 4 Slarinetten; 4 Fagotte; 7 Hörner; 4 Trom— 
peten; 6 Poſaunen; 2 Harfen; 2 Paufen; 1 Einelle u. Trian- 
gel; 1 Trommel; 1 gr. Trommel, 
ſit Das Bühnenmunf-Gorps beiteht aus 22 engagirten Mu— 

ern. 

Somparferie Statiftenführer: Hr. Stelzel. 20 en- 
gagirte u. 40 Aushülfs-Statiſten. 

Dekorations-Perſonal. Dekorationdmaler: Die Hrn. 
Brioschi, Befiger des K. K. öſterreichiſchen goldenen Verdienft: 
freuzed mit der Krone u. des 8. Osman. Medichipje- Ordens 


326 


V. Klaſſe. Außer diefem Herrn ift noch mit der Deforations- 
malerei betraut: Hr. Burghart. Deforationg-Infpeftor: Hr. 
A. Dreilih. Mealergehülfen: Die Hrn. Gatllimberti u. 
Biemwald. 2 ftindige Farbenreiber. 9 Mtalerei-Arbeiter. 2 ftän- 
dige u. 30 Aushülfs-Tiſchler. 2 Deforationsichneider. 9 Ta— 
pezierer. 4 Atelier-Wächter. 20 Nätherinnen. 

Maſchinerie-Perſonal. Mafchinen-Snipeftor: Hr. G. 
Dreilich, Beliger des K. K. öfterreichiichen goldenen Verdienſt— 
kreuzes. Theatermeiſter: Hr. Henſel, Beſitzer des K. K. öſter— 
reichiſchen ſilbernen Verdienſtkreuzes. J. Schnürmeiſter: Hr. 
Edhofer. I. Schnürmeiſter: Hr. Weber. Verſenkmeiſter: 
Hr. Schwabel. Verſenkungs-Werkführer: Hr. Petersberger. 
2 erite Coulifſſenſetzer. 2 zweite Couliſſenſetzer. 16 engagirte 
Sonlifjenieger. 1 Magazineur. 2 Schnürleute. 2 Berienfer. 
11 ftündige u. 20 Aushilf3-Schnürbodenarbeiter. 6 ftändige 
u. 8 Aushülfd-Verfenfungsarbeiter. 10 ftandige u. 30 Aushülfs— 
Zimmerlente. 25 Bühnenaushelfer. 

Öarderobe-Perjonal. PBigurinenzeichner: Hr. Hifto- 
rienmaler Saul. Garderobe-Meiſter: Hr. Mori Mayer. 
Sarderobe-Änipektor: Hr. Balwanski. ©arderobe-Aufjeber: 
Die Hrn. Waſſerthal u. Fröſchl. Obergarderobiers: Die 
Hrn. Himmelbauer u. Abeles. Garderobiere. Fr. Grün- 
baum m. 1 Geh. Coſtümzuſchneider: Die Hrn. Uibel u. 
Nades. 4 Sarderobiere. 50 Schneider. 44 Nütherinnen. 
48 Ankleiderinnen. 30 Ankleider. 4 Modiltinnen. 1 Färber. 
4 Schuhmacher. Wäjche:-Verichließerin: Fr. Franceschini. 
Schmuck-Verwahrerin: Fr. Anna Wagner Wäſcherin: Fr. 
Dtto. Damenfrifeur: Hr. Angerer m. 6 Geh. Herrenfrijeur: 
Hr. Fortmüller m. 4 Geh. Schneider- Diener: Die Hrn. 
Wolf u. Wurmbaner. 

Beleuchtungs-Perſonal. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. 
Auguſt Dreilich (Dekorat.-Inſpektorſ. Gasmonteur: Hr. 
Schindler. 12 ſtändige u. 16 Aushülfs-Beleuchter. 

Requiſiten-Perſonal. Requiſiteur: Hr. Micheli m. 
6 Seh. MWaffenaufieher: Hr. Piller m. 2 Geh. 

Hausinſpektion. Hof-Gebaude-Infpeftor: Hr. Falkner. 
Ingenieur: Hr. Joſ. Kautz. 8 Feuerwächter. 

Dampfmaihinen-Perional. Maſchiniſt: Hr. Fle— 
mich. Mafchinenheizer: Die Hrn. Deppner u. M. Magriſch. 
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Reinigungs:-Perfonal. Aufieher: Hr. Thomas. 8 
Kebrfrauen. 4 Hausknechte. 

Hausdienjt-Perfonal. Theaterfeldwebel: Die Hrn. 
Kreczefu. Stiegler. Portierd: Die Hrn. Auer u. Schnee- 
berger. Bühnen» Thürfteher: Die Hrn. May, Melzer u. 
Model. Wageneontroleur: Hr. Herihmann. Hausmeiſter: 
Hr. Huber. 4 Hausfnechte, 

Abgegangen. Herren: Dir. v. Dingelftedtu. Sekr. Fuß 
(n. Wien, Hofburgth.). Branditöttner. Jachimovitz 
(Dekor., penſionirt) Martin. Schober (penfionirt). 

Damen: Frl. Singer. Frl. Tellheim. 

Neu engagirt. Herren: Dir. Herbed. Adams. Haß— 
reiter. 

Damen: Frl. Hauck. Frl. Troufil: 

Gaſtſpiele 
vom Oktober 1870 bis Oktober 1871: 

Hr. Adams, 18mal (m. eng.) — Frl. v. Mursfa, 5mal. 
— Hr. Hill, v. Hofth. in Schwerin, 6mal. — Frl. Zimmer- 
mann, v. Hofth. in Dresden, 7mal. — Frl. Troujil, Imal 
(w. eng.). — Hr. Schrötter, v. Hofth. in Schwerin, Imal. — 
Sl. Singer, v. Kgl. Th. in Wiesbaden, Amal. — Frl. Löffler, 
ebendaher, 2Zmal. — Hr. Sontheim, Kl. Würtemb. Kammer: 
jünger, 7mal. — Frl. Bofie, v. Leipzig, Smal. — Frl. Groyß, 
imal. — Frl. Pauli, v. Deffau, Imal. — Hr. Bes, v. Hofth. 
in Berlin, Gmal. 

Neu aufgeführte Opern u. Ballets: 


Sudith. Rienzi. Fantaska (Ballet). 


Wien (III). 
(8. 8. priv. Garltheater.) 


Direktion. Direktor u. Pächter: Hr. Anton Aſcher, 
Ritter des K. K. Franz-Joſef-Ordens, führt gleichzeitig Negie. 

Regie u. Adminiitration. Oberregiffeur: Hr. Louis 
Grois. HRegiffeure: Die Hrn. Sauner u. Roſen, Inhaber 
der Herzogl. Sach. Erneftinifchen VBerdienitmedaille für Kunit 
u. Wiſſenſchaft (zugleich Dranmaturg). Adminiftrator: Hr. Franz 
Treumann. 
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u Bühnendihter u. Compoſiteure: Die 
Hrn. Hopp. Ranger. Jacques Offenbach. Julius Roſen 
(vide Regie). v. Suppe, Inhaber der Königl. Würtemb. 
u. der Herzogl. Sachſ. Erneſtiniſchen VBerdienitmedaille für 
Kunſt u. Wiſſenſchaft. 

Muſikdirektion. Kapellmeiſter: Die Hrn. Brandl, 
Hopp u.v. Suppe. Orcheſterdirektor: Hr. Löw. Calcant: Hr. 
Maſchinda. 

Das Orcheſter — aus 42 engagirten Muſikern. 

Büreau u. Kafſe. Hauptkaſſirer: Hr. Grubitſch. 
Kaffirer: Die Hrn. Giesrau (zugleich Controleur), Schul— 
hof (zugleich Buchhalter) u. Toupalik. Arhivar: Hr. Pohl. 
Logenmeiſter: Hr. Hofzinſer. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Bernhardt. Hr. Dr. Hopf— 
gärtner, K. K. Bezirksarzt. 

Rechtskonfulent: Hr. Dr. Mar Edler v. Schickh, Hof— 
u. Gerichtsadvokat. 

Darstellende Nitglieder. Herren: Aſcher (Dir.). Be— 
nedir. Bettelheim. Blaſel. Braunmüller. Broda. 
Eppich. Fernand (Inſp.). Fiſcher. Gämmerler. Grois 
(Oberreg.). van Hell. Jauner (Reg) Karutz. Knaack. 
Kracher Küſtner. Matras. Röhring. Roſé. Ruff. 
Tewele. Wüſt. 

Damen: Frl. Bernau. Fr. Blaſel. Fr. Braunecker— 
Schäfer. Frl. Damhofer. Frl. Elsler. Fr. Fiſcher. 
Frl. Gallmeyer. Frl. Glöckner. Fr. Grobecker. Frli. 
Guilleaume. Frl. Heißler. Fr. Hopp. Frl. Jäger 
Frl. Kannet. Irl. König. Frl. Kreutner. Frl. Krev. 
Frl. Kronau. Fr. Kurz. Fr. Mellin. Frl. Meyerhoff. 
Frl. Pasquali. Frl. Probasfa Fr. Schmoleck. Fri. 
Staub. Frl. Stummer. Frl. Tellbeim. Frl. Wagner. 

Kinderrollen: Kl. Freund. SI. Korner LK. Tine 
Kl. Ranzenhofer. 

Inſpicient: Hr. Fernand. Souffleure: Die Hrn. Haupt 

u. Steiner. 

Chorperſonal: 14 Herren u. 17 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler: 
Die Hrn. Burghart u. Haiß. Theatermeiſter: Hr. Krauß. 
Schnürmeiſter u. Hausinſpektor: Hr. Geck. Oberbeleuchter: 
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Hr. Holzinger. Beleuchter: Die Hrn. Gaugel u. Steger. 
20 Theaterarbeiter. 4 Tiſchler. 1 Farbenreiber. Obergarde— 
robier: Hr. Czihak. 6 Garderobiers. 6 Ankleider. 6 An: 
Hleiderinnen. Friſeur: Hr. Brunner m. 4 Geh. Requiſitrice: 
Sr. Sagmüller. Theaterdiener: Hr. Schwarz. Theater: 
feldwebel: Hr. Burghardt. Möbelinipeftor: Hr. Benedikt. 
Möbeldiener: Hr. Steind! m. 4 Geh. Heizer: Hr. Stöger. 
Dortier: Hr. Hofmann, 4 Kehrfrauen. 20 Sitzanweiſer ı. 
Billeteure. 
6 Abgegangen. Herren: Maar. C. Swoboda. Leber: 
orit. 
Damen: Frl. Bad. Frl. Buchner. Fr. Kurzy. Fl. 
u Fr. Roſé. Fl. Schubert. Frl. Wagner. Fri. 
Zink. 


Gaſtſpiele: 


Hr. Theodor Wachtel, Kgl. Preuß. Kammerſänger, 7mal. 
— Hr. Schmid, v. Stadtth. in Bremen, 5mal. — Frl. Ru: 
dolff, v. Hofth. in Schwerin, 3mal. — Hr. Franz Jauner, 
v. Hofth. in Dresden, 12mal (w. eng.) — Br. Anna Zipier, 
K. Rufſ. Hofichaufpielerin, 6mal. — Die franzöfiiche Operetten- 
u. Baudeville-Gejellichaft ded Hrn. Dir. Meynadier, 21mal. 
— Fr. Lang-Ratthey, 5mal. — Frl. Wolter, Fr. Gabil— 
lon, Sl. Schneeberger, Fl. Baudius, Ar. Haitinger, 
Sr. Benedir, Frl. Krag, Frl. Bosckhetti, Fr. Duſtmann, 
Fl. Salvioni, die Hrn. Sonnenthal, Meirner, Ga: 
billon, Lewinsky. Baumeifter, Förſter, Nettich, 
Franz, Hahreiter, ſämmtlich v. den 8. K. Hofth. in Wien, 
in mehreren Wohlthätigfeitsvoritellungen. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Sch liebe Sie! Fra Diavolo. Eine ländliche Verlobung. 
Fromme Wünſche. Der Hafenichreder. Hans u. Grete. Sim- 
fon u. Delila. Gavaut, Minard & Comp. Alles halb umſonſt. 
Er it fehlbar. Ein Engel. Die Jungfrau von Dragant. 
Keine Kinder. Die Nacht vor der Hochzeit. Zu Dreien. Im 
Stubenarreit. Pigelberger jun. Ohne Leidenichaft. Frauen- 
Emaneipation. Babuſchka. Negimentszauberer. Ein weiblicher 
Advofat. Polizei-Pech. Die Herren der Schöpfung. Genti: 
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folie. Mit einem Fuß im Griminal. Gräfin Pepi. Die 
Prinzejfin von Trapezunt. Kleine Mißverſtändniſſe. Onkel 
Moies. Durch's Ohr. In Feindesland. Die Harfenichule. 
Wucherzinſen. Vielliebehen. Die Vergeltung. Ein Toiletten- 
geheimnig. O Suſi! Des Maler! Meifteritüd. Er bat was 
vergeſſ'n. Der Kaffenichlüffel. 


Wien (IV). 
(K. K. priv. Theater an der Wien.) 


Direktion: Geiſtinger u. Öteiner. 

Direktions-Sefretair: Hr. Heintih Thalboth. 

Regie, Inſpektion 2. Dberregiifeur: Hr. Direktor 
Steiner. Regiſſeure: Die Hrn. Poforny u. Liebold. In— 
jpieient: Hr. Sußbauer. Souffleur: Hr. Carl Müller. 

Theaterdichter: Die Hrn. Berg, Berla u. Gruber. 

Compoſiteure: Die Hrn. Jacques Dffenbah u. Jo— 
hann Strauß. 

Muſikdirektion. Kapellmeilter u. Sompofiteure: Die 
Hrn. R. Senee, C. Millöder u. A. Müller sen. Or: 
cheiterdireftor: Hr. Ehrlich. orrepetitor: Hr. Ambrofy. 
Orceiterdiener: Hr. Horatichef. 

Das Drcheiter beiteht aus 48 engagirten Muſikern. 

Biüreau u Kaffe Bibliotbefar: Hr. Papier. Haupt» 
faifirer: Die Hrn. Gerſtl u. Beyer. Kaſſirer: Die Hrn. 
Sfarius u. Ferdinand Controleure: Die Hrn. Stumpf 
u. Buchner SKanzliit: Hr. Trummer Oekonom: Hr. Ko— 
linsky. Theaterdiener: Hr. Mayer. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Bordy. Hr. Dr. Hopfauer. 

Rechtsfonjulent: Hr. Dr. Mauthner, Hof: u. Ge: 
richts-Advokat. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Borfowsty. Bud- 
ner. Entreſſer. Fink. Friefe Gärtner. Greve. 
Jäger. Kaſchke. Lazzer. Liebold (Hey) Maar. 
Mellin. Raul. Romani. Rott. Rüdinger. Sedl— 
mayer. Albin Swoboda fa. ©.) Szika. Thalboth 
(Sefr.). Unger. Wilke. Winninger. 

Damen: Frl. Bach. Fr. Bleibtreu. Frl. Cloſſegg. 
Frl. C. Finaly. FIR. Sinaly Fr. Geiſtinger (Dir.). 
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Ft. Grünfeld. Frl. Herzog, Fl. Hoppe. Kl. Künz- 
ler. Fl. Meerdberg. Frl. Dlma Frl. Riette. Fl. 
Rinka. Fr Nott. Fre. Schaumburg. Fr. Singer. 
Frl. Stuuber Fr. Stubel. Fr. Balmore Fr. Wal 
dan. Frl. Welli. 

Balletperional. Balletmeifter: Fr. Kiliany. Solo— 
tänzer: Hr. se Solotänzerinnen: Die Frls. Grillich. 
Schäfer. Schmuß. Zörklein. 

Sorps de Ballet: Die Fels. Bilopradef. Grail. 
Harrid. Müller. Raab Schmidt Schul; Stu— 
benvoll. Swoboda. Au M. Walter Weber Woika. 
Zwerner. 30 Elevinnen. 

Chorperjonat: 15 Herren u. 16 Diümen. 

Dekorations- u. Majchinenperjonal. Deforateur: 
Hr. Srünfelh. Maſchiniſt: Hr. Velguth. Theatermeifter: 
Hr. JIſele. Feuerwerfer u. Cachirer: Hr. Vellee. 6 Theater: 
tüichter. 30 engagiıte Theaterarbeiter. Beleuchtungsinfpektor: 
Hr. Meydl. 8 Beleudhter. Rauchfangkehrmeiſter: Hr. Hal: 
(er m. 4 Geh. 

Garderobeperſonal. Obergarderobier: Hr. Eberius. 
10 engagirte Garderobegehülfen. Garderobièren: Frl. Meydl 
u. Frl. Schulze. 8 Ankleiderinnen. Friſeur: Hr. Reiniſch 
m. 4 Geh. 

Haus- u. Hülfsperſonal. Hausinſpektor: Hr. Breil. 
Theaterfeldwebel: Hr. Berwanger. Requiſiteur: Hr. Wolf 
m. 4 Geh. Portiers: Die Hrn. Dorn, Ranft u. Rosner. 

Abgegangen. Herren; Benedift. Bittner (n. d. 
Strampferth.). Leo Friedrich (n. d. Hofburgtb.). Frinke 
(n. Brünn). Golinelli mit Familie (n. Sranffurt a. M., 
Menzel:Th.). Mark (n. Breslau). v. Dthegraven (über 
nahm die Direktion in Innsbruck). Rüden (n. d. Hofburgth.). 
a (n. d. Strampfertb.). 

Damen: Sr. Berg (mn. d. Strampferth.). Frls. Monte, 
Roſenau u. Ulrich en der Bühne). 


Gaſtſpiele: 


Die Mitglieder def. f. Hofburgtheaters: Frls. Wolter, 
Baudius, Bognar, Fr. Gabillon u. Hebbel, jowie die 
Hrn. Lewinsty, Sonnenthal, Dr. Föriter, Hartmann, 
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Franz, Schöne, Kraſtl, Savits u. Verſtl. — Die italien. 
Dperngefellichaft des Hrn. Pollini mit Fr. Artöt, den Hrn. 
Padilla, Minetti, Ronconi u. Boſſi. — Die italien. 
Operngeiellichaft des Hrn. Srankhetti mit den Damen Be- 
natti, Bedogni, Fabri u. Galimberti, den Hrn. Pas 
tierno, Milefi, Trapani, Paralini u. Bertolini. — 
Hr. Sedlmaver, v. Stadtth. in Brünn (w. eng.). — Frl. 
Bertba Olma, v. Gonvendgardenth. in London (mw. eng.). — 
Hr. Julius Aicher, v. Stadtth. in Breslau. — Frl. Eſkhardt, 
v. Hofth. in Braunfchweig. — Frl. Bach, v. Carlth. (m. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde: 


Der Pfarrer v. Kirhfeld. Grand Hötel. Der Marquis 
v. Villemer. Der Glödelpolfter. Drei Paar Schuhe. Indigo 
u. die 40 Räuber. Der verlorene Sohn. 1001 Nacht im 
Theater an der Wien. In Paris. Der verhängnißvolle Feld— 
webel. Erneſt. Rajah v. Myſoore. Tone. Gewonnene Her: 
zen. Der legte Nationalgardiſt. 


Wien (V). 
(Strampfer-Theater.) 


Direktion. Direktor u. Gigentbümer: Hr. Friedrich 
Strampfer, Nitter des K. türfiichen Medichidje- Ordens ꝛc., 
führt die Oberregie. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion ıc. Regiſſeure: 
Die Hrn. Vaillant u. Martinius. Kapellmeiſter: Die — 
Boſſenberger u. Roth. Direktions-Sekretair: Hr. Dr. 
L. Ernſt. Oekonomie- u. Bühnen-Inſpektor: Hr. Slavik. 
J. Kaſſirer: Hr. Gerſtel. II. Kaſſirer: Hr. Jentſch. Con— 
troleur: Hr. Schuberth. Inſpicient: Hr. Hausner. Theater— 
diener: Hr. Thom. 

Das Orcheſter —— aus 32 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Strobel. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Ulbricht, Hof- u. Gerichts— 
Advokat. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Adolfi. Bittner. 
Fink Girardi. Gottsleben. Hausner (Inip.). Lebrecht. 
Martinius (Reg) Otto. Reichmann. Schramm. 
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Schreiber. .Schweighofer. Steiner. Baillant (Reg.). 
Wohlmuth. Wolf. 

Damen: Fri. Berg. Frl. Blume. Fr. Boffenberger- 
Koch. Fr. Buchner. Fr. Falkenberg. Frl. Groß. Fıl. 
H'elmesberger. Frl. — Fri. Röftier. Fl. Mariot. 
Fl. Maritta. Fr. E. Martini. Frl. H. Martini. Fr. 
Polinger. Fe. Balerie. Frl. Walter. Frl. Weber. 

Shorperjonal: 9 Herren u. 9 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Deforationsmaler: Hr. 
Mater. Theatermeiiter: Hr. rear Schnürmeifter: 
Hr. Steinmeyer. Beleuchtungs-Infpektor: Hr. Görg. Ober: 
garderobier: Hr. 9. Eberius. Logenmeiſter: Hr. Koſatz. 2 Be- 
leuchtungsgehülfen. 8 Xheaterarbeiter. 2 Sarderobegehitlfen. 
2 Garderobegehülfinnen. 2 Kehrfrauen. 20 Billeteure. 1 Thea: 
terportier. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Die Arbeiter. Eva im Paradiefe. Dorotber. Brennende 
Liebe. Eine Mordgeichichte. Der Hausichlüffel. Nur zwei 
Gläschen. Er Toll ſich austoben. Der © wiegerjohn.. Vom 
Herrn Greißler. Paimpol u. Perinette. Cartouche. Frauen- 
rechte. Der Schuiter von Straßburg. In der Mark, Die 
Schneiderdtochter. Die Ente mit drei Schnäbeln. 


Wien (VI). 
(K. K. priv. Theater in der Sojefitadt, verbunden mit dem 
Bolkstheater im K. K. Prater). 


Direktion. nn Hr. Johann Fürſt, Eigenthümer 
des Volkstheaters im K. K. Prater, führt die Oberregie. 

Theaterdichter: Die Hrn. Bayer, gleichzeitig Drama— 
u. Obercontroleur. Böhm. Coſta. Elmar. Kaiſer. 

fir. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion zc. Regiſſeure: 
Die Hrn. Bleibtreu u. Fungwirth. I. Kapellmeiſter u. 
a Hr: Kleiber. 11. Kavellmeifter u. Gorrepetitor: 

echner. Drcheiterdireftor: Hr. Köfer. Dramaturg m. 
— — Hr. Bayer (Theaterdichter). Sekretair u. 
Oekonom: Hr. Slama. Bibliothekar u. Gontroleur: Hr. Kup. 


334 


1. Kaffırer: Hr. Efert sen. II. Kaffirer: Hr. Steiner. In— 
jpicient: Hr. Lebſchmid. Souffleure: Die Hrn. Efert jun. 
u. Enders Kopiſt u. Kanzleidiener: Hr. Fiala. Theater- 
diener: Hr. Carl. 

Das Orcheſter beiteht aus 32 engagirten Mufifern. 

TIheaterarzt: Hr. Dr. Baumgartner. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Edler v. Schidh, Hof- u. 
Gerichtsadvofat. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bleibtreu (Reg.)- 
Enders (Souffl.). Erler. Friedmann. SJungwirth 
(Reg) Korn. Krauier Kraft. Küſtner. Lebſchmid 
(Snip.). Liebwerth. Linbrunner Neumann. Perko. 
Pfadiſch. Reichmann. Röder. Schenk. Schmid. 
Schmitz. Seitz. Slama (Sekr. u. Oekonom). Stix. 
Tauber. 

Damen! Fr. Bayer. Frl. Carlé. Frl. Claire. Frl.Derry. 
Frl.Geißler. Frl.Grünberg. Frl.Grünwill. Frl.Hangel— 
mann. Frl. Kirchhofer. Frl. A. u. C. Lieberzeit. Frli. 
Liebhart. Frl. Malinovsky. Frl. Niderleitbhner. Fri. 
Nippicber Fr. Purkfholzer Fr. Röder Frl. Scheibl— 
bofer. Fr. Scheihlbauer. Fr. Schimon. Frl. Somer. 
Sl. Stordh. Frl. Straßmeier. Frl. Ullmeier. rl. Ul— 
ridb. Fr Banini. Fr. Wagener Frl. Zeidler. 

Kindervorftellungen: Sonntag u. Donnerftag. Ar: 
rangeurin: Fr. Wagener. 30 engagirte Kinder. 20 Efleven. 

Shorperfonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Techniiches u. Hülfsperional. Theater u. Maſchi— 
nenmeifter: Hr. Halada m. 4 Geh. Deforationgmaler: Hr. 
Fried. Schnürmeifter: Hr. Kodlazef m. 4 Geb. Tiichler- 
meifter: Hr. Dolinger m. 3 Geh. Dberbeleuchter: Hr. Fär- 
ber. Beleudter: Hr. Braun m. 2 Geh. Dbergarderobier: 
Hr. Heger m. 2 Geh. Dbergarderobiere: Fr. Kraupa m. 
2 Anfleiderinnen. Friſeure: Die Hrn. Angerer (Hoffrifeur) 
m. 3 Geh. u. Janik m. 2 Geh. Hausinipeftor u, Theater: 
feldwebel: Hr. Hüfer. Logenmeiiter: Die Hrn. Seidel u. 
Schend. 16 Billeteure. Portier: Hr. Banderhbaird. 6 Then: 
terarbeiter. 

Abgegangen. Herren: Tifel. Gruber Sternau. 
Damen: Öaumüller. Bine Hahn. Regenspurger. 
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Neu aufgeführte Stüde: 

Die Jahreszeiten. Die ſchöne Schufterin. Die Mufikanten- 
töchter. Höher, Peter! Joſefine Gnallmeyer. Drei Paar Stiefel. 
Miniſter u. Zuderbäder. Die Naturfängerin. Civil u. Militair. 
Die Iuftigen Madeln. ° Der Blidichneider u. feine Familie. Die 
Frau Kaffeefiederin. Hausberr u. Herr im Haufe. Kunſt u. 
Handwerk. Eine Wiener Bürgerstochter. Der blinde Muſikant. 
Ein 48ger. 

Das k. k. priv. Theater in der Zojefitadt wird vom 1. Mai 
bis 30. September geichloflen u. Spielt Dann die Gefellichaft im 
Volkstheater; während obiger Zeit iſt das Theater in der Joſef— 
ftadt zu Gelammtgaitipielen zu verpachten und eignet fich vor: 
züglich für Dpernunternehmungen. 


Wien (VID). 
(Volkstheater in Rudolfsbeim, verbunden mit dem Variete: 
Theater in Hietzing.) 


Sigentbümer des Bolfätheaters in Rudolfsheim und 
des Variete-Theaters in Hietzing: Hr. Carl Schwender. 

Direktion. Direktor: Hr. Heinrih Diegelmann, führt 
die Dberregie u. jpeciell die Regie des Volksſtücks, der Poſſe 
u. Operette, 

Regie, Mufikdirektion, Inſpektion x. Regiſſeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Holzgärtner. Kapellmeiſter: 
Hr. Eduard Diegelmann. Orcheſterdirektor: Hr. Alten— 
burger. Sefretair: Or. Schrott. Controleur: Hr. Schwarz. 
Hauptfaflirer: Hr. Werle. Hausinſpektor: Hr. Kirchmeyer. 
Souffleur: Hr. Weber. Theaterdiener: Hr. Toff. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Baumgartner. 

Rechtskonſulent: Hr. Hof: u. Gerichtsadvofat Dr jur. 
Steiner. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Berg, harg. Rollen, 
Chor. Berthal, jug. Helden, Liebhaber u. Bonvivants, 
Geſangsp. Braun, fom. Lokal- u. Geſangsr. Diegelmann 
(Dir.), humor. Bäter u. fom. Charakterr. Doleſchal J. u. II., 
f. Rollen, Chor. Groß, fom. Gefangsr. u. Operettengeiangsp. 
Hoffinek, fi. Rollen, Chor. Holzgärtner (Reg), Charaf- 
terr. u. Väter, Gefangsp. Larmont, geſetzte Helden u. Lieb— 
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haber. Leo, Naturburfchen, kom. Rollen. Zuger, E. Rollen, 
Chor. Mad, Väter u. charg. Rollen. Reiff, Liebhaber u. 
Bonvivantd. Reitmann, Nebenr., Chor. Schenk, Chor. 
Stehle, Väter u. arg. Rollen. Zoff (Theaterdiener), An: 
melder. Wohl, Chor. 

Damen: Fr. Berthal, fom. Mütter. Frl. Corbad, 
jug. Anjtandsdamen, trag. Kiebhaberinnen. Sr. Diegelmann 
Hır.), Rofalliebhaberinnen u. E. Geſangsp. Fr. Endler, 

kal- u. Operettengefangsp. Frl. Sriedrif, jug. Liebhabe- 
nen. Fr. Gämmerler, Mütter u. charg. Rollen. Frl. 
ainz, E. Rollen, Chor. Frls. Hein u. Keller, Nebenr., 
yor. Fr. Kraus, jerteufe Mütter, Heldinnen u. Anſtands— 
men. Frl. Lebrecht, Lofale u. Operettengelangsp. Sri. 
-tehle, naive Liebhaberinnen. Frl. Weik, Liebhaberinnen. 
Tehnilches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
ıuli m. 6 Geb. Deforationsmaler: Hr. Fried. Schnür— 
ter: Hr. Bihler. Cachirer: Hr. Meditz. 2 Beleuchter. 
wderobier: Hr. Holchel m. 2 Seh. Damen » Anfleiderin: 

Schwarz. Frifeur: Hr. Knellinger m. 2 Geh. 6 Bil: 

urd. 2 Rogenichließer. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Kaifer Joſef u. die Schuiterstochter. Unſere braven Land: 
‚te. Pan u. Zufall. Eine aus dem Kloiter. Der lebte 
utt. Die Frau Mama. Der deutiche Bruder. Die leßte 
Ye. Intoleranz. Purzl. Minifter u. Bürger. Kaiſer 
ef u. Mariandl. Maria Therefia u. der Panduren - Obrift 
nf. Ein deuticher Krieger. Ultramarin. Ein Kind der 

cicoe. No. 28. Der Pfarrer v. Kirchfeld. 

Sn Vorbereitung: Ein wahrer Demokrat. 3 Paar 
Schuhe An der blauen Donau. Auf einem Vulkan. 1782, 
oder: Der Prior v. St. Peter. Mannſchaft an Bord. Nemeſis. 
Das Mädel ohne Geld. 

Das Volke-Theater in Rudolfsheim, in Mitte der Vororte 
Wiens, Rudolfsheim, Fünfhaus u. Sechshaus, welde zufam- 
men nahezu 100,000 Einwohner zählen, erfreut fih in den 
legten Sahren einer ſtets jteigenden Frequenz, Io daß der Eigen- 
thümer, Hr. Carl Schwender, ſich veranlaßt fieht, ſchon im 
nächſten Sommer ein neues, allen Anforderungen der Sebtzeit 
entiprechendes Theater zu bauen. 
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Wien (VII). 
(Theater⸗Akademie.) 


Direktion. Direktor: Hr. Eduard Kierſchner, K. K. 
Hofſchauſpieler. 

Ausübende Lehrer: Fr. Eleonore Baſſeg, Mimikerin 
des K. K. Hofoperntheaters. Die Hrn. Leo Friedrich, Mit— 
glied des K. K. Hofburgtherters. Franz Kierſchner, K. K. 
— Alexander Strakoſch, Vortragsmeiſter. K. 
J. Schrer, emer. Direktor, Profeffor der deutſchen Literatur 
am K. K. Polytechnikum, ordentl. Mitglied des Gelehrten— 
Ausſchuſſes des germaniſchen National-Muſeums zu Nürnberg 
ꝛc. Henry Breant, Profeſſor der franzöſiſchen Sprache. 

Büreau, Kaſſe, Inſpektion ꝛc. Sekretair: Hr. J. 
Steiner. Kaſſirerin: Frl. Friederike Maier. Inſpicient: Hr. 
S. Müller. Souffleur: Hr. E. Schleſinger. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Luſtig. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Ruepp. 

Eleven: 30 Herren u. 50 Damen. 


Eleven, welche bereits in Engagement getreten: 
Herren: Adler. Baumann. Baumgartner. Benarz. 
Berla. Brammer Croix. Darmer Deutid. Ed— 
gar. Hanau. Hauſer. van Hell. Hermann. Neuf— 
—— Rappold. Reidner. Roſen. Saar. 
Leiler. 


Damen: Alberti. Brando. Bünau. Bürger. Eſſe. 
Roſa u. Jenny Frauenthal. Friedenberg. Haffner. 
Harmjen. Jäger. Iſer. Korn Lenard. Loges. 
Naverne. Pasquali. Seeburg. Sigur. Stollberg. 
Walden. Weſtern. 

In dem Namensregiſter dieſes Buches finden ſich die Orte 
der betreffenden Engagements. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Badſtuben m. 2 Geh. Garderobier: Hr. Römer. Haus— 
beſorgerin: Fr. Brandal m. 1 Geh. 3 en 
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Wiener-Neustadt und Baden bei Wien. 
(Bereinigte Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. 3. B. Klerr. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ı. Ober: 
regiffeur: Hr. Leop. Kottaun, führt die Regie der Operette 
u. Poſſe. Regifieure des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Sof. Mayer. 
Kapellmeiiter: Die Hrn. Hübmer u. Preßl. Orcheiterdiref- 
tor: Die Hrn. Wiedneth u. Klein. Inipicienten: Die Hrn. 
Uhlich u. Brandl sen. Souffleur: Hr. Sachs. Souffleuje: 
Tr. Uhlich. 

Das Orcheſter befteht in Wiener-Neustadt aus 24, in Ba- 
den aus 36 engagirten Mufifern. 

Büreau u. Kaffe. Sefretair: Hr. Zacob Calliano. 
Hauptfaifirer u. Dekonom: Hr. Carl Salliano. I. Kaifirer 
in Baden: Hr. Eipeldauer. Bibliothefar: Hr. v. Golden— 
ftein. Tcheaterdiener: Hr. Schürer. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Breit, Bahbuffo: u. 
I. fom. Lokalgeſangsp. Sacob Calliano (Sefr.), Bäter u. 
kom. Lokalr. Dämmer, II. fom. Lokal- u. Operettengejangsp. 
Klobuſchitzky, Väter u. harg. Rollen. Körbler, hohe Te- 
norp. in der Operette. Koritz, Bonvivants u. Naturburichen. 
Langhammer, kom. Nebenr. Lunzer, 1. kom. Lokal. Mayer 
(Neg.), feinfom. Väter, Intriguants u. Charakter. Müller, 
Heldenväter u. Charafterr. Nicolini, 1. Operettentenor- u. 
jug. fom. Lokalgeſangsp. Roesgen, 1. Gonveriationsliebhaber. 
Sachs (Souffl.), II. Väter u. harg. Rollen. Tiefel, I. Helden 
u. Liebhaber. Uhlich (Snip.), kom. charg. Rollen. Weixel— 
baum, Baritonp. in der Operette u. II. Liebhaber. 

Damen: Frl. Binder, Altp. in der Operette. Frl. Bonım, 
I. Lokal- u. Operettengefangsp. Frl. Calliano, I. Helden 
mütter u. Anftandsdamen. rl. T. Calliano, jug. Operetten- 
gelangsp., naive Mädchen. Fr. Dorfmeifter, II. Mütter. 
Frl. Dorfmeifster, IL Liebbaberinnen. Frl. Ernit, D. Lokal— 
u. Operettengefangsp. Fr. Klerr (Tir.), 1. humor. Rollen u. 
Salondamen. Frl. Klerr, 1. trag. u. ſentim. Riebhaberinnen. 
Fr. Kottaun, J. fom. u. zärtliche Mütter. Fr. Lydia, I. Ope— 
rettengelangsp. Fr. Lunzer, II Liebbaberinnen u. Soubretten. 
Frl. Mayer, jug. Liebbaberinnen. Fr. Nicolini- Berger, 


339 


l. Operetten: u. Baudevillegeiangsp. Frl. Sachs, jug. muntere 
u. Converfationsliebhaberinnen. 

Kinderrollen: Betta u. Gufti Calliano. Marie 
Dorfmeifter. | 

Shorperional: 8 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperional. Thentermeifter in Wie- 
ner-Neustadt: Hr. Bräuning m. 4 Geh.; in Baden: Hr. 
Buchgraben m. 4 Geh. Thentermaler u. Deforateur: Hr. 
Hofbauer. Schnürmeifter in Wiener-Neustadt: Hr. Poll 
m. 2 Geh.; in Baden: Hr. Yandler m. 2 Geh. DObergarde- 
robier: Hr. Szefany. ©arderobier: Hr. Bauer m. Geh. 
Srifeur in Wiener-Neustadt: Hr. Wollichlager; in Baden: 
Hr. Braun. Requiſiteur u. Zettelträger in Wiener-Neustadt: 
Hr. Auinger; in Baden: Hr. Aberl. 


Gaſtſpiele: 

In Wiener-Neustadt u. Baden während der Winter— 
Sailon 1870/71: Fels. Baudius u. Bognar, k.k. Hofſchau— 
fpielerinnen. — Hr. Hartmann u. Hr. Meirner, k. k. Hof: 
fchaufpieler. — Fr. Friederife Fiſcher, v. Theater a. d. Wien. 
— Frl. König, v. Garlth. in Wien. — Die franzöfiihe Sän— 
gergefellichaft aus dem Languedoc. 

Mährend der Sommer-Satfon in Baden: Frl. Bognar, 
k. k. Hoflichaufpielerin. — Hr. Sonnentbal u. Hr. Hallen- 
ftein, E £. Hofichaufpieler. — Frl. Zink, v. Carlth. in Wien. 
— Frl. Stubel, Hr. Rott u. Hr. Frieje, v. Theater a. d. 
Mien. — Hr. Fürft, v. deutichen Theater in New-York. — 
Die Schlittihuhtänzerin Mid Adafer. — Die Eleven der 
Kirſchner'ſchen Theater-Afademie in Wien. 


Neu aufgeführte Stüde. 

Schau: u. Zuftipiele: Ein Diplomat der alten Schule. 
Ein Engel. Eine aus dem Klofter. Auf der Treppe. Gavaut, 
Minard u. Comp. Die Sanduhr. Simfon u. Delifa. Im 
Stubenarreit. Der Mann ohne VBorurtheil. Jugendliebe. Ver: 
geltung. Ein biftoriicheg Gemälde. Der Mann in Schwarz. 
Der Statthalter von Bengalen. Man joll den Teufel nicht an 
die Wand malen. Ein Achtundvierziger. Roſa u. Rofita. Eine 
glühende Kohle. Nur zwei Gläshen. O Suſi! 8* Feuertod. 
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Die Vermählten. Paragraph drei. Täuſchung auf Täufchung. 
Die Herren der Schöpfung. Der Bojar. Il Barbiere di Si- 
viglia. Reden muß man. 

Poſſen u. Sharafterbilder mit Geſang: Der 
deutfche Bruder. Der Pfarrer von Kirchfeld. Nemefis. Er tit 
unfichtbar. Das große Kind. Chaffepot u. Zündnadel. Ein 
Kloftergeiitlicher. Zu Dreien. Ver verlorene Sohn. Drei Paar 
Schuhe. Der Halenichreder. Wer iſt todt? Der Glödelpoliter. 
1001 Nacht im Theater an der Wien. Gentifolie Die Kinder 
von Ungefähr. Pechmüller u. Pechmeier. Kindereien. Die 
Maurer von Wien. Drei Paar Stiefel. Der lebte National: 
gardift. Die Schäferin. Der Eleine Soft. 

Dperetten: Tannhäufer (Parodie). Die Prinzeſſin von 
Trapezunt. Die Banditen. Toto. Dorothea. Auf dem Lande. 
Kafadu. Paimpol u. Perinette. 

Die Sommerfaifon in Baden wurde mit 15. Detober ge— 
Ichloffen und an demielben Tage in Wiener-Neustadt die Winter- 
fatjon eröffnet; doch finden auch gleichzeitig in Baden, vom 
24. Detober angefangen, während des ganzen Winterd wöchent- 
ih vier Voritellungen ftatt, und zwar jeden Dienftag, Done 
neritag, Freitag und Sonntag. In Wiener- Neustadt bleibt 
in der Hegel Dienitags und Freitags die Bühne geichloffen. 
Mit 1. Mai beginnt die Sommerjailon in Baden, und finden 
während derjelben, mit Ausnahme des Frohnleichnamstages, täg: 
lich Borftellungen jtatt. 


Wiesbaden. 
(Königliche Theater.) 


n Ph A General-Intendant v. Hülſen in Berlin (vide 

Vorſtand: Hr. Hofratb Adelon, Ritter des Kgl. Preuß. 
rothen Adler-Drdens IV. Klaſſe. 

Regie, Snfpektion ac. Regiſſeur der Oper u. größeren 
Pofſe: Hr. J. 8. Jaskewitz; des Trauer-, Schau: u. Luſt⸗ 
fsiels: Hr. E. Rathmann; des Singfpield u. der einaftigen 
Poſſen u. Schwänfe: Hr. E. Grobeder. Inſpicient der Oper 
u. des Schaufpiels: Hr. C. Brüning. Souffleur des Schau 
ſpiels: Hr. Reichert; der Dper: Hr. Chr. Filbach. 
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Muſikdirektion. Kapellmeiſter: Hr. W. Jahn, Inha— 
ber der Herzogl. Naſſauiſchen Medaille für Kunſt u. Wiſſen— 
ſchaft. Muſik- u. Chordirektor: Hr. Kirpal. Concertmeiſter 
u. Solorepetitor: Hr. J. Rebicek. Balletcorrepetitor: Hr. 
A. Eichhorn II. Dirigent der Schauſpielmuſik: Die Hrn. 
4. Scholle u M. Eichhorn 1. 

Das Drcheiter beiteht aus 50 engagirten Mufikern. 

Bureau u. Kaffe. Rendant! Hr. Hofrath Adelon (i. Bor: 
ftand). Erpedirender Sefretair, Calculator u. Controleur: Hr. 
Th. Reifner. Theaterjefretair: Hr. W. Straub. Bibliothe— 
far: Hr. & Witte. Tageskaffirerin: Frl. 9. Stemmler. 
SKaffendiener: Hr. Bad. Intendanturdiener u. Theaterwacht- 
meilter: Hr. ©. Lenz. Theaterdiener: Hr. Deide. Orcheiter: 
diener: Hr. Kiſſel. 

Theaterarzt: Hr. Dr. 8. Hartmann. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: 8. Be der 
(' Dp.). Fr. Bethge. Dtto Dornewaß (ſ. Op.). Franz 

iiber (ſ. Op.). Ewald Grobeder (Reg.). Ferd. Heyl, 
Ritter des Königl. Kronen-Ordens IV. Klaffe. Carl Holland. 
3.8. Jaskewiß (Reg., 1. Op.). D. Klein (ſ. Op.) Mari- 
milian. Sol. Peretti (ſ. Op.). Friedr. Pfund E. Rath: 
mann (Reg). Emil Sagger. Carl — 

Damen: Frl. Bartoldi — Op.). Fr. Flindt. Frli. 
Mundt. Fr. Raff-Genaſt. Fr. Rathmann. Frl. Schoi- 
fig. Frl Wolff. Fr. Woytaſch. 

Oper. Herren: 3. Beder (1. Sch.). B. Borchers. C. Caf— 
fieri. D. Dornewaß (ij. Sch.) 9. Fiſcher (ſ. Sch.). 
3. 8. Jaskewitz (Reg. 1. Sch.). D. Klein (1. Sch.). 3. Pe- 
retti (f. Sch... 9. Philippi. ©. Siehr. 

Damen: Frl. Bartoldi (f. Sch.). Frl. Loeffler. Frl. 
Singer. Frl. Szegal. Fr. Vlaf. Fe. Walter. 

Balletperfonal. Balletmeifterin u. Solotänzerin: Frl. 
A. Balbo. Solotänzerin: Frl. Heller. Tänzerinnen: Frl. 
Baumgartner. Biewald. Ebert. Heill. Mayer. 

Shorperjonal. Herren: Dilger. Fiedler. Gold- 
ftaud. Güth. Kuhl. Kuhn. Müller Pallat. Sac- 
eörsberg. Schäffer. Scherren. Schneider Schott. 
Stengel. Stroh. Winka 

Damen: Ir. Brüning. Fr. Fiedler. Frl. Gaiteyer. 
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Fl. Gentner Fr. Hafner. Fr. Kirpal. Frl. Madapy. 
Fr. Mille Frl. Munſch. Fr. Schäffer Fr. Schneider. 
Fr. Stengel. Frl. Wedesweiler. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter u. Be— 
euchtungs-Inſpektor: Hr. Wörner, Inhaber des Allgemeinen 
Ehrenzeichens, m. 8 ſtänd. Thenterarbeitern. Dekorationsmaler: 
Hr. Schilling. Garderobiers: Die Hrn. P. Scholz u. 
H. Karb sen. mit 4 Geh. Garderobière: Fr. Back > 5 Ans 
Hleiderinnen. Friſeur: Hr. Röhrig, Hoffrifeur 3. 8. 9. der 
Fr. Prinzeifin Louiſe v. Preußen, m. 4 Geh. Requtfitrice: Fr. 
Pallat m. 1 Geh. 11 Billeteurs. 1 Portier. 

Abgegangen. Im Schaufpiel; Frl. Minna Hagen. 

Sn der Dper: Fr. Borchers. Hr. er 

Im Ballet: Fels. Kotrous (aufercontraftiih), Mathy 
u. Wichtendahl. 

Im Chor. Herren: Braun (geſtorben). Ernſt. Graſ— 
ſolt. Genning. Neumann. Stengel J. (außercontraktlich). 

Damen: Frl. Engel. Frl. St. Goulains. Fr. Hen— 
ning (geſtorben). 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1870 bis 30. September 1871: 


Hr. Theod. Wachtel, Kgl. Kammerſänger. — Fr. Harry, 

v. Stadtth. in Mainz. — Fr. Direktor L Arronge, v. Stadtth. 
in Mainz. — Frl. ouife Müller, v. Wiesbaden (I. theatral. 
Verſuch). — Hr. Stemmiler, v. Stadtth, in New-York. — 
Frl. Vlaß, v. der deutjchen Oper in Rotterdam (m. eng.). — 
Frl. Frohn, v. Großh. Hofth. in 2, — Staltenifche 
Dpern: Geiellichaft des Impreflario Hrn. B. Pollini. — Hr. 
Aleri, v. Stadtth. in Mainz. — Frl. Michaelis, v. Hofth. 
in Berlin. — Fr. Mallinger, Kal. Kammerjängerin aus Ber: 
fin. — Hr. Alftröm, v. Stadtth. in Stettin. — Frl. Mila 
Röder, v. Berlin. — Hr. Bertram, v. Hofth. in ei 
— Fr. Pauli: Marfowitich, v . Nattonaltb. in Peit. — 
Buska, v. Hofth. in Berlin. — Frl. Drgeni. — Frl. K 
biſch, aus Berlin. — Frl. Clara Ziegler, v. Hofth. in Mün- 
hen. — Hr. Pfund, v. Stadtth. in Görlig (w. eng.). — Frl. 
Beringer, v. Siadtth. in Mainz. — Fri Roſa Woytaſch, 
v. Hofth. in Schwerin (w. eng.). 
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Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1870 bis 30. September 1871: 


Herrn Kaudel’d Gardinenpredigten. Der Graf von Ham: 
meritein. SKanonenfutter. Aennchen vom Hofe. Zwei Durdy- 
günger, oder: Ein vergnügter Tag. Mit Sara Sampfon. Des 
riegers Frau. Feſtſpiel (zu Beethoven's Säcularfeier), ged. v. 
C. Köfting. Weihnachten. Die heilige Nacht (Soncertitud für 
Alt-Solo, Chor u. Orcheſter, nach dem Gedicht: „Die Chriſt— 
nacht“ v. A. v. Platen. Muſik v. Niels Gade). Wunder: 
furen. Die Nibelungen. Idomeneus. Wenn Frauen weinen. 
Zehn Mädchen und fein Mann. Das bemoofte Haupt, oder: 
Der lange Zirael. Auf dem Erercierplaß. Aus der Geiellichaft. 
Die Biographie der Künftlerin. Der eingebildete Kranfe. En 
passant. Die Frau Kaffeefiederin, oder: Solgen eines Xstellieb: 
chend. Barbaroſſa's Erwachen. Unerreihbar. Strafrecht. Ju— 
gendliebe. Meden. Morgiane. 

Smpfeblenswerthe Hötels. I. Ranges: Hötel Victoria. 
Adler. Bier Jahreszeiten. Naffauer Hof; 1. Ranges: Grimer 
Wald. Taunus. Nonnenhof; II. Ranges: Einhorn. Täubchen. 


Wildbad. 
(Vide Ulm.) 


Wismar u. Güstrow. 
(Stadttheater, verbunden mit dem Tivoli-Theater in Rostock.) 


Direktion. Direktor: Hr. Wilhelm Brauny, führt Die 
Dberregie. 

Regie, Mufikdireftion, Snipektion x. Regiſſeur 
de3 Schaufpiels: Hr. Rhode; der Oper u. Poffe: Hr. Linde» 
muth. Kapellmeiiter: Hr. Riemſchneider. Muſikdirektor: 
Hr. Hennig. Gorrepetitor: Hr. Breiter. Kajlirer: Hr. 
Bruft. Imipicient: Hr. Prebe. Souffleur: Hr. Meiner. 
Bibliothekar u. Theaterdiener: Hr. Wilhelm. 

Das Orcheiter beiteht aus 25 engagirten Mufifern der 
Stadtkapelle. 

TIheaterarzt: Hr. Dr. Waldo. 

Rechtsfontulent: Hr. Advofat Dr. Simonieè. 
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Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Braunv 
(Dir.), I. ernfte u. humor. Väter. Breiter (Eorrep.), Char 
rafterr. Brüdner, jug. Viebhaber. Burmeijter, Charafterr., 
Väter. Dreßler, I. jug. fom. Geſangsr. Häusler, I. Helden 
u. Liebhaber. Rindemuth (Reg., 1. Op.), I fom. Geſangs- u. 
Charakterr. Prebe (Inſp.), Chor. bode (Reg.), 1. Cha— 
-rakterr. u. Sntriguante. Toeppe, Chor, harg. Rollen. Weber, 
Väter, Chor. 

Damen: Fr. Avenariud, Chor, aut: Rollen. Fr. 
Brauny (Dir), fom. Alte. Frl. Brauny, I. Eoubretten u. 
jug. muntere Liebhaberinnen. Frl. Frey J., J. jug. Liebhaberinnen. 
rl. Frey IL, Kammermädden. Fri. Dietifer, Anitande- 
damen, Mütter. Frl. Segilfer L, I. Liebhaberinnen. Fri. 
Segiſſer IL, Chor, fl. Rollen. Fr. Smith, I. Liebhabe- 
rinnen, Chor. 

Oper. Herren: ®eleng, I. Zenorp. Heim, 1. Bap: u. 
Buffop. Kraze, I Baritonp. Lindemuth (Reg. ſ. Sch.), 
Tenorbuffop. Lebrecht, I. lyr. Tenorp. Niemeg, I. Baritony. 

Damen: Fr. Geleng, IL Geſangsp. Frl. Gervais, 
Soubretten. Frl. Minghetti, jug. Geſangsp. Frl. Schwabe, 
I. dram, u. color. Gejangsp. Frl. Steinfeld, I. jug. Ge: 
fangsp. 

Kinderrollen: Kleine Avenarius. 

Chorperjonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeifter: Hr. 
Bost m. 2 Geb. Garderobier: Hr. Brauer. Garderobiere: 
Fr. Eisfeld. Frifeur: Hr. Seydel. Requiſiteur u. Zettel: 
träger: Hr. Wendlandt. 


Gaſtſpiel: 

Frl. Aurely, Sängerin, 2mal in Rostock. 

Hr. Direktor Brauny eröffnet Mitte Februar das neu— 
erbaute Tivoli-Theater in Rostock, wodurch er in den Stand 
gejegt wird, Sahrescontrafte zu geben. 

Wittenberge. 
(Reiſende Gejellichaft.) 
Direktion. Direktor: Hr. Louis Metz. 
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Regie, Mufifdireftion, Inſpektion ıc. Negiffeur: 
Hr. Kamps. Mufikdireftor: Hr. Kleinow. Inſpicient: Hr. 
Mohne. 

Das Orcheiter beitehbt aus 25 Mufifern. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Ed. Güntber, 1. 
Liebhaber, Bonvivantd. Holm, Intriguantd. Kamps (Reg.), 
1. fom. Rollen. Klein, I. Väter. Meg (Dir), Charafterr. 
u. Helden. Mohns (Inip.), E. Rollen. Schweiger, Cha: 
rafterr. u. Intriguante. 

Damen: Fr. Fobert, jug. Mütter. Fr. Heinsdorf, 1. 
Soubretten in Baudeville u. Zuftipiel. Frl. Henrion, U 
Soubretten u. jug. Viebhaberinnen. Fr. v. Karlsberg, An- 
ftandedamen u. Mütter. Fr. Mathes, Liebhaberinnen. Fr. 
Meg (Dir.), Anſtandsdamen u. trag. Liebhaberinnen. Fr. Schön: 
feldt, fom. Alte. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Adi Garderobiere: Frl. Gieſel. Requiſitrice: Fr. 

iejel. 


Worms. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Mar Grünwald, aud Di- 
reftor u. Eigenthümer der Sommertheater in Bingen u. Alzei 
a. Rh., führt die Regie der Poſſe u. des Vaudevilles. 

Regie, Mufifdirekftion ꝛc. Regiſſeur des Schau- u. 
Ruftipiels: Hr. Roland. Mufikdireftor: Hr. Krem. Kaffi- 
rerin: Fr. Schmeiler. Infpicient: Hr. Vollin. Souffleur: 
Hr. Pirko. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Arnold, II. Väter. 
Faber, Heldenväter, Charafterr. u. Geſangop. Grünwald 
(Dir.), 1. kom. Geſangs- u. Charakterr. Joſ. Grünwald, 
Epiſoden. Meier, alte Diener. Müller, Epiſoden. Pe— 
trowfsky, Väter u. Intriguants. Ned, Naturburſchen u. 
jug. Liebhaber. Roland (Reg.), I. Helden u. Charakterlieb— 
baber. Standel, jug. Liebhaber u. Naturburichen. Stordh, 
l. jug. u. fingende Liebhaber. Vollin (Inſp.), kl. Rollen. 
Werner, II. fom. Rollen. 
Damen: Fr. Adolphie, fom. Alte. Frl. Blum, Lieb— 
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haberinnen u. II. Soubretten. Frl. Böfel, I. jentim. Lieb— 
haberinnen. Frl. Hirt, Heldinnen u. I. trag. Riebhaberinnen. 
Frl. Meier, Kammermädchen. Frl. Peſtalozzi, jug. Ans 
Itandsdamen. Fr. Pirko, Mütter u. ältere Anftandsdamen. 
Frl. Schmeiſer, muntere Liebhaberinnen. Fr. Stord, 1. 
Soubretten. Fr. Werner, kom. Alte. Frl. Wienerberger, 
Liebhaberinnen u. Gelangsp. 

Kinderrollen: 8. Adolphie. 

Tehnifches u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter: Hr. 
Göbel m. 2 Geh. Garderobier: Hr. Maler. Theaterdiener: 
Die Hrn. Schrott u. Koch. Zettelträger: Hr. u. Fr. Falk. 


Wriezen a. d. Oder. 


(Reiſende Geſellſchaft, bereift die Städte Rathenow, Havel 
erg, Stendal, Neu-Ruppin.) 


Direktion. Direktor: Hr. Carl Franfenberg. 

Das Kaffenwefen verliebt Frl. Sranfenberg. 

Regie, Mujikdireftion, Inſpektion 2. Regiſſeur: 
Hr. Herms. Mufildireftor: Hr. Riedel. Inſpicient: Hr. 
Dietrich, gleichzeitig Theatermeifter. Souffleufe: Sr. Kähne. 

Das Orcheſter beiteht aus der jedesmaligen Stadtkapelle. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Dietrich (Inip.), fom. 
Epifoden. C. Frankenberg (Dir.), J. jug. fom. u. fom. Cha- 
rafterr., Geden. Günther, Naturburfhen. Heim, I. Lieb- 
haber u. Bonvivantd. Herms (Reg.), I. Charafterr. u. In— 
triguantde. Hintze (Garderob.), Anmelder. Lewae, charg. u. 
fl. Rollen. Markgraf, I. Gelangs- u. fom. Charafterr. Riedel 
Mufikdir.), Väter. Stantien, charg. Rollen. Wabels, jug. 
Liebhaber. 

Damen: Frl. N. Baum, I. trag. Riebbaberinnen. Sr. 
Sranfenberg (Dir), Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. 
Frl. Fricke, 1. Soubretten. Frl. Harting, kl. Rollen, Chor. 
Frl. Henkel, kom. Alten. Mütter. Fr. v. Horar, I. muntere 
u. naive Liebhaberinnen. Fr. Nionde, I. Anftands- u. jug. 
Sulondamen. Frl. Sandau, muntere u. jentim. Kiebhaberinnen. 
Frl. Smith, Soubretten. 


Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr- 
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Dietrich, gleichzeitig Inſpicient. Garderobier: Hr. Hintze. 
Requifitrice u. Zettelträgerin: Fr. Sell. 


Gaſtſpiele: 
Hr. v. Hoxar, v. Hofth. in Berlin. — Hr. Carl Schulz. 
— Fr. Krebs. 
Neu aufgeführte Stücke: 


Tochter Belial's. Wittwe Mandelhuber. Stadtmuſikus u. 
ſeine Kapelle. Hausſchlüſſel, oder: Kaltgeſtellt. Aus der Fran— 
zoſenzeit. 

Empfehlenswerthe Höteld. In Wriezen: Obſt's 
Hötel; in Rathenow: Taucher's Hötel. Preußifcher Hof; in 
Havelberg: Beder's Hötel; in Stendal: Weiter Adler; in 
Neu-Ruppin: Hötel Rüdiger. Hötel Meyer. Hötel zur Krone. 


Würzburg. 


(Stadttheater, vereinigt mit dem Kgl. Badethenter in Bad 
. Kissingen.) 


Direktion. Direktor: Hr. Eduard Reimann, gleich- 
eitig Unternehmer der Surfapelle in Kissingen, führt die 
berregie. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ıc. Regiſſeur 
des Schau» u. Luſtſpiels: Hr. Guſtav Becker; der Oper: Hr. 
Weiß; der Operette: Hr. Bernau. Dirigent der großen Oper: 

Hr. Urban; der Spieloper u. Operette: Hr. Weiß. Sefretair 
u. Bibliothefar: Hr. Reig. Kalfirerin: Sr. Bauer. Theater: 
diener: Hr. Weinrid. 

Das Orcheiter beiteht aus 36 Mufifern. 

Theaterärzte. In Würzburg: Hr. Dr. Dreßler; in 
Kissingen: Hr. Medicinalrathb Dr. Sottie. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Warmuth, Kal. Advofat. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Guſtav 
Becker (Reg.), 1. Heldenväter u. Charafterr. Dechant, charg. 
Rollen. Feiftmantel, I. kom. Geſangsr. u. humor. Väter. 
Fernau (Ren, 1. Op), Väter. Gruber, 1. Liebhaber. 
Herr, harg. Rollen. Mylius, I. Helden u. geſetzte Xieb- 
haber. Eduard Reimann (Dir), Bonvivants u. Charafterr. 
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Thalmann, I. om. Charakter. Weſſels, I. jug. Lieb» 
haber | u. Helden. 

Damen: Frl. Berg, Kammermädchen. Frl. Brede (Il. 
Op.), Lokalgeſangsp. Frl. Breithut, Kammermädchen. Frl. 
Lina Dietz, J. Salondamen u. jug. trag. Liebhaberinnen. Frl. 
Ehrenftein, fom. Alte. Tr. Klein, II. Mütter. Frl. Klein, 
1, Liebhaberinnen. Frl. Niſſel, 1. muntere u. ſentim. Lieb 
haberinnen. tl. Setty, I. Heldinnen u. trag. Liebhaberinnen. 
Frl. Stollberg, trag. ..n Frl. Waſſerburg, 
I. Anftandsdamen u. ferieufe Mütter. 

Oper. Herren: G. W. Beder, |. — u. Spieltenorp. 
Beier, II. u. UI. Tenorp. Fernau (Reg., 1. Sch), Baßp. 
Riedel, : lyr. u. Tenorbuffop. za II u. Il. Baßp. 
Simon, I. Baritonp. Weiß (Reg), I. Baßbuffo- u. Br 
Baßp. Ziehmannn, I. jerieufe u. tiefe Bao. 

Damen: rl. Brede (j. Sc. ): Soubretten u. Operettenp. 
Sl. Dötz, I. dram. Geſangsp. Sr. Reimann (Dir), Alt- 
u. Mezzofopranp. Frl. Rutland, IL color. u. dram. Ge: 
ſangsp. Frl. Wenzel, L. Gefangsp. 

Balletperfonal. Balletmeilterin u. Arrangeurin: Fri. 
Lafleur. Solotänzerinnen: Frlis. Roſa Dietz u. Alfonſa. 

Kinderrollen: Eliſe Beck. Jenny u. Olga Reimann. 

m. 12 Herren u. 10 Damen. 

Tehniihes u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter u. 
Maſchiniſt: Hr. Fromm m. 4 Seh. Garderobier: Hr. Krei— 
del „a 2 Geh. Garderobiere: Fr. Bed. Frileur: Hr. Filing 
m. 2 Geh. Srileurin: Fr. Sffing. on u. Zettel: 


träger: Hr. Edelmann. Galcantin: Ir. Schulz. Yogen: 
Ichlteßer: Hr. Kullmann. 10 Bilekeure 
Gaſtſpiele: 


Hr. Colomann-Schmid, v. Frankfurt a. M., 5 mal. — 
Fre. Augufte Baifon, 6mal. — Hr. Dtto Lehfeld, Gmal. — 
Frl. Charlotte Frohn, 6mal. — Hr. Ernit „yollart, Smal. 
2 e Dir. Nesmüller, 2mal. — Frl. Yaura Schubert, 

mal. — 


Neu aufgeführte Stüde: 
Schuld eines Mannes. Die Dermählten. Täuſchung auf 
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Tãuſchung. Straßburg. Friedrich von Spee. Giſela. Frou— 
Frou. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Kronprinz. Ruſſiſcher 
Hof. Hotel Rügmer. Theater⸗Reftauration. 

Die Saiſon beginnt am 25. Mai 1872 in Kissingen u. 
endet am 1. Mai 1873 in Würzburg. 


Zittau u. Bautzen. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Theatervorftand in Zittau: Hr. Etadtverordneten- 
Vorſteher Kaufmann Ginsberg; in Bautzen: Hr. Stadt- 
rath Heerfloß. 

Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Carl Schie— 
many, führt dieRegie. 

Regie, Muſikdirektion, a den Etellver: 
tretender Negifjeur: Hr. Kahlow- Lang. SKapellmetiter: 2 
Kilian. Bioliothetar: Hr. Hauptmann. Inſpicient: 
— Souffleuſe: Fr. Lilia. Garderobier: Hr. Dierk 
m. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Baumann, darg. 
u. Aushülfsr. Damerow, 1. u. jug. Liebhaber. Dierig 
(Garbderob.), Aushülfer. Gohi, Charakterr. u. Intriguants. 
Haas, fom. Rollen. auptmann (Biblioth.), Ausbülfsr. 
Kahlow-Lang (Reg.), I. fom. Charafter: u. Geſanger. Lilia 
(Inſp.), charg. Rollen u. — Diener. Mühler, Liebhaber 
u. harg. Rollen. Pordes, J. Helden. Scheidt, größere Aus⸗ 
bülfer. Schiemang (Dir.), 1 on Soamidthof, J. jug. 
kom. u. Geſangsr. Schwarzkopf, I jug. Helden, Liebhaber 
u. Bonvivants. Schwendler, II. Bäter 

Damen: Frl. Baum bauer, 1. Anftandsdamen. Frl. Buch, 
I. Anitandsdamen u. Mütter. Pr. Fiebach, Soubretten u. 
— Liebhaberinnen. Sr. Gohl, charg. Pollen. Frl.Horny, 

J. Soubretten in Poſſe u. Operette. Frl. Neuilly, charg. u. 
Ausbülfer. Frl. Partid, jug. Riebhaberinnen. Fr. Pordes, 
Riebbaberinnen. Frl. Schäffer, Aushülfsr. ei Mary Schie- 
mang, I. Liebhaberinnen. Frl. Thyme, I. jug. Anjtande- 
damen u. gelebte Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Anna u. Hedwig Lilia. 
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Zınaim. 


(Kol. ſtädt. Theater, verbunden mit dem Kgl. jtädt. Theater 
in Raab.) 


Direktion. Direktor: Hr. Franz Sonnleithner, führt 
das Kaſſenweſen. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Ferd. Ziegler; der Poſſe u. 
Operette: Hr. Gürtler. Muſikdirektor: Hr. Fiby. Inſpicient: 
Hr. Roland. Souffleur: Hr. Bernard. 

Das Orcheiter beiteht aus 20 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Uhlmann. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Fanto, Intriguants 
u. Charaktere. Fauſt, kom. Rollen. Friedl, 1. fom. Ge: 
fanger. Gürtler (Reg.), feinkom. Rollen u. Väter. Knorr, 
Helden u. Liebhaber. "Kolbe, jug. Liebhaber u. Naturburichen. 
Löffler, Operettengefangsp. Norbert, II. Operettengefangsp. 
"Duff, Epifoden. *NRogel, O. Väter. "Roland (Inſp.), 
fl. Rollen. Schmidt, I. %ebhaber. Ziegler (Reg.), Helden: 
väter, gejeßte Helden u. Charaktere. *Zwerenz, jug. fom. 
Gejangsr. | 

Damen: Frl. Cöleſt. Bauer, I. Heldinnen u. Liebhaberinnen. 
Frl. "Ther. Bauer, I. fom. Mütter. Sr. Friedl, Anſtands— 
damen u. Heldenmütter. Frl. Ir mer, II iug. Liebhaberinnen. 
Sl. »Ratzek, Spifoden. Frl. Röder, L Rofal- u. Oyeretten- 
geſangsp. Frl. Waldau, Mezzojopranp. Frl. Weit, J. Lokal 
geſangsp. Ar. Ziegler, I. ierieufe u. feinfom. Mütter. 

Die mit * bezeichneten Herren u. Damen find zum Chor: 
fingen verpflichtet. 

Kinderrollen: Kl. Peihina. Carl u. Fanny Refort. 

Shorperjonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Tobentermeifter: Hr. 
Kraßer m. 6 Geh. Schnürmeiiter: Hr. Franz. Beleucter: 
Hr. Hiller m. 1 Geh. Garderobier: Hr. Lukas m. 2 Geh. 
2 Zettelträger u. Nequifiteurd. 1 Theaterdiener. 4 Billeteurs. 
1 Logen- u. 2 Sikaufichließer. 


Öaftipiele: 
Fr. Mathes-Röckel, v. Hofburgth. in Wien, Smal, — 
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Hr. Siebert, v. Caſſel, 18mal. — Hr. Pettera, v. Hof— 
burgth. in Wien, 2mal. 
Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Schetz. Weißes Roß. 
Zeitung, welche Theaterreferate bringt: Znaimer 
Wochenblatt. 


Zũrich. 
(Aktientheater.) 


Comité: Hr. Obriſt Schultheß-Peſtalozzi, Präſident. 
* Junker Obriſt v. Edlibach. Heß⸗Stockar. Hr. 

r. Abegg. Hr. Profeſſor Peſtalozzi sen. Hr. Stadt: 
fchreiber Spyri. Hr. Profefjor Stadler. 

Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Wilhelm 
Schlegel. 

Regie, Mufikdireftion, Inſpektion 2c. Regiſſeur 
des Schau= u. Luſtſpiels: Hr. Bojock; des Schaufpield? Hr. 
Buchwald; der Operette u. Pofje: Hr. Baum; der Oper: 
Hr. Kreußer. 1. Kapellmeifter: Hr. Weißheimer. I. Ka; 
pellmeiiter u. Chordireftor: Hr. Stich. Kalfırerin: Fr. Keller. 
Snipicient der Oper: Hr. Herbit; ded Schau: u. Luſtſpiels: 
Die Hrn. Lodter u. Bernlodner Souffleufe: Frl. Her- 
mann. 

Das Orchefter befteht aus 35 engagirten Muſikern der Ton- 
ballen » Geiellichaft. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Wunderli. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Baum 
(Reg.), I. om. Geſangs- u. Charafterr. Bojod (Reg.), I In— 
triguants u. Charakterr. Buchwald aeg), I. Väter u. 
Heldenväter. Domann, I Helden u. Liebhaber. Franke, 
I. jug. fom. Geſangsr. u. Gecken. Herbit (Anfp.), II Väter. 
L'Allemand, jug. Liebhaber u. Naturburfchen. Lichtenthal 
(1. Op.), Aushülfer. Lodter (Inſp.), harg. Rollen. Logreſti, 
Liebhaber u. arg. Rollen. Niedthbammer, charg. Rollen. 
Norrenberg, I. jug. Helden u. Liebhaber. Otto, fom. Rollen. 
Nojenberg, fom. u. charg. Rollen. Weber (ſ. Op.), bed. 
charg. Rollen. 

Damen: Fr. Baum, Anftandsdamen u. Heldenmütter. 
Fl. v. Bünau, naive u. Salonliebhaberinnen. Frl. Gas: 
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part (ſ. Op.), fom. Alte Frl. Fels, trag. Liebhaberinnen u. 
Salondamen. Frl. Fiſcher, 1. Soubretten. Frl. Mery, 
Kammermädchen. Frl. Nelly sen., II. fom. Alte. Frl. Nelly 
jun., II. Liebhaberinnen. Sr. Schiele (ſ.Op.), IL Soubretten. 
Frl. Suter, muntere Tiebhaberinnen. Frl. Wunſch, 1. ing. 
trag. u. muntere Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Albredt, I. Baßp. Günzburger, 
Baritonp. Kreuger (Reg.), Spieltenorp. Lichtenthal 
(ſ. Sch.), U. Baßp. Richardt, J. u. Heldentenorp. Wald— 
mann, lyr. u. Spieltenorp. Weber (ſ. Sch.) I. Baßp. Wie— 
gand, I. Baß- u. Buffop. 

Damen: Frl. Caspari (ſ. Sch.), Opernalte u. Mezzo— 
ſopranp. Frl. Kösling, jug. dram. Geſangsp. Frl. Micha— 
heſi, dram. Geſangsp. Frl. Schiele (ſ. Sch.), kl. Geſangsp. 
Frl. v. Terée, color. Geſangsp. Frl. Weſel, Soubretten. 

Kinderrollen: Kl. Lodter I u. II. 

Chorperſonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Dünfi m. 4 eh. Dekorationdmaler: Hr. Voigt m. 2 Geh. 
Beleuchtung - Snipeftor: Hr. Hintermeifter. Garderobier: 
Hr. Rüegg m. 2 Geh. Frifeur: Hr. NR. Hintermeiiter m. 
1 ©eh. HKequifiteur: Hr. Päbke. Theaterdiener: Or. Bätſch— 
mann. 

Gaſtſpiele: 


Frl. Pauline Ulrich, v. Dresden, 14mal. — Hr. v. Er— 
neſt, v. Schwerin, 6 mal. 
Neu aufgeführtes Stück: 
Der neue Columbus. 


Zweibrücken und Speyer. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Oskar Kramer, führt die 
Oberregie. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Selke; der Poſſe u. des Vaude— 
villes: Hr. Hellmuth. Mufildireftor: Hr. Rirner. Kajlirer: 
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Sin un Infipieient: Hr. Kaifer. Souffleur: Hr. 
Kipling. 
Das Orcheſter befteht aus 12 engagirten Mufifern. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Braun, charg. Rollen. 
Hellmuth (Reg.), I. kom. u. fom. Charaktere. Helmeke, 
I. jug. fom. Rollen. Hettler, I. jug. Heiden u. Liebhaber. 
Kaifer (Inip.), arg. Rollen. Kramer (Dir.), 1. Helden- 
u. Charaktere. Rühl, I. Liebhaber u. Bonvivantd. Schnei- 
der, I. Väter u Charaktere. Seidler, bed. charg. Rollen. 
Selfe (Reg.), I. Charaktere. u Sntriguante. Trautmann, 
11. Väter u. charg. Rollen. 

Damen: Stel. Große, I. Mütter u. fom. Alte. Frl. Hau: 
jer, Kammermädchen. Frl. Hinge, I. muntere u. jentim. 
Liebhaberinnen. Fr. Kramer (Dir.), I. Heldinnen, Salon- u. 
Anftandsdamen. Frl. Maurer, Liebhaberinnen. Frl. Sei- 
fert, Soubretten u. muntere Tiebhaberinnen. Frl. Winkler, 
I. trag. Riebbaberinnen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermetiter: Hr. 
Hehre m. 4 Geh. Garderobier: Hr. Müller. Ankleiderin: 
Fr. Samme. Frileur: Hr. Weiß m. 2 Geh. Requiſitrice: 
Fr. Hehre. 


Zwickau. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktorin: Fr. Bertha Wunderlich. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Geſchäfts— 
führer u. Regiſſeur der Poſſe, Operette u. des Vaudevilles: Hr. 
Paul Milbitz. Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Mans- 
berg. Muſikdirektor: Hr. May. Inſpektor: Hr. Brendler. 
an, Hr. Schulz. Inſpicient: Hr. Koſt. Souffleur: 
Hr. Gohde. 
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Meifter, harg. Rollen. Milbig (Geichäftsführer u. Reg.), 
I. kom. Geſangs- u. Charaktere. Paſſarge, I. jug. fom. Ge— 
fanger. Thiele, Väter u. harg. Rollen. Werner, Epifoden. 

Damen: Frl. Böhme, I. Soubretten in Pole, Vaudeville 
u. Operette. Frl. v. Botbmer, jug. Liebhaberinnen. Br. v- 
Heßling, fom. Alte u. Mütter. Sr. Hochmuth, jug. An⸗ 
ſtandsdamen. Frl. v. Jeß, jug. Liebhaberinnen. rl. Lieder, 
I. Heldinnen u. Liebhaberinnen. Frl. Pauly, jug. muntere u. 
jentim. Riebhaberinnen. Frl. Schulz, E. Rollen. Frl. Walde, 
II. ee... Frl. Zerbit, II. Mütter. 

Chorperſonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniſches u. N Theatermeifter: Hr. 
Sahn m. Geb. Garderobier: Hr. Meiſter. Garderobiere: 
%ı. Sommer. Frileur: Hr. Neil m. Geb. Zettelträgerin u. 
Requiſitrice: Sr. Rathsdiener Kreußiger m. Geh. Theater: 
diener: Hr. Wahrlieb. 


Saitipiele: 


Hr. Th. Bollmann, v. Hoftth. in Dreöden. — Fıl. Clara 
Meyer, v. Hofth. in Berlin. — Mme. Stella, Solotänzerin 
v. St. Petersburg. — Frl. Mäſchel, v. Conjervatorium in 
Dresden. 

Empfeblenswerthe Höteld: Hötel zur Tanne Zum 
goldenen Anker. Zur Pott. 
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Hadjtrag. 


Nachfolgende Verzeichniffe konnten wegen zu fpäter Einfendung 
nicht mehr in die richtige Reihenfolge gebracht werden. 


Ansbach. 
(Königliched Schloßtheater.) 


‚ Direktion. Direktor: Hr. Carl Heigl, führt die Ober- 
regie. 

Das Kaſſenweſen führt Fr. Dir. Heigl. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur: 
Hr. Auguſt Wender. Kapellmeiſter: Hr. Wunderlich. 
Orcheſterdirigent: Hr. F. Ott. Sekretair: Hr. Alberti. 
Inſpicient: * Zanzinger. 

Das Orcheſter beſteht aus 24 Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Burkhart. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsrath Keller. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Frank, jug. kom. 
Geſangsr., Naturburſchen. Franta, Väter, charg. Rollen. 
Heigl (Dir), I kom. Geſangs- u. Charakterr. Lanius, 
Väter u. Charaktere. Meinetsberger, I. Helden u. geſetzte 
Liebhaber. Pauli, humor. u. fingende Väter, Baßp. Straß: 
meier, Il. Liebhaber, Tenorp. Traulil-Gantarelli, Barie 
tonp., arg. Rollen. Wender (Reg.), I. jug. Helden u. Lieb- 
— Zanzinger (Inſp.), charg. u. bed. Nebenr. Zenger, 

enorp. 

Damen: Frl. Alexander, 1I. Liebhaberinnen. Fr. Bitt— 

ler, Anſtandsdamen, trag. Liebhaberinnen u. Tr. 
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Helmftedt, IL Mütter. Frl. Helmftedt, IL Soubretten, 
Pagen. Fr. Lanius, I. Soubretten, muntere u. jentim. Lieb— 
Denen Gr. Meinetsberger, II. Liebhaberinnen, Mütter. 
Fıl. Reeb, jug. Liebbaberinnen. Erf. Schmidbaur, l. trag. 
Fiebhaberinnen u Heldinnen. Pr. Wender, I]. Operetten- 
geſangsp. Frl. a Mütter, kom. Alte. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. en Hr. 
Ballenberger m. 4 Geb. ©arderobier: Hr. Seit. Bes 
feuchter: Hr. Bed m. 2 Geh. no Fr. Roſenthal 
u. Hr. Ded. Logenichließerin: Fr. M. Roſenthal. 

MWiderrehtlich abgegangen: Br. Bittler nebit Frau. 
Hr. Tritichler. 


Arnstadt. 


(Fürftl. Theater, verbunden mit dem Vaudeville-Theater in 
Gotha u. dem Stadttheater in Eisenach.) 


Direktion. Direftor: Hr. W. de Nolte, führt die 
Dberregie. 

Negie, Mufifdireftion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
des Schauſpiels: Hr. F. Schröder; des Luſtſpiels u. der Poſſe: 
Hr. A. de Nolte. Muſikdirektor: Hr. Henning. Souffleuſe: 
Frl. Gottfried. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Baum, I. Liebbaber. 
Becker, 1I. Väter. Düchow, jug. fom. Rollen. Graf, Nature 
burichen, charg. Rollen. Heinede, I. Xiebbaber u. Helden. 
PB. de Nolte (Dir.), I. Bäter. U. de Nolte (Reg.), 1. Cha- 
rafter- u. feinfom. Rollen. Dtto, I. Zenorp. in Operette u. 
Vaudeville, Naturburichen. Pelzer, alte Diener. Pidrun, 
I. Liebhaber. Schröder (Reg), I. Charafterr. u. Väter. 
Tiede, bed. harg. Rollen. 

Damen: Frl. Bauer, L trag. Riebhaberinnen. Fr. Den- 
zin, "Salondamen u. Mütter. Fr. Duchow, fom. Alte Fıl. 
Mad, Liebhaberinnen. Fr. Pelzer, II. Soubretten u. Lieb- 
baberinnen. Frl. Reindel, muntere Siebhaberinnen. Fr. Tiede, 
Kammermädchen. Frl. Minzer, muntere Xiebhaberinnen. 


Geſpielt wird das ganze Fahr hindurch. 
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Bozen. 
(Stadttheater, verbunden mit dem Theater in Bad Ischl.) 


Direktion. Direftor: Hr. Heinrih Senke, führt die 
Negie des Schau: u. Luſtſpiels. 

Das Kaffenweien verfieht Fr. Dir. Senke. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ıc. Regiſſeur 
der Poſſe: Hr. Ed. Schmidt; der Operette: Hr. Schweig— 
hofer. Kapellmeiſter: Hr. Wal. Snipicient: Hr. Ott. 
Souffleur: Hr. Külbt. 

Theaterärzte. In Ischl: Hr. Dr. Ritter v. Brenner, 
K. K. Rath. Hr. Dr. Kaan; in Bozen: Hr. Dr. Profanta. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Berla. Brummer. 
Fellner. Fröhlich. Hifpert. Höfler. Huber. Senke 
(Dir). Koppenfteiner. Lignori. Ott (Inip). Schmidt 
(Reg). Schößler. Schweighofer (Reg.). 

Damen: Frl. Aufterlig. Fr. v. Boy. Frl. Freiberg. 
Frl. Lehmeier. Fr. Lignori. Frl. Paulmann. Frl. Sad. 
Fl. Sachſé. Frl. Schreiber. Fri. Weber. 

Techniſches m. Hütfsperſonal. Sardersbier: Hr. Wo— 
zafef. Requifiteur im Ischl: Hr. $elleöberger; in Bozen: 
Hr. Plattiner. 

MWierercontraftlih abgegangen: Die Hm. Egl— 
feer u. Trier. Die Fels. Klaus u. Frey. 

Geſtorben: Frl. Anker. 

Die Sailon in Ischl beginnt am 1. Juni 


Breslau (III). 
 Baudeville - Theater. ) 


\ EEE Direktor: Hr. Bengen, gleichzeitig Muſik— 
ireftor. 
Regie, Inſpektion x. Regiſſeur: Hr. Hart. Kaſſi— 
— Fr. Knorr. Inſpicient: Hr. Treuge. Souffleuſe: Fr. 
eider. 
Darstellende Mitglieder. Herren: Gärtner, kom. u. 
charg. Rollen. Hart (Reg.), I. Väter u. Charakterr. Heider, 
1. jug. Helden, Liebhaber u. Bonvivantd, Münfterberger, 
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1. jug. Eom. Geſangsr., Tenorbuffoyp. Piorkowski, I. fom. 

Gefangs- u. Charaktere. Treuge (Inſp.), harg. Rollen. 
Damen: Pr. Bengen, I Soubretten u. muntere Lieb- 

baberinnen. Fr. v. Poſer, Mütter. Frl. A. Ullrich, IL Lieb- 

baberinnen u. Soubretten. Frl. M. Ullrich, J. fentim. Lieb» 

baberinnen. 
Kinderrollen: Geſchwiſter Sand. 


Tehnifches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Meber. Requilitrice: Tr. Weber. Billeteujen: Fr. Kudrath. 
Fr. Schneider Fr. Straud. 


Bromberg. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Bictorin-Thenter, den Stadt: 
theatern in Gnesen u. Marienburg u. deut neuen Sommer- 
theater in Graudenz.) 


Direktion. Direktor: Hr. 9. W. Gehrmann. 
Das Raflengeihäft veriteht Sr. Dir. Emma Gehrmann. 
Regie, Mufifdireftion, Inſpektion ıc. Regiffeur: 
Hr. Julius Gehrmann jun. Mufifdireftor: Hr. A. Leucht— 
weis. Amipicient: Hr. Franz. Souffleufe: Fr. Lehmann. 
Das DOrcheiter beitehbt aus 16 engagirten Mufifern. 
Darstellende Mitglieder. Herren: Franz (Sufp.), ff. 
Rollen. Gehrmann (Dir), Anitander. Gehrmann jun. 
(Reg.), I. humor. Charakter: u. feinfom. Rollen. Heinrichs, 
charg. Rollen. Suft, fom. Charafterr., Väter. Lehmann, 
I. Sharafterr. u. Intriguants, Geſangsp. A. Leuchtweis 
(Muſikdir.) Väter. H. Leuchtweis, I. charg. Rollen. O. Lö— 
ber, J. jug. kom. Rollen u. jug. Liebhaber. Neide, Tenor— 
buffop. u. kom. Geſangsr. Szameitky, Väter u. Charakterr. 
Weber, II. Liebhaber u. Naturburſchen. Weidt, J. Liebhaber, 
Helden u. Bonvivants. Wendt, kl. Rollen, Epiſoden. | 
„Damen: Frl. Adler, Sejangsjoubretten, II. Liebhaberinnen. 
Fr. Bauer-Weidt, jug. Anftandsdamen. Fr. Buchey-Sza— 
meitfy, I. u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Frank, I. Lieb— 
une Fr. Juſt, Eom. Alte, Mütter. Sr. Leuchtweis, 
. Sefangsfoubretten, jug. Salondamen. Pr. Löber, Fom. 
Alte, Mütter. Frl. Schloßa, I muntere Liebhaberinnen u. 
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II. Soubretten. Frl. Weber, Kammermädchen, El. Rollen. 
Frl. Wendt, II. u. III. Liebhaberinnen. 
Kinderrollen: Hand Gehrmann. Marie Löber. 
Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeilter: Hr. 
Chaifowsfy. Garderobe-Snipeftor: Hr. Heinrichs. 


Coethen. 
(Satjon: Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Th. Ulriche. 

Negie, Snipeftion 2. Regiſſeur des Schau: u. Luſt— 
ipiels: Hr. Godeck; der Pofle: Hr. Völmy. Inſpicient: Hr. 
—— Souffleur: Hr. Hertz. Theatermeiſter: Hr. 
Hädeker. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Fuhrmann (Inſp.). 
Godeck (Reg) Janecke. Kaffka. Rejeune Leſſig. 
Neßlair. Thoß.- Völmy (Reg.). Weidt. 

Damen: Fr. Godeck. Frl. Habelmann. Frl. Kießling. 
Frl. Klein. Fl. Kraft. Fr. Schröder. Fr. Thoß. Frli. 
Weidemann. 

Gaſtſpiel: 
Frl. Louiſe Reinecke, v. Stadtth. in Riga, Imal. 
— der Saiſon: Vom 1. Juni big 10. resp. 16. Sep: 
tember. 


Djakovar in Slavonien. 
(Deutſches Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Guſtav Schmidt. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. Regiſſeur: 
Dr. un Kapellmeifter: Hr. Kajtan. Smipicient: 
Hr. Ko. 
Darstellende Mitglieder. Herren: Allmann, I. Helden 
u. Liebhaber. Biermann (Reg.), I. kom. u. Charakterr. Bloch, 
Väter. Herdt, jug. fom. Rollen u. Naturburfchen. Roc jun., 
Spifoden. Pavletic, II. jug. Liebhaber. Suppan, I. jug. 
Liebhaber. Schmidt (Dir.), Intriguants u. Charakterr. Wer: 
ner, Nebent. 
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Damen: Frl. Arndt, L jug. Liebhaberinnen. Frl. Herdt, 
I. Operettengeſangsp. Frl. Kranich, jug. naive Liebhaberinnen. 
Frl. Lachner, Operettengefangsp. Fr. Schmidt jun. (Dir.), 
J. Heldinnen u. Liebhaberinnen. Fr. Schmidt sen., ferteufe 
Mütter. Fr. Weeg, kom. Mütter. Frl. Weeg, 1. Lofal- 
gelanger. 

inderrollen: Slementine u. Hermine Herdt. 

Geſtorben: Die Hrn. Franz Herdt u. Anton Koch. 


Detroit in Nord-Amerika, Staat Michigan. 
(Deutiches Theater.) 


Eigenthümer: Hr. ©. Bartenbad. 

Direktion. Direktor: Hr. F. Szwirſchina, führt die 
Regie des Luſtſpiels u. der Poſſe. 

Negie, Mufikdireftion, Inſpektion ıc. Regiſſeur: 
Hr. Wurſter. Viufikdireftor; Hr. Simon. Kaifirer: Hr. 
Richter. Snipicient: Hr. Baumann. GSouffleur: Hr. Hen— 
nighauſen. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hugg. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Baumann (Inſp.), 
II. Sntriguante. Büthe, I. fom. Charaktere. Börner, charg. 
Rollen. Eiche, 1. ing. Geſangsr. Köppner, Naturburichen. 
Lange, I. Väter. eubäufer, II. Väter. Szwirſchina 
(Dir.), 1. Helden u. Liebhaber. Thal, jug. Liebhaber. Wur- 
ſter (Reg.), I. Charafterr. u. Intriguants. 

Damen: Br. Eiche, L trag. Liebhaberinnen u. Heldin- 
nen. Fr. Scholz, I Mütter u. fom. Alte. Fr. Szwir— 
Ihina-&rber (Dir.), I. Soubretten u. jug. Anftandsdamen. 
Frl. Szwirſchina, jug. naive Liebhaberinnen. Fr. Werner, 
N. Mütter. Frl. Wolf, jentim. Riebhaberinnen. 

Kinderrolfen: SKI. Lange. 

Tehniiches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Göte m. 3 Geh. Dekorationsmaler; Hr. Baumann. Fri— 
feur: Hr. Pfannenfhmied 5 Billeteure. 

Gaftipiele: 

Hr. Härting u. Frl. Heſſe, v. Philadelphia. — Hr. 
Heinsdorf. — Hr. Klotz sen. — Hr. Jul. Herrmann. 

Dauer der Saifon: Don Mitte September bis 1. Mai. 
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Droyzzig. 
(Reiſende Gejellichaft. ) 


* Direktion. Direktor: Hr. Adolph Albert, führt die 
egie. 

Muſikdirektion, Inſpektion x. Muſikdirektor: Hr. 
Fritz. Inſpicient: Hr. Stubl. Souffleufe: Sr. Scholk— 


mann. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Albert (Dir.), In— 
triguant3 u. Charafterr. Albert jun., jug. Naturburichen u. 
Liebhaber. Franke, Anmelder. Haag, Väter. Rauermann, 
I. kom. Rolten. Leonhardt, Liebhaber u. charg. Rollen. 
Scholkmann, Väter u. Charafterr. Wunderlich (Theater: 
mitr.), Diener u. Eptioden. 

Damen: Frl. Braun, Soubretten u. muntere Riebhabe- 
rinnen. Fr. Fred, I. Mütter. Fr. Gruſche, I. Mütter u. 
fom. Alte. Frl. Sung, Piebbaberinnen. Fr. Scholfmann 
ee Mütter u. Anftandsdamen. Frl. Stahl, I. Lieb: 

aberinnen. Frl. Stein, Kammermädchen u. Anmelder. tl. 
Wilhelmi, junge Frauen u. Ricbhaberinnen. 

Kinderrollen: Anna u. Franziska Albert. Albert 
Lauermann Waldemar Scholfmann. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermetiter: Hr. 
Wunderlich. Zettelträger: Hr. Trufel. Requiſiteur: Hr. 
Liebe. 4 Billeteurs. 


Flensburg. 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Stadttheater in Schleswig.) 


Vorstand: Hr. Senator Peterjen. 

Direktion. Direftor: Hr. Carl Beder, führt die Ober: 
regie u. die Regie des Schauſpiels. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion ıc. Regiſſeur 
der Pofle: Hr. Beyer. Kapellmeifter: Hr. Schmidt. Ren— 
dant: Hr. Knooke. Kaflirerin: Frl. Seeger. Imipicient: 
Hr. Hantelmann. Souffleufe: Fr. Meinede. Theater: 
diener; Hr. Brandt. 

Das Orchefter befteht aus 30 engagirten Mufikern. 

TIheaterarzt: Hr. Dr. Henningfen. 
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Rechtskonſulent: Hr. Dr. Salling. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Beder (Dir.), I. 
Sharafterr. u. Heldenväter. Beyer (Reg.), 1. humor. Väter. 
Shrenberg, Charakter u. fom. Geſangsr. Hantelmann 
(Snip.), Väter u. charg. Nollen. Hüner, jug. fom. u. Ge— 
fanger. Richard, IL Helden, Xiebhaber u. Bonvivantd. Sc) ö- 
nemann, jug. Liebhaber, Naturburichen. v. Zerboni, I. 
Sharafterr. u. Intriguante. 

Damen: Fr. Beder (Dir.), jug. Anftandsdamen un. I. Sou« 
bretten. Frl. Bertin, II. Liebhaberinnen. Frl. Forti, 1. 
Anftandsdamen u. Mütter. Fr. Hagemann, II. Mütter. 
Frl. Hantelmann, Kammermädchen, Il. Liebhaberinnen. Frl. 
Holm, arg. Rollen. Frl. Lindenberg, 1. Heldinnen u. 
Sonverjationstiebhaberinnen. Fr. v. Wegern- Chrenberg, 
11. Soubretten. 

Kinderrollen: Eduard Hantelmann. Kl. Braun. 

Shorperfonal: 5 Herren u. 4 Damen. 

Tehniiches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Seffien jun. Schnürmeifter: Hr. Burmeier. Beleuchtungs- 
Inſpektor: Hr. Sauermann. Garderobier: Hr. Gold— 
mann. Frifeur: Hr. Bernhardt. HRequifiteur: Hr. Seff- 
jen sen. Zettelträgerin: Ir. Jeffſen. 10 Theaterarbeiter. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Bethge u. Fr. Bethge-Truhn, v. Hofth. in Schwe— 
rin, 7mal. 
Empfehlenswerhe Hôtels. Sn Flensburg: Raſch's 
Hôtel; in Schleswig: Eſſelbach's Hôtel, Stadt Hamburg. 


Flensburg. 


(Sommertheater in Nölcks-Tivoli, verbunden mit dem 
Stadttheater in Kiel.) 


Direktion. Direktor: Hr. L. Friedrich Witt, Direktor 
des Stadttheaters in Kiel. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur: Hr. Richter. In— 
ſpicient: Hr. Heine Souffleur: Hr. Prée. Theatermeiſter: 
Hr. Geisler. Garderobier: Hr. Göbel. Garderobière: Fr. 
Schumacher. Requiſitrice u. Zettelträgerin: Fr. Jeffſen. 
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Darstellende Mitglieder. Herren: Baroche. Behre. 
Hegel. Heine (Inip.). Heſſe. Hoffmann Jung. 
Kuffner. W. Richter (Reg) Wage Wolff. 

Damen: Frl. Bedauer. Fr. Hegel. Frl. Heller. Frl. 
Jerrwitz. Frl. Jeſſe. Fr. Richter Fr. Schulz. 

Hr. Direktor Witt eröffnete am 1. Dftober 1871 das Stadt: 
theater in Flensburg mit der Opern-Geſellſchaft, u. fanden 
vom 1. Dftober bis inel. 6. November 18 Dpernvoritellungen 
Statt. (Perſonal: Siehe Kieler Stadttheater.) 


Gartz a. d. Oder u. Königsberg ı. d. Neumark. 
(Reiſende Gefellichaft.) 


Direktion. Direktorin u. Unternehmerin: Fr. Emilie 
Schneider, führt das Kaffengeichäft. 

Regie, Inſpektion x. Regiſſeur des Schauipiels: Hr. 
Hartlep; des Luſtſpiels: Hr. F. Patzke; der Poſſe: Hr. Fa— 
bert. Inſpicient: Sr. Söhlmann. Requiſiteur: Hr. J. 
Patzke. Souffleuſe: Fr. Hafner. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Fabert (Reg.), I. kom. 
Geſangsr. u. I. humor. Väter. Hartlep (Neg.), I. Väter, 
Charakter: u. feinfom. Rollen. Meier, Intriguants, I. charg. 
Rollen. 8. Patzke (Reg.), 1. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 
J. Patzke (Nequifiteur), Nebenr., Chor. Albert Schneider, 
Naturburicben, 1I. fom. Rollen. Otto Schneider, jug. Lieb— 
haber, Geden. Söhlmann (Inſp), charg. Rollen, Chor. 

Damen: Fr. Fabert, 1. Soubretten u. I. muntere Lieb— 
baberinnen. Fr. Hafner (Eouffl), Mütter. Fr. Kuhrts, 
Anftandsdamen u. Geſangsr. Fr. Patzke, I. jug. u. jentim. 
Liebhaberinnen. Frl. Sander, I. Yiebhaberinnen, Chor. Fr. 
Schneider (Bir.), I. ernite u. fom. Mütter. Frl. Anna 
Schneider, X. Liebbaberinnen u Kammermädchen. Frl. Alber— 
tine Schneider, Tänzerin, Pagen. 

Kinderrollen: Agnes Fabert, zugleidy Tänzerin. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Schulz v. Altenbüren. Die Wittwe Mandelbuber. Be- 
lagerung v. Met. Ein Stündchen auf Wilhelmshöhe. Efzevir. 
1733 Thlr. 221/, Sar. Gute Nacht, Hänschen! Tochter Belials. 
Frau Mana. Mottenburger. Barbara Ubryf. 
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Glogau und Liegnitz. 
(Bereinigte Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Herrmann Meinhardt, führt 
die Dberregie. 

Regie, Mufiktdirektion, Inſpektion 2. Regifſeur 
des Schau-, Auftipiel3 u. der Pole: Hr. A. Frande; Der 
Dper: Hr. Enslin. Sapellmeiiter: Hr. Zwider. Mufifdi- 
reftor: Hr. B. Köhler. Sefretair: Hr Eigener. Kalfirer 
u. Bibliothefar: Hr. Schallfchmidt. Inſpicient der Oper: 
Hr. Wesel; des Schaufpiels: Hr Rehländer. Souffleur 
der Oper: Hr. Kahn; des Schaufpiels: Hr. Perla. Theater: 
Diener: Die Hrn. Schippig u, Woitiched. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Adamy, 
Bolzius, I Liebhaber, Helden u. Bonvivants. Breit- 
jprecher, I. Bäter u. fom. Charafterr. Drevere, Charafterr., 
Sntriguants n. Bäter. Francke (Reg.), I. kom. Geſangs- u. 
Sharafterr. Franz, I. charg. u. jug. Charakter. Fritzſche, 
charg. u. bed. Aushülfer. Goebell, I. Liebhaber, Helden u. 
Bonvivantd. Hanfam, Charaktere. u. Intriguants. Höpp— 
ner, charg. u. bed. Ausbülfer. Homburg, J. charg. Rollen. 
Sohannes, jug. fom. Geſangsr. u. Naturburfhen. Kramer, 
Charafterr., Intriguants u. Väter. NRehländer u. Tours» 
nier, charg. u. bed. Aushülfsr. 

Damen: Fr. Agte-Courier, I. Mütter u. fom. Alte. 
Tl. Agte, Kammermädchen, Aushülfsr. Fris. Emilie u. 
Selma Beder, I. Heldinnen, Fiebhaberinnen u. Salondamen. 
Frl. Fiebach, Kammermädchen, Aushülfsr. Frl. Herrmann, 
H. Soubretten u. Liebhaberinnen. Frl. Lorenz, I. Heldinnen, 
Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. Neuilly, Kammer: 
mädchen, Aushüffsr. Frl. Neumann, II. Liebhaberinnen. Fr. 
Rehländer, I. Mütter. Frl. Schmidt, Kanımermädchen, 
Aushülfsr. Frl. Sommer, I. Soubretten u. muntere Lieb- 
nn Frl. Zaar, J. Heldinnen, Liebhaberinnen u. Salon: 

amen. 

Oper. Sänger. Herren: Burwig, Hagen, Rorrain, 
Schimmeru Schmidt, Tenorp. Bartich, Enslin (Reg.), 
Heller, Radetzki u Siegbert, Bariton: u. Baßp. 
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Sängerinnen: Frl. Baldini, Sr. Deumert, Frls. Goede, 
Gräbner, Haidn u. Cathinfa Hoffmann. 

Shorperfonal: 8 Herren u. 8 Damen, weldhe auch X. 
Rollen ipielen. 

Tehnijhes n. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Schröder. Dekorationsmaler u. Maſchiniſt: Hr. Börner. 
Garderobiers: Die Hrn. Cziſchinsky u. Hoffmann. Gar 
derobieren: Fr. Woitfhed u. Fr. Braun. 

Empfehlenswerthe Hötels. Im Glogau: Breiter’s 
— Deutſches Haus; in Liegnitz: Rautenkranz. Goldene 

rone. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Nie— 
derſchleſiſcher Anzeiger, Redakteur: Hr. W. Michaelis. Stadt— 
u. Landbote, Redakteur: Hr. A. Moſché. 


Görlitz. 
( Stadttheater. ) 


Direktion. Direktor: Hr. Auguſt Grojfe, führt die 
Dberregie u. die Regie des Schaufpiels u. der Oper. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion 2. Regiſſeur 
der Poſſe: Hr. Schmechel. Kapellmeiſter: Hr. Kleffel. 
Muſikdirektor: Hr. Saupe. Chordirektor: Hr. Fiedler. Kaf- 
ſirer: Hr. Tſchöltſch. Inſpicient: Hr. Manke. Souffleur: 
Hr. Eitner. 

Das Orcheſter beſteht aus 32 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Grützner. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Gle— 
finger (1. Dp.), Väter u. Sharafterr. Hradegfy, bed. Aus: 
bülfer. Kaps (1. Op.), Naturburſchen. Kleinmichel, bed. 
Aushülfer. Lejeune, L jug. Liebbaber. — —— Väter. 
Meery, jug. Charakterr. Moritz, Intriguants u. J. feinkom. 
Charakterr. Boleslav Platowitſch, J. Heldenväter u. Cha— 
rakterr. Schmechel (Reg.), I. kom. u. kom. Charakterr. Schrö— 
— I. Liebhaber u. Bonvivants. Werber, I. Helden u. Lieb— 

aber. 

Damen: Frl. Bergen, I. muntere Liebhaberinnen u. 
Soubretten. Frl. Gerläch, trag. u. fentim. Liebhaberinnen. 
Frl. Hensel, Aushülfsr. Frl. Herz, 1. Anftandsdamen u. 
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Mütter, feinkom. Rollen. Frl. M. u. P. Klein (1. Op.), 
Aushülfsr. Frl. Körner, Liebhaberinnen. Frl. Loß, naive 
Liebhaberinnen. Fri. Dapte, Aushülfer. Fr. Melms (ſ. Op.), 
—— Frl. Rath, J. Liebhaberinnen u. jug. Salon— 
amen. 

Oper. Herren: R. Eitner, I. lyr. u. Spieltenorp. Fied- 
ler (Ehordir.), Baritonp. Slefinger (ſ. Sch.), J. u. II. Baß⸗ u. 
Baritonp. Hinze, tiefe Baßp. Kaps (ſ. Sch.), Tenorp. Lück, 
Heldentenorp. Melms, I. Baritonp. Schaffnit, I. Baß- 
u. Bahbuffop. ° Zimmermann, Tenorbuffo- u. Spieltenorp. 

Damen: Fl. Gned, L Soubretten u. jug. dram. Ge— 
ſaxgep Fl. Birfehberg, I. dram. Gelangsp. Fr. Hra— 
detzky, I. Geſangsp. Frl. M. u. P. Klein (1. Sch.), X. 
Geſangsp. Fr. Melms (ſ. Sch.), Soubretten. Frl. Hedwig 
Preßler, jug. u. color. Sefangep. 

Shoryerfonal: 10 Herren u. 10 Danten. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Die Oberauffiht über 
das Deforations- u. Meaichinenweien führt Hr. Baumeiſter 
Beder. Theater: u. u Hr. Müller m. 
7 Geh. Gasbeleuchtungs-Inſpektor; Hr. Huhn. Beleucter: 
Hr. Schäfer mit 2 Geh. Garderobier: Hr. Gärtner. Gar- 
derobieren: Fr. Yudwig u. Fr. Henjel. Friſeur: Hr. Wei- 
an m. 2 Geh. Requifiteur: Hr. Ludwig. Theater 
kaftellan: Hr. Moſer. Zettelträger: Hr. Spillmann. 11 Bil: 
— Theaterdiener: Hr. Dietrich. Orcheſterdiener: Hr. 
Hunger. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Die Wacht am Rhein. Zahnſchmerzen. Strike der Schmiede. 
An der Spree u. am Rhein. Simſon u. Delila. Bei Saar— 
brücken. Ein anonymer Kuß. Auf der Treppe. Görlitzer Jä— 
ger. Frou-Frou. Fromme Wünſche. Die Neujahrsnacht. Ein 
Engel. Preußiſches Strafrecht. Annection. Hypothekennoth. 
Eine ſchwere Sitzung. Ein deutſcher Barbar. Inſpektor Bräſig. 
Des Kriegers Frau. 

Empfehlenswerthe Hötels: Rheiniſcher Hof 
(J. Klaſſe); Herbſt's Hôtel. Stadt Dresden (II. Klaſſe). 
Sämmtlich unmittelbar am Bahnhofe. In der Nähe des Thea— 
ters: Victoria⸗Hoͤtel. König Wilhelm. Strauß. Krone. 
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Zeitungen, welde Theaterreferate bringen: Gör- 
liger Anzeiger. Niederichlefiiche Zeitung. 


Goslar. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Sommerthbeater in 
Hildesheim.) 


Vorſtand: Hr. Nentier Diten. 

Direktion. Direktor: Hr. Heinrih Gärtner. 

Regie, Mujfifdireftion, Snipeftion x. Negiffeur: 
Hr. Gärtner jun. Mufifdireftor in Goslar: Hr. Rothe; 
in Hildesheim: Hr. Ströbe. Infpicient: Hr. Holte. Souf: 
fleuje! Sr. Simon. 

Das Orcheſter beitebt in Goslar aus der Kapelle des Jäger: 
m Nr. 10, in Hildesheim aus der Kapelle des 73. Inf.- 
igts. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Achilles. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Fleiſcher. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Berger, charg. Rollen. 
Gärtner (Dir.), Väter. Gärtner jun., I. fom. Gefangs- 
u. Charaktere. Heuſer, jug. Liebhaber. Holte (Snip.), El. 
Rollen. Julius, jug. fom. Rollen. Köhler, I. Charafterr. 
u. Intriguante. Kolbe, I. Bäter u. Charakterr. Machineck, 
Naturburichen u. Epifoden. v. Soden-Götzdorf, J. Helden, 
Liebhaber u. Bonvivants. Wills, U. Liebhaber u. harg. Rollen. 

Damen: Frl. Bernhardt, I. Heldinnen u. trag. Lieb— 
baberinnen. Fr. Gärtner (Dir), Mütter. Pr. Gärtner 
jun, Soubretten. Fr. Sulius, 1. jug. Liebbaberinnen. Pr. 
Köhler, fom. Alte Fr. Munf, Mütter u. fom. Alte. Fri. 
Sauer, I. muntere u. fentim. Liebhaberinnen. Frl. Scher- 
mann, J. Soubretten. Sr. v. Soden-Götzdorf, I. Anftande- 
u. Salondamen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Brinfmann m. 2 Geh. Beleuchtungsinſpektor: Hr. Rühm— 
forf. Garderobeinipeftorin: Fr. Berfowefy. Garderobier: 
Hr. Kurtz. Friſeur: Hr. Borchers m. 2 Geh. Requiſiteur: 
Hr. Ackenhauſen. 

Gaſtſpiele: 


Frl. Roſa Preßburg, v. Kal. Th. in Hannover, 7 mal. 
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— Frl. Bozana u. Flora Sungmann, Solotänzerinnen v. 
demjelben Theater, Zmal. — Frl. Ellmenreich, ebendaher, 2mal. 
— Hr. Hoffünitler Bellachini, 3mal. — Hr. Märtens, 
Imal. — Hr. Rüttiger, v. Hofth. in Braunfchweig, 3mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Bon Stufe zu Stufe Ein großer Redner. Böfe Zungen. 
Die Wittwe Mandelhuber. ine Warte am Rhein. Der Herr 
Stadtmufifus u. feine Kapelle. | 

Daner der Saiſon in Hildesheim: Bon Mitte Mai 
bis 1. September. 

Empfehlenswerthbes Hötel. In Goslar: Kaifer 
Worth-Hôtel de Hannovre; in Hildesheim: Wiener-Hof. 


Hagen u. Witten. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Fri Rüthling, führt Die 
Oberregie. 

Das Kafſenweſen verſieht Fr. Dir. Rüthling. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ıc. Regiſſeur: 
Hr. F. Krepp. Kapellmeiſter: Hr. Haſſel. Inſpicient: Hr. 
Maßberg. Theatermeiſter: Hr. Ellwanger m. 2 Geh. 

Das Orcheſter beſteht aus 18 engagirten Muſikern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Wienand. Hr. Dr. Riedel. 
Darstellende Mitglieder. Herren: Diehl, II. jug. Lieb— 
haber. Häſer, 1. jug. fom. Geſangsr. Königedörfer, 
Väter u. fom. Rollen. Krepp (Reg.), Helden u. Liebhaber. 
Maßberg (Snip.), E. Rollen. Ochernal, I jug. Liebhaber. 
Raſch, I. kom. Geſangsr. F. Rüthling (Dir), Heldenväter. 
Rüthling sen., kom. Charakterr. Volkmer, I. Intriguants 
u. Charakterr. 

Damen: Frl. Belgrad, Liebhaberinnen u. Soubretten. 
Frl. Greiner, I. kom. Alte u. Anftandsdamen. Fr. Lind— 
ner, fom. Alte. Frl. Rindner, 1. jug. Riebhaberinnen. Fri. 
Roth, jug. Liebhaberinnen. Fr. Rüthling (Dir.), jug. An- 
ftandsdamen u. Liebhaberinnen. Frl. Weidt, I. jug. muntere 
u. jentim. Liebhaberinnen. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Glitz. Hötel Voß. 
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Hermannstadt u. Kronstadt in Siebenbürgen. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Sofef Klement, führt die 
Dberregie. , 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. Regiſſeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Kurt; der Operette u. Poſſe: 
Hr. Lucks. Kapellmeiſter: Hr. Carl Hoffmann. Orkcheiter- 
direftor in Hermannstadt: Hr. Haag; in Kronstadt: Hr. 
Brandtner. Hauptkaffirer: Hr. Robert Klement. Inſpi— 
cient: Hr. Knoller. SKaffendiener: Hr. Zirka. 

Das Drcheiter befteht aus 24 Muſikern der Stadtfapelle. 

TIheaterärzte. Sn Hermannstadt: Hr. Dr. Hufnagel; 
in Kronstadt: Hr. Dr. Fabritius. 

Rechtskonſulenten. Sn Hermannstadt: Hr. Dr. Lar— 
her, Kal. Randesadvofat; in Kronstadt: Hr. Dr. Sedel, 
Kal. Landesadvofat. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Baumeifter, I. kom. 
Rollen. Dangler, Liebhaber. Glück, Intriguants u. Väter. 
Götze, jug. Gejanger. u. Naturburfchen. Jank, jug. Helden 
u. Liebhaber. Klauer, Aushülfer. Knoller (Snip.), Ge- 
fanger. Kurt (Reg.), Väter u. Charakter. Lucks (Reg.), 
I. fom. Rollen. Mafchef, I. kom. Gefangsr. Palme, Shi. 
rafterr. Poſinger, I. Liebhaber u. Bonvivantd. Rauch, Aus- 
hülfsr. v. Stahlberg, Aushülfer. Aler. Treumann, 1. Hel: 
den u. Liebhaber. Weber, Aushülfsr. 

Damen: Frl. Slairville, 1. Operettengeſangsp. Sr. 
Dangler, Liebhaberinnen. Frl. Dihl, Epiloden. Frl. Franz, 
fom. Alte. Frl. Gaston, 1. jug. Liebhaberinnen. Fr. v. Hau- 
fen, Anjtandedamen. Fıl. Hebe, I. jug. Liebhaberinnen. Fr. 
Klement (Dir.), fom. Alte u. Mütter. Frl. Manald, I. Hel- 
Dinnen u. Riebhaberinnen. Sr. Scholz, Epifoden. Frl. Billadh, 
Lokal- u. Dperettengejangsp. 

p Kinderrollen: Eliſe u. Margarethe v. Hauſen. Sofie 
oſinger. 

Chorperſonal: Sämmtliche Mitglieder ſind zur Mit— 
wirkung im Chor verpflichtet. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Sn Hermannstadt: 
Iheatermeifter: Hr. Richter m. 6 Geh. Schnũngeiſter: Hr. 
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Rutſcher m. 3 Geh. Beleuchhter: Hr. Ambert. Requi— 
fiteur u. Zettelträger: Hr. Sauer m. 2 Seh. 1 Logenmeiiterin. 
6 Billeteurs. Frifeur: Hr. Theodore; in Kronstadt: Theater- 
meiiter: Hr. Fink m. 2 Geh. Beleuchter: Hr. Graf. Zettel- 
en Fr. Spiegel m. 2 Geh. 5 Billeteurd. 2 Theater: 
iener 

Außercontraftlih abgegangen: Frls. Leonore v. Ja n— 
kowska u. Louiſe Weiß. 
| Gaftipiele. 

In Hermannstadt: Fr. Mathes-Röckel, v. Hofburgtb. 
in Wien, 20 mal. — Hr. Tele. v. Peit, mal. — Die Gym: 
naftifer-Gejellichaft des Hrn. Manley, 1Omal. — Frl. Bren- 
ner, v. Prag, 2ma 

Neu aufgeführte Stüde: 

Pfarrer v. Kirhfeld. Bon Stufe zu Stufe Wir De- 
mofraten. Intoleranz u. Pfarrer. ae Mann ohne 
Vorurtheil. Martin Yuther. Kanonenfutter. Zeichen der Liebe. 
Auch ein Unfehlbarer. Die Frau Meifterin. Blaubart. So: 
jefine Gnallmeyer. 

Empfehlenswerthe Höteld: Zur ungar. Krone. Zum 
Kailer v. Deiterreich. 


Landau. 
(Stadttbeater.) 


Direktion. Direftor: Hr. ©. Denemy, führt Die 
Regie des Schau- u. Luſtſpiels. 

Regie, Mufikdirektion, Inſpektion ꝛe. Regifſeur 
der Poſſe, des Vaudevilles u. der Operette: Hr. Albinus. 
Muſitdirektor Hr. Eiſenhut. Kaſſirer: Hr. Müller. In— 
ſpicient: Hr. Weber. Souffleur: Hr. Ritter. 

Das Orcheſter beſteht aus der ſtädtiſchen Kapelle. 
Darstellende Mitglieder. Herren: Albinus (Reg.), I 
tom. Charakterr. Bachmann, I. Helden u. Liebhaber. Birn- 
baum, jug. fom. Rollen. Bohhamer, Iug: Liebhaber, Dperet- 
fentenorp. Denemy (Dir), I. Shara terr. u. Intriguants. 
Eiſenhut(Muſikdir.), Naturburſchen. Riotte, charg. Rollen. 

Weber (Inſp.), Väter. 
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Damen: Fr. Denemy (Dir.), I. Soubretten. Fr. Eijen- 
Mütter. Frl. Gerard, I. trag. Xiebhaberinnen. Frl. 
iebwerth, I. muntere Liebhaberinnen. Frl. Schaad, IL 
Goubretten. Fr. Weber, fom. Alte. Frl. Weber, jug- Lieb» 
en „Frl. Winkler, 1. Liebhaberinnen u. Salon- 
amen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeilter: Hr. 
Dackermann. Beleuchter u. Kaftellan: Hr. Baumann. Gar— 
derobier: Hr. Mott. Friſeur: Hr Erny. Zettelträger: Hr. 
Schech. 3 Billeteurs. 

Empfeblenswerthe Hötels: Schwanen. Pfälzer Hof. 
Reſtaurants: Bembes u. Klor. 


Neunkirchen - Saarbrücken. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Auguft 
Schroth, führt die Oberregie. 

Regie, Mufikdireftion, Inſpektion ıc. Regiſſeur 
der Operette u. Poſſe: Hr. Gold; des Schau: u. Lujtipiels: 
Hr. Warner. Kupellmeiiter u. Chordireftor: Hr. Schlem— 
mer. SKaffirer: Hr. Dengel. Inſpicient: Hr. Schulz. 
Souffleur: Hr. Schmidt. 

Das Orchefter beiteht aus 28 Mufikern der Bergkapelle. 


charg. Rollen. 

Damen: rl. Böhrer, I. jug. Liebhaberinnen u. Heldinnen. 
Frl. v. Liebe, I. trag. Tiebhaberinnen. Frl. Maron, I Ope- 
retten- u. Rofalgelangsp. Frl. Pfeiffer, Soubretten. Fr. 
Schmidt, Anitandsdamen. Fr. Schroth, jug. muntere Lieb- 
haberinnen. Frl. Steinius, bed. Epifoden. Fr. Traut- 
mann, Mütter, fingende u. fon. Alte. 9* 
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Kinderrollen: Kl. Schroth. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Nedel. Garderobier: Hr. Hammerſchmied. Frifeur: Hr. 
Adams. Zettelträger u. Requifiteur: Hr. Lorenz. 1 Theater«- 
diener. 4 Billeteurs. 


Pforzheim. 
( Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Felir an führt die Regie. 

Dad Kaffenweien verfieht Fr. Dir. Fri 

Mufifdireftion, Inſpektion ıc. ——— Hr. 
van der Lampmann. Clavierſpieler: Hr. Kloß. Inſpicient 
u. Dekorationsmaler: Hr. Iſtand jun. Souffleur: Hr. Her— 
fomm. Theatermeiſter: Hr. Maier. Requiſiteur u. Theater- 
diener: Hr. Meier. 4 Billeteurs. 

Das Orcheiter befteht ans 9 ftadt. Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Schill. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Belardi, bed. har 
Rollen u. Baritonp. Carli, jug. tom. Geſangsr. &rid (Dir), 
1. fom. Geſangs- u. Eharaktert Frick jun., jug. Liebhaber, 
Naturburfhen un. Geſangsßr. Herkomm (Souffl.), kl. Aus- 
hülfsr. Iſtand sen., geſetzte Helden u. Liebhaber, Tenorp. 
in der Operette. Iſtand jun. (Inſp.), Epiſoden, Eher. Klu: 
er Väter, Chor. Meier, Chor. Wendt, Liebhaber u. 

onvivants. 

Damen: Fr. Frid (Dir), I. tom. Alte. Sr. Sri, I 
[rn Soubretten. Frl. Hirt, jug Vebhaberinnen. 
Fr. Iſtand, J. Mütter u. kom. Alte. Frl. Kano, Il. Lieb» 
haberinnen, hir. Fr. Sailer, Anitandsdamen. Fri. Zan— 
ger, kl. Rollen u. Chor. 


Kinderrollen: Helene u. Bertha Frick. 
Neu aufgeführte Stüde: 


Nord u. Sid. Bon Stufe zu Stufe. 
Empfehlenswerthe Hötels: Schwarzer Adler. Poft. 
Rappen. 
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Ried und Braunau in Oberösterreich. 
(Vereinigte Stadttheater. ) 


* ‚Direktion. Direktor: Hr. Carl Schmidt, führt die 
egie. 

Snipektion 2. Kaffırer: Hr. Bed. Inſpicient: Hr. 
Hoffmann. Soufflur: Hr. Smann. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Weilhamer. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Babo, Charafterr. 
Balling, Väter. Bayer, Naturburfhen u. II. Liebhaber. 
Saal, jug. fom. Geſangsr. Schmidt (Dir.), I. tom. Rollen. 
‚Schmidt jun., Riebhaber. Sternwald, I. Helden u. Lieb— 
un Weber, II. Väter u. charg. Rollen. Winkler, Cha- 
tafterr. 

Damen: Frl. Arma, naive Liebhaberinnen. Frl. Dem: 
mel, Heldinnen u. Anjtandsdamen. Fr. Schmidt (Dir.), 
Mütter. Frl. Schmidt, Soubretten. Frl. Wiedemann IL, 
* Alte. Frl. Wiedemann IL, Liebhaberinnen u. kl. Ges 
angsp. 


Gaſtſpiele: 
Fr. Marie Hain-Schnaidtinger, v. Stadtth. in Nürn— 


berg. — Hr. u. Sr. Ränftle, v. Salzburg. — Hr. Bank— 
della, v. Ingolſtadt. 

Geſtorben: Hr. Babo. 

Tehniiches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Rachberger. Frileur: Hr. Gaßner. Zettelträgerin: Fr. 
Schweinejter. 3 Billeteurd. 2 Xogendiener: 


Rosenheim. 
(Stabttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Carl Arnold, führt die 
Oberregie. 
Das Kaffenwelen verſieht Fr. Dir. Arnold. 
Regie, Mufiktdireftion, Inſpektion x. Regiſſeur: 
Hr. Kraus. Mufidireftor: Hr. Bär. Sekretair: * J. 
ale Snipicient: Hr. Allmann. Souffleuje: Frl. 
riebert. 
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Das Orchefter beiteht aus 14 Mufifern. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Spengler. 


Darstellende Mitglieder. Herren: Andorfer, I. Lieb— 
haber u. Helden. &. Arnold (Dir.), I. fom. Gefangsr. Eitner, 
harg. Rollen. Sloderer, Charaktere. M. Gröbmair, Väter. 
J. Gröbmair (Sefr.), II. Liebhaber. Kraus (Reg.), I. fom. 
Geſangs- u. Charaktere. Lotz, Intriguants. May, Tenorp. 
Doppel, Naturburichen u. jug. Gefangsr. 

Damen: Tr. Arnold (Dir), muntere Riebhaberinnen. Frl. 
Heermann, Fiebhaberinnen. Fr. Kraus, I. Anftandsdamen 
u. Mütter. Frl. Linden J., Soubretten u. fom. Alte Fri. 
Zinden II, II. muntere Liebhaberinnen. Frl. Orla, Vaude: 
ville-Soubretten. Frl. Porta, trag. Liebhaberinnen. Frl. 
Rehm, jentim. Liebhaberinnen u. Heldinnen. 

Tehnifches u. Hülfsperjonal. Theatermeiiter: Hr. 
Bach. ©arderobier: Hr. Huber. Frifeur: Hr. Armanns« 
perger. Beleuhtungediener: Hr. Frank. Zettelträger: Hr. 
Ketteler. 4 Billeteurs. 


Schweinfurt. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Sommertbeater in Rothen- 
burg a.d.T.) 


Direktion. Direktor: Hr. 3. C. Schubert. 

Das Kafjenweien verfieht Fr. Dir. Schubert. 

Regie, Mufifdirektion, Inſpektion ac. Regiffeur 
des Schaufpiels: Hr. v. Stiernwaldt; des Ruftipiels: Hr. 
Stentzſch. Kapellmeifter: Die Hrn. Karmann vu. Dürr. 
Snipieient: Hr. Gröbmaier. Souffleufe: Fr. Lindner. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Faber. Gröbmaier 
(Snip.). Heidenreich. Ochernal. Schubert (Dir.). Schu— 
bert jun. Stentzſch (Reg.). v. Sternwaldt (Reg.). Stre: 
binger (Theatermftr.)., Wagenbrunner. 

Damen: Fl. Anſchütz (fd S. a. G.). Frl. Bartſch. 
Frl. Cintura. Frl. Kohrſen. Frl. Krafſer. Frls. Kurten 
u. II. Fr. Ochernal. Fr. v. Sternwaldt. Frl. Winen- 
erger. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
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Strebinger m. 3 Geh. Garderobier: Hr. Link. Srifeur: 
Hr. Mußbeck. Requifitrice: Frl. Hertl. 
Gaſtſpiele: 

Frl. Anna Glenk, K. Würtemb. Hofſchauſpielerin. — Frl. 
Laura Ernſt. — Die Araber-Geſellſchaft unter Führung des 
Hrn. Gidi Dmar Ben Brahim aus Maroeco. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Taufhung auf Tauihung. Bon jenfeit3 der Berge. Des 
Nächſten Hausfrau. Das Mädel ohne Geld. Gemonnene Herzen. 
Der Pfarrer von Kirchfeld. Eine Taffe Thee. Gin Engel. 


St. Gallen und Luzern. 
(Aktientheater.) 


Theater-Commiſſion. Präfident in St. Gallen: Hr. 
Oskar Sulzer. 

Direktion. Direktor: Hr. 8. Engel. 

Regie, Mufiktdireftion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
des Schaufpield: Hr. Flachsland; der Oper: Hr. Rubieri; 
der Dperette u. Poſſe: Hr. Eng. SKapellmeiiter: Hr. Leide— 
rip. Inſpicient: Hr. Schneider. Souffleuſe: Frl. Bittler. 

Das Orcheſter beſteht aus 16 enganirten Mufikern. 

Darstellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Adolpbi, 
Helden u. Liebhaber. Bo, Aushülfer. u. Epiſoden. Broda 
(1. Op.), Väter. Eng (Reg., ſ. Op.), fom. Geſangs- u. om. 
Charaktere. Fehleiſen, Aushülfsr. u. Epifoden. Flachs— 
land (Reg.), Heldenväter u. Charakterr. Groſſe, Aushülfer. 
u. Epifoden. Kott, Väter u. Charakterr. Rohrmann, 
Aushülfsr. u. Epiloden. Roſenberg (f. Op.), jug. fom. Ge- 
ſangsr. Schmitt, jug. Liebhaber u. Naturburichen. Schnei- 
der, Aushülfsr. u. Epiioden. 

Damen: Frl. Bach, jug. u. muntere Liebhaberinnen. Frl. 
Bröfen, Aushulfer. u. Epiloden. Frl. Diemar, trag. Lieb— 
haberinnen, Heldinnen u. Anitandedamen. Fr. Eng, Mütter 
u. Anftandsdamen. Frl. Eiten (ſ. Op.), fom. Alte Frlis. 
Hammer, Hoppmann, Fr. Kohl u. Frl. Krämer, Aus: 
ir u. Epiſoden. Ft. Sudow (ſ. Op.), muntere Liebha— 

erinnen. 
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Oper. Herren: Broda (j. Sch.), Baß- u. Bahbuffop. 
Eng (Reg. 1. Sch.), Tenorbuffop. Lüben, Baritonp. Ro— 
fenberg (i. Sch.), Tenerbuffop. Rubieri (Reg.), Helden: 
u. Iyr. Tenorp. 

Damen: Frl. Eften (ſ. Sch.), Opernmütter. Frl. Pauli, 
dram. u. jug. Geſangsp. Fr. Rubieri, color. u. jug. Ge— 
ſangsp. Frl. Suckow (ſ. Sch.), Soubretten. 

Chorperſonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter:? Hr. 
Pfiſter m. 8 Geh. Beleuchtungsinſpektor: Hr. Fiſch. 


Tetschen und Rumburg in Böhmen. 
(Bereinigte Stadttheater.) 


Direktion. Direftor: Hr. Franz Maſchek. 

Das Kaffenweien verfieht Fr. Dir. Maſchek. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur: 
Hr. Carl Maſchek. Muſikdirektor: Hr. Heinze. Inſpicient: 
Hr. Vogel. Souffleur: Hr. Büttner. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Becker. Berger. 
Dobel. Felir. Felfek. Haller. Leibich. Maſchek (Dir.). 
Carl Maſchek (Reg). Schwarz Stolle. Völkert. 

Damen: Frl. Bafto. Fr. Beder. Frl. Berger. Fr. 
Bonavery. Frl. Hartmann. Frl. Henfel. Frl. Hornif. 
Fl. Maſchek. Frl. Sand. Fr. Schwarz Fr. Wulzinger. 

Kinderrollen: Kleine Haller. Kleine Henfel. 

Techniſches u. Hülfsperlonal. Theatermeiiter: Hr. 
8. Sauer. Garderobier: Hr. Mak. Ankleiderin: Frl. Milde. 
Friſeur: Hr. Stelzig. Neqifiteur: Hr. 8. Sauer. 1Be— 
leuchter. 1 Tcheaterdiener. 3 Billeteurd. 2 Theaterarbeiter. 
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Alphahetifches Wegifter 


aller Intendanten, Direktoren, Kapellmeifter, Muſikdirek— 

toren, Schaufpieler u. Schaufpielerinnen, Sänger und Sän- 

gerinnen, Tänzer und Tänzerinnen und Sonffleure der in 
diefem Almanach verzeichneten Theater. 


Die mit einem * Bezeichneten find unter den Rubrifen 
„Abgegangen, Penfionirt” ꝛc. zu fuchen. 


Snt. bedeutet: Intendant. — Bir. Direktor. — Muſikdir. 
Mufikvirektor. — Kapellmitr. Kapellmeifter. — Reg. Regiſſeur. 
— Sch. Schaufpieler und Schaufpielerin. — ©. Sänger und 
Sängerin. — T. Tänzer und Tänzerin. — Souffl. Souffleur. 
(Die Mitglieder der Sommer- und Tivolitheater find in diefem 
Derzeichniß nicht aufgenommen, da ficher die meilten derielben 
bei Winterbühnen Engagement gefunden haben und ihr Name 
jomit in diefem Verzeichniß enthalten ift.) 


A. Adams, ©. Wien (II.) 

Adamy, Sch. Libau. 

»Abenheim, Muſikdir. Stuttgart. | Adamy, Sch. Slogan. 
Abert, — Adenaw, S. Troppau. 
Abich S u. S. Defſau. | Adler, Sch. Bilfen. 
Abich, Stl., er a Adler, Frl, Sch. Bromberg. 
Abmeyer, Sh. Stettin 8— Adolfi, S. u. Sch. Wien (V.) 
Abt, Hoffapellmitr. Dann Adolph, S. u. Sch. Altenburg. 
Abt, Reg., Muſikdir. u. ©. oburg. Adolphi, Sch. Hamburg (V.) 
Acenbac, Sch. Pak | Adofobi, Sch. St. Gallen. 
Achterberg, Sch. Berlin a Adolphie, Fr. Sch. Worms. 
Ackermann, Dir. Stettin (1.) Adoni, v., Sch. an 
Adermann, Heidelberg. | Adoni, Sch. Sehne. 
Adam, Stel, T e Berlin PLA Adrian, Sch. Göttingen. 
Adamek, Frl, X. ‚ Adrian, Sh. Frankfurt a. M. — 


Adami, Fr., Sch. Berlin Tor Adrian, Sch. 


378 


Aehnelt, Frl., Sc. Kiga. ı Aldberg, Sch. Bodum. 
Aglitzky, ©. Stettin (I) | Alsdorf, Sch. u. ©. Goblenz. 
Agte, B., Frl, Sc. Gardelegen. Alsdorf, Sch. Heidelberg. 
Agte, Sch. Hannover (UL); Alsdorf, Res. u. Sch. Pet (I.) 
Agte, Sc. Prenzlau. | ‚ Alsdorf, St. F 
Agte, Fr., Sc. Alſtröm, Sch. u 


Agte-Courier, $r., Sch. Slogan. | Altdorf, Frl., a Dürfevor du) 
srl. . Fra Frl., Sc. 1.) 
Ahleff, Sch. Hamburg dur, Alth, v., StL., — u. S. Aachen. 





Ahlers, Sch. u. Berlin (IX.) Alth, v., Frl., Hamburg Gm 
Ablert, Srl., 8 Leipzig (111.)  Altınann, 3* Wien (I 
Ahlvers, Sch. Aachen. Altmann, Sch. Elbing. 
Ahrendt, techn. Dir. u. Sch. Altmann, Sch. Greifswald. 
Ahrendt, Frl, Sc. Thorn. | Altmann, ee Berlin (XV.) 
Albert, Sch. Aſchersleben. | Altmann, Fri., Prag. 
Albert, Frl., Sch. u. S Frank- | Altrichter, Frl., =. Marburg. 
furt a. M. (1) | Altcoggen, Fl, I ; Hannover (IL) 
Albert, Cd. Berlin (XIII.) | Alvin, Sch. Bremerhaven. 
Albert, Dir. Droyßig. Aman, Dir. Conftanz u. Kempten. 
Albert jun., Sc. E Aman, Fr., ; 
Alberti, Sch. Aichersleben. | Amann, Sch. u. ©. Coblenz. 
Alberti, Sch. Efſek. Amann, Frl, €. Bremen. 
Alberti, Sch. Gardelegen. | Amberg, Sch. u. ©. Baſel. 
d'Alberti, Sch. Landshut. Amberg, Sch. Berlin (VII.) 
Albes, Sch. u. S. Magdeburg (I) Amberg, Sch. Magdeburg (1.) 
Aldes, Fr., Sch. Ambrogio, — Stuttgart. 
Albes, Frl, Sch. u. S. Sondershaufen. Ambrogio, Frl, T. Hamburg (I.) 
Albin, Sch. Peft (IL)! Ambroid, Frl., ‚Cd. Krems. 
Albinus, Reg. u. Sch. Landau. Amendt, Frl., ©. Darmſtadt. 
Albrecht, Fr, Sch. St. Petersburg. | Ammer, Kapellnftr. Lübeck 3 
Albrecht, Sh. Grimmen. | Amon, Frlh. %. Göln (I 
Albrecht, Sch. Heidelberg. | Anatour, B., Frl., Sch. Pillen. 
Albrecht, Sch. Magdeburg (1.) | Anatour, M., Srl, Sc. 
Albrecht, ©. Zurich. | Ander, ©. Dlmüg. 
Albregt, Souffl. Rotterdam. | Ander, ©. Ulm. 
Alerander, Kapellmftr. Bremen. | Anders, Reg. u. Sc). Stettin (1.) 
Alerander, Sc. Berlin (IL) | Andorfer, Sc. Roſenheim. 
Alexander, Frl., Sch. Ansbach. Andreſen, Sch. Hamburg (IV.) 
Alery, ©. Rotterdam. Andre, Fr., Sc. . 
Alfons, Sc. Efſek. Andrefiten, Frl, Sch. [Hamburg (V.) 
Alfonjo, Frl, T. Würzburg. | Andrid, Sch. Chemnitz. 
Alfred, Sch. Reichenberg. Anger, Kavellmitr. Salzburg. 
| Antener, Frl., X. Karlarube. 


Alinger, StL,, 


Zeit (J.) | "Anno, Reg. u. Sch. Berlin (X.) 
Allegri, Frl., ® 


Alfred, Frl., 
= Dlmüg. ı "Anno, Sr., Sch. 


Allizar, Frl., Linz. Anſchütz, Frl., Sc. Schweinfurt. 
Allmann, —* Diakovar. | Anthony, 28 u. Sh. Breslau. 3 


Allram, Frl., Sc. Dresden. Anthony, T. Hamburg (L 


*) Herr Anthony privatiſirt gegenwärtig in Breslau ale Journaliſt und 
ertbeilt dramatiſchen Unterricht. 
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Apel, Reg. u. Sc. Gr. Becskerek. Art, Fr., Sc. Spraur. 
Apel, Fr. Sch. . Art t, St, Sch. 
Appel, Frl, T. Darmſtadt. Artmann, Dir. Iſerlohn. 
Appel, Frl, Sc. Hamburg (IX.) | 

»Archer, Frl, ©. Eoln (L) | B. 

Arenddorf, Fr., Sch. Beft (IL) | 

Arensdorf, Frl., a E | Bande, Frl. 8. a et, 1 
Arheiliger, Frl., Darmitadt. | Baader, Steh, X ; lin (I 
Arma, Frl, — Ried. Babo, Sch. Ried. 
Armand, Stl., Sch. Teſchen. Bach, ie Sc. Hamburg (III.) 
Arnau, Frl., Sıh. u.©S. Hamburg (I.) | Bach, Sch. Torgau. 
Arnau, Frl, Sh.u.©. Berlin (IV.) Bach, * "Set, Sch. Magdeburg * 
Arnau, Sch. Prag. dat, Sr. ‚St. Wien (IV 
Arnau, Sch. Zeichen. | Bach, StL., Sch. Si. Gallen. 
Arnberg, Sch. u. ©. Snndbrud. | Bacher, dit, Sch. Olmütz. 
Arndt, Sch. Freiberg. Bacher, Fr., Sc. Tyrnau. 
Arndt, Frl., Sch. Diafovar. | Bacher, Frl, Sc. ⸗ 
Arnold, Sch. Worms. Bachmann, Sr, Sch. Dee (III.) 
Arnold, Sch. Trier. | Bachmann 1., Srl., Sc, 

Arnold, Sch. Krems. | Bachmann IL., Frl., Sch. 

Arnold, Dir. Rojenheim. Bachmann, Sch ‚Hamburg (V.) 
Arnold, Fr. Sc. | Bachmann, I, Sch. u tainz. 
Arnsburg, Sch. Mien (L) | Bachmann, F., ©. 

Arnurius, S. Chemnitz. Bachmann, StL., ©. ⸗ 
Arnurius, Fr., Sch. u. ©. ‚ Bachmann, Sch. u. ©. Dfdenburg. 
Arrelt, Reg. u. Sc. Sorau. Bachmann, Sc. — 
Arthur, Srl., Sc. Neujohl. | Bades, Srl., ©. Wien (I 2 
Artbur, eg. u. Sc. Rentitigein. Badewitz, Reg. u. Sch. Berlin (VI, 
Arthur, — Sch. Badewitz, Fr. Sc. 

Ache, D Magdeburg (1.) |  Babewiß, Sch. Baiel. 
Aicher, Dir. Wien (II.) Badſtüber, Mufikdir. &t. Pölten. 
Aſcher, Sc. Bochum. | Büders, Sch. Berlin (V.) 
Aſcher, Sch. Breslau (I11.) Baehr, ©. Dresden. 
Aspoli, Frl., Sch. Ebing. | Bär, Frl., Souffl. Sranffurt a. M. 
"Alten, v., Frl., ©. Berlin (I.) . (uL) 
Auegg, ©. Düffeldorf 8 | Bär, Muſidir. Roienheim. 
Auerbach, Sch. Eöln (1) Bärenfeld, Reg. u. Sc. Sranffurt 
Augsberger, Frl, — Berlin (1. a. M. (II.) 
Augopurgg Frl., Sch. Verden. Bärenfeld, Fr., Souffl. 
Auguſti, Sch. Stuttgart. Bärmann, Sc. Straßburg. 
Aulny, Sch. Bern. | Bätke, Frl, Sc. Berlin (III.) 
Aulny, Sc. Eberbach. | Bäß, Kapellmitr. St. Beteräburg. 
Aurelv, Srl, ©. Sreiburg. | Bäumel, Sc. Regensburg. 
Aurich, Sc. Halle (11) | Basel, Frl. Sch. Leipzig (III.) 
Aurich, Frl., — Hamburg (VI) | Bagg, ©. u. Sı. Kiga. 
Aufim, Sch. u. Salzburg. | Baier, Sc. Emden. 
Aufterlig, Frl, Ei. Kempten. ' Baifa, Srl., Sch. Agranı. 
Auſterlitz, St. SH. Bozen.  Balatfa, Sch. Dlmüg. 
Auth, Frl, Sc. Danzig (IL) Balbo, Frl., Balletmftr. u. T. Wied- 
Auth, Fıl, Sc. Thorn. | baden. 
———— Fr. Sc. Wismar. Baldenecker, $r., Sch. u. S. Karlsruhe. 


Axt, D Sorau. Baldeneker, Sch. Tyrnau. 
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| Hamburg (VITI.) 
—— $ Keim Sale, — S. Bofen 
Bu ee —* sh Baſté, Dir. = Afiersleben. 
Ball te. er ie. | Baite, Fr., Souffl. g Halle cr 
ya ! annover 
& See — —— v., Sch. — (il. 
ali * 
Bart, &6 — —— v., Fi u. Sch. Stolp. 
a berg. Baftineller, v., Ir., Sc. 
—ã — ee; sr Baſto, Frl. Es Zetichen. 
Be — Sch. — — Basler Sh. Berlin eu} 
ee 2 Marienwerder. 
Barchemip, * Er ee © Be Aſchersleben. 
Barczewsky, Souffl. — ge ; | en 
Bardenhauer, Frl., Sc. Ba Armor Be 
Fe —2* Drang Baudius, Frl, Sch. Bien 8 
arn, Fri. J no 
Barnay, Sc. Sranffurt a. .. — y> — di) 
Barnewald, SıL., ©. Lon On. nn ee en 3 
Barnom, ẽrl Sch. u. S. — er ee 
a Bauer, Sch. Sriebland. 
—— Sa lagen | Bauer, Sch. „ga le (2) 
aronche, ——— 
Barre, Frl., Sch. . S : — en H — 
— get. ” an (1. | Bauer, Dir. Preßburg. 
——— en rt Bauer, es u. Um. 
Bartelmann, Frl., Sch. nn hi —— ar abo. 
B lin (VII.) Bauer, C., EL, Sb. Znaim. 
Bartels, Souffl. erlin —— 
—354 —* — Hamburg | Bauer, tl, & Sch. — 
——— —— 
Bartelt m Kapellmftr. Mar — | aan a Sch. ee sa 
Bun © ———— a. | Baum, Ex Hamburg (II.) 
Ban — Laib | Fre Frl., Sch. Wriezen. 
Bart! — <a ee | ' Baum, Reg. Eh Zürid, 
Barthel, Sc. Hannover (I.) | an > Arnßadt. 
Bart 1.&.u —— Fe x. ale 
m ol. Sıl., en Baumann, Carl, S. Frankfurt a r 
Sad! eg. ln Baumann, ©. Eöln (I. 
Buch —— ae 5 b Baumann, Reg. u. Sch. Klagenfurt. 
Bureckdi Bel, m. — 5 Baumann, Frl., Sc. 
Sartia Dfmüß. 
Bartidı Ch — | — — SH — —,——— 
ar es. Sloga Baumann, Sch. Zittau. 
Be © m * | Baumann, Sch. Detroit. 
Sen = den | Baumann, Fr., Sc. Meerane. 
a . Baumeifter, $r., Sch. Breslau (U.) 
en lin (I. | Baumeiiter, Sh. Hermannitadt. 
Ba a a Baumeifter, Sch. Wien (1.) 
a en I.) ! Baunı arten, Sch. Aachen. 
Baſſiner, Stel, ©. Hamburg (I.) 8 
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Baungartner, Frl, X. Wiesbaden. | Beder, Sc. Arnftadt. 
Baumgartner, Frl. %. Karlsruhe. | Beder, E., Frl., Sch. Glogau. 
Baumhauer, Frl., Sc. Zittau. | Beder, ©., Frl., Sc. s 
Bauret, Frl, 8. Wien (II) | Beder, Sh. Tetſchen. 
Bauſewein, S. München (IJ.) Becker, Fr. Sch. 
Bautſch, Fr., Sch. Berlin (XV.) Beder, &., Di Bteneburg. 
Barmann, ẽeg Bremerhaven. Becker, Fr. 
Bayer, Fr. Sch. — Dede Melk Stel, Sch. Halle 
Baper, St., Sch. Eger. Beckmann, Sch. Breslau (U 
Bayer, Sch. Peſt in) Bedmann, Srl., Detmold. 
Bayer, Frl. ©. Preßburg. Beckmann, Frl, <a. — 
Bayer, Fr., Sch. Wien (VI.) Vecmann. Sul, Sch. &öln (II) 
Bayer, Sch. Ried. Beckmaun, Frl., Sch. Halberſtadt. 
Bayer, Sch. Wien 8 Beckmann, Sch. vamburg (IV.) 
Beau, X. Wien (IL) | Belmann, Frl, = 
Beaufort, S — (VIII.) Beckmann, Frl. Sch. Leip ig (ILL) 
Beauval, Balletmftr. u. X. Karlerube. Beckmann, Sſch. ———— 
Becher, Sch. Siolp. Beckſon, Sch. Meerane. 
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Winkler, Frl, Sch. SEIEN. 
Winkler, Ch. Nie 

Winn, Sc. SithSunghaufen. 
Winner, Fr, Sch Döbeln. 





Wien 83 
(IV 
Chennig. 


—— Sch. 
Win „Fr. Sch. Hambur 
Mindhy, v. Sh. 


Minter, Frl., Sc. Göttingen. 
Minter, Sch Greifswald. 
Winter, ©. Stettin (I.) 
Winter⸗Frey, Sr., ©. 

Winterberg, ©. u. Sch. Altenburg. 


Winterberg, ag Hannover (III) 


"MWinterfteiner, Br., © Mien (I.) 
Winzer, © Bremerhaven. 
Minzer, Frl. Sch. Arnftadt. 
Wirſer, Frl, Sc. Peſt (I) 
Mirfing, Dir. Prag. 


Wirth, 32, = u. S. Berlin (XT) 
Wirth, Frl., T. Leipzig ) 


Wisbeck, Reg. u. Sch. Berlin (X.) 
Diſobty, Sch. Berlin (X.) 
Wiſotzky, Fr, Sc. ⸗ 
Wisthaler, Sch. Darmſtadt. 
Wisthaler, Fr. ©. a 
Mitt, ©. 1. Sc. Berlin (I.) 
Ritt, v., ©. Dresden. 
Witt, Dberreg. u. Sch. Berlin (XIV.) 
Mitt, Fr., Sch. 
Mitt, Dir, Kiel (I.) 
"Mitte, Sch. u. S Berlin (IL) 
Mitte, Sch. u. © Breßburg. 
Mittheim, Sch. Bochum. 
Wittig, Frl., Sch. Oldenburg. 
Wittighaufen, Sch. Berlin (IV.) 
dittmann, Dir, een, 
Wittmann, Fr, © 
Mig, Augsburg. 


.u. Sh. Mannheim. 
ge 
anzig 

Salberftabt. 


Wölfer, Frl., T. — iq 9 
Wölfert, Frl., Sch. Berlin Sun 
MWördemann, Sch. Emden. 
Wohl, Sch. Wien (VIL) 
Wohlbrück, Sc. Griebland i. M. 
Wohlbrück, — Sch. 
Wohlbrück, Sch. Konigsberg. 
.Wohlbrück, — S. Sondershauſen. 
Moblleben, Sch. Emden. 
Wohlmuth, Sch. Wien —9— 
Wohlſtadt, Oberreg. Cafſel 
Woika, Frl., T. Wien (IV.) 
Woiſch, Sh. Dortmund. 


Wokurka, Reg. u. Sch. F Roſtock. 
Dd 
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Zolf, Reg., Sch. u. © Bern. 
olt, Sch. Coburg. 
en — — Gr. Becskerek 

Wolf, A., Dir. Berlin (X.) 
Wolf, Sch. Holzminden. 
Wolf, Sch. ſerlohn. 
Wolf, ——— Olmütz. 
Wolf, Sch. Wien (V.) 
Wolf, Frl., Sch. Detroit. 


Molfersdorff, v., Snt. Sondershauſen. 
Wolff, Frl, Sch. Dresden. 


Wolff, Frl., Sc. Elbing. 
Wolff, Sr. Sch. Freiburg. 
St © Halle (IL) 
Wol Lüneburg. 
Wolff, Et „Se. Potsdam (II.) 
Wolff, Frl, Sc. Wiesbaden. 
Wolgaſt, Sch. Halle (1.) 
Wolker, Frl, — Deilau. 


MWollenhaupt, Sr., 


— Id (IL 
Mollenhaupt, Frl., Sch. er * 





Wüpper, Reg. u. Sch. Düfjelborf (II.) 
Wüpper, $r., Sch. 
Würſt, Reg.. Sch. u. ©. Rönigöberg. 


a Se Graz (I. 
Wüſt, Sch. u. Wien (II. 
Müftenberg, ee Salzburg. 
Wulzinger, Frl., Sch. Zetichen. 
Wunderlich, Kapellmitr. Braune 

ſchweig zn ) 
Wunderlich, Fr., Dir. Zwickau. 
Wunderlich, Muſildir. Ansbach. 
Wunderlich, Sch. — 
Wunſch, Frl, © Züri 
Wunitorf, Sch. Hamburg (IX- ) 
Wurjter, Reg. u. © Detroit. 
Wurzbach, d., ẽrl Sch. Deflau. 

3. 

Zaar, Frl, Sc. Glogau. 
Zabel, Frl., Sc. Dldenburg. 


Zabel, Hofmufitdir. Braunjchweig (1.) 


Wollmann, Ballet-Arrang. u æ*. Zabel, Frl., Sc. Memel. 
Bir burg. re Sch. Charlottenburg. 

Wollmar, Frl, Sc. Beit (1.) | Zademad, T. Berlin er .) 
Wollrabe, Fr., Sc. Prag. | Zademad, * ——— M. (I.) 
Woloff, ©. Splau. | Zängler, Frl., Sc. Eberbach. 
Wolter, Frl., Sch. Wien (1) | Zaborz, Frl. ©. Brünn. 
MWoltered, Hberreg. u. Sc. — Sh. Zeichen. 
Breslau a Zakrzewska, Frl., Kiel (II.) 

Wolters, S. Braunſchweig (1.) | Zander, Sc. Reufiabt:Magbesurn 
MWolterddorff, Dir. Berlin (VI) | Zanger, Srl., © Ben. 
, u. Königäberg. | Zanziger, © Ansbach. 
MWoltheim, Sc). Gera. Zappe, Sch. u. S Augsburg. 
MWoltheim, Fr., Souffl. Zarias, Frl, Sh. a 2 (IX,) 
—— Sch. Oedenburg. Zabtz, v., Rapellmftr ram. 
Wolzogen, v Int. Schwerin. Be * Sch. Döbeln. 
Morani, StL, ©. Wien (II) | Zeh, Reg. u. Sc. sn (1.) 
Wormaßtini, Fr., Agram. Ben, SL Sch. u Sranf- 
Wortmann, Frl., © Conſtanz. — a. M. (I.) 
Woworsky, ©. Berlin (IL) Zehmüller, Oberreg. u. Sch. Pots⸗ 
Woytaſch, Frl, Sc. Wiesbaden, dam (II) 
Wraske, Reg. u. Sch. Polddanı (1.) | Zebrer, Srl., Sc. Klagenfurt. 
Wraske, Sr., Sch. Zeidler, Frl., ©. Dreöden. 
Wıba, Kapellmitr. Neutitſchein. —— Frl., Sch. Wien (VL) 
Wrbna, Graf, Gen.⸗Int. eiske, Frl., —8 Nürnberg. 
Wien (I. u. U.) ze Stl., Sc. Sierlohn. 

Wrede, ©. u. Sch. Hamburg 3 Zeig Sd. Reunfirchen. 
Wülfffen, Srl., Sh. SHanncver (II.) 3 ‚SL, ©. Laibach. 
Wüllner, Kapellmſtr. München 8) Zeller, Sch. Eberbach. 
Wünſche, Frl, Sch. Berlin (vIJ.) Zellmann, ©. Berlin (XI.) 
Wünzer, Reg. u. ©. Berlin {1.) | Zellner, Sch. Neutitichein. 
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Zenger, Muſikdir. München (1)Zink. — Sch. u. S. Eſſen. 
Zenger, Sch. Ansbach. Zink, Reg. — — Berlin (XV,) 
Zennig, Frl. Sc. Aichersleben. | Zint, Fr., Sch. 
"Deplin, v., Stl, Sch. Berlin au) } | Zint, er. F Münden 12 
Zerboni, v., Sc. Slensburg. | "Zink, * ‚SH. Wien (III 
Zerboni, v., Fr. Sch. St. Pölten. | Zinfer, Se Pafſau. 
Zerbſt, Frl., Sc. Zwickau. Zinkernagel, S. Defſau. 
— P., Frl., Sch. Budweis. — Frl., ©. Troppau. 
Zhampa, L., Frl., Sch. Zins, Sch. Judenburg. 
Zickoff, Rapelimftr. Schweibnig. Ye, Fr., Sc. St. Petersburg. 
Ziechler, ©. Zemedvar. | Zipfer, Sc. Iglau 
Ziegler, Srl., Souffl. Eberbach. | Zipier, St. Se Leipzig () 
Ziegler, Frl., Sc. Berlin Ya Zizold, gaftuve mftr. Neuftrelig. 
Ziegler, Frl, Sc. Aachen (IL) | Zoe, Sch. Thorn. 
Ziegler, Frl., Sc. . Linz. Zoche, Sr., Sc. 
Ziegler, Frl., Sc, Münden (L) | Zocer, <a. Leipzig (II.) 
Ziegler, FıL, Sch. Steyr. | Zöller, ©. Riga. 
Ziegler, Sc. Zangermünde. Zöllner, Reg. u. Sch. Budmweis) 
Ziegler, Sc. Zrieit. | Zöllner, $r., Sc. Straßburg. 
Ziegler, Reg. u. Sc, Znaim. Zöllner, Frl, Sch. . 
Ziegler, Fr. Sc. Börflein, Frl., X. Mien (IV.) 
Ztebm, T. Berlin (1) ' Zoller, Sch. Innsbruck. 
Ziehmann, S. Würzburg. Zornow, Sch. u. S. Roſtock. 
Zielfelder, Sch. Frankfurt aM. (1.) | Zotti, delli, Sch. Arnau. 
Ziele, Sch. Berlin (VIIL) | Zottmavr, AR u. S. Crefeld. 
Zieſeniß, Sch. u Chemnitz. Zottmayr, S. Caſſel. 
Zimmermann, — Dresden. Zottmayhr, Fr., 
Zimmermann, u Darmitadt. | Zottmayr, Fr., Hamburg [8 
Zimmermann, Stel, ©. Chemnitz. | Zicholli, 5 leimfr. Kiel (U 
Zimmermann, Dr., Oberreg. u. Sc. züllig, Frl, Sc. Marienwerder. 
Berlin ‚@ı.) Zünwahl, Sch. Baffau. 
Zimmermann, $r., Sch. Zufelde, Souffl. Dldenburg. 
Zimmermann II, Sc. Zulifay, Sl, Sch Ayram. 
Zimmermann, Sch. St. Petersburg. en PAR Sıl., ſch. Berlin (XI.) 
Zimmermann, Sch. Merſeburg. Zwenger, Sch. Efſen. 
Zimmermann, Sch. Stolp. Zwerenz, Sch. Zuaim. 
Zimmermann, S. Görlitz. Zwerner, Frl., T. Wien (IV.) 
Zimmermann, Sch. Meerane. Zwicker, Frl., Sch. Eger. 


Zingel, Sch. Neuſtadt⸗Magdeburg. | Zwider, Kapellmitr. Glogau. 
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Ameiter NHachtrag. 


Nachitehende Berzeichniffe find dem Herausgeber fo ſpät 
überjandt worden, daß es nur noch möglich war, fie an nach— 
folgender, nicht üblicher Stelle, dem Almanach einzuverleiben. 
Die bei diefen Bühnen engagirten Mitglieder konnten, da das 
Namensverzeichniß bereits theilweiſe gedrudt war, natürlich 
nicht mehr vollitändig in daffelbe aufgenommen werden. Wieder: 
holt erjuche ich die geedrten Bühnen Vorſtände, für die Zukunft 
das nöthige Material mir rechtzeitig einzufenden. 


A. Entich. 


Bernburg. 
(Wilhelm-Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Hermann Gürde, führt die 
Dberregie. 

Das Kaffenweien verliebt Fr. Dir. Gürde. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Carl Becker; der Poſſe: Hr. 
Lipinsky. Mufikdireftor: Hr. Siler. Inſpektor: Hr. Imſé. 
Theaterdiener: Hr. Fuchs. 

Das Orchefter beiteht aus 20 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Wilmer. 

Rechtskonſulent: in Advokat Lopitz. 

Darstellende Mitglieder: Herren: Becker (Reg.), humor. 
Väter. Fricke, J. Liebhaber u. Bonvivants. Gläſer, J. jug. 
kom. Rollen. Gürcke (Dir.), Tenorbuffop. Heim, jug- Helden 
u. Liebhaber. Imſé (Inſp.), I. charg. Rollen. Lipinsky 
(Reg.), J. kom. Charakterr. Mid, jug. Liebhaber u. Natur: 
burſchen. Schäfer, Charafterr. Ä 

Damen: Fr. Beder, ältere Anftandsdamen u. Mütter. 
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Sl. Braun, Kammermädchen. rl. Erhard, I. Liebhaberin- 
nen u. jug. Anftandsdamen. Fr. Gürde (Dir), kom. Alte 
u. Mütter. Frl. v.Horar, jentim. Liebhaberinnen. Frl. Kunze, 
Il. Liebhaberinnen. Frl. Morig, I. Soubretten. Frl. Stein, 
muntere Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Emit Gürfe. 

Tehnifches u. Hülfsperjonal. Theatermeifter: Or. 
Müller m. 2. Geb. Beleuchtungsinſpektor: Hr. John. 
Garderobier: Hr. Maaß. Requifiteur: Hr. Gräfer abtiih). 
Zetelträgerin: Fr. Roſen m. 3 Geh. 6 Billeteurs. 


Dinkelsbühl, Nördlingen u. Freisingen. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktion. Direktoren: Die Hrn. Mar Stöbe u. Franz 
Alfred Rieſch, führen die Regie. 

Mufikpirektion, Inſpektion ꝛc. Mufikdireftor: Hr. 
Turner. Kaifirer: Hr. Sn Inſpicient: Hr. Schmelz. 
Souffleufe: Fr. Bernhard. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bernhard, Cha- 
rafterr. u. gejegte Liebhaber. Carli, fom. Rollen u. Bäter. 

Fröhlich, charg. Rollen, Geſangsp. Rieſch (Dir.), Natur: 
burichen u. jug. Liebhaber. Schmelz (Inſp.), II. u. IH. Lieb» 
haber. Schöppach, fom. Epifoden, Nebenr. M. Stöbe (Dir.), 
Sntriguants u. Sharafterr. Stöbe jun., fom. Gejangsr., 
Bonvivante. Walk, Bäter, Tenorp. 

Damen: Fri. Bartl, Nebenr. Fr. Bernhard (Souffl.), 
II. Liebhaberinnen. Fr. Sarli, fom. Alte u. Anitandsdamen. 
Frl. Sarli, I. muntere u. trag. Liebhaberinnen. Fr. Hof- 
mann, ernfte Mütter. Fr. Rieſch (Dir.), ir, 
Satondamen. Fr. Stöbe-Hofmann (Dir), I. Soubretten. 
Frl. Stöbe, Liebhaberinnen, II. Soubretten. 

Kinderrollen: Heinrich Stöbe. 

Chorperjonal: Sämmtlihe Herren u. Damen find zur 
a im Chor verpflichtet. 

Techniſches u. el Theatermetiter: Hr. 
Jörg m. 1 Geh. Garderobier: Hr. Wielinger. Friſeur: 
Hr. Kürſchner. Requilitrice: Ir. Hoffitätter. 1 Zettel- 
trägerin. 4 Billeteurs. 
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Meerane. 
(Reifende Gejellichaft.) 


Direktion. Direftor: Hr. 8. Feift. 

Regie, Mufikdireftion, Snfpektion x. Geſchäfts— 
führer: Hr. O. Feiſt. Negiffeur des Schau- u. Luſtſpiels: 
Hr. Lorber; der Poffe: Hr. A. Feift. Mufikpireftor: Hr. Gro- 
ſchupf. Seftetair: Hr. Weinitötter. Inſpicient: Hr. Die- 
trich. Soufflur Hr. Schmidt. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Bedion, fom. Rollen. 
Dietrich (Snip.), El. Rollen. Donner, Bäter, Charafter- 
u. Dialeftr. DO. Feift nn): Naturburichen. A. 
Feiſt (Reg.) tom. Gefanger. Helm, 1. Helden u. Liebhaber. 
Herz, harg. Rollen. Lorber (Reg.), I. Charakter. Nau- 
mann, charg. Rollen. Schmidt (Souffl.), charg. Rellen. 
MWeinmann, jug. Fiebhaber. Weinſtötter (Sefr.), darg. 
Rollen. Zimmermann (Theatermitr.), E. Rollen. 

Damen: Fr. Baumann, Anitandsdanen. Frl. Burg» 
bardt, II. Soubretten. Frl. Feift, II. .Liebbaberinnen. Fr. 
Helm, I. Soubretten. Fri. Helm, I muntere Liebhaberinnen. 
Fr. Yorber:v. Dthegraven, fom. Alte. Fr. Treu, Mütter 
u. Dialekte. Fr. Werner, I. arg. Rollen. Frl. Werner, 
trag. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Martha Feift. Felir Fiſcher. Carl 
Dietrich. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Zimmermann. ©arderobiere: Fr. Dietrich. 


Pettau. 


(Subventionirted Stadttheater, verbunden mit den Theatern in 
Cilli u. Radkersburg.) 


‚Direktion. Direktor: Hr. T. Ferd. Maier, führt die 


egie. 
Darstellende Mitglieder. Herren: Baudiid. Felt. 
Helfon. Kott. Maier (Dir). Maier jun Schü. 
Damen: Fr. Baudiſch. Frl. Blumenfeld. Fr. Helſon. 
Fr. Maier (Dir). Frl. Morelli. Fr. Scholz 
Die Direktion giebt Sahrescontrafte. 
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Vilshofen u. Deggendorf in Nieder-Bayern. 


(Reifende Gefellichaft, conceifionirt für Ober- u. Nieder- 
Bayern.) 


* Direktion. Direktor: Hr. I. Muſchek, führt die 
egie. 

Inſpektion ꝛc. Infpicient: Hr. Th. Werden. Souf- 
fleuje: Frl. Lohr. 

Darstellende Mitglieder. Herren: 3. Hoffmann, Ins 
triguants, Väter. 3. Konrad, 11. Liebhaber, Naturburichen. 
J. Muſchek (Dir), fom. Gelangs- u. Charafterr. W. Mönch, 
aelegte Liebhaber, Helden. C. Weiß, Il. fom. u. Charafterr. 
Th. Werden (Inſp.), Nedenr. 

Damen: Frl. Höhn, jug. Liebhaberinnen, II. Soubretten. 
Frl. Lohr (Souffl.), kom. Alte. Fr. Muſchek (Dir.), J. Lieb— 
haberinnen u. Anftandsdamen. Fr. Mönch, kl. Rollen. Fri. 
Neubert, I. Soubretten u. muntere Riebhaberinnen. 


Nach beendigtem Drud der voritehenden Bühnen-VBerzeich- 
nifje find. dem Herausgeber noch folgende Perſonal-Verände— 
rungen befannt geworden. 


Neu engagirt: 

Berlin (Königl. Th.): Hr. Pohl v. Bictoria-Th. in Berlin. 

Berlin ($riedr.:Wilh.-Th.): Hr. Carl Swoboda. 

Berlin (Wallner-Th.): Frl. v. Rheinfelden, Mauerſtr. 80. 

Berlin (Bietoria-Th.): Direktor: Hr. Emil Hahn, Direktor 
des Stadttheaters in Graz (vom 15. December 1871 ab). Hr. 
Dhlipp Grobeder (Dberreg.). Hr. Holkitamm. Hr. 
Schnell. Hr. Thomala. 

Berlin (Kroll's Th.): Frl. Bekowska un. Frl. Sanjon, Lieb— 
haberinnen u. Salondamen. 

Breslau (Robe-Th.): Hr. Pramit. Hr. Rojenow. Frl. Ma: 
thilde Kindner. Frl. Widemann. 

Bruck a. d. Mur: Hr. Midaner, I. Iofalfom. Rollen u. hu— 
mor. Väter. Frl. Thalborn, I jug. u. jentim. Lieb— 
‚baberinnen. 


458 


Gonstanz u. Lindau-Breganz: Regifjeur der Pofle: Hr. Rei— 
Dar (nicht wie angegeben: Hr. Calvo). Hr. Bed, 1. Helden. 
Hr. Dederidy, 1. jug. Liebhaber u. Bonvivants. Fr. Tan— 
nenhofer-Rüthling, I Anitandedamen u. Heldenmütter. 

Detmold: $rl. Pigulla, I. L%iebhaberinnen. 

Düsseldorf: Hr. Rulf, I. Tenorp. Hr. Wild, I. Tenorp. 
Fr. Hamm:Koudelfa. I. color. Gefangsp. 

Hamburg (Thalia-Th.): Frl. Gräffner, jug. Riebhaberinnen. 

——— (Bariete-Th.): Frl M. Schrader, jug. ſentim. 
Liebhaberinnen. 

Kempten u. Memmingen: Regiſſeur der Poſſe: Hr. Calvo 
(nicht wie angegeben: Hr. Reidax). Regiſſeur des Schau— 
ſpiels: Hr. Pauli, J. Väter. Hr. Fröhlich, J. Helden. Hr. 
Horn, Tenorp. u. Charakterr. 

Nürnberg: Frl. Feuerſtacke, J. Liebhaberinnen. 

Reichenberg i. Böhmen: Frl. Kath. Köhler, I. trag. Lieb— 
haberinnen u. Heldinnen. 

Würzburg: Frl. Wollmann, Balletarrangeurin u. I. Solo- 
tänzerin. 


Abgegangen: 


Berlin ($riedr.-Wilh.-Th.): Hr. Witt. Frl. v. Rheinfelden 
(n. d. Walln.⸗Th.). 

Berlin (Bictoria:Th.): Hr. Carl Swoboda (n. d.Fr.-Wilb.-Th.). 

Düsseldorf: Frl. Alten. 

Hamburg (Bariete-Th.): Frl. Höfer. 

Reichenberg i. Böhmen: Frl. Maugſch. 


Geſtorben: 
Berlin (Königl. Th.): Hr. Hofopernſänger Krüger. 
Berlin (Bictoria-Th.): Frau Gioja. 
Danzig (Stadttheater): Die Sängerin Frl. Buſſenius. 
St. Petersburg: Hr. $riedrih Devrient. 


Berihtigungen: 

Agram: Hr. Kaſchmann, I. Baritonp., nit wie in dem 
— — Pag. 5, II. Th. angegeben: für IL u, 
J. Baritonp. 

Breslau (Lobe-Th.): Hr. Hampl, I. kom. Rollen (durch Ver⸗ 
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ſehen des Einjenderd in dem Perjonal-Berzeichnig Pag. 31, 
II. Th. aufzuführen vergefjen). 

Nürnberg: Hr. Panfa, nur Schaufpieler für I. Charafterr., 
nicht auch Regiſſeur, wie Pag. 234, II. Th. angegeben. 

Oedenburg: Hr. Roſſi, I. Helden-, Iyr. u. Spieltenorp., nicht 
auch, wie Pag. 237, II. Th. angegeben, für Operettentenorp. 

Pest (Aftientheater): Hr. Telek, 1. Tenor» und Dperetten- 
tenorp. (durch Verſehen des Einfenderd in dem Verzeichniß 
Pag. 243, II. Th. aufzuführen vergeffen). 

Riga: Hr. Zöller, 1. Baritonp. (durch Verſehen des Einjen- 
ders in dem Berzeichnig Pag. 265, II. Th. aufzuführen ver- 


geſſen.) 
Stettin (Victoria-Th.): Hr. Normann I Liebhaber u. Bon⸗ 
vivants (bei dieſer Bühne nicht engagirt). 


Theatergefhäftlihe Anzeigen. 


Neuer 


Theater-Diener. 


Organ 
für 


Theater- und Kunf-Intereffen. 
1872. 


Bierzehnter Jahrgang. 
Eigenthümer und Redakteur: A, Entſch. 


Dieſes Fournal ift unter den Sachzeitungen das bei Wei— 
tem verbreitetite; ed giebt ein vollitändiges Bild der Vor- 
gänge auf den deutichen und den bemerfenäwertheften auslän- 
diſchen Bühnen, und ift mit Kritiken aus fachfundigen Federn 
‚und mit Driginal-Sorreipondenzen aus allen bedeutenden Städten 
verjehen. Zunge Talente, ſeien fie Dichter, Dariteller oder Mu— 
fifer, werden auf ihren mean, Wegen in jeder Weile unter- 
ftüßt und gefördert werden. Die anmaßende Talentlofigfeit 
—X wird in dem Journal einen ſchonungsloſen Gegner 

nden. 

Der „Neue Theater-Diener“ erſcheint wöchentlich einmal, 
Sonntags. Der Praenumerationspreis für Zuſendungen unter 
Kreuzband iſt 8 Thaler jährlich, 4 Thaler halbjährlich und 
2 Thaler für ein Vierteljahr praenumerando. Alle reip. Poſt— 
ämter des In: und Auslandes, fowie alle foliden Buchhandlungen 
nehmen Beitellungen an. Für hiefige Abonnenten beträgt die 
Pränumeration resp. 6, 3 u. 14/, Thaler. 


Redaktions - Bureau: Mohrenfiraße 34, 2 Treppen. 
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Mit dem „Neuen Theater: Diener” fteht in unmittel- 
barer Verbindung: 
Das 


Schenter- Agentur-Burem 


N. Entid, 
A. Beinrich's Hachfolger, 
in Berlin, Mohrenfiraße 34, 2 Treppen, 


Dafjelbe übernimmt nach wie vor die reellite und promp- 
tefte VBermittelung von Engagements und Gaftfpielen in 
allen Fächern des DenmeliieenBübrentunttbereines, 
den Debit und Ausführung der Beitellung von Dramen, 
Dpern, Ballet3 und aller in diefe Sphären gehörigen Auf: 
träge u. ſ. w., fauft dramatiiche Werfe, und bieten fein auder- 
wählter und ausgebreiteter Wirkungskreis, vorzugsweile auch 
feine hieſigen fünftlerifchen Verbindungen, ſtets die vielfach. 
ften und reellften Vortheile. — Es nimmt niemals die üblichen 
Portothaler, erbittet dagegen alle Zufendungen franfirt. 
Die Provifion für vermittelte Engagements iſt auf 5 Prozent 
von dem gejammten Einfommen feitgeitellt. Bei einem 
Einfommen von 300 Thalern ermäßigt fi die Provifion 
auf vier, von 250 Thalern auf 31/; Prozent. Für Gajtipiel- , 
Vermittelungen ift die Provifion vurberigem Abkommen 
unterworfen, ebenjo bei dem Debit dramatiicher Werfe, doc) 
wird fie dort ad minimum auf 5, bier auf 10 Prozent ad 
minimum berechnet. 


Berlin, im Dezember 1871. 


A. Entſch. 
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Ich lasse hier zu leichterem Ueberblick der verehr- 
lichen Direktionen noch eine Uebersicht der hervorragend- 
sten durch mich zu beziehenden, dramatischen Werke der 
verschiedensten Gattung folgen: 


Bühnen -Novitäten, 


welche ausschliesslich durch den Unterzeichneten zu be- 
ziehen sind: 


Cahale. Geschichtliches Schauspiel in 5 Akten von 
Friedrich Schütz (Verfasser von „Täuschung 
auf Täuschung“). 

In einem Garten vor dem Thor. Lustspiel in 
3 Akten von Otto Girndt. 

Die Spree-Nixe. Weihnachtsspiel mit Gesang und Tanz 
in 3 Akten und 8 Bildern von E. Jacobson. 

Eine preussische Weihnaeht. Schauspiel in 
3 Akten von Albert Lindner (Verfasser von „Die 
Bluthochzeit“). 

Friedrich Wilhelm der Kurprinz, oder: 
Das Erwachen des Adlers. Ein deutsches 
Schauspiel in 3 Akten von Albert Lindner. 

Wilhelm der Eroberer. Lustspiel in 2 Akten 
von Friedrich Schütz. 

Der 18. Betober. Original-Lustspiel in 3 Akten von 
E. Henle. 

Nur keine Tänzerin, oder: Je toller, je hes- 
ser. Lustspiel in 1 Akt von A. Bender. 

Infam kassirt („Verlorene Ehre“). Schauspiel in 
3 Akten von Adolf Glaser. 

Mäntelchen nach dem Winde. Lustspiel in 
1 Akt von Emma Laddey. 

Eine neue Penelope. Original-Schwank in 1 Akt 
von Adolf Reich. | 

Welche von Beiden. Lustspiel in 1 Akt von 
L. Maurice. 
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Ein Glücksritter. Pariser Sittengemälde in 5 Ak- 
ten von J. Tiefenbacher. 

Gute Freunde. Dramatischer Scherz in 1 Akt von 
Adele Gräfin v. Bredow-Görne. 

Ein Toilettengeheimniss. Lustspiel in 1 Akt 
von F. A. Sauer. 

Eine Mordgeschichte. Schwank in 1 Akt von 
F. A. Sauer. 


Ein Bürger Nanzigs. Schauspiel in 5 Akten von 
Max Stieber. 


Preussisches Strafrecht. Schwank in 3 Akten 
von Otto Girndt. 

Das Mädel ohne Geld. Lebensbild mit Gesang u. 
Tanz in 3 Akten von O. F. Berg und E. Jacobson. 
Musik von Lehnhardt. 

Die Bluthoehzeit. Ein geschichtliches Trauerspiel 
in 4 Akten von Albert Lindner. 

Der Krieg und seine Schrecken. Melodra- 
matisches Phantasiegemälde in 1 Aufzuge und 10 le- 
benden Tableaux von Eduard Dorn und Hans Max. 
Musik von Ign. Dorn. 

Ein weiblicher Advoeat. Lustspiel in 1 Akt nach 
dem Französischen von Hermann Müller. 

Die Hexe von Leonberg. Volksschauspiel in 5 Ak- 
ten von Arthur Müller. 


Adel um Adel. Schauspiel in 4 Akten von Ferdi- 
nand Wilferth. 


Er schläft! Dramatische Kleinigkeit in 1 Akt. 


Täusehung auf Täuschung. Geschichtliches 
Schauspiel in 5 Akten von Friedr. Schütz. 


Ich wette, dass Sie mich lieben! Lustspiel in 
1 Akt n.d. Französischen von Roman Löwinstamm. 


Die Komödie um ein Herz. Lustspiel in 1 Akt 
von Max von Schlägel. 
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-Zu alt! Dramatische Kleinigkeit in 1 Aufzuge von 
Friedrich Schütz. 

Moderne Teufel. Schauspiel in 4 Akten nebst einem 
Vorspiel von Albert Lindner. 

Wielliebehen. Lustspiel in 1 Akt von Robert Jonas, 

An’s liebe Christkindehen, Charaktergemälde 
mit Gesang und Tanz in 5 Bildern nebst einem Vor- 
spiel: Bei’'m Weihnachtsbaum, von Czaschke. Musik 
von W. Mannstädt. 1 

Ich empfehle dieses Gelegenheitsstück als Weihnachts- 
stück auf das Nachdrücklichste. 

Am andern Tage. Lustspiel in 8 Akten von Otto 
Girndt. 

Der Weber von Lyon. Schauspiel in 3 Akten von 
Fritz Brentano. 

Wer ist der Herr Pfarrer? Lustspiel in 1 Auf- 
zug von Adolf Galmberg. 

Nach dem Kriege, oder: Alliirtes zweierlei 
Tuch. Genrebild mit Gesang in 1 Akt von Otto 
Pätel. Musik von Mannstädt. 

Geächtet, oder: Otto der Grosse und sein 
Haus. Trauerspiel in 5 Akten von Arthur Müller. 

Ariadne auf Naxos. Mythologische Operette in 
1 Akt von Carl Wilhelm. Musik von H. Bossen- 
berger. 

Ein Sieg der Venus. ——— Operette in 
— von Carl Wilhelm usik von Otto Rosen- 

erg. 

Unglücksrabe. Schwank in 1 Akt von F.A.Sauer. 

Der Bombardier im Feuer. Posse mit Gesang 
in 1 Akt von F.A.Sauer. Musik von J. Tauwitz, 


Die neue Gouvernante. Schauspiel in 5 Akten 
ne Verfasser von „Meine Mutter hat’s ge- 
wollt“. 


Das Wilehmädchen aus Schöneberg. \Volks- 
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stück m. Ges. in 3 Akten (6 Bildern) von W. Mann- 
städt. Musik von demselben. 

Die Mottenburger. Gesangsposse in 5 Akten von 
D. Kalisch und A. Weirauch. Musik von R.Bial. 

Eingeregnet. Dramolet in 1 Akt. 

Ein vorsichtiger Mann. Lustspiel in 3 Akten 
von Dr. Tornow. 

Subhastirt. Schwank mit Gesang in 1 Akt von Carl 
Görlitz. Musik von G. Michaelis. 

Im Fragekasten des Fremdenblatts. Lust- 
spiel in 1 Akt von Carl Görlitz. 

Pueck in Briefen. Lustspiel in 2 Akten von Albert 
Lindner. 

Im Laufe unseres Jahrtausends. Zeitbilder 
mit Gesang in 3 Abtheilungen nebst Prolog von Carl 
Görlitz. Musik von A. Conradi. 1. Abtheilung: 
Romantisch. — 2. Abtheilung: Rococco — 3. Ab- 
theilung: Modern. 

Der Neuigkeitsjäger. Posse mit Gesang in 1 Akt 
von Adolf L’Arronge. 

Bei’m Herrn Landrath. Lustspiel in1 Akt nach 
einer älteren Idee von Felix Hesse. 

Im Hochgebirge. Vaudeville mit Gesang und Tanz 
in 1Aktvon Ad.Hamm. Musik von Julius Tauwitz. 

Also doch! Lustspiel in 1 Akt von Ludolf Wald- 
mann. 

Nur nicht eifersüchtig. Lustspiel in 1 Akt von 
E. Freiherrn von Thüngen. 

Für nervöse Frauen. Lustspiel in 1 Akt, theil- 
weise nach einer fremden Idee von Poly Henrion. 

Das letzte Frühstück im Schuldgefäng- 
un. Posse mit Gesang in 1 Akt von W. Mann- 
städt. 


Täuberich und Täubehen, Posse mit Gesang in 
1 Akt von Böhm und Mylius. Musik von R. Bial. 


Ge 
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Dreizehn, oder: Onkel he Original- 
Posse mit Gesang in 3 Akten von Adolf L’Arronge. 


Chassepot oder Zündnadel? Original-Schwank 
in 1 Akt von Adolf Reich. 


Die Stimme des Herzens. ÖOriginal-Lustspiel in 
1 Akt von M. Bauermeister. 

Am grünen Tisch. Komisches Charakterbild mit 
Gesang in 1 Akt, mit Benutzung einer Idee des About, 
von S. Haber. Musik von A. Conradi. 

Eine schauerlieche That. Posse mit Gesang in 
1 Akt von Adolf L’Arronge. Musik vom Verfasser. 

Ein moderner Rasirsalon. Vaudeville in 1 Akt 
von A. L’Arronge. Musik vom Verfasser. * 


So muss es kommen. Posse mit Gesang in 3 Ak- 
an ( 5Bildern) von W. Mannstädt. Musik von Dem- 
selben. 


Sch empfehle allen Bühnen-Vorftänden vorbenannte 

Stücke, welche größtentheils die Feuerprobe der Auffüb- 

BI” rung beitanden kaben. Sollte dieſe oder jene Bühne 

BI” bei der Verſendung überſehen worden fein, to können 

DS” auf Erjucden die betr. Bücher zur Einfiht nachträg— 
BF” lich erfolgen. 


Bon älteren, durd mich zu beziekenden, dramatiſchen Werlken 

empfehle ich auf's Neue: 

Wintermärchen, ein, Schaufpiel in 4A. von Shakeſpeare. 
Für die deutiche Bühne neu überfeßt und bearbeitet von 
Franz Dingelftedt. Muſik von Fr. v. Flotow. 

Flu — des Galiläi. Trauerſpiel in 5 A. von Arthur 

üller. 

Fahrt, Die letzte. Riederipiel in 1A. nach Sohann Grün von 
Zulius Stettenbeim. Muſik von A. Sonradi. 

Haberfeldtreiben, ein, Bolksichaufpiel in 5 A. von Arthur 
Müller. 

Jongleur, der. Poſſe mit Geſang und Tanz in 3N. von Emil 
Pohl. Muſik von A. Conradi. 
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Nacht in Berlin, eine. Poſſe mit Geſang in 3 X. von A. Hopf. 
Muſik von A. Lang. 

Merlobungs-Anzeige, eine ländliche. Liederipiel mit Geſang 
in 1X. von Arthur Müller. Mufik von A. Sonradi. 

Bigeuner, der. Genrebild mit Gejang in 1 Akt von Alois 
Berla. Mufif von A. Conradi. 


A. Entich. 


Eduard Bloch, 


Theater: Buchhändler in Berlin, 
Brüderfiraße 2, 

enipfiehlt fich den Bühnen-Vorjtänden, den Bühnen- Mitgliedern, 
den Dilettanten-Pereinen und allen Freunden des Theaters bier- 
mit auf's Neue. Das reichhaltige Lager, fowie die Promptbeit 
meines nunmehr ſeit 25 Fahren beitebenden Geichäfts ıft ja 
alffeitin befannt. Meine Theater-Cataloge, deren bis jegt ſchon 
23 verichiedene erichienen, ftehen auf Verlangen zu Dieniten. 
Die Anzahl diefer umfangreichen Special: Sataloge, Towie die 
Anzahl der Jahre, welche meine Birma hinter fich hat, beweift 
wohl zur Genüge die Ausdehnung meiner Berbindungen, welche 
fih auf alle Welttheile erftreden. ' 


In meinem Derlage erichien: 


Gefammelte dramatiſche Werfe 
von Julius Rofen. 


Band I. Inhalt: dDie Compromittirten. Luitipiel in 
3 Akten. I baceio. Schwanf in 1 Akt. Garibaldi. Poſſe 
in 1 Aft. Hohe Politik. Luitipiel in 3 Aften. 


Band II. Inhalt: Kanpnenfutter, Luftipiel in 3 Akten. 
Ein Knopf. Schwanf in 1 Aft. Alte Händen. Genrebild in 
ı At. Ein ſchlechter Menſch. Luftipiel in 3 Akten. 


Band IT. Inhalt: Res Nächſten Bauen. Luſtſpiel 
e* 
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in 3 Akten. Im üchlafe. Luſtſpiel in ı Akt. Die böſe Melt, 
Poſſe in 2 Akten. Schulden. Luitipiel in 3 Akten. 

Band IV. Inhalt: Hein Einziges. Poſſe in 3 Akten. 
Eine innere Atimme, Luftipiel in 1 Akt. Schweigen ift Gold. 
Schwanf in ı At. Aullen. Luſtſpiel in 4 Akten. 


Preis für jeden Band: 1 Thlr. 15 Ser. 


Eduard Bloc, 


Cheater- Buchhändler in Berlin, 
Arüderfiraße 2. 


Ed. Bote & G. Bock 
in Berlin. 


Central-Bureau für die deutsche 
Oper und Ballet. | 


Agentur, deren Zweck es ist, die Vermittelüng zwischen 

den Autoren und Bühnenvorständen, soweit es die Erwer- 

bung des Aufführungsrechtes von Partituren betrifft, zu 
übernehmen. 


Die verehrlichen Bühnenvorstände machen wir auf die 
in unserem Verlage erschienenen und auf vielen Bühnen 
Deutschlands, sowie des Auslandes mit grossem Erfolg ge- 
gebenen Opern besonders aufmerksam. 

Zu allen Opern meines Verlages sind ausser Partitur 
und Buch gleichzeitig Solo-, Chor- und Orchesterstimmen 
in sauberer und correcter Abschrift, die Quartettstimmen 
der meisten gedruckt, sofort mit allen Doubletten vorräthig. 
Der Preis der Copiatur ist auf das Billigste gestellt. 

Verbunden hiermit ist unsere grosse, 160 der gang- 
barsten Opern umfassende 
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BIBLIOTAER 
für Oper, Singspiel, Ballet und Concert 


zur sofortigen Benutzung für jede Bühne. 


(Solo-, Chor-, Orchester-Doublir-Stimmen nebst ausgeschrie- 
benen einzelnen Partien, Soufflir- und Regiebuch.) 


Symphonien, Ouverturen und 
Potpourris 


für Orchester 
in Partitur, Doublir- Auflagestimmen, so weit solche 
im Stiche erschienen sind. 
72 Entre-Actes für kleineres und grösseres Orchester. 


Tänze für Orchester von Bilse, Conradi, Engel, Gödicke, 
Johann Gung’l, Josef Gung'l, Heinsdorff, Hertel, Keler- 
Bela, Gustav Lange, Leutner, Lorenz, Löhrke, Reissiger, 
Ressel, Strauss u. a. m., zu Entre-Acten zu benutzen. 


Indem wir vorzugsweise die, in ähnlicher Art zum 
Ausleihen in gleicher Reichhaltigkeitin Deutschland nicht 
vorhandene Opernbibliothek der besonderen Beachtung 
der geehrten Bühnenvorstände und Musikvereine 
empfehlen, stehen auf gefällige Anfragen die näheren Be- 
dingungen ebenso zu Diensten, wie die Preise neu zu kau- 
fender Opern. 

Wir verbinden damit die ergebene Bemerkung, dass 
Aufträge dieser Art ebenso durch uns direct als auch in- 
— durch Hrn. Michaelson in Berlin zu effectuiren 
sind. 

Beim Ausleihen der etwa honorarpflichtigen Opern 
wird die Vertretung von uns nach vorherigem Ueberein- 
kommen übernommen werden. 


Gleichzeitig empfehlen wir unser 


Musikalien -Leih-Institut, 
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sowie die 
Neue Berliner Musik -Zeitung. 
Jährlich 5 Thlr., halbjährlich $ Thir.: 


mit Musikprämie. bestehend in einem Zusicherungsschein 
im Betrage vou 5 oder 3 Thlrn., zur unumschränkten 
Wahl aus dem Verlage von Ed. Bote & G. Bock. 


Jährlich 3 Thlr., halbjährlich 1 Thir. 25 Sgr. 
ohne Prämie. 
Berlin, im December 1871. 


Ed. Bote & G. Bock, 


Hofmusikhandlung 1. I. Majestäten des Königs und der 
Königin und Sr. Königl. — des Prinzen Albrecht von 
reussen. 


Berlin, Unter den Linden 27 und Französische Strasse 33e. 


Internationales Theater-Gefchafts-Burean 
von Emil Drenfer, 
Berlin, Jägerſtraße 74. 

Bertreter in Wien: Hermann Dekner, Getreidem arkt 5. 
Bertreter in Hamburg: Hermann Xlberfinz, Mühlen: 
ſtraße 22. 

In direkter Berbindung mit dem Bureau fteht das Journal 


„Ber Cheater-Sigaro“, 


W. Bloch's Gharivari 
für Theater, Muſik und dramatiſche Literatur. Als Beilage 
erſcheint „Berliner Theater-Punſch““. Ein humoriſtiſches 
Original-Blatt. Redaktions- und Expeditions-Bureau: Doro: 
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theenſtraße 31, 2 Treppen. Mit der Redaktion des Charivari 
fteht die Thenter- Agentur von W.Kloch in engiter Verbin: 
dung, und übernimmt dielelbe die Vermittefung von Engage— 
ments und Gaſtſpielen in allen Fächern des dramatischen 
Bühnenlebens. 


Zu beziehen durch alle Poftimter und Buchhandlungen: 


Dentiche Schaubühne. 


Organ 
für 
Theater, Auſik, Kunf, Likerakur und ſociales Feben. 
Herausgegeben von Martin Perels. 


Jährlich ericheinen 12 Hefte a 6 Bogen in 8. Preis des Jahr: 
gangs 4 Thlr., einzelner Befte à 15 Sgr. 


Von den Jahrgängen 1860, 1861, 1863 bis 1871, ſoweit 
complet, iſt noch eine kleine Partie vorräthig; erſtere werden 
zu ermäßigten Preiſen abgegeben. 


Verlag von Oscar Leiner in Leipzig. 


Louis Fränkel, 


Theater-Agent und Redakteur der 


„Neuen Coulisse‘, 
Berlin, Tauben-Strasse Nr. 44, 2 Tr. 


A. — 
Theater-Leihbibliothek, 


verbunden mit 
Theater-Antiquarials- und Verlagshandlung 
auch 
Theater-Commiſſionsgeſchäft 
in Berlin, Aarkgrafeuſtraße 53, 


empfiehlt außer den mit diefen Branchen verbundenen Reihe 
und Berkaufsartifeln ein reichhaltiges Lager von 


Dpernterten 


eigenen Verlags, in forrefter und jauberer Ansftattung zu 
ioliden Preiſen. 


A. Rühling’s 
Theater Agentur und Redaftiond- Bureau 


des „dramatiſch-literariſchen Berichterſtatters“ 
befindet ſich Franzöſiſche Straße Nr. 48. 


Theater-Agentur- Burenu 
von Br, Thiele, 
in Berlin, Stallichreiberitraße 36a. 


— — — — — — 
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Martin Böhm’s 
Gentral= Theater Agentur 


und Redaction des „Neporter” 
Berlin, Franzöſiſche Atraße 59. 


Robert Franke's 
Central⸗Agentur für Bühnenmitglieder 
und Künſtler jeden Faches 
in Berlin und Hamburg. 


In unmittelbarer Verbindung mit dieſem Agentur-Geſchäft 
ſteht die in Hamburg von R. Franke herausgegebene und re— 


digirte 
Neue Schaubühne, 
Organ für Theater, Wufik und Kunfl. 


Repräientant für Berlin: Robert Linderer, dramat. 
Schhriftiteller, Karlsſtr. 13; für Hamburg: Robert Franke, 
St. Pauli, Kaitanien: Allee 30, 


Die Chenter-Agentur 
von N. Martin, 
Berlin, Raupah- Straße Pr. 4, 
(früher Dresdener Straße Nr. 90), 


empfiehlt fich allen Bühnen: Angehörigen und Künftlern jeden 
Genres zur prompten DVermittelung von Engagements und 
Gaitipielen. 
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Theater- Agentur 
von W. H. Katz, 


Berlin, Auguſt-Straße Nr. 52 parterre, 


vermittelt Engagements und Gaſtſpiele ſowie in den Theater- 
Geſchäfts-Verkehr fchlagende Gommilfionen. 


Die Allgemeine Chenter-Chronik 
beginnt mit dem 1. Sanuar 1872 ihren ein und vierzigften 
Sahrgang- 

Das mit dem Journal verbundene 
Theater-Geldäfts - Bureau 


hat fich gleich obiger Zeitung als eine höchſt nügliche, die thea— 
tralifchen Intereſſen wahrhaft fürdernde Anftalt erwielen. 
Leipzig, im Dezember 1871. 


Victor Kölbel's Nachfolger. 


— — — — 


Theater-Agentur und Commiſſions-Bureau 
von Emil Wehrmann, 


Leipzig, Hohe Straße 17, 


vermittelt Engagements und Gaitipiele fir Künitler jeden 
- Genres. 


Filiale in Berlin: Theodor Wehrmann, 
DBrunnenftr. 155. 
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Das Theater- Hefdäfts- Bureau 
von Lonis Fiſcher, 
Hamburg, große Drehbahn 8, 


in Verbindung mit der „Hamburger Theater-Ehronik, ver- 
mittelt Engagements und Baitipiele in allen Fächern der Kunſt. 


Theater :Gefchafts: Bureau 


von Lonis Heyne 
in Hamburg, St. Pauli, Langereihe 46. 
Die „Theater-Bevue“ (herausgegeben und redigirt von 
L. Heyne) ſteht mit obigem Bureau in Verbindung. 
Internationales Musik-Geschäfts-Bureau 


von Louis Heyne 
in HAMBURG, St. Pauli, Langereihe 46. 


Es nimmt niemals die üblichen Portothaler, erbittet 
dagegen alle Zusendungen frankirt. Die Provision für ver- 
mittelte Engagements beträgt drei Thaler, welche Summe 
nach Abschluss des Engagements baar einzusenden ist oder 
durch Postnachnahme erhoben wird. 


von M. Kreußer, Hamburg, Langereihe 22. 
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Die Eentral-Agentur für Bühnenmitgliever 
und Mufifer 
von Georg Erck, 


ſeit 1. Mai 1871 in Stuttgart, 
Hauptitätterftraie Nr. 93, 
vermittelt Engagements und Gaftipiele, übernimmt auch den 
PBertrieb dramatijcher und mufikaliſcher Werke. 
Sprechſtunden von 10 bis 12 und von 2 bis 4 Uhr. 


Mit diefem Inftitut Steht in unmittelbarer Verbindung die 
vom 1. Sanuar 1871 ab ericheinende 


„Küddeuntſche Thenter- Chronik“. 


Der Abonnementöpreis beträgt vierteljährlich für direkte 
franfirte Zufendung von Stuttgart aus, wöchentlich unter Kreuz: 
band 2 fl. 24 fr. oder 1 Thlr. 12 Sgr. praenumerando. Die 
„Süddeutfche Theater-Chronif" erfcheint jeden Sonnabend und 
eignet ſich ganz bejonderd auch für geichäftliche Anzeigen, da 
diefelbe an alle Theaterdireftionen verfchidt wird. 


K. K. conceffionirfe 
Wiener Theater-Agentur 


hermann Dekner 


Wien, Getreidemarkt 5. ER: 
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Burenn 


des concejlionirten Theateragenten und des conceifionirten 
Theaterdireftord 


8. X. Sachſe, 
Gigentbümer und Heraudgeber 
der „Wiener Cheater-hronik *, 
Wien, Stadt, Friedrichsſtraße 2 an der Elifabethbrüde. 


K. K. conceffionirtes 
Internationales Theater-Geſchäfts-Bureau 


von FJ. Reifmann, 
Wien, Theatergaſſe 1, im Theatergebäude an der Wien. 


Daſſelbe ſteht in den regſten Beziehungen zu den erſten 
Agenturen Frankreichs, Englands, Italiens, Rußlands und 
Nord-Amerikas und iſt Dadurch in der Rage, einen — 
internationalen Theater-Geſchäfts-Verkehr zu unterhalten. Die 
Proviſionen betragen bei Engagements 5°%/,, bei Gaſtſpielen 
5 bis 10 %,, bei Wertrieb dramatiicher und mufifalifcher No- 
vitäiten 10 big 150/,. 


Chenter- Agentur 
des Joſ. Böhm, 


Mien, Innere Stadt, Kärntneritraße 7, 1. Stiege, 3. Stod, 
(nächit der Singeritraße). 
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Theaters Agentur 
von Auguſt Rednik 


in Wien, 
Aargarethen, Keftendrüdengafe 11, 
II. Sfod, Thür 11. 
empfieblt fi den P. T. Direktionen und Bühnen:Künftlern zur 
Vermittelung von Engagements und Gaſtſpielen unter gleichen 
günftigen Bedingungen wie im Vorjahre. 

Thenter- Direktoren werden um geneigte Aufträge, Bühnen 
Mitglieder um Einfendung des Nepertoird, Photographie und 
Öagenbedingungen, jo wie um Bekanntgabe des jedesmaligen 
Domicilwechiels erjucht. 

Zur Bermeidung unnöthiger Correspondenzen erfolgt Die 
Briefbeantwortung an Bühnenmitglieder nur in Fällen ver- 
mittelten Engagements oder Gaitipieles. 


Dresdener 


Theater-Geſchäfts-Bureau 


von Ferdinand Gleich 
in Dresden, Stiftsſtraße 8a., I. 


vermittelt Engagements und Gaitipiele und übernimmt den 
Vertrieb dramatiſcher Werke aller Art. 


Mit diefem Theater» Geichäfts- Bureau fteht in unmittel« 
barer Verbindung Die 


Dresdener Iheater- Zeitung, 
Redakteur: Ferdinand Gleich. 





Eee — 
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Gentral: Bureau 


für Bermittelung von Engagements und Gaftipielen in allen 
Büchern des dramatischen Bühnenlebens, den Vertrieb drama- 
tifcher und mufifalifcher Werfe, überhaupt für alle in den 
Theater-Geſchäfts-Verkehr Ichlagende Commiſſionen 


von Adolph Köller 


in Frankfurt am Main, 
Bockenheimerſtraße 60. 


Das Chenter-Gefchäfts-Burenan 
von Leopold Püſchel, 
Srankfurt am Main, Unterlindau 9, 


vermittelt Engagements und Gaſtſpiele für Bühnenmitglieder 
jeder Branche. 


Die Theater- Kgentur 
von F. Eisfeld und Dinckelberg 
in Magdeburg, Große Schulftraße 6, 


empfiehlt fich allen Bühnen-Angebörigen und Künftlern jeden 
©enred zur Bermittelung von Engagements und Gaftipielen, 
übernimmt auc den Debit und Anfauf dramatifcher und mu— 
ſikaliſcher Werke. 


Mit der Agentur ſteht in unmittelbarer Verbindung die 
jeden Mittwoch erfcheinende Zeitung: 


„Der Theater Infpicient”. 


Abonnementspreis 1 Thlr. pro Duartal praenumerando. 
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F. Leiding, 
Magdeburg, Bimmelreichfiraße 7, 


Sentral-Agentur, 


Engagements- und Vermittelungs- Bureau 
für Künftler jeden Genres, 


vermittelt Engagements, Gaſtſpiele, fowie alle in den Theaters { 
Geſchäftsverkehr Ichlagende Commiſſionen. 





Die ſeit einer Reihe von Jahren beſtehende 


Theater-Agentur 
von J. A. Blume 


in München, Karmelitergaſſe 3, III., beſorgt fortwährend 
Engagement und Gaſtſpiele und übernimmt den Debit dra— 
matiſcher und muſikaliſcher Werke. Das „Münchener Theater- 
Jouxnal““, dad nun mit Januar 1872 feinen achtzehnten Jahr⸗ 
gang beginnt, ſteht mit obiger Agentur in unmittelbarer 
Verbindung. 


Südddeutſche Theater-Agentur 
von Betty Minter, Hildegardſtr. 1b., Münden. 
In Berbindung mit dem Sournal: 
„Süddeutfche Theater -Chronik“ 
(Neuer Kunſtfreund). 


— — — — — — 
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Cheater- Agentur 
von Friedrich Lippe, Profefjor, 
München, Hildegardftr. 21/0, 
in Verbindung mit dramatiſchem Unterricht. 


Fr. Ed. Hyſel, 


Theateragent in Nürnberg. 


Die Rheinische Theater Agentur 
von H. Kreimeyer in Cöln, Breiteitraße 42, 


vermittelt Engagements und Gajtipiele für Bühnenmitglieder 
—* Genres, übernimmt alle in den Theater-Gefchäfts-Verkehr 
allende Commiſſionen gegen geringe Provilion. — Ein- und 
Verkauf von Theater-Bibliothefen; — alle Thenterftüde find 
eomplet leihweije zu haben. 


H. Kreimeyer. 


i 
— — — — — 


Das Theater-Geſchäfts-Kurean 


von Hexxmann Rokthe in Jena (Großh. Weimar) 


übernimmt die Vermittelung von Engagements und Gaſtſpielen 
und aller hierauf Bezug habenden Angelegenheiten. 

Gleichzeitig empfiehlt daſſelbe ſelbſtangefertigten in jeder 
Beziehung dauerhaften Zinnſchmuck. 


— nn —— — 


Ff 
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H. Riese, 


Zürich, Marftgafje 8, 
Thenter-Agentur, Echau=, Luſtſpiel-, Gefangapoffen, Vaudeville— 
und DOpern-Leih-Anftalt für die Schweiz und Umpgegend. 


Theater-Agentur 
von B. Henn in Bern. 


Darmitadt, im September 1871. 
Anempfeblung. 


Hierdurch erlaube ich mir, die reſp. Antendanzen, Diref- 
tionen und Mitglieder von Hof» und Stadttheatern ergebenit 
auf meine Theater-Coſtüm- und Nequifiten-Anitalt aufmerffam 
zu machen, welche zu allen alten und neuen Dpern, Balleten 
und Ausſtattungsſtücken die erforderlichen Coitiime, Kopfpuße, 
Schmudjtüde, Waffen und Geräthe fertig in geſchmackvoller 
Faſſung zu möglicht, billigen Preifen für Soliften, wie für 
Mafien liefert. Dafür, dab man in hohem Grade allerwärts 
mit meinen Leiftungen zufrieden, ſprechen die mir fo vielfach 
gewordenen Zeichen der Anerkennung und freundlichen Auf- 
munterung in Erſtrebung des vorgeitedten Zieled, die Theater- 
Snititute in jedem gewunfcht werdenden Coſtüm-Genre ent- 
Be ſolid und billig bedienen zu können. Langjährige 

tudien, eingehende Kenntniß der zeitigen Shenter-Bedkrfniffe, 
verläßliche, tüchtige Arbeitskräfte und fabrikmäßige Einrichtungen 
jegen mid) in die Tage, alle Aufträge billig, prompt und raſch 
ausführen zu können. 


Die allgemeine dentihe Theater-Coſtüm- und 
Requiſiten-Anſtalt 
von H. Ploch in Darmſtadt. 


Die 
Strumpfwaaren- Fabrif 


von 


FM, Oppermann & Cie, 


Lieferanten der Kgl. Theater, 
in Berlin, Proßfifiraße Ar. 1, 
empfiehlt 
ihr reichhaltiges Lager 
von Tricots, Teibchen und Strümpfen jeder Art, - 
in Molle, Baummolle und Seide, 
einem hochgeehrten Theater-Rublifum. 


Zur Anfertigung von Tricots, befonders aber Wattons, 
ift ein ſachgemäßes Maaß durchaus wünfchenewerth, und fügen 
wir für Die geehrten Snterefjenten die erforderlihen Maafe 
bier an: 

1) Zaillenweite. 
R\ Obere Rendenweite. 
3) Weite oben vor dem nie. 
4) Weite der Wade. 
5) Meite von den Knöcheln. 
6) Beinlänge, oben von der Mitte ded Schrittes 
bis zur Fußſohle. 
7) Fußſohle. 


Wird ein Bruſttrikot reſp. Bruſtwatton gewünſcht, ſo 
bitten wir um Angabe der Weite der Bruſt, des Rückens, der 
anzen Weite, unter den Armen genommen, ſowie der Arm— 
änge. 

Bei jedem dieſer Magße iſt zu bemerken, ob die Stellen 
ſtark, ſchwach oder gar nicht wattirt werden ſollen, ferner ob 
die Beinwattons mit oder ohne Füße gewünſcht werden. 


5" 
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Die 
Strumpfivaaren: Fabrik 


Gebrüder Gillet, 
Berlin, 
Mohrenftraße Nr. 47, 
empfiehlt 
ihr bedeutendes Lager 


von Thenter-Tricots, Wattons, Leibchen, Strümpfen :c. 
für Herren, Damen und Kinder. 





Hreis- Eonrant. 


Baummollene Tricot3, weiß, für Kinder, von 1 Thlr. bis 
1 Ihr. 10 Sgr.; deögleichen für Damen von 1 Thlr. 10 Sar. 
bis 1 Thlr. 15 Sgr.; deögleichen für Herren von 1 Thlr. 
15 Sgr. bis 1 Thlr. 25. Sgr. Fleifchfarbene 5 Sgr. pro 
Stüd höher. 

MWollene Trient? in allen Farben für Herren und Damen 
3 bis 31/, Thlr. 

Seidene Trieotd, weiß und fleifchfarben, 13 bis 16 Thlr. 

Floretfeidene Tricotd mit baumwollenem Leibchen 4 bis 6 Thlr. 

Wattons 3 bie 4 Thlr. 

Seidene und baunmpollene Reibchen. 


Bei Beitellungen bitte die Länge des Beined (Schrittlänge), 
Leibweite und die Ränge des Fußes anzugeben. Da wir für 
mehrere Hof- und bedeutende Stadttheater die Kieferung haben, 
jo halten ftet3 ein fortirtes Lager und find im Stande, jeden 
großen Auftrag zu den billigiten Preiſen auszuführen. 
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Das 
Decorationsmalerei-Institut 


von Julius Witte in Elbing 


empfiehlt sich bei gediegener Bedienung zur geneigten 
Beachtung. 

Durch jahrelanges Wirken an den hervorragendsten 
Bühnen bin ich befähigt, die Decorationen 20 pCt. billiger 
zu liefern, als dieselben von allen Decorationsmalern bis 
dahin geliefert worden sind. Der Quadratfuss kostet 2 Sgr. 
incl. Leinwand ohne Transport. 


Atelier für Theatermalerei. 


Nach Vollendung ded Baues noch dreier großer Malerfäle 
bin ich im Stande, von jebt ab allen Anforderungen prompt 
genügen zu können. 

Coburg, den 1. November 1871. 


Ss. Lütkemeyer. 


Das 
Decorationsmalerei- Inftitut von Auguſt Tocher 
in Würzburg 


empfiehlt fich bei gediegener Bedienung zur geneigten Beachtung. 
Der Duadratfuß koſtet incl. Leinwand und Farben 2 Sar., ohne 
Transport. Alle Arten Cachirungen werden auf's Sauberite 
ausgeführt und billigft berechnet. 


Auguft Rocher. 
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Sheater-Sofkim- und Theafer-Sffekfen- Handlung, 
Magazin von Rüflgegenfländen & Requiſiten 
von 


Sr. Küdjler, 


Berlin, Mohrenſtr. 50, Ede der Friedrichsſtr. 


Dbiges Inititut übernimmt die Anfertigung und elegante 
Ausführung einzelner Coſtüme für Herren und Damen, ſowie 
ganze Ausftattungen von Opern, Schaufpielen, Ballets u. ſ. w. 
zu möglichit billigen Preiſen. 

Außerdem halte ich ſtets Lager von Theater » Rüjtgegen- 
ftänden und Requiſiten nach ſpaniſchen, italienifchen, franzö— 
ſiſchen, engliichen und deutichen Modellen jeder Art, von cadhir- 
ten Artikeln, Schmuckgegenſtänden, Gold- und Silber-Stidereien, 
Beſätzen, Treflen, Brofat- und Schuppenftoffen, weißen und 
eouleurten Steinen, Kronen, Diademen, Armipangen, Perlen, 
nn Theatertuchen, Atlaffen, echten und unechten Samme- 

en u. ſ. w. 

Einzelne Coſtüme, ſowie Garnituren und ganze Theater- 
Garderoben, Waffen und Requifiten werden in meinem Geſchäft 
I gekauft, auch wieder verfauft. 

ei vorfommendem Engagementöwechjel empfehle ich mich 
zur Webernahme und FR rn te fowie zur Weiterbeförde- 
‚rung von Garderoben u. |.w. und leiſte Borfchüffe jeder Art. 


Auerbady’s Bub-Seder-Sabrik in Kerlin, 
Zaubenftraße 14, Friedrichöftraßen- Ede, 


liefert den geehrten Bühnen: Vorftänden und Künftlern echte 
Strauß: Platten, Barret- Federn, Pleureufen und 
Soiffüren in allen Farben zu Sabrif- Preifen bei prompter 
Bedienung. 
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J. 9. Preetz, 
Broncewaaren-Fabrikant, 
Lieferant der Königlichen Theater, 

Berlin, 63 Friedrichsſtraße 63, 

halt vollitändiges Lager von 

vergoldetem Theater-Steinſchmuck, Schwertern, 

Sporen etc. eigener Fabrik, 

ſowie eine reichhaltige Auswahl von 


Theater-, VPromenaden- und Ballfächern. 
Auf — Wunſch verfertige und halte Lager von 


brillantem 
Zinnſchmuck 


mit und ohne Steinen für Herren und Damen. 


Jeglicher Auftrag wird nach Zeichnung in beiden Genres 
prompt und billigſt ausgeführt. 


Zur Anfertigung von Theater-Coſtümen jeden Zeitalters 
für Damen und Herren empfiehlt ſich 


Berlin. E. Kraps, 


Obergarderobier des Friedr.Wilhelmöſt. 
Theaters. 


Fabrik ſämmtlicher unſchädlicher Theater- und Tages- 
ſchminken, ſowie zur Toilette der Vühnenkünſtler 
gehörigen ge 
C. Beimler, 

Mitglied des Ko ſchen Theaters zu Berlin, 
Schumannßitr. 5. 
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Federn- und Blumen: Fabrik 
von H. Fouis, 


Hoflieferant Sr. Majeftät des Kaiferd und Königs 
und der Königlichen Bühnen, 
Berlin, Mohren-Htraße Ar, 48, IL 

empfiehlt den geehrten Bühnen-Vorſtänden und Künftlern das 
reihhaltigite Waarenlager von Straußfedern, Barretfedern, 
Helm: und Reiherbüfchen; für Damen Kränze, Coiffüren, Kleider- 
garnirungen ſowie fchnellite | aller die Bühne be- 
treffenden Artikel dieſes Faches, bei billigiten Fabrikpreiſen. 

Lieferungen für die Königlichen Hofbühnen feit 1822. 


Sabrik fämmtlicher Sheater- und Tagesſchminken. 


Alle Sorten Theater-Fettichminken in aller Farben, flüffige, 
trodene, Tagesichminfen und feiniten Puder liefert, in beiter 
Güte zu möglichft billigen Preifen 

Garl Herbert, 
Schminken: Fabrikant, 
Lieferant für die 8. Theater in Berlin, 
Mauerſtraße 70, 1. Etage. 


NB. Alle brieflihen Aufträge werden prompt ausgeführt. 


Fabrik von Theater und Tagesfchminken 
von %. Seo in Leipzig, Mitglied des Stadttheaters, 


GSternwartenftraße 19b., 

Yiefert fämmtliche in dies Fach ſchlagende Artifel gu billigiten 
Preifen. Bei größeren Beitellungen und Wiederverkäufern ent 
ſprechenden Rabatt. 

Aufträge nimmt auch Hr. E. Mehrmann, Theateragent in 
Leipzig, Sobeftr. 17, entgegen. 
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Theater- und Tagesschminken-Fabrik 
vn A, D. ALBES, 


Magdeburg, No. 7 Fasslochberg No. 7. 
empfiehlt Theater-Fettschminken, feinste Tagesschminken 
sowie Poudres in vorzüglichster Qualität. 

Bei Entnahme von grösseren Partien gewähre Wieder- 
verkäufern entsprechenden Rabatt. 


Fettschminken. 


Stirnschminken und Teints für Charactere und Lieb- 
haber, in Stangen, vom hellsten bis dunkelsten Teint zu 
71/s Sgr. per */, Pfund und 5 Sgr. per 61/, Loth. 

Carmin-Zinnober à Stange 7!/, Sgr. 
Zinnober 2 


—— 

——— — 4 R 

elS . 2. ..&d , 21), , 

Schwarz. da 5 2), „ 

Grau . — 2 2, . 

Braun ....& „ DU, , 

Braunroth . . .& 21/, 
Fettschminken in eleganten Büchsen, für Damen, [ä 


lg Sgr ° ö 
Artöt-Schminke 10 Sgr. 
Carmin-Fettschminke in Dosen, für Damen und Herren, 


15 Sgr. | 
J in Stangen, blond, braun, 
schwarz à 21/, Sgr. 


Trockene Schminken. 


, Feinste Französische Schminke in Dosen (Roth, Car- 
min à la Pot, Rosa und Weiss). 


Poudres, 
frei von allen der Haut nachtheiligen Substanzen, 
in französischen Schachteln: 
Deck-Pondre, Rosa, Weiss, grosse Schachtel 15 Sgr., kleine 
Schachtel 7!/, Sgr. 
Haar-Poudres, Weiss und Blond, a Schachtel 71/, Sgr. 
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Pub: und Mode- Manren= Handlung 


von 9, Loemen 


in Berlin, Säger-Straße 19. 
Königl. Hof-Theater:Kieferant. 


Das Speditions:-Gefhäft 
von &, A. Schirow & Co. 


in Berlin, Reipzigerftraße Nr. 46, 


empfiehlt „1a ur Beförderung von Theater-Effekten jeder Art, 

auch wird ar Verlangen Borfhuß darauf gezahlt. Die von 

außerhalb > oder über Berlin an und adreifirten Sendungen 
werden ebenfalld prompt erpedirt. 


Für Bühnenmitglieder 


empfiehlt fich bei vorfommendem Engagementöwechjel zur Be— 
förderung der ©arderobe 


A. Schwand, 
Berlin, Friedrichäftraße 208. 
Vorſchuß hierauf fteht jederzeit zu Dienften. 


An mich zur Aufbewahrung oder a el abreffirte 
Sendungen werden gewifienhaft verwaltet. 
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Dramatiſchen Unterricht in Berlin ertheilen: 


Frau Adele Glaßbrenner, aeb. Peroni, Krauienitr. 37 am 


Donhofspiab. 


Fr. Frieb-Blumauer, Königl. Schauſpielerin, Zimmerſtr. 21. 
Frl. Auguſte Miller, Kaiſ. Ruff. Hofſchauſpielerin, Deſſauer— 


ſtraße 20. 


Fr. Bartſch-Borck, Mauerſtraße 2. 


Hr 


. Hugo Gottſchalk, Schumannsſtraße 16. 


Hr. Dr. Schwarz, Rouijenftraße 35. 


Schülerinnen der Frau Glaßbrenner waren u. Q.: 


Zerline Würzburg-Gabillon. Marie Seebach-Nie— 
mann. Marie Boßler. (Baronin von Brud). Auguite 
NRudloff. Antonie Grahn. Louiſe Wulff. Augufte 
Burggraft. Antonie Baumeifter. Adele Saliter- 
Gariot. Sophie Chriſt. Margarethe Herrlinger. 


Milhelmine Seebadbh. Anna Klein Emma Harfe. 
Clara Schunfe. Charlotte Frohn. Ida Boft. Ida 
Pelletx. Louiſe Götz. Charlotte Wolter. Olga 
von Plittersdorf +. Agnes Reſener. Thea Beeg. 
Refa Braunihweig. Mathilde Beneta. Helene 
Baetfe. Georgine Galfter-Meyfel. Eliſe Weiſſe. 
Antonie Janiſch. Mila Roeder. Helene Zried- 
mann. 


Geſangs- Unterricht in Berlin ertheilen: 
. Dr. Engel, Bejjelitraße 10. 


. Ferd. Gumbert, Aleranderftraße 23. 


. Kammermufitus Hillmer, Serufalemerftraße 1. 


Hr. Kapellmftr. Konopaſek, Georgenitraße 16. 


Hr 


. Profeffjor Mantius, Wilhelmitrage 135. 
. Geſangslehrer Seyffart, Ritterftraße 50. 
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Für Künſtlerinnen 


paflende, höchft elegante jeidene Roben, Ballkleider und Pro» 
menaden-Coſtüme, die Fächer, Schuhe, Handſchuhe 2c., welche 
von hohen Herrichaften zum Verkauf erhalte, offerire zu fehr 


billigen Preijen. BER 
| B. Friedländer, 
Berlin, Kochſtraße 47. 


Der Unterzeichnete erlaubt fich, fein Lehr-Inftitut für Pan— 
tomime nah Sffland’scher Manier Schaufpielern und Sän- 


gern zu empfehlen. 


W. Ebel, 
Königl. Solotänzer und Pantomimiift. 
Berlin, Sommerftraße Nr. 8, 3 Treppen. 
Spredhftunden: Vormittags 8—10, Nachmittags 3—5 Uhr. 


Hamburger Theater: Schule. 
Dr. F. Stolte's Theaterſchule 


große Drehbahn 42 in Hamburg. 

Der in der Literatur (namentlich durch feinen Fauft), wie 
auch im Theaterleben und durch feine dramatischen Vorlefungen 
rühmlichſt befannte Dr. Stolte, hat in Hamburg jeit vier 
Sahren eine Theaterichule gegründet, und ertheilt Darin mit 
Beihülfe feiner Gattin, Marie Stolte-Stern, Unterricht 
für Herren und Damen, welche fi der Bühne widmen und 
dazu die nöthigen theoretifchen wie praftiichen Borftudien 
machen wollen. Schon während der Studienzeit wird den 
Eleven Gelegenheit gegeben, an den verichiedenen Theatern 
Hamburgs in Gefammt-Gaftipielen, wie auch einzeln aufzu⸗ 
treten. So wurden mit den Schülern und Schülerinnen auf 
dem St. Georg-Theater zur Aufführung gebracht: Marta Stuart, 
Zungfrau von Drleand, Kabale und Liebe, Tell, die Grille, 
Käthchen von Heilbronn, Philippine Welſer, Anna Life, Hand 
Jürge, Nehmt ein Erempel daran, Heirathsantrag auf Helgo- 
land; auf dem Viktoria» Theater: Kabale und Liebe und Tell, 
während auf dem Hamburger Stadt-Theater zulegt, und 
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zwar als Feſtvorſtellungen zum Beften der Invalidenftiftung, 
Kabale und Liebe und die Karlsichüler gegeben wurden. Pu— 
blikum, wie Kritik zollten ſämmtlichen Vorftellungen die rühm— 
lichte Anerkennung. — Schüler und Schülerinnen diefer Lehr— 
anftalt haben auch vielfach Gelegenheit, in Concerten Deklama— 
tionöpiecen zu übernehmen und genießen von Seiten der Di- 
reftionen de3 Stadt» und Thalia» Theaters, wie auch anderer 
Bühnen die dankenswerthe Begünftigung des freien Eintritts. 


Hörnfteins Thenter- Schule 
für Schaufpiel, Luſtſpiel, Oper und Operette 
in Wien. 
Franz-Joſefs-Quai, Selincagafje 10 

bietet den fich der Bühne widmenden Damen und Herren die 
beite Gelegenheit zu theoretifchen wie auch praftifchen Studien. 

Der Lehrplan umfaßt: Deutiche Spradhe, Deklamation, 
fremde Sprachen, Borträge über allgemeine Wiffenichaften, Lite— 
raturgeichichte, Mythologie, Koftümfunde, Aethetik, Mimik u.f.w. 

Außerdem befindet ſich im Inititut ein vollftändig einge- 
tichteted Theater, in welchem wöchentlich mehrere Male vor 
en feinften Publitum Wien's Borftellungen der Eleven ftatt- 
aben. 

Auskunft über Bedingungen und Proſpekte ertheilt das 
Bureau des Inftitutes gratis. 
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Senior's Hotel & Benfionat, 
Berlin, Markgrafenfiraße Wr. 51. 
zwiichen dem Königl. Dpern- und Schaufpielhaufe, 


allen Künftlern, namentlich für Gaftipiele auf das Angelegent- 
lichite zu empfehlen. 


Den Berlin beiuchenden Bühnen-Vorftänden und Künftlern 
empfehle ich hiermit vorzugsweiſe folgende Hötels; 
In der Mähe der Königlichen Theater: 
Schmelzer’8 Hötel, Jägerſtraße 13. 
Senior's Hötel, Markgrafenitraße 51. 

In der Nähe des Biktoria- und Wallner- Theaters: 
Schmelzer’3 Hötel de Hamburg, Heiligegeiftitraße. 
Großfürſt Alerander, neue Friedrichsitraße. 

In der Rähe des Iriedrih-Wilhemftädtifchen Theaters: 
Töpfer’3 Hötel, Louiſenſtraße. A. Entfch. 


4 





— — — 


Drud von R. Boll in Berlin, Georgenſtraße 16. 
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